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VORWORT 

Hildebrands  Edda,  die  vor  einem  vierteljahrhundert 
'erschien,  hat  durch  meine  bearbeitung  notwendiger  weise 
ein  ganz  neues  buch  werden  müssen,  um,  dem  heutigen 
stände  der  Wissenschaft  gerecht  zu  werden.  So  ist,  um 
zunächst  das  augenfälligste  zu  erwähnen,  die  allein  rich- 
tige anordnung  der  verse  in  langzeilen  (im  anschlusse  an 
Müllenhoff,  Sievers  und  Sijmons)  eingeführt  und  die  Ortho- 
graphie mit  der  Schreibweise  der  ältesten  isländischen  hand- 
schriften  in  Übereinstimmung  gebracht  worden,  wenn  ich 
es  auch  nicht  über  m,ich  gewinnen  konnte,  das  im  12.  Jahr- 
hundert übliche  e  und  o  der  endsilben  auch  in  meinen  text 
einzusetzen:  ich  habe  also  —  wesentlich  aus  didaktischen 
gründen  —  das  i  und  u  der  klassischen  zeit  beibehalten. 
—  Hinzugefügt  sind  in  meinem  buche  die  drei  lieder 
Gróugaldr,  Fjplsvinnsmol  und  Grottaspngr ,  die  in  einer 
Eddaausgabe  nicht  fehlen  dürfen. 

Was  seit  dem  erscheinen  der  ersten  aufläge  für  die 
texth'itik  der  eddischen  lieder  geleistet  worden  ist,  habe  ich 
in  dem  kritischen  cominentare  nachgetragen,  und  ich  hoffe, 
daß  mir  nichts  wichtiges  entgangen  ist.^  Auch  die  älteren 
ausgaben,  die  bereits  Hildebrand  vorlagen,  sind  aufs  neue 
eingesehen  worden,  wobei  hier  und  da  etwas  hinzugefügt 
oder  berichtigt  werden  mufUe.  Sogar  v.  d.  Hagen  habe 
ich  verglichen  und  citiert  (Hildebrand  hatte  geglaubt,  auf 
die  berücksichtigung  dieses  rohen,  von  mißverständnissen 
und  fehlem  iüim>melnden  abdrucks  der  handschriften  ver- 
zichten zu  dürfen):  es  war  immerhin  lehrreich,  die  tatsache 


^  Abweichungen  in  der  interpunction  sind  nur  dann  angegeben, 
wenn  sie  eine  wesentliche  änderung  des  sinnes  bedingten^  und  quantitäteUj 
die  endgiltig  als  falsch  erwiesen  sind,  meist  stillschweigend  berichtigt. 
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festzustellen,  daß  sehr  häufig  modernste  kritiklosigkeit  mit 
der  alten  editio  princeps  schwesterlich  hand  in  hand  geht. 
—  Alle  conjecturen,  auch  die  offenbar  verfehlten,  aufzu- 
nehmen, habe  ich  für  unnötig  gehalten  (neben  fremdem  gut 
sind  auch  manche  von  meinen  eigenen  vorschlagen,  wenn 
sie  sich  bei  wiederholter  prüfung  als  zu  gewagt  oder  als 
minder  wahrscheinlich  erwiesen,  ausgeschieden  worden).  So 
kamen  Bergmanns  in  der  reget  verunglückte  bemühungen 
um  die  Edda  kaum  in  frage,  und  Ettmüllers  änderungen 
konnten  ebenfalls  häufig  außer  betracht  bleiben.  Auch 
Edzardis  abhandlungen  in  der  Germania  sind  nur  ab  und 
zu  erwähnt  worden,  da  er  selten  zu  klaren  ergebnissen  ge- 
langt, vielmehr  bei  seinen  emendationen  meist  dem  lesei^ 
zwischen  mehreren  möglichkeiten  die  wähl  frei  läßt.  Femer 
sind  die  —  Tneines  erachtens  verfehlten  —  versuche,  in  den 
Hdrbarpsljóþ  regelmäßige  verse  herzustellen,  unbeachtet  ge- 
lassen (den  letzten  ausgenommen,  da  hier  wenigstens  nicht 
gegen  grammatik  und  verskunst  gesündigt  ist).  —  Meine 
ursprüngliche  absieht,  metrisch  oder  grammatisch  unmög- 
liche conjecturen  überhaupt  nicht  zu  verzeichnen,  habe  ick 
aufgegeben,  da  sie  doch  hin  und  wieder  sachlich  beachtens- 
wert waren  und  vielleicht  durch  glückliche  änderungen  zur 
herstellung  der  echten  lesart  brauchbar  werden  können. 

Diese  mit  benutzung  aller  mittel,  über  welche  die  philo- 
logische Wissenschaft  verfügt,  wiederzugewinnen,  sollte  natür- 
lich das  ziel  jedes  herausgebers  sein,  nachdem  der  authen- 
tische Wortlaut  der  alten  membranen  durch  die  vortrefflichen 
Kopenhagener  facsimile-ausgaben  endgiltig  festgestellt  ist, 
und  es  ist  schlechterdings  nicht  zu  verstehen,  daß  noch  vor 
kurzem  zeit  und  druckerschwärze  vergeudet  wurden,  um  die 
handschriften  mit  allen  ihren  fehlem  nochmals  zum  abdruck 
zu  bringen:  wer  einen  alten  text  ediert  und  weder  imstande 
ist,  selber  zur  berichtigung  desselben  etwas  beizutrageti,  noch 
auch  nur  die  fähigkeit  besitzt,  die  notwendigkeit  der  von 
anderen  gefundenen  besserungen  zu  begreifen,  hat  augen- 
scheinlich seinen  beruf  verfehlt.  Der  Codex  regius  und  die 
spärlichen  reste  eddischer  poesie,  die  anderwärts  überliefert 
sind,  gehören  zweifellos  zu  den  köstlichsten  reliquien   des 
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germanischen  altertumSy  aber  sie  sind  nur  deshalb  von  so 
unschätzbarem  werte,  weil  wir  leider  gottes  auf  sie  allein 
angewiesen  sind.  Hätte  uns  nicht  das  mißgünstige  Schicksal 
bessere  zeugen  der  m^ythischen  und  heroischen  dichtung  des 
nordens  versagt,  so  würden  wir  diese  liederlichen  copien 
unwissende?^  und  gedankenloser  Schreiber  —  Zupitza  hatte 
so  unrecht  nicht,  von  dem  'verzweifelten*  zustande  unsere)* 
Überlieferung  zu  sprechen  —  keines  blickes  wert  halten. 
Gegenüber  dem  törichten  gerede,  daß  der  Eddatext,  wie  die 
handschriften  ihn  bieten,  *von  gebildeten  Isländern  und  Nor- 
wegern  im  IS.  und  14.  Jahrhundert  verstanden  und  gewür- 
digt worden  seV  —  einem  manne  wie  Snorri  hätte  er 
sicherlich  nicht  genügt  —  muß  dies  einmal  mit  aller  ent- 
schiedenheit  betont  werden. 

Auf  die  metrische  regelung  der  lieder  ist  natürlich  die 
gebührende  Sorgfalt  verwendet  worden,  indem  die  Strophen 
im  fornyr^islag  und  málaháttr  auf  grund  der  von  Sievers 
gefundenen  gesetze  —  und  im  wesentlichen  in  völliger  über- 
einstimmung  mit  Sijmons  — ,  die  Ijó^aháttr-stropheyi  auf 
grund  meiner  eigenen  Untersuchungen  (Zs.  f.  d.  phil.  34, 
162  ff.  454  ff.)  hergestellt  wurden:  Heuslers  dem  letztge- 
nannten metrum  gewidmete  geistvolle  skizze,  die  von  anderen 
gesichtspunkten  ausgeht  und  andere  (meines  erachtens  un- 
ei^eichbare)  ziele  verfolgt,  war  für  meine  zwecke  nicht  aus- 
reichend. Der  wert  der  metrischen  entdeckungen  von  Sievers 
für  die  textkritik  ist  nicht  hoch  genug  zu  veranschlagen  — 
wenn  im  neuesten  Sonderdruck  der  Vpluspp  der  herausgeber 
mit  Selbstbewußtsein  verkündete,  daß  er  'aus  metrischen 
gründen  nirgends  geändert  habe',  so  bewies  er  damit  nur 
einen  mangel  an  philologischem  sinne,  wie  er  schlimme?* 
nicht  gedacht  werden  kann  —  wa^  ich  an  einem  besonders 
instructiven  falle,  den  ich,  wie  es  scheint,  in  der  Zs.  f.  d. 
phil.  (29,  62)  zu  kurz  abgetan  habe,  nochmals  nachzuweisen 
für  nötig  erachte.  Ghv  2,  1  ist  der  erste  halbvers,  ivie  wir 
ihn  in  R  lesen,  ein  zweisilbler  —  nicht  ein  dreisilbler,  wie 
die  pseudometrik  behauptet  —  und  zwar  der  einzige 
zweisilbler  des  ganzen  gedichtes,  in  dem  das  fomyröislag 
überiviegt  und  nur  einzelne  mdlahättr-verse  und  dreisilblei* 
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eingesprengt  sind.  Der  genannte  halbvers  (Hvi  sitiþ)  ist  also, 
obivol  er  inhaltlich  durchaus  genügt  (vgl.  Sg  11,  S),  unzweifel- 
haft verderbt,  und  der  herausgeber  hat  die  unbedingte  pflicht, 
die  heilung  zu  versuchen.  Wenn  er  methodisch  geschult  ist, 
wird  er  natürlich  nicht  frisch  darauf  los  conjicieren,  sondern 
zuerst  sich  umtun,  ob  nicht  die  Überlieferung  selbst  ihm 
einen  fingerzeig  bietet.  Das  ist  nun  in  der  tat  der  fall, 
denn  die  Volsunga  saga,  die  bekanntlich  in  der  prosaischen 
Paraphrase  der  lieder  sich  oft  auf  das  engste  an  die  me- 
trische vorläge  angeschlossen  hat  (mitunter  sind  ganze  verse 
völlig  intact  erhalten)  liest:  Hvi  sitip  er  svá  kyrrir.  Das 
adjectivum  hat  sicherlich  ehemals  .auch  in  dem  gedichte 
gestanden  und  ist  nur  von  dem  flüchtigen  Schreiber  von  R 
ausgelassen  worden:  die  einsetzung  des  wortes  ergibt  einen 
tadellosen  vers  im  typus  C.  Hier  (wie  an  vielen  anderen 
stellen)  hat  also  lediglich  die  m,etrik  eine  corruptel  erkennen 
lassen  und  die  herstellung  des  ursprünglichen  textes  herbei- 
geführt. Für  jeden,  der  sehen  kann,  ist  die  sache  voll- 
ständig klar,  und  es  ist  kaum  noch  nötig  darauf  hinzu- 
weisen,  daß  sitja  kyrran,  kyrrseta  usw.  geradezu  typische 
ausdrücke  für  träges  und  friedliches  daheimhocken  sind. 
Die  conjectur  ist  so  sicher,  wie  eine  conjectur  überhaupt 
sein  kann,  und  mit  der  geistreichen  bemerkung ,  daß  sitja 
^phraseologisch'  zu  verstehen  sei,  konnte  sie  nur  jemand  von 
der  hand  weisen,  der  im  naivsten  köhlerglauben  an  die 
infallibilität  des  Codex  regius  befangen  ist. 

Daß  der  Schreiber  dieser  handschrift  nicht  bloß  ein- 
zelne Wörter  übersprungen,  sondern  auch  umfangreicherer 
auslassungen  sich  schuldig  gemacht  hat,  ist  eine  von  allen 
sachverständigen  anerkannte  tatsache.  Die  frage,  ob  es 
einem  herausgeber  gestattet  sei,  auch  solche  größeren  lücke^i 
auszufüllen,  ist  strittig.  Sijmons  (wie  vor  ihm  schon  Finnur 
Jönsson)  erklärt  in  der  einleitung  zu  seiner  ausgäbe 
(s.  XXXIII)  *die  aufnähme  eigener  neudichtungen*in  den 
texV  für  unbedingt  verwerflich.^    Mir  scheint  es  unrichtig, 


P  Aber  Kudr.  Bei  hat  er  ohne  bedenken  zwei  von  Ziemann  gedichtete 
halbverse  in  seinen  text  aufgenommen!] 
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ein  solches,  keine  ausnahmen  zulassendes,  verdict  abzugeben. 
Für  unerlaubt  kann  ich  es  nur  erachten,  wenn  jemand  (wie 
Grundtvig  dies  getan  hat)  überall,  wo  nach  seinem  sub- 
jectiven  urteil  eine  lücke  vorhanden  ist,  also  auch  da  wo  die 
prosaischen  paralleltexte  nicht  den  geringsten  anhaltspunkt 
gewähren,  verse  eigener  mache  einsetzt,  da  in  diesem  falle 
es  stets  äußerst  zweifelhaft  bleiben  wird,  ob  die  divination 
des  rhodernen  gelehrten  das  richtige  getroffen  hat  (Grundtvigs 
ergänzungen  erweisen  sich  vielfach  schon  dadurch  als  un- 
möglich, daß  er  in  einem  umfange,  wie  dies  kein  alter 
dichter  sich  gestattet  hat,  anleihen  aus  dem  überlieferten 
versschatze  aufnahm  und  dadurch  oft  genug  eine  wahre 
flickarbeit  zu  tage  förderte).  Wo  aber  durch  den  prosatext 
die  verse  noch  deutlich  durchschimmern  und  entweder  die 
alten  reimstäbe  erhalten  sind  (vgl.  z.  b.  Bugges  ergänzung 
Am  24a)  oder  die  poetischen  Wörter,  die  der  paraphrast 
durch  prosaische  synonyma  ersetzte,  unschwer  sich  erraten 
lassen  (vgl.  Grm  31a),  halte  ich  den  versuch  einer  recon- 
struction  für  unbedenklich,  und  ich  habe  ihn  mehrfach  gewagt. 
Natürlich  sind  die  'neudichtungen'  ebenso  wie  erheblichere 
änderungen  innerhalb  der  echten  Strophen,  durch  cursiv- 
druck  kenntlich  gemacht,  sie  können  also  keinen  schaden 
anrichten.  Die  consequenz  der  von  Sijmons  ausgesprochenen 
Warnung  wäre  übrigens,  alle  ergänzungen  zu  unterlassen 
—  denn  die  festsetzung  einer  grenze  ist  doch  pure  willkür 
(darf  man  noch  eine  halbstrophe  ergänzen  oder  nur  eine 
zeile  oder  nur  eine  halbzeile  oder  nur  ein  wort?)  — 
und  so  gelangte  man  zu  dem  Standpunkte  der  neuesten 
Edda-ausgabe,  in  der  die  conjecturalkritik  sich  bankerott 
erklärt. 

U7n  meine  eigenen  grundsätze  darzulegen  und  zu  ver- 
teidigen, glaubte  ich  die  vorstehenden  erörterungen  nicht 
unterlassen  zu  dürfen.  Eine  angenehmere  pflicht  ist  es, 
dem  gefühle  herzlichsten  dankes  für  gütig  gewährte  hilfe, 
der  diesmal  ausschließlich  nach  den  Niederlanden  sich  richtet, 
Worte  zu  verleihen.  Mein  freund  B.  Sijmons  in  Groningen 
hat  wiederum  mit  gewohnter  treue  und  Selbstlosigkeit  bei 
der  schunerigen  und  ermüdenden  correctur  mich  untei'stützt 
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und  die  direction  der  universitäts-bibliothek  in  Utrecht, 
indem  sie  mir  es  verstattete,  den  codex  der  Snorra  Edda 
für  längere  zeit  hier  zu  benutzen,  ein  sehr  freundliches  und 
mit  größter  erkenntlichkeit  empfundenes  entgegenkommen 
bewiesen. 

Kiel,  juli  1904 

Hugo  Gering 


ZUR  DRITTEN  AUFLAGE, 

In  der  dritten  aufläge,  die  früher  als  ich  erwartet  hatte 
notwendig  geworden  ist,  habe  ich  an  der  bewährten  anläge 
des  buches  nichts  geändert,  wohl  aber  text  und  commentar 
einer  sorgfältigen  durchsieht  unterzogen,  um  irrtümer  und 
versehen,  die  den  herren  recensenten^  oder  mir  selbst  auf- 
gestoßen waren,  zu  beseitigen  und  dasjenige  nachzutragen, 
was  aus  der  fachliteratur  der  letzten  sieben  jähre  erwähnens- 
wert erschien.'^  Im  einzelnen  wäre  zu  bemerken,  daß  jetzt 
consequenter  als  in  der  2.  aufläge  die  abweichungen  von 
der  handschriftlichen  Überlieferung  durch  cursivdruck  hervor- 
gehoben sind,  und  daß  die  rechtschreibung  einzelner  Wörter 


*  Folgende  hesprechungen  der  2.  aufläge  der  Edda  sind  mir  be- 
kannt geworden:  Litter.  centralbl.  1905  nr.  15  (Gebhardt);  Bulletin  biblio- 
graphique  et  pédagogique  du  Musée  beige  1905  s.  173 — 74  (F.  Wagner); 
Literaturbl.  für  germ.  u.  rom.  philologie  1905  nr.  10  (B.  Kahle);  Arkiv 
for  nord.  filol.  22  (1905)  s.  211—216  (Finnur  Jónsson);  Revue  critique 
1905  nr.  51  (A.  G.);  Jahresbericht  über  die  erscheinungen  auf  dem  gebiete 
der  german.  philol.  26  (1905)  s.  70 — 71  (R.  Meißner);  Anzeiger  für 
deutsches  altertum  30  (1905)  s.  72—81  (A.  Heusler). 

"  Die  Eddaausgabe  (mit  gegenüberstehender  englischer  Übersetzung) 
von  Olive  Bray  (Lond.  1908)  ist  nicht  berücksichtigt,  da  die  heraus- 
geberin —  von  geringfügigen  abweichungen  abgesehen  —  nur  meinen  text 
von  1904  reproduciert. 
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und  eigennamen  (meist  im  anschluß  an  Noreen)  geändert 
wurde.  So  schrieb  ich  nunmehr  hör,'  hóvi  usw.  statt  h9r, 
h9vi  (wenn  auch  nicht  ohne  bedenken,  da  Schreibungen  wie 
haott  in  der  Stockh.  homiliubók,  haór  und  hpva  in  der 
Placitusdräpa  doch  zu  beweisen  scheinen,  daß  der  vocal  in 
der  ausspräche  sich  von  dem  u-umlaute  des  á  nicht  wesent- 
lich unterschieden  hat)  ávalt  statt  ofvalt  (Noreen^  §  54,  3a), 
H^lfr  (Hpulfr)  statt  Hálfr  (Noreeri^  §  222),  Ich  habe  auch 
überall  die  handschriftlich  allein  überlieferten  formen  Sigurþr, 
Sigurpar  usw.  statt  *Sigv9rþr,  *Sigvarþari  usw.  wiederher- 
gestellt, da  ich  nicht  mehr  glaube,  daß  uns  metrische  rück- 
sichten  zwingen  eine  änderung  vorzunehmen.  Verse  wie  of 
Sigurþi  Gþr  IP  IUP  12\  af  Sigurþi  Gþr  1 12\  es  Sigurþi 
Gþr  I  20\  á  Sigurþi  Gþr  I  26\  hjá  Sigurþi  Sg  24\  ok 
Sigurþar  Sg  62\  meþ  Sigurþr-%  64'^  at  Sigurþi  Hlr  14^ 
Od  18\  frá  Sigurþar  Gþr  II  7^  síz  Sigurþar  Gþr  II  SO^ 
(die  allerdings  nicht  alle  dichtet'  sich  gestatten)  wei'den 
durch  af  konungum  Gþr  II  84^,  viþ  konung(i)  Sg  54^  als 
möglich  erwiesen,  ebenso  Sigurþr  ungi  Sg  2^,  Sigurþr  saman 
Hlr  14*  durch  gefendr  heilir  Hóv  2^,  Faraldr  heitik  Bps 
I,  622  (Ljóðah.  §  7.  11),  konung  Dana  (Ottarr  svarti, 
Skjaldedigtn.  B  275),  Haraldr  D9num  (anon.,  Skjaldedigtn. 
B  896).  Neben  dem  D-typus  -£-  v^  j_  X  sind  also  auch 
der  A-typus  ^  _l.  j  >fc  x  und  der  C-typus  X  ^  i  -^  X  (zum 
mindesten  als  licenzen)  anzuerkennen  —  vielleicht  auch 
der  F-typus  -^  ^  X-'  vgl.  den  kviðuháttr-vers  Auk  Sigurp  in 
Eyvinds  Häleygjatal  11  (Skjaldedigtn.  B  61).  Ferner  ist 
die  form  Vólundr  durch  V9lundr  ersetzt  (s.  zur  Vkv,  pros. 
einl.  z.  8):  die  verse,  die  diesen  eigennamen  enthalten,  fügen 
sich,  wie  mir  scheint,  in  das  5  typensystem  besser,  wenn  wir 
die  erste  silbe  als  kurz  ansetzen:  38^  at  vip  V9lund  démak 
(at  ek  vip  V.  doma  R)  ist  ein  regelmäßiges  Gl  mit  auf- 
lösung  der  1.  hebung  und  89^-  ne  þik  viljak  V9lundr  (né 


^  Diese  formen  sind  in  ^Verschiedenen  versen  metrisch  unmöglich, 
daher  man  zu  der  sehr  unwahrscheinlichen  annähme  seine  Zuflucht  nehmen 
mußte,  daß  innerhalb  eines  gedichtes  (z.  b.  in  der  Gripisspó)  verschiedene 
namensformen  angewendet  seien. 
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ek  pik  vilja  V.  R)  ein  B  mit  2  silbiger  eingangssenkwig, 
während  man  sonst  beide  verse  als  recht  auffällige  A  mit 
2  silbigem  auftakt  erklären  müßte.  Endlich  sei  noch  erwähnt, 
daß  ich  Vsp  21^  Hárs  st.  Hórs  und  Grm  46^  Harr  st.  Hör 
hätte  schreiben  sollen,  da  der  Óþins-name  (trotz  Snorri !) 
mit  dem,  adj.  hór  {got.  háuhs)  doch  wohl  nichts  zu  tun  hat 
und  Deiters  scharfsinnige  deutung  (Beitr.  18,  202 ;  19,  503 
anm.;  vgl.  Noreen^  §  54,  1)  vermutlich  das  richtige  traf. 

Kiel,  november  1911 

H.    G. 


ZUR  VIERTEN  AUFLAGE 

Diese  ausgäbe  letzter  hand  ist  wiederum  sorgfältig 
revidiert  und  ergänzt  worden,  doch  kann  ich  leider  für  die 
Vollständigkeit  der  nachtrage  keine  bürgschaft  übernehmen, 
da  infolge  der  traurigen  zeitläufte  die  ausländische  literatur 
unerschwinglich  geworden  ist  und  somit  nur  das  benutzt 
werden  konnte,  was  durch  die  gute  der  Verfasser  mir  als 
geschenk  zugieng. 

Nicht  berücksichtigt  sind  die  rhythm^isierungen  der 
Hárbarþsljóþ  und  der  Lokasenna  in  den  Metrischen  Studien 
IV,  1  (1918)  s.  132  ff  156  ff.  von  Ed.  Sievers,  da  ich 
—  wie  andere  auch  —  gegenüber  den  neuen  theorien  des 
um  die  altgermanische  metrik  so  hochverdienten  for scher s 
meinen  entschiedensten  Unglauben  bekennen  muß.  Daß  man 
die  freien  rhythmen  des  ersteren  gedichts  mit  der  gehobenen 
prosa  der  gesetze  und  anderen  *sagversen*  in  beziehung 
setzt,  könnte  man  sich  gefallen  lassen,  aber  gegen  die  Zer- 
stückelung und  Verstümmelung  t  der  verse  der  Lokasenna, 
die  Sievers  früher  (Proben  s.  64)  mit  recht  für  *eines  der 
regelmäßigsten  stücke  im  Ijóþahdttr'  erklärte,  empört  sich 
mein  philologisches  und  metrisches  gewissen.  —  Sonst  ist 


Vorwort.  XV 

absichtlich  nur  das  unbedingt  wertlose  ausgeschlossen 
worden,  z.  b.  die  durchweg  verfehlten  Eddaconjecturen  von 
Herrn.  Patzig  (Zs.  f.  d.  alt.  58,  65  ff.),  die  besser  un- 
gedruckt geblieben  wären. 

Die  abweichungen  vom  texte  der  S.  ausgäbe  sind  unten 
(s.  XXVI)  zusammengestellt.  Ihre  begründung  werden  sie 
in  dem  lange  erwarteten  und  jetzt  der  Vollendung  sich 
nähernden  commentar  finden,  der  als  3.  band  der  großen 
Hallischen  Eddaausgabe  (Germanist,  handbibl.  VII)  hoffent- 
lich in  nicht  zu  ferner  zeit  der  presse  übergeben  werden  kann, 

Kiel,  februar  1922 

JjL»     Cr, 
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ERKLÄRUNG  DER  IM  KRITISCHEN  COMMENTAR 
GEBRAUCHTEN  ABKÜRZUNGEN. 


I.  HANDSCHRIFTEN 

{s.  S.  Bugges  ausgäbe  der  Sæm.  Edda  s.  I  ff.,  Sljmons'  ausgäbe  s.  II  ff.) 

A  =  cod.  Arnamagnæanus,  nr.  748,  4^  (pergam.),  auf  der  universitäts- 
Mbliothek  in  Kopenhagen.  Die  hs.  enthält:  1)  von  eddischen  Hedern 
Hrbl  (von  19,  4  ab),  Bdr,  Skm  (bis  27,  4),  Vm  (von  20,  1  ab),  Grm, 
Hym,  Vkv  (z.  1—4  der  einl.  prosa);  2)  fragmente  der  Snorra  Edda 
(diese  sind  in  der  vorlieg,  ausgäbe,  wo  vertvechslung  mit  dem  Inhalte 
von  1  möglich  wäre,  mit  dem  sigel  Aß  citiert).  —  Facsimileausgabe 
von  1:  Händskriftet  nr.  748,  4",  bl.  1 — 6,  i  den  Arnamagn.  samling 
fbrudsff/kke  af  den  œldre  Edda)  i  fototgpisk  og  diplomatisk  gengivelse 
udg.  .  .  ved  Finnur  Jónsson,  Kobenh.  1896. 

B  =  cod.  regius,  nr.  1108  fol.  (pap.),  auf  der  großen  kgl.  bibliothek  in 
Kopenhagen  (neue  Sammlung).     Nur  benutzt  für  Gg  u.  Fj. 

C  =  cod.  regius,  nr.  1109  fol.  (pap.),  ebenda.    Nur  benutzt  für  Gg,  Fj,  Sd, 

D  =  cod.  Arriam.,  nr.  62  fol.  (pergam.)  auf  der  universitäts-bibliothek  in 
Kopenhagen.     Nur  benutzt  für  Rm  u.  Hlr. 

£  =  Eddubrot  Rasks  (Rasks  Addit.  nr.  21a,  4*^),  pap.,  auf  der  univer- 
sitäts-bibliothek in  Kopenhagen.     Nur  benutzt  für  Gg  u.  Fj. 

Esp  =  Eirspennill,  d.  i.  cod.  Arnam.,  nr.  47  fol.  (pergam.),  ebenda; 
herausg.  von  Finnur  Jon  ss  o  n ,  Krist.  1916.  Nur  benutzt  für 
Fm  6,  3.  4  und  Frg  18. 

F  =  Flaleyjarbók,  nr.  1005  fol.  (perg.),  auf  der  großen  kgl.  bibliothek  in 
Kopenhagen  (alte  Sammlung);  nur  benutzt   für  Hóv,  Hdl,  Rm,  Hlr. 

Fr  =  Fragment  der  Sverris  saga  in  cod.  Arnam.,  nr.  325  VIII,  4^  (4a; 
jyergam.),  auf  der  universitäts-bibliothek  in  Kopenhagen.  Nur  citiert 
zu  Fm  6,  3.  4. 

H  =  Hauksbók,  cod.  Arnam.,  nr.  544,  4^  (perg.),  ebenda;  nur  benutzt 
für  Vsp. 

L  =  cod.  regius,  nr.  1866,  4^  (po^p.),  auf  der  großen  kgl.  bibliothek  in 
Kopenhagen  (neue  samml.).     Nur  benutzt  für  Gg  u.  Fj. 

X  =  cod.  regius,  nr.  1867,  4^  (pap.),  ebenda  (neue  samml.).  Nur  benutzt 
für  Gg  u.  Fj. 

O  =  cod.  oblongus,  Arnam.   nr.   738,   4"   (pap.),    auf  der  Universitäts- 
bibliothek in  Kopenhagen.     Nur  benutzt  für  Gg,  Fj,  Sd. 
Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  II 


XVIII  Erklärung  der  abktírzungen. 

I 
0  =  cod.  Arnam.,  nr.  161,  8°  (pap-),  ebenda.     Nur  benutzt  für  Sd. 

R  =  cod.  regius,  nr.  2365,  4^  (perg.),  auf  der  großen  kgl.  bibliothek  in 
Kopenhagen  (alte  samntl.).  Diese  wichtigste  von  allen  hss.  enthält 
sämtl.  lieder  u.  prosastücke  der  vorlieg.  ausg.  mit  ausnähme  von  Bdr, 
Rþ,  Hdl,  Gg,  Fj  u.  Grt.  — *  Facsimileausgabe  (citiert  unter  der  be- 
zeichnung:  Phot.):  Händskriftet  nr.  2365,  4°  gl.  kgl.  samling  pä  det 
Store  kgl.  bibliotek  i  Kobenhavn  (Codex  regitcs  af  den  œldre  Edda) 
i  fototypisk  og  diplomatisk  gengivelse  udg.  . .  ved  Ludv.  F.  A.  W immer 
og  Finnur  Jónsson.  ^Kobenh.  1891. 

T  =  cod.  regius  der  Snorra  Edda,  nr.  3367,  4«  (perg.),  ebenda  (alte 
samml.).  Wo  neben  eddischen  Strophen  andere  bestandteile  dieser 
hs.  citiert  tverden,  ist,  um  Verwechslung  zu  verhüten,  das  sigel  rß 
gebraucht. 

S  =  cod.  regius,  nr.  1869,  4°  (pctp),  ebenda  (neue  samml.).  Nur  benutzt 
für  Gg  lt.  Fj. 

Sk  =  Skálholtsbók  yngsta  (cod.  Arnam.  nr.  81a,  fol.);  herausg.  von 
A.  Kjœr,  Kr  ist.  1910  fg.     Nur  citiert  zu  Fm  6,  Ü.  4   und  Frg.  18. 

Sn.E.   =«=  hss.  der  Snorra  Edda. 

St  =  cod.  island.,  nr.  15,  8^  (pap.)  auf  der  kgl.  bibliothek  in  Stockholm. 
Nur  benutzt  für  Gg  u.  Fj. 

St^  =  cod.  island.,  nr.  64,  fol.  (pap.),  ebenda.  Nur  benutzt  für  Sd. 
(Eine  dritte  Stockholmer  papierhs.  —  cod.  island.  nr.  34  fol.  =  St'^ 
—  ist  nur  einmal  zu  Fj  citiert.). 

T  =  Trektarbók  (Codex  Trajectinus),  papierhs.  der  Snorra  Edda  auf  der 
Universitäts-bibliothek  in  Utrecht  (vermutl.  abschrift  einer  verlorenen 
membrane);  herausg.  von   Willem  van  Eeden,  Leiden  1913. 

U  =  cod.  Upsaliensis  der  Snorra  Edda,  nr.  11,  8^  (perg.),  auf  der  uni- 
versitäts-bibliothek  in  Upsala. 

V  =  cod.  regius,  nr.  1824b,  4®  (pergam.J,  auf  der  großen  kgl.  bibliothek 
in  Kopenhagen  (neue  samml.).     [V(?lsunga  saga.] 

W  =  cod.  Wormianus  (Arnam.)  der  Snorra  Edda,  nr.  242  fol.  (perg.) 
auf  der  universitäts-bibliothek  in  Kopenhagen. 

Wb  =  Fragment  der  Snorra  Edda,  fol.  (perg.),  mit  W  vereinigt.  Nur 
benutzt  für  Rþ. 

leß  =  cod.  Arnam.  leß  fol.  (pterg.)  auf  der  universitäts-bibliothek  in 
Kopenhagen. 

756  =  cod.  Arnam.  nr.  756,  4^  (perg.),  ebenda.  Nur  citiert,  ivenn  von 
W  abweichend. 

757  s=  cod.  Arnam.,  nr.  757,  4"  (perg.),  ebenda. 

NB.  Ein  II  hinter  dem  sigel  der  papierhss  bezeichnet,  daß  die  la. 
einer  marginalnote  entnommen  ist. 

Buchstäbl.  genaue   citate  aus  den  hss.  sind  zwischen  eckige 
gän'sefüßchen  («  —   )  gesetzt. 


Erklärung  der  abkürzungen.  XIX 


n.  LITTERATUR 

Aarb. :  Asirh&geT  for  nordisk  oldkyndighed  og  historie,   Kj&benh.  1866  ff . 

Ann.:  Annaler  for  nordisk  oldkyndighed,  Kjabenh.  1836 — 63. 

Ark.:  Arkiv  for  (för)  nordisk  filologi,  Christ.  1883-88.    Uind  1889  f. 

Arn.  Magn.:  Árni  Magnússon,  in  K. 

ASB:  Altnordische  saga-bibliothek,  Halle  1892  if. 

B:  S.  Bugge,  Sæmundar  Edda  hins  fróöa.  Norrœn  fornkvæði  .  .  .  udg. 
af  S.B.,  Christ.  1867. 

B':  derselbe  in  den  fußnoten  der  ausgäbe. 

Bt:  derselbe  in:  'Tillæg  og  rettelser'  (s.  388—450  der  atisgabe). 

Be:  derselbe  in:  'Efterslæt  til  min  udgave  af  Sæm.  E/  in:  Aarb.  1869 
s.  243—276. 

Bz:  derselbe  in  seiner  ausgäbe  der  Hamþésmvl  (Zz  7,  377 — 406). 

B,  Bidr.:  derselbe,  Bidrag  til  den  ældste  skaldedigtnings  historie  af  S.B, 
Christ.  1894. 

B,  Helgedigt.:  derselbe,  Helgedigtene  i  den  aeldre  Edda  .  .  af  S.B. 
Kj<dbenh.  1896. 

B,  NI:  derselbe,  Norges  indskrifter  med  de  aeldre  runer  U(ig.  .  .  .  ved 
S.B.     Christ.  1891—1903. 

B,  Stud.:  derselbe.  Studier  over  de  nordiske  gude-  og  heltesagns  oprin- 
delse  af  S.B.     Christ.  1881—1889. 

B,  Vik.  II:  derselbe  in:  The  saga-book  of  the  Viking  club.  II.  London 
1901  (privately  printed). 

Beitr.:  Beiträge  zur  geschichte  der  deutschen  spräche  und  literatur, 
Halle  1874  ff. 

Bj:  Björn  Magnüsson  Olsen,  1.  Smä  bidrag  til  tolkningen  af  Edda- 
sangene (HÓV,  Ls,  Vkv,  HH  II,  HHv,  Sg,  Akv,  Ghv),  Ark.  IX,  223  ff.; 
2.  Strobemærkninger  til  Eddakvadene  (Hym,  Vkv,  Br,  Am,  Ghv), 
Tidsskr.  for  filol?  3.  r.  17,  150—161 ;  3.  Til  Eddakvadene  (Vsp),  Ark. 
30,  129—169;  (Hóv),  Ark.  31,  52—95;  (Gg.  Fj)  Ark.  33,  1—21. 

Bm:  Fr.  W.  Bergmann.  Auf  die  arbeiten  dieses  gelehrten  (Poemes  de 
l'Edda,  Paris  1833;  Le  message  de  Skirnir  et  les  dits  de  Grimnir, 
Straßb.  u.  Paris  1871;  Das  Graubartslied^  Leipz.  1872;  Vielgewandts 
Sprüche'  u.  Groas  zaubersang,  Straßb,  1874;  Weggewohnts  lied,  Der 
Odins  raben  orakelsang  u.  Der  seherin  voraussieht,  Straßb.  1875; 
Rigs  Sprüche  und  das  Hyndlalied,  Straßb.  1876;  Des  Hehren  Sprüche 
usw.,  Straßb.  1877;  Allweises  Sprüche,  Thryms-sagelied,  Hymis  sage- 
lied  u.  Lokis  Wettstreit,  Straßb.  1878;  Die  Eddagedichte  der  nord. 
heldensage,  Straßb.  1879)  ist  nur  hier  u.  da  bezug  genommen  tcorden. 

^o;  R.  G.  Boer,  Kritik  der  Vpluspa  (Zz  36,  289—370). 

Br:  John  Becker,  Die  Atli-lieder  der  Edda  (Beitr.  33,  193—235). 

II* 


XX  Erklärung  der  abkürzuDgen. 

C:  Corpus  poeticum  boreale.    The  poetry  of  the  old  northern  tongue  .  , 

ed.  by  Gudbrand  Vigfusson  and  F.  York  Powell.    Oxford  1883, 

2   bde.     (Die   sigel:    C    und    C"    beziehen    sich    auf  die   anmni.   am 

Schlüsse  der  beiden  bände). 
Cdg:  Gustaf  Cederschiöld. 
Cdw:  Wilh.  Cederschiöld. 
D:  F.   E.    C.   Dietrich,    Altnordisches   lesebuch,   Leipz.   1843;   2.   aufl. 

Leipz.  1864  (Vsp.   Hym,   prk,  Sg,   Hlr,   Hóv).  —   Wo  die  beiden  aus- 
gaben von   einander   abtveichen,    sind  sie  durch   die   sigel:   D^   u.   D- 

unterschieden. 
DA:  s.  Mh. 
DgF:  Danmarks  gamle  folke viser  udgivne  af  Svend  Grundtvig.    Kjöbh. 

1853  ff. 
DR:  De  dänske  runemindesmærker  undersogte  og  tolkede  af  Ludv.  F.  A. 

Wimmer.     Kj&benh.  1895-1908.    4\ 
Dt:  Ferd.    Detter,   Die   V^luspa    [WSB,    iMl.-hist.    cl.    GXL    (1899) 

s.  1-56].  —  Vgl.  auch  Hl. 
E:  Ludw.  Ettmüller,  1.  in:  Altnord,  lesebuch,  Zürich  1861  (Vsp,  HHv, 

HH  I.  II,  Gþr  I,  Akv,  Ghv)  s.  1—23;  Grm  —  bearb.  von  H.  Lüning 

—  s.  41—46);  2.  in:  Germ.  14.  17.  18.  19. 
Edd.  min.:  Eddica  minora  .  .  .  zusammengestellt  u.    eingel.  von   Andr. 

Heusler  u.  Wilh.  Ranisch.     Dortmund  1903. 
Eg:  Svbj.  Egilsson,    1.   in:   Edda  Snorra  Sturlusonar,   Reykjavik  1848; 

2.  in:  Lexicon  poeticum  .  .  .  Hafniae  1860. 
Er:  Eirikr  Magnüsson,  1.  in:  Cambridge  phil.  soc.  trausactions:  2  in.- 

Odin's  horse  Yggdrasill.    London  1895. 
Ez:  Anton  Edzardi  in:  Germ.  23.  24.  27.  28  und  ßeitr.  8. 
F:  H.   S.  Falk,    1.  Oldnorsk  læsebog.  Krist.  1889  {prk,   Gþr  I:   bruch^ 

stücke  aus  Hov   n.  HH  11);   2.  Om  Svipdagsmul  (Ark.  f.   nord.  filoL 

9.  10). 
Fas.:  Fornaldar  sögur  NorÖrlanda,  Kaupm.  1829—30.     3  bde. 
Finnb  :  Finnboga  saga  herausg.  von  H.  Gering,  Halle  1879. 
Fiat.:  Flateyjarbók  .  .  .  udg.   efter  offentlig  foranstaltning  [ved  Guðbr. 

Vigfusson  og  R.  G.  Unger].     Christ.  1860-68.    3  bde, 
Fn:  Finn  Magnusen,  Den  ældre  Edda  .  .  over.sat  og  forkl.  ved  F.  M. 

Kjeb.  1821-23.     4  bde. 
Fr:  Johan    Fritzner,    Ordbog   over    det    gamle  norske  sprog.    Krist, 

1886—96.     3  bde, 
G:  H.  Gering. 
Germ:  Germania,  vierteljahrsschrift  für  deutsche  altertumskunde.    Stuttg, 

1856-58.     Wien  1859-92. 
Gm:  Guöraundr  Magnüsson  in:  K. 
Gr:  Grimm  (gebr.),  Lieder  der  alten  Edda.     1.  (einziger)  band.     Berlin 

1815  (Vkv  bis  Hlr). 
Grettiss:  Grettis  saga  herausg.  von  R.  C.  Boer,  Halle  1900  (ASB  VHI). 


Erklärung  der  abkürzungen.  XXi 

Gs:  K  0  n  r.  G  Í  s  1  a  s  0  n  (ohne  weitere  hezeichnung  bezieht  sich  das  sigel 
auf:  Fire  og  fyrretyve  prover  af  oldnord.  sprog  og  litt.,  Kj&h.  1860; 
darin  Vsp  u.  teile  von  Hóv). 

Gs,  Efterl  skr,:  Efterladte  skrifter  af  Konr.  Gislason.  K<bhh.  1895- 
—  97.    2  hde. 

Gs,  Frump. :  Um  frumparta  islenzkrar  túngu  í  fornöld  eptir  Konr. 
Gislason.     Kaupm.  1346. 

Gs,  Nj.:  Njála  udg.  af  det  Kgl.  nord.  oldskrift-selskab  (ved  K.  Gislason)^ 
KQbenh.  1875—89.    2  hde. 

Gc:  Sv.  Grundtvig,  Sæmundar  Edda.  K&benh.  1868;  2.  udg.  1874.  — 
Wo  die  beiden  ausgaben  von  einander  abweichen,  sind  sie  durch  die 
sigel  Gv^  u.  Gv-  unterschieden. 

Gz:  Felix  Genzmer,   Die   Edda  [Thule  I.   II].    Jena  1912-20.    2  hde. 

ii;  Karl  Hildebrand,  Die  lieder  der  älteren  Edda.     Paderh.  1876. 

Hauksb.:  Hauksbók  udg.  af  det  kgl.  nordiske  oldskrift-selskab.  Kohenh. 
1892-96. 

Haustl.:  Haustl(jng  in:  Den  norsk-islandske  skjaldedigtning  udg.  ved 
Finnur  Jónsson  (Kbh.  1908)  B,  I  s.  14-18. 

Heimskr.:  Heimskringla  .  .  af  Snorri  Sturluson  udg.  ved  Finnur  J  óiisson. 
K<dbh.  1893—1901.     4  hde. 

Herv.:  Hervarar  saga  in:  Norrone  skrifter  af  sagnhistorisk  indhold  udg. 
af  S.  Bugge  (Christ.  1863—73)  s.  202-370. 

Hg:  Fr.  H.  v.  d.  Hagen,  Lieder  der  älteren  od.  Sæm.  Edda,  Berlin 
1812  (Vkv  bis  Hm). 

Hh:  Kerd.  Holthausen. 

Hl:  Rieh.  Heinzel  {u.  Ferd.  Detter),  Sæmundar  Edda,  Leipz.  1903.. 
2  hde. 

Hs:  Andr.  Heus  1er,  1.  VqIo  sp9  .  .  i'tbers.  u.  erl,  von  A.  H.  Berlin 
1887  (nur  citiert,  wo  von  Mh  abweichend);  2.  Die  lieder  der  lücke  im 
Cod.  regius  (Germanist,  abhandlungen  .  .  Herrn.  Paul  dargebracht, 
Straßb.  1902,  s.  1—98);  3.  Die  zwei  altnord.  sittengedichte  der  Háva- 
mál  (Sitz.  ber.  der  Berliner  akad.  d.  wiss.  1917  s.  105—185);  4.  Alt- 
nord, poesie  und  prosa  von  jung  Sigurd  (Sitz.  ber.  der  Berl.  akad. 
d.  Aviss.  1919  s.  162—195. 

Hugsv.:  Hugsvinnsmál  .  .  .  herausg.  von  H.  Gering.     Kiel  1907. 

Hz  (d.  i.  Haupts  zeitschr.):  Zeitschrift  für  deutsches  alteitum.  Leipz. 
1841—53.    Berlin  1856  ff. 

J:  Finnur  Jónsson,  1.  EddaHeder.  Altnord,  gedichte  mythologischen  u. 
heroische^i  inhalts  hrg.  von  F.  J.  Halle  1888— 90.  2  hde-,  2.  Sæmundar- 
Edda.  Eddukvteði  F.  J.  bjó  til  prentunar.  Betjkj.  1905.  —  Wo  die 
beiden  ausgaben  von  einander'  abweichen,  sind  sie  durch  die  sigel  J^ 
und  'P  unterschieden. 

Jf:  derselbe,  Atlakviþa  (0?ersigl  over  det  kgl.  danske  vidensk.  selsk. 
forhandl.  1912  nr.  1). 
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Jl:  derselbe  in:  Leiðrjettingar  á  ýmsum  stööum  í  Sæmundar  Eddu  (Ärk. 

4,  26 — 58).     Nur  citiert,  wo  von  J  abweichend. 
Js:  derselbe,  1.  Snorri  Sturluson,  Edda,  udg.  af  F.  J.    Kbh.  1900;  2.  Edda 

Snorra  Sturlusonar  F.  J.     bj6  til  prentunar.     Reyhj.  1907.  —  Wo  die 

beiden  ausgaben  von  einander  abweichen,   sind  sie  durch  die  sigel  Js^ 

und  Js^  unterschieden, 
J,   Skjaldespr.:  derselbe,    Det   norsk-islandáke    sjkaldesprog    omlr.   800 — 

1300,  KQbenh.  1901. 
Jessen:  Edv.  Jessen,  1.  Über  die  Eddalieder,  Zz  3,  1  —  84;  2.  in:  Histor. 

tidsskr.  (dansk)  III,  6,  267  fg. 
Jp:  s.  pTc. 
K:  'Kopenhagener  ausgäbe',  d.  i.  Edda  Sæmundar  hins  fróöa  .  .  sumptib. 

legati    Arnamagnæani ,   Hafniae  1787 — 1828.      3  bde  4^.     (Auf  die 

glossare  dieser  ausgäbe  ist  mit  'Kgloss*  vertoiesen.) . 
Kff:  Fried.  Kauffmann. 
Kk:  Ernst  A.  Kock,   Bidrag  tili  Eddatolkningen   fArk.  85,  22—29;  37, 

105—135). 
Ko  (oder  Sn.E.) :   'Kopen^agener   ausgäbe  der  Snorra  Edda',   d.  i.   Edda 

Snorra  Sturlusonar  .  .  sumpt.  legati  Arnam.,  Hafniae  1848—87.   3  bde. 
Ks:  Rud.  Keyser  (in  Bugges  ausgäbe). 
Jj:   Herrn.    Lüning,    Die  Edda   .   .  mit   erkl.   anmerkk.,   gloss.    u.    ein- 

leitunf/,   altnord.   mythol.   u.   gramm.   hrg.   von    H.    L.     Zürich  1859 

{vgl.  P). 
Itf:  L.  Fr.  Läffler,   Om   nagra  underarter  av  Ijóþaháttr,  in:  Studier  i 

nordisk  filologi  IV,  1,  1—124;  V,  5  s.  1—96  (HeUingforsl913—14). 
Lh:  Rud.    Leonhardt,    Der    málaháttr   der  Atlamol.     (Leipz.   dissert.) 

Halle  1907. 
Lp^   (Lex.  poet.^J:  s.  Eg. 
JLp^  (Lex.  jioet.'^):  Lexicon  poeticum  .  .  Ordbog  over  det  norsk-islandske 

skjaldesprog    .    .    foraget    og    pa    ny    udg.    ved    Finnur    Jonsso n. 

KQbenh.  1913—16. 
Lq:  Ivar  Lind qu ist,  1.  Till  tva  smä  dikter  i  Hávamál  in:  Ver  sacrum 

(Göteb.   1917)   s.   126—85;    2.   Ordstudier  och  tolkningar  i  Hávamál 

in:  Studier  i  nord.  filol.  IX,  1,  1—17  (Helsingf.  1918). 
Xr;  Hjalmar   Lindroth,   1.  Hymiskviþa   str.  88,  in:   Sertum   philolo- 

gicum  carolo  F.  Johansson  oblatum  (Göteb.  1910)  s.  52—61;  2.  Om 

gudanamnet  Tor,  in:  Namn  och  bygd  IV  (Ups.  1916)  s.  161—69. 
M:  P.  A.  Munch,  in:  Den  ældre  Edda  .  .  udg.  af  P.  A.  M.    Christiania 

1847. 
Málsh.:  Málsháttakvæði  herausg.  von  Th.  Möbius  in:  Zze  s.  3—73. 
Mannh.:  Germanische   mythen,    forschungen    von   Wilh.   Mannhardt. 

Berlin  1858. 
Mb:  Th.    Möbius,    in:   Edda  Sæmundar  h.   fr.   .  .  .    hrg.    von   Th.   M. 

Leipz.  1860  {vgl.  P). 


i^ 
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Mh:  Karl  Müllenhof f,  Deutsche  altertumskunde  (DA),  band  5,  Berlin 

(1883-1891). 
Mk:  Eugen  Mogk,   Das  zweite   liederbuch   des   Cod.   regius  der  Edda- 
lieder —  Hóvampl  —  (Zz  17,  293—313). 
MoM:  Maal  og  minne  .  .  utgit  av  Bymaals-laget  ved  Magnus  Olsen. 

Krist.  1909  ff. 
N:  M.  Nygaard,    1.    Eddasprogets    syntax    fremstill.   af  M.    N.     Bergen 

1865—67.      2   hefte;    2.    Udvalg    af   den    norröne    litt.    ...    med 

oplysende  anmærkninger   og  glossar  af  M.  N.     2.  udg.     Bergen  1882 

(Vsp,  þrk,  Gþr  I,  bruchstücJce  aus  HH  II  u.  Hóv). 
iSW;  F.  Niedner,  1.  in:  Zur  Liederedda,  Berlin  1896  (schulprogr.);  2.  in: 

Hz  30  (Skm),  31  (Hrbl),  33  (Vkv),  36  (prk,  Vsp,  Ls,  HH  I),  41  (Vsp, 

Fm,  Sg);  3.  in:  Ragnarök  in  der  Völuspa  (Hz  49). 
Nl:  Gust.  Neckel,    1.    Beiträge    zur  Eddaforschung.     Dortmund  19Ó8; 

2.  Edda.     Die  lieder  des  cod.   regius  nebst  verwandten  denkmälern. 

Heidelb.  1914. 
XoB:  Namn    och    bygd.    Tidskrift  för  nord.    ortnamnsforskning.     Upsala 

1913  ff. 
Noreen'^:  Ad.  Noreen,  Ältisl.  u.   altnord.  gramm.     3.  aufl.    Halle  1903. 
Norn.:  Nornagests  þáttr  in:  Norrone   skrifter   af  sagn-historisk   indhold 

udg.  af  S.  Bugge,  s.  47—80. 
0:  John  Olafsen,  Om  Nordens  gamle  digtekonst.     Kj<dh.  1786.    á«. 
Oe:  Emil  Olson,  in:  Studier  tillegnade  E.  Tegnér  (Lund  1918)  s.  5í8  ff. 
Om:  Magnus  Olsen. 
P:  Fr.  Pfeiffer,  in:  Altnord,  lesebuch,  Leipzi  1860  (Sf,  Grp,  Rm,  Vkv, 

HHv,  Vsp,  Vm,  Grm,  Hóv,  Grt). 

NB.    L,  Mb,  P  nur  angeführt,  wo  sie  von  M  abweichen. 
Phot.  s.  R. 

Ps:  Gunnarr  Pálsson,  in:  K. 
P<;  Niels  Matth.  Petersen,   l.   in:  Bemærkninger   om  Völuspa  (Ann. 

1841,  s.  62—95);  2.  in:  Nordisk  mythologi,  Khh.  1849  u.  1862. 
Ä.'  R.  Chr.  Rask,    \.  in:  Edda  Sæmundar  h.  fr.  .  .  ex  recensione  Fr. 

Chr.  R.    curav.  A.  A.  Afzelius,  Holmiae  1818;  2.  in:  Snorra  Edda  .  . 

utg.  af  R.  Kr.  R.,  Stockh.  1818. 
Raßm.:  Aug.  Raßmann,  in:  Die  deutsche  heldensage  u.  ihre  heimat. 

Hannover  1857—58.    2  bde. 
Sichert:  Försök  tili  belysning  af  mörkare  och  oförstadda  stallen  i  den 

poetiska  Eddan  af  M.  B.  R.  ^  Upsala  1877. 
Bn:  Wilh.  Rani  seh.  Zur  kritik  u.  metrik  der  Hamþismál,  Berlin  1886 

(dissert). 
Bosselet:  Isländische  literatur  von  Emil  R.,  in:  Er  seh  und  Gruber,  Ällg. 

encyclop.  U.  sect,  bd.  31  s.  241—314. 
Rs:  Peter  Job.  Resenius,   1.  in:  Ethica  Odini   pars   Eddae  Sæmundi 

vocata  Haavamaal  .  ..  in  lucem  producta  est  per  P.  J.  R.    Havniae 
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1665.     i^;    2.    in:    Philosophia    afiliquissima    norvego - d^nica    dicta 

Woluspa  .  .  .  publice  juris  primum  facta  a  P.  J.  R.    Havniae  1665 

(1673).    40. 
^;  B.  Sijraons,  Die   lieder    der   Edda,  hrg.   u.   erkl.   von  B.   S.,   Halle 

1888—1906.    —    Das   Sigel  S'    bezieht  sich   auf  die  fußnoten  dieser 

ausgäbe.     Vgl.  Sz. 
Sa.fo:   Saxonis   grammatici    Gesta  Danorum    hrg.    von    Alfr.    Holder 

Straßb.  1886. 
Seh:  A.  Schullerus,  Zur  kritik  des  altnord.  ValhQllglaubens  (nebst  einem 

excurs  zu  den  Grimnismól)  m:  Beitr.  12,  221 — 282. 
Scheving:  Hallgrimr  Hannesson  Scheving,  1.  in:  K  (HH  I.  II);  2.  in: 

Forspiallslióþ  útg.  af  H.  Seh.,   Viðeyjar  klaustri  1837. 
S(/r:  Jöran  Sahlgren. 
Simr.:  K.   Simrock,    Die    Edda,   die   ältere   u.   die  jüngere,    .    .    übers. 

von  K.  S.     Stuttg.  u.   Tiib.  1851  (8.  aufl.  1882). 
Sn.E.:  s.  Ko. 

Sölarlj.:  Sólarljóþ,  in  B,  s.  357-370. 
Sv:  E.  Sievers,   1.  Beiträge  zur  skaldenmetrik   (Beitr.  6.  6.  8)  u.:  Zur 

rhythipik  des  german.  alliterationsverses  (Beitr.  10);  2.  Proben  einer 

metr.   herstellung    der    Eddalieder,    Tübingen  1885    (Vsp,    Bdr,    prk, 

Hym,  Am,  Ls). 
Sil-:  Henry  Sweet,   in:  An  Icelandic  primer  with  grammar,  notes  and 

^lossary  by  H.  S.     London  1886  (i)rkj. 
Ss:  B.  Sijmons,  Das  niederdeutscbe  lied  von  König  Ermenrichs  tod  und 

die  eddischen  Hamþésniól.  in:  Zz  38  (1906)  s.  145—166. 
Tf'mar.:  Timarit  hins  íslenzka  bókmentafélags.  Reykj.  1880  — 1904.  25  bde. 
U:  C.  R.  Unger,  in:  Oldnorsk  læsebog  med  tilhörende  glossarium  ved 

C.  R.  U.,  Christ.  1863  (þrk). 
V:  An  Icelandic-English   dictionary  .  .  by  Gudbr.  Vigfusson.     Oxford 

1874. 
Vols.:  Vglsunga  saga,  in:  Norrone  skrifter  af  sagnhistorisk  indhold  udg. 

af  S.  Bugge  s.  83—199. 
tV:  Ludv.  F.  A.  Wimmer,  in:  Oldnordisk  læsebog  med  anmærkninger 

og  ordsamling  af  L.  F.  A.  W.     6.  udg.     Kbh.  1903  (Vm,  þrk,  Bdr, 

HH  I,  bruchstücke  aus  Hóv). 
Wenck:  Herbert  Wenck,    Die    alliteration    im    eddischen   fornyrþislag, 

in:  Beitr.  31  (1906)  s.  91—238. 
Wk:  E.  Wilken,  1.  in:  Die  pros.  Edda  im  auszuge  nebst  VQlsunga-saga 

und  Nornagests-þáttr  hrg.  von  E.  W.     Paderb.  1877  (2.  aufl.  1912); 

2.  in  dem  aufsatze:  Zur  Ordnung  der  V(?luspá  (Zz  30,  448-86). 
Wn:  Th.  Wisén,  in:  Hjeltesangerne  in  Sæm.  Edda  förklarade  af  Th.  W., 

Lund  1865  (Vkv,  HHv,  HH  I). 
Wn,  EE:  derselbe   in:  Emendationer   och    exegeser   tili    norröua  dikter, 

Lnmd  1886—91  (bemerkk.  zu  Hóv,  Ghv,  Akv,  Gþr  1IÍ,  prk). 
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Wörterh.:   Vollständiges  Wörterbuch  zu  den  liedern  der  Edda  von  Hugo 

Gering,  Halle  1903. 
WSB:  Sitzungsberichte  der  Wiener  akademie. 
Wst:  E.  Wadstein,  in:  Bidrag  tili  tolkning  eck  belysning  af  skalde-ock 

edda-dikter  (zu  Vsp,  Hym,  Alv,  Vkv)  in  Ark.  15  u.  18. 
Wz  (d.    i.  Weinholds   zeitschr.):    Zeitschr.    des   Vereins    für   Volkskunde. 

Berlin  1891  ff. 
Zz  (d.  i.  Zachers  zeitschr.):  Zeitschrift  für  deutsche  philologie^  Halle  1869 

—1908.     Stuttg.  1909  ff. 
Zze:  Ergänzungsband  zu  Zz,  Halle  1874  (darin:  K.  Hildebrand,  Die  Vers- 
tellung in  den  Eddahedern,  s.  74—139  u.  617—622). 
p:   porleifr    Jónsson,    in:   Edda'  Snorra    Sturlusonar    p.    J.    gaf    üt. 

Kaupm.  1875. 
pJc:  Jon   porkelsson,    Anmærkninger    til   Job.    Fritzners    Ordbog. 

Rei/kj.  1913. 
prymlur:  prymlur  eöa  Rimur  af  prym,  in:  Mb,  s.  235—239. 

o  o 

Ak:  Axel  Akerblom. 


III.  NAMEN  DER  EDDALIEDER 
UND  SELBSTÄNDIGEN  PROSASTÜCKE 


Akv:  Atlakviþa 
Alv:  AlvissmQl 
Am:  Atlampl 
Bdr:  Baldrs  draumar 
Br:  Brot  af  Sigurþarkviþu 
Dr:  Drap  Niflunga 
Fj:  FJQlsvinnsmól 
Fm:  Fáfnismól 

Frg:  Fragmente  eddischer  lieder 
Gg:  Gróugaldr 
Ghv:  GuþrúnarhvQt 
Grm:  Grimnismól 
Grp:  Gripissp9 
Grt:  GrottasQngr 
Gpr  (L  IL  HI):  Guþrúnarkviþa 
Hdl:  Hyndluljóþ 

HH  (L  II):  Helga  kviþa  Hundings- 
bana 


HHv:  Helga  kviþa  HJQrvarþssonar 
Hlr:  Helreiþ  Brynhildar 
Hm:  Hamþésm9l 
Hrbl:  Hárbarþsljóþ 
Hym:  Hymiskviþa 
Hóv:  Hóvamól 
Ls:  Lokasenna 
Od:  Oddrúnargrátr 
Rm:  Reginsm9l 
Rþ:  Rígsþula 
Sd:  Sigrdrifumól 
Sf:  Frá  dauþa  SinfJQtla 
Sg:  Sigurþarkviþa  en  skamma 
Skm:  Skirnismól 
Vkv:  VQlundarkviþa      \ 
Vm:  Vafþrúþnismól 
Vsp:  Vq1usp9 
prk:  þrymskviþa' 


NB.    Ein  kreuz  (f)  bezeichnet,   daß  das  nachfolgende  wort  oder  die 
nachfolgende  zeile  wahrscheinlich  verderbt  überliefert  ist. 


Hildebrand,  Die  Lieder  d.  älf.  Edda. 


ABWEICHUNGEN  VON  DEM  TEXTE 
DER  DRITTEN  AUFLAGE 

Vsp    21,  3  Hárs  (Hórs) 

Hóv     4,  4  endrp&gu  (endrþ(?gu) 

„      17,  4  uppi  (uppi's  þá) 

„      58,  3  pví  (þvít) 

^      53,  4  AtJÓr  (hvar) 

,      54,  i  vitut  (vituj 

„     61,  4  þót  góþan  hafit  (in  heldr  þót  hann  hafit  góþan) 

,     64,  2  hafa  hófi  í  (í  hófi  hafa) 

„      7íJ,  1  ^ms  herjar  (einherjar) 

^    127,  4  kveþu  þat  (kv.  þer) 

,    140,  2  nýstak  niþr  þapan  (nýsta  ek  niþr) 

,    140,  4  0/"««  (þaþan) 

„    143,  2.  3  es  gorþu  ginnregin  1  ok  l'áþi  fimbulþulr  (es  f.  f.      ok  g.  g.) 

„    143,  4  stinnar  rimar  (stinna  stafi) 

^    153,  1  sveipinn  (sviþinn) 
Vm    54,  3.  4  hvat  mælti  Baldri,  \  áþr   á  bal  stigi,  jj  í  eyra  Óþinn  sjalfr 

(lival  m.  Óþinn,      á{)r  á  b.  st.  H  sjalfr  í  eyra  syni) 
Grm  13,  2  vqngum  valda  ok  veum  (valda  veum) 

^      45,  1  mqgum  (suDum) 

„      46,  4  Herhlindi  ok  Hárr  (Helblindi  ok  Hór) 

y,      47;  3  Bilei/gr  (Bileygr) 
Skm  19,  1.  20,  l  Epli  elUlgfs  (Epli  ellifu) 
Hym  35,  4  en  á  hælum  hótt  (en  á  hælum) 
Ls      37,  1  hallriþa  (baldriþa) 
„       61,  1  ásynjum  (ása  sunum) 
Alv    14,  1  mí/linn  (mylinn) 
Bdr    11,  1  Vrindr  berr  Vála  (Vála  berr  Rindr) 

„      11,  4  áþr  berr  á  bál  (áþr  á  bál  of  berr)' 
Rþ     7,  2  fljóþ  (kona) 

y,      8,  1  Vas  á  hQndum  þar  (Vas  þar  á  h.) 

„    22,  2  qrþr  (arþr) 

„   39,  2  auþi  (auþ) 

„    49,  3  kjóli  (kjól) 
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Fj   16,  2  kvellisjúkar  (kiUisjúkar) 
,    16,  3  útar  hverfa      þats  es  innar  skal    (útar  hv,   þess      þeirs  innar 

skyldu) 
,   30,  1  lúþH  (lú|)r) 

,   34,  3.  4  Óri  ok  Dóri,  |  at  \as  þar  ij  Liþskjalfr  at  loki  (Dori  ok  Óri,  ! 
Dellingr,  at  vas  þar     liþskjalfr  Loki) 
Vkv  34,  4  hvat  af  heilum  varþ  (af  heilum  hvat  varþ) 
HHv    17,  3  brúþir  margar  (margar  brúþir) 
HH  1  14,  4  geirmimis  (geirraimis) 
,      48,  2  segffjum  (siklingum) 
„      49,  4  mistar  (Mistar) 
^      53,  1  raukn  (rQkn) 
HH  II    6,  4  lystir  oss  austr  (austr  1.  oss) 

,        8,  1  Næst  vann  þat  nýs  (pat  v.  næst  nýs) 
,     27,  2  seggjum  (siklingum) 
Grp   50,  3  á  sifjungi  (á  sifjugum  mér)  ^ 

Rm  23,  1  Skal  gurana  engr  (Engr  sk.  gumna) 

Br     12,  2  þó  vas  vwtki     vilmáU  talit  {þá  vas  hvivetna      vilmál  talit) 
Sg    6,  2  allhrátt  (allbert)  ^ 

„    18,  2  sat  allan  dag  (s.  of  allan  d.) 
„    30,  3  es  hvilu  til  (es  til  hv.) 
,    37,  5  eigu  (eiga) 

„    43,  1  Nam  sér  Hggna  (Nam  hann  sér  H.) 
„    56,  2  scirla  (sára) 
<jþr  II  12,  1  niþmyrkr  (niþmyrk) 

„        24,  2  qkurn  (akarn) 
Od    9,  3  heltk  ok  efndak  (hótk  ok  efndak) 

Akv  6,  4  þats  vit  jafnmikit      annat  7ié  hefþim  (þats  vit  ættima      annat 
jafnmikit) 
„      7,  1  hver'ru  (hverju) 
,      8,  2  vóþum  ulfs  varþan  (varþan  ulfs  vóþum) 

bjópi  (byþij 
„   22,  1  sktdiimk  (skal  mér) 
,   22, '2  ballripa  (baldriþa) 
j,   26,  1  Geir-Niflungr  (geirniflungr) 
„    27,  2  sem  mwtum  munt  (sem  munt  .  .  .) 
^   29,  2  áskunnum  (áskunna) 

y,   38,  1  Skævaþi  pá  \  en  skírleita  (Sk.  en  skirleita  .  .  .) 
„    39,  4  etnar  olkrásir  1  /  Qndugi  sendar  (eta  at  Qlkrósum      ok  ór  Qnd- 

ugi  senda) 
„42,  1  en  gaglbjarta  (gaglbJQrt  menskQgul) 
Am  49,  4  0fri  fírum  urþu  (ofri  í)eir  urþu) 
,   51,  1  Briaþr  V9rum  fjórii'  (Br.  vér  fimm  V9rum) 
,   51,  2  hQggnir  (en  h.) 


XXVm     Abweichungen  von  dem  texte  der  dritten  aufläge. 

Am  68,  1  lengr  (heldr) 

,   99,  1  sUk  (slikt) 
Ghv  16a,  3  aur  i  (auri) 

,     19,  4  SÚ  es  Guþrún  (süs  Guþrúnu) 
Hm     1,  2  at  glýstgmu  j  grjäti  alfa  (gr.  alfa  |  en  gl.) 
2,  3  fátt  es  fornara  (es  fátt  forn.) 

,     10,  3  grata  okkr  báþa  (okkr  gr.  b.) 

,     10,  4  sitjum  her  feigir  [á  m^rum]  (sitjum  f.  á  m.) 

.     11,  3  of  ürig  fJQll  (üiig  fj.  yfir) 

,     14,  3  Bágt's  (Ulfs) 

,     18,  1  gumar  (halir) 


-^«- 


VOLUSPO. 

1.  Hljóþs  biþk  allar         beigar  kindir, 

meiri  ok  minni  niogu  Heimdallar: 

vildu,  Valfppr!  at  vel  teljak 

forn  spjpll  fira  þaus  fremst  of  mank. 


•> 


Ek  man  jptna         ár  of  borna 
þás  forþum  mik         fódda  hofþu, 


VQluspó  erhalten  In  R  bl.  la,l—3a,4  und  in  H  hl.  6a,8—7afl8f 
verschiedene  strr.  auch  in  Sn.  E.  Überschrift:  in  R  nur  noch  ein 
paar  roibraune  flecken,  fehlt  H;  V^luspa  in  den  citaten  von  Sn.  E.  (aus- 
gen.  19.  38.  39).  —  Vber  die  Strophenfolge  in  den  hss.  u.  ausgg.  s. 
den  anhang. 

1—3  zudichtung  (1.  2  die  jüngste)  Bo  (vgl.  schon  Weinhold,  Hz  6, 
311);  1  —  27  jüngere  zudichtung   Wk. 

1,  1  «Hliods»  («Hlioðs«?)  mit  sehr  großem  grünem  und  rotem  H  am 
obersten  rande  von  bl.  ía  R.  biþk  MhSvSJ,  híþ  ek  RH.  cäsur  nach 
ek  K.  heigar  om.  RJBT.  kindir  ohne  interp.  PGv^.  2  auk  Gs  (so  immer), 
komma  nach  minni  MGv^Nl.  Heimdalar  fíDtHl,  Heimþallar  JB.  3  «vildo 
at  ec  ualfcuþr  uel  fyr  telia»  R,  «villtv  at  ek  vafQörs  vel  fram  telia>  H; 
vildu  (vildu  P)  at  ek  ValfQþur  (ValÍQþrs  MLP)  vél  fram  telja  (teljak  B) 
RMLP,  vildu  at  (it  KD')  ek  Valf(?þur  (valÍQþrs  Dt,  ValfQþrs  Hl)  vél  fyr 
telja  KDDtHl,  «uilöo  at  ek  ualfavþ'  vel  für  telja»  Gs,  vildu  at  [ek]  ValfQþrs 
vel  fyr  telja  Sv,  viltu  (vildu  CJ^,  vildo  Nl)  at  ek  (om.  JV,  Valfaþir  (ValfQþr 
BGvHNCJ'Nl)  vel  fyr  (fram  BGv")  telja  (teljak  J')  BGvHNCSJ^Nl  (wie 
BGv^  auch  schon  M  s.  185),  vildi  at  ek  ValfQþr  vel  fyr  telja  Mh,  vill  Val- 
faþir  vel  fram  teljak  J^,  viljak  aldarfar  allt  fram  telja  C"  (2,645).  fyr  soivie 
tram  betrachte  ich  als  müßigen  zusatz,  da  telja  allein  schon  ,aufzählen', 
,erzählen'  bedeutet.  4  fornspJQll  RKDMGs.  þaus  MhSvSJ,  þau  es  GsC 
{u.  bei  beiden  immer  es  st.  er),  þau  er  l\KDMbBGvHNDtHlNl,  þau  er  ek 
1£LM[LP,  þau  ek  R.  of  RMhSJ,  umb  Gs,  um  RH.  mank  C,  man  RRKD 
cett,  nam  R.    fragez.  nach  man  Brynj.  Snorrason  (Ann.  1847  s.  360). 

2,  1  of  RMhSJ,  umb  Gs,  um  RH.  2  þás  MhSvSJ,  þá  (»þa;»  mit 
nnterpunktiertem  v  R)  er  RH.     frjädda  R. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  1 


Vf/luspo. 

niu  mank  heima,         niu  ivifi, 
mjptviþ  mæran         fyr  mold  neþan. 
'ó.  Ar  vas  alda         pars  Ymir  bygþi, 

vasa  sandr  né  sær         né  svalar  unnir 
jprþ  fannsk  æva         né  upphiminn, 
gap  vas  ginnunga,         en  gras  hvergi. 

4.  Aþr  Burs  synir         bj^pum  of  ypþu 
þeir  es  mifgarþ         mæran  skópu; 
sól  skein  sunnan         á  salar  steina, 
þa  vas  grund  groín         grénum  lauki. 

5.  Sól  varp  sunnan,         sinni  mána, 
hendi  hégri         umb  himinjoþur; 
sól  né  vissi,         hvar  sali  átti, 
máni  né  vissi,         hvat  megins  átti, 
stjornur  né  vissu,         hvar  staþi  9ttu. 


3  mank  MhSvSJ,  man  ek  RH.  «i  uiöiur»  H,  íviþjtir  MLHC. 
4   «miot  uiÖ>   R.     fyr  HPB  cett,   fur  Gs,  fyri  KD,  fyrir  Ry  abhrev,  RH. 

3  auch  Gylfag.  c.  4  (Sn.E.  1,38.  11,255).  la  =  HHI,la.  1  vas 
GsJHhCSvSJ  (u.  so  immer),  var  codd.  halda  r.  þars  MhSvSJ,  þar  er 
BHU  KDMPGsBGvHNDŒl,  þat  er  TWrCNl,  þá  R.  Ymir  bygþi  RH, 
ekki  var  TUWrC-Bo.  2  varat  W.  sjór  HU,  sjár  W.  né  sval  .  .  (u.  darauf 
lücke)  T.  undir  U.  3  æva  RHW  edd,  eigi  TUr.  4  «grNvnga»  R  (aher 
i  über  dem  r  nachgetr.),  Ginnunga  RMkC.  4a  Schaltsatz  DtHl.  hvergi  RU. 
ekki  HTWrC.  komma  nach  hvergi  DtHl. 

4,  1  Áþr]  Ar?  Bo.  Burs  R,  Bors  UMhSJ,  Bqrs  BPVC.  bJQþuni  H. 
bjoþum  RD,  bjóþum  KMHSv.  of  BiGvNMhSJ,  um  R,  umb  Gs,  om.  R. 
ypþu  R,  yptu  UDMbPGvN.  2  mæran  miþg.  H.  Miþg.  KRDPBGv'J 
DtHl.    3  á]  «a»  aus  af  corr.  R.    Salar  R,  salta  C'.  steina  aus  steini  corr.  R. 

5  die  ganze  str.  interpol.  MhSJBo  (om.  Mh).  1  S  in  Sól  am  zeilen- 
anfang  u.  ausgerückt  R.  hvarf  C'.  Mána  RC.  2  hendi  enni  héfgri  RH, 
hendi  [enni]  h.  Sv,  handar  ennar  h.  C',  wie  oben  SJ^.  «vm  himin  iodyr  > 
R,  «ofioöur»  H,  á  himin  jódyr  J?,  um  Yúvíim-ióúýT  KDMEg,  «umb  himin 
iodyr»  Gs,  um  himinjaþar  (so  schon  einzelne  pap.  hss.)  Pt  (Nord,  mythol. 
s.  72  anm.J,  um  (umb  S,  of  J)  himinJQþur  B  cett  {nur  C :  tii  himindura). 
—  nach  Gs  hierauf  lücke:  sól  usw.  als  zweite  zeile  der  folg.  str.  3 — 5  auch 
Gylfag.  c.  8  (Sn.E.  1,50.  11,257).  3  né  SJ^,  [þat]  né  Sv,  þat  né  codd. 
(ebenso  4.  5).  hvar  SJ^,  hvar  [hón]  Sv,  hvar  hon  codd.  4  nach  5 
ÜHRKGsJDtHlNl;  unecht  D\  hvat  megins  5JS  hvat  [hann]  m.  Sv, 
hvat  hann  m  codd.,  hvar  hann  megin  C'.  5  späterer  einschub  PtBtGvSJ. 
ne  vissu  RH,  vissut  Gs,Nj  (11,990).  hvar  SJ^,  hvar  [þær]  Sv.,  hvar 
þár  codd. 


VQluspý. 

6.  Gengu  regin  9II         á  rokstóla, 
ginnheilug  go}),         ok  of  þat  gættusk: 
nptt  ok  niþjum         n^fn  of  g9fu, 
raorgin  hétu         ok  miþjan  dag, 
undorn  ok  aptan,         ^rum  at  telja. 

7.  Hittusk  æsir         á  Iþavelli 

þeirs  horg  ok  hof         hótimbruþu; 
afla  iQgpu,         auþ  smípuþu, 
tangir  skópu         ok  tól  g0r{)u. 

8.  Tefldu  í  túni,         teitir  V9ru 

—  vas  þeim  vættergis        vant  ór  golli     - 
unz  þriar  kv9mu         þursa  meyjar, 
ámptkar  mjok,         ór  jgtunheimum. 
y.  [Gengu  regin  9II         á  rokstóla, 

ginnheilug  go|),         ok  of  þat  gættusk: 
hverr  skyldi  dverga         drótt  6t  skepja 
ór  Brimis  blóþi         ok  ór  Blains  leggjum. 


6  die  ganze  str.  Interpol.  MhSJBo  (om.  MhJ.  Gengu  SJ^,  [þá]  gengu  Sv, 
þá  gengu  («genjgengo»  R)  RH.  2.  3  of  SJ,  um  RH.  umb  Gs.  2  Interpol, 
aus  9,2  Z>2.  ok  g.  of  þat  J'  (ebenso  9"^  usw.);  eher  wol:  ok  g.  þess.  semik. 
nach  géit.  DBGv^HN,  punkt  K,  komma  Dt.  —  nach  PtGsJ  hierauf  lücke: 
n^tt  usw.  als  zweite  zeile  der  folg.  str.  3  n9tt  meþ  niþum  C'.  4  spät, 
einschub  Gv^  Cwol  richtig'  HJ.      4.  5a  Schaltsatz  DtHl.       5  ^rum]  ár-óf  R. 

7  vgl.  Gylfag.  c.  U  (Sn  E.  1,62.  11,260).  1  Æáir  KRPC  (so  immer). 
2  þeirs  MhSvSJ,  þeir  er  R.  ha  timbr.  (!)  Nl.  —  in  H  lautet  die  zeile: 
afls  kostuþu,  alls  freistuþu,  was  RK  (K  in  klammern)  nach  3,  MGv  (Gv^ 
als  unecht)  nach  2  einschieben.         ?  afla  aus  «a/la»  corr.  R 

8,  2  þeim  om.  MhJ'.  vættergis  MhS,  vettergis  ÍTétt.  J-)  RD^Gv'HNSvHs 
JDtHlNl, yeitugisURMGsBGv' ,  veltegis  KD  C,  vátrgis?  Sv  (fußn.),  vetkis? 
Wenck.  úr  Gs  (so  immer).  3  þriar  H.  1 1 1.  R.  þussa  H.  4  Jgtunh.  RKDGsMhCSJ. 

9-20  interpol.  MhSJ  (om.  Mh);  9-18  interpol.  Bo. 

9  auch  Gylfag.  c.   U   (Sn.E.  1,64.    11,260).  1.    2  *>!   R   abgek.: 

^þa  g.  r.  a.  ar.»,  vgl.  str.  6.  1  Gengu  SJ^,  [pá]  gengu  Sv,  f)á  gengu 
codd.  2  of  VirSJ,  um  HTU.  3.  4  versetzt  C'  in  die  'Voluspó  en 
skamma'  (Hdl).  3  hverr  skyldi  RWU  edd  (außer  JC),  hverir  skyldu 
H,  at  skyldi  Tr,  hverr  skal?  hverir  skulu?  Sv,  hvárt  skyli  (skyldi  J^)  J, 
hvé  skyldi  C'.  dvergar  H.  drótt  of  {MmVRBGv'H)  skepja  («spekia»  U) 
TMWtRBGvCSvS,  dróttin  («drotin»  R,  drótin  El)  skepja  l^KD  DtHlNd(3), 
dróttir  skepja  liMD'JNl.  4  Brimis  (brimis  KD',  Hrimis  PD'Gv^HN)  blóþi 
BTKDPGv^BNC'SvSJDtHlNl,  brimi  blóþgu  UWVrMGsBGv  C,  Brimis 
holdi  R.  ór  (2)  om.  UJ«.  Blains  PGsBGvHCSvSJNl,  blains  HTWC, 
«blám'*  U,  blám  BxRKDMDtHl.  «sleaivm»  r. 

1* 


4  VQluspt^. 

10.  |)ar  vas  Mótsognir         mæztr  of  orþinn 
dverga  allra,         en  Durinn  annarr; 
þeir  mannlíkun         m9rg  of  gorpu 

d vergär  í  jorþu,         sem  Durinn  sagþi. 

11.  Nyi  ok  Niþi,         Norþri  ok  Suþri, 
Austri  ok  Vestri,         Alþjófr,  Dvalinn, 
Nár  ok  Nainn,         Nípingr,  Dainn, 
Bífurr,  Bpfurr,         Bomburr,  Nóri, 
Ann  ok  Ónarr,         Aí,  Mjpþvitnir. 

12.  Viggr  ok  Gandalfr,         Vindalfr,  þraínn, 
pekkr  ok   þórinn,         í)rór,  Vitr  ok  Litr, 

10,   1.  2  om.  C  (in  die  Vol.   sk.   versetzt  C').  1  vas  om.  R.    Mót- 

sogoir  RKDMBtSNl,  Mots.  nCDtHl,  Móþs.  GsBGvHNSvJ',  Moþs.  J^ 
Mods.  H.  of  H.SJ,  umb  Gs,  um  R.  3.  4  auch  Gylfag.  (nach  str.  9). 

3  þeir  RHU,  þar  TWr MC.  mannlíkun  VRMGsBGvHSvS,  manlíkun 
nTWrKDBtCJDtHim,  manlíkan  H.  of  WTWrRSJ,  umb  Gs,  um  RIJ. 
gerþusk  TWriía  4  dverga  URKDJ.  í  HTUWr,  ór  RRKDMDtHlNl. 
«iorðu»  W;  vgl.  Gylfag.  c.  14  (Sn.E.  1,66):  en  þessir  (die  in  str.  12.  13 
genannten)  eru  ok  dvergar  ok  búa  í  steinum,  en  enir  (str.  8 — 10)  í  moldu. 
—  sem  þeim  Dyrinn  kendi  U. 

11—16  unecht  Pt  (Ann.  1840—41,  s.  71  fg.),  om  CN  (11.  14.  16, 
3.  4  in  die  Vql.  sk.  versetzt  C'). 

11 — 13  om.  Gs.         11.  12  zu  einer  str.  verbunden  K. 

11   auch   Gylfag.   c.   14    (Sn.E.  1,64.    11,261).  1    ok   (1.   2)    om, 

WrVrBGv,  ok  (2)  om.  J.  Níþi  JK  2  «austr»  W.  ok  om.  BTUtBGvJ. 
«alþiolfr»  Tr.  3  om.  ViD''-CDtHlJ^Nl,  in  klammern  KD' JK  Nár  om.  U. 
ok  om.  TüWr.  o:niningr»  U,  Nippingr  R.  4.  5  in  H  als  12,  1.  2,  statt 
dessen  hier  in  H  12,  1;  ebenso  R.  4  Biturr  B9furr  St^S,  Bivgrr  BQVQn 
J^,  Bivurr  Bávurr  J^,  «bivo/R  bavo/R»  R,  Bivor  Bavaur  R,  Bivaurr  Bavaun 
K,  Bifurr(Bif.  H)  Bafurr  (Báf.  BtGvH,  Bqi.  Nl)  UrBGvHNl,  *bifr  bafr^  T, 
*bivor bavrr* U,  Biv(?rr Bavtjrr  (Báv. Hl) DMHl,  BitQrr  Bafgrr  Dt,  «bauuR>»  W. 
BQmburrHDJIice«,  «ba-mbuR»  R,  «bambavrr»U,  «baumbr»T,  «bavmbavR» 
r,  «bombvR*  W,  Baumbur(r)  RK.  Nóri  RSJDtUlNl,  Nori  cett.  5  Ami 
(Onn  Noreen^)  ok  Ónarr  S,  «aan  ok  onaR»  H,  «an  ok  ánaR»  R,  Ann  (Aii 
K,  An  DHl)  ok  Ánarr  (Anarr  KD)  KDMBGvHSvJDtHlNl,  Anar  Onar  R, 
«orr  annarr»  U,  «ori  onarr»  W,  «orinn  onar»  T,  «onarr»  r.  Ai  RHW 
edd  (außer  BGv),  «onni»  U,  Óinn  TtBGv.     Moþvitnir  tJK 

12.  13  z.  t.  auch  in  Gylfag.  c.  14  (Sn.E.  1,66.  11,261),  aber  in 
anderer  anordnung  (s.  den  anhang). 

12,  1  in  HR  nach  11,  3  (Sv  hat  die  zeile  hinter  11,  3  in  der  lesumj 
von  H,  als  12,  1  in  der  lesung  von  Vi).         Viggr  VS,  Vigr  TWr,  Veggr 


VQluspÓ. 

Nýr  ok  Nýráþr,         nú  hefk  dverga 

Reginn  ok  Ráþsviþr  —         rétt  o£  talþa. 

13.  Fíli,  Kíli,         Fundinn,  Náli, 
Heptifíli,         Hannarr,  Sviurr, 
Frár,  Hornbori,         Frægr  ok  Lóni, 
Aurvangr,  Jari,         Eikinskjaldi. 


14.  Mál  es  dverga  í  Dvalins  liþi 

Ijóna  kindum  til  Lofars  telja ; 

þeir  es  sóttu  frá  salar  steini 

aurvanga  sjpt  til  jpruvalla. 


HRBGvH,  Veigr  R  u.  alle  iibr.  ausgg.  ok  om.  H.  prainn  RKDMSoDtHlJ^, 
þorinn  RTUWr.  —  nach  1  steht  in  TUWr.  z.  13,1,  ebenso  (aber  in  klam- 
mern) JK  2  wie  oben  {aber  þorin(n)  st.  pór.)  RKDMSüDtHU'Nl  (nach 
Litr  stand  in  R  nochmals:  «ok  vitr»,  doch  ist  dies  radiert),  prár  ok 
þráinn  prór  Litr  ok  Vitr  (þrór  Vitr  Litr  R)  Rß,  pjór  þorinn  Vitr  ok  Litr  ü, 
prór  þróinn  pekkr  («þetr»  T)  Litr  ok  (ok  om.  Tr)  Vitr  TWr,  I>rár  (þrór  .S')  ok 
práinn  pekkr  Litr  ok  Vitr  BGvHS,  pekkr  ok  prainn  þrór  Vitr  ok  Litr  J^. 
3  Nýr  HTWr,  NärRKDMSvJDtHlNl,  om.U.  ok  om.  TUWr.  Hb  omTUWr. 
hefk  SvSJ,  hefi  ek  RH.  dverga  R,  rekka  HR.  4  Reginn  ok  Ráþsviþr 
RH  edd  (außer  K),  Regin  ok  Ráþsviþ  K,  Rekkr  Ráþsviþr  TUWr.  4b  om. 
TUWr.    of  SJ,  um  RH. 

13,  1  nach  12, 1  TUWr.  Vali  TUWr.  2  nach  15,  3  TUWr.  Heptifüi 
(-fili  Ur)  VrMkSJ^,  Heflifili  TW,  Hepti  Vili  (Vili  SvJ'Nl)  RRKD'MBGvH 
SvJWtHlNl,  Hefti  Fili  H,  Hefti  Vili  D'.  Hanarr  (Hán.  SvS,  Hannarr  6?r» 
J  nach  verm.  von  B)  Sviorr  R  edd,  Hanarr  ok  Sviþr  H,  haaR  sviaR»  W, 
«harr  suiar»  T,  «bar  siaR>  r,  «bar  segir»  U.  zwischen  2  u.  3  schiebt  H 
noch  folgende  namen  ein:  Nár  ok  Nainn  Nipingr  Dainn  Billingr  Bruni 
Bildr  ok  Buri  (vgl.  11,  3);  Billingr— Buri  nach  z.  2  RMBGvH  (in  klam- 
mern KD^J).  Sv  nimmt  den  ganzen  einschub  aus  H  auf,  bezeichnet  ihn 
jedoch  als  unecht.  3.  4  om.  TUWr.  3  Fror  (Frár  R)  Fornbogi  HR. 
*fregj>  H.         4  bildet  in  H  den  an  fang  der  folg.  str.     Vari  R. 

14,  1  liþi  Dt  (?  HT),  1  Lofars  Gs,  punkt  nach  telja  R,  komma 
RMGv'CJDtm.  3  þeim  er  HGv\  vgl.  Zze  88  fg.  «fra  salar  stæini» 
c&rr.  aus  «o/rvanga  sia;tt  til»  R.  Salarst.  RJDtHl,  salarst.  EgC,  Svarins 
haugi  E  {nach  der  prosa  von  Gylfag.  c.  14:  þessir  kómu  frá  Sv.  h.  til 
aurvanga  á  JQruvalla).  4  aurvanga  HKDMLPGsGv^HSvSNl,  Aunr. 
REgMbBGv^CJDtHl,  (jrvanga  H.  csicutt*  R,  sJQtt  DtHl.  Jqfuv. 
JdEgGsBGv^  CJDtHlNL 


15.  Jar  vas  Draupnir         ok  Dolgþrasir, 
Hór,  Haugspori,         Hlévangr,  Gloinn, 
Dóri,  Óri,         Dúfr,  Andvari, 
Skirfir,  Virfir,         Skáfiþr,  Ai'. 

16.  Alfr  ok  Yngvi,         Eikinsksjaldi, 
Fjalarr  ok  Frosti,         Fiþr  ok  Ginnarr; 
þat  mun  æ  uppi,         meþan  pld  lifir, 

langniþja  tal         til  Lofars  hafat.] 

*         *         * 

17.  Unz  þrir  kv9mu         ór  því  li|)i 
^flgir  ok  pstkir         æsir  at  húmí; 
fundu  á  landi         litt  megandi 
Ask  ok  Emblu         ©rl^glausa. 

18.  Qnd  né  9ttu,  óþ  né  hpfþu, 
I9  né  læti         né  litu  góþa ; 

ond  gaf  Ópinn,         óp  gaf  Hónir, 
I9  gaf  Lóþurr         ok  litu  góþa. 

15—16,  1.  2  auch  Gylfag.  c.  14  (Sn.E.  1,66 fg.  11,261);  om.  Gs. 

15,  1  par  vas  om.  TUWr.  «draufnir»  H,  «dramir»  U.  ok  om.  TUWr. 
Dolgþvari  TUWr.  2  Hór  G,  H9r  SvJ\  Hár  RHU  u.  die  übr,  ausgg., 
Hárr  Bt,  «havR»  Wr,  «haur»  T.  Hugstari  TUWr.  «hl^vangr  gloi»  R, 
«hlevargr  gloinn»  H,  «hleiþolfr  gloni»  U,  «hleöiolfr  (hleþiofr  T)  gloinn» 
TWr,  Hlævangr  (Hlév.  RNl)  Glói  BKDMDtHlNl,   wie   oben  BGvHSvSJ. 

3  om.   naRKDMJDtm.    zwischen   3  u.  4  schieben  TUWr  z,  13,  2  ein. 

4  Skáfiþr  SvJS,  Skaf.  cetL 

16  mit  15  zu  einer  str.  verh.  KDtHlJK  1  zur  vor.  str.  RDM.  Alfr 
mit  Meinem  a  RH.  ok  om  TOWr.  Ingi  TWr.  «eikinskialli»  U,  «eikÍN 
skialdi»  r,  Eitr  ok  Oinn  mit  pap.hss.  R,  2  om.  H,  in  klammern  JK 
Fjalarr  ok  R,  Fair  TUWr.  «frostri»  R.  Fiþr  TUWr  («fiþr*  aus  «fiNar» 
corr.  ?  r)  SJ\  Finnr  R.  ok  om.  TUWr.  «Giuar»  U.  —  nach  2  fügen  RKDM 
(KDM  in  klammern)  mit  pap.hss.  ein:  Heri  HQggstari  |  Hljóþolfr  Moinu 
(vgl.  15,  2):  3  man  ILRGsBHSvS.  æ  om.  ViRKDMGsDtHlNl.  4  til  add. 
Sv(fußn.)J.     Lofars  Gs.  —  nach  16  vermutet  B'  gewiß  richtig  eine  lücke. 

17  zu  dieser  u.  der  folg.  str.  vgl.  Gylfag.  c.  9  (Sn.E.  1,52.  11,258). 
1  þrír  edd,  þrjár  RH.  ór  því  liþi  R,  þussa  bruþír  H  (das  zweite  wort 
ganz  erloschen,  viell.  radiert).  2  ástkir  ok  (jflgir  H.  húmi  G,  súsi  RGr 
(Myth.^  1,465),  ósi?  Gv\  húsi  RH. 

18,  1.  2  noch  zur  vor.  str.  Dt  Hl.  1  «o/nd»  («gnd»)  mü  kleinem  œ  (q) 
u.  kein  punkt  vorher  RH.  né  (1.  2)  SJ\  [þau]  né  Sv,  þau  né  RH.  3.  4  be- 
sondere Str.  DtHl.  3  «Aund»  m,it  großem  A  u.  punkt  vorher  R;  Qnd  mit 
kleinem  q,  aber  punkt  vorher  H.        4  Loþverr  Sgr  (NoB  1918  s.  38). 
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19.  Ask  veitk  standa,         heitir  Yggdrasils, 
hör  baþmr  ausinn         hvita  auri; 
þaþan  koma  dQggvar         es  í  dala  falla, 
stendr  æ  of  gronn         Urþar  brunni. 

20.  jþaþan  koma  meyjar         margs  vitandi 
þriar  ór  peim  sal         es  und  þolli  stendr; 
[Urþ  hétu  eina,         aþra  Verþandi, 

—  skóru  á  skíþi  —        Skuld  ena  þriþju;] 
pær  \Qg  logþu,         þær  líf  kuru 
alda  bornum,         orlog  seggja. 

21.  pat  mank  folkvíg         fyrst  í  heimi, 
es  Gollveigu         geirum  studdu 

ok  í  h9llu  Hárs         hána  brendu, 


19  auch  Gylfag.  c.  16  (Sn.E.  Ij76.  11,264).  Bo  stellt  die  str.  zwischen  26 
u.  27.  1  veitk  SdSJ,  veit  ek  codd.  standa  RHU,  ausinn  TWrC.  heitr  J'  (so 
immei').  Yggdrasils  tSvS,  Yggdrasill  RHTW  u.  die  übr.  ausgg.;  «ygdrasill» 
Ü.  keine  interp.  nach  yggdr.  KBGvU.  2  «hárbaömr»  (ð  aws  r  corr.  R)  RT, 
hár-baþmr  R.  baþmr]  borinn  U.  ausinn  RH,  heilagr  TUVVrC.  3  es 
Sv(fußn.)J',  er  Tr,  þærs  RHW  u.  die  übr.  ausgg.,  þær  U.  dala  RHT  edd, 
dali  UWr.  4  stendr  RHU  edd,  stendr  hann  TWr.  æ  om.  U.  of  SJ, 
yfir  codd  {nur  T  fyrir).     griänn  RHTW  edd,  «grein»  U,  «grvN»  r. 

20  vgl.  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,72.  11,262).  1.  2  interpol.  Bo.  1  p  in 
«þaðan»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R;  ð  aus  t  corr.  2  sal  H,  sæ  'RKDM 
LMbGsJ;  vgl.  auch  Gylfag.  a.  a.  c;  þar  stendr  salr  undir  askinum  .  .  .  ór 
þeim  sal  koma  þrjár  meyjar.  und  R  edd,  á  H.  —  nach  2  eine  halbstr.  ver- 
loren Gs.  3.  4  interpol.  PtMannh.GvKSvSJ.  3 — 6  besondere  str.  Gs. 
4a  durch  interp.  als  Schaltsatz  bez.  PD^BGvHNCSvSDtHlNl,  keine  Interp. 
nach  skíþi  RMLMbGsJ.  5.  6  interpol.  D^,  besondere  str.  RDtHl. 
5  þíér  mit  großem  J)  u.  punkt  vorher  R,  mit  kleinem  þ,  doch  punkt  vor- 
her H.  komma  nach  kuru  RPGsCDt.  6  keine  interp.  nach  bQmum 
RKDP.  «seGÍa»  R,  segja  KCSv,  at  segja  HÄ.  —  In  TL  folgen  hierauf 
Str.  25—27.  40.  41,  dann  erst  21—24;  BGvH  schieben  nach  20  str.  29 
u.  27  ein;  in  RM  folgen  auf  20  str.  28.  29,  2—4  usiv. 

21-23  interpol.  Bo. 

21,  1  mank  G,  man  ek  C,  man  MhSJ^,  man  [hon]  Sv,  man  hon  RH 
M.  die  übr.  ausgg.  frændvig  C.  2  «gvll  ueigo»  (o  ausrad.)  R,  Gullveigu 
RHMhSvSJDtHlNl,  Gullveig  H  u.  die  übr.  ausgg.  {nur  C :  Grátagoþ). 
studdi  'B.Gs.  —  nach  2  eine  halbstr.  sotvie  die  erste  zeile  der  folg.  str. 
(3—5)  ausgefallen  Gs,  3  hQllu  HMhS,  hpU  RH.  Härs  RH,  H^ars 
Sr,  H<^vars  J»,  Haars  Gs,  Nj  (2,  992)  JK  —  den  genet.  ziehen  MhS  zu  3b 
(ok  Í  hollu  !  Härs  hana  br.). 
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þrysvar  brendu         þrysvar  borna, 
[opt  ósjaldan  — :         þó  enn  lifir.] 

22.  Heiþi  hétu         hvars  húsa  kvam 
V9IU  velspaa,         vitti  ganda; 

seif  hvars  kunni,         seiþ  hug  leikinn, 
æ  vas  angan         illrar  brúþar. 

23.  Gengu  regin  9II  á  rokstóla, 
ginnheilug  go|),  ok  of  þat  gættusk: 
hvárt  skyldu  æsir         afráþ  gjalda 
eþa  skyldu  goþ  oll         gildi  eiga. 

24.  Fleygþi  Óþinn         ok  í  folk  of  skaut: 
þat  vas  enn  folkvíg         fyrst  í  heimi; 
brotinn  vas  borþveggr         borgar  ása, 
knpttu  vanir  YÍgskó         voUu  sporna. 


4.  5  besondere  str.  DtHl.  4  interj)ol.?  H.  þrysvar(l)  mit  großem  þ 
u.  punkt  vorher  R.  5   Interpol.  D^MhSJ  (om  Mh.).     þó  S,  þó  [hrtn} 

Sn,  þó  hón  RH. 

22  als  erste  str.  des  gedichts   BGvHN.  1   Heiþi  BtGv^NMhS.], 

Heiþi  [hana]  Sv,  Heiþi  hana  RH.  húsa  MhJ\  til  h.  RH.  2  ok  v<?Iu  HR. 
velspaa  SvSJ,  rel  spáa  Nl,  «vel  spa»  RH,  velspá  RKDMBGvHNMhUl, 
▼élspá  CDt.  vitti  ganda  MhSJ^,  vitti  [hon]  g.  Sv,  vitti  («uiti»  H)  hon  g. 
BUREgBGvHNDtHlJ^Nl,  vitti  h.  g.  KDMC.  8  seiþ  hon  hvars  hon 
kunni  B.BGv^NDtHlNl,  seiþ  hon  kunni  BKDMGsGv^C,  seiþ  [hon]  hvars 
[hon]  k.  Sv,  tvie  oben  MhSJ.  seiþ  hon  hugleikin  H.BGv^H,  seiþ  [hon] 
hugleikin  Sv,  seiþ  hon  hugleikinn  NDtHl,  s.  h.  hug  leikinn  Nl,  -seiþ  hug- 
leikinn  BtGv^S,  seiþ  hon  leikinn  BML,  seiþ  (seiþi  R)  hon  leikin  RMbPC, 
seiþ  hon  leikin  var  KD,  seiþ  hon  (hug)  Leikni  Eg,  wie  oben  J.  4  vas 
angan  MhSJ\  vas  [hon]  angan  Sv,  vas  hon  angan  («angann»  H)  RH.  þal 
st.  hon  verm.  NL  brúþar  H,  þjóþar  durch  übergeschriebenes  «brv>  in 
brúþar  corr.  R,  þjóþar  KDMLMb. 

23,  1.  2  /w  R  abgekürzt:  «pa  (þ  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  g.  r.  a.  a.-^ 
t^/.  Sir.  6.  1  Gengu  ifÄSJ»,  [þá]  g.  Sf,  þá  g.  RH.  2  ok  of  (so  ifÄ^i?, 
ok  um  H)  þat  gættusk  H  edd  (nur  J:  ok  g.  of  þat).  '6  skyldu  HR, 
skyldi  HJ^,  skulu?  Äv.  4  skyldu  RH,  skyldi  iW;  skulu?  Sv.  goþ  5«6fr- 
BNMhSJ,  goþ[in]  Sv,  goþin  R,  guþin  H.  cäsur  nach  goþ?  G^t)«  (s.  186a j. 
—  die  ganze  zeile:  gislar  seljask  eþr  gildi  eiga  C 

24,  1  of  MhSJ,  umb  6?s,  um  RH.  2  enn  ow.  l?o.  fyrr  H.  3.  4  i'^r 
i.  2  RM  (vgl.  dagegen  DA,  V,  98).  3  borþveggr  H,  borþvegr  IXKBtGv^E, 
borgveggr  R.  4  Vanir  KRDPGsC  (so  immer),  -vígski^  SvS,  vígská 
EgBGvHNMhC'J'DtHlNl,  vígspá  RH.  —  luche  nach  24?  FnPtLB, 


Vglusp^. 

25.  Gengu  regin  9II  á  rokstóla, 

ginnheilug  goþ,  ok  of  þat  gættusk: 

hverr  lopt  hefpi  lævi  blandit 

eþa  ætt  j^tuns  Óþs  mey  gefna. 

2o.  fórr  einn  þar  vá         þrunginn  móþi 

—  hann  sjaldan  sitr         es  slíkt  of  fregn 
á  gengusk  eiþar,         orþ  ok  sóri, 
mpl  9II  meginlig         es  á  meþal  fóru. 

27.  Veitk  Heimdallar         hljóþ  of  folgit 
und  heipvQnum         helgum  baþmi ; 
á  sék  ausask         aurgum  forsi 
af  veþi  Valfoþrs:         vituþ  enn  epa  hvat? 

2^.  Ein  satk  úti,         es  enn  aldni  kvam 
yggjungr  ása         ok  í  augu  leit: 


25-27  folgen  in  H  auf  str.  20  (^.  den  anhany). 
25.  26  auch  Gylfag.  c.  42  (Sn.E.  1,138.  11,280). 

25,  1.  2  in  R  abgek.:  «pa  (þ  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  g.  r.  a.»,  vgi. 
str.  6.  1  Gengu  MhSJ',  fþá]  g.  Sv,  pk  g.  codd.  2  ok  of  (so  TrMhS. 
ok  um  HÜW)  þat  gættmsk  HTUWr  edd  (nur  J:  ok  g.  of  þat).  3  hveir 
HTUWr,  hverir  RKDMLMbNl.  lopt  hef  þi  G,  hef þi  lopt  VJ',  hef  þi  lopt 
allt  RHTWr.        4  JQtna  C'.  <íOsk  raey*  U,  «sods  mey»  T. 

26,  l.  2  nach  3.  4  TUr.  1  þar  vá  UTVGsBGvHNMhCSvSJDtBim, 
þar  var  HRKDM,  þat  vá  W,  þat  vaon  r.  «þrvngin»  Rr.  þrunginmóþi 
(?  B)  DtUl.  2  es  slíkt  MhSJ,  es  [hann]  slíkt  Sv,  er  hann  sl.  coíW... 
es  hann  svik  C.    of  I£f\JVítMhC' SJ,  umb  ös,  um  R.         3.  4  om.  W. 

3  á  om.  J'.       4  «meginlik»  U.     á  om.  JK  fóru]  «voru»  H. 

27  nach  29  BGvHN.  1  Veitk  Gs,  Nj  (2,  990),  Veit  ek  CBo,  Veit  ifÄ<SJ^S 
Veit  [hón]  Sv,  Veit  (U  in  «Ueit»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R)  hon  RH.  Heimd, 
hljóþ]  Óþins  auga  Bo.  Heimdalar RDiiif/>  Heimþallar  R.  hljóþ]  hörn  R  (?  C'). 
of  MhSJ,  umb  Gs,  um  RH.  2  und  MhSvSJ,  undir  RH.  3  sek  Gs,  Nj 
(2,990)  Burg  (Anz.  f.  d,  a.  15,  359),  sé  ek  C,  sér  MhSJ',  sér  [hónj  Sv,  sér 
hón  RH.    aurgum  R  edd,  «Qrgü»  H,  Qrgum  (=  Qrþgum)  Bt  (aber  aurgum  Bej . 

4  af  om.  J.  ^val  fa;drs»  R,  «ualfQÖrs»  H,  ValfQþrs  MLMbGsBGvHNMh 
CSvHWm,  valfQþrs  PDt,  ValfQþurs  RKD,  Valfoþur  CSJK  vituþ  RMhSJ^ 
vituþ  [er]    Sv,  vituþ  er  ViKDMGsBGvHNCDtHlJ^Nl,  vitu  þér  H. 

28-30  interpol.  Bo. 

28  nach  22  (als  zweite  str.  des  gedichts)  BGvHN,  mit  29,  2-4  z*i 
einer  str.  verb.  RKDDtHl,  om.  H.  1.2  besondere  str.  RM.  la  vgl.  Sg  6,  la. 
1  satk  G,  sat  MhSJ^,  sat  [hon]  Sv,  sat  hon  R.  es  enn  aldni  MhS,  [þá]  es  enn 
aldni  Sv,  þás  aldinn  J\  þá  enn  aldni  R,  þás  en  aldni  J«,  þá  er  enn  aldni 
R.       2  Yggj.  RKGv^HNC'SvDtHim.  —  nach  2  eine  halbstr.  ausgefallen  J 
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^hvers  fregni})  mik,         hví  freistij)  mín? 
allt  veitk,  Ópinn!         hvar  auga  falt'. 

29.  Veit  ek  Oþins        auga  folgit 

í  enum  mæra         Mímis  brunni; 
drekkr  mJ9{)  Mímir         morgin  hverjan 
af  veþi  Valfpþrs:         vituþ  enn  eþa  hvat? 

30.  Valþi  Herfpþr         hringa  ok  men; 
fekk  spjpU  spaklig         ok  sp9  ganda, 

sák  vítt  ok  vítt         of  verpld  hverja. 


3.  4  mit  29,  2 — é  zu  einer  str.  verb.  RM.  3  rest  einer  am  anfang 
u.  ende  verstümmelten  str.  Gs.  —  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  J"*.  4  auch 
Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,70,  11,262),  mit  29,  2—4  zu  einer  str.  verb.; 
ebenso  GsJ.  veitk  MhSvSJ,  veit  ek  codd.  hvar  auga  MhSJ,  hvar  [þú] 
auga  Sv,  hvar  þú  auga  WTWlJRKDMBGvHNCDtHlNl,  hvar  á  auga  r. 
falt  þitt  R  (aber  þitt  unterpunktiert)  RKDM. 

29  nach  20  BGvHN,  om.  H.  1  om.  codd.,  hier  eingesetzt  mit 
BGvHNMhS.  Veit  ek  G,  Veit  hon  {od.  Veit  ek)  B,  Veit  hon  GvHNS, 
Allt  veit  Mh.  um  folgit  H.  2—4  als  Schluß  von  str.  28  'RKD'DtHlNl,  mit 
28',  3.  4  zu  einer  str.  verb.  RM,  mit  28,  4  zu  einer  str.  verb.  UWrCrS./, 
Q.ls  besondere  str.  (der  die  1.  bez.  2.  zeile  fehlt)  SvD\  2  i  RTUW,  ór  r. 
þéim  enum  TUr.  meira  T.  —  nach  2  eine  zeile  ausgefallen  D^.  3.  4 
interpol.  J'.  3  «moö»  r,  mJQk  D.  «mihii»  T.  morgin  RTUW,  «imorgun»  r. 
4  «veiþi»  r.  ValfQþrs  MLMbGsBGvHNMhSvHUmi,  valfQþrs  TWrPDí, 
^valsfo/þ'»  U,  abgek.  «v.  R,  Valf(?{)urs  RKD,  Valfgþur  CS,  ValfQþr  CJK 
4b  in  1^  abgek.:  <v.  e.  e.  h.»  (vql.  27,  4).  vituþ  (vitu  W)  þér  (er  T)  enn 
TWr;    viti  þér  enn  U,  die  ausgg.  wie  27,  4. 

30  om.  H,  nach  28  (als  dritte  str.  des  gedichts)  BGvHN.  1  Valþi 
MhSJ,  V.  hon  V  (s.  149a),  V.  [henni]  Sv,  V.  (U  in  «Ualþi*  am  Zeiten- 
<inf  u.  ausger.  R)  henni  R.  «herfa;ðr»  R,  HerfQþr  LMbGsBGvVHNC 
MhSvHlJ^Nl,  herfQþr  MPDt,  Herfaþir  SJ',  HerfQþur  RKD.  semik.  nach 
men  RMhSJ-,  komma  MGsBNCJ'DtUlNl,  keine  interp.  KDGvHSv.  —  nach 
1  eine  zeile  aufgefallen  R.  2  fekk  spJQÜ  EPMhSJNl,  «fe  spioll»  R,  lé 
spÍQll  DtHl,  féspÍQll  RKDMLMbBCSv,  fyr  spJQll  Gv,  fá  sp.  H.  «spa  |  ganda>> 
R,  spó  (spá)  ganda  RBtGvNMhSDt,  spáganda  KDMBHCSvJHlNl.  2.  3 
fe  ok  fJQlþ  meiþma  l  at  hon  fr)Zíþi  segþi  ||  spJQÜ  spakl.  |  ok  spa  g.  BtN.  — 
H  vermutete  menfé  als  Schluß  von  z.  1,  dann  lücke  von  einer  zeile  u. 
spJQll  —  ganda  als  z.  3;  Mh  schiebt  nach  2  die  zeile  44,  3  ein;  nach  2 
eine  zeile  ausgefallen  GsD-Gv^HSvSJ^ ;  die  ganze  str.  ohne  lücke  KD^ 
MGv'CDtHim.  4  sák  G,  sá  MhSJ,  sá  [hon]  Sv,  sá  hon  R.  ok  Mh,  ok 
um  ííRKDMBGvHNCSvDtHlNl,  auk  umb  Gs,  ok  umb  S,  ok  of  J. 
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31.  Sák  valkyrjur         vítt  of  komnar, 
gprvar  at  ríþa         til  Gotpjóþar: 
Skuld  helt  skildi,         en  Sk^gul  ^nnur, 
Guþr,  Hildr,  G^ndul         ok  Geirskpgul. 
[Nu  'ru  tal|)ar         npnnur  Herjans, 
gprvar  at  ríþa         grund  valkyrjur,] 

o2.  Ek  sá  Baldri,         blóþgum  tívur, 
Ópins  barni,         orlpg  folgin: 
stój)  of  vaxinn         vpllum  hæri 
mær  ok  mjpk  fagr         f  mistilteinn. 

33.  Var|)  af  meijþi         es  mäer  sýndisk 
harmflaug  hættlig:         H9þr  nam  skjóta; 
Baldrs  bróþir  vas         of  borinn  snimma, 
sa  nam  Óþins  sunr         einnættr  vega. 

34.  pó  hendr  æva         né  hpfuj)  kembpi, 
ápr  bar  á  bál        Baldrs  andskota; 


31-34  nach  26  BGvHN. 

31  om.  H.  1  Sák  G,  Sa  MhSJ\  Sa  [hon]  Sv,  Sa  hon  R.  of  KMhSJ, 
umb  Gs,  um  R.  2  Gotþjóþar  MhS,  «goðþioöar»  R,  Goþþjóþar  RKDM 
BGvNCSvJDtHlNl,  guþþjóþar  EgGs.  —  lacke  nach  2  u.  3—6  als  neue 
Str.  Gs.  3—6  unecht  JBo.  4  Guþr  MhS,  Gunnr  R.  5.  6  unecht 
PtD'^Gv^S,  om.  MLMh.  5  Schaltsatz  DtHl.  'ru  S,  'ró  J\  eru  R.  Ngnnur 
m.  —  nach  31  folgen  in  RMb  str.  22.  21.  23  usw.,  in  MLP  str.  21—23. 

32—39  nach  43  RM. 

32  om.  H.  1  sa  R,  sé  C.  blóþgum  R^  bláþgum  BtGv^,  blauþgum 
MhS.  2  «folgÍN»  R,  folginn  DtHl[l),  um  folgin?  K.  3  of  MhSJ, 
umb  Gs,  um  R.  «voUo»  'RGs,  vqIIu  KD.  4  mær  MhSJ,  mjór  R. 
fagr  R,  ungr  C. 

33  om.  H.  1.  2  als  besondere  str.  KD\  mit  34,  3.  4  zu  einer  str. 
verb.  MLMhJ\  1  U  in  «Uarö»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  meiþi  MhSJ, 
[þeim]  m.  Sv,  þeim  m.  R.  es  SvSJ^,  þeims  MhJ^,  er  R.  «m*»  R,  mær 
HCMhSvSJDtm,  mjór  RGv,  mér  KMMbPGsBNNl,  mer  DL,  mjó  Ä/f 
(Balder  s.  24  fg.).  d  m  «syndiz»  über  der  zeile  R.  2  harmflaug  R, 
«harmslavg»  i2.  3.4  mit  34  zu  einer  str.  verb.  KD^,  unecht  (interpol.  aus 
Bdr  11)  PtSJKffBj  (Tlmar.  15, 102),  om.  MLCMh.  3  cäsur  nach  bróþir 
BMbPGsBGvHN.    snimma  SJ,  «snimma*  R,  snemma  die  übr.  ausgg. 

34  om.  H,  an  33,  3.  4  als  Schluß  dieser  str.  angehängt  KDK 
1.  2  unecht  PtSJKff,  om.  MLCMh.  1  þó  hendr  æva  G,  pó  æva  h.  S, 
í)ó  [hann]  æva  h.  Sv,  pó  hann  æva  h.  R.  2  bar  á  bál  G,  á  balutn 
(of  SJ)  bar  R  edd. 
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en  Frigg  of  grét         í  Fensplum 

V9  Valhallar:         vituj)  enn  epa  hvat? 

35.  Hapt  sák  liggja         und  hvera  lundi 
lægjams  líki         Loka  áþekkjan; 
þar  sitr  Sigyn         þeygi  of  sínum 
ver  vel  glýjuþ:         vituþ  enn  eþa  hvat? 


36.  0  fellr  austan         of  eitrdala 

soxum  ok  sverþum,         Slíþr  heitir  sú. 


3.  4  an  33,  1  2  als  Schluß  dieser  str.  angehängt  MLMh.  5  of 
MhSJ,  um  R.  4  V9  (vá)  JTDJf  cett,  «uorþr»  (aber  die  letzten  4  buchst, 
unterpunktiert  u.  a  darüber  geschr.)  R,  «vaurþr»  [u.  komma  nach  Fens.) 
JR,        4b  abgek,  in  R:  «v.  e.  e.  e.  h.»,  die  ausgg.  wie  27 ^  4. 

35,  1.  2  om  H;  statt  dessen  hat  diese  hs.  nach  str,  24  (mit  35,  3.  4 
zu  einer  str.  verb.)  die  verse:  pk  kná  Vála  vigbqnd  snua  —  heldr  vqm 
harþgQr  h(jpt  —  ór  þQrmum  (so  Bj,  Ark.  30,  133  fg.).  RMbP  schieben 
diese  beiden  Zeilen  (mit  44,  3.  4  zu  einer  str.  verb.)  nach  35  ein;  ebendort 
(als  anfang  einer  str.  deren  Schluß  verloren  ist  ML)  MLH;  vor  35  (als 
zweite  hälfte  einer  str.  deren  anfang  verloren  ist  B,  als  bes.  str.  GvHN) 
BCrvHN;  Mh  verbindet  sie  mit  3.  4  zu  einer  str.  u.  streicht  die  fassung 
von  R;  Sv  fügt  sie  zwischen  2  u.  3  ein,  bezeichnet  sie  aber  als  unecht. 
Die  übr.  ausgg.  lassen  sie  aus.  1  sák  G,  sá  ek  C,  sé  ek  C,  sá  SJ\ 
sá  [hon]  Sv,  sá  hon  R.  und  RBtGv'CSvSJNl,  undir  R.  Hvera  lundi  i?^ 
Hveralundi  CJHl,  hveralundi  Eg  V,  Hvera  brunni  C.  komma  nach  lundi 
MMbD^SvJm.  2  laégjarns  hki  BHNCSvJDtHl,  laégjarn  líki  (komma 
nach  \é^.  GvJRRKDGsGv,  lægjarnlíki  lf5;  lægjarnligam?  Nl,  Vila  gQrnum 
C  komma  nach  liki  PD^CS.  Vloka  C.  óþekkjan  PS.  3  of  /,  umb 
GsMhS,  um  RH.  4  veri  CJ.  vel  glýjuþ  H,  velgl.  liPBtGv^NS.  P.  4a  þar 
Sigyn  sitr  of  sinum  veri  |j . .  .  vel  glýjuþ  C.  4b  abgek.  in  R:  «v.  þ,  e.  h.= , 
vitu  þér  enn  eþa  hvat  H,  die  ausgg.  wie  27,  4.  —  H.GvN  schieben  nach 
35  die  refrainstr.  (44)  ein. 

36—39  zwischen  64  u.  Ho  Pt,  zwischen  64  ti.  66  (in  der  reihenfolge 
37.  38.  36.  39)  C. 

36  om.  H,  mit  37  zu  einer  str.  verb.  RKDDtHl  (vgl.  Bt).  1  of 
MhSJ,  umb  Gs,  um  R.  2  sQXMm  («so/xö»)  R,  saurum  (infolge  falscher 
lesung)  RKDMEgLP.  —  nach  2  eine  halbstr.  ausgefallen  GsMhSvSNd(3) 
—  Nd  ergänzt :  þytr  at  hóvu  !  Heljar  ranni :  ||  þar  stendr  Baldri  !  of  brugi-i- 
inn  mJQþr. 
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37.  Stóp  fyr  norþan         á  Niþavollum 
salr  ór  golli         Sindra  ættar, 

en  annarr  stóþ         á  Ókólni 
bjórsalr  j^tuns,         sá  Brimir  heitir. 

38.  Sal  sák  standa         sólu  fjarri 
Nástr9ndu  á,         norþr  horfa  dyrr; 
fellu  eitrdropar         inn  of  Ijóra, 

sá  's  undinn  salr         orma  hryggjum. 

3S^L  Sák  þar  vaþa         þunga  strauma 
menn  meinsvara         ok  morþvarga 
[ok  þanns  annars  glepr         eyrarúiui]; 
þar  só  Níþhgggr         naí  framgengna, 
sleit  vargr  vera :         vituþ  enn  eþa  hvat? 


37;  38  vor  36  N. 

37  om.  H,  als  unecht  bez.  J;  vgl.  zur  str.  Gylfag.  c.  62  (Sn.E.  1,198. 
Uy292).  1  <?stoð»  mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher  Vi.  «aniþa  fiollom  >' 
(aber  fi  unterpunktiert  u.  v  darüber  (/eschr.J  R,  á  Niþa  fiQlluni  KD,  á 
NiþafjoUum  MC,  á  NiþavQllum  GsBcett.  NiþafJQllum  liest  auch  die  prosa 
der  Sn.E.  (1,198).  2  sindra  i)'.  S,  á  unecht  D\  3  ÓkoM  REgHC Hl . 
4  sä  MhS,  sás  J',  [enn]  sa  Sv,  en  sä  R. 

38.  39  stehn  in  H  nach  43. 

38  auch  Gylfag.  c.  52  (Sn.E.  1,200.  11,292),  1  sák  G,  sa  MhSJ , 
«ä  fhónjS'r,  sá  hón  RKDMGsBHNDtHlJ'Nl,  sér  hón  HGv,  veit  ekXUWrC'. 
2  ^äslrqnauKMD'^GsBGvHNSvJSDtHlNl,  náslTquáuIiHWrP,  nástrQnduni 
Tüß  (ebenso  TUWr  in  der  vorhergeh.  prosa),  NástrQndum  D^Mh.  3  fellu 
R,  falla  HTUWrÄCJ'.  of  TyMrMhSJ,  umb  Gs,  um  RHU.  4  sá';^ 
MhSvSJ,  sa  es  Gs,  sä  er  eodd. 

39,  1.  2.  4  auch  Gylfag.  c.  52  (Sn.E.  1,200.  11,292).  1—3  besond. 
Str.  der  der  .Schluß  fehlt  GsJ.  1  Sák  G,  Sä  MhSJ',  Sa  [hon]  Sv,  Sa 
hon  BKDMGsBHNDtHUmi,  Sér  hon  HGv,  Skulu  TUWrC.  —  par  sa 
hon  V.?  Bt.  þrQnga  M.  2  «menn  morö  vargar  meins  vara  oe»  R  (die 
richtige  Wortfolge  ist  jedoch  durch  lesezeichen  angedeutet),  menn  morþvarga 
ok  meinsvara  KD,  menn  meinsvara  (meinsvarar  U)  ok  morþvargar  (morj» 
ingar  U)  TUWr,  wie  oben  H  u.  die  übr.  ausgg.  3  om.  TVWrMh,  unecht 
Gv'^SBo.  ok  om.  J^.  þannz»  RH  (in  R  das  z  halb  ausrad.J,  þá  R,  þanti 
KDM,  sa  C,  sás  6".  glepja  B.  eyra  rúnu  RKD^Gs,  <<eyrna  runa»  H. 
nach  3  eine  z.  ausgef.  J'.  4.  5  rest  einer  am  anfang  verstümmelten  str. 
PtGsJK  4  þar]  þá  r.  so  MhS,  saug  URMGsD'BGvHNSvDtHlNl,  «svg 
RüTD«,  sygr  J,  kvelr  TUWrC.  Niþh.  R.  fram  gengna  RHösJ,  «fram 
gega»  r,  «framganga»  T,  fordæþa  C.  5  om.  TUWr,  unecht  D^JK 
slitr  J^.  —  slitr  vára  varga  C  (vgl.  Sd  23,  4).  vitu  þér  enn  eþa  hvat 
H,  in  R  ahgek.:  «v.  e.  e.  e.  h.»,   die  ausgg.   wie  27,  4.  —  HGr  schieben 
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40.  Austr  sat  en  aldna         í  Jarnvipi 
ok  foddi  par         Fenris  kindir; 
verþr  af  9llum         einna  nekkverr 
tungls  tjúgari         í  trolls  hami. 

41.  Fyllisk  fjorvi         feigra  manna, 
rýþr  ragna  sjot         rauþum  dreyra; 
svort  verþa  sólskin,         of  sumur  eptir 
vej)r  oll  válynd:         vituþ  enn  epa  hvat? 

42.  Sat  þar  á  haugi  ok  sló  horpu 
gýgjar  hirþir,  f  glaþr  Eggþér; 
gól  of  h^num  í  gaglvipi 
fagrrauþr  hani  sás  Fjalarr  heitir. 


nach  39  die  refrainstr.  (áé)  ein  [in  H  dbgek.:  «Geyr  nu  garmr  miok  fyri 
gn.  h.  f.  man  sl.  enn»). 

40,  41  stehn  in  H  zwischen  27  u.  21.  —  Beide  strr.  auch  Gylfag. 
c.  12  (Sn.E.  1,58  fg.  11,259). 

40-43  zwischen  27  u.  82  RM. 

40,  1  sat  R,  hpWTV^^ltGvHC.  en  aMna  RHTWr,  en  armaU,  aldin  ./'. 
Jarnviþi  KDMGsBGvhNCBlNl,  jarnviþi  RHUrÄ^t^Pi,  jarnviþjuW,  jarn- 
viþjum  T,  ísarnviþi  MhS.        2  féfddi  R,  í^þir  WTVWtGvHC.    fenris  E. 

3  af]  ór  Tr.  Qllum  MhSJ^,  [þeim]  Qllum  Sv,  þeira  Qllum  codd.  þeim 
ulfum  C.  3b  «íma  nockvr»  U,  «einna  hverra»  T.  4  tjúgari  RWr. 
Iregari  U,  die  3  ersten  buchst,  erloschen  H.     «tungl  tuigan»  T. 

41,  1  «fylliz»  mit  kleinem  P,  aber  punkt  vorher  H.  2  sjot  C. 
SsvQrtHTUWr,  svarlRlfC?«.  verþa  HUTWr,  var  þáRJi/G^s.  sólskín  Jfl). 
of  sumur  RWrKDMGv^NSvJDtHlNl,  um  (umb  Gs)  sumur  BTÜGsBGv'H, 
of  sumar  R,  of  sumra  MhS,  ne  samur  (sumar  C)  C.  die  interp.  mit 
MhSJ^DtHl;  die  andern  ausgg.  interpungieren  nach  sólsk.  nicht  u.  setzen 
komma  nach  eptir,  nur  C  hat  semik.  (komma  C)  nach  sólsk.  u.  nach  eptir. 

4  veþrl  verþr  Tür.  «uitu  þei*  einn  enn  §ðr  huat»  H,  vituþ  (vitu  W)  er 
enn  eþa  hvat  TWr,  in  R  abgek.:  «v.  e.  h.»,  in  TJ  abgek.:  «v.  einn  ok  h.s 
die  ausgg.  wie  27,  4. 

42,  43  stehen  in  H  zwischen  44  u.  38. 

42,  2  glaþr  R,  glaþlátr  Hh  (briefl.).  «ea^Qr»  R.  Eggþér  BtGv^HN 
CMhSvSDtHlJ^Nl,  Eggþéer  J\  Eggþevar(!)  Bo,  Egþir  URKDMEgBGv'C. 
3  of  J,  um  ViRKDMBGvHNCSvDtHim,  umb  GsMhS,  yiir  H  honum  om. 
H.  galgviþi  BiBtGv^N.  3  sás  MhSvSJ,  sä  es  GsC,  sá  er  BRKDMB 
GvHNDtHlNl,  enn  sä  H. 
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43.  Gól  of  9sum         GoUinkambi, 

sá  vekr  hplþa         at  Herjafoþrs; 
en  annarr  gelr         fyr  J9r{)  nepan 
sótrauþr  hani         at  splum  Heljar. 

44.  Geyr  nú  Garmr  nijok         fyr  Gnipahelli, 
festr  mun  slitna,         en  freki  rinna! 
fjplþ  veitk  fréþa,         fram  sék  lengra 
umb  ragna  rok,         romm  sigtiva. 

45.  Bréþr  munu  berjask         ok  at  bpnum  verþask, 
munu  systrungar         sifjum  spilla; 

hartes  Í  heitni,         hórdómr  mikill; 


43  Interpol.?  Bt.  1  gelr?  Bt.  of  MhSJ,  um  BRKDMBGvHX 
CSvDtHim,  umb  Gs,  yfir  H.  2  haulþa  J'.  at  HerjafQþrs  LMhBGvHN 
CMhSvHlJ^Nl,  «at  hiarar  at  heriafo/drs»  (heriafaudurs  K,  herjafoöurs  D^) 
R^D',  at  HerjafQþurs  R,  at  herja  fQþrs  B.Gs,  at  herjafQþrs  MPD^Dt, 
at  HerjafQþur  CS,  at  HerfQþur  J\  3  gelr  RH  (die  3  letzten  buchst, 
in  H  undeutLJ,  gól  RJ.    fyrir  HÄ.    heþan  C,        4  Sótrauþr  C. 

44  diese  stefstr.  (—  49.  58)  steht  hier  in  R  zum  ersten  male  u.  zwar 
vollständig ;  abgekürzt  wird  sie  noch  zweimal  (zwischen  47  u.  50  u. 
zwischen  57  u.  59)  wiederholt.  H  hat  die  vollst,  str.  bereits  zwischen  35 
u.  42  u.  wiederholt  sie  abgekürzt  noch  viermal  (zivischen  39  u.  45,  48 
u.  50,  53  u.  55,  57  u.  59);  über  die  ausgg.  s.  den  anhang.  Wir  geben 
hier  nur  die  varr.  der  beiden  vollst.  Strophen.  1  nú  SvJ*^,  om.  RH 
(vgl.  jedoch  49.  58).  fyr  KDMB  cett,  for  (fyrir)  R,  für  Gs,  abbrev.  RH. 
<gnipa  belli»  R,  «gnupa  belli»  H  (doch  beiden  Wiederholungen  «gnipa  b.»). 
Gnipabelli  MhSvSJHlNl,  gnipab.  Dt,  Gnipa  b.  KD,  Gnypa  b.  R,  Giiipah. 
GsBGvHNC,  Gnúpab.  M.  2  festr  aus  vestr  corr.  R.  mun  R,  man 
HGsBHSv.  Freki  REg.  rinna  SJ',  renna  RH.  3  lautet  ímH:  framm 
so  ek  lengra,  fJQlþ  kann  ek  segja,  ebenso  MLP.  QqI  J"'.  veitk  fréíþa 
SvJ,  veit  ek  fr.  GvHC,  veit  fr.  MhS,  veit  bón  fr.  RKDMbGsBNDtHlM, 
veit  en  fróþa  R.     sék  MhSvSJ,  se  ek  R        4  umb  GsMhS,  of  J,  um  RH. 

ra;m»  R,    «r^m»  H,    rgmm  GsBGvH NMhSvSJNl,  rqm  MCDtHl,  räum 
(=  TQm)  KD,  ok  raun  R  (vgl.  Gv"^  s.  188b  u.  Bt).     «sigtyva»  R. 

45  auch  Gylfag.  c.  51  (Sn.E.  1,186.  11,290);  nach  39  RMbP. 
1.  2  nebst  der  überschussigen  zeile  aus  H  (s.  u.  zu  z.  5)  u.  z.  6  besond. 
Str.  MLj  1.  2  anfang  einer  am  Schluß  verstümmelten  str.  Gs,  1 — 4  bes. 
Str.  Gv.  1  «bo/Nom»  R.  verþa  BTVRKDDtHl.  3—5  bes.  str.  ML, 
3—6  bes.  Str.  Gs.  3  bart's  SvSJ,  bart  es  GsCMh,  bart  er  codd. 
1  heimi  RErtJ  edd,  meþ  bQlþum  TWr.  kolon  nach  beimi  Mh,  keine  interp, 
MLPJ. 
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[skeggjpld,  skalmpld,  skildir  *u  klofnir, 
vindpld,  varg9ld,  áþr  verQld  steypisk] ; 
mun  engi  maþr         pprum  þyrma. 

46.  Míms  synir  leika,         en  mj^tuþr  kyndisk 
at  enu  gamla         Gjallarhorni; 

hótt  blæss  Heimdallr,         horn's  á  lopti, 
hræþask  allir         á  helvegum. 

47.  Skelfr  Yggdrasils         askr  standandi, 
ymr  aldit  tré,         en  jotunn  losnar  ; 

4.   5  unecht  HSJßoNd(3J,    om.    Mh.  4  skeggJQld  WtBGvNCJ\ 

skeggQld  RU  u.  die  ubr.  atisgg.,  «skeggQll»  H,  «scegiald  ok»  T.  skildir 
u  klofnir  SvS,  sk.  'ru  klofnir  RRKDMGsBGvHNCDtElNl,  sk.  klofnii 
WTWtCJ,  sk.  klofna  U.  5.  6  {dazmschen  die  überschüss.  zeile  aus  H) 
hes.  str.  GvN.  5  VindQld  mit  großem  V  u.  punkt  vorher  H.  áþr  RHTWr 
tdd,  unz  U.  —  nach  5  schiebt  H  ein:  grundir  gjalla,  gífr  fljúgandi,  ebenso 
MbPGvNSvJ^  (doch  bezeichnen  SvJ^  die  zeile  als  interpolj;  vgl.  auch  B' 
(s.  23).  6  om,  TWrC.  mun  RU,  man  URGsBHSv.  engi  RH  edd, 
enn  U.  —  Bt  vermutet  ih  45  die  reste  zweier  Strophen  u.  weist  der  ersten 
zu  z.  3 — 5  nebst  der  überschüss.  zeile  in  H,  der  zweiten  (in  der  die  vor- 
letzte zeile  aufgefallen  sei)  z.  1.  2.  6. 

46.  47  z.  t.  auch  Gylfag.  c.  51  (Sn.E.  1,192.   11,291  fg.);  s.  u. 

46,  1.  2  anfang  einer  am  Schluß  verstümmelten  str.  Gs,  unecht  Nd(3), 
T/m.  TUWr.  1—3  mit  47,  3.  2.  1  (3.  1.  2  Nl)  zu  einer  str.  verb. 
IRDtHlNl.  1  Leika  (L  sehr  groß  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R)  Mi  ms 
^Mímis  RP)  synir  "RRedd.  mJQtviþr  R,  MJQtuþr  C.  kyndisk  RH,  kynnisk 
N,  bryonisk  C.  komma  nach  kynd.  KMB  (gestrichen  Bt).  2  at  RH, 
or  C.  enu  edd,  hinu  H,  «en*  R.  gamla  URMGsBMhSJNl,  galla 
"RBtGvHNCSüWstDtHlNd,  gjalla  KDEg.  Gjallar  horni  KD.  3  mit 
47,  3.  1,  2  zu  einer  str.  verb.  TUWr,  mit  47,  3  als  anfang  einer  unvollst. 
Str.  Gs.  «bles»  U.  horn's  SvSJ,  hörn  er  codd.  «alopt»  r.  4  diese  zeile 
(welcke  T^TUWrMLCDtHlNl  auslassen  u.  auch  Nd  für  unecht  erklärt) 
haben  H  u.  die  übr.  ausgg.  hinter  47,  2,  dagegen  steht  47,  3  in  allen  codd. 
H.  ausgg.  hinter  46,  3;  die  Umstellung  mit  Much,  Hz  37,  417.  Gs  nimmt 
46,  4  +  47,  4  als  schluß  einer  am  anfang  verstümmelten  str.,  als  interpol. 
DSv.     allir  H,  halir  BmBtGv^H. 

47,  1.  2  mit  44,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  ML,  anfang  einer  am  schluß 
verstümmelten  str.  Gs.  l  nach  2  liKDDtHl;  3.  2.  1  (3.  1.  2  Nl)  als 
Strophenschluß  an  46,  1—3  angehängt  J^DtHlNl.  «ygdrasils»  TUr. 
2  (ymr  —  skelfr)  in  R  zweimal  geschrieben,  aber  das  erste  mal  ausradiert. 
aldit  tre  J,  [et]  aldna  tré  Sv,  et  aldna  («alna»  Ur)  tre  RHTUWr.  en 
JQtunn  losnar  RHTWr  edd,  æsir  eru  á  þingi  U. 
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mælir  Óþinn         viþ  Míms  hpfuþ, 
áþr  Surtar  hann         sefi  of  gleypir. 

48.  Hvat*s  meþ  ^sum?         hvat*s  meþ  plfum? 
gnýr  allr  jgtunheimr,         æsir'u  á  pingi; 
stynja  d vergär        fyr  steindurum, 
veggbergs  vísir:         vituþ  enn  eþa  hvat? 

49.  Geyr  nú  Garmr  mjpk         fyr  Gnipahelli, 
festr  mun  slitna,         en  freki  rinna! 
fJ9l|)  veitk  fréþa,         fram  sék  lengra 
umb  ragna  rok,        rpmm  sigtíva. 

hO.  Hrymr  ekr  austan,  hefsk  lind  fyrir; 

snýsk  jprmungandr  i  J9tunmó{)i; 

ormr  knýr  unnir,  en  ari  hlakkar, 

slítr  naí  niþfplr;  Naglfar  losnar. 

3.  steht  in  allen  codd.  u.  ausgg,  hinter  46,  3,  dafür  hier  (von  RTÜWr 
MLCDtHlNl  ausgelassen)  46,  4;  s.  oben,  mælir]  «mer»  r,  «nie»  T.  Mims 
RnWr,  Mimis  TVRKDP.  4  am.  KTUWiMLCDtHlBoNdNl.  hann 
Mach,  þann  URKDPBGvKNSvJ,  þá  Mb,  þan  MhS.    iileypir  MhS. 

48  auch  Gylfag.  c.  51  (Sn.E.  1,192.  11,292);  nach  51  RÉDSvDtHl 
NdJ'^W,  nach  52  RM;  interpol.  J.  1  {=  prk  6,  1)  erste  zeile  einer 
sonst  verlor,  str.  Gs,  la  hvat's  MhSvSJ,  hvat  er  codd.  Ib  hvat.x 
Dieþ  Qlfum  MhSvSJ,  hvat  er  m.  q.  RHTWr  u.  die  ubr.  ausgg.,  hvat  meþ 
ásynjum  U.  2 — 4  neue  str.,  deren  2.  zeile  verloren  ist  Gs.  2  om.  U. 
gnyr  BlIW  edd,  ymr  Tr.  J(?t.  DPCJ.  æcir'u  MhSvSJ\  æ.  'ru  RTr.  ''. 
die  übr.  ausgg.,  é.  eru  HW.  3  steindurum  "RTrKDM  cett,  steindyrum 
HW,  Steins  dyrum  U,  steinsdurum  R.  4  veggbergs  (vegb.  IITWi?) 
visir  (visir  Wr)  RHTWr  edd,  om.  U.  vitu  þér  enn  eþa  hvat  HW,  vituþ 
er  u^w.  Tr,  viti  þér  u^w.  U,  in  R  abgek.:  <v.  e.  e.  h.»,  die  ausgg.  fvie 
27,  4. 

49  om.  KD^ML;  abgek.  mR:  <Geyr  nu  g.»,  in  H:  «Geyr  nu  garrar 
niiok  fyri  gnipa  belli  f.  m.»  1  nu  om.  RMbPH,  im,  übrigen  lesen  die 
ausgg.  (falls  nicht  anders  angegeben)  wie  in  str.  44.  S.  4  om.  RMbPBC. 
3  fram  sé  ek  lengra,  j  fJQlþ  kann  ek  segja  GvN  {wie  44,  3  H). 

50-57  auch  Gylfag.  c.  51  (Sn.E.  1,194  ff.);  vgl.  zu  52.. 

50  om.  U.  1  Hrymr  Bj  (Ark.  30,  160  fg.)  Nl.  hefsk  MhSvSJ,  hetiz 
codd.  2  jQrm*  RKCD.  3  knyr  RHTW  edd,  «kyR»  r.  en  ari  blakkar 
RHW  edd,  Qrn  mun  hiakka  Tr.  4  niþfQlr  BTWtBGv^SJNI,  Niþf. 
B),  nefifQlr  R.     «naglfal»  r.     naglfQr  losna?    NL 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  2 
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51.  Kjóll  ferr  norþan;        koma  munu  Heljar 
of  log  lýþir,         en  Loki  stýrir; 

fara  fíflmegir         meþ  freka  allir, 
þeim  es  bróþir         Býleists  í  ÍQr. 

52.  Surtr  ferr  sunnan         me|)  sviga  lævi, 
skínn  af  sverþi         sól  valtíva; 
grjótbjorg  gnata,         en  gífr  hrata, 
troþa  halir  helveg,         en  himinn  klofnar. 

53.  pá  k0mr  Hlínar         harmr  annarr  fram, 
es  Ópinn  ferr         vi|)  ulf  vega, 

en  bani  Belja         bjartr  at  Surti: 
þá  mun  Friggjar         falla  angan. 

54.  Komr  enn  mikli         m9gr  Sigf9þur, 
Víþarr,  vega         at  valdýri; 

lætr  megi  hveþrungs       .  mund  of  standa 
hjpr  til  hjarta:         þá's  hefnt  f9þur. 


51  om.  U.  KJQll  WRKDPEg.  norþan  B'NMhSJ,  vestan  C,  austaii 
codd.  Heljar  B'NC'MhSJ,  Niflheljar  (u.  munu  zu  streichen)?  Gv- 
(s.  190a),  Muspells  BBTWrRKBMGsHCHlBoNl,  Músp.  GvSvDt.  Die  ksL 
Ja.  verteidigen  auch  A.  Olrik,  Aarh.  1902  s.  222  anm.  u.  NdNl;  s,  jednch 
Kff,  Zz  35,  405.  2  of  WrKPMhSJ,  umb  Gs,  um  RHT  u.  die  Uhr. 
ausgg.  3  «farar»  {od.  «faraz»?)  H,  þar  'ro  Tr.  fítlmegir  HWr,  fiíls 
megir  RKDDtHlNl,  «fifsmegir»  T.  Freka  R.  allir  HTWr  edd,  aþrir  H. 
4  bróþir  codd  edd,  bróþur  mær  C'.  Býleists  MHJ,  Byleisls  BWBGvNC, 
Bileisls  R,  Byleiz  Tr,  Byleipz  («by  leipz»  R)  RGsDtHl,  Býleips  KD, 
Býleipls  MhSvSJNl,  Bysleists  C'.     f(?r  RTWr  edd,  ferþ  H. 

52  wird  in  Gylfag^,  zweimal  angeführt,  in  c.  4  (Sn.  E.  1,40.  11,255) 
u.  in  c.  51  (Sn.E.  1,194);  in  U  Jedoch  nur  an  der  ersten  stelle.  1  Svartr  ü. 
lævi  WFGsBGvHNCMhSvSJM,  «leviv  HU,  «leivi»  r  (1),  «l^fi*  R,  Iféfi 
RKMLMbDtHl,  «leifi»  Tt(2).  sviga-læfi  DEg.  3  gifr]  «gvþar»,  V, 
gifur  T,  gifor  C'.  hrata  WlVVJ(2)GsBGvNCMhS,  rata  VŒW(1)t(1.2j 
RKDMHSvJDtHlNl,  rakna  C'.        ^  Uraþa»  U.     Halir  C.     «helvega»  U. 

53  om.  U.  1  |>  in  þa  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  «hamr^  Wr. 
3  «biani»  T.  4  þá  R,  þar  WTWrGsBGvNHC.  mun  RTWr,  man  UGs 
BHCSv.       «frigiv»   T.     angan  tBGv  cett,    «angann^    HAV,    «annann»   T, 

angan  ;  tyr»  R,  'ángantýr  RKDMGs. 

54  om.  HHMh,  unecht  J.  1  Komr  SJ'^,  [pá]  komr  Sv,  þá  koinr  R. 
SigfQþur  MLMhGsBGvHNCSvSJHim,  sigfQJ.ur  HKDDt,  Sigfauþurs  R, 
SigfQþrs  P.  In  TWr  lautet  die  zeile:  Gengr  Óþins  son(r)  vlþ  ulf  vega. 
2  Viþarr  {aus  Viþr  corr.  W)  of  veg  TWr.  «at  valdin»  T.  3  lætr  RSJ\  lætr 
[hann]S'»,  lætr  hannRTWr.  Hveþrungs  RCJDtHlNl,  «hveörugs»  r.  ofTWr 
SJ,  nmb  Gs,  um  R.  mundum?  VBo.      4  «hiop.»  r.  þá's  SvSJ,  þá  er  RTWr. 
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55.  K0mr  enn  mæri  mpgr  Hlópynjar; 

gínn  lopt  yfir  liþr  fránn  neþan 

gengr  Ópins  sunr         ormi  mota. 

b^.  Drepr  af  mópi  miþgarþs  véur; 

munu  halir  allir  heimst9{)  ryþja; 

gengr  fet  niu  Fjgrgynjar  burr 

neppr  frá  naþri  níþs  ókvíþnum. 


55  om.  U.  1.  4  mit  56  zu  einer  str.  verh.  RKDMbBHSvDtHlN/, 
(davor  bei  H  55,  2  nebst  den  in  H  darauf  folgenden  mehr  od.  minder 
zerstörten  Wörtern  als  bes.  Str.);  mit  56,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  RPGs; 
mit  56,  3.  4  zu  einer  str.  verb.  BoNd;  als  bes.  str.  Gv^N  (in  Gv^  darauf  als 
neue  str.  55,  2  u.  die  durch  conjectur  ergänzten  reste  in  H);  als  bes.  str. 
(der  die  beiden  mittelsten  zeilen  fehlen)  J.  1  om.  HBt;  mit  56,  4.  2.  1  zu 
einer  str.  verb.  TWr;  mit  56  zu  einer  str.  verb.  MLGv^  (davor  in  Gv^  55,  2 
nebst  den  resten  in  H  als  bes.  str.).  Komr  MhSJ^,  [þá]  komr  Sv,  pá  kemr 
R  M.  die  übr.  ausgg.,  Gengr  TWr.  nieiri  T.  HlQþynjar  J^,  HlQÖvinjar  JK 
2.  3  om.  TXTWTEKUMbFGsBNCJDtHlNl,  2—4  om.  ML.  2  anfang  einer 
neuen  str.  HßtGv.  liþr  fránn  neþan  G,  «lÍDnr  neþan»  H  (nach  J),  gJQrþ 
jarþar  (n)eþ{an)  H  (nach  B)  Gv^Mh,  gjorþ  jarþar  ^íöt;-,  gJQrþ  jarþar  .  . 
S,  bani  viþar  V.  3  J  liest  in  H  folgende  worte:  «...  atar  of  ser  eöum  >> 
(jedoch  alle  mehr  od.  minder  unsicher),  B  las:  «  .  * .  g  .  .  ar  .  . .  s  . . .  edum», 
Bt  «  . . .  ar  I  ...  Öum » ;  Gv^-Mh  ergänzen  die  zeile  durch  conjectur:  meþan 
(om.  Mh)  eitri  gusar  j  ok  um  (umb  Mh)  spýr  glóf)um,  4  om.  TWr  ML, 
unecht  Pt  (Ann.  1840—41  s.  70).  Gv"-  hat  die  zeile  in  der  fassung  von 
R  hinter  55,  1  (als  Schluß  der  2zeil.  str.),  in  der  fassung  von  H  hinter 
55,  2  (als  3.  zeile  der  neuen  str.).  gengr  R,  mun  HBt.  ormi  méí'ca  VLBt 
MhSJ,  viþ  Ulf  vega  RKDMbPSvBoNl  (ulf  als  fehlerhaß  bez.  Nl),  viþ  orm 
vega  OGsBHNCDtHl.  —  nach  méíta  scheint  in  H  noch  erkennbar:  «vargs 
at  .  .  .  viþars  broj'ir»,  von  BtGv^  ergänzt:  vargs  áttungi,  j  Víþars  bróþir; 
später  (Ark.  2,  123)  glaubte  B  nach  at  nur  noch  die  beiden  buchst,  da 
(den  anfang  des  Wortes  dauþa?^  lesen  zu  können. 

56  om  U ;  in  H  unleserlich,  nur  B  glaubte  noch  die  ivorte  zu  erkennen : 
munu  halir  al(lir)  .  .  (r)yþja  (z.  2).  —  Bt  hat  die  Zeilenordnung  3.  4.  2. 1  (vgl. 
auch  ZU  55).  1.  2  unecht  BoNd.  1  nach  4.  2  TWr.  Drepr  af  móþi  MhSJ, 
drepr  orm  af  m.  MLGv^,  drepr  [bann]  af  m.  Sv,  drepr  bann  af  m.  R  u.  die 
übr.  ausgg.,  er  af  móþi  drepr  TWiBt.  Miþg.  RKDPBGv^CJDtHl.  «u^or  >  R, 
væorA,  yeovKD'S,  \éor  D^BtMhHlNl,  \éur  Gv^N,  veorWrC,  veorr  MbJDt, 
Véoi r  MLP,  véurr  GsBGo^ H.  2  nach  4  (u.  vor  2  lücke  ML)  MLGv^C,  unecht 
Pt  (a  a.o.)  D"^,  Schaltsatz  BtNl.  «hallir»  r.  «heim  steiö»  r.  r  in  «ryþia  >  aus 
st  corr.  R.  3.  4  bes.  str.  BP,  Schluß  einer  am  anfang  verstümmelten  str.  6'^\ 
3  om.  TWr.  4  frá  R  edd,  af  W  (?  Bt),  at  r.  —  «neprar  nadri»  T.  ókvíþnuin 
RWr,  <  okvidjö»  T,  «ókvidum^  756;  ókviþnum  L,  ókvíþinn  JNl,  óWikxxmBj. 
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57.  Sól  tér  sortna,         sígr  fold  í  mar, 
hverfa  af  himni         heiþar  stjprnur; 
geisar  eimi         ok  aldrnari, 

leikr  hór  hiti         viþ  himin  sjalfan. 

58.  Geyr  nú  Garmr  mjpk         fyr  Gnipahelli, 
festr  mun  slitna,         en  freki  rinna! 
fjplþ  veitk  froþa,         fram  sék  lengra 
umb  ragna  rok,         romm  sigtíva. 

ðy.  Sek  upp  koma         opru  sinni 
jprj)  ór  ægi         iþjagrona; 
falla  forsar,         flýgr  Qrn  yfir, 
sás  á  fjalli         fiska  veipir. 

60.  Finnask  æsir         á  Iþavelli 

ok  of  moldþinur  mgtkan  dóma, 

ok  minnask  þar  á  megindóma 

ók  á  Fimbultýs  fornar  rúnar. 

61.  |)ar  munu  eptir  undrsamligar 
gollnar  tpflur  í  grasi  finnask 
þærs  í  árdaga  áttar  h9fþu. 


57,  1  Sól  abgerissen  H.  tér  RH,  mun  TUWrC;  tekr  RKDM.  sigr 
fold  í  mar  RH,  sokkr  f.  í  m.  TWrC,  sokkr  f.  unnar  756,  «sigrfoUdinar  > 
U.  2  heiþum  W.  3  ge  in  geisar  abgerissen  H.  ok  aldrnari  HTUWr, 
viþ  aldrnara  BKDMGs,Nj  (2,  992)   DtHlBoNl.  4b   =    Hdl  44,   Ib. 

RH  U  37,  5b. 

58-65  Interpol.  Wk. 

58  Í n  R  abgek.:  «Geyr  n.»,  mH  abgek.:  «Geyr  i  .  .  garmr  mi(jk  fyri 
gnipa  belli  festr  man  slitna  enn  freki  r.»;  s.  zu  str.  44. 

59  1  Sek  6r,  Sé  ek  C,  Sér  MhSJ\  Sér  [bón]  Sv,  Sér  (S  am  zeilenanf. 
u.  ausger.  R)  bón  RH  (Se  abgerissen  H).  2  iþja  grjáfna  RHÄjffD6?s 
Jessen  (Tidskr.  f.  phll.  4,  289)  Mh.        4  sás  MhSvSJ,  sá  er  RH. 

60,  1  Finnask  R,  Hittask  B.RBtGv^HN.  Iþjavelli  DK  2  of  MhSJ, 
umb  Gs,  und  C  {nach  verm.  von  Gv^,  s.  191a),  um  RH.  mátkar  R, 
máttkum  C  (mit  Gv^  a.  a.  o.).  3  om.  R.  megin  dóma  HR.  4  á 
om.  JK     fimb.  RKDMLMbDt, 

61  mit  62,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  J.  1  J>ar  munu  eptir  R,  í>á 

m.   æsir  Hß   ('viell.   richtig'  C).  2   finnask   R,   finna  HRP  (?   G% 

3  unecht  JNd.  þærs  cod^d!  erfíí,  es?  Sv.  ár  daga  JR.  4  Are/ne  /mcä;«  an- 
gedeutet  RH.BGv'HCDtHU^Nl;  RKDMGv'^N  fügen  mit  pap.hss.  hinzu: 
folkvaldr  goþa  |  ok  FJQÍnis  kind.  —  Vgl.  zu  dieser  str.  Gylfag.  c.  53 
(Sn.E.  1,202.   11,293). 


Vq1usp9.  ^  1 


62.  Munu  ósánir         akrar  vaxa, 

b^ls  mun  batna,        mun  Baldr  koma; 
bua  Hpþr  ok  Baldr         Hrópts  sigtoptir, 
ve  vültiva:         vituþ  enn  eþa  hvat? 


63.  pá  kná  Hóhir         hlautviþ  kjósa 

ok  burir  byggva         broþra  Tveggja 
vindheim  víþan:         vituþ  enn  eþa  hvat? 

64.  Sal  sék  standa         sólu  fegra, 
golli  þakþan         á  Gimlei: 

þar  skulu  dyggvar         dróttir  byggva 
ok  of  aldrdaga         ynþis  njóta. 

62.  63  nach  59  Pt. 

62,  1.  2  cíls  Schluß  der  str.  an  61  angehängt  J';  mit  (i3,  8.  4  zu  einer 
Str.  ve7'b.  Bo.  1  M  in  «Muno»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  2  bQls 
raun  J^f  bQls  mun  (man  H.RBH)  alls  RH  u.  die  Uhr.  ausgg.  mun  (man 
YlSv)  Baldr  koma  B.Gv NC SvSJNl,  B.  mun  (man  GsßH)  koma  R  u.  die 
Uhr.  ausgg.  3.  4  mit  63  zu  einer  str.  verb.  J';  unecht  Bo.  3  bua 
MhSJ,  bua  þar  D,  bua  [þeir]  Sv,  bua  þeir  RH.  ok  Baldr  om.  R  Cviell. 
als  üherßüssig  zu  tilgen^   Gv'-).     Hrópts  Sy  Hropts  R.  4  unecht  J.  ve 

Res  mit  pap.  hss.,  vel  RH.  valtiva  RCS,  valtivar  R  u.  die  Uhr.  ausgg., 
«uelltifar»  H  ('doch  toie  es  scheint  vom  Schreiber  berichtigt),  vitu  þér  enn 
eþr  hvat  H,  abgek.:  «v.  e.  e.  h.     R,  die  ausgg.  wie  27,  4. 

63  unecht  Iid(3),  als  Schluß  der  str.  an  62,  3.  4  angehängt  J^.  1  un- 
echt Bo.  hlautviþ  MbHCMhSvSJDtHlNL  blaut  viþ  J^KDGs,  hlutviþ  H, 
hlut  viþ  RMLPBGvK  2  lücke  nicht  bezeichnet  RH,  hier  angesetzt  mit 
GsD^Gv^HMhSvS.  3  ok  R  edd,  er  H.  byrir  R  (aus  ^bvrir»  corr.) 
IHHI.  byggva  GsC'MhSvSJDt,  byggja  codd  (ebenso  64,  3).  Tveggja  Gv* 
(8.  191b)  MhSvSJDtm,  tveggja  RH.  4  Vindheim  PGv\  vitu  þér  enn 
eþr  hvat  H,  abgek.:  «v.  e.  e.  b.  >  R,  die  ausgg.  wie  27,  4. 

64  auch  Gylfag.  c.  17  (Sn.E.  1,78.  n,264).  1  sék  Gs,Nj.  (2,  991) 
Burg  (Anz.  f.  d.  alt.  15,  359),  ser  MhSJ\  sér  [hon]  Sv,  sér  hon  IXRRKDM 
GsBGvHNDtHlNl,  veit  ek  TUWrC.  fegri  T.  2  þakþan  RHUW  edd, 
betra  Tr.  Gimlee  SvS,  Gimlee  JNl,  Gimhlée  Mh,  Gimlé  ViBGvHNCDtHl, 
Girale  UTIÍWtK,  Gimli  DMGsEg,  Gimli  hám  R.  der  halbvers  unvollst. 
Gs.  3  þar  RHUr  edd  (þar  noch  zur  vor.  zeile  K  s.  205),  þann  TO'. 
4  of  TMhSJ,  umb  Gs,  um  RHTÜW.     aldr  daga  RR. 


^2  Hóvam9l. 

65.  Komr  enn  ríki         at  regindómi 
oflugr  ofan         sás  pllu  ræþr. 


66.  K0mr  enn  dimmi         dreki  fljúgandi, 
naþr  fránn  neþan         frá  Nipaf JQllum ; 
bersk  í  fJQprum  —  flýgr  vpU  yfir  — 
Níþhpggr  naí:         nú  mun  sokkvask. 


HOVAMOL. 

1.  Gáttir  allar,         ápr  gangi  fram, 
umb  skoþask  skyli, 
umb  skygnask  skyli; 
|)vít  óvist  es,  hvar  óvinir 

sitja  á  fleti  fyrir. 


%h(vgl.  Hdl  45)  om.  BCDŒINI,  unecht  KDm(3)J^;  Bo  setzt  die  halbstr. 
zwischen  63  u.  64.  1  Komr  MhSJ\  [pá]  korar  Sv^  þá  fcomr  H.  2  sás 
MhSvSJ,  sá  er  H.  H.  4  íwcAre  «ícaí  bezeichnet  B.BHJ^  (vgl.  jedoch  B'), 
hiei'  angesetzt  mit  GsSvSJ^ ;  RKDMGvNMh  ergänzen  mit  pap.hss.:  semr 
hann  dóma  j  ok  sakar  leggr,  |j  véskQp  (verkaup  R)  setr  |  þaus  vesa  skulu, 

66  unecht  Nd(2),  zuriickgen.  Nd(3).  Wk  stellt  die  str.  hinter  57. 
1  Komr  HRMhSJ^,  [par]  lü&mr  Sv,  par  (p  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  komr 
R.  2  nac^  neþan  ra^ur  R.  frá  om.  KD^.  -fJQllum  om.  H.  Niþa 
(a  aus  u  corr.  R)  fJQllum  ViKD.  3  bersk  G,  berr  J^,  berr  sór  RH- 
4  Niþh.  Ä.  mun  S,  mun  hann  MhJBoNl,  man  [hón]  ^9t;,  mun  (man 
TLBH)  hón  RH  w.  tfíV  Uhr.  ausgg. 

Hóvam^l:  nur  R  hl.  3a,4—7b,9;  str.  1  auch  Sn.E.  u.  84,  3.  4  in 
Fóstbrœöra  saga  (Fiat.  II,  206;  Hauksb.  s.  390),  Üb  er  sehr.:  «hava 
mal»  in  R  mit  rotbrauner  tinte,  jetzt  stark  verblichen. 

1—80  betrachtet  Hs  als  ein  einheitl.  ganzes  (das  1.  sittengedicht). 

1  auch  Gylf.  c,  2  (Sn.E.  1,36.  11,254)  ohne  angäbe  einer  quelle.  1  Gáttir] 
die  init.  sehr  groß  (braunrot  u.  grün)  R.  keine  interpunct.  nach  allar 
KOeLq.  —  Skatnar  allir  áþr  nó  gangim  fram  U.  2  nach  3  F,  om.  UWr, 
unecht  J.  umb  WSMk,  of  J,  um  RT.  3  om.  RMDK  umb  WSMk,  of  J,  um 
codd.  «skoli»  U.  4  þvít  S,  þ\í  R,  þvíat  codd  KDMBGvHNCWMkHlNl, 
om.  J.  óvist  es  (er  W)  WJ%  óvist  er  at  vita  RTUr  u.  die  übr.  ausgg.  (alle 
edd  óvíst  bis  auf  LGv^HMkSHl).  5  sitja  stellen  alle  ausgg.  fNl  ausgen.) 
an  den  Schluß  von  z.  4,  s.  jedoch  Sv,  Altgerm,  metrik  s.  86;  Zz  34, 181.  478, 
lletjum  U.    fyrlr  TÜWrRMGvHNCWMkSJNl,  für  KD,  fyr  BMI,  abbrev.  R. 


Hóvamgl.  23 

2.  Gefendr  heilir!         gestr's  inn  kominn; 

hvar  skal  sitja  sjá? 
mjok  es  bráþr         sás  á  brondum  skal 
síns  of  freista  frama. 

3.  Eld&  es  þorf         þeims  inn  es  kominn 

auk  á  kné  kalinn; 
matar  ok  váþa         es  manni  þorf 
þeims  hefr  of  fjall  farit. 

4    Vatns  es  |)9rf         þeims  til  verþar  komr, 
þerru  ok  þjóþlaþar, 
góps  of  óþis         ef  sér  geta  mætti 
orþ,  ok  endrþ0gu. 

5.  Vits  es  þorf         þeims  víþa  ratar, 
dælt  es  heima  hvat; 
at  áugabragþi         verpr  sás  etki  kann 
auk  meþ  snotrum  sitr. 

*>.  At  hyggjandi  sinni         skylit  niaþr  hrésinn  vesa, 
heldr  gætinn  at  geþi; 
þás  horskr  ok  þpgull         komr  heimisgarþa  til, 
sjaldan  verþr  víti  verum. 

2,  1  gestr's  SJ^F,  gestr  er  R.  3  sás  MkSJF,  sá  er  R.  á  R,  at 
RsBNl  {mit  einer  pap.hs).  brQndum  R,  brautum  mit  papJiss.  KD^M, 
4  of  SJF,  umb  Mk,  um  R. 

3,  2  auk  G,  ok  edd  (in  R  ábhrev).  knée  J.  4  þeims  MkSJF^ 
þeim  er  R.  hefr  SJ,  hefir  R.  of  SJ,  umb  Mk,  um  R.  fJQll  R.  fariþ 
HKDMLBHl,  of  farit  C. 

■  4,  1  «Ualz>  R.  þeims  MkSJF,  þeim  erR.  3  of  SJ,  umb3ÍA;,  um  R. 
Jcomma  nach  ^þis BMD^BGvCMkSJHlNL  komma  nach  mælú  BGvMkSJHlNL 
4  orþ  (ohne  komma  vorher)  9  Bt,  orþ  (ohne  komma  vorher,  doch  komma  da- 
hinter) Er  (Cambridge  phil.  soc.  proceed.  1887),  orþs  R  edd  (ohne  inter- 
punkt.).     endr  þ.  RA.  —  gó|)s  0þis  orþ  |  ef  s.  g.  m.  1|  auk  endrþ.? 

5,  1  þeims  GsWMkSJ,  þeim  er  R.  3  auga  bragþi  IXGs.  cäsur 
nach  augabr.  mit  SJFW,  die  ühr.  ausgg.  nach  verþr.  sás  WMkSJF,  sá 
er  R.  etki  MkS  (so  immer),  ekki  R.  4  auk  Gs  (u^ie  immer),  ok  die 
Uhr,  attsgg.  (in  R  ahbrev.). 

6,  1  =  Hugsv.  69,1.  hyggjanda  R.  sinni  om.  J^.  maþr  om.  JK  2  starke 
interp.  nach  geþi  RKDMBGvHJ^HlNl,  schwache  CMkSJK  3  þás  MkSJ, 
þá  er  R.  heimis  g.  RA.  schwache  (od.  keine)  interp.  nach  til  RKDMBGv 
EHINL  starke  CMkS.     til  om.  J. 


24  Hóvam9l. 

[þvít  óbrigþra  vin         fær  maþr  aldrigi, 
an  mannvit  mikit.] 

7.  Enn  vari  gestr,         es  til  verpar  komr, 

þunnu^  hljóþi  þegir, 
eyrum  hlýþir,         en  augum  sko{)ar: 
svá  nýsisk  fróþra  hverr  fyrir. 

8.  Hinn  es  sæll         es  sér  of  getr 

lof  ok  líknstafi; 
ódælla's  vit        es  maþr  eiga  skal 
annars  brjóstum  í. 

9.  Sá  es  sæll         es  sjalfr  of  á 

lof  ok  vit  meþan  lifir, 
þvít  ill  rpf)         hefr  ma|)r  opt  j)egit 
annars  brjóstum  ór. 

10.  Byr|)i  betri         berra  maþr  brautu  at, 
an  sé  mannvit  mikit; 
auþi  betra.        pykkir  pat  í  ókunnum  staþ; 
slíkt  es  válaþs  vera. 

5.  6  interpol.  DBGv'^MhMkSJNl,  bei  R  bilden  die  beiden  Zeilen  mit 
corausgehendem :  Vits  er  þQrf  þeim  er  Tíþa  ratar  |  sjaldan  verþr  víti  vgrum 
(atis  papJiss.)  die  folgende  str,  5  þvít  S,  þvíat  R,  om.  J,  maþr  ( Y  R;  ebenso 
8,  3.  9,  3.  10,  1  u.  ö.)  om,  J.  6  an  CMkSJ,  eN  R  (wie  immer),  mannvit 
BKDMbGvH,  man  vit  R  (so  immer). 

7,  4  hnýsisk  Gs  (s.  aber  Aarb.  1869  s.  97  anm.  it.  Zzc  621).  fróþia 
hverr  R,  fróþr  hverr?  G  (Zz  34,  470),  fróþr  J^  (nach  verm^  von  H).  fyrir 
MPGv^HCMkWSJNl,  fyri  Gs,  fyr  BGv^Hl,  for  R,  für  KD,  abbrev.  R. 

8.  9  interpol.  J,  hier  an  falscher  stelle  (s,  Anh.)  Hs. 
8—16  interpol.  MhUkS. 

8,  1  of  WSJ,  umb  Mk,  um  R.  3  ódælla's  ErJ\  ódælla  er  R. 
vit  G,  vit  þat  ('s)  Er,  viþ  þat  R.     maþr  om.  J.     á  =  Fm  24,  5. 

9  interpolation,  durch  die  str,  8  commentiert  werden  sollte  Er.  1  o' 
SJ,  umb  GsMk,  um  R.  3  þvít  SJ\  þvíat  R.  hefr  SJ,  hefir  R.  cmur 
nach  hefir  M,     maþr  om.  J^. 

10,  1  berrat  R  edd.  maj^r  om.  J^.  2  mannvit  RDMbGvH,  niaii 
uit:^  R.  3  cäsur  nach  betra  BGvHNWMkSJElNl,  nach  þykkir  RKM, 
nach  þat  Gs,    þikkir  ViRKDMbLCHlNl.        4  vesa   WMkJ, 


Hovampl.  ^^ 

11.  Byrþi  betri         berra  maþr  brautu  at, 

an  sé  mannvit  mikit; 
vegnest  verra         vegra  hann  velli  at, 
an  sé  ofdrykkja  pls. 

12.  Esa  svá  gott,        sem  gott  kveþa, 

9I  alda  sunwm, 
þvít  færa  veit,        es  fleira  drekkr, 
síns  til  geþs  gumi. 

13.  Óminnis  hegri  heitir         sás  of  olþrum  þrumir, 

hann  stelr  geþi  guma; 
þess  fogls  fJQþrum         ek  f jptraþr  vask 

í  garþi  Gunnlaþar. 
14  Qlr  ek  varþ,         varl)  ofrolvi 

at  ens  fróþa  Fjalars; 
því's  9lþr  bazt,        at  aptr  of  heimtir 

hverr  sitt  geþ  gumi. 
15.  þagalt  ok  hugalt         skyli  þjóþans  barn 

ok  vígdjarft  vesa; 
glaþr  ok  reifr         skyli  gumna  hverr, 

unz  sinn  bíþr  bana. 


11.  12  eine  strophe  Hl. 

11,  1.  2  in  R  abgekürzt:  «Byrdi  b.  b.»,  om.  KDMGs.  1  berrat 
edd.  maþr  om.  J^.  3  verra  Rs,  vera  RRHl.  vegrat  J^.  hann  in 
klammern  S,  om.  J.  'ó.  4  mit  12,  1.  2  zu  einer  str.  verh.  KD,  mit  12, 
3.  4  zu  einer  str.  verh.  Gs,  mit  12,  1 — 4  zu  einer  str.  verh.  M. 

12—15  Interpol.  Hs. 

12,  1.  2.  als  zweite  Strophenhälfte  mit  11,  3.  4  verh.  KD,  om.  Gs.  1 — 4  als 
Strophenschluß  mit  11,  3.  4  verh.  M.  1  e  in  era  klein,  aher  punkt  vorher  R. 
gott  (2)  R,  gumar  B.  2  sunum  KRDGvHC  WSJNl,  sona  R.  vor  3.  4  setzen 
KD  mit  pap.hss.  als  erste  Strophenhälfte  ein:  Vegnest  verra  j  berrat  maþr 
borþi  frá  |i  an  sé  ofdrykkja  qIs  (vgl.  11,  3.  4).  3  þvít  G,  þvíat  1XRDMB 
Gv^MkHlJ'Nl,  því  at  KGsBtGv^-HNWCSF,  om.  JK  «fora*  R.     4  vgl.  14, 4. 

13,  1  0  in  «OmÍNÍs»  am  zeilennnf.  u.  ausger.  R.  Ominnishegri  J-.  heitü" 
om.  JErJK  sás  MkSJ^,  es  J',  sá  er  R.  of  SJ,  yfir  R.  2  hann  R, 
gá  C,        3  vark  R,  vas  J^. 

U,  1  ofr  elvi  R.  varþ  (2)  R,  varþ  ek  C.  3  því's  J\  því  er  R. 
1  in  «culðr»  über  der  zeile  R.  ,  bazt  BtGv^HMkSJNl,  of  bazt  C,  baztr  R, 
of  RMDGvHSJNl,  uf  RKBHl,  umb  GsMk,  um  C.        4  vgl.  12,  4. 

15.  16  interpol.  J. 

15,  1  p  in  pagalt  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.         4  bana  R. 


Zb  Hóvam^l. 

16.  Ósnjallr  maþr         hyggsk  munu  ey  lifa, 

ef  vi|)  víg  varask, 
en  elli  gefr         hpnum  engi  fri|), 
J)ót  hpnum  geirar  gefi. 

17.  Kópir  afglapi,         es  til  kynnis  komr, 

þylsk  hann  umb  epa  þrumir; 
alt  es  senn,         ef  hann  sylg  of  geti*, 
uppi  geþ  guma. 

18.  Sá  einn  veit         es  víþa  ratar 

auk  hefr  fJ9]|)  of  farit, 
hverju  geþi         stýrir  gumna  hverr 
sás  vitandi  's  vits. 

19.  Haldit  mapr  á  keri,         drekki  þó  at  hófi  mjoþ, 

mæli  þarft  eþa  þegi; 
ókynnis  pess         vár  þik  erigi  li^afr, 
at  pú  gangir  snimma  at  sofa. 

20.  Grpþugr  halr,         nema  geþs  viti, 

etr  sér  aldrtrega; 
opt  fær  hlógis,         es  meþ  horskum  k0mr, 
mtinni  heimskum  magi. 

21.  Hjarþir  þat  vitu,         nær  þaér  heim  skulu, 

ok  ganga  þá  af  grasi; 
en  ósviþr  maþr         kann  ævagi 
síns  of  mál  maga. 

16  hier  an  falsch,  stelle  (s.  Anh.)  Us.  2  ef  JF,  ef  [hann]  S,  ef 
hann  R.         3  cäsur  nach  elli  H,  nach  hQnum  RBtGv^N. 

17,  1  Kópir  R,  Kopir  KDEg,  Köpir  Jß.  2  hann  in  klammern  Ä 
umb  MkSJ,  um  R.  3  hann  in  klammei'n  S,  om.  J.  of  SJf  umb  Mk, 
um  R.         4  uppi  G,  uppi's  þá  J^,  uppi  er  þá  R. 

18  Interpol.  MhMkSJ,  hier  an  falsch,  stelle  (s.  Anh.)  Es.  2  auk  G, 
abbrev.  R,  ok  alle  ausgg.  of  SJ,  umb  Mk,  um  R.  3  cäsur  nach  stýrir 
MBGv.  gedankenstr.  nach  hverr  Nl.  4  sás  MkSJ^,  sá  er  R.  vitandi's 
J»,  vitandi  er  R. 

19,  1  Haldit  R,  Haldi  BsRKDMbPN.  maþr  om.  J\  kóri  RJ5f. 
2  =  Vm  10,  2.  3  ver  R,  varr  P.  4  þú  in  klammern  S,  om.  J. 
snimma  ÄJ-,  snemma  R.  at  om.  C. 

21—23  Interpol.  MhMk. 

21,  1  þat  o/n.  J^F.  þær  m  klammern  S,  om.  JF.  4  of  WSJF, 
umb  ÖsMä;,  um  R.     mal  RsRKGvHJSNl,  máls  R. 


Hóvamvl.  27 

22,  Vesall  maþr         ok  iUa  skapí 
hlær  at  hvívetna; 
hitki  hann  veit,         es  hann  vita  þyrfti, 
at  hann  esa  vamma  vanr. 

á8.  Ósvifr  mapr         vakir  of  allar  nætr 
ok  hyggr  at  hvívetna; 
þá  es  móþr         es  at  morni  komr, 
allt  es  víl  sem  vas. 

i4.  Ósnotr  mapr         hyggr  sér  alla  vesa 
viþhlæjendr  vini; 
hitki  hann  fiþr,         þót  of  hann  fár  lesi, 
ef  meþ  snotrum  sitr. 

25.  Ósnotr  maþr         hyggr  sér  alla  vesa 

viþhlæjendr  vini; 
þá  þat  fiþr,         es  at  þingi  komr, 
at  á  formælendr  faa. 

26.  Ósnotr  maþr         þykkisk  allt  vita, 

ef  á  ser  í  vó  veru; 
hitki  hann  veit,         hvat  hann  skal  viþ  kveþa, 
ef  hans  freista  firar. 


22—32  hier  an  falscher  stelle  (s.  Anh.)  Hs. 

22  interpol.  J.  l  Vesall  R,  Vesall  DL,  Ósæll  Gv\  Ósnotr  C, 
Osviþr  Bj  (vgl.  jedoch  Zze  s.  109  anm.  1;  Beitr.  13,  202  ff.),  illa  skapi 
R,  úskafinn?  C.  2  hvivetna  R,  hvévetna  Mh,  vætna  hví  Sv  (Beitr,  6, 
355)  S.  3  hann  (1.  2)  in  klammern  S,  om.  J^.  hann  (2)  om.  Mk. 
4  tgl.  Hugsv.  20,  4.  hann  in  klammern  S,  om.  J^.  esa  (era)  BGvHC 
MkSJNl,  erat  {oder  era)  RL(fußn.)P,  er  ei  sjalfr  Rs,  er  R. 

23  interpol.  S.  cäsur  nach  vakir  MLMbGs.  1  of  SJF,  umb  GsMk, 
um  R.  2  hvivetna  R,  hvevetna  Mk,  vætna  hví  SvS,  vetna  hvi  JK 
3  þá  er  R,  þá's  Mk. 

24  3  hann  (l)  in  klammern  S,  om.  J^.  þót  J%  þót  [þeir]  S,  þót  þeir  R. 
of  SJF,  umb  MkBj,  um  R.        4  ef  JF,  ef  [hann]  S,  ef  hann  R. 

25  ror  24  jB. 

25,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «Ósnotr  maþr  h.  s.  a.  v.  v.  vini.»  2  vil 
mælendr  KMD%  viþmælendr  D\  3  þat  R,  hann  þat  R.  fiþr  CSJ\ 
finnr  R.        4  v^rZ.  62,  4.    á  JjP,  [hann]  á  S,  hann  á  R.    faa  J,  fá  R. 

26,  1  0  in  «Osnotr»  am  zeflenanf.  u.  ausger,  R.  2  á  JF,  [hann] 
a  S,  hann  á  R.  vp  CA  r^^ti  Sg  29,  3)  J,  vró  Mk,  vrá  BtGv'^HNF,  «va»  RB, 
vá  rfíV  MÖr.  ausgg.  3  hann  (1.  2)  m  klammern  S,  om.  J^  hann  (2)  om. 
MkF.    viþ  om.  /)^ 
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27.  Osnotr  maþr,         es  meþ  aldir  komr, 

þat  es  bazt  at  pegi; 
engi  þat  veit,         at  hann  etki  kann, 

nema  hann  mæli  til  mart. 
[veita.  maþr         hinns  vætki  veit, 

þót  han^  mæli  til  mart.] 

2S.  Fróþr  sá  þykkisk         es  fregna  kann 
auk  segja  et  sama; 
eyvitu  leyna         megu  ýta  synir 
þvís  gengr  of  guma. 

29.  Órna  mælir         sás  æva  þegir 

staplausu  stafi; 
hraþmælt  tunga,         nema  haldendr  eigi, 
opt  sér  ógott  of  gelr. 

30.  At  augabragþi         skala  raaþr  annan  hafa, 

þót  til  kynnis  komi; 
margr  pá  fróþr  þykkisk,         ef  hann  freginn  esat, 
ok  naí  hann  þurrfjallr  þruma. 

31.  Fróþr  þykkisk         sás  flótta  tekr 

gestr  hæþinn  at  gest; 
veita  gprla         sás  of  verþi  glissir, 
J)ót  meþ  gr^mum  glami. 

27,  1  maþr  om.  R.  kömz  R.  2  þat  er  R,  þat's  MkS.  þegiJ^JF, 
jhann]  þegi  S,  hann  þegi  R.  b.  4  unecht  Gv-.  3  þat  om.  ./*.  hann 
in  klammern  S,  om.  J^.  4  hann  in  klammern  S,  om,  J^F.  5.  6  unecht 
D^LBMkSJm,  om.  RPF.  5  =  75,  1.  hinns  MkSJ^  hinn  er  R.  cäsur 
nach  hinn  KM.    hinns  veit  etki?  G  (Zz  34,  204).       6  hann  in  klammern  S. 

28  Interpol.  J,  1  sä  om.  J^.  þykkiz  aus  þykkir  geändert  R.  es] 
säs  J*.  2  auk  G,  abbrev.  R.  3  ey  vito  B,  megnt  KD.  «seynir»  "RKB. 
4  þvís  MkS,  því  es  CJ,  því  er  R.     gengz  KD.    of  SJ,  umb  Mk,  um  R. 

29,  1  sás  WMkSJF,  sá  er  R.  2  staþlausa  verm.  B  unnötig. 
3.  4  vgl.  Ls  31,       3  nema  R,  nema  ser  (\      4  of  WSJF,  umb  GsMk,  um  R. 

30,  1  Skala  maþr  R,  skalat  J^.  3  þá  R,  [þá]  5^,  sá  B,  om.  J.  hann 
in  klammern  S,  om.  JK  er  at  getrennt  VLB.  ist  -at  zu  streicheln? 
4  hann  in  klammern  S,  om.  J^, 

31,  1  sás  MkSJ,  sá  er  R.  cäsur  nach  sá  BKM.  tekr  R,  rekr  R. 
2  gestr  at  gest  hæþinn  R,  h.  gestr  at  gest  J^,  3  sás  MkSJ,  sá  er  R.  cäsu^r 
nach  sá  B.    of  SJ,  umb  Mä;,  um  R.         4  þót  J,  þót  [hann]  S,  þót  hann  R, 
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S2.  Gumnar  margir         erusk  gagnhoUir, 
en  at  virþi  vrßkask; 
aldar  róg         þat  mun  æ  vesa, 
órir  gestr  viþ  gest. 

33.  Árliga  verþar         skyli  mapr  opt  faa, 

né  6n  til  kynnis  komi : 
sitr  ok  snópir,         lætr  sem  solginn  sé, 
ok  kann  fregna  at  fpu. 

34.  Afhvarf  mikit         es  til  ills  vinar 

þót  á  brautu  bui, 
en  til  góþs  vinar         liggja  gagnvegir, 
þót.sé  firr  farinn. 

35.  Ganga  skal,         skala  gestr  vesa 

ey  í  einum  sta{); 
Ijúfr  verþr  lei{)r,         ef  lengi  sitr 
annars  fletjum  á. 

36.  Bú  es  betra,         þót  búkot  sé, 

hah"  es  heima  hverr; 
þót  tvær  geitr  eigi         ok  taugreptan  sal, 
þat's  pó  betra  an  bén. 

37.  Bú  es  betra,         þót  búkot  sé, 

halr  es  heima  hverr; 
blóþugt's  hjarta         þeims  biþja  skal 
sér  í  mál  hvert  matar. 


32,  2  virþi  fms  viþi  gebesserfR,  viþi  MLBIbBeGv^H,  viþi  B,  verþi  P.  vrek- 
ask  Gv^HCMkSJNl,  rekaz  R.  3  cäsur  nach  þat  KM.  órir  MLMbD^Gv'H 
SJNl,  é(rir  RB'GvW,  ærir  Hl,  orir  K  {Kgloss  óra  vel  öra)  D^PEg,  «orír=*  R 

33.  34  interpol.  MhMk,     34—62  hier  an  falsch,  stelle  (s.  Anh.J  Hs. 
33,  1  skylit  J.  maþr  om,  J\    faa  G,  faa  Jm,  fá  R.      2  né  an  J?'G^» 

SBj,  nema  R.        3  snopir  i)i.        4  fQu  C?,  fQO  J,  f9  MA:S,  fá  R. 

34  interpol.  S.  3  en  om.  J^.  4  sé  J^F,  [hann]  so  S,  bann  sé  R, 
firr  of  farinn  WJ\ 

35,  1  skal  om.  RA,  ergänzt  von  K,  cäsur  nach  skala  R.       2  ey  R,  æ  C. 

36,  1  Bii  es  betra  R,  Ben  es  betra  |  bú  Bj  (Ark.  31,59J.  þót  búkot  sé 
BtGvmC,  {)ót  búþ  sé  Om  (MoM1918  s.  60  ff.J,  þót  breitt  sót  Rolf  Norden- 
streng  (Ark.  25,  190),  an  biþja  sé  JF,  þót  lítit  sé  R.  3  cäsur  nach  geitr  J^. 
eigjr  C.    tQgreptan  (=  tágr.)  Eg,  tögr.  D\        4  þat's  J^F,  þat  er  R. 

37,  1.  2  abgekürzt  in  R:  Bv  er  b.  þ.  1,  s.  h.  b.  bver;  die  ausgg.  laie 
ct6,  1.  2.       3  blóþugt's  J^F,  blóþugt  er  R.    þeims  WMkSJF,  þeim  er  R. 


30  Hóvam9l. 

38.  Vppnum  sínum         skala  maþr  velli  á 

feti  ganga  framarr, 
þvít  óvist's  at  vita,         nær  verþr  á  vegum  úti 
geirs  of  pprf  guma. 

39.  Fear  síns         es  fengit  hefr 

skylit  maþr  þorf  J)ola; 
opt  sparir  leiþum         þats  befr  Ijúfum  hugat, 
mart  gengr  verr  an  varir. 

40.  Fannkak  mildan  mann         eþa  svá  matargóþan, 

at  vœrit  þiggja  þegit, 
eþa  síns  fear         svági  gjoflan, 
at  leiþ  sé  laun  ef  þegi. 

41.  Vppnum  ok  V9|)um         skulu  vinir  gleþjask, 

J)at*s  á  sjolfum  sýnst: 
viþrgefendr         erusk  vinir  lenglt, 
ef  þat  bíþr  at  verþa  vel. 

42.  Vin  sínum         skal  maþr  vinr  vesa 

ok  gjalda  gjpf  vi|)  gjpf, 
hlátr  viþ  hlátri         skyli  hplþar  taka, 
en  lausung  vij)  lygi. 


38  Interpol.  MhMkSJ.  1  maþr  om.  JK  3  þvit  S,  þvíat  R,  om.  ./. 
óvist's  J\  óvíst  er  R  (óvist  KDLGv^ HMkSHl).  nær  R,  hvar  C.  4  of 
WSJ,  umb  GsMk,  um  R. 

39  nach  40  R,  umgestellt  von  Mk  (vgl.  Mh,  DA   V,256J. 

39,  1  fear  S,  fear  GsJ,  fjár  R.  hefr  RBSJHl,  hefir  die  übt:  ausgg. 
2  maþr  om.  JK        3  hefr  SJ,  hefir  R. 

40,  l  Fannkak  MkS,  fanka  J,  fannkat  ek  Gv"^,  fannka  ek  R.  svá 
mildan  Rs.  mann  om.  J.  matargóþan  RPSJ^,  matar  góþan  R.  2  værit 
CSJ,  væria  Gv^,  ei  væri  R.  3  fear  S,  fear  JNl,  fjár  R.  sváRÍ  R,  svá  MD\ 
gJQflan  MD'BGvMk,  gloggvan  J,  Qrvan  KD^,  om.  BRHCSHINI.  4  ef  þegi 
^BGv^  (vgl.  Noreen^  §  488  anm.  7),  þegin  CS,  ef  þægi  die  ühr.   ausgg. 

41,  2  þal's  Jf  þat  er  R.  8  viþrgefendr  ok  endrgefendr  R,  ok  endrg. 
in  klammern  S,  om.  J.  «erost»  R.  vinir  lengst  J,  langst  vinir  R,  alda-vinir  C". 
4  ver}»a  R,  virþa  i?,  virþi?  C. 

42  Interpol.  MhMkSJ.  1  casur  nach  skal  KMGs,  nach  maþr  R. 
4  (jgl.  45,  4.    lygi  aus  «lys»  corr.  R. 
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43.  Vin  sínum         skal  maþr  vinr  vesa, 

þeim  ok  pess  vin, 
en  óvinar  síns         skyli  engi  maþr 
vinar  vinr  vesa. 

44.  Veiztú,  ef  vin  átt         þanns  þú  vel  truir, 

ok  vill  af  hónum  gott  geta, 
geþi  skalt  viþ  þann  blanda         ok  gjofum  skipta, 
fara  at  finna  opt. 

45.  Ef  átt  annan         þanns  þú  iUa  truir, 

viU  af  h^num  þó  gott  geta, 
fagrt  skalt  viþ  þann  mæla,         en  flátt  hyggja 
ok  gjalda  lausung  vip  lygi. 

46.  þat's  enn  of  þann         es  þú  illa  truir 

ok  þér^s  grunr  at  hans  gepi: 
hlæja  skalt  viþ  þeim        ok  of  hug  mæla, 
glík  skulu  gjold  gjofum. 

47.  Ungr  vask  forpum,         fór  ek  einn  saman, 

þá  varpk  villr  vega; 
auþugr  þótUimk         es  ek  annan  fann: 
maþr  es  manns  gaman. 


43  1  vgl.  zu  42,  1.         2  «vin»  R. 

44  vgl.  119  (beide  strr.  sind  nur  Varianten  u.  gehörten  urspr.  nicht 
einem  u.  demselben  gedichte  an:  B,  Stud.  387  a.  4).  1  veiztu  R,  veizt 
J.  ef  J'F,  ef  fþú]  S,  ef  þú  R.  þanns  PGsGv^HNWMkSJF,  þann  er 
R.  þú  in  klammern  5,  om.  J^F.  2  ok  om.  JK  vill  J^F,  villu  E,  vildu  iS, 
vill  \m  R.  af  R,  at  C.  fragez.  nach  geta  M.  3  skalt  JF,  skalt[u]  S, 
skaltu  R.    blanda  om.  J. 

45,  1  átt  J^F,  [þú]  átt  S,  þú  átt  R.  þú  in  klammern  S,  om.  J^F. 
•2  vill  J^F,  vildu  R.  3  vgl.  91,  S.  skalt  JF,  skalt[uj  S,  skaltu  R.  viþ 
bann  om.  JF.    en  R,  ok  C.        4  vgl.  42,  4. 

46  interpol.  J,  Überlieferungsdublette  zu  45?  Hs.  1  þat's  SJ^F, 
þat  er  R.  cäsur  nach  enn  GvN.  þann  er  R,  þanns  Gv^N.  þú  in 
Mammern  S,  om.  J^F.  2  þér's  G,  þór  er  R.  3  skalt  JF,  skalt[u]  S, 
<kaltu  R.     of  WSJF,  umb  GsMk,  um  R. 

47—51  interpol.  MhMk. 

47,  1  U  in  Ungr  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  vask  MkSJ,  var  ek  R. 
för  ek  R.  fórk  SJF.  2  varþk  SJF,  varþ  ek  R.  3  «cudigr  þóltumz»  R. 
f  k  annan  fann  R,  annan  fank  J^F.        4  «gamaN»  R. 
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48.  Mildir,  fréknir         menn  bazt  lifa, 

sjaldan  sút  ala, 
en  ósnjallr  maþr         uggir  hotvetna, 
sýtir  æ  gloggr  viþ  gjofum. 

49.  Váþir  mínar         gaf  ek  velli  at 

tveim  trémpnnum; 
rekkar  þat  póttusk  .      es  þeir  ript  hpfþu: 
neiss  es  nokkvipr  halr. 

50.  Hrornar  þQll         sús  stendr  þorpi  á, 

hlfrat  borkr  né  barr; 
svá  es  mapr         sás  mangi  ann, 
hvat  skal  bann  lengi  Ufa? 

51.  Eldi  heitari         brinnr  meþ  illum  vinum 

friþr  fimm  daga,  ^ 

en  |)á  sloknar,         es  enn  sétti  komr, 
ok  versnar  vinskapr  allr. 

52.  Mikit  eitt         skala  manni  gefa, 

opt  kaupir  í  litlu  lof; 
mef)  hplfum  ?ileifi        ok  meþ  hollu  keri 
fengumk  félaga. 

48.  49  Interpol.  SJ. 

48,  2  sjaldan  sút  R,  er  sj.  sút  Rs,  ok  þeirs  sj.  sút?  Nl,  skalat  maþr 
Qnn  C'.  3  en  om.  J.  4  sýtir  R,  syrgir  C  (zurückgenommen  C'). 
«glæycr»  R. 

49,  1  gaf  ek  |  ek  R,  gafk  SJ.  at  R,  á  i2.  2  tveimr  ösCJ^. 
trémQnrium  tveim  Sv  (Beitr.  6,  355)  S.  3  þat  R,  þeir?  B,  þá?  H, 
om.  JK  þóttu?  Nl.  þeir  in  klammern  S,  om.  J.  «ríft»  R.  4  «neycq- 
vidr»  R.  Y  (^-  *•  maþr)  halr  R,  doch  ist  die  rune  vom  Schreiber  unter- 
punktiert. 

50,  1  SÚS  WMkSJF,  sú  er  R.  cäsur  nach  sú  B.  2  «hlyrar»  R, 
ok  ei  hlýr  at  Bs.  bprkr  J^,  henni  bprkr  R.  3a  =  62,  3a.  3b  sás 
WMkSJFf  sá  er  R.  cäsur  nach  sá  KMC.  mangi  PMkJ*S,  manngi  R 
(so  nur  noch  H6v  84,  1  Am  45,  2.  73,  3).      4  bann  in  klammern  S. 

51,  1  brinnr  SJ',  brenn  WJ\  brennr  R.  2  fimm]  V.  R.  3  þá  R, 
þar  D.  sétti]  Vi.  R.      4  vinskapr  allr  Sv  (Beitr.  6,  355)  S,  allr  vinskapr  R. 

52,  2  kaupir  G,  kaupir  sér  R.  3  hleifi  HMkSNl,  hleif  R.  meþ  (2) 
om.  J'.        4  fengumk  5t>,  fekk  ek  mór  R. 
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53.  Lítilla  sanda,         lítilla  saéva, 
lítil  eru  geþ  guma; 
því  allir  menn         urþut  jafnspakir, 
holf  es  9ld  hv9r. 


54.  Meþalsnotr         skyli  manna  hverr, 
æva  til  snotr  sei; 
þeim  es  fyrpa        fegrst  at  lifa, 
es  vel  mart  vitut. 


öb.  Meþalsnotr         skyli  manna  hverr, 

æva  til  snotr  sei;  ^ 

þvít  snotrs  manns  hjarta         verþr  sjaldan  glatt, 
ef  sá*s  alsnotr  es  á. 


^ 


56.  Mepalsnotr        skyli  manna  hverr, 
æva  til  snotr  sei; 
orlQg  sín        viti  engi  fyrir, 
-»þeim's  sorgalausastr  sefi. 


53-56  Interpol.  MhMkS. 

53,  1  keine  interp.  RKD\  komma  nach  sanda  D'^BC,  kolon  nach 
sæva  S,  komma  nach  sanda  u.  kolon  (od.  semik.)  nach  sæva  Gv^HJ^Hl, 
wie  oben  MGt^MkJ^Nl.  «s^va»  R,  sæva  =  sefa  KD.  2  lítil]  svá?  C'. 
3  því  R,  þvit  (þvíat)  HCMkNl,  om.  J.  4  halb  er  (es)  RRKBCJ'Hl, 
hai  ber(r)  R.     hvár  (hvór)  BeHlBj,  hvárs  Gv^,  hvar  R. 

54,  1  cäsur  nach  skyli  KM  (ebenso  55.  56).  hver  R5.  2  sei  G^ 
sei  Nl,  See  ,P,  sé  R.  3  þeim  er  R,  i)eim's  Mk.  4  margt  Gs.  vitut 
(od.  z.*8  es?iVBj,  vi  tu  R. 

55,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «Meöalsnotr  s.  m.  h.»;  vgl.  zu  54,  1.  2. 
3  þvíat  R,  [þvit]  S,  om.  J.        4  sá's  J^,  sá  er  R. 

56,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «Meðal  s.  s.  m.  h'.»;  vgl.  zu  54,  1.  2. 
3  cäsur  nach  viti  KMLPGsB  {aber  B'  nach  sin),  nach  engi  in  R  die 
rune  für  maþr,  die  Jedoch  zugleich  für  das  f  in  fyrir  verwendet,  also  vom 
Schreiber  selber  als  fehlerhaft  bezeichnet  ist.  Die  zeile  steht  auch  Hugsv 
12D  ohne  maþr  (vgl.  Be  s.  251).  engi  niaþr  MLPGsD^B  (das  richtige 
Jedoch  B'Be)  GvHJ.        4  þeim's  MkS,  þeim  er  R. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  ^  3 


34  Hóvam9l. 

57.  Brandr  af  brandi        brinnr  unz  brunninn  es, 

fimi  kveykisk  af  funa; 
maþr  manni         verþr  af  máli  kuþr, 
en  til  délskr  af  dul. 

58.  Ár  skal  rísa         sás,  annars  viU 

fé  eþa  fJ9r  hafa; 
liggjandi  ulfr        sjaldan  lær  of  getr 
né  sofandi  mapr  sigr. 

59.  Ár  skal  rísa        sás  á  yrkjendr  faa 

ok  gangá  síns  verka  á  vit; 
mart  of  dvelr         þanns  of  morgin  sefr, 
^      halfr  es  auþr  und  hvptum. 

60.  J3urra  skíþa         ok  þakinna  næfra 

þess  kann  maþr  mj9t, 
þess  viþar        es  vinnask  megi 
m9l  ok  misseri. 

61.  þveginn  ok  mettr        rípi  maþr  þingi  at, 

þót  sét  væddr  til  vel; 


57  vor  53  J. 

57,  1  brinnr  GJ^,  brinn  S,  brennr  I)\  brenn  R.  cäsur  nach  brenn 
RKMBGvUl.  3  maþr  manni  Mh(DAV,257)MkSJ\  maþr  af  manni  R, 
maþr  at  manni  B.    af  máli  RMhMkSJ^  at  máli  R. 

58,  1  «Ar  skal  ri  |  sa  er  aNars»  R.  sás  WMkS.T,  sá  es  GsC,  sá  er 
KDMBGvHN,  er  RHl.  3  sjaldan  vor-  liggj.  R  u.  alle  ausgg.  hia  auf 
J,  bei  dem  die  zeile  lautet:  liggj.  ulfr  !  laér  of  getrat;  s.  -B/,  Ark.  31,  60. 
of  WSJ,  umb  GsMk,  um  R. 

59,  1  sás  MkSJ,  sa  es  GsC,  sa  er  R.  yrkjendr  SJ  (vgl.  Gs,  Njdla 
II,  225),  yrkendr  R.  faa  J,  fá  R.  2  sins  in  klammern  S,  ^m.  J^ 
verka  R,  verks  R.  3  margt  RGs.  of  (beide  male)  SJ,  umb  GsMk,  um  R. 
þanns  GsMkSJ,  þann  er  R.     cäsur  nach  þann  RKM. 

60,  1  Eg  vermutet  þakin-næfra  oder  þaki-næfra.  2  mJQt  MLBGvHC 
MkSJHl,  «miotyðc»  R  (der  punkt  unter  dem  v  soll  vermutl.  auch  die 
folgenden  beiden  buchst,  als  ungiltig  bezeichnen),  miötuþc  RK,  mjötuöi 
DP,  mjötuös  EgMb.        3  ok  þess  Hs  (bei  Nl).        4  m9l  MkS,  mal  R. 

61,  1  p  in  pvegÍN  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  mettr]  kembþr?  (sa 
einige  pap.hss.)  RsH;  vgl.  Rm  25.,  1.  maþr  om.  J^.  2  sét  J,  bann 
sét  («SQÖ»)  R,  [bann]  sét  S,  bann  sé  C.    til  om.  R. 


HóTam9l.  ^^ 


skua  ok  bróka        skammisk  engi  maþr, 
né  hests,  pót  góþan  hafit. 

62.  Snapir  ok  gnapir,         es  til  sævar  komr, 

orn  á  aldinn  mar; 
svá  es  maþr         es  meþ  m^rgum  komr 
ok  á  formælendr  faa. 

63.  Fregna  ok  segja         skal  fróþra  hverr, 

sás  viU  heitinn  horskr; 
einn  vita,        né  annarr  skal, 
þjóþ  veit,  ef  þrír  'ú. 

64.  Ríki  sitt        skyli  ráþsnotra  hverr 

hafa  hófi  í; 
þá  þat  fiþr         es  mep  fróknum  komr, 
at  engi's  einna  hvatastr. 

65 


orþa  þeira,        es  maþr  9þrum  segir, 
opt  hann  gjold  of  getr. 


4  né  —  haíit  G,  né  hests  þót  hafit  góþan  RP,  né  hests  in  heldr  þót 
hann  hafit  góþan  («haf  góðaN»)  R  u.  die  ühr.  ausgaben  (als  langzeile  mit 
cäsur  nach  heldr  Nl,  als  2  vollzeilen  die  andern,  þót  —  góþan  interpol. 
D-^Gv^MkSJ,  om    C. 

62  nach  63  R  (doch  ist  die  richtige  reihenfolg e  durch  lesezeichen  an- 
gedeutet) RKDM.        3a  =  50,  3a.        4   vgl.  25,  4.    faa  G,  faa  J,  fá  R. 

63  interpol.  J.  1  F  in  Fregna  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  hver  R. 
2  sás  MkSJ,  sä  er  R.  nach  2  statuiert  Hs  den  ausfaJl  einer  halbstr.  u. 
hängt  'S.  4  an  65.  4  þrír  'ú  G,  þrír  'o  S,  þriro  RBHl,  þrír  'ró  J^ 
þrír  'ro  RKDMLMbCMkJ%  þrírru  PGvH,  þrír  ero  HsNl. 

64—67  hier  an  falscher  stelle  (s.  Anh.)  Hs. 

64,  1  Sit  RHl.  cäsur  nach  skyli  KMGsHl.  hverr  («hver»  R)  zieht 
J  zur  folgenden  zeile.  2  hafa  hófi  í  G,  í  hófi  hafa  R,  maþr  í  hóíi 
hafa  R  (aber  s.  288  zurückgenommen).  3.  4  vgl.  Fm  11,  3.  4.  3  þá 
./',  þá  [hann]  S,  þá  hann  R.     fiþr  S,  finnr  R.        4  engi's  G,  engi  er  R. 

65  nach  63  u.  wie  diese  Strophe  interp>ol.  J'.  1.  2  die  lücke  (in  R 
nicht  bezeichnet)  hier  angesetzt  mit  BCJ'S;  nach  pap.hss.  ergänzen:  gætinn 
ok  geyminn  j  skyli  gumna  hverr  ;  ok  varr  at  vintrausti  (vina  trausti  R) 
RKDMGvHMk;  Rs  wiederholt  dafür  64,  1.  2.  3.  4  bes.  str.  Hl;  an 
str.  64  angehängt,  aber  als  unecht  bez.  J'-.  3  orþa  mit  großem  0  h. 
jmnkt  rorher  R.     maþr  om.  ./'.         4  of  SJ,  umb  Mk,  um  R. 

8* 


36  Hóvam9l. 

66.  Mikilsti  snimma         kvamk  í  marga  staþi, 

en  til  síþ  í  suma ; 
9I  vas  drukkit,         sumt  vas  ólagat: 
hittira  leiþr  í  liþ. 

67.  Her  ok  hvar         mundi  mér  heim  of  boþit, 

ef  þyrftak  at  m9lungi  mat 
eþa  tvau  lær  hengi         at  ens  tryggva  vinar» 
pars  hafþak  eitt  etit. 

68.  Eldr  es  baztr         meþ  ýta  sunum 

auk  sólar  sýn, 
heilyndi  sitt        ef  maþr  hafa  naír, 
911  viþ  l^st  at  Ufa. 

69.  Esat  maþr  alls  vesall,         þót  sé  illa  heill; 

sumr's  af  sunum  saéll, 
sumr  af  frændum,         sumr  af  fé  ðrnu, 
sumr  af  verkum  vel. 

70.  Betrags  lifpum         an  sé  ólifþumf 

ey  getr  kvikr  kú; 
eld  sák  upp  brinna         auþgum  manni  fyrir, 
en  úti  vas  dauþr  fyr  durum. 


66.  67  unecht  ./'. 

66,  1  mikils  lil  RP,  m.  ti  Nl.  snimma  GsSJ\  snemma  R.  kvamk  S^ 
komk  J,  kom  ek  R.  3  ólaga  KD^.  4  hittira  G,  sjaldan  hittir  R. 
líþ  MLD^GvHCMkSJ'  (s.  jedoch  Ark.  14,  202)  Bj. 

67,  1  cäsur  nach  mundi  KMGs.  mundi  («mdi»)  mér  R,  myndi  raér 
J^Nl,    myndumk    J^      of    RMGvHMkSJNl,    uf  RKDBCHl,    umb    Gs. 

2  þyrptak  RMLMbBGvHlNl.  máligi?  G.  þyrftig-at  málungi  mat?  V 
(199b..  él8a).  3  cäsur  nach  lær  HMkSJK  4  hafþak  S,  ek  hafþak 
Gv',  ek  hafþa  R.     ^eit  etiþ»  R. 

68,  1   baztr   CMkSJ,    beztr  R.  2  auk   G,  abbrev.  R,    ok  ausgg. 

3  maþr  om.  J.        4  án  viþ  R,  ok  án  J. 

69,  1  maþr  om.  J',  þót  J,  þót  Jhann]  S,  þót  hann  R.  komma  nach 
heill  Lf.  2  sumr's  G,  sumr  er  R,  ef  es  Lf.  3.  4  sumr  es  (an  allen 
3  stellen)  Lf. 

70,  1.  2  hält  C  für  den  anfang  einer  Strophe,  deren  Schluß  verloren 
ist.  1  Betra's  J\  Betra  erR.  an  sé  ólifþum  i?  (fußnote)  D^BGvHCMkSJ, 
ok  sællifþum  R  («s^l  lifðom»)  MLMbHlNl,  en  sé  ÍDekkdauþum  R  (nach 
pap.hss.J,  ok  vélif  þum  KD^F.  3.  4  hält  C  für  den  Schluß  einer  Strophe, 
deren  anfang  verloren  ist.  3  sák  MkSJ,  sá  ek  R.  upp  om.  J.  brinnaSJ*, 
brenna  R.  muni  K(fußn.)F  (nach  pap.hss.J.  fyrir  RMGvHCMkSJ,  fyr 
BHl,  für  KD,   abbrev.  R.       4   en  om.  JK     var  R,   lá  CJl.     dauþinn  R. 


Hóvamól.  37 

71.  Haltr  ríþr  hrossi,         hJ9rl)  rekr  handarvanr, 
daufr  vegr  ok  dugir; 
blindr  es  betri         an  brendr  sei, 
nýtr  mangi  riás. 


72.  Sunr  es  betri,         pót  sé  síþ  of  alinn 
ept  genginn  guma; 
sjaldan  bautarsteinar         standa  brautu  nær, 
nema  reisi  niþr  at  nip. 


73.  [Tveir*u  eins  herjar,         tunga's  hpfuþs  bani; 
erumk  í  heþin  hverjan         handar  væni.] 


74.  N9tt  verþr  feginn         sás  nesti  truir, 
[skammar'u  skips  raar] 
hverf  es  haustgríma; 
fjolþ  of  viþrir         á  fimm  dpgum, 
en  meira  á  mánaþi. 


71,  1  hvndar  vanr>  R.  3  sei  GJ\  séi  NL  sé  R,  of  sé  J\ 
4    náS»  R. 

72,  2  ept  SJ,  eptir  R.  3  sjaldan  om.  J.  bautar  steinar  R,  bautast. 
RsRNl,  brautarst.  C.    standat  J.    nær  aus  at  corr.  R. 

73 — 75  Interpol.  JHs. 

73—75  eine  (interpol.  HS)  Strophe  HSHl.  73  +  74  1  eine  Strophe 
(in  der  zwischen  73,  2  u.  74,  1  etwas  ausgefallen  ist)  B. 

73  eine  (interpol.  MhUk)  Strophe  KDMBGvCMhMkJ.  1  Tveir'o 
S,  Tveir  rot  C,  Tveir  ro  R.     einherjar  RsMhS.    tunga's  J^,  tunga  er  R. 

2  vollzeile  GvS.    erumk  G,  esomk  J^,  er  mér  R.     hverjan  G,  hvern  R. 
handarvæni  R. 

74  eine  Strophe  KDMBGvCMk.  1.  2  anfang  einer  Strophe,  deren 
Schluß  fehlt  Ji.  1  nott  mit  kleinem  n  und  punkt  vorher  R  (also  kein 
Strophenanfang),  sás  MkSJ,  sä  er  R.  trúirat  J\  trúira  J^.  2—5  eine 
Strophe  (in  der  zwischen  2  und  3  etwas  ausgefallen  ist)  R.  2.  3  eine 
langzeile  D.  2  skammar'o  S,  skammar  ro  R.  raar  G,  rar  R.  skipsraar 
Bj.         3—5    Schluß  einer  Strophe,   deren  anfang  fehlt  J%    bes.  str.  J^. 

3  interpol.   Nl.    hverb  er  RRKDBCHl,  hverb's  J\        4  of  SJ,   um  R, 
umb  Mk.     viþrar  R.        5  meir  J. 


^^  HoraniQl. 

75.  Veita  maþr         hinns  vætki  veit: 

margr  verþr  af  auþi  of  api; 
maþr  es  auþugr,         annarr  óauþugr, 
skylit  þann  vœtkis  vaa. 

76.  Fullar  grindr         sák  fyr  Fitjungs  sunum, 

nú  bera  vánarvol; 
svá  es  aupr         sem  augabragj), 
hann  es  valtastr  vina. 

77.  Deyr  fé,         deyja  frændr, 

deyr  sjalfr  et  sama, 
en  orþstírr         deyr  aldrigi 
hveims  sér  gópan  getr. 

78.  Deyr  fé,         deyja  frændr, 

deyr  sjalfr  et  sama; 
ek  veit  einn         at  aldri  deyr: 
dómr  of  dauþan  hvern. 

79.  Jat's  pá  reynt,         es  at  rúnum  spyrr, 

þeims  gorþu  ginnregin 
ok  fáþi  fimbulþulr, 


75,  1  =  27 f  5.  maþr  HS,  om.  R.  hinns  S,  hinn  er  R.  cäsur  nach 
hinn  RKMBGvMkJHim.  veit  elki?  G.  2  af  auþi  of  (um)  HS  (vgl. 
Sólarlj.  34:  Ijósir  aurar  verþa  at  iQngum  trega,  margan  hefr  auþr  apat), 
af  Qþrum  BKDMBMk,  af  aurum  GvB'V  {s,  v.  api)  CJ,  afla/ðrom»  R, 
af  iQþrum  HlNl  (als  fehlerhaft  bez.  Nl).  —  margr  es  ósvinns  api  C'. 
4  skyli?  Gv"^  (s.  210a).  vætkis  vá  Gv^  (s.  210a)  S,  vitka  vár  RK  (vár  = 
verr  'pejus'!)  DPGvJHl,  vitka  var  B,  vitka  vár  MLMbNl,  vitka  var  (var  = 
ver  'virum' f)  Eg,  vitka  {gen.  zu  vitki,  vætki?)  vá  HMk,  vætki  vár  C. 
*      76  nach  78  R,  umgestellt  von  MhMkS. 

76  Interpol.  JHs.  1  grindir  KDMGsBG^d^C.  sák  WMkSJ,  ek  sá  C, 
sá  ek  R.  cäsur  nach  ek  RKMGs.  2  bera  (r,  bera  þeir  R.  vánar  vqI 
BRGsBGvHWHlJ^Nl,  vanarvQl  DLEg.        3  auga  bragþ  RNl. 

77,  1  (=  78,  1)  =  Hákonarmól  21,  1.  2.  4  hveims  WMkSJF, 
hveim  er  R. 

78,  1.  2  abgekürzt  in  R:  Deyr  f^  d.  f.  3  at  R,  er  R,  4  of 
WJF,  umb  GsMkS,  um  R. 

79  nach  80  R,  umgestellt  von  MhMkS;  beide  str.  Interpol.  Hs. 

79  Interpol.  J.  1  eine  kurzzeile  Gv^,  pat's  J%  pat  er  R.  lücke 
nach  reynt  C.  es  J\  es  [þú]  S,  er  þú  R,  ef  þú  C.  2.  3  eine  langzeile  S. 
2  þeims  MkSJ,  þeim  er  R,  es  C'.  3  i;«//.  Jf45,  3.  ok  fáþi  1  fimbulþulr 
(zwei  kurzzeilen!)  Hl. 


Hóvamól.  39 


þat's  þá  reynt        es  at  rúnum  spyrr, 
rúnum  reginkunnum: 
þá  hefr  bazt  ef  þegir. 


^O.  Ósnotr  maþr         ef  eignask  getr 
fé  eþa  fljóþs  munugþ, 
metnaþr  þroask,         en  mannvit  aldri, 
fram  gengr  hann  drjúgt  í  dul. 

-81.  At  kveldi  skal  dag  leyfa,        konu  es  brend  es, 
raæki  es  reyndr  es,         mey  es  gefin  es, 
ís  es  yfir  komr,         9I  es  drukkit  es. 

%2.  I  vindi  skal  vif»  h9ggva,  vepri  á  sæ  roa, 

myrkri  viþ  man  spjalla,  mprg  'ru  dags  augu; 
á  skip  skal  skriþar  orka,         en  á  skjpld  til  hlífar, 

mæki  hoggs,        en  mey  til  kossa. 

83.  ViJ)  eld  skal  ol  drekka,         en  á  ísi  skríþa, 
magran  mar  kaupa,         en  mæki  saurgan, 
heima  hest  feita,         en  hund  á  buí. 


4  om.  R.  u.  alle  atisgg.  5  nach  1  R  m.  alle  ausgg.  (1  -{•  5  eine 
'ziisammengehörige  langzeile  Hl).  rúnum  G^  enum  R.  6  hefr  G,  hefr 
[hann]  S,  hefr  hann  J,  hefir  hann  R.  bazt  R,  bezt  KDJ^.  ef  R,  er  R. 
þegir  J,  [hann]  þegir  -S;  hann  þegir  R. 

80-83  interpol.  MhMJcSJ. 

80  nach  76  R,  umgestellt  von  MhMkS. 

80, 1  eignazk  Cpart.  prt.JBtGv'^.  2  munug{)  S,  mvnoð  R.  3  metnaþr 
G,  metn.  [hýnum]  S,  metn.  honum  R.  aldri  J^,  aldregi  R.  4  hann  in 
klammern  S,  om.  J^. 

81—83  unecht  Gv'HB  (Stud.  391). 

81,  3     iS    R. 

82,  1  sæ  J\  sjó  R.  2  myrkri  R,  i  myrkri  R.  mQrg  'ru  MkS, 
m(?rg  eru  R.  3  skip  R,  skipi  R.  skreiþar  R.  á  skJQld  til  R,  á  skildi  R. 
4  mæki  til  hQggs  J.    kosta  C. 


40  Hóvamól. 

84.  Meyjar  orþum         skyli  mangi  trua, 

né  þvís  kveþr  kona; 
þvít  á  hverfanda  hvéli         vpru   þeim  hjprtu  skopuþ 
ok  brigþ  í  brjóst  of  lagiþ. 

85.  Brestandá  boga,        brinnanda  loga, 
gínanda  ulfi,        galandi  kr9ku, 
rýtanda  svíni,         rótlausum  viþi, 
vaxanda  vági,        vellanda  katli, 

86.  fljúganda  fleini,        fallandi  bpru, 
ísi  einnaéttum,         ormi  hringlegnum, 
brúþar  be{)m9lum         eþa  brotnu  sverþi, 
bjarnar  leiki         eþa  barni  konungs, 

87.  sjúkum  kalfi,         sjalfrápa  þræli, 
V9IU  vilmæli,         val  nýfeldum  — 

88.  Akri  árs9num         trui  engi  maþr 

né  til  snimma  syni: 

veþr  ræpr  akri,         en  vit  syni, 

hætt  es  peira  hvárt. 


84  mit  dieser  str.  beginnt  nach  Mh  das  ^zweite  lied'  ('erstes  OdinsbeispieV)^ 

84,  2  þvís  SJ,  því  er  R.  3.  4  auch  in  den  hss.  der  Fóstbr.  saga 
(FH).  3  þvít  (in  klammern)  S,  pviat  mit  großem  p  und  punkt  vorher 
R,  om.  FHJF.  ero  F.  4  ok  om.  RUKDMBGvNCJFHlNL  of  SJF, 
um  RF,  umb  3Ik,  om.  HC.    lagit  BUKDMLMbBHl,  lagin  F. 

85-87  interpol.  Gv^B  (Stud.  392);  85—90  Interpol.  J,  85—90  Interpol. 
MhMkS. 

85,  l  brinnanda  SJ-,  brennanda  R. 

86,  1  Fljúg.  mit  großem  F  u.  punkt  vorher  R.  2  bring  l^gnom  R. 
3  beþmælum  D.        3  «eö>  R,  eþr  R. 

87,  1  «Sivcom  >  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  R.  nach  2  fügen 
RDMGv  aus  einer  Stockholmer  pap.hs.  (nr.  34  fol.)  ein:  heiþrikum  himni  j 
hlájanda  herra,  |1  hunda  gelti  (helti  D—Hz  3,  414— PGv)  \  ok  harmi  skeikju 
(heiþr.  —  herra  schon  bei  Rs). 

88  späterer  einschub  in  die  große  interpolation  (85 — 95)  MhMkS. 
GvH  stellen  (nach  dem  vorschlage  von  D  in  Hz  3,  416;  vgl.  auch  B  z.  st.) 
88  nach  89.     Hl  verbindet  87  u.  88  zu  einer  Strophe/ 

88  1  akri  mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vorher  R.  gedankenstrich 
nach  árs.   D^Hl.       2  snimma  SJ\  snemma  R.        4  hætt's  J^.    hvert  R. 


Hóvamól.  41 

8y.  bróþurbana  sínum,         þót  á  brautu  moti, 
húsi  halfbrunnu,         hesti  alskjótum  — 
þá*s  jór  ónýtr,         ef  einn  fótr  brotnar  — : 
verpit  maþr  svá  tryggr,         at  þessu  trui  pllu. 

90.  Svá's  friþr  kvenna         es  flátt  hyggja, 
sem  aki  jó  óbryddum         á  ísi  hQlum, 
[teitum,  tvévetrum,         ok  sé  tamr  illa,] 
eþa  í  byr  óþum         beiti  stjórnlausu, 
eþa  skyli  haltr  henda         hrein  í  þáfjalli. 

91.  Bert  nú  mælik,         þvít  ek  bæþi  veit, 

brigpr  es  karla  hugr  konum; 
þá  vér  fegrst  mælum,         es  vér  flást  hyggjum, 
þat  tælir  horska  hugi. 

92.  Fagrt  skal  mæla         ok  fé  bjóþa 

sás  vill  fljóf)S  9st  faa, 
líki  leyfa         ens  Ijósa  mans: 
sá  fær  es  friar. 

93.  Ástar  firna         skyli  engi  maþr 

annan  aldrigi; 
opt  fá  á  horskan,         es  á  heimskan  né  fá, 
lostfagrir  litir. 


89.  90  interpol.  Gv^B  (Stud.  392). 

89,  1  Bróþ.  mit  großem  B  u.  punkt  vorher  R,  2  alskjótum  aus 
alskjótan  corr.  R.  3  unecht  J^.  þá's  SJ^,  þá  er  R.  4  verþit  aus 
verþr  corr.  R.     maþr  om.  J^. 

90,  1  Svá's  SJ^F,  Svá  er  R.  es  G,  [þeira]  es  S,  þeiras  JF,  þeira 
er  R.  3  unecht  MkSJF.  4  eþr  RK.  stjórnlausu  skipi  R.  5  'kaum 
ursprl/  H  (vgl.  Jessen,  Zz  3,  33).     eþr  R.     hreindýr  R.     þá  fjalli  Mk. 

91,  1  nú  mælik  G,  ek  nú  mæli  R.  þvít  SJ\  þvíat  R.  ek  baéþi  veit  R, 
bæþi  veitk  S'J.  2  brigþr  er  R,  brigþr's  J.  karls?  Sv  (Beitr.  6,  371). 
—  brigþar  'ru  kQrlum  konur?  C'.  3  vgl.  45,  3.  vér  heide  male  in 
klammern  S,  om.  J.     þá  þær  fegrst  mæla  es  þær  flást  hyggja?  C'. 

92  späterer  einschuh  in  die  große  interpolation  (85—95)  MhMkS, 
interpol  J.  2  sás  MkSJ,  sá  er  R.  faa  GJ-,  fá  R.  4  friar  RS,  friar 
KDMLMbJ,  friar  RPBGvHCMkHlNl. 

93,  3  fá  (2)1  fáa  (-a  negat.)?  Nl.  —  es  á  h^imskan  faat?  G. 


42  Hóvamvl. 

94.  Eyvitar  firna         es  maþr  annan  skal 

J)ess*s  of  margan  gengr  guma ; 
heimska  ór  horskum        gorir  hQlþa  sunu 
sá  enn  mptki  munr. 

95.  Hugr  einn  þat  veit,         es  býr  hjarta  nær, 

einn's  hann  sér  of  sefa; 
0ng  es  sótt  verri         hveim  snotrum  manni 
an  sér  ongu  at  uiia. 


^6.  pat  þá  reyndak,         es  í  reyri  satk 
ok  vættak  míns  munar; 
hold  ok  hjarta         vprumk  en  horska  ma 
þeygi  at  heldr  hana  hefik. 

Ö7.  Billings  mey         ek  fann  beþjum  á 
sólhvíta  sofa; 
jarls  ynj)i        þöttumk  etki  vesa, 
nema  viþ  þat  lík  at  lifa. 

98.  ^Auk  nær  aptni         skaltu,  Óþinn!  koma, 
ef  þú  vill  þér  mæla  man; 
allt  eru  ósk9p,         nema  einir  viti 
slíkan  lost  saman.' 


94.  95  Interpol.  J^. 

94,  1  es  om.  RM,  ei  D.  maþr  om,  JK  2  þess's  J,  þess  er  R. 
þess  in  klammern  S.     of  SJ,  um  R,  umb  Mk.        3  «horscaN    R. 

95  Interpol.  J^.  1  Hugi  R.  2  einn's  SJ^,  einn  er  R.  of  SJ,  um  R, 
umb  Mk.       3  eng  er  R,  eng's  J'.     manni  R,  hal  R.        4  ser  í  ongu  R. 

96,  1  þá  reyndak  J,  ek  þá  reynda  R.  i  reyri  satk  J,  ek  i  reyri 
sat  R.  3  vQrumk  J^,  var  mér  R.  «moR»  R,  mærr  Hl  (!).  4  at  heldr 
hana  hefik  G,  ek  hana  at  heldr  hefik  R,  hana  at  heldr  hefk  J. 

97,  1  cäsur  nach  fann  RK.  3.  4  «acÄ  P6;  <8  C.  3  þóttumk 
6'ÄJ%  þótti  mór  R.  etki  Ä  (^so  immer  in  versen),  ekki  R.  cäsur  nach 
þótti  -BTM. 

98,  1  «Ave»  R,  á  VÓ  R.  apni  RKDMCJHINI.  skalt[uj  ^;  skalt  JK 
2  þú  *n  klammern  S,  om.  J.  vilt  R.  man  «ms  mey  corr.  R.  3  eru  R, 
ro  Mk.     allt  eru]  ástar  C.     nema]  né  C.    vitit  C.  —  ein  vitim  J. 


Hóvampl.  43 

59.  Aptr  ek  hvarf,         ok  unna  þóttumk, 
vísum  vilja  frá; 
hitt  ek  hugþa,         at  ek  hafa  mynda 
gep  hennar  allt  ok  gaman. 

100.  Svá  kvam  ek  næst,         at  en  nýta  vas 

vígdrótt  9II  of  vakin; 
meþ  brinnondum  Ijósum         ok  bornum  viþi  — 
svá  vorumk  vílstígr  of  vitaþr. 

101.  Auk  naér  morni,         es  ek  vas  enn  of  kominn, 

þá  vas  saldrótt  of  sofin; 
grey  eitt  fannk  þá         ennar  góþu  konu 
bundit  beþjum  á. 

102.  Morg  es  gó{)  maér,         ef  g^rva  kannar, 

hugbrigp  Yiþ  hali: 
þá  þat  reyndak,         es  et  rápspaka 

teygpak  á  flaérþir  fljóþ; 
h9|)ungar  hverrar         leitaþi  mer  et  horska  man, 

ok  hafþak   þess  vœtki  vífs. 


99,  1  Aptr]  At  aptni  G'.  una  RNl  Cviell.  richtig'  B'Gv'^C:  s.  aber  Bt 
Ä.  B95a).  3.  4  vgl.  Hrhl  18,  7,  3  at  hafa  myndak  J.  4  «gamaN  R, 
^amann  D. 

100,  1  kom  ek  R,  komk  J.  2  vígdrót  ViHl,  varð-dr6tt?  vé-drótt?  C. 
of  SJ,  um  R,  umb  Mk.  3  meþ  om.  J.  brinnQndum  GJ'^,  brinnandom  S, 
brennQndum  J\  ^brennandom»  R.  4  svá  R,  sá  RGvV  [s.  v.  vílstigr). 
vQnimk  Ji,  várumk  C,  var  mér  R.  vílstígr  JHl,  vílstigr  ÉgVBGvHS, 
vilstígr  RNl,  vilstigr  RKDM,  villustigr  Rs.     of  in  klammern  S. 

101,  1  Auk  CJNl  (vgl.  98,  1),  Oc  R.  ek  var  R,  vask  J.  of  SJ, 
um  R.  umb  Mk.    komin  R.        2  saldrót  nHl.    of  SJ,  um  R,  umb  Mk. 

3  cäsur  nach  eitt  HMkS.     fannk  þá  G,  þá  fannk  J,  ek  þá  fann  R. 

102  R  nimmt  aus  pap.hss.:  Fár  er  svá  góþr,  \  at  ei  gera  megi  u  hugi 
brigþa  hals:  u.  fügt  dazu  mqrg  —  hali;  das  folgende  dann  besondere 
Mrophe.    1  MQrg  er  R,  MQrg's  J\        3  þat  reyndak  J,  ek  þat  reynda  R. 

4  teygþak  RGV'MkSJ,  teygþa  ek  R.  á  flærþir  R,  at  fári  R.  5.  6 
unecht  J.  6  hafþak  RGv^MkSJ,  haíþa  ek  R.  þess  zu  streichen?  G. 
vætkis  RJIÍ//,  gebessert  von  R. 


44  Hóvamól. 

103.  ^eima  glaþr  gumi         ok  vip  gesti  reifr 

sviþr  skal  of  sik  vesa; 
minnugr  ok  m9lugr,         ef  hann  vill  margfróþr  vesa^ 

opt  skal  góþs  geta; 
fimbulfambi  heitir         sás  fátt  kann  segja, 

þat's  ósnotrs  aþ^l. 

104.  Enn  aldna  jotun  sóttak,         nu  emk  aptr  of  kominn^ 

fátt  gatk  pegjandi  þar; 
morgum  orþum         mæltak  í  minn  frama 
í  Suttungs  solum. 

105.  Rata  munn         létumk  rúms  of  fá 

auk  of  grjót  gnaga, 
yfir  ok  undir         stóþumk  jotna  vegir, 
svá  hættak  hofþi  til. 

106.  GunnlQþ  gpfumk        gollnum  stóli  á 

drykk  ens  dýra  mjaþar; 
ill  ipgJQld         létk  hana  eptir  hafa 
síns  ens  heila  hugar, 
síns  ens  svára  sefa. 


103,  Mit  dieser  str.  beginnt  nach  Mh  das  '3.  lied'  ^'zweites  Odins- 
heispieV).  1  Heima  R;  Skal  Mh.  gumi  om.  J.  2  skal  om.  Mh,  of 
SJ,  um  R,  umb  Mk.  .  3.  4  unecht  J.  3  minnugr  MkS,  minnigr  R. 
hann  in  klammern  S,  om.  J.    margsnotr  C.        4  um-geta  R.     liicke  nach 

4  3Ik.        5.  6  mit  104  zu  einer  str.  verbunden  R,  besondere  str.  KDMHl. 

5  Fimbvl  iabi»   mit  großem  F  u.  punkt  vorher  R.     cäsur  nach  fimbul- 
fambi J^Nl.    säs  MkSJ,  sá  er  R.         6  þat's  G,  þat  er  R. 

104,  1  Enn  aldna  R,  Aldinn  J\  sóttak  BS'J,  ek  sótta  (ek  am  rande 
nachgetr.)  R.  Sóttak  enn  aldna  jotun?  Us  (bei  Nl).  nu  emk  SJ%  nu 
em  ek  R,  nu  'mk  JK  of  SJ,  um  R,  umb  Mk.  2  íát  BHl.  gatk  SJ, 
gat  ek  R.  3  mæltak  MkSJ,  mælta  ek  R.  i  om.  R.  4  Suptungs  C. 
Süttungs  sQlum  i  R. 

105  nach  106  R,  umgestellt  von  S  (vgl.  zu  106). 

105,  1  Ratamunn  R.  cäsur  nach  létumk  RKM.  of  SJ,  um  R, 
umb  Mk.  fáa  J'-.  2  auk  G,  abbrev.  R,.  ok  die  ausgg.  of  SJ,  um  R, 
umb  Mk.        3  vegar  R.        4  hæltak  Gv^MkSJ,  hætta  ek  R. 

106  interpol.  Mh.  Mk  (Zz  17,  374)  setzt  die  str.  hinter  107  (vgl. 
zu  105).  1  gQfumk  S,  gofumk  VBtCMkJ\  mér  um  gaf  R.  3  létk 
SJ,  lét  ek  R.    cäsur  nach  ek  KM.      4  unecht  DS.       5  unecht  J.    <  sQva    R. 


Hóvam9l.  45 

107.  Vel  keypts  litar         hefk  vel  notit, 

fás  es  fróþum  vant; 
J)vít  Óþrorir         es  nú  upp  kominn 
á  vé  alda  jaþars. 

108.  Ifi  'rumk  á,         at  værak  enn  kominn 

J9tna  gQrpum  ór, 
nema  Gunnlaþar  nytak,         ennar  góþu  konu, 
þeirars  Ipgþumk  arm  yfir. 

109.  Ens  hindra  dags         gengu  hrímþursar 

[Hóva  ráj)s  at  fregna] 
Hóva  hgllu  í; 
at  Bolverki  spurpu,         ef  væri  mej)  bondum  kominn 
eþa  hefþi  Suttungr  of  soit. 

110.  Baugeiþ  Ópinn         hykk  a  unnit  hafi, 

hvat  skal  hans  trygþum  trua? 
Sdttung  svikvinn         hann  lét  sumbli  frá 
ok  grotta  Gunnlppu. 


107,  1  Vel  keypts  R,  Velkeypts  RPEgBeVGv\  Vélkeypts  CHI  litar 
^RKDMEg  (=  lutar,  hlutar  Eg!)  BGv^CMkSHlNl,  lítar  (=  hlítar)  BeGi\ 
líþar  H  (schon  verm.  von  PtL),  hlutar  JGs,Nj  (2,  406).  hefk  SJ,  hefik 
Gvmk,  hefi  ek  R.  3  þvít  S,  þvíat  R,  om.  J.  Óþrorir  G,  Óþrerir  D'GvCMh 
SJHl,  Óþrérir  LMbPD'ŒBj,  Oþrærir  R,  óþréírir  M,  ódrerir  RÍT.  4  á 
vé  alda  jaþars  G  (Zz  29,  51),  á  alda  vé  jaþars  J,  á  alda  vés  jaþar 
B'CSBj,  á  alda  vés  jarþar  BRKDMEgGv^MkHim,  til  alda  vés  jarþar 
H,  á  alda  \é  jarþar  Gv^. 

108  interpoliert  MhJK  1  mit  Ifi  (I  sehr  groß  u.  ausgerückt)  beginnt 
R  eine  neue  zeile.  'rumk  G,  erumk  CJ^,  er  mer  R.  værak  SJ,  ek  værak 
Gv'^f  ek  væraR.  komin»  R.  3  nema  Gunnlaþar  G,  ef  ek  Gunnl.  né  R. 
ek  in  klammern  S,  om.  J.  4  þeirars  J^,  þeirar  es  (er)  l^KDMBHCMkElNl, 
þeirar  er  ek  R,  þeirar  ek  Gv,  [þeirar]  es  S,  es  J'K 

109,  1  eine  kurzzeile?  Gv^  (s.  210b).  Hrímþ.  RC.  2.  3  an  stelle 
einer  verlor,  zeile  interpol.  C.  2  unecht  Gv^MkSJ.  háva  R.  Hóva 
ráþs  streicht  Mh  u.  vereinigt  at  fregna  mit  3  zu  einer  voileeile.  3  háva  R. 
4  spurþu  J,  [þeir]  spurþu  S,  þeir  spurþu  R.  væri  J,  [hann]  væri  S,  hann^ 
Vieri  R.  meþ  bQndum]  til  brúöar?  meþ  bjóri  um?  C  «komin»  R.  5  eþr 
BKD.  hefþi  G,  hefþi  lh9num]  S,  hefþi  honum  R.  Suptungr  C.  of  R, 
um  C,  om.  R.     <  sóitt     aus  sott  corr.  R,  sóitt  auch  Hl(!). 

110  interpol.  Gv^.  1  hykk  ykSJ\  hygg  ek  R.  3  Suptung  C. 
svikvinn  GJ^,  svikinn  R.        4  ok  R,  en  C. 


4«)  Hóvamól. 

111.  MáPs  at  þylja         þular  stóli  á: 

Urþar  brunni  at 
sák  ok  þagþak,         sák  ok  hugpak, 

hlýddak  á  Hóva  m^\. 
of  rúnar  heyrþak  dóma,         né  of  r9j>um  þogþu 

Hóva  hollu  at, 

Hóva  hollu  í; 

heyrpak  segja  svá: 

112.  R9pumk  þér,  Loddfáfnir!         en  þú  rpþ  nemir, 

njóta  mundu,  ef  nemr, 
þér  munu  gó}),  ef  getr: 
n^tt  þú  rísat         nema  á  njósn  seír 
eþa  leitir  þer  innan  út  staþar. 

111 — 137  haben  in  pap.hss.  die  Überschrift  Loddfáfnismál ,  ebenso 
RDMbPMk  (R  mit  eigener  stt'ophenzählung).  Auch  Mhff  faßt  den  ab- 
schnitt als  ein  besonderes  (viertes)  lied. 

111  betrachten  CHs  als  einl.  zu  139  ff.  1  Mál's  J,  Mal  (M  am 
zeilenanf.  sehr  groß  u.  ausger.)  er  R.  nach  þylja  fügt  E  nach  pap.hss. 
ein:  þulur  langar.  þularstóli  RKDMC.  a  u.  punkt  dahinter  R,  jedoch 
undeutlich,  daher  eine  spätere  hand  at  darüber  schrieb;  at  BKDM.  kolon 
oder  punkt  am  Zeilenschluß  CMkSJ\  komma  RDMbHHhPNl,  keine  interp. 
KMLFGv.  2.  3  unecht?  H.  2  vrþar»  undeutl.  R,  am  rande  von 
derselben  späteren  hand  <  vröar>,  worauf  durch  ein  kreuz  im  texte  ver- 
wiesen ist.  Urþarbr.  KDP.  starke  interp.  nach  at  ^RDMBGvHHlNlHs, 
keine  interp.  KCMhMkSJ.  3  sák  MkSJ,  sá  ek  R  (beide  male),  sat  ek 
.  .  Sa  ek  RsR,  sá  ek  .  .  sat  ek?  Nl.  4  hlyddak  Gv^-MkSJ,  hlydda  ek 
R.  Hóva  mpl  MhMkS,  meyja  [d.  i.  norna)  mal  6",  manna  mal  R.  5—8 
Interpol.  MhMkS J,  neue  Strophe  RKDMB  (Stud.  327).  5  of  (l)  mit  kleinem 
o  u.  punkt  vorher  R.  heyrþak  Gv^MkSJ,  heyrþa  ek  R.  nach  dé(ma  schiebt  R 
nach  pap.hss.  ein:  meþ  dagréfþum,  KD:  né  of  risting  þQgþu,  M:  ok  regind(3ma 
né  um  risting  þggþu.  of  (2)  SJ,  um  R,  umb  Mk.  ráþum  R,  níþum  R.  starke 
interp.  nach  þQgþu  RDHl,  komma  CMkNl,  keine  interp.  ^KMBGvHSJ. 
6.  7  unecht?  H.  6  om.  Mk.  háva  R.  komma  nach  at  DMbPBGv 
HCSJHINI,  keine  interp.  R.  7  háva  R.  komma  nach  í  MLMbBGv 
HNl,  keine  interp.  R.         8  heyrþak  GvMkSJ,  heyrþa  ek  R. 

112—137  jüngerer  einschub  B  (Stud.  327);  nach  Hs  bilden  diese  strr. 
^das  '2.  Sittengedicht' :  seine  anordnung  derselben  weicht  wesentlich  von 
der  hs.  ab  (s.  Anh.). 

112,  1  R9þum?  B  (Stud.  327a.  3).  Eoadfäinir  C  (1,462).  en  RBGvHMk 
JS(vgl.ll6,lu.Fm20,l),dX'R.  2  unecht  J.  munt  J.  nemr  ./,  [þú]  nemr 
S,  þú  nemr  R.  3  om.  R.  getr  J,  [þú]  getr  J,  pú  getr  R.  4  þv  rifat  R 
{corr.  aus  ^þvn  fat»),  þíi  risa  D,  þú  né  sit  R.  seir  G,  séir  Nl,  séer ./,  sér  R. 
ö  leitir  J,  [þúj  leitir  *S;  þú  leitir  R.    þer  om.  JK    útsta|)ar  KDLPEg. 


Hóvara9l.  '^^ 

113.  R9f)umk  þér,  Loddfáfnir!         en  þú  rpþ  nemir, 
njóta  mundu,  ef  nemr, 
þér  munu  góþ,  ef  getr: 
fjolkunnigri  konu         skalta  í  faþmi  sofa, 
svát  hón  lyki  þik  lipum. 


114.  Hón  svá  gorir,         at  pú  gaír  eigi 

þings  né  pjóþarmáls; 
mat  þú  villat         né  mannskis  gaman, 
ferr  þú  sorgafullr  at  sofa. 

115.  Róþumk  þér,  Loddfáfnir!         en  þú  rpþ  nemir, 

njóta  mundu,  ef  nemr, 
þér  munu  góþ,  ef  getr: 
annars  konu        teyg  þér  aldrigi 
eyrarúnu  at. 

116.  R9{)umk  þér,  Loddfáfnir!         en  þú  r9{)  nemir, 

njóta  mundu,  ef  nemr, 
þér  munu  góþ,  ef.  getr : 
á  fjalli  eþa  firpi         ef  pik  fara  tíþir, 
fásktu  at  virþi  vel. 

113  nach  116  J. 

113,  1 — 3  abgekürzt  in  R:     Raöomc  þer  1.  a.  þ.  r.  n.  n'.  3  unecht 

J,  om.  KD.  4  skalta  G,  <skalatv>^  R  (aus  skaltv  corr.J  Hl,  skalattu 
ausgg.  nach  skalatv:  firra  þik  R,  vom  schreiher  selbst  durch  untergesetzte 
punkte  als  delendum  bez.  B  läßt  skalatu  aus  u.  schreibt  statt  dessen: 
firrþu  þik.        5  svát  SJ^,  svá  al  B. 

114  interpol.  J,  mit  113  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  1  hon  mit 
kleinem  h,  doch  punkt  vorher  R.  þú  om.  J^.  gair  eigi  R,  gáirat  Gv^. 
2  þjóþarmáls  Fritzner  (Ark.  1,  22  ff.),  þjóþans  máls  R.  4  ferr  R, 
geogr  C.     at  om.  M. 

115  interpol.    MhMk.  1—3    abgekürzt    in    R:      Raöomc    þ.    1.» 

4  vgl.  Sd  32,  3.  konu]  kv9n  6".  teyg  J,  teyg[þu]  S,  teygþu  R.  5  eyra 
runo  BEI). 

116  nach  112  J.  1 — 3  abgekürzt  in  R:  Radomc  þer  1.  f.  e.>. 
1  enj  so  uon  jetzt  ab  immer  Mcett.        4  eþr  KD.     kömma  nach  firþi  Z>. 

5  fiisktu  S.P,  fásk  J\  fästu  R.     verþ  R. 
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117.  R9|)umk  þór,  Loddfáfnir!         en  þú  rpþ  nemir, 

njóta  mundu,  ef  nemr, 

þér  munu  góþ,  ef  getr: 
illan  mann         láttu  aldrigi 

óhopp  at  þér  vitá, 
þvít  af  illum  manni         fær  J)ú  aldrigi 

gJ9ld  ens  góþa  hugar. 

118.  Ofarla  bíta         ek  sá  einum  hal 

orþ  illrar  konu, 
flár^J)  tunga         varþ  h9num  at  fjorlagi, 
ok  þeygi  of  sanna  sok. 

119.  R9þumk  per,  Loddfáfnir!         en  þú  r^þ  nemir, 

njóta  mundu,  ef  nemr, 

þér  munu  gój),  ef  getr: 
veiztu  ef  vin  átt         þanns  þú  vel  truir, 

farþu  at  finna  opt, 
þvít  hrísi  vex         ok  hóvu  grasi 

vegr  es  vætki  tropr. 

120.  R^pumk  þér,  Loddfáfnir!         en  þú  r^þ  nemir, 

njóta  mundu,  ef  nemr, 
J)ér  munu  gój,  ef  getr: 
góþan  mann         teyg  per  at  gamanrúnum 
ok  nem  líknargaldr  meþan  lifir. 


117.  118  Interpol.  MhMkS. 

117,  1—3  abgekürzt  in  R:  Rað.  þ.>,  om.  M.  4  illaN  R.  láttu  R, 
iát  J.  6.  7  besondere  verstümmelte  str.  od.  hier  an  falscher  stelle? 
H  (vgl.  123),  unecht  J.  6  þvít  (in  klammern)  S,  þvíat  R^  om.  J.  þú 
in  klammern  S. 

118  interpol.  EzJ.  1  ek  sá  R,  sák  J.  bita  nach  sá  wiederholt,  doch 
unterpunktiert  R.  cäsur  nach  sá  R.  3  fJQrlesti  R.  4  of  SJ,  um  R, 
umb  Mk. 

119  s.  zu  44.  1 — 3  abgekürzt  in  R:  «Kaöomk  þer  ,  om.  M. 
4.  5  vgl.  44.  4  veiztu  in  klammern  S,  veizt  J.  ef  J,  ef  [þú]  S,  ef 
þú  R.  «at»  R.  þú  in  klammern  S,  om.  J.  5  farþu  R,  far  JK 
6.  7  unecht  J.         6  þvít  (in  klammern)  S,  þvíat  R,  om.  J^.  vegs     R. 

hávo»  R,  hau  JK  —  vgl.  Grm  17,  1.        7     treyþr »  R. 

120,  1—3  abgekürzt  in  R:  «Raðomc  þer.^  4  teyg  J,  teyg[þuj  S, 
teygþu  R.  cäsur  nach  teygþu  KM,  nach  þér  RBHl.  5  ok  om,  JK 
lifir  J,  [þú]  lifir  S,  \m  lifir  R. 


Hóvam^l.  49 

121.  Rpþumk  þér,  Loddfáfnir!         en  þú  rpþ  nemir, 

njóta  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  gó{),  ef  getr: 
vin  þínum         ves  þú  aldrigi 

fyrri  at  f laumslitum ; 
sorg  etr  hjarta,         ef  J)ú  segja  né  na'ír 

einhverjum  allan  hug. 

122.  R9pumk  per,  Loddfáfnir!         en  pú  r9p  nemir, 

"njóta  mundu,  ef  nemr, 
pér  munu  góp,  ef  getr: 
orpum  skipta         pú  skalt  aldrigi 
vip  ósvinna  apa; 

123.  pvít  af  illum  manni         mundu  aldrigi 

góps  laun  of  geta, 
en  gópr  mapr         mun  pik  gorva  mega 
líknfastan  at  lofi. 

124.  Sifjum's  pá  blandit,         hverrs  segja  ræpr 

einum  allan  hug; 
allt  es  betra         an  sé  brigpum  at  vesa, 
esat  vinr  es  vilt  eitt  segir. 


121  nach  119  J. 

121,  1—3  abgekürzt  in  R:  «Radomc  per»,  om.  M.  4  vini  R.  þú 
in  klammern  S.  5  «íláv  slitö»  R,  fláam  slitum  KD.  6.  7  unecht 
JNl.        6  þú  R,  [pú]  S,  mapr  R,  om.  JK 

122,  1—3  abgekürzt  in  R:  «Radomc  þer».  4  pú  om.  J^.  nach  5 
folgte  riell.  ursprl.  Sd  2é,  3.  4  Hs. 

123  mit  122  zu  einer  str.  vereiyiigt  RCHl,  Interpol .  J. 

123,  1.  2  'Überlieferungsdublette'  zu  117,  6.  7  Hs.  1  [þvít]  S,  pvíat 
(mit  kleinem  p  u.  punkt  vorher)  R,  om,  J.  mundu  R,  munt  J'.  2  of 
SJ,  um  R,  umb  Mk.         3.  4  an  120  angehängt  Hs.         3  en]  pvít  Hs. 

124  Interpol.  J.  1.  2  anfang  einer  strophe,  deren  rest  verloren 
ist  O.  1  Sifjum's  SJ^,  Sifjum  er  R.  pá  om.  JK  blandit  CJ,  blandat  R. 
hverrs  J^,  «hver  er»  R.  3.  4  Schluß  einer  Strophe,  deren  anfang  ver- 
loren ist  C.  3  allt  er  R,  alt's  J^.  at  om.  J^.  4  esat  vinr  G,  esa  sá 
vinr  RJ^,  era  sá  Vinr  Qprum  R  u.  die  übr.  ausgg.  (aber  Qprum  in  klam- 
mern SJ'^).  komma  nach  vinr  Hl.  «eit»  R.  4  zerlegen  KH  in  zwei 
halbzeilen  {cäsur  nach  Qþrum);  auch  B'  halt  das  für  möglich. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  4 
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125.  Rpþumk  þér,  Loddfáfnir!         en  þú  rQþ  nemir, 

njóta  mundu,  ef  nemr, 
þér  munu  gó]),  et  getr: 
þrimr  orþum  senna         skalta  þér  vif  verra  mann; 
opt  enn  betri  bilar, 
þás  enn  verri  vegr. 

126.  Rgþumk  þér,  Loddfáfnir!         en  þú  r^þ  nemir, 

njóta  mundu,  ef  nemr, 

þér  munu  góþ,  ef  getr: 
skósmiþr  þú  vesir         né  skeptismiþr, 

nema  þér  sJ9lfum  sér: 
skór's  skapapr  illa         eþa  skapt  sé  rangt, 

þá's  þér  bpls  beþit. 

127.  R9pumk  þér,  Loddfáfnir!         en  þú  r9|)  nemir, 

njóta  mundu,  ef  nemr, 
þér  munu  gó{),  ef  getr: 
hvars  bpl  kannt,         kveþu  þat  b^lvi  at 
ok  gefat  fÍ9ndum  frip. 

128.  Rpþumk  per,  Loddfáfnir!         en  pú  r9|)  nemir, 

njóta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  góp,  ef  getr: 
illu  feginn         ves  þú  aldrigi, 
en  lát  þer  at  góþu  getit. 


125,  1 — 3  abgekürzt  in  R:  Radomc  þer.»  4  cäsur  nach  orþum  J^. 
senna  skalta  þór  G,  senna  skalatu  (aus  skaltu  corr.)  þér  R,  senna  skaltat? 
S,  sennat  þér  J^.  þér  viþ]  viþ  þér  GvNl.  5.  6  eine  langzeile  D.  6  un- 
echt J.  þás  MkSJ,  þá  er  R.  —  zwischen  125  und  126  schiebt  R  mit 
Rs  u.  pap.hss.  Sd  25  ein. 

126,  1 — 3  abgekürzt  in  R:  <Radomc  þer. »,  om.  M.  4  þú  in  klam- 
mern S,  om.  J^.  verira  R,  vesit  (!)  C.  ð  nema  þér  sJQlfum  G,  nema  þú 
sj.  þór  R,  nema  sj.  þór  J.  séer  J.  6.  7  unecht  J.  6  skór's  J,  skór 
er  R.    eþr  R.         7  þá's  MkSJ,  þá  er  R.     of-beþit  R. 

127,  1—3  abgekürzt  in  R:  Radomc  þer.»  4  hvars  JS  hvars  [þú] 
S,  hvars  þú  R.  kveþu]  so  R  («qþv»),  kveþ  þú  MBGvHC,  kveþ  MkJ.  þat 
RBtGv^HMkS,  þer  R.  at  R,  rnána  (!)  C.  5  ok  om.  JK  fÍQndum  G, 
[þinum]  f.  S,  þínum  f.  R. 

128,  1—3  abgekürzt  in  R:  Haðonic  þer.»  4  ves  [þú]  ,S,  ves  Mk, 
verþ  Ji,  <  verÓu>  R.         5  en  R,  ok  C,  om.  J\    þer  R,  þín  R.     . 


Hóvam^l.  ^l 

129.  R9þumk  þér,  Loddfáfnir!         en  þú  r9þ  nemir, 

njóta  mundu,  ef  nemr, 

þér  munu  góþ,  ef  getr: 
upp  líta         skalattu  í  orrostu  — 
gjalti  glíkir         verþa  gumna  synir    - 

síþr  pitt  of  heilli  halir. 

130.  Rpþumk  þér,  Loddfáfnir!         en  þú  r9þ  nemir, 

njóta  mundu,  ef  nemr, 

þér  munu  gój),  ef  getr: 
ef  vill  þér  góþa  konu         kveþja  at  gamanrúnum 

ok  fá  fpgnuþ  af, 
fpgru  skalt  heita         ok  lata  fast  vesa; 

leipisk  mangi  gott,  ef  getr. 

131.  Rppumk  þér,  Loddfáfnir!         en  fú  rgþ  nemir, 

njóta  mundu,  ef  nemr, 

þér  munu  gó{),  ef  getr: 
varan  biþk  þik  vesa         ok  eigi  ofvaran; 
ves  vij)  9I  varastr         ok  vip  annars  konu 
ok  viþ  J)at  et  þriþja,         at  þik  þjófar  né  leiki. 

132.  R9þumk  per,  Loddfáfnir!         en  þú  r9þ  nemir, 

njóta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  góp,  ef  getr: 
at  hápi  ne  hlátri         hafpu  aldrigi 
gest  ne  ganganda; 
129, 1 — 3  abgekürzt  twR:  «Radomc  þer.»     4  eine  vollzeile  M.  skalat  J^ 
cäsur  nach  skalattu  RKGv"^.    i  über  der  zeile  R.    nach  orrostu  eine  vollzeile 
ausgefallen  R,     5  unecht  B  (Stud.  390)  MkSJ,  gialli  R.     6  síþr]  «siþ'»  R  (was 
auch  síþan  bedeuten  könnte),  síþir  R.   þitt  R,  þik  FnGvHCMkSNl.   of  SJ,  um 
R,  umb  Mk. 

130.  131  Interpol.  MhMk. 

130  Interpol.  J.  1 — 3  abgekürzt  in  R:  Radomc  (E  am  zeilenanf. 
u.  ausger.)  þer.>>,  om.  MJK  4  ef  vilt  MkJ^,  ef  [þú]  vilt  S,  Ef  {mit 
großem  E)  þú  vilt  R.  þér  om.  J.  gaman  rúnum  D^.  6  skált  G, 
skaldu  R.        7  mange  aus  margr  corr.  R. 

131  interpol.  S.  1—3  abgekürzt  mR:  « Raöo m c  þer.»,  om.if.  4  biþk 
SJ,  biþ  ek  R.  '<of  varan  R.  nach  4  eine  vollzeile  aufgefallen?  Gv'\  5a  ur- 
sprl.  schließende  vollzeile,  der  rest  der  str.  interpol.  Hs.  ves  Mk,  ves  [þú]  S,  ver 
þú  R.  5b  6  unecht  (also  5a  vollzeile)  J.  6  eine  vollzeile  (et  þriþja  wol  späterer 
Zusatz)  Gv\    þik  Rs,  om.  RKDMBCJHl.    þjófar  ne  leiki  R,  ei  þ.  lyki  Rs 

132,  1  —  3  abgekürzt  in 'R:  <  Raðomc  (R  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  þer.*, 
om.  M.  4  hafþu  R,  hafibu]  S,  haf  Mk.  5  ganganda  ne  gest  SvS. 

4 
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* 

133.  opt  vitu  ógprla         peirs  sitja  inni  fyrir, 
hvers  þeir'u  kyns  es  koma. 
[Esat  mapr  svá  góþr,         at  galli  né  fylgi, 
né  svá  illr,  at  einugi  dugi.] 


134.  R9þumk  þór,  Loddfáfnir!         en  þú  rpj)  nemir, 

njóta  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  góp,  ef  getr: 
at  h9rum  þul         hlæpu  aldrigi, 

opt's  gott  þats  gamlir  kveþa; 
opt  ór  skQrpum  belg         skilin  orj)  koma 

þeims  hangir  meþ  h^m 

ok  skoUir  mep  skrpm 

ok  váfir  me|)  vilmggum. 


135.  R9pumk  þér,  Loddfáfnir!         en  þú  r^p  nemir, 
njóta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  góp,  ef  getr: 
gest  né  geyja         ne  á  grind  hrokkvir, 
get  þú  vpluþum  vel. 


133  mit  132  zu  einer  str.  vereinigt  R,  interpol.  J. 

133,  1.  2  mit  132  zu  einer  str.  vereinigt  KDMGvCMk.  1  Opt 
mit  großem  0  (am  zeilenanf.  u.  ausger.)  u.  punkt  vorher  R.  þeirs  MkSJ,  þeir 
er  R.  fyrir  MGvHCSJNl,  für  KD,  for  R,  fyr  BEI,  abbrev.  R.  2  þeir'u  S, 
þeir'ro  R.  3.  4  unecht  MkS,  rest  einer  str.,  deren  anfang  verloren  ist  C. 
Vor  3  schieben  KDMGv  aus  pap.hss.  als  anfang  einer  neuen  str.  ein: 
Lesti  (Lgstu  MD'^Gv)  ok  kosti  |  bera  Ijóþa  synir  ||  blandna  brjóstum  í. 
3  erat  mit  kleinem  e,  doch  punkt  vorher  R.    maþr  om.  J^. 

134,  1—3  abgekürzt  in  R:  «Raö.  þer.»  4  hlæþu  R,  hlæ  Mk. 
5  opt's  SJ^,  opt  er  R.  þats  MkSJ,  þat  er  R.  6—9  unecht  JHs  (auch 
H  bezweifelt  die  ursprünglichkeit).  \  6  skorpniam  B.  7  þeims  MkSJ, 
þeim  er  R.  ham  KD^M.  8.  9  unecht  D^,  späterer  einschub  J^.  8  meþ 
om.  R.        9  vilmQgum  MGvHCMkSJ. 

135,  136  interpol.  J',  135-137  interpol.  J. 

135,  1—3  abgekürzt  in  R:  «RaÖomc  þer.»  4  né  J,  [þú]  nó  S,  þú 
né  R.  hrekkvir  HMkSNl,  «hrpkir»  RB,  hrokir  Hl,  hrækir  KDMC  (von 
hrækja  'spucken^:  N,  Synt.  I,  51),  hrek^ir  B'EgGv^J,  hrökir  Gv^,  rekir  i^. 
nach  5  schieben  KD  aus  pap.hss.  ein:  þeir  munu  likn  þér  lesa. 


Hóvam9l.  ^^ 

136.  Ramt's  pat  tré        es  ríþa  skal  • 

pllum  at  upploki: 
baug  þú  gef,         epa  pat  biþja  mun 
þér  læs  hvers  á  liþu. 

137.  Rpþumk  þér,  Loddfáfnir!         en  pu  rpþ  nemir, 

njóta  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  gó{),  ef  getr: 
hvars  ol  drekkr,         kjóstu  þér  jarþarmegin  — 
[þvít  J9r{)  tekr  vip  plpri,         en  eldr  vij)  sóttum, 
eik  viþ  abbindi,         0x  viþ  fjplkyngi, 
f  h^ll  vi|)  hýrógi,         heiptum  skal  mána  kveþja, 
beiti  viþ  bitsóttum,         en  viþ  b9lvi  rúnar  — ] 

fold  skal  vi{)  flóþi  taka. 

138.  Nú  'ru  Hóva  ihq!         kveþin  h9llu  í, 

all{)9rf  ýta  sunum, 
ÖpQrí  J9tna  sunum; 

136.  137  interpol.  MhMk. 

136  mit  135  2;m  ^mí'r  sír.  vereinigt  RC. 

136,  1  Ramt's  J,  Ramt  er  R.  3  eþa  þat  biþja  mun  R,  ella  þat 
b.  m.  J,  ok  mun  þat  biþja  R.  4  þér  stellen  RKDMBGvC  an  den  schluß 
der  vor.  zeile.     lofs  hvers  hjá  lýþum  R. 

137  Interpol.  S.  1—3  abgekürzt  in  R:  «Raþomc  þer.»  3  statt 
dieser  zeile  (statt  2.  3  Gv^)  haben  KDGv^  (KD  als  Strophenschluß)  nach 
pap:hss. :  þér  skulu  nýt  ef  nemr  !  góþ  ef  þu  getr  \  þqrf  sem  þú  þiggr  \  holl 
ef  þú  hefir  vel.  4—9  als  besondere  str.  KDC.  4  hvars  J,  hvars  [þú]  S, 
hvars  þú  R.  «dreck*»  R,  drekkir  B  (zurückgenommen  zu  Ls  6,  1)  JHINI. 
kjós  þú  R,  kjós  [þú]  S,  kjós  J.  jarþar  megin  'RBJNl.  5—8  späterer  zusatz 
MhMkSJ.  5  þvít  5,  þvíat  R,  om.  J\  en  ow.  J^.  6  abbindi  R,  afbendi  R, 
afbindi  KD^  abbendi  C.  0x  Cdw  (Ark.  26,  295),  ax  R.  7  hQll  viþ 
hýrógi  (hírógi  P)  DMPGvJHlNl,  «ha;ll  viþ  hýrogi»  Rß,  havll  viþ 
hýrógi  RK,  viþ  haulvi  hýrógr  (oíí.  hýrógr  viþ  haul?)  V,  hýrógi  viþ  haali 
(oder  hauli  viþ  hýrógi?)  H,  haull  viþ  hýrogi  C,  viþ  haulve  hýrogr  Mk, 
viþ  haulvi  hýrogi  S.  Eine  überzeugende  besserung  der  zweifellos  verderbten 
halbzeile  ist  noch  nicht  gefunden.       7b  Schaltsatz  Nl.     at  heiptum  MhMk. 

138  steht  in  R  am  Schlüsse  des  ganzen  gedichts  (nach  str.  165); 
hierher  setzen  sie  MhMkS;  Hs  erklärt  die  str.  für  eine  jüngere  zudichtung. 
1  Nu  'ru  MkSJ\  Nu  eru  R.  háva  R.  cäsur  nach  kveþin  MBGvHHlNl. 
hQllu  1  MhMkS,  Háva  (háva  R)  hqWu  Í  RRKDMBGvHCHlNl,  Hává  hqllu 
ór  B  (Stud.  381),  [Hóva]  hqllu  í  J^.  nach  l  fügt  R  mit  pap.hss.  ein: 
háva  hQllu  at.  2.  3  eine  langzeile  MkS,  wie  oben  CNl.  3  interpol. 
JK  JQtna]  im  texte  von  R  steht  ýta,  doch  ist  das  wort  von  jüngerer  hand 
fein  durchstrichen  u.  am  rande  das  richtige  JQtna  eingetragen. 


54  Hóvampl. 

heill  sás  kvaþ!         heill  sás  kann! 
njóti  sás  nam! 
heilir  þeirs  hlýddu  á! 


139.  Veitk  at  hekk         vindga  meiþi  á 

nætr  allar  niu, 
geiri  undapr         ok  gefinn  Óþni, 

sjalfr  sj^lfum  mór, 
[á  peim  meipi,         es  mangi  veit, 

hvers  hann  af  rótum  rinnr.] 

140.  ViJ)  hleifi  mik  sældu         né  viþ  hornigi; 

nýstak  niþr  þaþan: 
namk  upp  rúnar,         épandi  namk; 
feil  ek  aptr  ofan. 

141.  Fimbulljóþ  niu         namk  af  enum  frægja  syni 

Bolþoms,  Bestlu  fpþur; 

4  sás  (1.  2)  MkSJLf,  sá  er  R.  4b  vor  4a?  Lf.  5.  6  eine  langzeile 
MkS,  ime  oben  C.  ð  interpol.  J^Lf.  sás  MkSJ,  sá  er  R.  6  hlýddu  á 
G,  hl.  hér  Lf,  hlýddu  R. 

139  Mit  dieser  str.  beginnen  nach  Mh  die  drei  fragmente  139  —  142; 
143.  144;  145.  146)  des  '5.  liedes'  (Rúnatal).  Pap.hss.  haben  die  Über- 
schriften: Rúnatals  þáttr  Óþins  (so  RKMbP);  Rúnaþáttr  Óþins;  Rúna- 
capituli  (Rs),  R  beginnt  eine  neue  zeile  (obwol  die  vorhergehende  nicht 
ausgeschrieben  ist)  mit  ungewöhnl.  großem  (aber  schwarzem)  U.  1  Veitk 
MkSJ,  Veit  ek  R.  hekk  J^,  ek  hekk  R.  Vinga-meiþi  C  (Munch,  Det 
norske  folks  hist.  la,  211  anm.  2),  vingameiþi  J.  3.  4  interpol.  Er. 
4  sjalfr  über  der  zeile  nachgetragen  R.  5.  6  unecht  (aus  Fj  14  hierher 
geraten)  MhMkSJ;  interpol.  od.  rest  einer  str.,  deren  erste  hälfte  verloren 
ist  B  (Stud.  301).        6  hann  om.  J.    rinnr  GJ^,  rinn  S,  renn  R. 

140  interpol.  Gv-;  nach  B  (Stud.  346  a.  2)  ist  die  str.,  der  die  2.  lang- 
zeile  fehlt,  im  fornyrSislag  gedichtet.  1  mik  sældu  Er  (briefl.),  mik  sfildu. 
B  (Stud.  345)  J^,  mik  seldu  R,  mik  sQddu  S,  seldumk  JK  «hórni  |  gi»  R. 
nach  B  lautete  die  zeile  ursprl.:  Hleifi  sdldumk  j  né  hornigi.  2  nýstak 
Gv^J,  nýsta  ek  R,  nista  ek  R.  þaþan  Bj,  om.  R.  2  +  3a  eine  langzeile 
B.  3  namk  (1)  SJ,  uam  ek  R.  narak  (2)  SC,  nam  R.  3b  +  4  eine 
langzeile  B.        4  feil  ek  R,  fellk  J.    ofan  Bj,  «þatan»  R^  þaþan  edd. 

141  interpol.  MhMkJ  (vgl.  jedoch  Mk,  Zz  17,  374;  Kff,  Beitr.  15,  201). 
1  niu  streicht  Nd.  namk  SJ,  nam  ek  R.  cäsur  nach  namk  Nd.  enum  frægja 
R,  enum  fróþa  R,  frægjum  S'J^.  2  BQlþorns  KPBGvHCMkSJ  (vgl.  Sn.E. 
1,46. 11,256),  B(?lþornii2,  «Bo/lþórs*  R,  Bql^övsMLMbHl,  BQlþors  Nl.  nach 
Bestlu:  syn  R,  aber  als  ungiltig  bez.  u.  später  rad.   f  in  fq])VíT  aus  i  corr.  R. 


Hóvampl.  55 

ok  drykk  of  gatk         ens  dýra  mjaþar 
ausinn  Oþrori. 

142.  'þá  namk  frævask         ok  frópr  vesa 

ok  vaxa  ok  vel  hafask: 
or{)  mér  af  orpi         orþs  leitaþi, 

verk  mér  af  verki  verks. 

*  * 

143.  Rúnar  munt  finna         ok  ráþna  stafi, 

es  gorþu  ginnregin 
ok  fáþi  fimbulþulr, 
mjpk  stóra  stafi,         mjpk  stinnar  ríínar 
es  reist  ragna  hróptr: 

144.  Ópinn  mej)  9sum,         en  fyr  plfum  Dainn, 

Dvalinn  dvergum  fyrir, 
^feviþr  meþ  J9tnum,         en  fyr  ýta  sunum 
reistk  sjalfr  sumar. 


3  ok  G,  ok  ek  R.  «dryc»  R.  gatk  G^  gat  R.  4  Oþreri  Gm,  «oöreri» 
R,  Óþreri  GvCMkSJHl,  Odreri  K,  Oþræri  R,  Óþréiri  MH. 

142  ursprl.  eine  str.  im  fornyrtsislag  B  (Stud.  350  a.  5).  1  namk  SJ, 
nam  ek  R.  2  nach  B  ursprl.  2  kurzzeilen:  þá  namk  vaxa  \  ok  vel  hafask. 
ok  (1)  om.  J\  4  verks  J\  verks  [leitaþi]  MhMkSJ',  verks  leitaþi  R.  RKMB 
Gv^HHlNl  zerlegen  den  vers  in  zwei  kurzzeilen  (cäsur  nach  verki),  (r«» 
erklärt  verks  leiþaþi  für  einen  jüngeren  zusatz,  die  lücke  nach  142  in 
R  nicht  bezeichnet. 

143,  1  R  in  Runar  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  munt  MkJ\  munt 
[þú]  5,  munt  þú  R,  muntu  RR  2  nach  3  R  (es  fáþi  fimb.  ||  ok  gerþu 
ginnr.),  umgestellt  mit  B,  Stud.  298  anm.  3.  8.  2  hei  MkS  eine  langzeile. 
4  vor  2  R  edd  (bei  MkSNl  als  zwei  vollzeilen).  4b  unecht  JK  stinnar 
rünar  G,  stinna  stafi  R.  5  es  G,  ok  R.  ragna  hróptr  S,  «hroptr  ra/gna> 
R,  hroptr  rqgna  (rögna  Mk)  RKMBGv^MkJNl,  Hroptr  rqgna  BtBeGv'^CHl, 
Roptr  regna  (od.  Rognahroptr?)  H, 

144  mR  (obwol  syntakt.  mit  143  zusammenhängend)  als  bes.  str.  bezeichnet 
(Oþ,  mit  gr.  0  u.  punkt  vorher);  mit  143  zu  einer  str.  vereinigt  GvBtH. 
Ib.  2  en  fyr  Qlfum  Dvalinn  Dainn  ok  dvergum  fyr  (fyr  beide  male  abbrev.)  R, 
doch  ist  durch  übergeschriebene  häkchen  angedeutet,  daß  die  beiden  namen  um- 
zustellen sind;  for  Qlfum  Dvalinn,  Dainn  dvergum  for  R.  1  für  Dainn  ver- 
mutet Gv^  einen  mit  vocal  od.  halbvocal  anlautenden  elbennamen.  2  Dvalinn 
ok  dvergum  fyr  (für  K,  fyrir  MGvCMk)  KMBGvHCMkHl,  wie  oben  SJNl 
(vgl.  auch  Mk,  Zz  17,  311  anm.,  der  jedoch  eine  sehr  bedenkliche  vollzeile  mit 
4  hebungen  herstellt),  3  Alsviþr  R  nach  pap.hss.,  Asviþr  ViKMBHlJ^M, 
()sviþr  J».  meþ  JQtnum  G,  jc^tnum  («iotvNom»  R)  fyr  (fori?,  für  AT,  abbrev.  R) 


öö  Hóvam9l. 

145.  Veiztu  hvé  rísta  skal,         veiztu  hvé  ráþa  skal? 
veiztu  hvé  fá  skal,         veiztu  hvé  freista  skal? 
veiztu  hvé  biþja  skal,         veiztu  hvé  blóta  skal? 
veiztu  hvé  senda  skal,         veiztu  hvé  soa  skal? 

146.  Betra's  óbepit         an  sé  ofblótit, 

ey  sér  til  gildis  gJ9f; 
betra's  ósent         an  sé  ofsoít 


Svá  þundr  of  reist         fyr  þjópa  rok, 

J)ar  hann  upp  of  reis,         es  hann  aptr  of  kvam, 

*  * 

* 

147.  pau  Ijóf)  kannk         es  kannat  þjóþans  kona 

né  mannskis  m^gr: 

hjplp  heitir  eitt,         en  fat  þér  hjalpa  mun 

vip  sorgum  ok  sútum  ok  spkum. 


BBKBHl,  JQtnum  fyrir  MGvHCMkSJNl.  A^viþr  (Qsviþr)  |  JQtnum  f.  als 
eine  langzeile  D  (Hz  3,  111)  B  (vgl.  jedoch  Bt  s.  395b)  JEl.  en  íyr  ýta 
sunum  (vgl.  148,  1)  G,  en  ýlum  fyrir?  Mk,  en  fyr  ýtum?  S,  om.  R  (ohne 
andeutung  einer  liicke).  4  reistk  G,  ek  reist  R.  —  die  lücke  vor  str.  145  in 
R  nicht  bezeichnet.  — Be  vermutet,  daß  hier  ursprl.  146,  5.  6  sich  anschlössen. 
145  u.  146  1—3  interpol.  B  (Stud.  355  a.  2). 

145,  la  Veizt,  J'  (ebenso  in  den  7  übr.  halbzeilen).  2.  3.  4  veiztu 
hvé  alle  sechs  mal  in  R  abgekürzt:  «v.  h.»  2  fáa  J.  —  Gv^  vermutet 
in  dieser  str.  ursprl.  4  vollzeilen:  veiztu  hvé  rísta  (fá,  biþja,  senda)  skal 
ok  ráþa  (freista,  blóta,  sóa?)  unmittelbar  an  die  vor.  str.  angeschlossen. 

146,  1 — 3  erweitert  C  zu  8  langzeilen:  Betra  es  óristit  |  an  so  ofristit;  t| 
betra  es  óráþit,  j  an  se  ofráþit;  -  betra  es  ófalt,  |  an  sé  offalt;  |!  betra  es  ófreist- 
at,  i  an  se  offreistat;  j;  betra  es  óbeþit,  j  an  se  ofbeþit;  I|  betra  es  óblótit,  |  an 
se  ofblótit;  1}  betra  es  ósent,  |  an  se  ofsent;  ||  betra  es  ósoít,  |  an  se  ofsolt. 
1  Betra's  J,  Betra  er  R  (ebenso  3J.  4  lücke  in  R  nicht  bezeichnet;  hier  an- 
gesetzt mit  Gv'^HMkSJ.  5.  6  unecht  Gv'^SJ\  bes.  str.  J\  5  of  SJ,  umb  Mk, 
um  R.  reis  Pt.  H  hann  R,  ek  C  (beide  male),  om.  J (beide  male),  of  (1 )  J,  umb 
MkS,  um  R.   of  (2)  R,  umb  Mk.  —  die  lücke  nach  146  in  R  nicht  bezeichnet. 

147,  Mit  dieser  str.  beginnt  nach  Mh  das  '6.  lied'  (Ljóþatal).  1  pau 
Ijóþ  kannk  G,  Ljóþ  þau  kannk  J,  Ljóþ  ek  þau  kann  R.  kona  R,  konr  Gv'^ 
(s.  211a)  H.  2  né  GNl,  ok  R.  c  in  «maNZcis»  über  der  zeile  nachgetragen 
R.  nach  2  eine  halbstr.  verloren,  3.  4  bes.  str.  Nl.  3  eitt  streicht  Nd. 
en  om.  J.  |)ér  om.  R.  4  viþ  sorgum  ok  sütum  ok  SQkum  G,  viþ  sQkum 
ok  sorgum  ok  (ok  viþ  C)  sütum  (sóttum  C)  gQrvgllum  BRKMBGvHCHlNl 
(als  2  halbzeilen  —  mit  cäsur  nach  sorgum  —  RKMBGv^  HHIN2;  Gv^  be- 
zeichnet die  2.  halbzeile  als  unecht),  viþ  [sgkum  ok]  sorgum  ok  sútum 
gQrvQllum  Mk,  viþ  sorgum  ok  SQkum  [ok  sütum  g(?rv.]  SJ. 


Hóvam9i.  ^* 


148.  Þat  kannk  annat         es  þurfu  ýta  synir 
þeirs  vilja  læknar  lifa 


149.  Þat  kannk  et  þriþja,        ef  mér  verþr  I)9rf  mikil 

hapts  vif)  heiptmpgu: 
eggjar  deyfik         minna  andskota, 
bítat  þeim  V9pn  né  velir. 

150.  Þat  kannk  et  fjórþa,         ef  mér  fyrþar  bera 

bgnd  at  boglimum: 
svá  ek  gel,         at  ek  ganga  má, 
sprettr  af  fótum  fJ9turr, 
en  af  hQndum  hapt. 

151.  Þat  kannk  et  fimta,         ef  sék  af  fári  skotinn 

flein  í  folki  vaþa : 
flýgra  svá  síint,         at  ek  stpþvigak, 
ef  ek  hann  sjónum  of  sék. 


148,  1  kannk  J,  kann  ek  R.  annat]  II.  R.  (ebenso  sind  auch  in  den 
folgenden  strr.  die  Ordinalzahlen  in  R  stets  durch  die  röm.  Ziffern  be- 
zeichnet). 2  þeirs  MkSJ,  þeir  er  R.  láknar  acc.  pl.  von  lækn  u.  lifa 
(=  lyfa)  gen.  pl.  von  lyf  VC.  3.  4  die  lücke  in  R  nicht  bezeichnet;  hier 
angesetzt  mit  RKLPGv^HCMkSJ  (eine  Vermutung  über  den  inhalt  der 
verlorenen  Zeilen  bei  B,  Stud.  367  a.  2). 

149,  1  pat  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R  (ebenso  150,  1.  151,  1.  155,  1. 
162,  1.  163,  1).  kannk  J  (ebenso  in  den  strr.  150—164),  kann  eF  R  (für 
kann  hier  und  in  den  folg.  strr.  nur  «k»).  et  RPGvHCMkSNl,  om.  R.  mér 
verþr  R,  verþumk  JK     2  heiptmQgu  G,  [mina]  heiptm.  S,  mina  heiptm.  R. 

3  deyfik  J,  ek  deyfi  R.  4  né  R,  an  VC  (aber  es  geht  ja  kein  compar.  vor- 
aus!). Yélir  (metr.  falsch)  Nl.  bitat  V9pn  heldr  an  velir?  S  (vgl.  Eeimskr. 
1, 17  Í*;  en  vápn  þeira  bitu  eigi  heldr  en  vendir,  aber  auch  Sn.E.  1,172: 
eigi  munu  vápn  eþa  viþir  granda  Baldri). 

150  vgl.  Gg  10.  1  et  om.  J  (ebenso  in  den  strr.  151—164).  2  «bog 
limö»  R,  hóglimum  RKMC.  3  ek  ganga  máR,  ganga  mák  J.  4  sprettr 
G,  spr.  [mér]  S,  sprettr  mér  R.  5  unecht  J,  statt  4.  5:  sprettr  mér  af 
h.  h.  Om  (Bergens  mus.  aarb.  1914—15  nr.  4  s.  18);  ebenso  (statt  b) 
Lf  (11,54). 

151,  1  Sek  J,  ek  sé  R.  at  fári  R.  2  folk  Nl.  3  flýgra  J,  flýgra 
[bann]   S,    flýgra  hann  R,    flýgrat  hann  C.     ek   in   klammern  S,    om.   J. 

4  ek  in  klammern  S,  om.  J. 


^"  HóvamQl. 

152.  Jat  kannk  et  sétta,     ef  mik  særir  þegn 

á  rótum  rás  viþar«: 
ok  þann  hal,         es  mik  heipta  kveþr, 
eta  mein  heldr  an  mik. 

153.  pat  kannk  et  sjaunda,         ef  sék  sveípinn  loga 

sal  of  sessmpgum: 
brinnrat  svá  breitt,         at  ek  bjargigak; 
þann  kannk  galdr  at  gala. 

154.  Þat  kannk  et  átta,         es  pllum  es 

nytsamlikt  at  nema: 
hvars  hatr  vex         mej)  hildings  sunum, 
þat  mák  béta  brátt. 

155.  Þat  kannk  et  niunda,         ef  mik  nauþr  of  stendr 

at  bjarga  fari  á  floti: 
vind  ek  kyrri         vági  á, 

ok  svæfik  allan  sæ.  ^ 

156.  pa  kannk  et  tiunda,         ef  sék  túnriþur 

leika  lopti  á: 
ek  svá  vinnk,         at  þœr  villar  fara 
sinna  heimhama, 
sinna  heimÄa^a. 


152,  2  á  om.  J.  hrótum  hrás  Gs  (Njála  IIfl57)J^.  3  ok  om.  J. 
4  eta  G,  þann  eta  R. 

153,  1  sék  J,  ek  sé  R,  om.  C.  sveipinn  {od.  slunginn?)  loga  {dat.  von 
logi)  G,  sjálfan  loga  Om  (Ark.  23,  190),  hóvan  loga  RRKMBGvHMkSJ 
BlNlBj  (versschluß  nach  hóv&n  BtGv''HlBj),  sofQndum  loga?  B',  sofQndum 
logar  Cf  hátt  of  loga?  H.  HS  vermuten  statt  hóvan  ein  mit  s  anlaut. 
adj.  2  salr  C.  of  SJ,  um  R,  umb  Mk.  3  brinnrat  SJ"^,  brennrat  R. 
at  ek  bjargigak  G,  at  [ekj  hQnum  bj.  S,  at  hQnum  bj.  J,  at  ek  honum 
bj.  R. .      4  kannk  SJ,  kann  ek  R. 

154,  1  áttunda  R.        4  mák  SJ,  má  ek  R,  kann  ek  R. 

155,  1  mik  om.  J^.  of  SJ,  um  R,  umb  Mk.  stendr  R,  stQndumk  J*. 
2  fari  J;  fari  [minu]  S,  fari  minu  R.  3  Ä  vermutet  daß  nach  vind 
«itr.  ausgefallen  sei  u.  ek  kyrri   zur  2.   halbzeile  gehöre.         4   «svefic»  R. 

156,  1  Sek  J,  ek  so  R.  3  «vinc>  R.  þær  villar  L  (fußnote;  od.: 
túnriþar)  PBGvHCMkSJNl,  þeir  villir  R.  þær  in  klammern  S.  4  heim- 
hama  KMLMbCS,  heim  hama  R.  5  unecht  J.  heimhaga  CS,  heimhuga 
KMLMb,  heim  huga  R. 
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157.  Þat  kannk  et  ellifta,         ef  skalk  til  orrostu 

leipa  langvini: 
und  randir  gelk,         en  þeir  meþ  ríki  fara 
heilir  hildar  til, 
heilir  hildi  frá, 
koma  peir  heilir  hvaþan. 

158.  Jat  kannk  et  tolfta,         ef  sék  á  tré  uppi 

váfa  virgilná: 
svá  ek  ríst         ok  í  rúnum  fák, 
at  sá  gengr  gumi 
ok  mælir  viþ  mik. 

159.  Jat  kannk  et  þrettánda,         ef  skaik  þegn  ungan 

verpa  vatni  á: 
munat  hann  talla,         þót  í  folk  komi, 
hnígra  sá  halr  fyr  hjprum. 

160.  pat  kannk  et  fjogrtánda,         ef  skalk  fyrþa  liþi 

telja  tíva  fyrir: 
ása  ok  alfa    .     ek  kann  allra  skil, 
fár  kann  ósnotr  svá. 

161.  Þat  kannk  et  fimtánda,         es  gól  þjpþrerir 

dvergr  fyr  Dellings  durum: 
afl  gól  hann  9sum,         en  plfum  frama, 
hyggju  Hróptatý. 


157,  1  skalk  J,  ek  skal  R.        3  und  SJ,  undir  R.     gelk  J,  ek  gel  B. 
þeir  in  klammern  S.        4.  5  unecht  J.        6  unecht  SLf. 

158,  1  sók  J,  ek  só  R.       2  vafa  RK.    virgil  ná  RÄ.        5  unecht  J. 
4.  5  aus  einer  zeile  (at  sá  mælir  viþ  mik)  erweitert  B  (Stud.  362  a.  1). 

159,  l  skalk  J,  ek  skal  R.      2  verpa  orþi  {od.  orþum)  á  Nd.      3  hann 
in  klammern  S.    þót  J,  þót  [hann]  S,  þót  hann  R. 

160,  1  fjórtánda  RKCNl,  fjogortánda  JK  skalk  J,  ek  skal  R.      2  fyrir 
MHCMkSJ,  fyr  BGvHl,  for  B,  fur  K,  abbrev.  R.         4  snotr  Lf. 

161   ursprl.   schlußstrophe  des   Ljóþatal   MhMkS.  1    et   fímtánda 

unecht  (eingesetzt  nachdem  str.  l62 — 164  angehängt  waren)  MhMkS. 
pjóþrorir  J'^Nl,  «þioö  reyrir»  R,  þjóþreyrir  KMBGvSCHl,  þjóþreyrir  Mk, 
þjóþrærir  R,  pjóþr)á(rir  H,  þjóþrerir  J^.  3  hann  in  klammern  S,  om.  J. 
4  Hróptatý  S,  Hroptaty  R. 
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162.  pat  kannk  et  sextánda,  ef  vilk  ens  svinna  mans 

hafa  gep  allt  ok  gaman: 
hugi  ek  hverfi         hvítarmri  konu 
ok  snýk  hennar  oUum  sefa. 


163.  pat  kannk  et  sjautjánda,         ef 


svá  ek at  mik  seint  mun  firrask 

et  manunga  man. 

1 64.  Ljóþa  þessa         mundu,  Loddf áfnir  ! 

lengi  vanr  vesa, 
þót  þér  góp  sei,         ef  geta  mœttir, 
nýt,  ef  þú  nemr, 
Þ9rf,  ef  þú'þiggr, 

165.  þat  kannk  et  áttjánda,         es  ek  æva  kennik 

mey  né  manns  konu  — 
allt  es  betra         es  einn  of  kann, 

pat  fylgir  Ijópa  lokum  — 
nema  þeiri  einni,         es  mik  armi  verr 

eþa  mín  systir  sei. 


162—165  interpol.  MhMkS. 

162,  1  vilk  J,  ek  vil  R,  ek  vilja  C,  viljak?  S.  hins  R.  3  ek  hverfi 
R,  hverfik  J.         4  snýk  SJ,  sný  ek  R.     hennar  in  klammern  S. 

163  so  hergestellt  mit  B  (Stud.  323);  HC  betrachten  la  +  3h  und 
4  als  anfang  einer  Str.,  deren  2.  hälfte  verloren  ist;  J  setzt  nach  la  eine 
Vdcke  an  u.  erklärt  den  rest  nebst  str.  164  für  interpoliert;  die  übr.  atisgg. 
verbinden  la  -{-  3b  u.  4  mit  164  zu  einer  7 zeiligen  str.  1  seytjánda  RKJ. 
ef  vermutet   B   nach  analogie  der  meisten   vor  auf  gehenden  strr.,    om.  R, 

3  svá   ek  B  (vgl  150^  156^  158^),  om.  R.     seint  niun  H,   mun  seint  R. 

4  mannvinga  R. 

164  bes.  str.  mit  HCJ  (vgl.  zu  163);  interpol.  JHs.  1  Ljóþa  mit 
kleinem  1,  doch  punkt  vorher  R.  þessa  R.  þeira  R.  mun  þú  'R.KMLMb 
BGvHCUl,  munþu  Nl,  munt  J\  3  þó  BRJHINI.  þér  góþ  sei  G,  sé 
þér  góþ  R.  ef  gela  mættir  G,  et  þú  getr  R,  ef  getr  JK  4  þú  om.  JK 
8.  4  als  eine  langzeile  [cäsur  nach  i^etr)  MkS,  als  2  zus.  gehörige  kurzzeilen 
(getr  {  nyt)  RKMBGvHJHl,  als  2  vollzeilen  Nl,  als  langzeile  und  voUzeile  C. 

165  wol  nicht  ursprl.  H.  1  kennig  RKMLMbCJHlNl.  3.  4  unecht  J. 
3  of  S,  um  R,  umb  Mk.      5  [)eiri  om.  J'.       6  sei  G,  sée  J',  sé  R. 
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VAFÞRUÞNISMÓL 

Óþinn  kvaþ: 

1.  *RáJ)  mér  nú,  Frigg!         alls  mik  fara  tíþir 

at  vitja  Vafþrúþnis; 
forvitni  mikla         kveþk  mér  á  fornum  stpfum 
viþ  enn  alsvinna  jptun.' 

Frigg  kvaþ: 

2.  *Heima  letja         mundak  Herjafpþr 

gopa  gQrþum  í; 
pvít  engi  jptun         hugþak  jafnramman 
sem  Vafþrúpni  vesa.'  ) 

Óþinn  kvaþ: 

3.  'FJQlp  ek  fór,         fJ9l{)  ek  freistaþak, 

f jplj)  of  reyndak  regin ; 
hitt  viljak  vita,         hvé  Vafþrúþnis 
salakynni  sei.' 


Vafþrúþnismól:  vollst,  in  R,  hl.  Tb,  9—8b,  31;  von  20,  1  ífþi  in  A. 
bl.  3a,  1  -3b,  22;  in  Sn.E.  str.  18.  30,  3.  4.  31.  35.  37.  41.  45.  47.  51.  — 
Über  sehr.:  «vafþruðnis  mal»  rot  R;  der  sprechende  ursprl.  in  RA  hei 
den  einzelnen  Strophen  durch  0.  q.,  V.  q.,  F.  q.  angedeutet,  durch  be- 
schneiden des  perg.  bei  1 — 17  ganz  verloren,  sonst  hier  u.  da  einer  der 
buchst,  (s.  d.  anmm.);  RKMHHl  setzen  nur  die  namen,  BCSJ  Óþinn 
(Vafþr.,  Frigg)  kvaþ,  GvNl  lassen  alles  weg. 

1,  1  Ráþ  J,  Ráþ  [þú]  S,  Ráþ  (mit  sehr  großem  rotbraunem  R)  þú  R. 
nú  om.  J^.  mik  fara  tíþir  R,  fara  tíþumk  JK  2  'Vafðrvdnis'  R  {sonst 
aitcÄ 'Vaföruðn.', 'Vafðrvþn.S 'Vafþruðn/).  Vaf  þrúþnis  á  vit?  C'.  3  kveþk 
SJ,  kveþ  ek  R,        4  enn  J',  þann  enn  R. 

2,  1  H  in  Heima  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  mundak  S'J,  ek  munda 
(«lEida*)  R,  ek  mynda  NL  HerjafQþr  MLMbBGvUJWHl,  herjafQþr  RíTP, 
HerjafQþur  RCS.  2  goþa  gQrþum  í  G  (derselbe  verstypus  auch  Ls  11, 
4.  38,  2),  í  gQrþum  goþa  R.  '6  þvít  S,  þvíat  R,  om.  J.  hugþak  S'J, 
ek  hugþa  R.     «iafn  ramaN»  R,  jafn  ramman  KR. 

3,  1.  2  =  44,  1.  2  íisw.  1  ek  (2)  in  klammern  S,  om.  J.  freistaþaií 
B'GvHCSJW,  freistaþa  R.  2  of  reyndak  J,  ek  um  reynda  B'GvH, 
ek  of  reynda  WS,  ek  reynda  R.  3  viljak  S,  vil  ek  R,  vilk  J,  4  sei 
G,  sée  J\  só  R. 
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Frigg  kvaþ: 

4.  ^Heill  pú  farir!         heiU  aptr  komir! 

heill  þu  á  sinnum  sér! 
éþi  pér  dugi,         hvars  skalt,  Aldaf9{)r ! 
orþum  mæla  j^tun.' 

5.  Fór  pá  Óþinn         at  freista  orpspeki 

þess  ens  alsvinna  jptuns: 
at  hpllu  hann  kvam         ok  átti  fíins  faþir, 
inn  gekk  Yggr  þegar. 

Óþinn  kvaþ: 

6.  *Heill  þú,  Vaf þrúþnir !         nú'mk  í  h9ll  kominn, 

á  þik  sjalfan  at  sea; 
hitt  vilk  fyrst  vita,         ef  þú  fróþr  seir 
eþa  alsvipr,  jptunn!' 

Vafþrúþnir  tvaþ: 

7.  ^Hvat's  þat  manna         es  í  mínum  sal 

verpumk  orþi  á? 
út  né  kemr        órum  hpllum  frá, 
nema  pú  enn  snotrari  seír.' 


4,  1  heill  (2)  J',  heill  [þú]  S,  heill  þú  R.  aptr  R,  fram  Lf.  2  þú 
in  klammern  S,  om.  J.     «asÍNom»  R,  Ásynnum  K,  Ásynjum  Jí.  séer  J^. 

3  skalt  J,  [þú]  sk.  S,  þú  sk.  R.  nach  skalt  noch  or  RKB,  órr  MLMb, 
orr  P,  gestrichen  von  B:  der  Schreiber  hatte  damit  bereits  orðö  begonnen 
u.  es  zu  tilgen  vergessen.  AldafQþr  BGvECJWHl,  aldafQþr  l^KRM, 
Aldafaþir  S. 

5  wahr  seh.  interpol.  Gv^C  (einzige  epische  Ijóðaháttrstr.  in  den  Edda- 
liedern). 2  þess  om.  J^.  3  hann  in  klammern  S,  om.  J\  ok  R,  er  (es)  KRMC. 
«ims»  R,  ims  P,  Hrimnis?  B',  Hýms  J  (der  name  ist,  da  die  allit.  fehlt, 
zweifellos  verderbt).     Imsfaþir  KR.  —  alt  hitta  íms  ÍQþur?    W  (s.  155). 

6—10  vgl.  Gylfag.  c.  2  (Sn.E.  1,32  ff.   11,253  fg). 

6,  1  I)ú  G,  þú  nú  R,  nú  J^,  ow.  J'.  nú'mk  J^,  nú  em  ek  R,  nú 
emk  SW.  «koml*  R.  2  at  BeSW  (vgl.  Hákonarmql  13V,  om.  R.  sea  S, 
séa  J,  sjá  R  u.  die  übr.  ausgg.  (so  immer).  3  hitt  om.  JK  vilk  J,  vilj- 
ak  S,  vil  ek  R.  þú  om.  J.  seir  G,  séer  J^,  séir  Nl,  sór  R.  4  eþr  KR. 
keine  interp.  nach  alsv.  RKMBGv^W  (vgl.  8,  4). 

7,  1  Hvat's  SJ,  Hvat  er  R.  þat  om.  J\  2  vorþi?  C.  3  ne  J^, 
8)ú]  né  5,  þú  né  R.  komr  BtGv^HWSJ',  komirR.  frá  BtGv^HWSJHlNl, 
ofra  (fra  «ms  or  corr.)  R,   ofrá  ^JlfBO;  áfrá  EgB'Gv\  of-frá?  í-frá?   i.. 

4  þú  í«  klammern  S,  om.  J^.    seír  ö,  séer  J^,  sér  R. 
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Óþinn  kvaþ: 

8.  ^Gagnrápr  heitik,         nú*mk  af  g^ngu  kominn 

þyrstr  til  þinna  sala; 

laþar  þurfi        hef  ek  lengi  farit 

ok  andfanga,  jptunn!' 

Vafþrúþnir  kvaþ: 

9.  ^Hví  þu  þá,  Gagnráþr!         mælisk  af  golfi  fyrir? 

farþu  í  sess  í  sal! 
þá  skal  freista,         hvaþarr  fleira  viti, 
gestr  eþa  enn  gamli  þulr.' 


Óþinn  kvaþ: 

10.  ^óauþugr  mapr,         es  til  auþugs  kemr, 

mæli  þarft  eþa  þegi! 
ofrmðélgi  mikil         hykk  at  iUa  geti 
hveims  vi|)  kaldrifjapan  komr.* 

Vafþrúþnir  kvaþ: 

11.  ^Seg  mér,  Gagnráþr!         alls  þu  á  golfi  viU 

fíns  of  freista  frama : 
hvé  sá  hestr  heitir         es  hverjan  dregr 
dag  of  dróttmpgu?' 


8,  Gangráþr  (so  immer)  RJ  (vgl,  auch  Hl  z.  st.),  heitik  GJ^,  ek 
heiti  R,  heitk  J^.  nú'mk  J^,  nú  emk  R.  3  hef  ek  ö,  hefi  ek  R, 
hefk  SJ,  hefik  Gv^W,  3b  Schaltsatz  GvHJ^WHlNl.  4  andfanga  G, 
þinua  andf.  R. 

9,  1  þá  om.  J.  fyrir  MHWSJNl,  fyr  KRBGvHl,  ahbrev,  R.  2  farþu 
R,  far  JK      3  hvaþarr  S  (vgl.  jedoch  s.  CLXXIX),  hvárr  R.      4  eþr  KB. 

10  üherschr.  Gagnr.  (Gangr.)  RKM  (so  auch  12.  14  usw.);  s.  aber 
zu  18  u.  21.  1  Óauþugr  S,  Óauþigr  R.  auþugs  Sy  auþigs  R.  2  = 
Hóv  19,2.  eþr  KR.  3  mikil  oni.  J^.  hykk  SJ\  hygg  J^,  hygg  ek  R. 
at  om.  J^.        4  hveims  SWJ,  hveim  er  R. 

11,  1  Seg  J,  Segþu  R.  þú  in  klammern  S,  om,  J.  2  of  SWJ, 
um  R.  3  sá  in  klammern  S,  om.  J.  es]  er  R,  sás  J.  4  of  RMB 
GvCSWJHim,  ok  RÄT,  um  H. 
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Óþinn  kvaþ: 

12.  ^Skinfaxi  heitir         es  enn  skíra  dregr 

dag  of  dróttmpgu; 
hesta  baztr         pykkir  meþ  Hreißgotum^ 
ey  lýsir  111911  af  mari/ 

Vafþrúþnir  kvaþ: 

13.  ^Seg  þat,  Gagnrápr!         alls  pu  á  golfi  vill 

þíns  of  freista  frama: 
hré  sá  jór  heitir         es  austan  dregr 
n9tt  of  nýt  regin?' 

Óþinn  kvaþ: 

14.  'Hrímfaxi  heitir         es  hverja  dregr 

ii9tt  of  nýt  regin; 
méldropa         fellir  hann  morgin  hvern 
þaþan  komr  dggg  of  dala.' 

Vafþrúþnir  kvaþ: 

15.  ^Seg  þat,  Gagnráþr!         alls  þu  á  golfi  vill 

þíns  of  freista  frama: 
hvé  sú  9  heitir         es  deilir  me{)  J9tna  sunum 
grund  auk  meþ  goþum?' 


12.  14  vgl  Gylfag.  c.  10  (Sn.E.  1,56.  11,258). 

12,  2  of  SWJ,  um  R.  3  baztr  CSJ,  beztr  R.  þykkir  J,  þykkir 
{hann]  S,  þykkir  hann  R.  cäsur  nach  þykkir  KRM.  Hreiþgotum  Mh 
(Hz  12,  260)  BGvHCSWJHim,  reiþgotum  ViKM,  Reiþgotum  R. 

13,  1.  2  abgekürzt  in  R;  «Segdu  þ'  gagnraþr'».  1  Seg  J,  «Segdu» 
R,  Segþu  die  übr.  ausgg.  þú  in  klammern  S,  om.  J.  3  sá  in  klam- 
mern S,  om.  J.     es]  er  R,  sás  J.        4  of  R,  ok  RA";  vgl.  11,  4. 

14,  2  of  R,  ok  RK;  vgl.  11,  4.  13,  4.  3  méldropa  GvHCWSJ 
HlNl,  «mel  drópa»  R,  meldropa  KRMEgB.  hann  in  klammern  S, 
om.  J.  cäsur  nach  hann  KRMBGvHl,  nach  fellir  VJK  morgin  hvern 
V^KRMBGvHCWHlNl,  morgun  hverjan  S,  morgin  hverjan  J.  4  of 
WSJ,  um  R. 

15,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «'Segðu  þ'  g'.»  l  Seg  J,  Sftgþu  (S  am 
zeilenanf.  u.  ausger.)  R.  þú  in  klammern  S,  om.  J.  3  sú  in  klammern 
S,  om.  J.     es]  SÚS  J^.        4  auk  G,  ok  alle  ausgg.,  abbrev.  R. 
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Óþinn  kvaþ: 
16.  'lfing  heitir  9        es  deilir  meþ  jptna  sunum 
grund  auk  mef)  goþum ; 
opin  rinna         hón  skal  of  aldrdaga, 
verþrat  íss  á  9.' 

Vafþrúþnir  kvaþ: 
J7.  'Seg  þat,  Gagnráþr!         alls  þu  á  golfi  vill 
þíns  of  freista  frama: 
hvé  sá  V9llr  heitir         es  finnask  vígi  at 
Surtr  ok  en  SV9SU  goþ?' 

Óþinn  kvaþ: 
\'6,  'Vígríþr  heitir  vollr         es  finnask  vígi  at 
Surtr  ok  en  sv9su  goþ; 
hundraj)  rasta         hann's  á  hverjan  veg, 
sá's  þeim  V9llr  vitaþr/ 

Vafþrúþnir  kvaþ: 
\\\  'Fróþr  est,  gestr!         farþu  á  bekk  J9tuns^ 
ok  mælumsk  í  sessi  saman; 
h9f{)i  veþja         vit  skulum  h9llu  í, 
gestr!  of  gepspeki.' 


16,  1  Jfing  R,  ífing  CJ-,  Jlfing  R.  9  in  klammern  S.  JQtna  R,  alda 
líK  (doch  ist  das  wort  in  R  vom  Schreiber  unterpunktiert  u.  das  richtige 
iotna  am  rande  nachgetragen;  die  beiden  ersten  huchstaben  io  auch  über 
der  zeih).  2  auk  G,  ok  alle  ausgg.,  abbrev.  R.  3  rinna  SJ^,  renna  R. 
hon  in  klammern  S,  om.  J'.  cäsur  nach  skal  KRMHl.  of  WSJ,  um  R 
aldr  daga  RKß. 

17,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «Segðu  þ'  g.  a.'»  1  Seg  J",  Segþu  R. 
þú  m  klammern  S,  om.  J.         3  sá  m  klammern  S,  om.  J.     es]  sás  J-. 

18  überschr.:  am  äußersten  rande  noch  0  zu  erkennen  R.  —  die 
Strophe  auch  Gylfag.  c.  51  in  TWr.  1  Vigriþr  HEB,  Vígriþr  PEg. 
vQllr  in  klammern  S,  om.  J^.  3  hann's  J,  hann  er  R  Sn.E.,  [hann] 
es  S.  hvern  T.  4  sá's  SJ,  sá  er  alle  hss.  vitaþr  RWr  edd,  of 
vitaþr  TJs, 

19  überschr.:  am  rande  noch  etwas  vom  v  R.  1  est  G,  est[uj 
nú  S,  ertu  nú  R,  est  nú  J.  far  þú  R,  far  [|)ú]  S,  far  J.  2  ok  owt.  J. 
mælamsk  WS,  mælumk  R         4  of  TFSJ,  um  R.     goþspeki?  TF». 

Hildebrand.  Die  Liedei;  d.  alt.  Edda.  ð 


^Q  Vafþrúþnism<^l. 

Óþinn  kvaþ: 

20.  *Seg  þat  et  eina,        ef  þitt  éþi  dugir 

ok  þú,  Vafþrúþnir !  yitir: 
hvaþan  jr)r|)  of  kvam         eþa  upphiminn 
fyrst,  enn  fróþi  jptunn?' 

Vafþrúþnir  kvaþ: 

21.  *Ór  Ymis  holdi         vas  j^rþ  of  skppup 

en  ór  beinum  bjprg, 
himinn  ór  hausi         ens  hrímkalda  jptuns, 
en  ór  sveita  sœr.' 

Óþinn  kvaþ: 

22.  ^Seg  þat  annat,        ef  þitt  éþi  dugir 

ok  þú,  Vafþrúþnir !  vitir: 
hvaþan  máni  of  kvam,        sás  ferr  menn  yfir^ 
eþa  sól  et  sama?' 

Vafþ|-úþnir  kvaþ: 

23.  ^Mundilferi  heitir,         hann  es  Mána  faþir 

ok  svá  Sólar  et  sama; 
himin  hverfa         pau  skulu  hverjan  dag 
Qldum  at  ártali.' 


20  vor  dieser  Strophe  in  R  die  rote  überschr.:  Gapitulum.  1  Seg  J^ 
Segþm  (S  am  zeilenanf.  groß  u.  ausger.)  R.  et  om.  J^.  þítt  ijt  Hammern  S. 
mit  «æði»  beginnt  A.  2  ok  R,  eþa  A.  þú  om.  JK  3  of  WSJ,  um 
RA.     eþr  KR.     «vp  himi»  R. 

21  von  hier  bis  zum  Schlüsse  in  RA  der  redende  immer  durch  0.  q., 
V.  q.  bezeichnet,  nur  hier  u.  da  ein  buchst,  oder  beide  vom  buchbinder 
fortgeschnitten.  —  zu  dieser  str.  vgl.  Grm  40.  1  Ymis  MGvH.  of 
WSJ,  um  RA.  4  sær  SJW,  sjór  RA.  —  nach  4  fügt  C  str.  41  der 
Grimnismól  ein. 

22,  1  Seg  J,  Segþu  RA.  annat  u.  ebenso  die  Ordinalzahlen  in  den 
folg.  strr.  durch  röm.  Ziffern  bez.  RA.  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  «e.  þ. 
^.  d.  oc  þ.  V.'»,  in  A:  «e.  þ.  e.  d.»  2  þú  om.  J^.  3  Máni  C.  of 
AWSJ,  um  R.  sás  S,  sä  er  (es)  ARMBGvHCm,  svá  at  BKHl,  svát 
WJ;  vgl.  24,  3.  36,  3.        4  eþr  KR,     Sól  C. 

23  in  prosa  Gylfag.  c.  11  (Sn.E.  1,56.  11,258).  1  Mundilferi  VSNl, 
-f<?ri  BTr KRB,  -fari  WJ",  -færi  AHl,  -fétri  MGvHCW.  hann  er  RA, 
hann's  SJ.  mána  M.  2  solar  M.  3  þau  om.  J'.  4  «ár  tali»  R, 
úrtali  alle  ausgg.,  «al Idtali-  (doch  durch  übergeschr.  ár  berichtigt)  A. 


Vafþrúþnism^l.  67 

Óþinn  kvaþ: 

24.  ^Seg  þat  et  þriþja,        alls  þik  svinnan  kveþa, 

ef  pú,  Vafþrúþnir !  vitir : 
hvaþan  dagr  of  kvam,         sás  ferr  drótt  yfir, 
epa  n9tt  meþ  niþum?' 

Vafþrúþnir  kraþ: 

25.  ^Dellingr  heitir,        hann  es  Dags  fapir, 

en  N9tt  vas  Nprvi  borin; 
ný  ok  nip         skópu  nýt  regin 
9ldum  at  ártali/ 

Óþinn  kyaþ: 
'l^.  *Seg  þat  et  fjórþa,         alls  þik  frópan  kveþa, 
ef  þú,  Vafprúþnir!  vitir: 
hvaþan  vetr  of  kvam         eþa  varmt  sumar 
fyrst  mep  fróp  regin?' 

Vafþrúþnir  kvaþ: 
27.  Tindsvalr  heitir,         hann  es  Vetrar  faþir, 
en  Sv9supr  Sumars; 


24,  1  Seg  J,  Segþu  RA.  et  om.  J.  2  abgekürzt  in  R:  «oc  þ. 
T.  T.»  eí  B'GvH,  ok  R  u.  die  Uhr.  ausgg.,  æ.  {d.  i.  eþa)  A.  þú  om.  J^. 
ó  Daerr  C.  of  WSJ,  um  RA.  sás  SJ',  sá  er  íes)  nAKRMBGvHCHlNl, 
svát  ÍTJi.    drótt  A,  drót  R.         4  eþr  KR.    N^tt  C.    Ä;omwa   nacÄ  nó.t  H. 

25  m  jpro«a  G=yZ/"aör.  c.  10  (Sn.E.  1,54.  11,258).  1  D(,glingr  U. 
hann  er  RA,  hann's  SJ.  dags  M.  2  en  om,  JK  «not»  A,  n-^lt  M. 
Nqfví  A,  No/rvi  R;  in  der  Sn.E.  begegnet  dieselbe  form  als  nom.:  Norvi 
(Norfi  T)  eþaNarfi  hét  JQtuniiTWr,  Nori  JQtumi  bygþi  fyrst  jQtunheima  U. 

26,  1  Seg  J,  Segþu  RA.  et  om.  J.  Ib  =  28,  Ib.  Fm  12,  Ib. 
Ib.  2  abgekürzt  in  R:  a.  þ.  f.'»,  in  A:  *a.  þ.  f.»  2  ef  GvU  (vgl.  24,  2), 
ok  KRMBCWSJHINI.  þú  om.  J.  3  Vetr  ÄC.  of  WSJ,  um  RA.  eþr  KR. 
varmt  sumar  (Sumar  ÍT)  'RXKRMBGvHWJHlNl,  varmr  sumarr  (Sumarr  C) 
FCS.        4  meþ  R,  um  AH.    fróþ  RA,  frjóf?  R  (s.  288). 

27  in  prosa  Gylfag.  c.  19  (Sn.  E.  1,82).  1  bann  er  RA,  hann's  SJ. 
vetrar  M.  2  SvQsuþr  SJ,  Svásuþr  MLMbB'GvHC  WHINI,  SvasuþrRASn.E. 
KRPEg.  sumars  KM.  3.  4  die  lücke  in  RA  n/cÄi  bezeichnet;  KRM 
ergänzen  nach  pap.hss.:  ár  of  (ár-of  R)  bæþi  þau  j  skulu  ey  fara  ||  unz 
rjúfask  regin;   B  nach  der  paraphrase  der  Gylfag.:   Vindsvals  faþir  I  vas 

5* 


^8  Vafþrúþnism^l. 

Óþinn  kvaþ: 
28.  *Seg  þat  et  finita,       .  alls  þik  frópan  kvepa, 
ef  þú,  Vafprúpnir!  vitir: 
hverr  jotna  elztr         eþa  Ymis  niþja 
yrþi  í  árdaga?' 

Vafþrúþnir  kvaþ: 
2i^.  *0rófi  vetra,    ,    áþr  væri  jprj)  of  skQpuþ, 
pá  vas  Bergelmir  borinn; 
prúþgelmir         vas  pess  faþir, 
en  Aurgelmir  afi.' 

Óþinn  kvaþ: 
<öO.  *Seg  pat  et  sétta,         alls  þik  svinnan  kveþa, 
ef  þú,  Vafþrúpnir!  vitir: 
hvaþan  Aurgelmir         kvam  me})  J9tna  sunum 
fyrst,  enn  fróþi  jgtunn?' 

Vafþrúþnir  kvaþ: 
31.  ^Ór  Éliv9gum         stukku  eitrdropar, 
svá  óx  unz  ór  varþ  jptunn; 


V9suþr  of  heitinn  |;  qU  es  sú  ætt  til  Qtul;  BtW:  en  (vas  W)  Vindsvalr  I 
Vá.saþi  borinn  |i  qU  es  sú  kaldrifjuþ  kind;  Gv:  es  sá  sællífr,  |  en  svqIu  brjósti 
læþr  II  V9suþr,  Vindsvals  faþir. 

28,  1.  2  abgekürzt  in  A:  «S.  þ.  h.  v.  a.  þ.  f.  k.»       1  Seg  J,  Segþu  (S  am^ 
zeilenanf.  u.  aus^r.)  R.     et  om.  J.         Ib.  2   abgekürzt  in  R:    «a.  þ.  f.'» 
2  ef  GvU,  ok  RMBCWSJIllNl.    þú  om.  J'.         3  JQtna  B'HCS,  ása  RA. 
eþr  KR.     Ýmis  MGvHW».        4  «árðaga»  A. 

29,  1.  2  =  55,  1.  2.  1  0rófi  BGv^'HSWJHl,  Órófi  Röv»,  Orófi 
AM5,  Orofi  Z,  Oréífi  C,  ^r^fi?  iV^Í.  of  WS,  um  ABGvHCNl,  om.  BKR 
MJHl  (vgl.  35,  1).  2  vas  om.  A.  «bær  gælmir»  A.  «borí»  R. 
4  Aurgelmir  RA,  Örgelmír  MbP,  Org,  C. 

30,  1.  2  abgekürzt  in  A:  «S.  þ.  þ.  h.  VI.  a.  þ.  f.  k.:»  1  Seg  J, 
Segþu  R.  et  om.  J.  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  «a.  þ.  s.  q. »  '^  et 
Öü^,  ok  BMBCWSJEINI.  þú  ow.  J^  3.  4  awcÄ  öí/?/"«^'.  c.  5  in  TWr 
(5».Æ7.  /,4i).  3  Aurgelmir  BSnEKRMLBGvEWSJHlNl,  Aurgælmir  A, 
Öfgelm.  MbP,  Org.  C.     cäsur  nach  kvam  KBMBGvRWHlJK 

31  a«cÄ  G^^/'aí/.  c.  5  (Sn.E.  1,44.  11,256),  an  30,  3.  4  sich  anschließend. 
1  Élivágum  WSJHINI,  Elivágum  KBMBGvHC  (die  hss.  ohne  quant.  be 
zeichn.).  2  svá  RA,  ok  TUWr.  óx  unz  ór  varþ  JQtunn  AtBGvHCWSJ' 
Nl,  óx  unz  varþ  ór  JQt.  KTW KBMJ^Hl,  vQxtr  vinds  ok  varþ  JQtunn  ór  U 


Vafþrúþnisra*?!.  6^ 

par  órar  ættir         kv9inu  allar  saman, 
því's  þat  æ  allt  til  atalt.' 

Óþinn  kvaþ: 

32.  'Seg  þat  et  sjaunda,         alls  pik  svinnan  kveþa, 

ef  þú,  Vafþrúpnir!  vitir : 
hvé  sá  b9rn  of  gat         enn  baldni  JQtunn, 
es  hann  hafþit  gýgjar  gaman?' 

Vafþrúþnir  kvaþ: 

33.  'Und  hendi  vaxa        kv^þu  hrímpursi 

mey  ok  m^g  saman; 
fótr  vij)  fóti        gat  ens  frópa  jotuns 
sexh9f|)a|)an  sun.' 

Óþinn  kvaþ: 

34.  'Seg  pat  et  átta,         alls  þik  svinnan  kveþa, 

ef  pú,  Vafþrúþnir!  vitir: 
hvat  fyrst  oi  mant         epa  fremst  of  veizt? 
|)ú  'st  alsviþr,  JQtunn!' 


3.  4  om.  RA  (ohne  eine  lache  anzudeuten)  Hl.  KRMMb  ergänzen  nach 
pap.hss.:  en  sium  fleygþi  \  ór  suþheimi  Ij  hyrr  gaf  hrimi  fJQr.  3  þar  eru  órar 
ættir  komnar  allar  saman  rl/P^ör'C;  þær  einar  ættir  koma  saman  U,  órar 
áttir  koma  þar  allar  saman  J^,  wie  oben  (þaþan  st.  þar?  HlNl)  TWGv^ 
HWSJ^Nl.  4  om.  U.  því's  SJ,  því  er  TWr.  æ  in  klammern  S,  om. 
W,     §^»  {nach  allt)  T.    til  om.  TW. 

32,  1.  2  abgekürzt  in  A:  «S.  (am  zeilenanf.  u.  ausger.)  þ  h.  VII.  a.  þ. 
s.  k.  >  1   Seg  J,    Segþu  (S  am  zeilenanf.    u.   ausger.)  R.     et    om.   J. 

Ib.  2  abgekürzt  in  R:  <  a.  þ.  s.  q.  >,  in  A:  «a.  þ.  s.  k.  >  2  ef  Gt^Hj 
ok  MBCWSJHINI.  þú  om.  J'.  3  sä  in  klammern  S,  om.  Ji.  of  WS, 
um  BtGv^H,  om.  RAKRMGv'^^CJHlNL  baldni  ARMBGvHCWSJNl,  aldni 
IRKHl.        4  hann  in  klammern  S,  om,.  J^.     «gyiar»  A. 

33   in  prosa   Gylfag.   c.  5   (Sn.E.   1,44  fg.   11,256).  1  Und  SJNl, 

Undir  RA.  Hrímþ.  KRC.  3  fótr  R,  «fot»  A.  gat  om.  A.  cäsur  nach  gat 
KRMBGvHl.  4  sexhQfþaþan  APBGvHCWSJHlNl,  ser  ha;föaþan»  R, 
ser  hQfþaþan  K,  sérhgfþaþan  RMLMb.  ' 

34,  1.  2  abgekürzt  in  A:  '  S.  þ.  h.  VIII.  a.  þ.  f.  k.»  la  Seg  J,  Segþu  R. 
et  om.  J.  Ib.   2  abgekürzt  in  R:    <'a.  þ.  f.'»,    in   A:    <a.   þ.    f.    k.» 

Ib  svinnan  BmGv^HCWSm,  fróþan  KMBGv'JHl.  2  ef  GvH,  ok  MBC 
WSJHINI.  þú  om.  J'.  3  hvat  J,  brat  [þú]  6",  hvat  þú  RA.  of  (1) 
AKRGv^WSJ^Nl,  um  MBGv'HC,  om.  RJ^Hl.  *fræms  of»  A,  fremst  of 
Gv^WSJ,  fremst  um  BKRMBGv'HCHlNl.  4  þú'st  J^,  þú  ert  RA. 
komma  nach  alsvipr  mit  Gv'^HSHlNl,  keine  interp.  die  übr.  ausgg. 


70  VafþrúþnismQl. 

Vafþrúþnir  kvaþ: 

35.  ^0rófi  vetrá         áþr  væri  jprl)  of  skppuþ, 

þá  vas  Bergelmir  borinn; 
þat  ek  fyrst  of  man,        es  sa  enn  fróþi  JQtunn 
á  vas  lúþr  of  lagiþr.' 

Óþinn  kvaþ: 

36.  'Seg  pat  et  niunda,         alls  þik  svinnan  kveþa, 

ef  þú,  Vafþrúþnir !  vitir: 
hvapan  yinár  of  k0mr         sás  ferr  vág  yfir? 
æ  menn  hann  sjalfan  of  sea.' 
Vafþrúþnir  kvaþ: 

37.  ^Hræsvelgr  heitir         es  sitr  á  himins  enda, 

J9tunn  í  arnar  ham; 
af  hans  vængjum        kvepa  vind  koma 
•  alla  menn  yfir.' 

Óþinn  kvaþ; 

38.  ^Seg  þat  et  tiunda,        alls  þú  tíva  rok 

9II,  Vafþrúþnir !  vitir ! 
hvapan  Njprþr  of  kvam         meþ  niþjum  ása  — 
[hofum  ok  hprgum  hann  ræþr  hundm9rgum]    — 

ok  vasat  hann  ^sum  alinn?' 

35  auch  Gylfag.  c.  7  (Sn.E.  1,48.  11,257)  ohne  nennung  der  quelle. 
1.  2  =  29,  1.  2.  1  0rófi  RGv-'HWSJHlNl,  Orófi  ViKMB,  Orofi  AU, 
OroTÍ  TW,  Orofi  r,  Órófi  Gv\  Or0fi  C.  JQrþ  væri  U.  of  TWWSJ,  um 
"RAVKRMBGvHCHlNl,  om.  r.  8  ekj  er  TW,  om.  J.  of  ATWr  WS J, 
um  RU.  mank  J.  sá  om.  /.  —  «man  at  froþa  iotvnn»  U.  4  á  vas 
(var)  AVMVrBGvCWSJ,  var  á  RT.    of  TWr  WSJ,  um  RAU. 

36,  1.  2  abgekürzt  in  A:  «S.  þ.  h.  IX.  a.  þ.  s.  k.  >  1  Seg  J,  Segþu  R.  et 
om.  J.  Ib.  2  abgekürzt  m  R:  <  a.  þ.  s.  q.  e.».  2  ef  GvH,  eþa  Hl,  okMBC 
WSJNl.  þú  om.  J\  3  of  WSJ,  um  RA.  sás  S,  sá  er  (es)  AMGvH 
CNl,    svá  at   RKBHl,  syát   WJ,   sjá    at  R.  4  menn   (om.  J^)  hann 

sjalfan  um  (of  WSJ)  sjá  ísea  S,  séa  J)  R  u.  alle  ausgg.  (bis  auf  Nl),  maþr 
um  sjalfan  hann  sér  A,  maþr  hann  sjálfan  um  sér  Nl. 

37   auch  Gylfag.  c.  18   (Sn.E.   1,82.  11,278)   ohne  angäbe  der  quelle. 

1  es  (er)  RATWr  edd,  hann  U.  2  arnarham  PJ\  3  hans]  haffii  R. 
vængum  r.    koma  RATWr  edd,  standa  U. 

38,  1  die  ersten  5  Wörter  in  A  abgekürzt:  «S.  p.  h.  X.  a.  >  Seg  J,  Segþu 
(S  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R.  et  om.  J.  alls]  a.  R.  þú  in  klammern  S,  om.  J^. 

2  Qll  am  schluste  vvnz.  1  Hl.  3  NJQrþr]  einn?  (! !)  Nl.  of  AWSJ,  um  R. 
meþ  niþjum  ása  J,  meþ  ása  sunum  ViAKMBGvHWSHlNl,  á  Nóatúnum  R, 
til  Nóatúna  £' TT,  ór  Noatúnum  C.  4  unecht  SJ  (auch  von  B'  beanstandet). 
hundmQrgum  RPGvWSJ,  hunn-^hun-A)mQrgum  RA.  5   ok   om.  JK 


Vaf  þrúþnism9l.  ^  ^ 

Vafþrúþnir  kvaþ: 
59.  ^í  Vanaheimi        skópu  hann  vis  regin 
ok  seldu  at  gíslingu  goþum; 
í  aldar  rok         hann  mun  aptr  koma 
heim  meþ  vísum  V9num/ 

Óþinn  kvaþ: 

40.  ^Seg  þat  et  ellifta,        alls  þik  svinnan  kveþa, 

ef  þú,  Vafþrúþnir!    vitir: 

hverir*u  ýtar  es  i   Oþins  túnum 

hpggvask  hverjan  dag?' 

Vafþrúþnir  kvaþ: 

41.  ^Allir  einherjar         Óþins  túnum  i 

h9ggvask  hverjan  dag; 
val  þeir  kjósa         ok  riþa  vigi  frá, 
sitja  meirr  of  sáttir  saman.' 


▼asat  (varat)  AWS,   varþat  R.   vasat  þó   meþ  9sum  alinn?  S,  ok  vasa 
|)ó  meþ  ó.  al.?  H. 

39   in  prosa    Gylfag.    c.    23   (Sn.E.   1,92.   11,267).  1    vanaheimi 

BGvWHl.        2  gislingu  KREgPC.        3  hann  raun  R  edd,  miin  hann  A. 
4  VQnum  KRFC. 

40.  41  sind  durch  auslassungen  der  Schreiber  in  RA  zu  einer  str. 
verschmolzen:  Segþu  þat  et  XI.  hvar  ytar  túnum  í  hQggrask  hverjan  dag. 
Val  þeir  kjósa  ok  riþa  vígi  frá  sitja  meirr  um  sáttir  saman  R,  <S.  þ.  e. 
XI.  aliir  eins  hæriar  oðins  tvnvmi  ho/gguaz  hrærian  dag.  Vab  [usw. 
wie  R)  A. 

40,  1  Seg  J,  Segþu  (S  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R.  et  om.  J.  Ib.  2 
wie  oben  {aber  ok  st.  ef)  ergänzt  nach  24.  34.  36  CS,  alls  þú  tiva  rek  ii 
qU  \afþr.  vitir  nach  pap.hss.  KMGv^H,  hvar  ytar  túnum  í  !|  h<?ggvask 
hverjan  dag  BGv^WJHlNl.  3,  4  hvat  einherjar  vinna  \  HerjafQþrs  (herj. 
MF)  at  ti  unz  rjúfask  regin  nach  pap.hss.  KRM,  val  þeir  kjósa  |  ok  ríþa 
vigi  frá  j!  sitja  meirr  um  (of  WJ)  sáttir  saman  BGv^WJHlNl,  hvar  ytar 
hverjan  dag  {  hQggvask  tun  um  í  |i  sitja  meirr  um  sáttir  saman  Gv*,  hvar 
yta  synir  |  .  .  .  .  i|  hQggvask  hverjan  dag  H,  hvat  Einherjar  .  .  .  .  |i  Oþins' 
túnum  í  C,  wie  oben  S  (briefi.).        3b  þeirs  eru  eggdauþir?  H. 

41  vollst,  auch  in  Gylfag.  c.  41  (Sn.E.  1,132.  11,278).  1  einherjar 
Sn.E ,  Einh.   CNl,  eins  herjar  XBj  (Ark.  31,  73).        2  hvern  U.     nach 

3  schieben  KR  mit  pap.hss.  ein:  q1  meþ  ósum  drekka  |  ok  seþjask  Sæhrimni. 

4  of  WSJ,  um  codd. 


72  Vafþrúþnism9l. 

Óþinn  kvaþ: 

42.  'Seg  þat  et  tolfta,         hví  pú  tíva  rok 

9II,  Vafþrúþnir !  vitir? 
frá  JQtna  rúnum         ok  allra  goþa 
segir  J)u  et  sannasta, 
enn  alsvinni  J9tunn!' 

*  Vafþrúþnir  kvaþ: 

43.  'Frá  J9tna  rúnum         ok  allra  goþa 

ek  kann  segja  satt, 
þvít  hvern  hefk  heim  of  komit: 
niu  kvamk  heima         fyr  Niflhel  neþan, 
hinig  deyja  [ór  helju]  halir.' 

Óþinn  kvaþ: 

44.  TJ9l|)  ek  fór,         fjglp  ek  freistaþak, 

fjplþ  of  reyndak  regin: 
hvat  lifir  manna,         þás  enn  mæra  líþr 
fimbulvetr  me|)  firum?' 

Vafþrúþnir  kvaþ: 

45.  'Líf  ok  Lífþrasir,         en  pau  leynask  munu 

í  holti  Hoddmimis; 


42,  1  Seg  J;  Segþu  (S  am  zeilenanf.  u.  ausger.  A)  RA.  þat  om.  A, 
et  («iþ»  R,  «h.»  A)  om.  J.  hví  RA,  því  P,  alls  EzC,  þú  in  klammern  S, 
om.  J';  4.  5  eine  vollzeile  Hl(!).  4  segir  þú  RA,  segþu  KRM.  þú  in 
klammern  S.   þú  et  sannasta  segir  J  (auch  verm.  von  S).        5  unecht  J. 

43,  3  langzeile  mit  cäsur  nach  hefk  (hefi  ek)  KRMBGvHWSJHl, 
unecht  HJ.  þvít  S  (in  klammern)  J^,  þvíat  RA.  hvern  RA,  hverjan  S. 
hefk  SJ,  hefik  Gv^CW,  hefi  ek  RA.  of  XWSJ,  um  R.  4  kvamk  S, 
komk  J,  kom  ek  RA.        4a  und  5  unecht  Gv^.         h  ór  helju  unecht  J. 

44,  1.  2  =  5,  1.  2.  1  ek  (2)  in  klammern  S,  om.  J.  freistaþak 
R  edd,  freistaþa  A.  2  fJQlþ]  «f.»  RA.  of  reyndak  J,  ek  of  reynda  APF-S; 
ek  um  reynda  BGvH,  ek  um  reyndak  C,  ek  reynda  ^KRMHlNlLf.  3  þás 
WSJ^,  es  J^,  þá  er  RA.     mæra  RA,  mæri  R. 

45  aitcÄ  Gylfag.  c.  53  (Sn.E.  1,202  fg.  11,293)  ohne  angäbe  der  quelle. 

1  UÍBC.  Lifþrsisir  KRMGvHSJNl,  Lifþr.  C,  «liförasir»  R,  «lifþræser»  U, 
Leifþrasir   AWtBWHI,    «leidþrasir»    T.      «er    þar    leynaz   meyiar»    U. 

2  holti  Hoddmimis  (hoddm.  K,  Hoddmimis  RMGvHWHlJ')  RTWr  edd, 
«holldi  hoddmimis»  A,  «mimis  hoUdi»  U. 


Vafþruþnism9l.  ^^ 


morgindpggvar        þau  ser  at  mat  hafa, 
en  þaþan  af  aldir  alask.' 

Óþinn  kvaþ: 

46.  TJ9l|)  ek  fór,        í]q\^  ek  freistapak, 

fjplf)  of  reyndak  regin: 
hvaþan  komr  sól         á  enn  slétta  himin, 
pás  þessi  hefr  Fenrir  farit?' 

Vafþrúþnir  kvaþ: 

47.  *Eina  dóttur         berr  Alfrppull, 

áþr  henni  Fenrir  fari; 
sú  skal  ríþa,        pás  regin  deyja, 
móþur  brautir  mær.' 

Óþinn  kvaþ: 

48.  TjplJ)  ek  fór,         fJQlJ)  ek  freistaþak, 

fJ9l|)  of  reyndak  regin: 
hverjar  'u  meyjar         es  líþa  mar  yfir, 
fróþgeþjaþar  fara?' 


3.  4  '  morgin  davggva  þær.  ok  þar  um  alldr  alaz->  U.  3  þau  ín 
klammern  S,  om.  J'.  sér  RA  eddj  er  r,  om.  TW  (T  wiederholt  hier  statt 
dessen  «leunaz»  aus  z.  1).        4  en  om.  I^KRMBJHINI.     alask]  allar  T. 

46,  1.  2  (=44,  1.  2;  vgl.  dort)  abgekürzt  in  R:  Fiolþ  ec  f.  f. 
e.f.N,  in  A:  «Fio/ld.  e.  f.  f.  e.  f.»  1  ek  freistaþa  K.  2  die  ausgg. 
wie  44,  2  (ebenso  48,  2  usw.J.  3  Sól  C.  4  þás  WS,  es  J,  þá  er 
('  þa  I  þa  er  >  R)  RA.  þessi  Gv  (s.  205b)  S,  þessa  RA  (vgl.  47,  2). 
hefr  SJ,  hefir  RA.    fenrir  RJHl  (II,  167). 

47  auch  Gylfag.  c.  53  (Sn.E.  1,204.  11,293);  3.  4  auch  in  dem  frgm. 
Uß  der  Skáldskaparmál  (Sn.E.  11,591).  1  <alfr(?ðub>  r,  AlfrQþul  Nl, 

alfrQþMll  KRMJ.  2   henni   VGvys.205b)S,   hann  R,   hana    RATWr. 

fenrir  RJHl  (II,  167).  ^fai»  T.  3.  4  sv  mun  renna  eöa  riþa  regin 
bravtir  mær  >  U.  3  ríþa]  renna  leß.  ])ás  WSJ,  er  TWr,  þa  er  (es) 
RAle^  KRMBGvHCHim.        4     móðar.  A  (ar  abbrev.). 

48,  49  interpoliert  S. 

48,  1.  2  (=  44,  1.  2)  abgekürzt  in  R:  «Fiolþ  ec  f.  f.: ,  in  A:  F.  e. 
f.  f.  e.  f.>  3  hverjar'o  J%  hv.  ro  J\  hverjar'o  [þær]  S,  hverjar  'ro 
þsér  RA.     Hþa  mar  yfir  RA,  yfir  mar-liþa  (ohne  interp.)  C. 


^^  Vatþruþnisin9i. 

Vafþrúþnir  kvaþ: 
49.  'Þriar  þjóþir        falla  þorp  yfir 
meyja  M^gþrasis, 
hamingjur  einar         þærs  í  heimi  'rú, 
þó  þær  meþ  jptnum  alask.' 

Óþinn  kvaþ: 
í)0.  Tj9lþ  ek  fór,        fjplþ  ek  freistaþak, 
fj^lp  of  reyndak  regin: 
hverir  ráþa  æsir        eignum  goþa, 
pás  sloknar  Surta  logi?' 

Vafþrúþnir  kvaþ: 

51.  Tíþarr  ok  Váli        byggva  vé  gopa, 

pás  sloknar  Surta  logi; 
Móþi  ok  Magni        skulu  MJ9llni  hafa 
Vingnis  at  vígþroti.' 

Óþinn  kvaþ: 

52.  TJ9l|)  ek  fór,        fJQlJ)  ek  frei^taþak, 

f jplj)  of  reyndak  regin : 
hvat  verþr  Ópni         at  aldrlagi, 
|)ás  of  rjúfask  regin?' 


49,  1  þjóþir  JHl  (II,  167),  þjóþar  KRLGv-^MhSNl,  þjóþár  RA. 
Ib  Schaltsatz  MhS.  falla  RA,  fara  Gv\  cäsur  nach  falla  KM.  statt 
þorp  ein  wort  für  meer?  Gv\  3  þærs  WSJ,  þær  er  ABGvHCHlI^l, 
þeira  ^KRM  (vgl.  Zze  90).    'rü  G,  eni  RA. 

50,  1.  2  r=  4^,  Í.  -^;  abgekürzt  in  R:  «Fiolþ  ec  f.  f.'»,  in  A:  «F.  e. 
f.  f.  e.  f.»  3.  4  hverir  æsir  |  ráþa  eignum  goþa  J\  3  æsir  aus 
«ægilr»  corr.  A.         4  þás  WSJ',  þá  er  RA,  es  JK 

51   auch  Gylfag.  c.  53  (Sn.E.  1,202.    11,293)  ohne  angäbe  der  quelle. 

1  Viþarr  MBGvHCHL     Vau  RMBGvHC.      byggva    WSJ,  byggja  codd. 

2  þás  WSJ*,  þá  er  co(ic?.,  es  J^  sloknar  RAU  íííí?,  sortnar  TWr.  Surta 
RATWr  edd,  Svarta  U.  3  Móþi]  Megi  r.  <  miolni  r.  4  Vingnis 
ATWrBGvHCWSJHlNl,  «vignigs  synir>  U,  ok  vinna  RKBM.  vígþroti 
RATWr  edd,  «vigroþi»  U. 

52,  1.  2  C=  44,  1.  2)  abgekürzt  in  R:  «Fiolþ  ec  f.»,  in  A:  «F.  e.  f.» 

3  *alldr  lagi»  A,  «aldrelagi»  R,  aldrzlagi  K.  4  þás  WSJ,  þá  er  RA. 
of  AWS,  um  BGvHC,  om.  ViEKMJHlNl  (vgl.  Grm  4,  4). 


I 


Vaf  þrúþnismvl.  *  0 

Vaf þrúþnir  kvaþ : 
53.  ^Ulfr  gleypa        mun  Aldafppr, 
pess  mun  Víparr  vreka; 
kalda  kjapta         hann  klyfja  mun 
vitnis  vígi  at.' 

Óþinn  kvaþ: 
5i.  ^FJQlþ  ek  fór,        fJ9l|)  ek  freistaþak, 
fJQlp  of  reyndak  regin: 
hvat  mælti  Baldri,         áþr  á  bál  stigi, 
í  eyra  Óþinn  sjalfr?' 

Vafþrúþnir  kvaþ: 
55.  *Éy  manni  þat  veit,         hvat  þu  í  árdaga 
sagþir  í  eyra  syni: 
feigum  munni         mæltak  mína  forna  stafi 

auk  of  ragna  rok. 
Nú  vi{)  Óþin         deildak  orþspeki, 
þú'st  æ  vísastr  vera.' 


53  m  prosa  Gylfag.  c.  51  (Sn.E.  1,192.  11,291).  1  cäiur  nach 
mun  KRMBGvHl  AldafQþr  BGvHWJHl,  aldafQþr  KLMP,  Aldafgþur 
€S,  aldafQþur  RMb,  «alda  fa;þr»  R,  «allda  fo/öur»  A.  2  «uiðar»  A, 
Viþarr  MBGvHCHl.     vreka    Gv^HCWSJNl,  reka  RA.  4  Titnis  A, 

Vitnis  KC,  vingnis  R. 

54,  1.  2  (=  44,  1.  2)  abgekürzt  in  R:  «Fiolþ  (F  am  zeilenanf.  u. 
ausger.)  ec  for.  f.'»,  in  A:  «F.  (am  zeilenanf.  u.  ausger.)  e.  f.»  3  Baldri 
G,  Óí)inn  RA.  4  í  eyra  Óþinn  sjalfr  G,  sjalfr  (ok  sj.  A)  i  eyra  syni 
RA  edd  (vgl.  Hs,   Wz  11,  126). 

55,  1  manni  RA,  mann  ne  Nl,  manns  KREgP.  þat  om.  J.  þú  in 
klammern  S,  om.  J^.  3  mæltak  mína  RPGv^WJ^,  mæltak  [mína]  S, 
mælta  ek  mína  ViKMLMhBGv^HCHlNl,  mælta  ek  um  mína  A,  mæltak 
J*.  cäsur  nach  mæltak  (mælta  ek)  RM,  4  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  RA. 
of  A  WSJ,  um  R.  5.  6  unecht  J.  5  Nú  mit  großem  N  und  punkt , 
vorher  RA.  Nu  G,  Nu  [ek]  S,  Nu  ek  RA.  «deildac»  R,  «dæiUdag»  A. 
cäsur  nach  deildak  KRMBGvHlNl.  orþspeki  J^,  [mína]  orþsp.  S,  mína 
orþsp.  RA.        6  þú'st  SJ\  þú  ert  RA. 


•"  Griinnism9l. 

GRIMNISMÓL. 

Hrauþungr  konungr  átti  tvá  sonu,  hét  annarr  Agnarr, 
en  annarr  Geirropr.  Agnarr  var  tíu  vetra,  en  Geirroþr 
átta  vetra.  peir  reru  tveir  á  báti  meþ  dorgar  sínar  at 
smáfiski;  vindr  rak  þá  í  hai  út.  í  náttmyrkri  brutu 
ö|)eir  viþ  land  ok  gengu  upp,  fundu  kotbónda  einn;  þar 
váru  þeir  um  vetrinn.  Kerling  fóstraþi  Agnar,  en  karl 
fóstraþi  Geirrop  ok  kendi  honum  rá|).  At  vári  fekk 
karl  þeim  skip;  en  er  þau  kerling  leiddu  þá  til  strandar, 
þá  mælti  karl  einmæli   viþ   Geirrop.     peir  fengu  byr  ok 

lOkómu  til  stpþva  f9pur  síns.  Geirropr  var  fram  í  skipi: 
hann  hljóp  upp  á  land,  en  hratt  út  skipinu  ok  mælti: 
Tarþu  nú  þar  er  smyl  hafi  þik!'  Skipit  rak  í  haf  út 
En  Geirr0f)r  gekk  upp  til  bœjar;  honum  var  þar  vel 
fagnat,  en  faþir  hans   var  pá  andaþr.     Var  þá   Geirroþr 

I5til  konungs  tekinD,  ok  var{)  maþr  ágætr. 

Óþinn  ok  Frigg  sátu  í  Hliþskjálfu  ok  sá  um  heima 
alla.  Óþinn  mælti:  *Sér  þú  Agnar  fóstra  þinn,  hvar  hann 
elr  b9rn  vij)  gýgi  í  hellinum?    En  Geirroþr   fóstri  minn 

Grimnismól  vollst,  in  R  bl.  8b,  31— IIa,  9  und  in  A,  bl.  4a,  17— 5b, 
25;  in  Sn.E.  str.  11—15.  18—20.  23.  24.  29.  34-36.  40.  41.  43.  44. 
46 — 48,  2,  sowie  die  namen  aus  49.  50.  54  (s.  die  annim.  dazu).  —  Überschr. 
vor  Str.  1  mit  roter  tinte  «Grimnis  mal»  R  (stark  verblichen),  «grimnis  mal* 
A;  mit  demselben  namen  citieren  das  gedieht  auch  die  hss.  der  Sn.E.  bei  str.  23 
[mit  ausnähme  von  U).  24.  36.  47.  Vor  der  einl.  prosa  mit  roter  tinte:  «fra 
sonom.  hra'ðvngf  konvngf»  R  (stark  verblichen),  «fra  hrcuðvngi  konungi»  A. 

Prosa  1  Hrauþ.]  die  init.  in  beiden  hss.  sehr  groß  (in  R  rot  u.  grün). 
2  arinarr  in  A  über  der  zeile  über  unterpunktiertem  f  (=  sonr).  Geirroþr]  A 
schreibt  konstant  Geirrgör  od.  Geirgör,  gen.  GeirrQÖar  od.  GeirrQdar;  R  Geir- 
ra;þr,  Geirrcuðr,  Geirro/dr,  Geirroþr,  Geirroðr,  Geirróþr,  gen.  GeirrQÖar  u. 
Geirraöar.  3  p  in  peir  am  zeilenanf.  u.  ausger.  A  (ebenso  z.  9).  dorgir  A. 
4.  5  þeir  brutu  i  náttmyrkri  AKRM.  4  l  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R. 
7  fóstr.  om.  BKRMLMlMbHlJK  ok  — r  áþ  om.  R.  8  kerling  þau  R,  doch 
ist  die  richtige  Wortfolge  durch  lesezeichen  angedeutet,  strandar  R,  skips  A. 
10  f^{)«rs  Ri?.  12  DU  om.  BJ'Hl.  i  haf  om.  RHINI.  13  upp  A,  út 
BHl.  boeja  A.  þar  om.  'RHl.  14  en  (om.  KR)  faþir  hans  var  þá  A,  þá 
var  faþir  hans  RHl.  Var  þá  Geirr.  R,  Geir.  var  þá  AM.  16  0  in  Óþinn 
etwas  größer  als  gewöhnlich  R.  hliöskialf  A.  16.  17  heima  alla  R, 
alla  heima  A.  17  «S'»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  A.  18.  19  En  — 
konungr  R,  «ænn  (darüber  geschrieben  ær)  konungr  fostri  minn»  A. 


Grimnism?!.  '^7 

er*  konungr    ok    sitr    nú    at    landi.'     Frigg    segir:    ^Hann 
er   matníþingr   sá,   at  hann   kvelr    gesti    sina,    ef    honum20 
J)ykkja  ofmargir  koma.'     Óþinn  segir,   at  þat  er  en  mesta 
lygi;  pau  vepja  um  þetta  mal.     Frigg  sendi  eskimey  sina 
Fullu   til    Geirröþar.      Hon    bap    konung    varaz,    at    eigi 
fyrgorþi  honum  fjolkunnigr  mapr   sá   er  par  var   kominn 
Í  land,  ok  sagpi  pat  mark  á,  at  engi  hundr  var  svá  ólmr,  25 
at  á  hann  mundi  hlaupa.     En  pat  var  enn  mesti  hégómi, 
at    Geirr0pr    konungr    væri    eigi    matgópr;    ok    pó    lætr 
hann  handtaka   pann  mann  er  eigi  vildu  hundar   á  rápa. 
Sá  var  í  feldi  blám   ok    nefndiz   Grimnir   ok   sagpi   ekki 
fleira   frá  sér,    pótt   hann  væri  at    spurpr.     Konungr  létso 
hann  pina  til  sagna   ok   setja   milli   elda   tveggja,   ok  sat 
hann  par   átta   nætr.     Geirropr   konungr    átti   pá   son   tíu 
vetra  gamlan  ok  hat  Agnarr  eptir  brópur  hans.     Agnarr 
^ekk   at  Grimni   ok   gaf  honum   hörn  füllt  at  drekka  ok 
sagpi,    at    konungr    gorpi    illa,    er    hann    let    pina    hann  35 
saklausan.    Grimnir  drakk  af ;  pá  var  eidrinn  svá  kominn, 
at  feldrinn  brann  af  Grimni.     Hann  kvap: 

1.  Heitr  est,  hripupr!         ok  heldr  til  mikill; 

gpngumk  firr,  funi! 
lopi  svipnar,         pót  á  lopt  berak, 
brinnumk  feldr  fyrir. 

2.  Atta  nætr         satk  milli  elda  her, 

svát  mér  mangi  mat  né  baup, 

19  nú  at  landi  R,  at  iQndum  A.  22  «F»»  {d.  i.  Fri)  in  Frigg  am  zeilen- 
anf.  u.  atisger.  A.  «escis  mey»  R.  27  konungr  om.  ^HlNl.  ok  R,  en  A. 
28  hann  R,  konungr  ANl.  ráþa  R,  hlaupa  A.  29  Grimnir  KRBGvHCJHl 
Nl.  30  let  R,  lætrA.  31  hann  pínaR,  pina  hann  A.  im'iWiKR.  tveggja 
om.  A.  32  hann  om.  A.  þá  om.  RJ^Hl.  34  ok  (2)  om.  RKRMJ'Hl  ♦ 
H5  konungr  R,  faþir  hans  ABGvJ.  illa  am.  A.  let  pina  hannR,  pindi  þenna 
man  ABGvJNl.      36  «Gi»  {d.  i.  Gri)  in  Grimnir  am  zeilenanf.  u.  ausger.  A. 

1,  1  H  m Heitr  sehr  groß  u.  bunt  RA.  est  J,  est[u]  S,  ertu  RA.  Hrip  R. 
2  gQngumz  A.  3  sviþnir  A.  þót  J,  pót  [ek]  5,  þótt  ek  RA.  herak  R, 
væra  A.       4  brinnumk  SJ^,  brennumk  R  u.  die  übr.  ausgg.,  braennumz  A. 

2  betrachten  CSch  (Beitr.  12,  274)  und  J  als  eine  interpolierte 
fornyröislag-str.  An  ihre  stelle  setzt  Seh  str.  42  und  nimmt  nach  dieser 
den  ausfall  einer  str.  an  (darin  die  darbietung  des  hornes  durch  Agnarr). 
1  ^íilk  SJ,  sat  ekRA.  cäsur  nach  sat  ek  (satk)  KRMBGvJHl.  milli  R. 
niillum  AKR.       2  zwei  halbzeilen  {cäsur  nach  mangi)  KRMB  (vgl.  jedoch 
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nema  einn  Agnarr,         es  einn  skal  ráþa 
Geirr0þar  sunr  Gotum. 

3.  Heill  skalt,  Agnarr!         alls  pik  heilan  biþr 

Veratýr  vesa; 
eins  drykkjar         pú  skalt  aldrigi 
gjpld  betri  geta. 

4.  Land  es  heilagt         es  ek  liggja  sé 

9sum  ok  plfum  nær: 
en  í  prúpheimi         skal  pórr  vesa, 
.  unz  of  rjúfask  regin. 

5.  Ýdalar  heita         þars  Ullr  hefr 

sér  of  gprva  sali; 
Alf  heim  Frey         g9fu  í  árdaga 
tívar  at  tannfeí.    ' 

6.  Bér*s  enn  þriþi,         es  blíp  regin 

silfri  þpkþu  sali: 
Válaskjalf  heitir         es  vélti  sér 
9SS  í  árdaga. 


die  fußnote)  J.  svát  SJ,  svá  at  RA.  svát  mangi  mat  mér  bauþ  Bo 
(Ark.   22,  134).     mJQþ  st   mat?    ö.  4    zwei   halhzeilen  {cäsur  nach 

sunr)  KRMB  (rigl.  jedoch  die  fußnote)  J,  Gotum  Sv  (Beitr.  6,  355} 
S'y  Golnum  B' ,  Gotna  landi  BAKLMbBGvHCSJHl,  gotna  landi 
RMPNl 

3,  1  skalt  J,  skaltu  RA.         Ib.  2  alls  heilan  biþr  ||  þik  Veratýr  vesa  J. 

2  Veratýr  BGvHCSJHl,  veratýr  RM,  vera  tyr  RAK  3  þú  om.  J\ 
4  gJQld  betri  geta  ÜINI,  hetri  gj.  um  geta  BeGv"^,  gj.  betri  of  geta? 
S,  betri  gJQld  («giælld»  A)  geta  RA. 

4,  1  Land's  J.   es  liggja  sék  J.    nach  2  lücke  Nl.       3.  4  Interpol.  MhJ. 

3  en  om.  Bo.       4.  =  Ls  41,  2.     Fj  20,  4,    Sd  19,  7.    of  ASJ,  um  R,  om.  C. 

5,  6  interpol.  MhJ. 

5,  1  Ýdalir  R.  þars  SJ,  þar  er  RA.  hefr  S,  of  hefr  J,  hefir  RA. 
2  of  SJ,  um  RA.  3  «freyr»  R  (r  als  unrichtig  unter  punktiert),  cäsur 
nach  g^fu  KRMHl.  4  tannfel  G,  tannfee  S,  tannfei  Nl,  tannfée  J^ 
Uanrif^»  RA,  tanafé  KRMGvHCHl. 

6.  7  interpol.  MhS. 

6  in  prosa  Gylfag.  c.  17  (Sn.E.  1,78.  11,264).  1  Bi(r's  J,  mr  es  [sá] 
S,  B)är  er  sá  RA.  enn  þriþi]  die  zahl  nach  Seh  hier  u.  in  den  folg.  strr.  erst 
durch  einen  abschreiber  eingefügt.  2  «þa;kþo»  R,  «þpktu»  A.  3  Válaskjalf 
SHINI,  Ysi\sisk}&U  BAVW  u.  die  üir.  ausgg.,  «valaskialp»  T,  «valaskiaf»  r. 
vélti  SJHl  (vgl.  Bugge,  Ark.  2,  353  ff.),  «T^lti*  R,  «vællti»  A,  vælti  KR 
MGvHC.  —  Nach  6  eine  str.  (über  Hlipskjolf)  ausgefallen  Seh. 
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7.  Sokkvabekkr  heitir  enn  f  jórþi,         en  þar  svalar  knegu 

unnir  glymja  yfir: 
þar  J)au  Óþinn  ok  Saga         drekka  of  alla  daga 
glpþ  ór  gollnum  kerum. 

8.  Glapsheimr  heitir  enn  fimti        pars  en  gollbjarta 

Valh^ll  VÍJ)  of  prumir; 
en  par  Hróptr         kýss  Jiverjan  dag 
vápndauþa  vera. 

i\  MJ9k  es  auþkent        peims  til  Óþins  koma 
salkynni  at  sea: 
skoptum's  rann  rept,         skjpldum's  salr  pakipr, 
brynjum  of  bekki  strai't. 

10.  MJ9k  es  aupkent        þeims  til  Óþins  koma 
salkynni  at  sea: 
vargr  hangir        fyr  vestan  dyrr 
ok  drúpir  orn  yfir. 


7  vgl.  Gylfag.  c.  35  (Sn.E.  1,114.  11,274).  1  fjórþi]  IUI.  R,  *fiorð» 
A.  enn  fjórþi  in  klammern  J"^,  om.  J^.  2  glymja  yfir  Sv  (Beitr.  6,  355) 
C  (I,  480)  SJ,  yfir  glymja  RASv  (Altgerm,  metrik  §  57,  6  f.)  u.  die  übr. 
ausgg.  3  þau  in  klammern  S,  om.  J^,  þar  þau  om.  J^.  Saga  R,  Saga 
ARMLMb.    drekka  þar  J«.     of  SJ,  um  RA. 

8  vgl.  Gylfag.  c.  14  (Sn.E:  1,62.  11,260).  1  heitir  R,  er  AM. 
enn  fimti-  (V.  R)  unecht  (eingeschoben  vom  interpolator  der  strr.  6.  7) 
MhSJ-,  om.  J^.  2  «vq;lhla;Il»  (also  das  t  im  ersten  œ  u.  das  2.  1  als 
delenda  bez.)  R,  außerdem  valho/U  am  rande  nachgetragen  (v  u.  ein  teil 
des  a  vom  buchbinder  fortgeschnitten),  of  om.  A.  3  Hróptr  RS,  Hroptr 
RA.     cäsur  nach  kýss  KRMBGvHl. 

9.  10  setzt  Seh  hinter  str.  17. 

9  nach  10  R,  doch  die  richtige  Strophenfolge  durch  lesezeichen  an- 
gedeutet. 1  MJQk's  J.  þeims  SJ,  þeim  er  RA.  til  om.  A  (vgl.  jedoch 
die  abkärzung  10, 1)  JK        2  vgl.  Skm  17,  4.   18,  4.    sea  S,  sea  J,  sjá  RA. 

3  skQptum's  J,    sk.   er  RA.     skJQldum  's  J-,   skj.    er   RA,  skJQldum  J^. 

4  of  SJ,  um  RA.    stralt  G,  straeþ  S,  stráat  J,  stráö  \C,  strát  "RRMB 
GvHHlNl,  slrád  K. 

10,  Ib.   2   abgekürzt   in  R:    «þ.  er.  o.  k.  s.  k.»,  in  A:    «þm  æ'  t.  k. 

5  at  sia». 
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11.  prymheimr  heitir  enn  sétti,         es  þjazi  bjó, 

sa  enn  ámptki  jotunn; 
en  nú  Skapi  byggvir,         skír  brúþr  goþa, 
fornar  toptir  fgpur. 

12.  Breipablik  ^rú  en  sjaundu,         en  þar  Baldr  hefr 

sér  of  gprva  sali: 
á  pví  landi         es  ek  liggja  veit 
fæsta  feiknstafi. 

13.  HiminbJQrg  'ru  en  9ttu,         en  þar  Heimdall  kveþa 

vongum  valda  ok  veum: 
þar  V9rpr  gopa         drekkr  í  væru  ranni 
glaþr  enn  góþa  mJ9{). 

14.  Folkvangr  's  enn  niundi,         en  þar  Frey  ja  ræþr 

sessa  kostum  í  sal: 
halfan  val         hón  kýss  hverjan  dag, 
en  halfan  Óþinn  á. 


11—17  Interpol  J,  11-20  interpoL  MhS. 

11  auch  Gylfag.  c.  23  (Sn.E.  1,94.  11,268).  1  «py^  {d.  i.  þry)  in  þrymh. 
am  zeilenanf.  u.  ausger.  A.  prúþheimr  Ü.  heitir  codd,  es  C.  enn  VI.  R, 
«hinn  sætti»  A,  om.  Sn.E.,  in  klammern  J.  bjó  om.  W.  Ib  þar  nú 
pjazi  býr  U.  2  sa  om.  J^.  mátki  U.  3  byggvir  RUr  edd,  byggir 
ATW.     brúþr  guma  U.         4  forna  A.     tóptir  KRMH.     foþr  U. 

12  auch  Gylfag.  c.  22  (Sn.E.  1,92.  11,267).  1  blik  in  Breiþablik 
von  jüngerer  hand  über  der  zeile  R,  «BræiÖa  blió»  A.  'rú  en  sjaundu  G, 
«ru  en  sjaundu  (sjundia  I^KRHINI)  RA  edd  (en  sjaundo  in  klammern  J), 
heita  TWr,  heitir  U.  en  þar  RA  edd,  þar  er  Sn.E.  hefr  S.  of  hefr  JS 
hefir  codd.  2  of  TWrSJ,  um  RAU.  3  á]  í  r.  es  hggja  veitk  J. 
4     fæing  stavi»  U. 

13  auch  Gylfag,  c.  27  (Sn.E.  1,100.  11,270).  1  H  in  Hirn,  am 
zeilenanf.  u  ausger.  R.  'ru  en  9ttu  G,  eru  en  9ttu  RA  edd  (en  9ttu  in 
klammern  J),  heita  TWr,  heitir  U.  Ib  «en  þar  Heim^dalr  byr  kveþa»  U. 
Ib.  2  en  þar  —  veum  G  (vgl.  Ls  51,  3),  en  þar  Heimdall  (H.  þarJ«j  kveþa 
valda  véum  ^ATWtKRMBGvCHU-NI  {alle  ausgg.  cäsur  vor  kveþa),  en  þar 
H.  kveþa  |  um  valda  veum  H,  en  þar  H.  kv.  |  valda  .  .  veum*<S,  en  þar 
H.  firar  |  kveþa  valda  veum  J'.  3  þar  vQrþr]  «vorþum»  U.  cäsur  nach 
drekkr  KRM.     «v^ro»  RU,  «vero»  ATWr.         4  enn  om.  R. 

14  auch  Gylfag.  c.  24  (Sn.E.  1,96.  11,268).  1  's  enn  niundi  G, 
er  (es)  enn  niundi  (IX.  A)  RA  edd  (enn  niundi  in  klammern  J),  heitir 
SnE.  Freyja  ræþr  codd.,  Frigg  of  ræþr  J^.  2  sessa  —  sal]  «kosta 
beztvm  sal»  U.  3  cäsur  nach  kyss  KRMGv.  hverjan  RATVV  edd, 
hvern  U,  á  hverjan  r.        4  en  om.  J^. 
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15.  Glitnir  ^s  enn  tiundi,         hann  es  golli  studdr 
ok  silfri  þakpr  et  sama:     • 
en  þar  Forseti         byggvir  flestan  dag 
ok  svæfir  allar  sakar. 
It).  Noatún  'ru  en  elliftu,         en  par  Njprþr  hefr 
ser  of  g9rva  sali: 
manna  pengill      .  enn  meinsvani 
hótimbrupum  horgi  ræþr. 

17.  Hrísi  vex         ok  hóvu  grasi 

Vipars  land  Viþi: 
en  par  mpgr         of  læzk  af  mars  baki 
frokn  at  hefna  foþur. 

18.  Andhrimnir         lætr  í  Eldhrimni 

Sæhrimni  soþinn, 
fleska  bazt:         en  þat  fair  vitu, 
vif)  hvat  einher jar  alask. 


15  auch  Gylfag.  c.  32  fSn.E.  1,102  fg.  11,270).  1  's  enn  tiundi  G, 
er  (es)  enn  tiundi  (X.  R)  R  edd  (enn  tiundi  in  klammern  J),  «h.  e.  X.  A, 
heitir  salr  Sn.E.  hann's  J,  «hans  er»  U,  hann  W.  2  þakþr  ViTMLB 
HCJHINI,  þaktr  AWrKRMbPGv,  þakeþr  S,  om.  U.  et  om.  U.  3  þar 
RATU  edd,  þá  W,  þat  r.  byggvir  VtGvHSJ,  byggir  RATW.  cäsur  nach 
byggvir  KBMBGvHl.  ilestum  dag  r,  abgek.  «f.  d.»  U.  4  svefr  U.  sakar 
TVtHCSJ,  sakir  RAW. 

16,  1  'ru  en  elliftu  G,  eru  («æ'»  A)  en  elliftu  (Xi.  RA)  RA  edd  (en 
eil.  in  klammern  J).  hefr  -S*,  of  hefr  J',  hefir  RA.  2  of  SJ,  um  RA. 
3  mannaþengill  1\K,  <mana  þængill»  A.  meins  vani  RA^fiTjERiV/.  4  «ha/rg» 
R.    ræþr  om.  R  (vgl.  Vm  38,  4J. 

17,  1  vgl.  HÓV  119,  6  (B,  Stud.  389).    hóvu  S,  ho  CJ\  hau  J^,  ha  RA 

2  vlþars>  R,  «viöars»  A,  Viþars  KMBGvHC.  land  Viþi  BGvHSJ^Hl, 
land  viþi  RAF  (s.  465b)  J'^Nl,  land  vidi  K,  land  (ok)  víþi  R,  land  ok  viþi 
M,  landi  Viþi  C,  Landvíþi  PsFm.  3  of  RA,  af  K.  «Iqzc»  RC,  «læz»  A, 
læzk  KRMBGv^HSJHlNl,  hlezk  B'Gv^  (ebenso  die  auffassung  in  K).  cäsur 
nach  læzk  KRMBGvJHlNl.  á  mars  bak  B'Gv^  (die  Überlieferung  jedoch 
gerechtf.  von  Be  nach  Hdl  30,  3  und  Hákonarmql  11:  hvat  valkyrjur 
mæltu  mærar  af  mars  baki).  4  at  Fs,  of?  Nl,  ok  RAíT.  —  Nach  ^7 
setzt  Seh  eine  lücke  an,  hinter  diese  stellt  er  str.  9  u,  10  und  Vm.  41. 

18—20  Interpol.  C. 

18  auch  Gylfag.  c.  38  (Sn.E  1,126.  11,276).  1  Andhrimnir  RMGv 
HJHINI   {ebenso  Eldhrimni,  Sæhrimni).      cäsur   nach   lætr    KRMBGvHl. 

3  «felska»  (*fellka??)  r.  bazt  TWrCSJ,  bezt  RAU.  enj  at  r.  4  viþ 
om.  l^AKHl.    «æinheria»  AK. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  6 
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19.  Gera  ok  Freka         seþr  gunntamipr 

hróþugr  Herjáfpþr: 
en  vip  vin  eitt        vápng9fugr 
ÓJ)inn  æ  lifir. 

20.  Huginn  ok  Muninn         fljúga  hverjan  dag 

J9rmungrund  yfir: 
oumk  of  Hugin,         at  hann  aptr  né  komi, 
po  seumk  meirr  of  Munin. 

21.  pýtr  pund,         unir  Þjóþvitnis 

fiskr  flóf)i  Í: 
árstraumr         þykkir  ofmikill 
valglaumi  at  vapa. 

22.  Valgrind  heitir         es  stendr  velli  á, 

heilpg  fyr  helgum  durum; 
forn's  SÚ  grind,         en  pat  íaír  vitu, 
hvé's  Í  las  of  lokin. 


19  auch  Gylfag.  c.  38  (Sn.E.  1,126.  11,276).  1  «gunntamigr*  r. 
«gunntanigr»  U.  2  hróþugr  S,  hróþigr  RATUW  u.  die  übr.  ausgg.,. 
«hróöiör*  r.  Herjafg^r  LMbBGvHJHlNl,  herjafQþr  MF,  «heria  fa;ör» 
RAT,  Herjafal)ir  S,  «heria  feþr»  U,  «henafgör»  r,  «Hænafgör»  W. 
8  «vapngavigr»  Tr,  «vapngaffiþr»  U.     æj  er  T. 

20  auch  Gylfag.  c.  38  (Sn.E.  1,126  fg.  11,277).  1  Munninn  ^lHI. 
«fliugia»  r.  hvern  U.  2  Jórm.  R,  iQrm.  C.  3  oumk  GJ'^,  ómk  J"', 
oomk  [ek]  S,  oumk  ek  RKRMBGvHCHlNl,  óumz  ek  AW,  «vnz  ek>^  U, 
*otunk  ek»  T.  of  R  (über  der  zeile)  KBMMbPBSJHlNl,  um  ALH,  om. 
Sn.E.  Huginn  TVKR,  Hugim  (aber  der  letzte  strich  des  m  Unterpunkt.) 
A.  hann  in  klammern  S,  om.  J.  né  om.  TU.  komi  ATWrPÄJ^  komiþ 
RKRMLBCHl,  komit  MbGvHJ-'Nl,  kemrU.  4  seumk  SJ',  sj(^mk  J\ 
sjámk  BT KRMBGvHCHlNl,  sjámz  W,  sjámk  ek  r,  sjámz  ek  AU.  of  CSJ, 
um  RATUW  u.  die  übr.  ausgg.,  at  r.     Muninn  BAVKRHl,  Munninn  T. 

21,  l  þundr  A,  þund  C.  þjóþvitnis  BGvCJ^.  3  áarstraumr  J. 
þykkir  om.  R.  cäsur  nach  þykkir  KRMBGvHl.  ofa  mikill  R.  4  val- 
glaumi R,  valglaumni  AC,  Valglaumi  P,  Valglaumni  B,  valglaumnir  (zwi- 
schen kommata)  Nl. 

22,  2  dyrum  \K.  3  forn's  GJ\  fern  er  RA.  sú  om.  J^.  þat 
om  Ji.  4  hvé's  J',  hvé  [hónj's  SJ\  hvé  hon  er  RA.  «láS»  R.  of  SJ, 
um  AKRMBGvHCNl,  om.  BHl. 
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23.  Fimm  hundruþ  dura         ok  of  fjórum  t0gum 
hykk  á  Valhpllu  vesa; 
átta  hundrup  einher  ja         ganga  ór  einum  durum, 
þás  peir  fara  vi{)  vitni  at  vega. 


24.  Fimm  hundruj)  golfa         ok  of  fjórum  togum 
hykk  Bilskirni  meþ  bugum; 
ranna  peira         es  ek  rept  vita 
mins  veitk  mest  magar. 


25.  Heiþrún  heitir  geit         es  stendr  hpllu  á  [Herjaf9|)rs] 
ok  bitr  af  Læráþs  limum; 
skapker  fylla         hon  skal  ens  skira  mjaþar, 
knaat  £Ú  veig  vanask. 


23.  24  in  umgekehrter  folge  RHINI 

23  auch  Gijlfag.  c.  40  (Sn.E.  1,130.  11,278).  1  hundrat  r,  «hund'* 
TW.  dyra  AUW.  of  fjórum  togum  TWrÄ,  umb  fj.  t.  J,  um  fj  t. 
RKRMBGvHCHlNl,  XL.  A,  fjóra  tugu  U.  2  hykk  J',  svá  hykk  S,  svá 
hygg  J2,  svá  hygg  ek  RTUWr  u.  die  übr.  ausgg.,  «sva  kvet  ek»  A. 
á  AVWtRBGvHCSJ,  at  R,  om.  T.  «valhgll»  AW,  valholl  T.  3  álta] 
VIII.  R.  einherja  in  klammern  SJ.  ór  RUSJHl,  senn  ór  ATVVr.  dyrum 
AUW.  4  þás  SJ,  þá  er  codd.  þeir  in  klammern  S,  om.  J.  (ara] 
ganga  U.     viþ  AVWKMBGvHCSJ,  at  BRHINI,  meþ  Tr.     at  om.  J. 

24  interpol.  CMhSJ. 

24  auch  Gylfag.  c.  21  (Sn.E.  1,88.  11,266).  la  abgekürzt  in  W: 
D.  golfa.  1  «hundrat»  r,  «h.»  A.  of  fjórum  togum  S,  umb  fj.  t.  J,  um 
fj.  t.  RATr  u.  die  übr.  ausgg.,  um  XL.  W,  fjóra  tugu  U.  2  hykk  J% 
sva  hykk  S,  sva  hygg  J^,  sva  hygg  ek  codd.  danach  schiebt  A  noch  ein : 
á  ValhQll  Vera.  Bilskirni  BGvUCHlNl.  «bvgöo'»  R,  bogum  U.  3  ek 
om.  J.     rept  RATW  edd,  ræfr  Ur.     vitak  J.     veitk  SJ.  veit  ek  codd. 

25  vgl.  prosa  Gylfag.  c.  39  (Sn.E.  1,128.  II,277J.  25  nach  26  Lf 
(unmögl.  wegen  26,  4  mit  dem  hinweis  auf  die  ftußnamen  in  27  fg.). 
l  geit  in  klammern  SJ.  Herjaf(?þrs  KLMbBGvHHlNl,  herjafQþrs  R3fP, 
HerjafQþurs  RC  {aber  26,  1  -fQþrs),  Herjaf(?þur  AS;  das  wort  nach  R 
besondere  verszeile  (ebenso  26,  1);  nach  BGv^SJNl  späterer  zusatz,  durch 
die  einschiebung  von  str.  24  veranlaßt  (ebenso  26,  1).  2  «l^raþs»  R, 
Læraþs  K  (aber  26,  2  Læráþs)  RBCJNl.  3  skaplker  WVKRP.  hon 
in  klammern  S,  om.  J^.  cäsur  nach  skal  KRMBGvHl.  4  «kna  at>>  R, 
kann  A.  —  Nach  25  setzt  Seh  eine  lücke  an  (ein  rest  des  verlorenen 
viell.  Frg.  7). 
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26.  Hjprtr  heitir  Eikþyrnir     es  stendr  hpllu  á  [HerjafQþrs] 

ok  bítr  af  Læráþs  limum; 
en  af  hans  hornum         drýpr  í  Hverg'elmi, 
þaþan  eigu  vQtn  9II  vega. 

27.  Síþ  ok  Víþ,         Sðkin  ok  Eikin, 

Svol  ok  Gunnþró,         FJ9rm  ok  Fimbulþul, 

Rín  ok  Rinnandi, 
Gipul  ok  Gopul,         Gomul  ok  Geirvimul, 

þær  hverfa  of  hodd  goþa; 
pyn  ok  Vin,         Þ9II  ok  H9II,    .  • 

Gr9|)  ok  Gunnj3orin. 


26—28  Interpol.  Sch,  26-34  Interpol.  L. 

26  vgl.  prosa  Gylfag.  c.  39  (Sn.E.  1,128.  11,277).  1  Eikþyrnir  («eik- 
þyrri»  T,  «eirþyrnir»  r,  «takþymir»  U)  heitir  hJQrtr  codd.  edd,  von  mir  um- 
gestellt, da  es  gegen  alle  regel  ist,  daß  ein  an  der  spitze  des  verses  stehender 
eigenname  nicht  an  der  allit.  teilnimmt;  s.  jedoch  Nl,  der  doppelreim  an- 
nimmt, und  Lf  (I,  69).  Die  Umstellung  ergibt  einen  schwellvers  DD*.  hJQrtr 
in  klammern  SJ.  HqIIu  á  (wie  25,  1)  B'GvSJNl,  á  hQllu  R  u.  die  übr. 
ausgg.,  «a  hællu»  A.  herjafi^þrs  RA,  über  die  ausgg.  s.  zu  25, 1;  zusatz 
nach  BGv^SJNl  (s.  zu  25, 1).  2  «l^r  |  aþs»  R,  «1.»  A  (s.  zu  25,  2).  limum] 
«1.»  A.       3  hans  in  klammern  S.    «d^p'»  A.      4  «æiga»  A. 

27.  28  interpol.  C,  27—30  interpol.  B  (Stud.  487),  27—35  Interpol. 
MhSJ. 

27  ff.  die  flußnamen  auch  aufgezahlt  Gylfag.  c.  4  (Sn.E.  1,40.  11,255) 
und  c.  39  (Sn.E.  1,128  fg.  11,277),  sowie  unter  den  á  heitt  m*  r  ^ß), 
A  (A/?)  757  u.  le/?.  —  27.  28  ursprl.  eine  str.  bestehend  aus  27,  1.  5  u. 
28,  6.  7?  GvK 

27,  1  S  in  «Síð»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  A.  Siþ  KB.  Vif)  KC.  S^kin 
MJNl,  Sækin  BAVKRBGvHSHl,  Sekin  TWrßC,  Sekinn  r.  ok  (2)  om.  J'. 
Eikin  BKRMJHINI,  Ekin  TWr/?,  Ækin  A,  Ékinn  r,  Eckin  leß.  2-4 
unecht  Gv'-.  2 — 5  6  vollzeilen  Nl.  2  unecht  S.  SvoU  (Kvol)  U.  ok 
durch  einen  klecks  zerstört  A.  Gunnþró  RATWr,  Gunnþrá  Wr  (c.  4), 
«Gundro*  U,  «Gunnþor»  leß.  2b  (als  vollzeile)  vor  2a  J^.  FJQrm 
RATUWr,  «Fjorni»  U  (c.  39),  «Form»  r  (c.  4)  leß.  Fimbul,  pul  TWr 
(c.  4).  3  unecht  J.  Rinnandi  S,  Rennandi  codd.  lücke  nach  3  C.  4  Giþul 
T,  Gipul  K.  GJQpul  U.  «Geirumul»  U,  «Geirrumul»  W,  Geirhvimul  Mh. 
5  unecht  J.  of  S.  um  RA.  6.  7  unecht  S;  mit  28,  1.  2  zu  einer  str. 
verb.  J'^.  6  þýn  mit  großer  initiale  u.  punkt  vorher  R,  þyn  mit  kleinem 
þ  u.  kein  punkt  vorher  A;  «fyri»  U.  Vin  Hl.  «Vinþoll»  U.  HqII]  BqU  r. 
7  Gráþ  AUWr,  Graþ  RTßC.    «Gunnþráinn»  r,  <Gundro»  U. 
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28.  Vín9  heitir  ein,         Qnnur  Vegsvinn, 

þriþja  JÞjóþnuma; 
Nyt  ok  Npt,         Npnn  ok  Hrpnn, 
Slí{)  ok  Hríf),        Sylgr  ok  Ylgr, 
Vil  ok  V9n,         Vpnd  ok  Str9nd, 
GJ9II  ok  Leiptr,         þær  falla  gumnum  nær, 

en  falla  til  Heljar  heþan. 

29.  K9rmt  ok  Qrmt        ok  Kerlaugar  tvær, 

J)ær  skal  pórr  vaþa 
dag  hverjan,         es  hann  dóma  ferr 

at  aski  Yggdrasils; 
pvít  ásbrú        brinnr  9II  loga, 

heil9g  V9tn  hloa. 

30.  Glaþr  ok  Gyllir,        Glær  ok  Skeiþbrimir, 

Silfrintoppr  ok  Sinir, 


28,  1.  2  Schlußzeilen  von  27  J\  1  Vín9  S,  \iná  H,  Vína  UWr 
RMBGvCJNl,  Vin  á  RiK,  Vina  ATK.  komma  u.  cäsur  nach  heitir  KEl. 
ein  R  (fußnote)  LP  CS,  enn  l^ARMMbBGvHJNly  en(n)  KHl.  Vegsvinn  R, 
«veg  svinn»  W,  «vog  svinn  >  Tr,  «veglun  >  U.  2  «þioðmuna»  757  le^. 
3—5  jüngerer  einschuh  Gv'^S.  3  Nyt  ATWr,  Nyt  BK,  Nautt  U.  N(?t  AMH 
SJHlNl,liiwtmeßKRBC,  m&utTGv,  «not»  Aß,  <  not»  757,  «reytt»U.  Navn, 
Hravn  R.  4  Slíþ  RMGvHSJHlNl,  Sliþ  "RAKBC,  Slíþr  Sn.E.  (vgl.  Vsp  36,  2). 
Hríþ  RTWr,  Hriþr  U,  Hriþ  AC.  5.  6  in  Gylfag.  nur  Víþ,  Leiptr  («viþ- 
leiptr»  U)  u.  GJQll.  5  Vil  Kff.  (Beitr.  18, 162)  F  (Afhandl.  viede  S.  Bugges 
minde  s.  143)  Nl,  Víþ  (Viþ  ARC)  codd  edd.  Vqu  J^,  Van  RKRMLPBGv 
HSHlJ'^m,  Van  AßC,  «von»  tS  757,  «vaunn»  leß,  vað»  A,  Váþ  Mb. 
Yqná]  «vind»  A^,  «vinn»  757.  StrQnd]  «strind  >  Aß  757.  6  Leiptr] 
<leiftr»  757,  «leifstr»  rß.    þær  om.  J.       7  jüngerer  einschuh  J.  enj  «e'»  R. 

29  auch  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,70  fg.  11,262).  1  «kaurnit»  T. 
Ormt  C,  «aurnit»  T.  kerlaugar  MMh.  3.  4  durch  versehn  eines 
Schreibers  aus  str.  30  hierhergeraten  H.  3  dag  hverjan  HSJ^,  dag 
hvern  ATWtKBGvC,  hverjan  dag  BRMJ^HINI,  hvern  dag  U  (vgl.  30,  5). 
hann  om.  J^.  ferrj  skal  r.  3b.  4  eine  halbzeile  K.  4  «ydrasils»  r. 
5.  6  jüngerer  einschuh  SchSJ,  5  eine  halbzeile  K.  þvít  5^J^,  þvíat 
codd.  brinnr  GJ"^,  brinn  S,  brennr  TUW,  brenn  RAr  u.  alle  andern 
ausgg.    «logo»  R.      6  en  heÜQg  vQtn  floa  U. 

30  (interpoh?  Seh)  in  prosa  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,70  fg.  11,262); 
die  pferdenamen  auch  in  den  hesta  heiti  {Aß  757)  u.  z.  t.  in  der  porgnms- 
pula  (s.  die  Fragm.  am  Schlüsse  der  ausg.).  l  Glær  AJHl,  Gier  RÄ'i? 
MBGvHCSNl,  Glenr  TW,  <  gle'r»  757,  om.  U.  Skeiþbrímir  KRMhP 
GvH.  2  Silfrintoppr  TW  edd,  '  silfrin  toptr»  R,  Silfrtoppr  Aß  757, 
Slintoppr  U.    Sinir  H,  Simir  Aß  757,  <  sinif»  T. 
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Gísl  ok  Falhófnir,         GoUtoppr  ok  Lettfeti, 

peim  ríþa  æsir  joum 
dag  hverjan,        es  déma  fara 

at  aski  Yggdrasils. 

31.  priar  rótr         standa  á  þria  vega 

und  aski  Yggdrasils: 
Hei  býr  und  einni,         annarri  hrimpursar, 

J)riJ)ju  menskir  menn. 
31a.  Om  sitr        á  asks  limum 

es  vel  kveþa  mart  vita; 
oglir  einn        hpnum  augna  l  milli 

Véþrfplnir  vakir. 

32.  Ratatoskr  heitir  ikorni         es  rinna  skal 

at  aski  Yggdrasils; 
arnar  orp         hann  skal  ofan  bera 
ok  segja  Níþhpggvi  niþr. 

33.  Hirtir  'u  auk  fjórir         peirs  af  hófingar  á 

gaghalsir  gnaga; 

3  Gisl  KRGvW,  Gils  T,  <  gill  >  757.  Falhofnir  TWr^,  Fálhofnir  R, 
Falofnir  VAß  757,  falæpnir >  Aa.  Lettfeti  KB,  <letfeti^  T,  letfet»  r. 
4  joum  A,  jóom  J,  jóm  R  u.  die  ubr.  ausgg.  5.  6  jüngerer  einschuh 
SJ.  5  eine  halhzeile  K.  hverjan  HSJ^,  hvern  RA.  d^ma  ASJ^,  þeir 
dóma  R.     fara  om.  A. 

31  vgl.  die  prosa  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,68,  11,261).  1  cäsur  nach 
standa  KRMBGvHl.  2  und  AS,  undan  R.  3  und  ABGvHCSJNl, 
undir  R.     Hrímþ.  KRMMhC. 

31a  versuchsweise  hergestellt  nach  der  paraphrase  Gylfag.  'c.  16  (Sn.E. 
1,74.  11,263):  Orn  einn  sitr  í  limum   asksins  ok   er  hann  margs  vitandi, 
en  1  milli  augna  honum  sitr  haukr  sá  er  heitir  VeþrfQlnir  («veþrlaufnir 
Uj.    Vgl.  Mogk,  Beitr.  7,  258  fg.;  Mh,  DA  5,  160;  Cpb  1,  480. 

32  vgl.  die  prosa  Gylfag.  c.  16  (Sn.E.  1,74.  11,263).  1  Raratoskr 
A,  Ratakostr  U.  ikorni  in  klammern  SJ,  om.  C  (B,  Stud.  460  a.  1). 
rinna  SJ'^,  renna  RA.        2  <ygdrasis>  R.        3  arnar]  gfundar  C 

33.  34  später  einschuh  in  die  große  Interpolation  (27 — 35)  B  (Stud.  474)  S 
(vgl.  Thaasen,  Nord.  univ.  tidskr.  I,  3, 127);  auch  Seh  verdächtigt  beide  strr. 

33  vgl.  die  prosa  Gylfag.  c.  16  (Sn.E.  1,74.  11,263).  1  Hirtir  'u  S, 
H.  'ru  Gv'^UC,  H.  'ro  J^,  H.  (H  am  zeilenanf.  u.  ausger.  A)  eru  RA. 
auk  G,  ok  edd,  abbrev.  RA.  h^fingar  J^,  hævingar?  B  (Stud.  473  anm.  2), 
hæfingar  BKBCHIJ'NI,  Hæfingar  R,  hæfingjar  A,  hefingar  MLMbGvHS. 
hefinga  rá  P  (nach  Vermutung  von  REg).  á  om.  J.  punkt  nach  á  R. 
Nl  bezeichnet  hæf.  á  als  verderbt.     2  <:agaghalsir  >  R.  gnaga  R  edd,  ganga  A. 
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Ðaínn  ok  Dvalinn,        

Duneyrr  ok  Dyraþrór. 
Ormar  fleiri  liggja         und  aski  Yggdrasils, 

an  of  hyggi  hverr  ósviþra  apa: 
Goinn  ok  Moinn,         þeir'u  Grafvitnis  synir, 

Grábakr  ok  Grafvplluþr, 
Ofnir  ok  Svafnir         hykk  at  æ  skyli 
meips  kvistu  maa.  . 
^5.  Askr  Yggdrasils         drýgir  erfipi 
meira  an  menn  viti: 
hjprtr  bitr  ofan,        en  á  hliþu  fúnar, 
•  skerþir  Níphpggr  neþan. 
36.  Hrist  ok  Mist        vilk  at  mér  horn  beri, 
SkeggJ9ld  ok  Skpgul; 


3  ergänzt  von  RGv:  Dáinn  heitir  einn  |  (ok  add  Gv)  Dvalinn  annarr; 
doch  fehlt  wol  eher  die  2.  halhzeile  (viell.  von  ähnl.  inhalt  wie  34,  3bJ. 
Daninn  U.  3.  4  eine  langzeile  CS,  zwei  halbzeilen  KRMLHJHl,  zwei 
Vollzeilen  Nl.  4  Duneyrr  tKRMBGvHCSJ,  «dvneyr  >  R,  Duneyr  THl, 
«dynæyR»  («dvnæyR  )  A,  dyneyrr  >  U,  «dyneyr»  {<  duneyr  )  le/?,  «dvnne  .  .  > 
757:  der  name  aus  Durnir  entstellt?  B  (Stud.  474  anm.  3).  Dyraþrór 
ATSNl,  Duraþrór  R. 

34.  35  auch  Gylfag.  c.  16  (Sn.E.  1,74  fg.  11,263),  aber  in  umgeh  folge. 

34,  1  cäsur  nach  fleiri  JNl.  und  AWr,  undir  W£\]Hl.  «ygdrasins>  T. 
2  zu-ei  kurzzeilen  [cäsur  nach  hverr)  KP  (so  auch  Sn.E.  AM  u.  Sn.E.  Eg). 
an  of  hy^gi  ASJ',  en  þat  (þats  Nl)  of  (um  U-ö,  ufRBHl)  hyggi  RTUWr 
KRMhGvHCHlNl.  ósviþra  apa  in  klammern  J.  ósvinnra  AU.  afa  TWr. 
3.  4  jüngerer  einschub  J.  3  Goinn  mit  großem  G  u.  punkt  vorher  R. 
þeir  'o  S,  þeirro  AWrKRMBGvHCNl,  þeir  ero  KTVHl.  synir]  HþarU. 
4  grapvollvör»  W,  <  grafuælludr  >  T,  <  grafvolldvþr  >  U.  5  eine  kurz- 
zeile  K.  Opnir  A,  Ofnir  J\  Svafnir  GvHHW-Nl.  hykk  SJ\  hygg  J"-, 
hygg  ek  codd.  æ]  ey  T.  skyli  RA  edd,  muni  TWU,  myni  r.  6  meiþar 
AK.    kvistu  RA  edd,  kvistum  TWr,  kostum  U.     maa  S,  maa  J,  má  codd. 

35  interpol.  od.  früher  an  anderer  stelle  (hinter  str.  31)?  B  (Stud. 
487  fg.).  1  drygid..  T.  2  =  Gg  11,  2.  viti  VaXNfRMCSHlNl,  of 
viti  AKGvJ\  um  viti  VBH.  3  -  hiorir  >  T.  ofan]  neþan  U.  hliþum  C. 
fúnir  A,  funar  K.        4     scerdifandr  hauggr  nedan    T. 

36  interpol.  CSch. 

36  auch  Gylfag.  c.  36  (Sn.E.  1,118  fg.  11,275),  einzelne  namen  auch 
in  den  valkyrja   heiti  (Sn.E.  11,490)   u.  den  orrostu  heiti  (Sn.E.  1,562). 

1  H   in  Hrist  am   zeilenanf.   u.  ausger.  R.     vilk  J,   viljak  S,  vil  ek  codd. 

2  SkeggJQld  BTWtBGvCJBIN l  [sceGÍœlá    Rr,  <skeggiolld    TW),  Skegg- 
^Id  AVKRMHs  (- skegolld     V,    skægg  olld     A). 
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Hlpkk  ok  Herfjotur,         Hildr  ok  Þrúþr, 

G9II  ok  Geirpnul, 
Randgríþ  ok  Ráþgríp         ok  Reginleif, 

pær  bera  einherjum  9I. 

37.  Árvakr  ok  Alsviþr        þeir  skulu  upp  heþan 

svangir  sól  draga; 
en  und  þeira  bógum        f^lu  blip  regin, 
æsir,  ísarn  kól. 

38.  Svalinn  heitir,        hann  stendr  sólu  fyrir, 

skjpldr,  skinanda  gopi: 
bjprg  ok  brim        veitk  at  brinna  skulu, 
ef  hann  fellr  ífrá. 

39.  SkpU  heitir  ulfr         es  fylgir  enu  skirleita  goJ)i 

til  /sarwviþar, 
en  annarr  Hati,         Hrópvitnis  sunr, 
skal  fyr  heiþa  brúpi  himins. 


3.  4  jüngerer  einschuh  J.  3  HlQkk  —  þrúþr  RM,  3b  vor  3a  codd, 
«herfiotr»  T,  «herfiotra»  U.  Hildi  ok  prúþi  ViRMHlNl.  4  «giolK 
U.  GeirQDul  A^  ßl,  490)  BGvCSJ,  Geirglul  RKRMHHl,  cgæirrQmul» 
Aa,  «geirahQÖ»  r,  «geira.  Hqö»  W,  «geira  haud»  T,  <'geira  ho/ð»  U^ 
GeirahQþ  NL  5  Randgríþ  KRMGvHCSHlNl,  Randgríþr  J,  Randgriþ 
RATr,  Ranngriþ  W,  Ranngríþ  r  (I,  562),  Randgriþr  leß,  ok  Rand- 
griþr  U,  «randgniö»  A  (I,  562)  757,  <'tanngniðr  >  A  (11,  490).  Ráþ- 
gríþr   J,    Raþgriþr  U.     ok  (2)  om.  R.  6   Einh.    KC.     qU  (das   2.    1 

Unterpunkt.)  A. 

37 — 41  Interpol.  MhSJ  (aus  Vm  hierher  geraten?  Ez). 

37    vgl.   die  prosa    Gylfag.    c.   11    (Sn.E.   1,56).  1    þeir   om.   CJ. 

2  svangir  aus  svalgir  corr.  R,  svasligir  KRP.  Sól  C.  ^  isarn  kól  HSNl,. 
isarn  kol  RATW5,  isarnkol  xRMJHl,  isarn-kol  C,  isarnkul  Gv. 

38, 1  Svalinn  MBGvHCSJHlNl,  Svalin  AKR,  <  Svcul»  R;  in  den  skjalda 
heiti  (Sn.E.  I,  572)  Svalinn  Ar  757,  Svalingr  \^ß.  hann]  es  C.  cäsur 
nach  stendr  K.  Solo  C.  fyrir  MHSJNl,  fyri  K,  fyr  BGvHl,  for  R,  abbrev. 
RA.  2  vgl.  Sdr  15,  1.  guþi  A.  3  veitk  SJ,  ek  veit  RA.  cäsur 
nach  veit  KRM.     brinna  SJ'^,  brenna  RA.     ífrá  RA,  frá  J^. 

39  vgl.  die  prosa  Gylfag.  c.  12  (Sn.E.  1,58.  II,  259).  1  SkQÜ  RA^ 
Skoll  TWUJ.  enu  om.  J^.  t  in  «skírlæita»  über  der  zeile  nachgetr.  A. 
skirleitu  J^.  goþi  in  z.  2  J^.  2  ísarnviþar  6,  varna  viþar  RA  ivarna 
aus  vavna  corr.  A)  u.  alle  andern  ausgg.  (varna-viþar  P,  varnar  viþar?  Hl). 
Die  la.  der  hss.  (von  Nl  als  verderbt  bez.)  verteidigt  auch  Kff  (Beitr.  18,  163 
anm.  2).  3  Hatti  U.  Hróþv.  sunr  AS,  hann  es  (hann's  J)  Hr.  sunr  R  u.  die 
andern  ausgg.       4  skal  G,  [sä]  skal  S,  sá  skal  RA.  —  Nach  39  lücke  Seh. 
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40.  ór  Ymis  holdi        vas  jgrþ  of  skppuþ, 

en  ór  sveita  sær, 
bJ9rg  ór  beinum,        bapmr  or  hári, 
•  en  or  hausi  himinn. 

41.  En  or  hans  brpum        gorþu  blí{)  regin 

mipgarp  manna  sunum, 
en  or  hans  heila         V9ru  þau  en  harþmóþgu 
ský  9II  of  skQpuþ. 

42.  UUar  hylli         hefr  ok  allra  gopa 

hverrs  tekr  fyrstr  á  funa; 
þvít  opnir  heimar         verþa  of  ása  sunum, 
þás  hefja  af  hvera. 

4-^.  Ivalda  synir         gengu  í  árdaga 
Skípblaþni  at  skapa, 
skipa  bazt        skirum  Frey, 
nytum  Njarþar  bur. 


I 


4Ö— 44  Interpol.  Seh. 

40.  41  om.  C;  vgl.  Vm  21,  —  Beide  strr.  auch  Gylfag.  c.  8  (Sn.E. 
1,52.  11,258),  in  A  {Aß)  sowie  in  757  auch  in  den  Skáldskaparmál  (Sn.E. 
11,431.  514  fg.).    Sie  stammen  nach  Ez  aus  einer  älteren  fassung  von  Vm. 

40,  1  Ýmís  KMGvH.  of  TWrSJ,  um  RAU.  2  sveita  RATUWr 
edd,  hans  sára  sveita  A^^  757.  sjór  A.  3.  4  abgekürzt  in  U:  «b'.  or. 
b.  b.  or.  h.  en.  or.  h.  h.  >>  3a  beinunum  T.  3b  om.  757.  baörmr  A. 
4  himinn  or  hausi  hans  Aß  757. 

41,  1  en  mit  kleinem  initial  u.  kein  punkt  vorher  RAUW  (daher 
keine  Strophentrennung  KHl),  großer  initial  TrA/9.  brQum  G,  brpm  S'J\ 
bráum  J*,  brám  codd.  2  MiÍþg.  KRPBGv^JHl.  3  en]  ok  U.  þau  en] 
þá  T.  þau  om.  J^.  harþmóþgu]  hraþmóþgu  Hl  (IT,  187),  hríþfeldu  Aß 
757.        4  of  ATWr-S'J,  um  RU. 

42,  1  hefr  RBSJHINI,  hefir  A.  cäsur  nach  hef(i)r  KRMBGvHlNl. 
2  hverrs  SJ,  hverr  er  RA.  3  þvlt  G,  [þvít]  S,  om.  J,  þviat  RA.  of 
ASJ%  umb  J\  um  R.      4  þás  SJ-,  þá  er  RA.  hefja  R  edd,  þeir  hefja  A. 

43—50  interpol.  C,  43.  44  interpol.  MhSJ. 

43  auch  Skáldsk.  c.  7  (Sn.E.  1,264.  11,311);  die  str.  aus  Vm  hierher 
geraten  ?  Ez.  2  skapa  RAU  edd,  skipa  TWr.  3.  4  om.  W.  3  bazt 
r  CSJ,  bezt  RATÜ. 
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44.  Askr  Yggdrasils         hann  es  0ztr  viþa, 

en  Skipblapnir  skipa, 
Ópinn  ása,         en  joa  Sleipnir, 
Bürgst  brua,         en  Bragi  skalda, 
Hóbrók  hauka,         en  hunda  Garmr. 

45.  Svipum  hefk  nú  ypt         fyr  sigtiva  mogum, 

viþ  þat  skal  vilbjprg  vaka: 
pllum  9sum         pat  skal  inn  koma 
Ægis  bekki  á, 
Ægis  drekku  at. 

46.  Hetumk  Grimr,         hétumk  Gangleri, 

Her  Jan  ok  Hjalmberi, 
pekkr  ok  fi'ifif         Þuþr  ok  Uþr, 
Herblindi  ok  Harr, 

47.  Saþr  ok  Svipall         ok  Sanngetall, 

Herteitr  ok  Hnikarr, 


44  auöh  Gylfag.  c.  41  (Sn.E.  1,132.  11,278).  1  hann  om.  ü.  hann's  J. 
4  Bürgst  {über  der  zeile  nachgetr.  A)  RA,  BifrQSt  Sn.E.ÄP.  4b  un- 
echt Gv\  4b.  5.  unecht  J.  5  Garmr  RUW,  Gramr  ATrii.  nach  5 
fügen  AC  (als  Schluß  einer  langzeile,  deren  erste  hälfte  verloren  ist)  hinzu: 
en  Brimir  sverþa,  Gv^  (als  vollzeile):  en  Brimir  branda. 

45  stellt  Seh  an  den  Schluß  des  liedes  (nach  str.  53).  1  hefk  SJ, 
hefik  Gv-,  hefi  ek  RA.  nü  om.  \J^.  vor  ypt  2  buchst,  (at?)  ausradiert  R. 
fyri  K,  for  R,  abbrer.  RA.  4  Œgis  (so  immer)  MGvH.  5  unecht  J. 
drekku  R  edd,  drykkju  A. 

46—50  Interpol.  Seh. 

46-48,  2  auch  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,84  fg.  11,265  fg.),  die  namen 
in  Str.  46—50.  54  auch  unter  den  Óþins  ngfn  der  Skáldsk.  in  A  {Aß) 
u.  757  (Sn.E.  11,472  fg.  555  fg.).  Vgl.  auch  Gylfag.  c.  3  (Sn.E.  1,36  fg. 
11,254). 

46,  l  Hetumk  (1)  RTUW,  Hætumz  A,  Heitumzk  r.  hetumk  (2)  R, 
ok  AVWtK,  om.  T.  Gangleri  RAU,  Ganglari  W,  GangariTr,  Gangráþr  B. 
2  Herjann  UW  757.  ok  om.  Sn.E.  (ebenso  durchweg  in  z.  3.  4).  8  «þvðr»  R, 
pundr  M.  ok  (2)  über  der  zeile  nachgetr.  R  (ebenso  z.  4).  4  Herblindi 
AßEg,  Herblindr  A,  Helblindi  R.  Harr  KGv^Js,  Hár  codd,  Hóarr  J^  Háarr  J^. 

47,  1  avxih  in  Málskrúþs  frœþi  (Sn.E.  11,154)  WA  mit  citierung  der 
quelle  (sem  kveþit  er  í  Grimnismálum).  Saþr  mit  großem  S  u.  punkf 
vorher  R,  mit  kleinem  s  u.  ohne  punkt  vorher  A  (daher  keine  Strophen- 
trennung  C).  T  schreibt  den  namen  mit  dem  letzten  der  vor.  str.  zu- 
sammen: «harsadr».     ok  (1.  2)  om.  Sn.E.  (ebenso  z.  2). 
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[Bileygr,  Báleygr,         Bplverkr,  Fjplnir, 
Grímr  ok  Grimnir,         Glapsviþr,  Fjplsviþr, 

48.  Sífhpttr,  Síþskeggr,         Sigf9l)r,  Hnikuþr, 
Alfopr,  Valf9þr,         Atríþr,  Farmatýr:] 
einu  nafni         hétumk  aldrigi, 
síz  meþ  folkum  fórk. 

4y.  Grimnir  hétumk        at  Geirroþar, 

en  Jalkr  at  Ásmundar, 
en  þá  Kjalarr,         es  ek  kjalka  dró, 
[Jrór  pingum  at,         Vipurr  at  vígum, 
Óski  ok  Ómi,         Jafnhór,  Biflindi,] 

Gpndlir  ok  Hárbarþr  me|)  goþum. 


3.  4  und  48,  1.  2  unecht  Gv^CSJ  (also  47,  1.  2  -\-  48,  3.  4  die  ursprl. 
Mr.).  3  Bileygr  S,  Tileygr  r.  Baleygr  MMbBHHl,  BQleygr  Gv  (nach  B's 
Vermutung);  vgl.  Sv,  Beitr.  12,  490  anm.  4  Grímr  ok  om.  Sn.E.  (weil 
der  name  schon  46, 1  genannt  ist),  Grímarr  K.  Grimnir  GvHJHlNl.  Glap- 
sviþr,  FJQlsviþr  Sn-E-CS";  Gl.  ok  Fj.  RA.  —  hei  R  lautet  die  ganze  zeile: 
Grimnir  ok  (ilapsviþr;  B'  vermutet:  Grimnir,  Glapsv.  ok  FjqIsv. 

48  mit  47  zu  einer  str.  verbunden  K.  \  «Ssiþhcúttr»  (S  am  zeilen- 
anf.  u.  ausger.)  R,  «sidhofr»  T.  SigfQþr  RSn.E.  edd  (nur  S  Sigfaþir), 
«sigfæðr»  A.  2  Alfaþir  S.  ValÍQþr  R  edd  {nur  S  Valfaþir),  om.  ASn.E. 
Atriþr  RBGvJHlNl,  Atriþr  KRMHCS,  «at  riör»  A,  «ettridr»  T.  Atr.  ok 
Farm.  RAKMBGvHCHlJ'Nl.  —  z.  2  lautet  bei  R:  AUqþr  (ok)  Atriþr;  in 
Ü  steht  Atr.  zwischen  Sigf.  u.  Hnik.       3  eine  kurzzeile  K.    aldrigi  om.  A. 

4  siz  —  fórk  Ä'J,  SÍZ  ek  meþ  folkum  fór  codd.  (meþ  om.  A). 

49.  50.  Die  Öþinsnamen  dieser  strr.  auch  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,86. 
11,265  fg.),  u.  zwar  unmittelbar  hinter  denen  aus  str,  46 — 48,  2,  aber  in 
anderer  reihenfolge  (49,  5.  6.  50,  1.  49,  2.  3.  4b.  4a);  Grimnir  49,  1  fehlt, 
da  47,  4  bereits  genannt.     S.  zu  46—48,  2. 

49  interpol.  GvJ.  1  Grimnir  hétumk  HS,  Grimni  hétumk  J^,  Grimni 
(G  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R)  mik  hétu  RA.  Grimn.  RGvHCJHlNl. 
Geirroþar  AMJ'SNl,  Geirraþar  R.  2  Jalkr  at  Ásmundar  H,  at  Asm. 
Jalkr  Sv  (Beitr.  6,  355)  S,  Jalk  at  Asm.  (Osm.  ^Hl)  RA.  Jálk(r)  PlKR 
MGvHHlNl.  3  Kjalarr  HS,  Kjalar  R  u.  die  übr.  ausgg.,  Jalk  A.  es 
kjalka  drók  J.  4.  5  unecht  S.  4  zwei  vollzeilen  Nl.  4a  eine  vollzeih  C. 
4b— 6  bes.  Strophe  K.  4b  erste  hälfte  einer  langzeile,  deren  2.  hälfte  ver- 
loren ist  C,  om.  'RRJHl.     Viþur  Auf,  Vidr  K.       5.  6  jüngerer  einschub  J. 

5  Oski  mit  großem  0  u.  punkt  vorher  R,  mit  kleinem  o  u.  kein  punkt 
vorher  A.  Oski  KRBJ.  Omi  KRJ,  Orni  T.  Jafnhór,  Bifl.  S,  Jafnh.  ok 
B.  RA.  «biblindi»  VW\ß,  biklinndi»  757,  «blindi»  r.  6  GQndlir 
RATWr  edd,     gelldnir     U,    <ganglær     \ß.     Harbarþr  KRMB. 
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50.  Sviþurr  ok  Sviprir         es  ek  hét  at  Spkkmimis 

ok  dulpak  enn  aldna  J9tun, 
þás  ek  Mipvitnis         vask  ens  mæra  burar 
orþinn  einbani. 

51.  Qlr  est,  Geirropr!         hefr  pú  ofdrukkit, 


miklu'st  hnugginn,         es  þú'st  mínu  gengi 
ok  allra  einherja. 

52.  Fjplp  per  sagpak,         en  þú  fátt  of  mant: 

of  þik  véla  vinir; 
mæki  liggja         ek  se  mins  vinar 
allan  í  dreyra  drifinn. 

53.  Eggmóþan  val         nú  mun  Yggr  hafa, 

þitt  veitk  lif  of  liþit; 
úfar'u  dísir,         nú  knátt  Ópin  sea, 
nálgask  þú  mik,  ef  megir! 


50,  1  Sviþarr  r  (Sn.E.  1,38),  <  suidr»  T.  er  ek  hét  BAKBGvHCHlNl, 
ek  hét  RM,  hétk  J^,  es  hétk?  S,  hétumk  J\  2  dulþak  Gv'^SJ,  dulþa 
ek  RA.  enn  J,  [þann]  enn  S,  þann  enn  RA.  3  þás  SJ,  þá  er  (er  am 
rande  nachgetr.  R)  RA.  ek  in  klammern  S,  om.  J.  Miþviþnis  ^BHl. 
vask  (vark)  R  edd,  var  A.  cäsur  nach  vark  RMBGvHlNl.  ens  —  burar 
zwischen  kommata?  JSl.      4  einn  bani  R. 

51  Strophe  im  forni/rðislag  mit  lacke  nach  z.  1?  H.  1  A  in  «Avlr» 
am  Zeilenanfang  u.  ausger.  R.  est  J,  est[u]  S,  ertu  RA.  hefr  R,  hefir 
XKRMGvH.  þú  om.  J^.  2  die  lücke  in  RA  nicht  bezeichnet,  hier  an- 
gesetzt mit  CSJ.  —  KRM  ergänzen  nach  pap.hss. :  miklum  ertu  miþi  tældr. 
3  eine  vollzeile  Gv'^.  miklu'st  G,  miklu  est[u]  S,  miklu  est  J,  m.  ertu  RA. 
þú'st  SJ^,  þú  ert  RA.  gengi]  «gæði»  A.  4  ok  allra  einherja  Gv^ 
(s.  208a),  allra  einherja  ok  Oþins  (metr.  falsch)  J,  Qllum  (om.  R)  einherjum 
ok  Oþins  hylli  RA  u.  die  ühr.  ausgg.  (BGv^HHlNl  als  zivei  kurzzeilen, 
Gv^  als  eine  vollzeile)-,  vgl.  Zz  34,  488. 

52,  1  F  in  «Fiolþ»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  þér  J,  [ek]  þér  S,  ek 
þér  RA.  sagþak  AKRBGvCSJNl,  sagþa  R.  þú  om.  J\  «fat»  R,  fát  HL 
of  SJ,  um  RA.        2  «væla:>  A.        3  ek  se  RA,  sék  J.  cäsur  nach  se  KHl. 

53,  1  man  AKH.  2  veitk  SJ,  veit  ek  RA.  of  AKSJ,  um  R. 
3  úfar'u  S,  úfar'ró  J,  úfar'ru  PGV^Nl,  úvar'ró  KRMLMbBGv'HCHl, 
«vvaáo»  A,  «varró;>R.  3b  vgl.  Fj  43,  2.  knátt  J,  knáttu  RA.  sea  5, 
sóa  J,  sjá  RA.  4  nálgask  J)ú  G,  n.  [þú]  S,  nálgask  J,  nálgaztu  RA. 
megir  J^,  [þú]  megir  S,  pii  megir  RA.  —  Nach  53  stellt  Seh  str.  45. 
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54.  Óþinn  nú  heitik,        Yggr  áþan  hétk, 

hétumk  pundr  fyr  þat, 
Vakr  ok  Skilfingr,         V9fu|)r  ok  Hróptatýr, 

Gautr  ok  Jalkr  mef)  goþum, 
Ofnir  ok  Svafnir,         es  hykk  at  orþnir  sé 

allir  at  einum  mér. 

Geirroþr  konungr  sat  ok  haf|)i  sverþ  um  kné  sér  ok 
brugj)it  til  miþs.  En  er  hann  heyrþi  at  Óþinn  var  þar 
kominn,  þá  stój)  hann  upp  ok  vildi  taka  Óþin  frá  eldinum. 
Sverþit  slapp  ór  hendi  honum  ok  vissu  hJ9ltin  niþr.  Konungr 
drap  fœti  ok  steyptiz  áfram,  en  sverþit  stop  í  gognumð 
hann,  ok  fekk  hann  bana.  Óþinn  hvarf  þá,  en  Agnarr  var 
par  konungr  lengi  síþan. 


54.  Die  Óþinsnamen  dieser  str.  [außer  Óþinn  z.  1,  Ofnir  u.  Svafnir 
jz.  5)  werden  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,86.  11,266)  unmittelbar  nach  denen 
in  Str.  49.  50  aufgezählt  (auf  prór  folgt  also  Yggr);  vgl.  zu  49.  50  u. 
zu  46  ff. 

54  interpol.  GMhSchSJ.  1  nú  heitik  S,  nú  heitk  J^,  ek  nú  heiti  RA. 
áþan  hétk  SJ,  ek  áþan  hét  RA.  2  prundr  \ß.  fyr  SJNl,  fyri  K,  fyrir  R 
u.  die  übr.  ausgg.,  abbrev.  A.  2.  3  die  namen  in  U  von  jüngerer  hand 
um  rande.  3  VQÍuþr]  Vafuþr  KR,  «nafodr »  T,  «viniorr»  («vimorr»?)  ü. 
Hropt.  KBGvHCJHlNl.  3.  4  jüngerer  einschub  J.  4  Gautr,  Jalkr, 
Veratyr  TU,  Gautr,  Veratyr  Wr  (Veratýr  aus  str.  3,  2).  Jalkr  KRMGv 
HHINI.  5.  6  besondere  str.  Hl,  5  Ofnir  mit  großem  0  u.  punkt 
vorher  RA.  Ofnir  J.  Svafnir  RGvHCHlJ^Nl.  es  om.  A.  hykk  SJ', 
hygg  J',  ek  hygg  RA.        6  at  AMLMbCSJ,  af  RKRPBGvHHlNl. 

Prosa:  1  G  in  «GeÍRoþr>  am  sieilenanf.  u.  ausger.  R.  3  þá  om. 
RJ^Hl.  vill  AKRNl.  4  ok  om.  BJ^Hl.  Konungr]  <  K»  (am  zeilenanf. 
u.  ausger.)  A.  5  «stæytiz  A.  sverþ  AÄT.  igognum  R  (das  zweite 
g  über  der  zeile),  igægnum  A.  6  ok  om.  R.  fekk  þar  af  bana  A.  O  in 
«OþÍN»  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R.  Óþinn  —  þá  om.  A.  6.  7  en  — 
síþan  R  edd  (þá  st.  þar  P),  en  Agnarr  varþ  konungr  A. 


94  Skirnismól. 

SKIRNISMÓL. 

i 

Freyr  sonr   Njarþar   hafj)i  einn  dag  sez   í  Hliþskjálf 

ok  sá  um  heima  alla;  hann  sá  í  jgtunheima  ok  sá  þar  mey 

fagra,  þá  er   hon  gekk  frá  skála  foþur  síns  til  skemmu. 

|)ar  af  fekk  hann  hugsúttir  miklar.    Skirnir  hét  skósveinn 

5 Freys;  Njprpr  bap  hann  kvepja  Frey  máls.    Hann  mœlti: 

1.  TOs  nú,  Skirnir!     ok  ráþ  at  beiþa 

minn  mala  mpg, 
ok  þess  at  fregna,        hveim  enn  fróþi  sé 
ofreiþi  afi/ 

Skirnir  kvaþ: 

2.  ^lllra  orþa         erumk  ón  at  þinum  syni, 

ef  gengk  at  mæla  vip  mpg, 
ok  þess  at  fregna,         hveim  enn  fróþi  sé 
ofreiþi  afi.' 


Skirnismól  vollst.  mR  U.  IIa,  9 -12a,  30;  in  A  hl.  2a,  11 -2b,  27 
(s.  zu  27,  é)  nur  str.  1-27;  in  Sn.E.  str.  43.  —  Über  sehr,  (mit  roter 
tinte):  «for  scirnis»  R,  -  Skirnis  mal»  A,  Skirnism9l  MHSJ,  SkirnisfQr 
B,  Fqf  Skirnis  KHINI,  Skimismol  eþa  Fqf  Skirnis  B,  SkirnisfQr  eþa 
Skimism9l  Gv. 

Prosa:  vgl.  Gylfag.  c.  37  (Sn.E.  1,120.  11,275  fg.).  1  F  in  Freyr  groß 
u.  bunt  RA.  sonr  R,  <s.»  A.  einn  dag  om..^KRJ^HlNl;  vgl.  jedoch  Gylfag. 
c.  37:  þat  var  einn  dag  er  Fr.  haf  þi  gengit  í  Hliþsk.  2  Jot.  KRMJNl. 
4  hugsótt  mikla  R.  Skirnir  GvHJHlNl  (immer).  5  Hann  mælti  G,  þá 
mælti  (.m.  A)  Skaþi  RA  edd  (aber  schon  von  B'  mit  recht  beanstandet,  da 
es  dem  vorhergehenden  satze  u.  der  dar  Stellung  der  Gylfag.  widerspricht). 

1,  1  Ris  J,  Ristu  R,  ris  þú  A.  ok  om.  JK  rá{)  HJ'',  gakk  "RPiKRMC 
SHl,  gakk  skjótt  BJ^Nl,  skyntu  Gv;  vgl  HrU  47,2.  prk  1,  4.  Rp  5,  2.  19, 2 
u.  Zz  4, 116.  2  minn  G,  okkarn  RA  edd.  4  «ofrQÍþi^  R  (das  erste  i  über 
der  zeile),   <of  ræiöi  >  A  (ebenso  2,  4),  ofreiþr  EgNl.     afi  A  (ebenso  2,  4). 

2  vgl.  Gylfag.  c.  37  (Sn.E.  1,122).  überschr.  in  der  zeile:  «Scirnir. 
q.»  RA.  1  erumk  C,  esomk  SJ^,  er  mér  RA.  cäsur  nach  mér  KRM. 
ón  at  þínum  G,  ón  (ván  R)  at  ykkrum  BKMBGvHCSJHlNl,  von  af  yl)rum 
A.  okkarn  1,  2  u.  ykkrum  2,  1  rühren  vermutl.  von  demselben  schlimm- 
besserer her,  der  in  der  einleit.  prosa  die  Skapi  einschwärzte.  In  unserer 
zeile  wird  durch  meine  änderung  auch  der  metr.  fehler  (4  gleiche  reim- 
stäbe)  beseitigt,  cäsur  nach  ón  GvHl.  2  gengk  Sv  (Beitr.  6,  371)  S,. 
geng  J^,  ek  geng  RA.         3b.  4  abgekürzt  in  R:  *h.  e.  f.  s.  o.  a.» 


Skirnisin9l.  ^^ 


'Skirnir  kvaþ: 

3.  ^Segþu  þat,  Freyr,        folkvaldi  goþa! 

auk  ek  vilja  vita: 
hví  einn  sitr         endlanga  sali, 
minn  dróttinn!  of  daga?' 

Freyr  kvaþ: 

4.  ^Hvi  o/  segjak  þér,         seggr  enn  ungi! 

mikinn  móþtrega? 
þvít  alfrpþull        lýsir  of  alla  daga, 
ok  pey^i  at  mínum  munum.' 

Skimir  kvaþ: 

5.  *Muni  þína         hykkak  svá  mikla  vesa, 

at  mér,  seggr!  né  segir; 
pvít  ungir  saman         V9rum  í  árdaga, 
vel  mættim  tveir  truask.' 

Freyr  kvaþ: 

6.  *í  Gymis  gprþum         ek  sá  ganga 

mér  tíþa  mey; 
armar  lýstu,        en  af  þaþan 
allt  lopt  ok  Ipgr. 


3  üb  er  sehr.:  -Scirnir  q.  >  in  der  zeile  A,  sc  (q.  wol  weggeschnitten) 
am  rande  R.  1.  2  vgl.  Fj  7,  1.  2,  1  Segþu  RRMHl,  Seg[þu]  S, 
Seg  J,  Segþu  mér  AKBGvHCNl,  folkvaldr  R.  2  auk  G,  ok  edd, 
abbrev.  RA.  3  hví  J\  hví  [þú]  S,  hví  þú  RA.  ennlanga  BRHINL 
4  minn  dróttinn  («drotÍN»  R)  RA,  dr.  minn  Sv  (Beitr.  6,  359  a.  2)  S 
(vgl.  aber  Sv,  Áltgerm.  metr.  s.  88).     of  SJ,  um  RA. 

4  hier  und  6.  9  F.  q.  in  der  zeile  A,  hier  und  6  nur  noch  f.  am 
rande  R.  1  of  S,  um  RA,  om.  J^.  þér  in  klammern  S.  3  þvít  G, 
[þvit]  S,  þvíat  RA,  om.  J.     cäsur  nach  lýsir  RHl.     of  SJ,  um  RA. 

5  hier  und  8  S.  q.  in  der  zeile,  13.  19.  21.  23.  25  am  rande  A;  hier  und  8 
s.,  13  q.  am  rande  R  (bei  den  übr.  strr.  wol  alles  weggeschnitten).  1  hykkak 
Gv^S,  hykka  J,  hykka  ek  (ek  über  der  zeile  nachgetr.  A)  RA.  cäsur  nach 
ek  KRMBGv.  mikla  svá  \KNl  ('möglicherweise  ursprV  BtJ.  2  at  J,  at  [þú] 
S,  at  þú  RA.         3  þvit  G,  [þvít]  S,  þvíat  RA,  om.  J.        4  tveir  om.  A. 

6,  1  Gym.  KRMGvH  (immer),  ek  sá  ganga  BMBGvHCSHlNl,  sá 
ek  g.  A,  ek  g.  sá  KRJ.  3  þaþan  R  edd,  þeim  A.  4  l(?gr  R  crfrf, 
lægir  A. 


S6  SkirnismQl. 

7.  Mær's  mér  tíþari         an  manni  hveim 
ungum  í  árdaga; 
ása  ok  alfa        þat  vill  engi  maþr, 
at  vit  samt  seim. 


7a.  Hennar  skalt  biþja         til  handa  mér 
ok  hafa  heim  hinig, 
hvárz  synjar  faþir         eþa  sarriþykkir  — 
góþ  skalt  laun  geta' 

• 

Skirnir  kvaþ: 
8.  'Mar  gef  mér  þá,         þanns  mik  of  myrkvan  beri 
vísan  vafrloga, 
ok  þat  sverp,        es  sjalft  vegisk 
vigi  viþ  jptna  ætt.' 


Freyr  kvaþ: 
9.  'Mar  per  þann  gefk,         es  pik  of  myrkvan  berr 
vísan  vafrloga, 
ok  pat  sverp,        es  sjalft  man  vegask, 
ef  sá's  horskr  es  hefr/ 


7,  1  Mær's  SJ\  Mar  er  RA.  an  (en)  manni  AKEMHCJHINI,  en 
mann  R,  an  manna  J,  an  man  manni  S,  manni  BGv,  en  mann  ne  veit? 
Nl.  2  ungum  A  edd,  o/ngom»  R.  4  samt  A  edd,  sát»  R.  selm 
G,  seem  S,  seim  Nl,  sóem  J,  sém  RA. 

7a  versuchsweise  hergestellt  nach  der  paraphrase  Gylfag.  c.  37  (Sn.E. 
I,  122):  ok  nú  skaitu  fara  ok  bipja  hennar  mér  til  handa  ok  hafa  hana 
heim  hingat,  hvárt  er  faþir  hennar  vill  epa  eigi,  ok  skal  ek  pat  vel  launa 
þér.  —  Daß  nach  7  eine  str.  ausgefallen  ist  (in  den  hss.  ist  keine  liicke 
angedeutet),  wurde  von  FnBGvHCS  mit  recht  angenommen. 

8,  1  gef  J,  gef[puj  S,  gefpu  RA.  pá  panns  G,  [pá]  panns  S,  pá 
pann  er  RKRMBGvHCHlNl,  pá  es  J,  «pap'»  (d.  i.  papan)  A  of  \SJ, 
um  R.  myrkan  A.  2  (=  9,  2)  vgl.  Fj  31,  4.  4  vigi  Hh  (briefl.J, 
om.  RA  edd. 

9,  1  per  pann  gefk  G,  per  gefk  J,  ek  per  [pann]  gef  S,  ek  per  pann 
gef  RA.  of  AKRSJ,  um  R.  myrkan  AK.  beri  R.  4  sá's  SJ,  sá 
er  RA.     hefr  SJ,  hefir  RA. 


Skirnismpl.  97 

Skirnir  mælti  viþ  hestinn: 

10.  ^Myrkt  es  úti,         mal  kveþk  okkr  fara 

úrig  fJQll  yfir, 
pursa  þjóf)  yfir; 
bápir  Vit  komumk,        epa  okkr  báþa  tekr 
enn  ám9tki  jptunn.' 

Skirnir  reiþ  í  J9tunheima  til  Gymis  garþa.  Jar  váru 
hundar  ólmir  ok  bundnir  fyr  skíþsgarþs  hlipi  pess  er  um 
sal  Gerþar  var.  Hann  reiþ  at  J)ar  er  féhirþir  sat  á  haugi 
ok  kvaddi  hann: 

# 

11.  ^Seg  þat,  hirþir!         es  þu  á  haugi  sitr 

ok  varpar  alla  vega: 
hve  at  andspilli         komumk  ens  unga  mans 
greyjum  Gymis  fyrir?' 


Hirþir  kvaþ: 
12.  ^Hvárt  est  feigr         epa  estu  framgenginn, 
maþr  á  mars  baki? 
andspillis  vanr         þú  skalt  æ  vesa 
góþrar  meyjar  Gymis.' 


i 


10,  1  Myrkt's  J^.  kveþk  SJ,  kveþ  ek  RA.  mál's  okkr  fara?  S. 
2  =  Hm  11,  3h.  3  unecht  LSJNd.  þursa  ABGv^CHl,  þyrja  BKRM. 
þursa  þjóþar  til  Gv^H.  4  vit  in  klammern  S,  om.  J.  komumz  A  {'ebenso 
11,  3).     okkr  in  klammern  S.         5  enn  AS,  sá  enn  R. 

Prosa:  1  JqI.  KRMJNl.  2  fyr  MBGvHJSHl,  fyrir  Nl,  fyri  K,  for  E, 
abbrev.  RA.   skíþágarþs  hliþi  A  edd,  «scidgardi  ]  hlidi»  R.  —  Skíþg.  B. 

11,  1  Seg  J,  Seg[þu]  S,  Segþu  (S  am  zeilenanf.  u.  ausger.  A)  RA. 
þú  in  klammern  S,  om.  J.  3  hve  J"',  hve  [ek]  S,  hve  ek  RA.  anspilli 
(annspilli  Nl)  RKRHINI.  komik  R.  cäsur  nach  kom.  KRMBGvHl. 
4  greyjum  Gymis  fyrir  G,  fyr  (for  R,  fyri  K,  abbrev.  RA)  gr.  G.  RA  edd. 

12  am  rande:  «Ri.  q.»  A;  «q.»  R  (das  vorhergehende  weggeschnitten). 
1  est  J,  est[u]  S,  ertu  RA.  estu  G,  est[u]  S',  est  J,  ertu.  RA.  2  die 
lücke  in  RA  wíc/ií  bezeichnet:  die  ergänzung  mit  Gv  (vgl.  15,  1  u.  Edd. 
min.  J,4y;  Ps  schlug  vor:  enn  menski  mQgr!  oder  mqgr  enn  mangjarni! 
er  eþa  ertu  frá  viti  véltr?  3  anspiUis  RKRHl,  annsp.  Nl. 
Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  7 
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Skirnir  kvaþ: 

13.  ^Kostir^u  betri         heldr  an  at  klokkva  se 

hveims  fúss  es  fara; 
einu  dðgri         vorumk  aldr  of  skapaþr 
ok  allt  lif  V  lagit.' 

Gerþr  kvaþ: 

14.  ^Hvat's  þat  hlymja         es  ek  heyri  til 

ossum  ronnum  í? 
J9r{)  bifask,         en  allir  fyrir 
skjalfa  garþar  Gymis.' 

Ambótt  kvap:  * 

15.  ^Maþr^s  hér  úti,         stiginn  af  mars  baki, 

jó  lætr  til  jarpar  taka.' 


Gerþr  kvaþ: 
16.  *Inn  biþ  hann  gangá         í  okkarn  sal 
ok  drekka  enn  mæra  mJQþ; 


13,  1  Kostir'u  S,  Kostir  'ró  J',  Kostir  (K  am  zeilenanf.  u.  ausger,  R)  ro 
VLKRMBOdHCHU^NI,  Kostirro  A.  heldr  in  klammern  S,  om.  AKJ.  cäsur 
nach  heldr  Hl,  at  om,  AKJ.  2  hveims  SJ^,  hveim  er  RA.  3  vQrumk 
G,  vQsorak  S,  mér  var  RA.     of  SJ,  um  R,  om.  A.        4  of  SJ,  um  RA. 

14  über  sehr,  in  der  zeile:  «Gærðr.  q.»  A;  am  rande:  «q.»  R  (das 
vorhergehende  weggeschnitten).  1  Hvat's  SJ,  Hvat  er  RA.  þat  om.  J. 
hlymja  BmHS,  hlym  hlymja  RA  (vgl.  Zz  4,  117).  es  ek  heyri  til  AS, 
es  ek  heyri  nú  til  MBHCNl,  es  (nú  add  J-)  heyrik  til  J,  es  ek  hlymja 
heyri  nú  til  RKRGvHl.  2  rQnnum  R  edd,  hQllum  A.  3  fyrir  MGv 
HCSJNl,  fyr  BEI,  for  R,  fyri  K,  ahhrev.  RA. 

15  üherschr.  in  beiden  hss.  in  der  zeile  [líTaiþ  ahgek.:  «q.»).  1  Maþr's 
SJ,  Maþr  er  RA.  her  om.  J\  2  jó  lætr  HKMBGvHCSJHlNl,  jó  lætr 
hann  A,  ok  lætr  jó  R.  3.  4  die  lücke  in  RA  nicht  bezeichnet;  B  er- 
gänzt: andspillis  þurfi  |  læzk  enn  ungi  maþr  ||  góþrar  meyjar  Gymis,  Nd 
(Hz  30,  135):  mæki  hann  hefr  |  mjovan  málfán  ||  hygg  ek  at  horskr  se; 
viell.  14,  3.  4  (oder  16,  3.  4)  unurspr.,  sodaß  die  frage  der  Gerþr  u.  die 
antivort  der  magd  (od.  letztere  u.  Gerþs  befehl)  eine  str.  bilden?  H. 

W  hier  u.  vor  str.  17.  24  am  rande:  «G.  q.*,  vor  20  nur  noch  q.  A; 
hier  u.  vor  str.  17.  20.  24.  38.  40  nur  noch  «q.»  erhalten  R.  1  biþ  J, 
biþ  [þú]  S,  biþþu  RRBCHINI,  biþ  þú  AKMGvH.    cäsur  nach  hann  J. 


I 


Skirnism^l. 

po  ek  hitt  oumk,         at  her  úti  se 
minn  bróþurbani/ 

Gerþr  kvaþ: 

17.  ^Hvat's  þat  alfa         né  ása  sona 

né  víssa  vana? 
hvi  »einn  of  kvamt         of  eikinn  fúr 
:  ór  salkynni  at  sea?' 

Skirnir  kvaþ: 

18.  ^Emkak  alfa         né  ása  sona 

né  víssa  vana: 
þó  einn  of  kvamk         of  eikinn  fúr 
y|)ur  salkynni  at  sea. 

19.  Epli  ^Wuyfs        hér  hefk  algollin, 

þau  munk  pér,  Gerþr !  gef a, 
frij)  at  kaupa,         at  þu  þér  Frey  kvepir 
óleiþastan  lifa.' 

Gerþr  kvaþ: 

20.  ^Epli  (^ilyfs         ek  þigg  aldrigi 

at  manns  enskis  munum; 
né  vit  Freyr,         meþan  okkart  fjpr  lifir, 
byggum  bæþi  saman.' 


3  ek  in  klammern  S,  om.  J.  oumz  A,  ómk  J^.  4  bróþur  bani 
RjOfZ/.  —  nach  16  eine  str,  ausgefallen?    Gv'K 

17,  1  Ha  {d.  i.  Hva)  in  Hvat  am  zeilenanf.  u.  ausger.  A.  Hvat's  SJj 
Hvat  er  RA.  alfa  né  ása  R  edd,  ása  eþa  («.æ.»)  alfa  A.  2  vísa  R 
{aher  18,  2  «viSa»).  3  hví  J,  hví  [þú]  S,  hví  þú  RA.  of  SJ,  um  R 
u.  die  iihr.  ausgg.,  om.  A.  of  eikinn  für  G,  «^ikin  fvr  yfir»  R,  «æik  inn 
fyrir»  AEg,  æikin  fur  yfir  K,  eikin-fur  yfir  B,  ^ikin-fúr  yfir  C,  ^ikinn  für 
yfir  B,  eikinn  für  (fur  LGv^)  yfir  MLMhGvüSJHlNl.  4  ór  R  edd  (in 
klammern  S),  vár  A.    sea  S,  sea  J,  sjá  RA. 

18  om.  A.  1  Emkak  G,  Emkat  J,  Emkai  [ek]  S,  Emkat  ek  R. 
3  einn  J,  [ek]  einn  S,  ek  einn  R.  of  SJ,  um  R.  «eikin  fvr  yfir»  R,  die 
ausgg.  wie  17,  3.         4,y{)ur  in  klammern  S.     sea  S,  sea  J,  sjá  R. 

19, 1  ellilyfs^Gi,  ellilyf  Gv^  (s.  202b)  Om  (Festskr.  Hl  lorp  s.  115  fg.)  Bj 
(Ark.  33,  13)  Ik  (Ark.  36,  47  fg.),  vgl.  Haustl.  9,  3  (ebenso  20, 1),  ellifu  RA 
edd.  hefk  SJ,  hefik  RGv^,  hefi  ek  RA.  2  munk  SJ,  mun  ek  RRMBGvHC 
HlNl,  man  ek  AK.      3  þú  in  klammern  S,  om.  J.      4  óleiþ.  at  hfa  ViKRHl. 

20,  1  ellifu  RA,  s.  zu  19,  1.   ek  þigg  R,  þikk  J^  (auch  von  S  verm.). 

2  at  manns  enkis  (aber  24,  2  enskis)  munum  A,  at  manzkis  munum  R  edd. 

3  *frey»  R.    okkart  BRMBGvHCSJHlNl,  [okkart]  S,  okkat  AK.    4  byggum 
AJ,  byggjum  R.    «bæö»  A. 

7* 
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Skirnir  kvaþ: 
21.  ^Baug  þér  þá  gefk         þanns  brendr  vas 
meþ  ungum  ÓJ)ins  syni; 
átta  *ru  jafnh9fgir         es  af  drjúpa 
ena  niundu  hverju  119 tt/ 

Gerþr  kvaþ: 
22;  *Baug  ek  þikkak,         þót  brendr  sé 
mej)  ungum  Ópins  syni; 
í  gQrþum  Gymis         erumka  golls  of  vant, 
at  deila  fé  fpþur.' 

Skirnir  kvaþ: 

23.  ^Sér  þú  mæki  mjóvan,         málfán,  Gerþr! 

es  hefk  í  hendi  her? 
haufuf)  hpggva         munk  þér  halsi  af, 
nema  mér  sætt  segir.' 

Gerþr  kvaþ: 

24.  ^ÁnauJ)  þola         viljak  aldrigi 

at  manns  enskis  munum; 
þó  hins  getk,         ef  it  Gymir  finnisk, 
at  ykkr  tíþi  vega.' 


21,  1  þér  þá  gefk  GJ'',  þér  gefk  J\  ek  þér  [þá]  gef  S,  ek  þér  þá 
gef  RA.   þanns  SJ,  er  R,  þann  er  RA.    brendr  of  vas  J.        3.  4  om.  A. 

3  'ru  Gv^SJ^y  'ró  J^  eru  R.        4  hverju  R,  hverja  RMBGvHCJ. 

22,  1.  2  om.  A.  1  ek  m  klammern  S,  om.  J.  þikkat  KB.  þót  R, 
I>ó  i2.  sei  J^Nl,  of  so  J"^  3  esa  mér  golls  vant  |  í  gQrþutn  Gymis  RA 
edd,  von  mir  umgestellt  um  den  reimfehler  zu  beseitigen  (Zz  34,  206  fg.). 

23,  1  Sér  —  Gerþr  G,  Sér  þu  (in  kl.  S)  þenna  (ofn.  J)  mæki  msér 
(in  kl.  S)  mjóvan  («miofán»  R,  «miofan»  A)  málfán  (málfáan  J^)  codd  edd. 
2  hefk  J,  ek  hef  S,  ek  hefi  RA.  3  vgl.  Ls  57,  3.  —  haufuf)  G  (schon  von 
S  verm.),  hgfuþ  RA  edd.  munk  SJ,  mun  ek  A,  ek  mun  R  u.  die  übr.  ausgg. 
cäsur  nach  mun  KRM.        4  nema  J,  nema  [þú]  S,  nema  þú  RA.     satt  A. 

24,  1  viljak  G  (schon  von  S  verm.),  vilk  J,  ek  vilja  S,  ek  vil  RA 
KRMBGvHHlNl,  ek  mun  C.  2  at  manns  enskis  munum  A,  at  manzkis 
munum  R   edd.        3  hins  getk  J,  ek  hins   get  RA.    it  R   edd,  þit  A. 

4  at  ykkr  tíþi  vega  G,  [vigs  ótrauþir]  at  ykkr  tiþi  vega  S,  vigs  ótrauþir 
at  vegizk  (vegiþ  Nd)  JNd,  vigs  ótrauþir  (ótrauþr  R)  at  ykkr  vega  tíþi  RA, 
u.  die  übr.  ausgg.  (nach  Nl  langzeile  mit  cäsur  nach  ótr,). 
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Skirnir  kvaþ: 
25.  ^Sér  þú  mæki  mjóvan,         málfán,  Gerþr! 
es  hefk  í  hendi  her? 
fyr  þessum  eggjum         hnígr  sa  enn  2i\áiá  þurs, 
verþr  þinn  feigr  fapir. 

2^.  Tamsvendi  þik  drepk,         en  ek  þik  temja  mun, 
mær!  at  mínum  munum; 
þar  skalt  ganga,         es  þik  gumna  synir 
sípan  æva  sea. 

27.  Ara  þúfu  á         skaltu  ár  sitja, 

horfa  heljar  til; 
matr  sé  per  leiþari        an  manna  hveim 
enn  fráni  ormr  me})  firum. 

28.  At  undrsjónum  verpir,         es  þú  út  komr, 

á  þik  Hrimnir  hari, 
[á  pik  hotvetna  stari]; 
víþkunnari  verþir         an  V9rpr  meþ  gopum; 
gapi  pú  grindum  frá. 


25,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «Ser.  þ.  þ.  m.  m*.  e.  e.  h.  h.  h'.»,  in  A: 
«Ser  þv  þfia  meki  m.  m.  e.  e.  i.  h.  h*.»;  die  au&gg.  wie  2ß,  1.  3  fyri  Ä, 
for  R,  abbrev.  RA.     sá  om.  J.     þurs  G,  JQtunn  RA  edd. 

26,  1  «Täs  vendi»  R,  «Täs  vændi»  A,  Tams  vendi  KRMLGv\  þik 
drepk  G,  ek  þik  drep  RA,  in  klammern  J^.  en  om.  J"'.  ek  þik  t.  mun 
R,  þik  t.  munk  J*.  3  skalt  J,  skalt[u]  S,  skaltu  RA.  4  sea  S,  sjá  A, 
se  líKRMBGvHCHlNl,  sée  J. 

27—36  Interpol  H. 

27,  1  Ara  Ipúfti  á  skaltu  (skalt [u]  S,  skalt  J)  ár  sitja  R  edd,  Ar 
skaltu  sitja  ara  þúfu  á  A.  2  horfa  heljar  til  Nd,  horfa  [heimi  ór, 
snugga]  heljar  til  S,  horfa  heimi  ór,  |  snugga  heljar  til  (sn.  — ^  til  in 
klammern  J)  KRBGvCJHlNl,  «hórva  hei  snvoa  heliar  til»  R  {zwischen 
hei  u.  snvGa  ein  haken  u.  am  rande  ór  nachgetragen),  horfa  ok  snugga 
heljar  til  AMH.  3  leiþari  RS,  leiþri  K,  leiþr  R,  meirr  leiþr  {cäsur 
nach  meirr  J')  AMBGvHCJHlNl.       4  firum]  mit  diesem  warte  bricht  A  ab. 

28,  1  cäsur  nach  undrsjónum  J.  verþir  J,  [þú]  verþir  S,  þú  verþir  R. 
es  út  (of  add  J^)  komr  J.  2.  3  langzeile  Nl.  2  Hrimnir  RLGvHJ 
HlNl.  3  «n«cÄi  BmNdSJ.  4  cöiswr  wacfe  vipk.  J'.  verþir  j;  [þú] 
verþir  S,  þú  verþir  R.        5  girndum  R. 
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29.  Tópi  ok  ópi,         tj9sull  ok  óþoli 

vaxi  per  tQr  me{)  trega ; 
sezktu  niþr,         mun  ek  segja  þér 
sváran  súsbreka 
auk  tvinnan  trega. 

30.  Gramir  gneypa         pik  skulu  gorstan  dag 

J9tna  gprpum  i; 
grát  at  gamni         skaltu  í  gogn  hafa 
ok  leipa  mep  tprum  trega. 

31.  Mep  pursi  prihQfpupum         pú  skalt  æ  nara 

epa  verlaus  vesa; 
[þik  gep  gripi,         pik  morn  mornü] 
ves  sem  pistill         sás  prunginn  vas 

Í  9nn  ofanverpa. 

32.  Til  holts  ek  gekk         ok  til  hrás  vipar, 

gambantein  at  geta : 

gambantein  ek  gat. 


29  Interpol.  NdS.  1  Tópi  (T  am  zeilenanf.  u.  atisger.)  R,  Topi  KR. 
opi  KR,  Ópi  J^.  2  vexi?  CS.  3  sezktm  S,  sezk  þú  J,  seztu  R. 
mun  ek  segja  per  G,  en  ek  per  segja  mun?  Bt,  en  ek  mun  segja  per  R. 
4  «svs  breka»  R,  sútbreka?  B.  6  unecht  J.  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R. 
tvinnan  SJ^,  tvennan  R. 

30,  1  Gramir  G  (vgl  Hrbl  60  Br  11,  3),  Gramar  C,  Tramar  R. 
cäsur  nach  skulu  Hl.  gorstan  HlNl,  gerstan  R  (nach  VFrJ  acc.  von 
gerstr  ^bitter'),  nach  2  stehen  in  R  u.  allen  ausgg.  (außer  S)  die  Zeilen  35, 
3—5  unseres  textes;  die  Umstellung  nach  Nd  (Hz  30,  142).  3  skalt[u] 
S,  skalt  J.         3.  4  mit  31,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  R,  unecht  J. 

31,  1  prih.  om.  J^,  2  ep  BK.  3—5  besondere  str.  R.  3  unecht 
NdSJ,  zwei  Vollzeilen  Nl.  3a  pitt  gep  gnipi?  pik  grip  gripi?  B.  3  pik  (1) 
BS,  pitt  R.  pitt  gep  gripi  |  pik,  mQrn  mQrna!  Gv,  pitt  gep  gripi  morn? 
H.  —  keine  interp.  nach  gripi  KRM.  3  b  pik  R,  pitt  Nl.  4  ves  G, 
verp  J^,  ves  [pu]  S,  vér  pú  R.  sás  SJ,  sá  er  R.  prunginn  vas  KRBtHJ, 
vas  pr.  BMBGvCSHlNl.  5  Qnn  ofanverpa  (ofan  vipa?  C  fußnote)  RKR 
MBGvHCHlNl,  ofanv.  qnn  Sv  (Beitr.  6,  355)  SJ  (vgl.  aber  Sv,  Altgerm. 
metr.  s.  87). 

32,  1  gekk  R,  rann  C.  hrás  R,  ras  C  3  lücke  in  R- nicht  he- 
zeichnet,  Ä?-="-  angesetzt  mit  SJ;  nach  Nd  wären  z.  3b.  4  verloren,  er 
ergänzt:  es  pik  gQrva  toiuj  \\  iiiærl  at  minum  munum. 
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33.  Vreiþr's  per  Óþinn,         vreiþr's  þér  ása  bragr, 

fik  skal  Freyr  fiask, 
en  firinilla  mær!         es  þú  fengit  hefr 
gambanvreipi  goþa. 

34.  Heyri  hrímþursar,         heyri  jptnar, 

synir  Suttunga, 
[sjalfir  áslipar]: 
hvé  fyrbýpk,         hvé  fyrbannak 
manna  glaum  mani, 
manna  nyt  mani. 

35.  Hrímgrimnir  heitir  þurs         es  þik  hafa  skal 

fyr  nágrindr  neþan: 
til  hrímþursa  hallar        þú  skalt  hverjan  dag 
kraDga  kostalaus, 
kranga  kostav^n. 

36.  far  þér  vílmegir         á  viþar  rótum 

geita  hland  gefi: 


33  interpol.  J\  1  Vreiþr's  G,  Reiþr's  SJ^  Vreiþr  er  H,  Kei{)r  er  R. 
vreiþr's  G,  reiþí's  SJ"^,  vreiþr  er  H,  reiþr  er  R.  ásabragr  T^K,  Ásabragr 
BBGv^CJHlNl.  2  fiask  S,  fíask  JNl,  fjásk  R.  3  en  firinilla 
(fyr.  KglossgBHlNl)  mar  KglossEgBGvHCSJElNl,  enn  fyr(r)  in  illa 
mær  KRM,  «eN  fyrin  iUa  m^r»  R.  es  (er)  NdSNl,  en  R.  þú  in 
klammern  S,  om.  J.     hefr  SJ,  hefir  R.         4  gambanreiþi  R  edd. 

34  interpol.  JK  Ib  vor  la  R  edd.  2.  3  langzeile  Nl.  2  Sutt- 
unga synir  S.  3  unecht  Gv^HNdSJ^.  Ásliþar  R.  4  fyrbýþk  G,  fyrir 
býþk  J,  ek  fyrbýþ  KCSHINI,  ek  fyrir  býþ  MGv'H,  ek  fyrirbýþ  (^r«, 
ek  forbýþ  R,  «ek  fyr  (fyr  abbrev.)  byð»  R.  fyrbannak  G^,  fyrir  bannak  J, 
ek  fyrbanna  CSNl,  ek  fyrir  banna  RKMBGv^H,  ek  fyrirbanna  Ö^t^^iR,  ek 
forbanna  R.         6  unecht  NdJK 

35,  1.  2  wí/í  36,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KRHl,  mit  36  zu  einer  str. 
verbunden  MBGvHCJNl.  1  Hrímgrímnir  GvHJHlNl,  Hrimgrimr  R. 
þurs  in  klammern  S,  om.  J.  2  =  Ls  63,  4.  Fj  26,  2.  für  K,  for  R, 
abbrev.  R.  3 — 5  hierher  versetzt  mit  Nd  (i  unecht  ?)  und  S,  s.  zu  30,  2. 
4  kosta  laus  RRNl.        5  kosta  vQn  («von»  R)  l^RNl. 

36,  1.  2  unecht  Gv'^.  1  þar  mit  kleinem  þ  u.  kein  punkt  vorher  R, 
þars  Nl.    þér  om.  J*.     vilm.  KR.        2  þér  geitahl.  gefi  J^. 
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0{)ri  drykkju         fá  þú  aldrigi, 
mær!  af  þínum  munum, 
mær!  at  mínum  munum! 


37.  purs  ristk  per         ok  pria  stafi:  ♦ 

ergi  ok  0|)i  ok  óþola; 
svá  af  ristk,         sem  pat  á  reistk, 
ef  gorvask  þarfar  pess.' 

Gerþr  kvaþ: 

38.  ^Heill  ves  heldr,  sveinn!         ok  tak  viþ  hrímkalki 

fuUum  forns  mjapar : 
þó  hafþak  ætlat,         at  myndak  aldrigi 
Unna  vaningja  vel.' 

Skirnir  kvaþ: 

39.  ^Eyrindi  min         viljak  9II  vita, 

áþr  ripak  heim  heþan : 
nær  at  þingi  munt         enum  {)roskam^Ä;/a 
nenna  Njarpar  syni/ 


3 — 5  mit  37  zu  einer  str.  verbunden  KHl,  besondere  str.  R,  unecht  J. 

3  «Qþri»  mit  großem  Q  u.  punkt  vorher  R.  «drykkio»  au^  «drykkia» 
corr.  R,  aryW^n  HWNl,  drykkjs.  KRMBGvHCSJ\  gumna?  Gv*  (s.  204a). 
þú  om.  J^.  4.  5  keine  interp.  nach  mær  KR.  4  af]  at  jB^.  5  un- 
echt ?   Nd,  jüngerer  einschvb  J^.     at]  af  R. 

37,  1  þurs  mit  kleinem  þ,  doch  punkt  vorher  R.  ristk  SJ,  rist  ek  R. 
2  zwei  halbzeilen  {cäsur  nach  éíþi)  RMBGv^HlNl.  ok  (1.  2)  in  klammern  S. 
ok  0\)i  in  klammern  J^  (!).  3  svá  af  ristk  G,  svá  ek  af  ristk  J^,  svá  þat 
af  rístk?  S,  svá  ek  þat  af  rist  R.  sem  þat  á  reistk  G  (schon  von  S  verm.)^ 
sem   þat   á  reist  J*,   sem  ek  þat  á  reist  (e  in  reist  über  der  zeile)  R. 

4  =  Fj  39,  4.     Hugsv.  22,  2.   58,  4.     «goraz»  R. 

38,  1.  2  vgl.  Ls  53, 1.  2.  1  ves  heldr  sveinn  GJ\  verþ  heldr  sveinn  J^, 
ves  [þú  nú  heldr]  sveinn  S,  ver  þú  nú  heldr  sveinn  R.  3  hafþak  Gv^SJ, 
hafþa  ek  R.    ætlat  J,  [þat]  ætlat  S,  þat  ætlat  R.      4  Vaningja  KRMHCHl. 

39,  1  «Orindi»  R,  Qr.  B,  Ör.  KMGv,  0r.  HJSHINI,  Er.  R.  viljak 
S,  vilJt  J,  vil  ek  R.  2  ríþak  J,  ek  ríþa  R.  3  nær  J,  nær  [þú]  5,  nær 
þú  R.  at  CS,  á  R.  cäswr  mocä  þingi  «(í<í.  enum  þroskamikla  J^,  þroska- 
miklum  J*,  enum  þroska  R. 
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Gerþr  kvaþ: 

40.  ^Barri  heitir,         es  vit  bæpi  vitum, 

lundr  lognfara: 
en  ept  nætr  niu         þar  mun  Njarþar  syni 
Gerþr  unna  gamans.' 

Já  reip  Skirnir  heim.    Freyr  stój)  úti  ok  kvaddi  hann 
ok  spurþi  típinda: 

41.  'Seg  mer  þat,  Skirnir!         áþr  verpir  S9l)li  af  mar 

ok  stígir  feti  framarr: 

hvat  þu  árnaþir         í  jptunheima 

þíns  epa  míns  munar?' 

Skirnir  kvaþ: 

42.  ^Barri  heitir,         es  vit  báþir  vitum, 

lundr  lognfara: 
en  ept  nætr  niu        þar  mun  Njarpar  syni 
Gerþr  unna  gamans.' 

Freyr  kvaþ: 

43.  ^L9ng  es  n9tt,         langar*u  tvær, 

hvé  of  preyjak  þriar? 
opt  mer  m^nuþr         minni  þótti 
an  sjá  hýn9tt  h9lf.' 


40,  l  vit  in  klammern  S,  om.  J. '  2  logn  fara  RiC.  3  en  om.  J^. 
niu  R,  þrjár  C.     «niarþa»  R. 

41,  1  Seg  mer  þat  G,  Seg  [þu  mér]  þat  S,  Seg  mér  J,  Segþu  mer 
þat  R.  verpir  J,  [þú]  verpir  S,  þú  verpir  R.  mari  J.  2  vgl.  Ls  1, 1.  2. 
—  stigir  J,  [þú]  stígir  S,  þú  stígir  R.  3  þú  in  klammern  S,  om.  J^. 
jQt.  KRMCJ.      4  mins  eþa  þíns  Hs  (hei  Nl). 

42  abgekürzt  in  R:  «BaRÍ  h.  1.  {d.  i.  lundr?)  er.  vi.  1.  1.  e.  e.  n.  n. 
þ.  m.  n.  s,  g.  V.  gamans».  1  vit  in  klammern  S,  om.  J^.  er  it  bæþi 
vituþ  H.        3  en  om.  J*.    niu  R,  þrjár  C. 

43  die  überschr.  fehlt  R.  Diese  str.  auch  Gylfag.  c.  37  in' TWr 
(Sn.E.  1,122).  1  langar  'u  tvær  6,  langar  ro  (ró  J')  tvær  HKBMBGv 
HJHINI,  lengri  ro  tvær  C,  Ipng  es  Qnnur  Sn.E.  2  hvé  mega  ek 
(megak  T)  þreyja  þrjár  Sn.E.  of  J,  umb  S,  um  R.  3  mer  om.  J*. 
m^nuþr  SJ,  mánaþr  RSn.E.  þóltumk  J^.  4  sjá]  þá  T.  hýnptt  hglf  G 
(schon  von  S  verm.),  hqU  hýn9tt  (hynótt  rBHl,  hynott  T,  hy  nótt  RW, 
hý  nótt  K,  hugnótt?  Nd)  RSn.E.  u.  die  übr.  ausgg. 
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HÁRBARÞSLJÓÞ. 

pórr  fór  ór  austrvegi  ok  kom  at  sundi  einu;  pþrum 
megum  sundsins  var  ferjukarlinn  meþ  skipit.    Jórr  kallaþi: 

1.  ^Hverr  es  sá  sveinn  sveina,         es  stendr  fyr  sundit 

handan?' 
Ferjukarlinn  kvaþ: 

2.  ^Hverr  es  sá  karl  karla,         es  kallar  of  váginn?' 

pórr  kvaþ: 

3.  Terþu  mik  of  sundit !         fóþik  pik  á  morgin : 
meis  hefk  á  baki,         verþra  matr  enn  betri. 
Át  ek  í  hvílf),         áþr  ek  heiman  fór, 

sildr  ok  hafra:         sapr  emk  enn  þess.' 

Ferjukarlinn  kvaþ: 

4.  'Árligum  verkum  hrósar  pú  verþinum ;     veiztattu  fyrir 

gprla : 
dppr  eru  þín  heimkynni,      dauþ  hykk  at  þín  móþir  sé.' 


I 


Hárharþsljóþ  vollst,  in  R,  U.  12a,  30—13b,  26;  von  minna  verka 
Cstr.  19,  é)  auch  in  A,  hl.  la,  1—lb,  17.  —  Üb  er  sehr,  (mit  roter  tinte): 
«harbarz  lioö»  R. 

Prosa:  1  J)  in  «pOR»  sehr  groß  u.  rothraun  R.  Austrvegi  KRMHJ. 
2  kallaþi]  «call'»  R. 

1  sá  om.  J.     for  KR,  ahhrev.  R.    sund  J. 

2  über  sehr.:  «h'.  s.»  R  {d.  h.  hann  svaraþi  od.  svarar).  —  Sonst  ist  in  R 
nur  noch  bei  str.  11  u.  von  str.  19  bis  zu  ende  in  der  reget  der  sprechende 
am  rande  durch  «þ,  q.»,  «h.  q.»  angedeutet;  bei  str.  23.  36.  37.  40.  47  gar 
nichts,  57.  58.  59  nur  noch  «q.»  am  rande,  32  «h.  q.»  in  der  zeile;  —  in  A 
von  Str.  20  bis  ende  «þ.  q.»  u.  «h.  q.»  {nur  str.  20  «harbarðr  q.»,  37  «póR  q.») 
in  der  zeile.  Ich  gebe  die  Überschriften  nach  B  {vor  str.  2  schreibt  er  jedoch  : 
Ferjuk.  svaraþi)  —  sá  om.  J.     of  S,  um  R.     vag  yfir  JK 

3,  1  Ferþu  R,  Fer  JK  of  SJ\  um  R.  sund  yfir  J'.  foþik  Gv'^SJ,  Bþi 
ek  R.^  morgin  C,  morgon  R.  2  hefk  SJ,  hefik  Gv^,  hefi  ek  R.  matr 
enn  PsGvHS,  matrinn  RKRMBHim,  matr  in  CJ^  matr  J\  3.  4  besondere 
Str.  Hl.  3  At  mit  großem  Au.  punkt  vorher  R.  hvílþ  cP,  hvildR.  áþr  heiman 
féirak  (fórk  J^)  J.     4  silldr  RHl,  sildar  Ji.  afra  V  (s.  40a).  emk  SJ\  em  ek  R. 

4,  la  als  zwei  halbzeilen  {cäsur  nach  verkum)  KRMHNl.  1  A  in  «Ar- 
ligom»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  verkum  om.  V  (s.  44b)  C.  verþi  þinum 
Bm  (%at  viel  für  sich'  H).  þú  verþ.  in  klammern  ^^,  om.  J^.  veiztat  J. 
fyrir  MGvHSJNl,  fyr  BCHl,  für  K,  for  R,  ahhrev.  R.  2  dQpr  ro  0, 
dQpr  'ro  J^.  hykk  SJ^,  hygg  J"^,  hygg  ek  R.     at  om.  J^. 


A 
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pórr  kvaþ: 

5.  ^fat  segir  þú  nú,         es  hverjum  þykkir 
mest  at  vita,         at  mín  móþir  dauþ  sé.' 


Ferjukarlinn  kvaþ: 

6.  ^Þeygi  es  sem  þú        þrjú  bú  gop  eigir: 
berbeinn  þú  stendr         ok  hefr  brautinga  gorvi; 
þatki  at  þú  hafir  brékr  þínar!' 

|)órr  kyaþ: 

7.  ^Stýrpu  hingat  eikjunni !        ek  mun  þér  stpþna  kenna ; 
ej)a  hverr  á  skipit        es  þú  heldr  viþ  landit?' 

Ferjukarliíin  kvaþ: 

8.  ^Hildolfr  sá  heitir,        es  mik  halda  baþ, 

rekkr  enn  rlaþsvinni,         es  býr  í  Rá|)seyjarsundi; 
baþat  hann  hlennimenn  flytja         eþa  hrossa  þjófa, 
gópa  eina         ok  þás  ek  gprva  kunna. 
Segþu  til  nafns  píns,         ef  pú  vill  of  sundit  fara/ 


5  'vielleicht  nicht  als  verse  gemeint'  H.  1.  2.  als  eine  (cäsurlose) 
langzeile  S,  toie  oben  als  2  langzeüen  Nl,  als  4  kurzzeilen  RMBGvHHl.  Ib. 
2a  als  eine  kurzzeile  KJ.  1.  2a  als  eine  langzeile  C.  1  hverjum  om,  J^. 
2  mest  R,  verst  C.  at  —  sé  unecht  J.  —  die  lücke  in  R  nicht  bezeichnet, 
hier  angesetzt  mit  Gv^  (s.  201a)  HS;  anders  R.  v.  Liliencron  Hz  10,  183. 

6^  1  'wol  reine  prosa'  H,  cäsurlose  zeile  SHINI.  p  in  peygi  am  zeilen- 
anf.  und  ausger.  R.  eigir  góþ  R,  doch  die  richtige  Wortfolge  durch  lese- 
zeichen  angegeben.  2  eine  kurzzeile  Gv  (nach  B's  Vermutung),  hefr  SJ, 
hefir  R.     brautingja  GvHJK         8  unecht  J.     þú  om.  J^. 

7,  1  Stýrþu  R;  Stýr  J.  eikju  J.  stQþ  J.  2  «hver»  R.  skip  J. 
es  R,  þats  J^.    land  J. 

8,  1  sá  om.  J^.  es  halda  b^þumkJ*.  2  es  byr  om.  J^.  «raþs  eyiar 
svndi»  R,  Ráþseyjar  sundi  KHHl.  3  hann  om.  J^.  hrossaþjófa  GvCJ. 
4  unecht  J.  þás  SJ,  þá  er  R.  ek  —  kunna]  g^rva  kunnak  J.  kynna  Nl, 
5.  'wol  keine  verse'  H  (mit  Gv^).  Segþu  R,  seg  J^.  þú  om.  J*.  of  SJ^ 
um  R.     sund  J. 
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pórr  kvaþ: 
9.  ^Segja  munk  til  nafns  míns,         þót  ek  sekr  seak, 
ok  til  alls  0þlis:         ek  em  Ópins  sunr, 
Meíla  brópir,         en  Magna  fa|)ir, 
þrúþvaldr  gopa;         vip  5ór  knáttu  her  doma. 
Hins  vilk  nú  spyrja,         hvat  þú  heitir/ 
Ferjukarlinn  kvaþ: 

10.  'Hárbarþr  ek  heiti,         hylk  of  nafn  sjaldan.' 

pórr  kvaþ: 

11.  ^Hvat  skaltu  of  nafn  hylja,  nema  pú  sakar  eigir?' 

Hárbarþr  kvaþ: 

12.  ^En  pót  ek  sakar  eiga,         fyr  slíkum  sem  þú  est 
munk  forþa  þó        fjprvi  mínu, 

nema  ek  feigr  sé.' 

pórr  kvaþ: 

13.  ^Harm  Ijótan         hykk  mér  í  pví  vesa^ 

at  vapa  of  váginn  til  þín         ok  væta  9gur  minn; 


9,  1  S  in  Segia  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  munk  SJ,  mun  ek  R. 
ek  om.  J^.  seak  SJ"^,  síak  Nl,  séa  J^,  sják  R.  3  unecht  J.  4  ek 
em  þr.  goþa  J^.  knátt  J^  5  eine  cäsurlose  zeile  K.  vilk  J,  viljak  S, 
vil  ek  R.     þú  heitir  R,  of  (om.  J^)  heitir  þú  J.    ^ 

10,  H  in  Hárb.  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R,  Harb.  KRM.  ek  heiti  R, 
heitik  J2.    of  SJ,  um  fl. 

11  ^prosa*  ?  H.  als  zwei  halbzeilen  od.  (Nl)  eine  langzeile  {cäsur  nach 
hylja)  KRMBGvHJHlNl.    skalt  J.    þú  om.  J. 

12,  1  ek  sakar  né  eiga  C,  sakar  eigak  J.  Ib  hierher  gestellt  mit 
BtGv^Um,  nach  2  BKRMBCSHl  (2ab.lh.3  als  zweite  halhzeile  zu  la  S, 
la.  2,  Ib.  3  als  vier  kurzzeilen  K,  la.  2a.  2hlh.  3  als  vier  kurzzeilen 
BEI,  la.  2ablb.  3  als  drei  zeilen  C,  la.  2a.  2b.  Ib.  3  als  fünf  kurzzeilen  RM). 
für  K,  for  R,  abbrev,  R.  2  eine  kurzzeile  Gv\  munk  forþa  þó  G,  þá 
(þó  H)  mun  ek  (munk  S)  forþa  BKRMBGv^HCSHlNl.  Ib.  2  þá  mun 
ek  fyr  slikum  sem  þú  est  ]  forþa  fJQrvi  minu  Gv^  nach  B';  Ib— 3:  þá  mun 
ek  forþa  |  f  JQrvi  minu  (om.  J^)  fyr  slikum  ([sem  þú  ert]  add  J^)  \  nema 
feigr  seak  J.         2.  3  eine  langzeile   (cäsur  nach  mínu^  Nl.        3  sia  Nl. 

13,  1  eine  cäsurlose  zeile  ('wenn  fehlerlos,  prosa'J  H.  Harm  Ijótan  R, 
Harmljótan  MH.  hykk  mér  (urspr.  wol  hyggjumk;  aber  der  fehler  erklärt  sich 
nur  dadurch,  daß  ein  Schreiber  in  seiner  vorläge  hykk  mér  fand,  das  er  þykk* 
mér  las)  i  því  vesa  G,  mér  hykk  Í  því  Nl,  mér  þykkir  í  því  líKRMBGvHSJSlJ' 
(in  klammern),  mér  tel  ek  C,  om.  JK  1.  2a  eine  langzeile  {cäsur  nach  því)  S, 
cäsurlose  zeile  GvC,  zwei  kurzzeilen  [cäsur  nach  þykkir)  KRM,  zwei  kurzzeilen 
(cäsur  nach  vaþa)  BJHl.  2  of  —  þín  unecht  J.  of  SJ,  um  R.  vag  J.  Qgur 
SHINI  (von  Nl  als  verd.  bez.),  «cugur»  BRB,  augr  K,  kQgur  PsMV  (s.  776a) 
HC,  dQgur|)  Gv.    minn  Qgur  J.      2b.  3a  eine  langzeile  [cäsur  nach  minn)  6, 


I 
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skyldak  launa  kpgursveini.  pínum        kanginyrþi, 
ef  ek  komumk  of  sundit/ 


Hárbarþr  kvaþ: 

14.  ^Hér  munk  standa         ok  þín  heþan  bípa; 
fanntattu  mann  enn  harþara        at  Hrungni  dauþan/ 

pórr  kvaþ: 

15.  ^Hins  vildu  nú  geta,         es  vit  Hrungnir  deildum, 
sá  enn  stórúþgi  j^tunn,         es  ór  steini  vas  h9fu{)it  á; 
þó  létk  hann  falla         ok  fyrir  hníga.  — 

Hvat  vanntu  pá  mepan,  Hárbarþr?' 

Hárbarþr  kvaþ: 

16.  Task  mef)  Fjplvari         fimm  vetr  alla 
í  eyju  þeiri         es  Algrðn  heitir; 
vega  vér  þar  kn9ttum         ok  val  fella, 
margs  at  freista,         mans  at  ko^ta.' 

pórr  kvaþ: 

17.  ^Hversu  snúnuþu  ypr  konur  yþrar?' 


3  cäsurlose  zeile  GvJ.  skyldak  SJ,  skylda  ek  R.  cäsur  nach  launa  K. 
skylda  ek  launa  kanginyrþi  |  kQg.  þinum  H.  kgg.  þínum  in  klammern  J"^, 
om.   J^.         3a   langzeile  [cäsur  nach  launa)  Nl.  'óh.   4  eine  langzeile 

{cäsur  nach  kang.)  SNl.  4  ek  om.  J.     kßmumk  GvJHl.    of  S,  yfir  R. 

sund  yfir  J^. 

14,  1  munk  SJ'^,  mun  ek  R.  2  fanntattu  GvCS,  fannta  J\  fanntaþu  R. 
enn  om.  J^. 

15,  1  vildu  S,  vilt  J\  vil  ek  Gv,  viltu  R.  2  sá  om.  JK  hQfuþ  J. 
á  om.  J.  3  létk  SJ,  lét  ek  R.  fyrír  MGvHSJNl,  fyr  BCHl,  fur  K, 
for  B,  ábbrev.  R.  4  (auch  18,  8  usw.)  nicht  zur  sfr.  gehörig  Gv^HNl^ 
zwei  kurzzeilen  {cäsur  nach  þá)  J.    vant  þú  J.    Hárb.  meþan  J. 

16,  1  Vask  SJ,  Var  ek  R.  2  eyju  þeiri  SJ\  þeiri  eyju  H,  ey 
þeiri  R.  3  vgl.  Sg  38,  2.  vér  om.  JK  val  at  fella  J».  4  mans] 
magns  Nd  (Hz  31,  241). 

17,  18  interpol.  J. 

17  zwei  kurzzeilen  {cäsur  nach  snúo.)  K.  H  in  «Hverso  -  am  zeilen- 
anf.  u.  ausger.  R. 
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Hárbarþr  kvaþr 

18.  ^Sparkar  pttum  vér  konur,         ^f  oss  at  spQkum  yrþi; 
horskar  9ttum  vér  konur,         ef  oss  hollar  væri: 
þær  ór  sandi         síma  undu 

ok  grund  ór  dali         djúpum  grófu. 
Varþk  þeim  einn  pllum         ofri  at  r9|)um, 
hvíldak  hjá  þeim  systrum  sjau 
ok  hafþak  geþ  peira  allt  ok  gaman. 
Hvat  vanntu  þá  mepan,  jþórr?' 

pórr  kvaþ: 

19.  ^Ek  drap  Jjaza,         enn  þrúþmóþga  jptun, 
upp  ek  varp  augum        Alvalda  sonar 

á  þann  enn  heiþa  himin; 

pau  eru  merki  mest         minna  verka, 

paus  allir  menn  síþan  of  sé. 

Hvat  vanntu  mepan,  Hárbarþr?' 

Hárbarþr  kvaþ: 

20.  ^Miklar  manvélar         ek  hafpa  viþ  myrkriþur, 
þás  ek  vélta  þær  frá  verum; 

harþan  J9tun         hugpak  Hlébarþ  vesa: 
gaf  hann  mér  gambantein, 
en  ek  vélta  hann  ór  viti.' 


18,  1.2  9ttum  vér  S,  Qttum  J,  áttu  vér  R.  4  jiing.  einschuh  JK  wie  oben 
BmH,  ok  ór  dali  djúpum  |  grund  um  (of  SJ)  grófu  R  u.  die  ühr.  ausgg.  (als  2 
Zeilen  Nl).  5  Varþk  5J,  var{)  ek  R.  6—8jüng.einschubJ\  GhvMsikGv^SJ, 
hvílda  ek  R.     7  vgl.  Hóv  99,  3.  4.    hafþak  Gv'^SJ,  hafþa  ek  R.    «gamaN»  R. 

19,  1  þrungmóþgaíTA.  2  varp  ek  J\  varpk  J».  Alwslda.  SJNl,  Qlvalda 
BmGv^,  Allvalda  R  u.  die  ühr.  ausgg.  Der  mann  heißt  in  Sn.E.  (1,214. 
11,294):  «Auþvalldi»  U,  «Qlvalldi»  W,  « Aulualdi»  T,  «o/lvaldi»  r.  3  unecht 
J^.  4  mest  merki  J^.  mit  minna  setzt  A  ein.  5  unecht  J^.  zwei  kurzzeilen 
{cäsur  nach  menn)  KNl.  þaus  SJ,  þau  er  RA.  síþan  om.  A.  of  AS,  um  R. 
so  RA,  sjá  jB.  6  abgekürzt  in  R:  «h.  v.  m.  h.»,  in  A:  «h.  v.  m.  harb*.» 
vanntu  þá  RHCNl.  hvat  vannt  þú  þá  |  Hárb.  meþan?  J  (ebenso  23,  5. 
29,  5.  39,  4). 

20, 1  M  in  «Miclar»  am  zeilenanf.  u.  ausger.Ii.  ek  hafþa  RA,  hafþak  J. 
cäsur  nach  hafþa  R.  2—5  Interpol.  J^.  2  þás  SJ,  þá  er  RA.  3  hugþak 
Gv'^SJ,  hugþa  ek  A,  ek  hugþa  R  u.  die  übr.  ausgg.  cäsur  nach  hugþa(k) 
KRMGv\  Hlébarþa  B.  4  hann  om.  JK  nach  4  lücke  von  zwei  kurz- 
zeilen J^.        4.  5  gaf  mér,  orviti,  gambantein  Nd  (Hz  30,  139  anm.). 
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pórr  kvaþ: 

21.  'lUum  huga  launaþir  þú  þá  gópar  gjafar.' 

Hárbarþr  kvaþ: 

22.  ^pat  hefr  eik         es  af  annarri  skefr: 
of  sik  es  hverr  í  slíku. 

Hvat  vanntu  mepan,  fórr?' 

pórr  kvaþ: 

23.  ^Ek  vas  austr         ok  jptna  barþak 
brúþir  bplvísar         es  til  bjargs  gengu: 
mikil  mundi  ætt  jptna,         ef  allir  lifpi, 
vætr  mundi  manna         und  miþgarþi. 
Hvat  vanntu  meþan,  Hárbarpr?' 

Hárbarþr  kvaþ: 

24.  Task  á  Vallandi         ok  vígum  fylgþak, 
attak  jpfrum,         en  aldri  sættak. 
Óþinn  á  jarla         J)ás  í  val  falla, 

en  pórr  á  þræla  kyn.' 

pórr  kvaþ: 

25.  ^Ójafnt  skipta         es  pú  mundir  mep  9sum  lipi, 
ef  pú  ættir  vilgi  mikils  vald.' 


21,  22  interpol.  J. 

21  zwei  kuzzeilen  KRM  (casur  nach  þá  K,  nach  laun.  RM),  lang- 
zeile  (cäsur  nach  hugai  Nl,  prosa  H.     þá  om.  A.     gjafir  A-ß. 

22,  1  vgl.  Grettiss.  c.  21,  21;  Málsh.  26,  5.  hefr  SJ^,  hefir  RA. 
2  of  SJ^,  um  RA.  3  abgekürzt  in  R:  «h.  v.  m.  þ.»,  in  A:  «h.  v.  þ.> 
vanntu  Gv-^SJEl,  vanntu  þá  KRMGv^HNl,  vanntu  [þá]  J5a 

23,  1  barþak  R  ^rfíí  (bardag  ViKB,  barþag  MLCHim),  varþak  A. 
ÄJomma  «acÄ  barþ.  RMHINI  (doch  vgl.  BT).  3  ffidi  RA,  m^ndi  J'^m 
(ebenso  4;.  4  unecht  J.  und  BtGv^SJNl,  undir  RA.  Miþg.  RMMbCHl. 
5  abgekürzt  in  RA;  «h.  v.  m.  h.».    vanntu  þá  meþan  KRMHCNl. 

24,  1  Vask  6J,  Var  ek  RA.  fylgdag  I^PíKB,  fylgþag  MLHINI. 
2  attak  G^-^á^  alta  ek  RA.  3.  4  interpol.  SJ.  3  þás  SJ,  þá  er  RA. 
4  en  pórr  vor  3b  R,  é?oc/i  rfí^  r/c/ií.  Wortfolge  durch  lesezeichen  angedeutet. 

25-28,  1  interpol.  S,  25-28  interpol.  J\ 

25  interpol.  J\  1  es  þú  om.  J.  mdir  RA,  myndir  J'^Nl.  cäsur  nach 
mundir  KRMBGvHl.     ^sum  R  edd,  ása  A.         2  þú  om.  J. 
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Hárbarþr  kvaþ: 

26.  ^pórr  á  afl  órit,         en  etki  hjarta: 

af  hræzlu  ok  hugbleypi         vas  þér  í  hanzka  troþit 

[ok  þóttiska  pú  þá  pórr  vesa;] 

hvárki  {)ú  pá  þorþir         fyr  hræzlu  pinni 

físa  né  hnjósa,         svát  Fjalarr  heyrþi.' 

pórr  kvaþ: 

27.  'Hárbarþr  enn  ragi!         ek  munda  þik  í  hel  drepa, 
ef  ek  mætta  seilask  of  sund.' 

Hárbarþr  kvaþ: 

28.  ^Hvat  skyldir  þú  of  sund  seilask,         es  sakar'u  alls 

0ngvar  ? 
Hvat  vanntu  pá,  pórr?' 

pórr  kvaþ: 

29.  ^Ek  vas  austr         ok  ^na  varþak, 

þás  mik  sóttu         þeir  Svárangs  synir; 

grjóti  þeir  mik  b^rpu,      gagni  urþu  peir  þó  litt  fegnir, 

urþu  þeir  mik  fyrri         friþar  at  bipja. 

Hvat  vanntu  þá  meþan,  Hárbarþr?' 


26,  1.  2  mit  24,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  J^.  1  lärit  («Qrit»)  R, 
yrit  AK.  2  vas  þér  AS,  þér  vas  R.  3—5  interpol.  J^,  3  jung,  einschob 
{aus  Ls  60,  4  hierher  geraten)  SJ,  viell.  unecht  Gv'^,  om.  BH.  þóttizkattu 
AGv.  4  þú  om.  J^,  þá  om,  J'.  für  K,  for  R,  abbrev.  RA.  5  hnjósa 
(i  in  «hniosa»  über  der  zeile  R)  ne  fisa  TiRJHlNl.  svát  SJ,  svá  R,  svá 
at  RA.     Fjalarr]  das  erste  a  über  der  zeile  nachgetr.  A. 

27.  28  interpol.  J^. 

27,  1  mda  RA;  mynda  M.  2  ek  mælta  RA,  mætták  J.  of  sund 
SJ,  um  sund  RKMBGvHCHlNl,  of  sundit  A,  um  sundit  R  (vgl.  aber  28, 1). 

28,  1  skyldir  þá  R,  skyldir  J\  skaltu  \H.  of  SJ,  um  RA.  sakar 
'u  S,  sakar  'ru  HC,  sakir  'rü  ViKRMBGvJHlNl,  sakar  eru  A.  ongvar 
S,  ongar  Rß,  ængar  A,  ongar  die  übr.  ausgg.  nach  1  lücke  H.  2  ab- 
gekürzt in  R:  «h.  v.  þ.  þ.»,  in  A:  «h.  v.  þa.  þorr.».  vannt  þú  J*.  þá 
meþan  ENI,  meþan  J^. 

29,  1  ^  J.  2  þás  SJ'^,  þá  er  RA.  mik  sóttu  þeir  R  edd,  þeir  sóttu 
mik  A.  Svarangs  'RKMGvHCS,  «svárangrs»  A,  Svarangrs  R.  3  þeir  (1) 
om.  J.  3b  wie  oben  RA  {jedoch  ohne  þó  A),  gagni  [urþu  þeir]  þó  litt 
fegnir  S,  g.  þó  litt  fegnir  H,  g.  urþut  þeir  litt  fegnir  Gv^  {nach  der  Ver- 
mutung von  B'),  g.  urþu  þó  lílt  fegnir  J'^,  g.  urþut  fegnir  J^.  4  un- 
echt J.  urþu  HS,  þó  urþu  RA.  5  abgekürzt  in  R:  «h.  v.  þ.  m.  h.», 
in  A:  «h.  v.  m.  h.» 
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Hárbarþr  kvaþ: 

30.  ^Ek  vas  austr         ok  viþ  einhverja  domþak, 
lék  ek  viþ  ena  línhvítu         ok  íaunþing  háþak, 
gladdak  ena  gollbjprtu,         gamni  mær  unþi.' 

þórr  kvaþ: 

31.  ^Góp  9ttu{)  ér  mankynni  þar  þá.' 

Hárbarþr  kvaþ: 

32.  Xips  þíns  værak  þá  þurfi,  þórr !       at  ek  helda  þeiri  enni 

línhvítu  mey.' 
þórr  kvaþ: 

33.  ^Ek  munda  þér  þá  þat  veita,       ef  ek  viþr  of  kvæmumk.' 

•    Hárbarþr  kvaþ: 
34  *Ek  munda  þér  þá  trua,       nema  þú  mik  í  trygþ  véltir.' 

þórr  kvaþ: 

35.  ^Emkat  ek  sá  hælbítr        sem  húþskór  forn  á  vár.' 

Hárbarþr  kvaþ: 

36.  ^Hvat  vanntu  meþan,  pórr?' 


30,  1  einhverja  R,  einherju  AB'GvBj(Ark.  31,  73),  ílinherju  J, 
2  lék  ek  RA,  lékk  J\  lindhvitu  RK  {doch  32  línhvítu  auch  in  R).  viþ 
línhvíta  JK  launþíng  A,  Iqng  þing  J^KRM.  3  gladdak  R  edd,  gladda 
ek  A.  ena  om.  J^.  gollbJQrtu  R  edd  {nur  J^  gollbjarta),  goUhvítu  A. 
lies:  glQddumk  en  gollbjarta?     nach  3  lücke  von  zwei  Tcurzzeilen  J^. 

31-36  interpol.  J. 

31  G  in  GóÖ  am  zeilenanf.  u.  ausger.  A.  9ttuþ  er  Gv^HCS,  Qttu  þér 
AKRMBtJ^HlNl,  átt  J)ú  þér  J%  ^ttu  þeir  RBGv.    mannkynni  A. 

32  drei  kurzzeilen  KRMH  {cäsuren  nach  þurfi  u.  helda  KRM,  nach 
liþs  u.  þórr  H),  langzeile  (cäsur  nach  þíns^  u.  vollzeile  Nl,  prosa  J. 
píns  liþs  H.  værak  Gv%  væra  ek  BKRMHJHINI,  var  ek  ABGvC. 
þeiri  viell.  unecht  H.    línhvítu  RA,  hvítu  H. 

33  prosa  J.  üida  RA,  mynda  Nl  (ebenso  34).  þá  þat  R,  þat  þá  AGv^. 
þat  þá  þér  R.  ef  ek  viþr  of  kvæmumk  (kiämumk)  MBGvHCSJ,  ef  ek  viþr  of 
(uiri  Hl)  kæmiz  I^RHINI,  ef  ek  viþ  of  kæmumz  A,  ef  ek  viþr  of  kæmimz  K. 

34  prosa  J^.     þú  om.  J^.     mik  RA,  mér  RM. 

35  noch  als  rede  des  Hárharþr  (!)  R.  sá  RA,  svá  BmH.  nach  35 
lücke  C. 

66  abgekürzt  in  R:  «H.  v.  m.  þoR.»,  in  A:  «Hvat  vantv  in.  þ.» 
vanntu  [þáj  B,  vanntu  þá  GvCHNL 

Hildebrand.  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  8 
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pórr  kvaþ: 

37.  *Brú|>ir  berserkja         barpak  í  Hléseyju, 
þálr  hpfpu  verst  unnit,         vilta  pjóþ  alla.' 

Hárbarþr  kvaþ: 

38.  *Klæki  vanntu  pá,  pórr!         es  þú  á  konum  barþir.' 

pórr  kvaþ: 

39.  ^Vargynjur  V9ru  þær,         en  varla  konur ; 
skeldu  skip  mitt        es  ek  skorþat  hafþak; 
0gpu  mér  jarnlurki,         en  eltu  Þjalfa. 
Hvat  vanntu  meþan,  Hárbarþr?' 

Hárbarþr  kvaþ: 

40.  ^Ek  vask  í  hernum         es  hingat  gorpisk 
gnæfa  gunnfana,        geir  at  rjópa.' 

þórr  kvaþ: 
•  41.  ^fess  vildu  nú  geta,  es  þú  fort  oss  óljúfan  at  bjóþa.' 

Hárbarþr  kvaþ: 
42.  'Béta  skal  þér  þat  þá         baugi  mundar, 

sem  jafnendr  unnu         þeirs  okkr  vilja  sætta.' 

37  mit  39  zu  einer  str.  verb.  J^.  1  barþak  R  edd,  barþa  ek  A. 
Hléseyju  R  eddj  Hlésey  A.        2  vilta  \CS,  vélta  R. 

38  interpol,  J  (prosa  J^).         á]  æ  mit  übergeschr.  a  A. 

39,  1  V9ru  þær  RKMHSHl,  þat  V9ru  ABGvCNl,  V9ru  þat  R,  vQru  J. 
2.  3  unecht  J^.  2  ek  om.  RJ.  hafþak  R  edd,  hafþa  A.  3  «ægða»  Ä. 
«mær»  über  Unterpunkt,  «æc»  A.  þeim  jarnl.  A.  4  abgekürzt  «nRA: 
«h.  V.  m.  h.»     vanntu  þá  KRMHNl. 

40,  1  vask  R,  vas  AKRJK  hernum  RA,  heri  J\  her  J^.  es]  ok  ß. 
lücke  nach  1  J.         2  cäsurlose  zeile  NI-.     «gunfana»  A.     at]  af  K. 

41—47  interpol.  J^. 

41  prosa  HJ,  interpol.  JK  zwei  kurzzeilen  {cäsur  nach  gela)  RMB 
GvHl.  vildu  S,  vilt  þú  J\  viltu  RA.  óljúfan  KMBGvHCSJ,  '«oliyfä»  A, 
ólubann  ViHlNl  (als  verd.  bez.  NIJ,  .  .  inn  R,  ólyfjan?  Gv^  (s.  201  'fg.) 
V  (s.  663a);  ferþar-  (farar-,  far-)  bann?  R  (fußn.). 

42  prosa  Nl.  1  þér  om.  J^.  þat  þá  om.  A.  baugi  mundar  G,  baugi 
munda  J,  munda  baugi  RA  u.  die  übr.  ausgg.  (als  verderbt  bez.  M;  munda- 
baugi  C).  lücke  nach  1  J.  2  þeirs  SJ,  þeir  er  RA.  sætta  R  edd,  sætt 
hafa  A. 
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Jjórr  kvaþ: 

43.  *Hvar  namtu         þessi  en  hnéfiligu  orþ, 
es  ek  heyrþa  aldri         in  hnéfiligri?' 

Hárbarþr  kyaþ: 

44.  *Nam  ek  at  mQnnuin         feim  enum  aldrónum 
es  bua  í  heimis  haugum' 

þórr  kvaþ: 

45.  ^Þá  gefr  þú         gott  nafn  dysjum, 
es  |)ú  kallar  ^œr  heimis  hauga.^ 

Hárbarþr  kvaþ: 

46.  ^Svá  dómi  ek  of  slíkt  far.' 

pórr  kvaþ: 

47.  ^Orpkringi  þín         mun  þér  iUa  koma, 
ef  ek  ræp  á  vág  at  vaþa; 

ulfi  hæra         hykk  þik  ópa  munu, 
ef  þú  hlýtr  af  hamri  h9gg.' 

Hárbarþr  kvaþ: 

48.  ^Sif  á  Ä0/'  heima,         hans  mundu  fund  vilja, 
þann  mundu  þrek  drýgja,         þat  es  þér  skyldara.' 


43  pi'osa  J'-.  1  nanit  þú  J^.  cäsur  nach  þessi  KRMBGvJHlNl. 
2  ek  heyrþa  RA,  heyrþak  Gv-J.  aldri  in  (hin  A,  en  S)  hngifiligri  ABGv 
CSJ\  aldrigi  hn.  RKRMHl,  aldrigi  in  (enn?)  hn.  HNl,  aldrigi  en  hn.  J\ 

44—47  interpol.  J^. 

44  prosa  »/-.  1  N  m  Nam  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  Namk  J"^. 
mQnnum  'R.KRMBHCSJHINI,  ýtuni  Gí;  (^möca  Vermutung  von  B'),  íviþjum? 
C  (fußnote),  armgnnum  C',  om.  A.  aldr.]  norþr)^num  od.  austr)2(num?  H. 
2  haugum  BGvHCSJ,  sko/gv  >  A,  skógum  RKRMHINI  (vgl.  jedoch  Hl 
2,  223). 

45  prosa  JNl.  1  pá  S,  þó  RA.  2  aíí?^*  kurzzeilen  {cäsur  nach 
þær)  K  es]  at  R.  þær  KM  BGvHCSJ,  þat  Ri?Ä/,  om.  A.  hauga  BGv 
HCSJ,  skóga  RA  r«    zu  44,  2). 

46  2;i^'e2  kurzzeilen  {cäsur  nach  ek)  RMBGvHl.  d)i>mik  J'^  of  ÄJ, 
um  R  u,  die  übr.  ausgg.,  om.  A. 

47,  2  ek  ræþ  RA,   ræþk  J.        3  hykk  SJ\   hygg  J^   hygg  ek  RA. 
siir   nach   ek  KRMHl.     þik  épa   munu  A,  at  þú   (om.  jy   öpa   mynir 

RRHIJ-.         4  þú  om    J«.     Iilylir  Ä. 

48,  1  hór  GvHCS  (vgl.  Ls  30,  4.  33,  2),  ho  R  u.  die  übr.  ausgg., 
ho  A.  mundu  RMBGv^CSHl,  muntu  BAGv'^HNl,  mando  K,  mutit  J. 
2   mundu    S,    niunt  J,    muntu  RA.     þat  es  RA,   þat's  J.       skylldra»  A. 

8* 
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þórr  kvaþ: 

49.  *Mælir  þú  at  munns  rápi,     svát  mér  skyldi  verst  þykkja, 
halr  enn  hugblauþi!         hykk  at  þú  Ijúgir/ 

Hárbarþr  kvaþ: 

50.  *Satt  hykk  mik  segja;         seinn  estu  at  fpr  þirini; 
langt  mundir  þú  nú  kominn,  Þórr !       ef  pú  liþ  of  f ðrir.' 

þórr  kvaþ: 

51.  ^Hárbarþr  enn  ragi!       heldr  hefr  þú  nú  mik  dvalþan.' 

Hárbarþr  kvaþ: 

52.  ^Ásaþóri        hugþak  aldri  mundu 
glepja  /arhirþi  farar.' 

pórr  kvaþ: 

53.  ^Ráp  munk  per  nú  ráþa:  ró  þú  hingat  bátinum; 
hættum  hétingi,         hittu  f9pur  Magna!' 

Hárbarþr  kvaþ: 

54.  Tarþu  firr  sundi!         þér  skal  fars  synja.' 


49,  1  þú  om.  JK  svát  SJ,  svá  at  RA.  skyli  Ji.  2  hykk  SJ^ 
hygg  ek  RA.     «liog'»  (v  über  dem  o  nachgetr.)  A. 

50,  1  hykk  SJ\  hygg  J%  hygg  ek  RA.  mik  R  edd,  þik  A.  estu  RA, 
est  J.  at  fgr  R,  at  íqfu  J^,  «atfQr»  A.  þinni  om.  J^.  2  la  nach  langt 
wiederholt,  aber  unter  punktiert  R,  langt  lá  R.  mdir  RA,  myndir  Nl. 
þú  nú  om.  J^,  þú  om.  J^.  pórr  om.  \J.  þú  om.  J^.  liþ  of  H  fhand- 
schriftl.)  S,  lítum  F  (Ark.  5,  112),  litum  RA. 

51,  52  Interpol.  J. 

51  H  in  Hárb.  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  hefr  SJ,  hefir  RA.  þú 
nú  om.  J.     dvalþan  R  edd,  dvalit  A. 

52,  1  Ásaþóri  S  (vgl.  prk  8,  á),  Ásaþór  A  (duob.  vbis)  Gv-H,  Ása- 
þórs  R  u.  die  Übr.  ausgg.  hugþak  Gv^SJ,  hugþa  ek  BKRMBGv^HCHl, 
ek  hugþa  A.  cäsur  nach  ek  KRMBGv,  nach  hugþak  J^,  nach  Ásaþ. 
HSJ^Nl.  aldri  J  (schon  von  S  vermutet),  aldrigi  RA.  mundu  zu  z.  2  Hl. 
2   farhirþi  EgB'VGvBCS,   ferjuhirþi  Nd  (Hz  31,  217  anm.J,  féhirþi  RA. 

53,  1  munk  SJ,  mun  ek  RA.  nú  om.  JK  þú  om.  J.  bäti  J. 
2  hættumk  K.  hétingi  PlMBGv^HSJHINI,  h^ttingi  ViKRC,  héítingu  Gv^ 
(s.  glossar).     hitt  þú  J^,  hitt  J^ 

54,  55  interpol.  Nd. 
54  firr  R  edd,  frá  A. 
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þórr  kvaþ; 

55.  'Visa  þú  mér  nú  leiþína,       alls  þú  vill  mik  eigi  of  váginn 
-  ferja!' 

Hárbarþr  kvaþ: 

56.  *.Lítit  es  at  synja,        langt  es  at  fara: 
stund  es  til  stokksins,        pnnur  til  steinsins, 

haltu  svá  til  vinstra  vegsins,        unz  þú  hittir  Verland. 
par  mun  Fjgrgyn        hitta  pór  sun  sinn 
ok  mun  hón  kenna  hpnüm  Qttunga  brautir         til  Óþins 

landa.' 

J)órr  líYaþ: 

57.  *Mun  ek  taka  þangat  í  dag?' 

Hárbarþf  kvaþ: 

58.  Taka  viþ  víl  ok  erfiþi 

at  uppvesandi  sólu,  es  ek  get  þána.' 


55  drei  kurzzeilen  {cäsuren  nach  ieiþ.  u.  eigi)  K.  nú  om.  AJ.  leiþ  J. 
þú  om.  J2.  eigi  R  edd,  nú  eigi  A.  vill  mik  eigi]  viUat  mik  Gv^  (s.  X.  255bJ. 
of  AS,  um  R.     vág  J'^.     als  2.  halhzeile  nur:  alls  villat  mik  ferja  J^. 

56,  1  Lítit's  J.  at  synja  A,  at  symja  iVí,  synja  ^KRHl.  langt's  J^. 
es-at  (!)  RC.  fara]  svara?  H.  2  stokks  AJ.  Qnnur  R,  (jnnur  es  ANl, 
Qnnur  [es]  C.  steins  A.  2b  en  (om.  J'^)  til  steins  Qniiur  J.  3  halt  J, 
vegs  AJ.  Verland  (verland  RHl)  R  edd,  Valland  A,  Vírland?  R.  3b  unz 
Verland  hittir  J.  4  man  A.  hitta]  finna?  H.  5  drei  hurzzeilen 
{cäsuren  nach  h9num  u.  brautir)  K^  prosa,  Interpol.  J.   mun  hón  unecht?  H. 

57.  58  prosa,  tnter  pol.  J. 

57  prosa  H.  Mun  ek  R,  Man  ek  A,  Munk  J-.  vor  þangat  in  R  : 
he,  aber  unterpunktiert,  heim  þangat  R.     í  dag  R  edd,  á  degi  A. 

58  1  zwei  kurzzeilen  [cäsur  nach  vil)  K,  taka  —  sólu  eine  lang- 
zeile  CNl.  erfiþi  R,  viþ  erf.  AK.  kolon  nach  erf.  BGv^,  komma  J*, 
semik.  J"'.  2  zwei  kurzzeilen  {cäsur  nach  sólu)  MB  (doch  wie  oben  Bt). 
uppvesandi  RKRMBtHCSJHl,  upprennandi  ABGvNl.  keine  interp.  nach 
Solu  B'Gv^J.  es  om.  J.  get  RA,  gekk  K.  þána  RBGvHCSJHlNl, 
þá-na  V,  þa  na  A,  þá  ná  KM,  {»ana  R. 
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'J)órr  kvaþ: 

59.  'Skamt  mun  nú  mál  okkat,      alls  þú  mér  skótingu  einni 

svarap ; 
launa  munk  þér  farsynjun,       ef  vit  finnumsk  í  sinn 

annat/ 
Hárbarþr  kvaþ: 

60.  Tarþu  nú  pars  þik  hafi  allan  gramir!' 


HYMISKVIÞA. 

1.  Ar  valtívar         veiþar  n9mu 

ok  sumblsamir,         áþr  saþir  yrþi, 
hristu  teina         ok  á  hlaut  s^u: 
fundu  at  Ægis         orkost  hverjan. 

2.  Sat  bergbui         barnteitr  fyrir 
mJ9k  glíkr  megi         miskorblinda ; 


59,  1  nú  om.  J^.  okkat  ABGvHCSJNl,  okkat  vesa  R.  alls  —  svarar 
R,  es  þú  vill  skéítingu  einni  svara  ANl,  alls  (mér  add.  J^)  skiät.  (einni 
add.  J2)  svarar  J.  2  munk  SJ^  mun  ek  RA.  þór  om.  JK  vit  om.  J. 
finnumsk  S,  finnumz  A,  finnumk  R  u.  die  ühr.  ausgg.    í  om.  J^. 

60  Überschrift  (in  der  zeile)  <  h.  q.  >  A;  keine  angäbe  des  sprechenden 
u.  farþu  mit  kleinem  f  R,  die  zeile  also  noch  als  rede  pars  aufgefaßt  (!), 
—  zwei  kurzzeilen  mit  cäsur  nach  þars  KRMBGv  (vgl.  jedoch  Gv^  s.  200b), 
mit  cäsur  nach  nú  HHINI;  prosa,  interi)ol.  J.  farþu  nú  heþan  J  þars  usw.  ? 
H.    ailan  R  edd,  allir  A. 

Hymiskviþa  vollst,  erhalten  in  beiden  hss.,  in  R  bl.  13b,  26 — 15a,  3, 
in  A  bl.  5b,  25 — 6b,  25.  Über  sehr,  (mit  roter  tinte):  «hymis  kviða»  A, 
«{)Qr  dro  miögarz  orm»  R,  Hymiskviþa  edd. 

1,  l  Á  in  kv  sehr  groß  u.  bunt  R,  minder  groß  A.  veiþar  RA, 
verþar  R,  veigar  C.  2  ok]  "v^ru?  Hs  (bei  NIJ.  sumblsamir  KDMBGv 
CSJHINI,  sumbl  samir  BRHSv,  «svbsamir»  A,  sumbl  seinar?  Hl  (i,  229), 
sumbls  vanir?  Nl.  8  squ  SvS,  sqo  J,  sáo  Nl,  sq  C,  sä  RA  (so  immer). 
4  fundu  SJ,  fundu  [þeir]  Sv,  fundut  Ps,  fundu  þeir  RA.  Œgis  DMGoH. 
hverjan  B'HS,  hverja  AC,  hvera  BKRDMBGv^CJÆ  (vgl.  jedoch  Hl  2, 
229),  vesa  Gv^  (nach  einem  zweiten  vorschlage  von  B)  SvNl. 

2,  1  fyrir  MGvHSvSJNl,  fyri  KD,  for  R,  fyr  BCHl,  abbrev.  RA. 
2  glikr  R,  likr  AKRD.  Miskorblinda  CJ^Hl,  mistorblinda?  FnRGvK 
misk.  als  verderbt  bez.  Nl. 
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leit  í  augu         Yggs  barn  í  þrá: 
'pú  skalt  9sum         opt  sumbl  gorva.' 

3.  Qnn  fekk  J9tni         orþbæginn  halr, 
hugþi  at  hefndum         hann  næst  viþ  goþ; 
baþ  Sifjar  ver         sér  fóra  hver, 

*þanns  9llum  yþr         9I  of  heitak.' 

4.  Né  pat  m9ttu        mærir  tívar 
ok  ginnregin         of  geta  hvergi, 
unz  af  trygþum         Týr  Hlórriþa 
ástráþ  mikit         einum  sagþi: 

5.  *Býr  fyr  austan         Élivága 
hundvíss  Hymir         at  himins  enda: 
á  minn  faþir        móþugr  ketil, 
rúmbrugþinn  hver,        rastar  djúpan.' 

þórr  kvaþ: 

6.  Teiztu  ef  þiggjum         þann  l9gvelli?' 

Týr  kvaþ: 
^Ef,  vinr!  vélar         vit  gorvum  til.' 


4  gorva  S,  gora  R,  gefa  («gæfa>  A)  AKD^.  —  nach  str.  2  eine  str. 
verloren  EzS. 

3,  1  A  in  «AuN»  am  zeilenanf.  u.  ausg.  R,  ebenso  Q  in  «Qn»  A. 
orþbægnum  J.     2  hefndum  RMBGvHCSvSJNl,  «hefdom»  RHl,  hefnd  AKD. 

3  baþ  SJ,  baþ  [hann]  Sv,  baþ  hann  RA.  4  þann  (þanns  GvCHlNl)  ek 
(om.  J)  Qllum  q1  |  yþr  of  heita  (heitak  Gv^J)  BMBGvCJHlNl,  þanns  ek 
(»ær>  A)  Qllum  yþr  |  q1  of  heiti   (heita  RHSv)  AKBDHSv,   wie  oben  S. 

4,  1  þat  RA,  þann?  Bl  (2,  231).  2  ok  RA  (in  beiden  hss  abbrev.), 
né  KRDM.      ginregin  >  R.    nach  geta  in  R  «m^tti),  aber  unterpunktiert. 

4  einn  um  Ps. 

5;  1  fyr  MBGvHCSvSJHlNl,  fyri  KD,  for  B,  abbrev.  RA.  Elivága 
KRDMBGvHC.  2  Hýmir  KRDMGvH  (immer).  3  faþir  RA,  afi  J. 
4  rúmbrugþinn  RMBGvHCSvSJHlNl,  rúmbrygþan  AKD,  rúmbygþan  R. 

6  mit  7,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KRDMHl,  Interpol.  J.  —  die 
Überschriften  mit  BCSHl,  om.  RA.  1  U  in  «Uæiztu»  am  zeilenanf.  u. 
ausger.  A.  komma  nach  iQgvelli  R.  2  ef  («æf  >  A)  mit  klein,  init.  u. 
kein  punkt  vorher  RA.  vinr  R  edd,  vinir  A.  vit  (viþ  R,  vitt  A)]  ver  6'. 
fragez.  nach  til  R.     nach  str.  6  eine  halbstr.  verloren  ?  S. 
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7.  Fóru  drjúgum        dag  þann  framan 
Ásgarpi  frá,         unz  til  Egils  kvpmu; 
hirþi  hafra        horng9f gasta ; 

hurfu  at  hgllu         es  Hymir  átti. 

8.  Mpgr  fann  pmmu         mjok  leiþa  sér, 
hafþi  hpfþa         hundruþ  niu; 

en  pnnur  gekk        algollin  fram 
brúnhvít  bera        bjprveig  syni: 

9.  ^Attniþr  jptna!         ek  viljak  ykkr 
hugfulla  tvá        und  hvera  setja: 
es  minn  frii         mQrgu  sinrii 
gl0ggr  vij)  gesti,        g9rr  ills  hugar.' 

10.  En  váskapa|)r         varþ  síþbuinn 

harpráþr  Hymir         heim  af  veiþum: 

gekk  inn  í  sal,        glumþu  J9klar, 

vas  karls  es  kvam         kinnskógr  frörinn. 


7,  1  fóru  mit  kleinem  f  RA,  kein  punkt  vorher  A.  drjúgum  R  edd, 
drjúgan  A.  þann  framan  5J,  þann  fram  RKRDMBGvHCUl,  fráliga 
(framliga?  Nl),  ASvNl.  2  frá  Ásgarþi  R.  Egils  RMBGvHCSvSJ 
Him,  ægis  \K,  Ægis  R,  í(gis  D\  Œgis  D^.  3.  4  mit  8,  1.  2  zu 
einer  str.  verbunden  KRDMHl.  3  Hirþi  mit  großem  H  u.  punkt  vor- 
her RA.     hirþi  SJ,  hirþi  [hann]  Sv,  hirþi  hann  RA. 

8,  1  mQgr  mit  kleinem  m  RA  {punkt  vorher  R).  Qmmu  A  edd 
(außer  R),  «o/mo  >  R,  ámu  R.  leiþa  sér  RA,  leiþa  at  sjá  C.  3.  4  mit 
9,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KRDHl,  besondere  str.  M.  3  Enn  mit 
großer  init.  u.  punkt  vorher  RA. 

9,  l  átniþr  mit  kleinem  a  {u.  punkt  vorher  R)  RA.  2  hugfulla 
zweimal  geschrieben  R.  3.  4  mit  10,  1.  2  zu  einer  str.  vet^bunden 
KRDHL  3  Er  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  RA.  frie  S  (vgl.  B 
s.  107a.  399a;  Sv,  Proben  s.  40),  frii  Nl,  fri  IRKRDMBGvHCHl,  'friþiU 
(nach  der  Vermutung  von  BtJ  Sv,  faþir  AJ".  4  geyrr»  ^KRB,  gerr» 
A.    illz  aus  allz  corr.  A.    komma  nach  hugar  D. 

10,  1  en  mit  klein,  init.  u.  kein  punkt  vorher  RA.  punkt  nach 
váskap.  (also  la  noch  zur  rede  der  frilla  gezogen!)  D.  síþb.  om.  A. 
3.  4  besondere  str.  KD^,  mit  11  zu  einer  str.  verbunden  Hl,  mit  11,  1.  2 
zu  einer  str.  verbunden  R,  mit  11,  1  (davor  eine  langzeile  ausgefallen) 
zu  einer  str.  verbunden  D^.       3  Gekk  mit  großem  G  u.  punkt  vorher  RA. 
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Frilia  kvaþ: 

11.  Tes  heill,  Hymir!         í  hugum  gópum: 
nú's  sunr  kominn         til  sala  þinna 
[sás  vit  vættum         af  vegi  Ipngum] ; 
fylgir  h9num        Hr9{)rs  andskoti, 
vinr  verliþa,         Véurr  heitir  sá. 

12.  Seþu  hvar  sitja         und  salar  gafli! 
svá  forpa  sér,         stendr  súl  fyrir.' 
Sundr  stgkk  súla         fyr  sjón  jgtuns, 
en  afr  í  tvau         áss  brotnaþi. 

13.  Stukku  átta,         en  einn  af  þeim 
hverr  harþsleginn         heill,  af  þoUi ; 
fram  gengu  þeir,         en  forn  JQtunn 
sjónum  leiddi        sinn  andskota. 

14.  Sagpit  hpnum        hugr  vel  þás  sá 
gýgjsí^  gréti         á  golf  kominn; 
þar  vpru  þjórar         þrír  of  teknir, 
baþ  senn  jotunn        sjó|)a  ganga. 


i 


11,  1—3  hes.  str.  Nl.  keine  überschr.  RA,  Frilla  kvaþ  BS  (vgl.  31,  1), 
Dóttir  kvaþ  J^.  1  Ves  SJ,  Ves  [þú]  Sv,  verþu  mit  kleinem  v  u.  punkt 
vorher  R,  ver  þu  mit  kleinem  v  ohne  punkt  vorher  A.  2 — 5  be- 
sondere Str.  D'-.  2  nú's  SvSJ,  nú  er  RA.  «sQnr>  R,  son  AKD. 
8-5  besondere  str.  R.  3  unecht  Gv^SJ.  sás  SvS,  sá  er  RA.  4.  5  mit 
12,  1.  2  zu  einer  str.  verh.  Nl.  4  hroþrs  andscóti»  R,  hroðrs  and- 
skota» A,  Hróþrs  andskoti  KD^HStSHlNl,  Hróþis  andsk.  R,  hróþrs  (hroþrs 
D^)  andsk.  D' J,  hróþrsandskoti  MGvC  ('viell.  richtig'  S),  hroþrsandsk.  B. 
5     vin>  A.     verlýþa  R,  Verliþa  {d.  i.  Óþins)  Bj  (2). 

12,  1  Seþu  SvS,  Sé  J\  Séþu  ^HINI,  Se  þu  AK,  Sé  þú  RMGvHJ', 
Sé  f.u  DB,  Seþú  C.  2  forþa  sér  R  edd  (außer  KD'),  forþaz  AKD^. 
súl  R  edd,  «sol>  A,  súla?  H.  fyrir  MGvHCSvSJNl,  fyri  KD,  for  R, 
fyr  BHl,  abbrev.  RA.  3.  4  mit  13,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Nl.  3  sundr 
mit  kleinem  a  RA  (punkt  vorher  R).  fyr  MBGvHCSvSJHlNl,  fyri  KD, 
for  R,  abbrev.  RA.       4  afr  Gv'^HSvSJNl,  allr  C,  áþr  RA.   í  tvá  R.    9ss  JK 

13,  2  A;gme  interp.  nach  heill  HJNl.  3.  4  mei  Í4,  1,  5  am  einer 
-tr.  verb.  Nl.      8  þeir  om.  A.       4  «aNscota>  R,  annskota  HlNl. 

14  m«Y  15  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  1  þás  sá  SvSJ,  þá  er  sá 
\Nl,  þá  er  hann  sá  R  m.  die  iibr.  ausqg.  (außer  H).  er  hann  sá  zur 
folg.  zeile  RMBGvCHl.  Sagþit  hugr  vel  j  hónum  þá  er  sá  H  (vgl.  Zze 
618).        2     gyiar»    RA,   gyiar  KDHl.     <'gr9ti  >  -R   (vgl.  B,   Zz   7,  395), 

gæti»  A.       3.  4   mit  15,  1.   2  zu  einer   str.   verb.  Nl.       4   senn   R   edd 

außer  Hl),  sun  \Hl. 
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15.  Hverjan  létu  h9fj)i  skemra 

auk  á  seyþi  síþan  bpru: 

át  Sifjar  verr,  áþr  sofa  gengi, 

einn  mej)  9IIU  yxn  tvá  Hymis. 


16.  þótti  h9rum         Hrungnis  spjalla 
verþr  Hlórriþa        vel  fuUmikiU: 
^Munum  at  aptni         9l)rum  verþa 
viþ  veiþimat        vér  þrír  Ufa.' 

17.  Veurr  kvazk  vilja         á  vág  roa, 
ef  ballr  j^tunn        beitur  gæfi. 


Hymir  kvaþ: 
18.  *Hverf  til  hjarþar,         ef  hug  truir, 
brjótr  bergdana!         beitur  sékja: 
þess  væntir  mik,         at  þér  myni 
9gn  af  oxa         auþfeng  vesa.' 


15,  l  Hverjan  lótu  S,  Hvern  létu  þeir  RA.  2  auk  G,  ok  edd, 
ábhrev.  RA.  3.  4  mit  16,  1.  2  zu  einer  str.  verh.  NL  4  eyxn  RKRB, 
0xn  CHIJ'NI.    tvá  R,  .11.  A. 

16—29  unecht?  Ez. 

16,  1  þ  in  þótti  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R,  þótti  mit  kl.  þ,  doch 
punkt  vorher  \i  3.  4  mit  17  zu  einer  str.  verh.  Nl.  3  aptni  GvHJ-, 
apni  RA.       4  «veiöi  mát»  R,  veidi  mat  KD.     þrír]  .III.  RA. 

17  mit  18,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KRDMBGvHSvJHl.  1  kvazk] 
«.q.     A.    die  lüche  nach  2  in  RA   nicht  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  S. 

18-24  vgl.  Gylfag.  c.  48  (Sn.E.  1,166  fg.  11,286  fg.). 

18  überschr.  fehlt  RA,  hier  mit  BS.  1  Hverf  SJ\  Hverf  [þú]  Sv, 
hverf  þu  A  u.  die  übr.  ausgg.,  «hverfo»  R.  hjarþar  am  rande  A  [im 
texte  Unterpunkt,  hallar).  ef  SJ,  ef  [þú]  Sv,  ef  þú  RA.  2  Berg-Dana  C, 
berg-Dana  X^Nl.  3.  4  mit  19,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KRDMBGv 
HSvJHl.  3  þess  mit  gr.  þ  u.  punkt  vorher  RA  {das  þ  am  zeilenanf. 
u.  ausger.  A).  væntir  mik  AKD^HSvSJNl,  vænti  ek  BRMD'BGv^CHl, 
væntik  Gv^.  þess  væntunak?  Gv-,  þessa  væntumk?  S.  myni  KDMGv- 
HSvSJHlNl,  myni  R,.muni  R,  munit  A,  mynit  BGv'C.  4  af  oxa  (uxa 
GvHSvS)  R  edd,  at  uxa  A. 


1 
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19.  Sveinn  sýsliga         sveif  til  skógar, 
pars  uxi  stóþ         alsvartr  fyrir: 
braut  af  fjóri         þurs  ráþbani 
hótún  ofan         horna  tveggja. 

Hymir  kvaþ: 

20.  Terk  pykkja  þín         verri  miklu 
kjóla  valdi,         an  kyrr  sitir.' 

21.  BaJ)  hlunngota         hafra  dróttinn 
áttrunn  apa         útar  féra; 

en  sá  J9tunn        sína  talþi 
litla  fýsi         lengra  at  roa. 

22.  Dró  mærr  Hymir         móþugr  hvala 
einn  á  pngli         upp  senn  tvaa; 

en  aptr  í  skut        Óþni  sifjaþr 
Véurr  viþ  vélar         va{)  g0rþi  sér. 

23.  Egndi  á  ^ngul         sás  pldum  bergr 
orms  einbani         oxa  hpfþi: 

gein  viþ  agni         sús  goþ  fia 
umbgjprþ  neþan         allra  landa. 


19,  1  sveinn  mit  kl.  s  RA  (punkt  vorher  R).  2  þars  SJ,  þar  er  RA. 
fyrir  MGvHSvSJNl,  fyri  KD,  fyr  BCHl,  for  R,  abbrev.  RA.  3.  4  mit  20 
zu  einer  str.  verbunden  KRDMBGvHSvJHl.  3  Braut  mit  gr.  B  u.  punkt 
vorher  RA.  þurs-ráþ-bani  R.  —  die  lücke  nach  19  nicht  bezeichnet  RA, 
hier  angesetzt  mit  CSNl. 

20  überschr.  fehlt  RA,  hier  mit  BS.  1  verk  mit  kl.  v  RA  {punkt  vorher 
R).  komma  nach  miklu  KRDMBGvHCSvSNl.  2  ausrufungszeichen  nach 
valdi  KRMBGv.  an  SJ,  en(n)  [þú]  Sv,  en{n)  (an  C)  þú  RA  u.  die  übr.  ausgg. 
—  die  lücke  nach  20  in  RA  nicht  bezeichnet,  hien  angesetzt  mit  GvHSNl. 

21,  1  «hlvN  góta»  R.  drottinA.  hafiadróttinn  i2.  2  «átruNR,  át(t)runn 
edd,  *attræn»  A.  útar  MDŒCSvSJH INI,  utari?,  utarrRA.  3  talði  über 
unterpunktiertem  mildi  A.       4  lengra  at  roa  KDHSvSJ,  at  róa  lengra  RA. 

22,  1  mærr  ['.<m(ixv^Vi)'RKRÐMHCSvSHl,  meirr  ABGvJ^NL  hvala  CJ"« 
hvali  RA.     2  i  senn  KD.     tvaa  SvS,  eþa  tvá  A  J,  tvá  R  u.  die  iíbr.  ausgg. 

23,  1  E  in  Egndi  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  sás  SvSJ,  sá  er  RA. 
2  einn  bani  R.  oxa  CJ,  uxa  RA.  3  agni  A,  Qngli  1RHIJ\  sús  SvSJ, 
sú  er  RA.  fia  AKD^SvS,  fía  'RLJNl,  fjá  RMMbD'BGvHCHl.  4  umbgJQrþ 
SJ,  «vm  gærð»  A,  umgJQrþ  R  u.  die  iibr.  ausgg. 


I 
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24.  Dró  djarfliga         dáprakkr  pórr 
orm  eitrfaan         upp  at  borþi; 
hamri  kníþi  hófjall  skarar 
ofljótt  ofan  ulfs  hnitbrópur. 

25.  Hreingglkn  hlumþu,         en  hplkn  þutu, 
fór  en  forna         fold  oU  saman : 

sokpisk  síþan         sá  fiskr  í  mar. 

26 

óteitr  J9tunn,         es  aptr  roru: 
svát  at  9r  Hymir         etki  mælti, 
veifpi  r0j)i         veþrs  annars  til. 

Hymir  kvaþ: 
27.  ^Mundu  of  vinna         verk  halft  viþ  mik, 
at  flotbrúsa         festir  okkarn? 
eþa  heim  hvala         haf  til  béjar 
ok  holtriþa         hver  x  gognum.' 


24,  1  D  in  Dró  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  «diafliga»  R.  þórr  RA, 
ponarr5í^,  póarr  J^,  Véurr?  S.  2  eitrfaan  SvS,  eitrfáan  Ji\rZ,  eitrfán  RA. 
3  kníþi  RA,  knúþi  Ä,  knýþi  DK       4  hnitbróþir?  Bj  (Aarb.  1888  s.  22  a). 

25,  1  HraungQlkn  VJ.  hlumþu  R,  hrutu  AKDBtGvJ^.  Hreingalkn 
hlumþi  C.  2  fór]  forn  (n  Unterpunkt.)  A.  nach  qII  6  buchst,  («orstaö.»)  aus- 
radiert R.  3  die  liicke  in  RA  nicht  bezeichnet  j  hier  angesetzt  mit  Gv'^SNl.  4  Mn- 
echtD'^J'^.  «sa;cþiz»  R,  «spktiz»  A.  nach  4  vermutl.  eine  langzeile  verloren  HJ^. 

26  mit  25  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  l  die  lücke  in  RA  nicht 
bezeichnet  (doch  óteitr  mit  kleinem  o  u.  kein  punkt  vorher),  hier  angesetzt 
mit  HSJ'^Nl;  J^  nimmt  nach  2  den  ausfall  einer  langzeile  an.  2.  3  noch 
zur  vor.  str.  R,  besondere  str.  Z)2.'  2  aptr  SJ,  [þeir]  aptr  Sv,  þeir  aptr 
RA.  3  svát  BtGv'SJ,  *svá  RA.  at  om.  SvJ\  9r  G  (mit  BtGv^  als 
subst.  gefaßt),  ár  RA  edd,  orþ  Ps.  4  mit  27,  1 — 3  zu  einer  str.  ver- 
bunden RD^.    veifþi  SJ,  veifþi  [hann]  Sv,  veifþi  hann  RA.  lücke  nach  4  J^. 

27  die  überschr.  fehlt  RA,  hier  mit  BS  (Bt  vermutet  den  verlust  einer 
eingangszeile  u.  ergänzt:  pä  kvaþ  þat  Hymir,  |  hundviss  JQtunn).  1  of  A, 
um  ViBHCSvHlNl.  a  in  vinna  über  der  zeile  R.  ausrufungsz.  nach  mik  C 
fragez.  J.  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  J'.  2.  3  at  þú  (þú  in  klam- 
mern Sv,  om.  J)  heim  hvali  (hvala  J'^)  j  haf  til  b)2(jar  («bæar»  A)  i|  eþa 
(eþr  D)  flotbrúsa  |  festir  okkarn  RAKRDMBGv^CSvJHlNl,  wie  oben  (aber 
at  þú  flotbr.  Gv'^H  u.  hvah  st.  hvala  Gv^HS)  Gv^HS.  2  keine  interp. 
nach  okkarn  U,  ausrufungsz.  C,  jjunkt  Hl.  4  in  RA  nach  28,  4,  hierher  v^ 
versetzt  mit  Gv^HS,  unecht  J.    ok  Hl  (!).      holtriba:>  R.    hvert  iV7. 
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28.  Gekk  Hlórriþi,  greip  á  stafni, 
vatt  meþ  austri  upp  l^gfáki; 
einn  meþ  9rum  ok  austskotu 
bar  til  bójar  brimsvín  jptuns. 

29.  Ok  enn  jotunn         of  afrendi 
'þrágirni  vanr         viþ  þór  senti: 

kvaþat  mann  ramman,         þót  roa  kynni 
krppturligan,         nema  kalk  bryti. 

30.  En  Hlórriþi,         es  at  h9ndum  kvam, 
brátt  lét  bresta         brattstein  gleri; 
sló  sitjandi         súlur  í  gognum, 
b9ru  þó  heilan         fyr  Hymi  síþan. 

31.  Unz  þat  en  fríþa         frilla  kendi 
ástráþ  mikit        eitt  es  vissi: 

^Drep  viþ  haus  Hymis!         hann's  harþari 
kostmóps  J9tuns         kalki  hverjum.' 

32.  Harþr  reis  á  kné        hafra  dróttinn, 
férþisk  allra         í  ásmegin: 

heill  vas  karli         hjalmstofn  ofan, 
en  vínferill         valr  rifnaþi. 


28,  1  G  in  Gæk>  am  zeilenanf.  u.  ausger,  A.  Ib  corr.  aus  <hei  t 
bQÍar-  (r  in  greip  aber  der  zeih  nachgetr.)  R  (Phot.  123).  2  konima 
nach  iQgfáki  MD'^C.  3  unecht  D\  ok  AKDSJ\  ok  [meþ]  Sv,  ok  meþ 
R.  austkotu  A.  semik.  nach  austsk.  KMD^C,  kolon  R.  4  bar  SJ,  bar 
[hann]  Sv,  bar  bann  RA.    «bæar»  A.    nach  4  folgt  in  RA  z.  27,  4,  s.  das. 

29,  1  Ok  enn  R,  Enn  ænn  A2>\  of  afrendi  SJ,  um  (vm  aus  af 
corr.  R)  afr.  R  u.  die  ühr.  ausgg.,  aí'afræadi»  A.  inn  afrendi?  um 
aflendi?  R.  2  þóar  J-.  3  «ram»  A.  komma  nach  kynni  KDNl. 
4  krQptugligan  R.   keine  interp.  nach  krQpt.  KD^. 

30,  1  «hloriþi*  R.  2  gleri  AGvHSvSJHlNl,  itvau  gleri  (itvau 
unterpunktiert  u.  gleri  ausradiert)  R,  1  tvau  KRDMB,  i  tvá  C.  3  sló 
SJ,  sló  [hann]  Sv,  sló  hann  RA.         4  fyr  edd  {nur  R  for),  abhr.  RA. 

31,  1  þat  om.  J\  en  A,  iþ  RAM  (nur  M,  nicht  auch  LMh). 
frilla  RA,  friþla  J.  2  eitt]  ein  Hs  (hei  Nl).  3  haus  om.  A.  hann's 
SvSJ,  hann  er  RA.         4  kostmóþr  A.     hverju  RA. 

31,  1  reis  om.  A.         2  allr  R.        4  vinferils  A.     rifnaþor  R. 
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Hymir  kvaþ: 

33.  ^M^rg  veitk  mæti         mér  gengin  frá, 
es  kalki  sék         ór  knéum  hrundit'; 
karl  orþ  of  kva|):         *knákak  segja 
aptr  ævagi:         þú'st,  plþr!  of  heitt. 

34.  fat's  til  kostar,         ef  koma  mættil) 
út  ór  óru         plkjól  hofi.' 

Týr  leitapi         tysvar  hróra, 

stó{)  at  hv9ru         hverr  kyrr  fyrir. 

35.  Fapir  Mópa         fekk  á  premi 

ok  í  g0gnum  sté  golf  nipr  í  sal; 
hófsk  á  haufuþ  hver  Sifjar  verr, 
en  á  hælum  hótt        hringar  skullu. 

36.  Fóruí  lengi,         áþr  líta  nam 
aptr  Óþins  sunr         einu  sinni: 

sá  6r  hreysum  meþ  Hymi  austan 
folkdrótt  fara         fJQlhpfþaþa. 


33  überschr.:  Hymir  kvaþ  CS,  om.  RA.  1  veitk  SvSJ,  veit  ek  RA. 
2.  3  anfiihrungszeichen  nach  hrundit  u.  vor  knák.  mit  MBHINL  2  es 
om,  R.  kalki  sék  SJ, '  ek  kalki  sé  RA.  ór  («vr»  R)]  fi»  A,  ýr  Ji. 
knéum  SvS,  kaéum  J,  kniam  RA.  «rvndit»  A.  3  of  SJ,  um  RA. 
knákak  S,  knákat  J,  knákat  ek  RA.  4  þú'st  SvJ^,  þú  ert  RKRDMB 
Him,  þú  er  A.  heitt  AKRD^BCSvJNl,  «h^t»  R,  hætt  MD^Hl.  die 
richtige  erklärung  (heitt  p.prt.  von  heita  'brauen')  schon  bei  LC  (vgl.  Sv, 
Zz  21,  109);  B'  vermutete:  knákat  ek  segja  ||  aptr  ævagi  |  því  er  ek  áþr 
of  hét,  was  GvHS  in  den  text  aufnahmen. 

34,  1  pat's  SvSJ,  Þat  er  RA.  mættir  A.  2  ýr  JK  váru  A. 
4  fyrir  MGvHCSvSJNl,  fyri  KD,  fyr  BHl,  for  R,  abbrev.  RA. 

35,  l  En  faþir?  Sv.  2  sté  SJ^,  steig  RRMDWGvHCSvJHlNl, 
stop  AKD^.  Í  sal  R,  á  sal  \KD\  3  hófsk  SJ^  (schon  verm.  von 
Sv),  hóf  sér  RA.  á  haufuþ  G,  á  hgfuþ  R,  á  hQfuþ  upp  RA.  4  hælum 
RA  edd,  hQddu  Holtzmann  (Altd.  gramm.  63)  nach  Sn.E.  11,42:  heyrþi 
til  hQddu  þá  er  pórr  bar  hverinn.     hótt  G,  om.  RA. 

36,  l  Fórut  PsRB'GvHCSvSJNl  (vgl.  38,  1),  Fóru  RA.  2  sunr] 
.s.  A.  3  skitSJ^,  sá  [hann]  Sv,  sá  hann  RA.  4  «folc  drot»  R. 
fJQlþhQfþaþa  "RRM. 


I 
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37.  Hófsk  af  herþum         hver  standandi, 
veifþi  MJ9llni         mor{)gJ9rnum  fram; 

ok  hraunhvala         hann  alla  drap. 

38.  Fórut  lengi,         áþr  liggja  nam 
hafr  Hlórriþa         halfdauþr  fyrir; 
vas  skœr  skpkuls         skakkr  á  beini: 
þvi  enn  lævísi         Loki  of  olli. 

39.  En  ér  heyrt  hafiþ         —  hverr  kann  of  þat 
gopmplugra         gorr  at  skilja?  — 

hver  af  hraunbua         hann  laun  of  fekk, 
es  bæpi  galt         born  sín  fyrir. 

40.  próttpflugr  kvam         á  þing  goþa 
ok  hafþi  hver         þanns  Hymir  átti; 
en  vear  hverjan         vel  skulu  drekka 
olþr  at  Ægis         eitrhormeiti. 


37,  1  Hófsk  SJ^  (schon  verm.  von  Sv),  Hóf  sér  J'^,  Hóf  hann  ?ér  RA. 
standandi  J"',  standanda  RA.  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  J^.  2  veif þi 
SJ,  veifþi  [hann]  Sv,  veifþi  hann  RA.  móþgJQrnum  \KD.  3  lücke  in 
RA  nicht  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  S.  4  «hrcunvala»  R,  hraunhvali 
AKDMBGvSJ^Nl,  hraunvali  CWst.  —  KRD  ergänzen  nach  4  mit  2Mp.hss.: 
er  meþ  Hymi  \  eptir  fóru  (metr.  unmöglich). 

38,  2  «hloriöa»  R.  fyrir  MGvHSvSJNl,  fyri  KD,  for  R,  fyr  BCHl, 
ahhrev.  RA.  3  skær  RB'GvHSJNl,  skir  RA,  skyrr  Lr.  beini  B'Gv 
HCSJHINI,  banni  RA,  bunu  L7\  4  þvi  S,  [enn]  þvi  Sv,  enn  þvi  RA. 
of  AKRD^SJ,  um  R. 

39,  1  En  om.  J.  er  R  edd,  þér  A.  of  AKDSJ,  um  R.  2  góþmQÍ. 
MMhD\  kein  fragez.  nach  skilja  MLGvCJ.  3  of  ASJ,  um  R.  4  es 
bæþi  galt  SJ,  es  hann  (hann  in  klammern  Sv)  b.  galt  l^RMD^BGvHCSv 
Hirn,  hann  galt  bæþi  \KDK  fyrir  AKDMGvHCSvSJNl,  fyr  5JÍÍ,  for  R, 
ahhrev.  R. 

40,  1  prór  QÍlugr  Ä.  cäswr  vor  kvam  Ä'Ä.  3  «Yeaá»  A,  Veorr  VC. 
skyli  FC,  4  eitrhgrmeiti  Jon  porkelsson  (hriefl.),  eitt  hQrmeitiþ  («hQr- 
meiU  A)  BAKRDMBGv'HCSvSHlJ'Nl  (von  Nl  als  verderbt  bez.),  eitr- 
ormmeiþi  BeGv'^JK  —  Bt  vermutete:  en  Véors  hverjan  |  vel  skal  drekka  || 

■Iþr  at  Ægis  j  ætt  hgrmeitiþ;    Wst:  en  vetr  hverjan  |  vel  skulu  drekka  || 
'lþr  at  Ægis  |  eitt  harmheitit. 
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Ægir,  er  9{)ru  nafni  hét  Gymir,  hann  hafþi  búit  ásum 
9I,  þá  er  hann  hafþi  fengit  ketil  enn  mikla,  sem  nú  er  sagt. 
Til  peirar  veizlu  kom  Óþinn  ok  Frigg  kona  hans.   Jórr  kom 
eigi,  þvíat  hann  var  í  austrvegi.   Sif  var  þar,  kona  pórs; 
6  Bragi  ok  Ifunn  kona  hans.   Týr  var  þar,  hann  var  einhendr: 
Fenrisúlfr   sleit  h9nd  af  honum,  þá  er  hann  var  bundinn. 
Jar  var  NJ9r|)r  ok  kona  hans  Skapi,  Freyr  ok  Frey  ja,  Viparr 
sonr  Ópins.    Loki  var  par,  ok  pjónustumenn  Freys  Byggvir 
ok  Beyla.     Mart  var  þar  ása  ok  alfa. 
10         Ægir  átti  tvá  þjónustumenn :  Fimafengr  ok  Eldir.    par 
var  lýsigull  haft  fyrir  elds  Ijós;  sjálft  barz  þar  9I;  þar  var 
griþastapr   mikill.     Menn  lofuþu  mj9k  hversu  góþir  pjón- 
ustumenn  Ægis  váru.    Loki  mátti  eigi  heyra  þat,  ok  drap 
hann  Fimafeng.     fá  skóku  æsir  skJ9ldu  sína  ok  œpþu  at 
15  Loka  ok  eltu  hann  braut  til  skógar,  en  þeir  fóru  at  drekka. 
Loki  hvarf  aptr  ok  hitti  úti  Eldi;  Loki  kvaddi  hann: 
1.  'Seg  þat,  Eldir!         svát  þu  einugi 
feti  gangir  framarr: 
hvat  her  inni         hafa  at  9lm9lum 
sigtíva  synir?' 

Lokasenna  nur  »'wR  bl.  15a,  3—17a,  12;  21, 1.  47,  2.  29,  3. 4  als  eine  str. 
auch  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,84.  11,265),  eingeleitet  durch:  svá  sem  her  ^r 
sagt  at  Óþinn  mælti  sjálfr  viþ  þann  ás  er  Loki  heitir.  —  Überschr.  (rot) 
«loka  seNa»  vor  str.  1,  «fra  Qgi  ok  go6vm>  (stark  verblichen)  vorderprosa'R. 
—  Die  namen  Ægisdrekka  (so  K  u.  als  überschr.  der  prosa  E)  u.  Lokaglepsa 
(so  R)  nur  in  pap.hss.;  Ægisdr.  eþa  Lokagl.  M,  Lokas.  eþa  Ægisdr.  Gv. 

Zur  prosa  vgl.  auch Skáldsk.  c.  33  (Sn.E.  1,336 fg.).  1  E  in  «Egir»  sehr 
groß  u.  bunt  (rot  u.  grün)  R.  er  über  der  zeile  R.  «nafi»  R.  Gymir  "RKEM 
BGvH.  3  «oþi»  R.  A:  Amsíy^q^i  KMMbHJK  5  ok  über  der  zeile  1^.  Iþunn 
R  edd,  aber  die  stellen,  wo  der  name  in  gedd.  vorkommt  (Ls  17,  1.  Haustl. 
10,  3.  Sn.E.  1,556)  sprechen  sämtl.  für  länge  des  Stammvokals.  7  Viþarr  KM 
BGvH.  8  sonr  Hs,  son  R.  «Oc»  mit  punkt  vorher  R  (0  am  zeilenanf.  u. 
ausger.).  Beyggvir  R  (ebenso  45,  1,  dagegen  vor  43  u.  46,  1  Byggvir  u.  56,  1 
gen.  Byggvis)  KRBJ\  Boggvir  B'Hl.  10  E  in  «Egir»  am  zeilenanf.  u, 
ausger.  R.  11  fyrir  RGvSJNl,  fyr  MBHHl,  für  K,  abbrev.  R.  eldsljós 
KRMHNl.  Sjalft  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  R.  13  L  in  Loki  am 
zeilenanf.  u.  ausger.  R.       16  «qvadi»  R. 

1,  1  Seg  J,  Seg[þu]  SvS,  «Segöv  R  (das  S  sehr  groß  u.  rot  u.  grün 
ausgemalt),  Segþu  die  übr.  ausgg.  svát  SvSJ,  svá  at  R.  þu  in  klammern 
SvS,  om.  J.  Ib.  2  vgl.  Skm  41,  2.  3  cäsur  nach  hafa  KRMBGvHl. 
4  Sigtiva  RM  (nicht  LMb). 
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Eldir  kvaþ: 
2    ^Of  V9pn  sin  dóma         ok  of  vigrisni  sina 
sigtiva  synir: 
ása  ok  alfa         es  her  inni  'rú 
þér's  mangi  í  orþi  vinr.' 

Loki  kvaþ: 

3.  Inn  skal  ganga         Ægis  hallir  í 

á  J)at  sumbl  at  sea, 
joll  ok  9fu         fórik  ása  sunum 
ok  blentk  peim  meini  mJ9{).' 

Eldir  kvaþ: 

4.  Teiztu,  ef  inn  gengr         Ægis  hallir  í 

á  pat  sumbl  at  sea, 
hrópi  ok  rógi         ef  þú  eyss  á  holl  regln, 
á  per  munu  perra  pat.' 

Loki  kvaþ: 

5.  Teizt  pat,  Eldir!         ef  vit  einir  skulum 

sáryrpum  sakask,  ' 

aupugr  verþa        munk  í  andsvprum, 
ef  J)ú  mælir  til  mart.' 


2  am  rande  «e.»  (darauf  «q.  >  weggeschnitten)  R;  vor  str.  é  noch 
«e.  q.».  1  sin  in  klammern  SvS,  om.  J^.  of  (2)  SJ,  um  R.  sina  in 
klammern  SvS,  om.  J.  3  'rú  G,  eru  R.  4  þér's  mangi  (r,  mangi's  þér 
SJ,  raangi's  [þer]  Sv,  engi  er  þér  Jessen  Lf,  mangi  er  per  R.    vorpi  CSvJ^. 

3  am  rande  «1.  q.»  R,  ebenso  vor  str.  5.  6;  nur  «1.»  vor  str.  32.  36. 
38.  40.  42;  nur  «q.»  vor  str.  13.  15.  17.  20.  22.  24;  vor  den  anderen 
strr.  ist  nichts  mehr  erkennbar.  2  1  in  sumbl  über  der  zeile  R.  sea 
SvS,  sea  J,  sia  L,  sjá  R.  3  vor  joll  stand  in  R  das  wort  hrop,  doch 
tvard  es  unterpunktiert  u.  später  ausradiert.  jqII  GvJNl  (von  Nl  als  verd. 
bez.),  jól  VHSv,  oll  Sv  (Beitr.  18,  208).  9fu  SvSJ,  áfu  BMBGvHV  (s.  326b) 
HlNl,  afu  KREgC,  áfr  V  (s.  40a),  Ufa  Bj  (Ark.  9,  228).  förik  GV^SvSJ, 
féri  ek  R.  4  ok  om.  J^.  blentk  SvS,  blendk  J,  blend  ek  R.  þeim 
meini  G,  svá  meini  J^,  þeim  svá  meini  R. 

4,  1  Veiztu  i'n  klammern  S,  Veizt[u]  Sv,  Veizt  J.  ef  inn  J,  ef  [þú] 
inn  SvS,  ef  inn  pü  C,  ef  pú  inn  R.  2  sea  ÄyS",  sea  J",  sia  L,  sjá  R. 
3  pú  in  klammern  SvS,  om.  J.  «aholl»  R  (h  halb  ausradiert).  4  munu 
J,  munu  [þau]  SvS,  munu  pau  R. 

5,  1  Veizt  J,  Veizt[u]  SvS,  Veiztu  R.  vit  in  klammern  Sv,  om.  J. 
3  aupugr  S,  aupigr  R.  munk  SvSJ,  mun  ek  R.  cäsur  nach  ek  KRMB 
GvHl.         4  þú  in  klammern  SvS,  om.  J^. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  9 
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Síþan  gekk  Loki  inn  í  hpllina,  en  er  peir  sá,  er  fyrir 
váru,  hverr  inn  var  kominn,  ppgnupu  þeir  allir. 

Loki  kvaþ:  ^. 

6.  ^pyrstr  ek  kern        þessar  hallar  til, 

Loptr,  of  langan  veg, 
9SU  at  t)ipja,         at  mér  einn  gefi 
mæran  drykk  mjaþar. 

7.  Hví  þegip  er  svá,         prungin  goþ! 

at  er  mæla  né  megu|)? 
sessa  ok  stapi         velip  mér  sumbli  at, 
epa  heitip  mik  hepan.' 

Bragi  kvaþ: 

8.  ^Sessa  ok  stapi         velja  per  sumbli  at 

æsir  aldrigi; 
pvit  æsir  vitu,         hveim  peir  alda  skulu 
gambansumbl  of  geta/ 

Loki  kvaþ: 
y.  *Mant  pat,  Ópinn!         es  vit  í  árdaga 
blendum  blópi  saman? 
plyi  bergja         lézt  eigi  mundu, 

nema  okkr  væri  b9pum  borit.' 


prosa  nach  5:  1  fyrir  RMGvHSJNl,  fyri  K,  fyr  BHl,  abbrev.  R. 

6.  7  als  eine  str.  Hl. 

6,  1  *pyrst^  R.  kom  HS,  kom  R  (verteidigt  von  J,  Ärk.  10,  220), 
2  of  SJ,  um  R.        4  mi(ran  MGvK 

7,  1  hvi  mit  kleinem  h,  doch  punht  vorher  R.  cäsur  nach  er  KRMJ. 
keine  interp.  nach  svá  KR.  2  er  Gv'^HC,  [er]  SvS,  per  R,  om.  J. 
4  co7'r.  aus  z.  t.  rad.    «^s'  aldge   pat  Qsir  v»  (Fhot.  126). 

8  am  rande:  «bra»  R  («q.»  weggeschnitten).  3  pvit  Sv,  [pvit]  S,  pvi 
at  R,  om.  J.  peir  om.  J^.  4  «gamban  svmbl»  R  (1  w&er  ííer  zeile), 
gamban  sumbl  K.    of  SJ,  um  R. 

9,  1  Mant  J,  Mant[u]  SvS,  Mantu  R.  vit  in  klammern  Sv,  om.  J^. 
2  saman  R,  i  spor  C.  kolon  nach  saman  Gv.  3  lézt  G,  lézk  J,  lézt[u] 
SvS,  léztu  R.  eigi  R,  æva  Gv'^.  4  okkr  in  klammern  S.  fragez.  nach 
borit  Gv. 
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Óþinn  kvaþ: 

10.  *Rís  |)á,  Víþarr!         ok  lát  ulfs  fpþur 

sitja  sumbli  at, 
sípr  oss  Loki  kveþi        lastast9fum 
Ægis  hpllu  V 

pá  stóþ  Víþarr  upp   ok  skenkþi  Loka;   en   ápr  hann 
drykki,  kvaddi  hann  ásuna: 

11.  ^Heilir  æsir,         heilar  ásynjur 

ok  9II  ginnheilug  go|)! 
nema  einn  933         es  innar  sitr, 
Bragi,  bekkjum  á.' 

Bragi  kvaþ: 

12.  *Mar  ok  mæki         gefk  per  míns  fear 

ok  bðtir  svá  baugi  Bragi, 
síþr  |)ú  9sum         9fund  of  gjaldir; 
gremjat  go|)  at  pér!' 

Loki  kvaþ: 

13.  ^Jós  ok  armbauga         mundu  æ  vesa 

beggja  vanr,  Bragi! 
ása  ok  alfa         es  her  inni  *rú 
þú'st  vip  víg  varastr 
ok  skjarrastr  vi|)  skot.' 


10—31  incl.  die  angäbe  des  sprechenden  ist  vor  diesen  strr.  überall 
in  R  weggeschnitten,  nur  «q.»  ist  vor  den  meisten  noch  am  runde  erhalten 
{bei  Str.  21  «þ»  =  Oþ?);  vgl.  zu  3. 

10,  1  Ris  J,  Ris[tu]  SvS,  Ristu  R.  vulfs  CSvJ^,  vitnis  E.  Noreen. 
fgþr  £".       8  «siþ'»  R.    cästirnach  Loki  GvHSvSJBlNl.    lasta  stQfum  RA'i?. 

prosa  nach  10:  1   «vp»  R,  up  Hl. 

11,  1  =  Sdr  3,  1.  H  in  Heilir  am  Zeilenanfang  u.  ausger.  R.  2  okj 
heil  Lf.       3  einn  J%  einn  sá  Sv  (Proben  s.  80),  sá  einn  R.     es]  sás  J^. 

12,  1  gefk  SvSJ,  gef  ek  R.  fear  SvS,  fear  JNl,  fiar  R,  fjár  die  übr. 
ausgg.  2  bjätir  G,  b0tir  [þér]  SvS,  b^tir  þér  R.  baugi  in  klammern  J"^, 
am.  J'.  á  «siþ'»  R.  of  SJ,  um  R.  4  gremjat  SvJ,  gremattu  Gv'^, 
gremat[tu]  S,  gremþu  eigi  R. 

13,  1  armbauga  R,  [armjbauga  Sv,  mækis  J.  mundu  R,  munt[u]  Sv, 
munt  J.  3  'rú  G,  eru  R;  darauf  4  buchst,  (ma  .  .)  ausradiert.  4.  5. 
viþ  víg  —  ok  in  klammern  S  (also  4.  5  auf  eine  vollzeile  reduciert). 
4  þú'st  SvSJ\  þú  ert  R.     var.  viþ  vig  Lf.       5   unecht  J.     viþ   skot  skj. 

Itr.  falsch)  Jessen. 
• 
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Bragi  kvaþ: 

14.  Teitk,  ef  fyr  útan  værak,        sem  fyr  innan  emk 

Hlés  hpU  of  kominn, 
haufuþ  þitt         bærak  í  hendi  mér: 
létak  þér  þat  fyr  lygi.' 
Loki  kvaþ: 

15.  ^Snjallr  est  í  sessi,         skalta  svá  g0ra,     ' 

Bragi,  bekkskrautuþr ! 
vega  þú  gakk,         ef  þú  vreiþr  seír! 
hyggsk  vætr  hvatr  fyrir.' 

íþunn  kvaþ: 

16.  ^Biþk  þik,  Bragi !         barna  sif jar  duga 

ok  allra  óskmaga, 
at  þú  Loka  kveþjat        lastast9fum 
Ægis  h9llu  í.' 

Loki  kvaþ: 

17.  ^I)egi  þú,  ípunn!         þik  kveþk  allra  kvenna 

vergjarnasta  vesa, 
síztu  arma  þína         lagþir  ítrþvegna 
umb  pinn  bróþurbana.' 


14,  1  Veitk  GJ\  [Veilk]  SvS,  Veit  ek  R,  om.  JK  Ib.  2  läßt  Lf 
ihre  platze  tauschen,  fyr  (1)]  «þyr»  R.  sem  J,  [svá]  s^va  SvS,  svá 
serri  R.  fyr  (2)  M  cett,  für  K,  for  R,  abbrev.  R.  2  Hlés  G  (Zz  34, 
462)  J\  Ægis  R.  of  SJ,  ^m  R.  kominn  R,  orþinn  BtGv^H  (metr. 
falsch).  3  haufuþ  Sv,  «hcuf»  R,  hQfuþ  die  übr.  ausgg.  bærak  Gv^SJ, 
baera  ek  R.  cäsur  vor  í  KRMBGvül.  i  hendi  mér  R,  hendi  1  C. 
4  letak  Gv^S,  «lilt  ec»  R,  litt  ek  KC,  11t  ek  MNl,  litt  es  HHl,  litt's  Sv, 
litt  [kveþ]  ek  B,  litt  sperþa  ek  Bt,  lyki  ek  RGv^,  lykak  J.  fyr  ilf  c^«, 
for  KR,  abbrev.  R.    lygi  iTÄ. 

15,  1  S  in  Sniallr  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  est  J,  est[u]  SvS, 
ertu  R.  skalta  G,  skaltat[u]  5,  skalatu  R5ÍÍ/,  skalat[u]  Sv,  skalat  JS 
skalaltu  KRMGvHCJ'^Nl,  2  Bragi  bekkskrautuþr  R,  bekkskr.  Bragi  Sv 
(Beitr.  6,  855;  Proben  s.  71)  S  (vgl.  jedoch  Sv,  Altgerm,  metrik  s.  88). 
3  þú  (1)  om.  JK  þú  (2)  in  klammern  SvS,  om.  J.  vreiþr  GvŒCSvSJNl, 
reiþr  R.     selr  SvS,  séir  J,  sier  Nl,  sér  R, 

16,  1  Biþk  þik  SvSJ,  Biþ  ek  þik  Nl,  Biþ  ek  R.  Ib  verderbt  J.  2  ok 
om.  F  (Ark.  5,  114).     3  cäsur  nach  Loka  HSvSJNl.    kveþjat  G,  kveþira  R. 

17,  1   kveþk  SvSJ^,  kveþ   ek  R.     allra  unecht?  S.     kvinna  J2.     þjk 
allra  kveþk  (kvenna  gestrichen)  J^.      2  vgl.  prk  12,  4.      3  siztu  ^MBGv , 
HCHINI,  [siztu]  SvS,  SÍZ  þú  JTÄ,  siz  J\  om.  JK      4  umb  SvS,  of  J,  um  R. 
bróþur  bana  RML. 


Lokasenna.  133 


íþunn  kvaþ: 

18.  ^Loka  ek  kveþka         lastastQfum 

Ægis  h9llu  í; 
Braga  ek  kyrri         bjórreifan: 
vilkak  at  vreiþir  vegisk/ 

Gefjun  kvaþ: 

19.  *Hvi  it  æsir  tveir         skuluj)  inni  hér 

sáryrþum  sakask? 
Loka  þat  veit,        at  hann  leikinn  es 
ok  hann  fjprg  9II  fiar' 

Loki  kvaþ: 

20.  'pegi  þú,  Gefjun!        þess  munk  nú  geta, 

hverr  þik  glapþi  at  gepi: 
sveinn  enn  hvíti         þér  sigli  gaf 
ok  þú  lagþir  lær  yfir.' 

Óþinn  kvaþ: 

21.  *(Err  est,  Loki!         ok  orviti, 

es  pú  fær  þér  Gefjun  at  gremi : 


18,  1  lücke  vor  Loka  SvSJ,  nach  Loka  H  (s.  dagegen  Zz  34,  170 
anm.  1).  cäsur  nach  Loka  HSvSJ.  ek  in  klammern  SvS,  om.  J.  3  ek 
kyrri  R,  kyrrik  J.  bjóri  reifan  J.  ^  vilkak  SvS,  vilkat  J,  vilkat  ek  R. 
at  GJ\  at  [it]  SdS,  at  it  R.      vreiþir  Gv'^HSvSJNl,  reiþir  R. 

19,  3  Loka  Gv-^HS,  Loki?  Nl,  Lopzki  UKGv^CSvHlEr  (==  Loptr  es 
eigi,  was  Bt  für  möglich  hält;  Spottname  Lokis  —  'old  Flightie' . —  ErJ 
Nl  (als  verd.  bez.),  Loptki  RMEgBV  (s.  199a)  J.  þat  om.  JK  hann 
in  klammern  SvS,  om.  J.  4  fJQrg  q11  EgBGvHCSvSJHl,  «fiorgvalU  RK, 
f  JQr-gaull  R,  f JQrgQll  M.  fiar  Kölbing  (Germ.  21,  27)  S,  f ja  EgBC,  fia 
SvJ,  fria  RKRM,  frjár?  Nl,  frjá  GvHHl  (vgl.  jedoch  Hl  2,  253).  figrg- 
vall  fria  (als  verd.  bez)  Nl. 

20,  Gefjón  K. .  munk  SvSJ,  mun  ek  R.  2  hverr  Gv^  (s.  198a)  S, 
er  R.  keine  interp.  nach  geþi  KRMB  (vgl.  aber  Stud.  331  anm.  1)  Gv 
(s.  aber  Gv^  s.  198a)  HCSvJ.  3  sveinn  R,  vas  þat  sveinn  Gv^  (s.  198a). 
komma  nach  hviti  KRMBGvHCJNl.  þér  GS,  er  þór  R  u.  die  übr.  ausgg. 
(nur  R  er  þik,  wol  druckf.).       4  þú  in  klammern  SvS,  om.  J^. 

21,  1  auch  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,84.  11,265),  mit  47,  2  u.  29,  3.  4 
zu  einer  str.  verbunden  (s.  zu  29).  —  vgl.  HH  II  33,  1.  Od  10,  1.  est  J, 
est[u]  SvS,  ertu  KTrKRMBGvHC,  ertu  nú  WVNl.  Loki  RTWr  edd, 
orþinn  U.  2  þú  in  klammern  SvS,  om.  J.  Gefjun  at  R,  Gefjunar  J' 
(zurückgenommen  Ark.  14,  201). 


13^  Lokasenna. 

þvít  aldar  orlpg        hykk  at  9II  of  viti 
jafngprla  sem  ek.' 

Loki  kvaþ: 

22.  'pegi  þú,  Óþinn!         þú  kunnir  aldri 

deila  vig  me|)  verum: 
opt  þú  gaft        þeims  gefa  né  skyldir 
enum  slævurum  sigr/ 

Óþinn  kvaþ: 

23.  Teizt,  ef  ek  gaf        þeims  gefa  ne  skyldak, 

enum  slævurum  sigr: 
átta  vetr         vastu  fyr  J9r|)  nepan 
kýr  molkandi  ok  kona 
ok  hefr  par  hörn  of  borit, 
ok  hugpak  pat  args  apal.' 

Loki  kvaþ: 

24.  *En  pik  siþa        kv9{)u  Sámseyju  í, 

ok  drapt  á  vétt  sem  vplur: 
vitka  liki         fórtu  verpjóþ  yfir, 
ok  hugpak  pat  args  apal.' 


3  pvit  G,  [þvít]  SvS,  þvíat  R,  om.  J.  hykk  SvSJ',  hygg  J\  hygg 
ek  R.  at  J,  at  [hon]  SvS,  hon  i2,  at  hon  R.  of  S  Cviell.  zu  streichen') 
Jf  [um]  Sv,  um  R. 

22,  1  aldri  G,  aldrigi  R.  3  {leinis  J^,  þeims  [þú]  Äi^S;  peim  er  þú 
R.    cäsMr  wä!c/t  peim  KMBGv'^JK    nó  ^kyldir  -Si^Ä  (vgl.  23,  1),  skyldira  R. 

23,  1  Veizt  J,  Veitk  Sv,  [Veiztu]  S,  Veiztu  R.  ek  gaf  R,  [ek]  gaf  Sv, 
gafk  J.  peims  SvSJ^,  peim  er  R.  cäsur  nach  peim  KMBGv^J^.  gefa  ne 
skyldak  SJ,  ek  (ek  m  klammern  Sv)  gefa  ne  skylda  R  u.  die  Uhr.  ausgg. 
2  fragez.  nach  sigr  M.  3  vastu  R.  vast  pú  J^^  vast[u]  SzS,  vast  J^. 
cäswr  nach  vastu  KRMBGvHl.  fyr  Jf  Cé-íí,  für  ÍT,  for  i2,  abbrev.  R. 
5.  6  Mnec/ii  HS  (Hnterpol.  aus  33,  4  u.  24.,  4')  J.  5  hefr  G,  hefr  [þú] 
SvS,  hefr  þú  J,  hefir  pú  R.  b^rn  of  RBGvHCSvSJ'  (vgl.  33,  4),  hqrn 
HlJ'Nl,  om.  R.       6  hugpak  Gv^SoSJ,  hugpa  ek  R. 

24,  1  sipa  PsRBGvHCSvSJHlNl,  siga  R.  kvópu  -S,  kópu  R.  cäsur 
nach  kópu  KRMBGvHlNl.  í  Sámseyju  -St;.  2  ok  om.  J^.  drapt  J", 
drapl[u]  SvS,  draptu  R.  vétt  BBSJHINI,  vett  iTiíGy,  vætt  Kgloss  MHCSv, 
Yegg  Kölbing  (Germ.  21,  27  ff.).  —  ok  drótt  vél?  S.  3  vitku  od.  Vitku 
5  r-SíMí?.  s.  138).    «for  tv>.  R,  fort  J.      4  hugpak  Gv^SvSJ,  hugpa  ek 


ä 
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Frigg  kvaþ: 

25.  ^0rl9gum  ykkrum         skyliþ  aldrigi    . 

segja  seggjum  frá: 
hvat  it  æsir  tveir         drýgpuþ  í  árdaga, 
firrisk  æ  forn  rok  firar/ 

Loki  kvaþ:  i 

26.  ^pegi  pú,  Frigg!         þú'st  Fjprgyns  mær 

ok  hefr  æ  vergJQrn  verit, 
es  J)á  Vea  ok  Vilja         leztu  þér,  Viþris  kvænl 
báþa  í  baþm  o/"  tekit' 

Frigg  kvaþ: 

27.  Teizt,  ef  inni  ættak        Ægis  hpllum  í 

Baldri  glíkan  bur, 
út  né  kvæmir         frá  ása  sunum, 
ok  væri  at  þér  vreipum  vegit.' 

Loki  kvaþ: 

2S.  ^Enn  vill  J)ú,  Frigg!         at  ek  fleiri  telja 
mína  meinstafi: 
ek  því  ræ|),         es  pú  ríþa  sérat 
síþan  Baldr  at  s^lum.' 


3    semik.    nach   árd. 
KRBGv^jm,  kolon  Hl,  punkt  C. 

26,  1  «þegiþv*  R.  þú'st  SvSJ,  þú  ert  R.  2  hefr  SvSJ,  hefir  R. 
3  es  þá  in  klammern  SvS,  om.  J'^  léztu  R,  lézt[u]  SvS,  lézt  J.  Viþris 
bréíþr  C.        4  of  SJ,  um  R. 

27,  1  Veizt  Ö^J«,  [Veiztu]  SvS  (s.  jedoch  Sv,  Altgerm.  metrik  s.  89), 
Veiztu  R,  om.  JK  ef  RMHCJ,  ef  [ek]  SvS,  ef  ek  R.  2  glíkan  BtV 
(20áb)  HCSvSJ,  líkan  R.  3  út  J',  út  [þú]  SvS,  út  þú  R.  4  ok 
om.  J^  væri  G^,  væri  (veri  Sv)  [þá]  á^t'S,  væri  þá  R.  vreiþum  Gv^HC 
SvSJNl,  reiþum  R. 

28,  1  viU  þú  R,  vill  [þú]  SvS,  vilt  J'.  ek  m  klammern  Sv.  at  fleiri 
teljak  J  (schon  von  S  verm.).  2  fragez.  nach  meinst.  C.  3  «r^d»  R, 
réþ  HlNl.     þú  in  klammern  SvS,  om.  J. 
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Freyja  kvaþ: 

29.  ^Œrr  est,  Loki!         es  J)ú  yþra  telr 

Ijóta  leipstafi: 
0rl9g  Frigg         hykk  at  9II  viti, 
pót  hon  sJQlfgi  segi.' 

Loki  kvaþ: 

30.  ^Þegi  J)ú,  Freyja!         pik  kannk  fullgQrva, 

esa  per  vamma  vant: 
ása  ok  alfa        es  her  inni  'rú 
hverr  hefr  hórr  þinn  verit.' 
Freyja  kvaþ: 

31.  Tlp's  þér  tunga,         hykk  at  per  fremr  myni 

ógott  of  gala; 
vreipir'u  per  æsir,        vreiþar  ásynjur, 
hryggr  munt  heim  fara.' 
Loki  kvaþ: 

32.  *I>egi  pú,  Freyja!         pú*st  fordæpa 

ok  meini  blandin  mjgk: 
þik  at  br0pr  pinum         stóþu  blíp  regin, 
ok  mundir  pá,  Freyja!  frata.' 


29,  1  Q  in  «Qr»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  est  J,  est[u]  SvS,  erta 
R.  þú  in  klammern  SvS,  om.  J.  3.  4  auch  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,84. 
11,265)  als  Schluß  einer  str.,  deren  erste  hälfte  aus  21,  1  u.  47,  2  zu- 
sammengesetzt ist.  3  orlQg  WliTedd,  orlQg  manna  U,  orlQg  vita  {ver- 
schrieben st.  ýta?)  W.  hykk  SvSJ^,  hygg  J^,  hygg  ek  («hvg  ec»  R)  codd. 
qU  RTWr  edd,  pau  U.  um  viti  H  (nach  21,  3).  4  pvi  at  henni 
sjalfgi  segir  U. 

30,  1  kannk  SvSJ,  kann  ek  R.  3  'rú  G,  eru  R.  4  hefr  SvSJ, 
hefir  R.    hórr  pinn  G,  pinn  hórr  (hór  RMBCHlJ^l)  R  edd. 

31,  1.  2  vgl.  HÓV  29,  3.  4.  1  FIq's  SvSJ\  Fla  er  R.  hykk  SvSJ\ 
hygg  J2,  hygg  ek  R.  fremr  at  per  J^.  myni]  «mý»  R,  muni  KR.  myni 
zur  folg.  zeile  KMBGv^CJ'Hl.  2  of  SJ,  um  R.  3  vreipir'u  ('ó  J^)  SvSJ\ 
vreipir  'ru  HC,  reipir  ru  R.  per  in  klammern  SvS,  om.  J^.  vreipar  G,  vreiþar 
(reipar  Gv^)  'ru  per  BtGv^HC,  ok  R.      4  munt  J,  munt[u]  SvS,  muntu  R. 

32—42  incl.  vor  diesen  strr.  der  name  des  sprechenden  in  R  am  rande 
durch  den  anfangsbuchst,  bezeichnet,  das  folgende  «q.»  aber  weggeschnitten. 

32,  1  pü'st  SvSJ\  pú  ert  R  3  pik  G,  [siz]  pik  SvS,  siz  pik  RB 
GvHHlJ\  slztik  B'Nl,  siztu  ViKRMC,  réztu?  R,  om.  JK  stópu  BGvH 
SvSNl,  stópu  pik  Ji,  sipu  RKRMCHl,  sipa?  R,  urpu?  H.  4  mundir 
(myndir  J^)  J,  mundir  [pú]  SvS,  mundir  («mdir»  R,  myndir  CNl)  pú  R 
u.  die  übr.  ausgg. 
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NJQrþr  kvaþ: 

33.  ^pat^s  v6  lítil,        pót  sér  vers  fai 

varþir,  hóss  eþa  hvárs; 
undr's  at  9SS  ragr         es  her  inn  of  kominn 
ok  hefr  sá  b9rn  of  borit.' 

Loki  kyaþ: 

34.  ^Þegi  þú,  Njprþr!         þú  vast  austr  hepan 

gísl  of  sendr  at  goþum; 
Hymis  meyjar        hpfpu  þik  at  hlandtrogi 
ok  per  í  munn  migu.* 

NJQrþr  kvaþ: 

35.  *Sú  erumk  líkn,        es  vask  langt  hepan 

gísl  of  sendr  at  gopum : 
pa  ek  m9g  gat        panns  mangi  fiar, 
ok  pykkir  sá  ása  japarr.' 

Loki  kvap: 

36.  'Hætt  nú,  Njprpr!         haf  á  hófi  pik! 

munkak  pvi  leyna  lengr: 


33,  la  vgl.  HH  II  4,  1.  pat's  SvSJ,  pat  er  R.  V9  litil  GvESvSNl, 
válítit  RKBMBCJHl.  Ib.  2  pót  sér  varpir  (varpkur  R)  vers  fal  hóss 
epa  hvars  (hvárs  HlNl)  RKRMBGvCHlNl  (zeüenschluß  nach  varpir 
KBGvCBly  nach  vers  RM,  nach  fai  Nl),  pót  sér  varpir  fal  ||  vers  hóss  epa 
hvars  Jj  une  oben  {aber  hvars  st.  hvars)  HSvS.  2  komma  nach  varpir 
mit  HSv.  3  als  drei  Zeilen  (cäsuren  nach  undr  u.  ra^r)  RGvSv.  undr's 
at  S,  undr's  es  J  ^,  hitt  es  (hitt's  J'^)  undr  es  (at  Sv)  R  u.  die  übr.  ausgg. 
kominn  R,  orpinn  BtGv^.  4  hefr  SvSJ,  hefir  R.  —  3.  4  urspr.  nur: 
hitt  es  undr  |  es  9ss  ragr  ||  es  her  inn  of  (inni?)  orpinn?  Bt. 

34,  1  þú  (2)  in  klammern  Sv.  austr  hepan  R,  austan  J.  2  gisl] 
gils  RA",  gils  HlNl  (vgl.  aber  35,  2).  of  SJ,  um  R.  at  R,  af  Be.  3  cäsur 
nach  hpfpu  KRMBGv^,  nach  pik  Gv'^  {so  schon  von  B'  verm.J.  pik  in 
klammem  Sv.     «hland  trógi»  R. 

35,  1  vask  J,  [ek]  vask  SvS,  ek  vark  R.  2  of  SJ,  um  R.  at  R, 
af  Be.  3  ek  mQg  gat  R,  ek  mQg  um  gat  HSv,  mqg  gatk  J,  mQg  of 
gatk?  S.    panns  SvSJ,  pann  er  R.    fiar  KSvS,  fiar  LJ,  fjár  R. 

36,  1  Hætt  J,  Hætt[u]  SvS,  tíættu  (H  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R. 
haf  J,  haf[þu]  SvS,  haf  pu  R.  2  munkak  S,  munka[k]  Sv,  munkat  ek 
öv',  munka  J,  munka  ek  R. 


13ö  Lokasenna, 

vi|)  systur  þinni         gaztu  slikan  mpg 
o5  esa  þó  ónu  verr.' 


Týr  kvaþ: 

37.  Treyr  es  baztr         allra  ballriþa 
ása  g9rþum  í; 
mey  né  grétir        né  manns  konu, 
ok  leysir  ór  h9ptum  hvern/ 


Loki  kvaþ: 

38.  ^pegi  þú,  Týr!         þú  kunnir  aldri 
bera  tilt  meþ  tveim: 
handar  hðgri         munk  hinnar  geta 
es  per  sleit  Fenrir  frá.' 


Týr  kvaþ: 

39.  ^Handar  emk  vanr,         en  pú  Hrópyitnis, 
bgl  es  beggja  pr9: 
ulfgi  hefr  ok  vel         es  í  jornum  skal 
bíþa  ragna  rokkrs.' 


3  systur  R,  systr  Sv  Cmell.  mit  recht'  S).  gaztu  R,  gazt[íi]  SvS^ 
gazt  J.  4  esa  BGvHCSvSJHlNl,  þera  R  (aher  þ  unterpunktiert)  KR, 
þéra  Jíf,  þer  'ra  Eg,  þat  era?  Ä".  ónu  R,  vónu  BCSv,  \^n\i  J^,  vánu 
Gv'^J'^.  —  era  þó  ónu  betri? 

37,  1  baztr  CSvSJ,  beztr  R.  ballriþa  R,  baldriþa  S  (nach  Ákv  22,  5). 
3  né  fl)  J,  [hann]  né  SvS,  hann  né  R. 

38,  1  aldri  G,  aldrigi  R.  3  h)^gri  ö,  [ennar]  hjägri  SvS,  ennar 
hégri  R.  —  hQnd  ena  hjägri  (u.  komma  dahinter)  J.  munk  SvS,  munka  J, 
mun  ek  R.    komma  nach  geta  J.       4  es  om.  J. 

39,  1  emk  SvSJ,  em  ek  R.  Hróþvitnis  Æ^  (^(?grm.  J4,  312)  S  (vgl. 
Grm  39,  3),  «hroþrs  vitniss»  HB,  hróþrs  vitnis  KMSv,  Hróþrsvitnis  HlNl, 
hróþrsvitnis  RGvHJ,  hroþvitnis  C.  3  hefr  SvSJ,  hefir  R.  vel  R,  betr  J 
(nach  verm.  von  B).  JQrnum  G,  Qn|um?  Bt,  bQndum  R.  ragnarokkrs 
HBGvCJHl.  —  3b.  4  sá  er  í  bQndum  skal  [  bíþa  rágnarokkrs,  ||  ulfgi  heíir 
ok  vel?  Gv^. 
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Loki  kvaþ: 

40.  ^þegi  þú,  Týr!         þat  varþ  þinni  konu, 

at  hón  átti  mQg  viþ  mér; 
pln  né  penning         hafþir  pú  þess  aldrigi 
vanréttis,  vesall!' 

Freyr  kvaþ: 

41.  ^Ulf  sék  liggja         árósi  fyrir, 

unz  of  rjúfask  regin; 
því  munt  næst,         nema  nú  pegir, 
bundinn,  bplvasmipr!' 
Loki  kvaþ: 

42.  ^Golli  keypta         léztu  Gymis  dóttur 

ok  seldir  svá  þitt  sver|); 
en  es  Múspells  synir         ríþa  Myrkviþ  yfir, 
veizta  þá,  vesall!  hvé  vegr.' 
Byggvir  kvaþ: 

43.  Teizt,  ef  0^\i  ættak         sem  Ingunar-Freyr, 

ok  svá  sællikt  setr, 
mergi  smæra  mölþak         pá  meinkrpku 
ok  lemþa  alla  í  liþu.' 


40,  2  hón  in  klammern  SvS,  om.  J^.  3  þú  þess  in  klammern  SvS, 
cm.  J.  4  þess  vanr.  J.  keine  interp.  nach  vanr.  u.  punkt  nach  vesall 
KRMN  (Synt.  I,  36). 

41,  1  sék  SvSJ,  sé  ek  R.  ár  ósi  "RK.  íyrir  MHCSvSJNl,  fyr  BGvHl, 
for  ER,  abbrev.  R.  2  =  Grm  4,  4.  Fj  20,  4.  Sdr  19,  7.  of  SJ, 
um  Sv  (schon  von  H  verm.J,  om.  R.  3  munt  J,  munt[u]  SvS,  mundu  R. 
nú  J^,  [þú]  nú  SvS,  þú  nú  R.  4  bQlva  smiþr  'RKHl,  bQlasmiþr  B.  keine 
interp.  nach  bundinn  u.  punkt  nach  bQlvasm.  KJ. 

42  vgl  Skm  u.  Gylfag.  c.  37  fSn.E.  1,124.  11,276).  1  léztu  R, 
lézt[u]  SvS,  lézt  J.  Gymis  KRMGvH.  2  svá  þitt  S  (zu  Fm  27,  1),  þitt 
svá  R  (vgl.  jedoch  E.  Noreen,  Ljóðah.  [  Ups.  1915]  s.  11).  3  Múspells  KGvJS, 
«mvspellz»  R,  Muspels  R,  Muspells  MBHCHINL  synir  R,  megir  Gv^C. 
4  veizta  J,  veizta  [þú]  SvS,  veizta  þú  R.    vegr  J,  [þú]  vegr  SvS,  þú  vegrR. 

43  üb  er  sehr.:  Byggvir  in  der  zeile  R  (vor  allen  folgenden  strr. 
fehlt  der  name  des  sprechenden;  s.  zu  str.  3  u.  32).  1  Veizt  G,  [Veiztu] 
SvS,  Ueiztu  (U  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R,  om.  J^.  ef  J,  ef  [ek]  SvS,  ef 
ek  R.  Ingunar-Freyr  BGvCSJ^Nl,  «ingvnar  freyr»  R,  Ingunar  Freyr  KM 
HSv,  Ingunarireyr  J^Hl,  Ingunnar  Freyr  R,  Ingunnar-Freyr  V.  2  «s«?lict» 
Rß,  sælikt  KMCHl.  3  cäsur  nach  smæra  USvSJNl.  molþak  Gv'^SvSJ, 
molþa  ek  HCHINI,  «ma;lþa  ec»  BRB ,  mulda  ek  K,  mylda  ek  Gv\ 
þá  R,  [þá]  SvS,  þína  C,  om.  J\       4  lemdak  Gv\ 
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Loki  kvaþ: 

44.  ^Hvat*s  þat  et  litla,         es  ek  pat  Ipggra  sek, 

ok  snapvist  snapir? 
at  eyrum  Freys        mundu  æ  vesa 
auk  und  kvernum  klaka.' 

Byggvir  kvaþ: 

45.  ^Byggvir  heitik,        en  mik  brápan  kvepa 

goþ  q11  ok  gumar; 
pvi  emk  her  hrópugr,        at  drekka  Hrópts  megir 
allir  9I  saman.' 

Loki  kvaþ: 

46.  'Jegi  |)ú,  Byggvir!         þú  kunnir  aldri 

deila  me{)  m9nnum  mat; 
|)ik  1  flets  strai        finna  né  m9ttu, 
þá  es  vpgu  verar.' 

Heimdallr  kvaþ: 

47.  'Qlr  est,  Loki!         svát  þú'st  orviti, 

hví  né  lezkat,  Loki? 
þvít  ofdrykkja         veldr  alda  hveim, 
es  sina  mælgi  né  manat.' 


44,  1  Hvat's  SvSJ,  Hvat  (H  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  er  R.  þat  (1)  R, 
þar  -ß,  om.  J^.  et  om.  J^.  ek  in  klammern  SvS,  om.  J.  þat  (2)  om.  J.  «Io/g"» 
R,  lavgra  R,  lauggra  KR.  2  «snap  vist»  R,  snapvist  LB.  3  eyrum  R, 
Qrnum  C  ^beachtenswert*  S).  mundu  RMbGvlINl,  munþu  ^MLBC,  mun 
þú  Hl,  munt[u]  SvS,  mandu  K,  munt  J.  4  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R. 
und  R,  umb  C. 

45,  1  Byggvir  MGvHCSvSJ'Nl,  Boggvir  Hl,  Beyggvir  R  (s.  zur  einl. 
prosa  8).  heitik  GJ^  (schon  von  So  verm.J,  heitk  J^,  ek  heiti  R.  3  emk 
SvS,  em  ek  R.  —  því  'mk  J\   Hropts  BKMBGvHCSvJHlNl. 

46,  1  Beyggvir  RJ\  aldri  G,  aldrigi  R.  3  þik  G,  [ok]  þik  SvS, 
ok  þik  R,  om.  J\  stral  SoS,  strai  J,  strá  R.  finna  þik  JK  4  þá  er  R, 
þás  SvSJ^,  þar  es  C. 

47,  1  est  J,  est[uj  SvS,  ertu  R.  svát  SvSJ,  svá  at  R.  þú'st  G, 
est  J,  [þú]  est  SvS,  þú  ert  RMBGvHC,  ]m  er  i^ÄZjVi.  2  awcÄ  Gi/^/'ay. 
c.  20;  s.  zu  29.  le^^at  J,  lezkat[tu]  S,  lezkat  [þu]  Sv,  lezkattu  WGvH, 
lezka  þú  ML,  lezkaþu  RBCNl,  lézkaþu  Hl,  leztaþu  K,  lezta  þú  R,  lézta 
þú  Mb,  «legscadu»  T,  «legskaþv»  r.  Loki  Rr,  Loptr  T,  om.  W.  —  die 
ganze  zeile:  hvi  floptir  {)ú  Loptr  U.  3  þvít  Sv,  [þvít]  S,  þvíat  R,  om.  J. 
cäsur  nach  veldr  R. 
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Loki  kvaþ: 

48.  'Jegi  þú,  Heimdallr!         þér  vas  í  árdaga 
et  Ijóta  líf  of  lagit: 
orþgu  baki        þú  munt  ag  vesa 
ok  vaka  vprþr  goþa.' 


Skaþi  kvaþ: 

49.  ^Létt's  þér,  Loki!         munattu  lengi  svá 

leika  lausum  hala; 
pvít  pik  á  hjprvi  skulu         ens  hrímkalda  magar 
gprnum  binda  gop.' 

Loki  kvaþ: 

50.  ^Veizt,  ef  á  hjprvi  skulumk       ens  hrímkalda  magar 

g^rnum  binda  gop: 
fyrstr  ok  ofstr         vask  at  fjprlagi, 
pars  ver  á  pjaza  þrifum.' 

Skaþi  kvaþ: 

51.  ^Veizt,  ef  fyrstr  ok  0fstr         vast  at  fJ9rlagi, 

pás  er  á  Þjaza  prifuþ: 
frá  véum  mínum         ok  vpngum  skulu 
.    pér  æ  kQld  r9p  koma.' 


48,  2  of  SJ,  um  R.  3  Qrþgu  G,  Qrgu  (=  Qrþgu)  BtJHl,  «a;rgo> 
1\B,  aur^u  KRMGvHCSvSXl.        4  komma  nach  .vaka  C 

49,  1  Létt's  5v5J,  LQtt  er  RjB,  Lælt  er  iC  {'viell.  richtig'  R,  lætt  = 
hlætt),  Létt  er  RMGvHCHlNl.  «muNattu»  R,  munnattu  K,  munat  J'. 
svá  lengi  C.  3  þvít  G,  [þvít]  5r5,  þvíat  R,  om  J\  cäsur  nach 
hJQrvi  BJ.  magar  R,  JQtuns  C'  ('ebenso  50,  1).  4  goþ  R,  burar  C' 
(ebenso  50,  2). 

50,  1  Veizt  GJ\  [Veiztu]  SvS,  Ueiztu  (U  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R, 
ont.  /'.  á  hJQrvi  skulumk  G,  mik  á  hJQrvi  skulu  R.  cäsur  nach  hJQrvi  HJ. 
3  vask  SvS,  var  ek  R.         4  ver  om.  »7^    piassa  RM. 

51,  1  Veizt  GJ-,  [Veiztu]  SvS,  Ueiztu  (U  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R, 
om.  J».  vast  J',  vast[u]  .^fS,  vast  þú  J',  vartu  R.  2  þás  Sy-S^J,  þars 
Ov-H,  ])k  R,  þá  er  R.    er  om.  J'.       3  veum  minum  SvS,  «minom  veom»  R 
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Loki  kvaþ: 

52.  ^Léttari  í  m^lum         vastu  vi|)  Laufeyjar  sun, 

pás  pú  lézt  mer  á  be|)  þinn  boþit: 
getit  verþr  oss  slíks,         ef  vér  gprva  skulum 
telja  V9mm  enn  \fyc^. 

pá  gekk  /SzY  fram  ok  byrlaþi  Loka  í  hrímkalki  mjpþ 
ok  mælti: 

53.  ^Heill  ves  nú,  Loki!         ok  tak  vip  hrímkalki 

fullum  forns  mjaþar, 
heldr  hana  eina         látir  mej)  ása  sunum 

vammaZawsa  vesa.' 
Hann  tók  viþ  horni  ok  drakk  af: 

54.  *Ein  pú  værir,         ef  pú  svá  værir 

vpr  ok  gr^m  at  veri: 
einn  ek  veit,         svát  ek  vita  pykkjumk 
hór  ok  af  Hlórripa 
[ok  vas  pat  sa  enn  lævísi  Loki.] 

Beyla  kvaþ: 

55.  TJ9II  9II  skjalfa,         hykk  á  f^r  vesa 

heiman  Hlórripa; 
hann  ræþr  ró         þeims  rógir  her 
go|)  9II  ok  guma.' 


52,  1  vartu  R,  vast[u]  SvS,  vast  J.  cäsur  nach  vartu  K.  2  þás 
SvSJ^,  es  J\  þá  er  R.  þú  in  klammern  SoS,  om.  J.  «letz»  ^KBCj  létz 
RHlf  léts  Nl:  3  oss  in  klammern  SvS,  om.  J^.  slíks  R,  þess  C. 
vér  m  klammern  SvS,  om.  J.  4  Ti^mm  enn  SJ^,  VQmm  en  VHSvJ\ 
VQmm  Gv'^,  TQmmin  R.     V9r]  ór  J"^  (schon  verni,  von  S). 

prosa  nach  52:  J)  tn  pá  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  Sií N.F.S.Grundt- 
vig  FnB  cett,  Beyla  KRM,  om.  R  (^(iocÄ  wacfe  gekk  ^m  verweisungszeichen 
u.  am  rande  viell.  noch  spuren  von  dem  f  des  nachgetr.  Sif  j. 

53,  1.  2  vgl.  Skm.  38,  1.  2.  1  ves  nú  G,  ves  [þú  núj  S,  [vestu] 
nü  Sv,  vestu  J^^  ves  J',  ver  þú  nú  R.  ok  in  klammern  Sv,  om.  J^. 
3  heldr  RJ,  heldr  [þúj  SvS,  heldr  þú  R.  komma  nach  látir  jfiT.  4  vamma- 
lausa  PsGvCSvSJHlNl,  vammalausum  R.     komma  nach  Tamm.  K. 

prosa  nach  53:  drakk  af  ok  kvaþ  K. 

54,  1  þú  (2)  in  klammern  SvS,  om.  J.  komma  nach  værir  (2)  BGvJNL 
2  vQr  ok]  vQrþ  C.  3  svát  SvSJ,  svá  at  R.  ek  in  klammern  SvS,  om.  J. 
5  unecht  E  (Germ.  14,  313)  SJ.     sjá  K. 

55,  1  qU  om.  J^  hykk  SvSJ^,  hygg  J\  hygg  ek  R.  2  heim  an  R, 
heim  J.        3  rou  Äy.     þeims  SvSJ,  þeim  er  R. 
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Loki  kvaþ: 

56.  'pegi  fú,  Beyla!         þú'st  Byggvis  kvæn 

ok  meini  blandin  mj^k; 
ókynjan  meira         kvama  mep  ása  sunum, 
9II  est,  deigja!  dritin.' 

pá  kom  fórr  at  ok  kvap: 

57.  *I>egi  í>ú,  rpg  vættr!         þér  skal  minn  þrúphamarr 

Mj^llnir  mal  fyrnema; 
herpaklett         drepk  per  halsi  af, 

ok  verþr  pá  þínu  fjprvi  o/"  farit' 

Loki  kvaþ: 

58.  ^Jarpar  burr        es  her  nú  inn  kominn: 

hvi  prasir  þú  svá,  pórr? 
en  þá  porir  þú  etki,         es  skalt  vif)  ulf  vega, 
ok  svelgr  hann  allan  Sigf^pur.' 

pórr  kvaþ: 

59.  ^Þegi  þú,  TQg  vættr!         þér  skal  minn  þrúþhamarr 

MJQllnir  mál  fyrnema; 
upp  pér  verpk         ok  á  austrvega, 

sípan  pik  mangi  sér.'  ^ 


56,  1  þú'st  SvSJ,  þú  ert  R.  Beyggvis  J^  3  ókynja  in  meira  H. 
4  est  J,  est[u]  5^v5;  ertu  R.     fceine  interp.  vor  u.  nach  deigja  K. 

57,  1  p  «M  I>egi  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  vettr  RKB,  rninn  in 
klammern  SvS,  om.  JK  2  fyr  [abhrev.  R)  nema  RMBGv^Hl,  fur  nema  ÆT, 
fyrir  nema  JK  3.  4  besondere  str.  Hl  (!)  3  vgl.  Skm  23,  3.  —  Herþa 
{mit  großem  H  tí.  punkt  vorher  R)  klett  ^KHINI.  drepk  ^t-ÄJ,  drep  ek  R, 
cäsur  nach  ek  KRMBGv^Hl,  nach  þér  BeGv^.  4  ok  ow.  J.  þínu  m 
klammern  SvS.     of  á^J",  um  R. 

58,  1  burr  K  cett  (außer  Hl),  burr?  sunr?  arfi?  Hl,  om.  R  (vgl.  prk 
1,  4).  her  in  klammern  SvS.  nü  om.  J^.  3  en  »«  klammern  S,  om. 
J^,  þá  in  klammern  Sv.  þú  m  klammern  SvS.  etki]  eigi  -ß.  skalt  J"', 
[þu]  skalt  >Si?5,  þú  skalt  R.  ulf  BeGv^SJ,  ulf  um  H,  ulf  [inn]  5v,  ulfinn  R. 
4  hann  in  klammern  SvS.     SigfQþr  KR. 

59,  1.  2  abgekürzt  in  R:  »pegi  þ.  r.  v.  þ.'»  3  upp  þér  verpk  J, 
upp  [ek]  þér  verþk  Sv,  upp  ek  þér  verp  R.  ok  om.  C.  austr  vega  RiTÄ. 
4  ok  sér  þik  mangi  sí^þan  R  (metrisch  falsch). 
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Loki  kvaþ: 

60.  ^Austrfprum  pinum        skaltu  aldrigi 

segja  seggjum  frá: 
SÍZ  Í  hanzka  þumlungi         hnúkþir  þú,  einheri! 
ok  þóttiska  pórr  vesa/ 

þórr  kvaþ: 

61.  ^Jegi  þú,  r9g  vættr!         þór  skal  minn  þrúþhamarr 

Mj^Unir  mál  fyrnema; 
hendi  hégri         drepk  þik  Hrungnis  bana, 
svát  þer  brotnar  beina  hvat' 

Loki  kvaþ: 

62.  ^Lifa  ætlak  mér         langan  aldr 

þóttu  hotir  hamri  mér; 
skarpar  álar         þóttu  per  Skrýmis  vesa 
ok  máttira  nesti  naa 
[ok  svalztu  hungri  heill.'] 

pórr  kvaþ: 

63.  ^Þegi  þú,  TQg  vættr!         þór  skal  minn  þrúþhamarr 

MjpUnir  mál  fyrnema; 
Hrungnis  bani         mun  þer  í  hel  koma 
fyr  nágrindr  neþan.' 


60,  1  þínum  in  klammern  S.  skaltu  R,  skalt[u]  SvS,  skalt  J.  3  sízt 
"RKRHl,  [síz]  S.  þuml.  in  klammern  SvJ  ('viell.  mit  recht'  S).  þú  in 
klammern  SvS,  om.  J.  «^in  h^ri»  R,  Einriþi  C.  4  =  Hrbl  26,  3. 
ca  in  þóttisca  halb  ausradiert  R.  pórr  J\  þá  þórr  J'-,  [þú  þá]  þórr  SvS, 
þú  þá  pórr  R. 

61,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «pegi  þ.  r.  v.'»  3  hjzfgri  J*,  [enni]  hjägri 
SvS,  enni  hjägri  R.  drepk  SvSJ,  drep  ek  R.  Hrangnis-bana  R.  4  svát 
SvSJ,  svá  at  R. 

62,  1  ætlak  Gv^SvSJ,  ætla  ek  R.  casur  nach  ætlak  á'yJ.  2  þóttu  R, 
þót[tu]  SvS,  þól  J.  hótir]  heitir  B.  3  þer  in  klammern  Sv.  cäsur  nach 
þér  K.  Skrymis  RBCJ^Hl.  4  máttira  J,  raáttira  [þú  þá]  SvS,  máttira 
þú  þá  R.  naa  S»S,  náa  J,  ná  R.  6  unecht  SJ.  svalztu  G,  svalzt[u] 
þá  Sv,  svalztu  þá  Nl,  svalzt  («svaltz»  ViKRCJ^Hl)  þú  þá  R  u.  die  iíbr. 
ausgg. 

63,  1.  2  abgekürzt  in  R:  ':pegi  (þ  am  Zeilenanfang  u.  ausger.)  þv.  r. 
V.  þer.»  4  =  Skm  35,  2.  FJ  26,  2.  fyr  KM  cett,  for  R,  abbrev.  R^ 
Nágrindr  C. 


i 
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» 
Loki  kvaþ: 

64.  'Kvaþk  fyr  9sum,         kvaþk  fyr  ásynjum 

þats  mik  hvatti  hugr; 
en  fyr  per  einum        munk  útcganga, 
þvít  ek  veit  at  vegr. 

65.  Ql  gorpir,  Ægir!         en  þú  aldri  munt 

sipan  sumbl  of  gora : 
eiga  þín  9II,         es  her  inni  es, 
leiki  yfir  logi 
ok  brinni  per  á  bakü' 

En  eptir  petta  falz  Loki  í  Fránangrs  forsi  í  lax  líki, 
par  tóku  æsir  hann.  Hann  var  bundinn  mep  pprmum  sonar 
sins  Vála,  en  Narfi  sonr  hans  varp  at  vargi.  Skapi  tók 
eitrorm  ok  festi  upp  yfir  annlit  Loka;  draup  par  ór  eitr. 
Sigyn  kona  Loka  sat  par  ok  helt  munnlaug  undir  eitrit,  5 
en  er  munnlaugin  var  füll,  bar  hon  út  eitrit;  en  mepan 
draup  eitrit  á  Loka.  |)á  kiptiz  hann  svá  hart  vip,  at  papan 
af  skalf  J9rp  9U:  pat  eru  nú  kallapir  landskjálftar. 


64,  l  Kvapk  SvSJ,  Kvaþ  (K  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  ek  R.  fyr  (1.  2) 
M  cett,  für  K,  for  R,  ahhrev.  R  (ebenso  z.  3).  kvapk  SvSJ,  kvap  ek  R. 
ásynjum  Bm  Lf  (vgl.  11,  1.  31,  3),  ása  sunum  R.  3  munk  SvSJ,  raun 
ek  R.        4  pvit  SvSJ\  pviat  R.    vegr  G,  [þú]  vegr  SvS,  pú  vegr  R. 

65,  1  A  in  «Avl»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  gerþir  J,  g0rpir  [þú] 
SvS,  géírpir  pú  R.  þú  in  klammern  SvS.  2  of  SJ,  um  R.  4  un- 
echt J.        5  ok  om.  J.    brinni  S,  brenni  R. 

Schlußprosa  vgl.  Gylfag.  c.  50  (Sn.E.  1,182  fg.  11,289  fg. J.  Über- 
schr.  (halb •erloschen,  mit  roter  tinte):  «fra  loca»  R.  1  Enn  {mit  großem 
ausgerücktem  E)  auf  neuer  zeile  R.  3  sins  om.  I^HINI  (schon  ergänzt 
von  K.J.  Vála]  Vala  GvB'H  (vgl.  Kff,  Beitr.  18,  164  fg.),  Nara  BKM 
BSJ^HINI,  Nara  R.  Narfi  R.  Vau  S.  —  sonar  sins  Nara  epa  Narfa,  eji 
Vali  sonr  hans?  S  zweifelnd  (auch  von  B  z.  st.  als  möglich  erwogen). 
4   <  vp»  R,  up  Hl.     ok   draup  R.        5   Sigyn  K.        8   «landsciaptar  >  R. 
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ÞRYMSKVIÞA. 

1.  Vreiþr  vas  Vingpórr,         es  vaknaþi 
ok  síns  hamars         of  saknaþi; 
skegg  nam  hrista,         sk9r  nam  dýja, 
ré{)  Jarpar  burr         umb  at  preifask. 

.  2.  Auk  þat  orpa         alls  fyrst  of  kvaf) : 
^Heyr  nú,  Loki!         hvat  nú  mælik, 
es  engl  veit         jarþar  hvergi 
né  upphimins:         9ss's  stolinn  hamri!' 

3.  Gengu  fagra         Freyju  túna, 

auk  pat  orþa         alls  fyrst  of  kvaþ: 
^Munt  mér,  Freyja!         fjaþrhams  lea, 
ef  minn  hamar         mættak  hitta?' 

Freyja  kvaþ: 

4.  ^Mundak  selja,         þót  væri  or  silfri, 
ok  þó  gefa,         at  or  golli  væri.' 


prymshviþa  nur  in  R  hl.  17a,  13— 18a,  4.  Übersehe',  (mit  roter 
tinte):  «pryms  qviöa»  R.  —  Der  name  Hamarsheimt  (so  BMJ  nur  in 
pap.hss.,  prymskv.  eþa  Hamarsh.  KBGv. 

1,  1  Vreiþr  Gv^HWNSwSvSFJ^,  Reiþr  [mit  sehr  großem  rotbraunem  R) 
R.  vas  F,  vas  [þá]  SvS,  var  þá  R.  vaknaþi  SJF,  [hann]  vakn.  Sv, 
hann  vakn.  R.  2  of  WSwSJF,  um  R.  3  nam  (1.  2)  G,  nam  at  R. 
4  umb   WSvSJ,  um  R. 

2,  1  =  Er  6,  2.  Od  3,  5.  Auk  G,  Ok  J'F,  Ok  hann  R.  of  WSwSJF, 
um  R.  2  Heyr  SJF,  Heyr[þu]  Sv,  Heyrþu  R.  nú  mælik  JF  (schon  verm. 
von  Sv),  ek  um  mæli  R,  ek  nú  mæli  R.  3  engi  RGv'^HCSwSvSJ-, 
eigi  R.  4  «vp  himins»  R,  pss's  SvSJ'^,  áss's  F,  áss  er  R.  —  Lücke 
zwischen  str.  2  u.  3?  B. 

3,  1  Gengu  (Gingu  J-)  SJF,  Gengu  [þeir]  Sv,  Gengu  þeir  R.  lúna  R;. 
finna  Gv^  Cmöglich,  doch  eher  h'úisi'  H).  2  auk  G,  ok  J^F,  ok  (abbrev.J 
hann  R.  of  WSwSJF,  um  R.  3  Munt  SJF,  Munl[u]  Sv,  Muntu  R.  lea 
S,  lea  JFNl,  IIa  RSv,  lia  L,  Ijá  R.      4  ef  SJF,  ef  [ek]  Sv,  at  ek  C,  ef  ek  R. 

4  Überschrift:  «Freyia  q.»  R.  —  vor  1  setzen  BtGv^SNd  eine  lücke 
von^  zwei  langzeilen  an  [Bt  ergänzt:  mun  ek  þér  fagrs  [  fjaþrhams  Ijá,  [j 
ef  þú  þinn  hamar  |  hitta  mættir);  in  R  ist  eine  lücke  nicht  bezeichnet  u. 
pó  beginnt  nach  einem  punkt  mit  großer  init.  1.  2  besondere  str.  MIT 
BGv  WNSwJFNl.  pó  (unecht  ?  Sv,  om  J'F)  munda  («mda »  R,  mynda  Nl)  ek 
(mundak  Gv'^WNSwSvSFJ'^,  mondak  J^)  gefa  þér  |  þótt  ór  golli  væri  ||  ok 
þó  selja  |  at  væri  ór  silfri  (at  or  s.  væri  J)  R  edd;  die  Umstellung  ist  vor- 
genommen, weil  der  sinn  eine  steigende  klimax  fordert  (Zz  43,  135). 
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Fló  þá  Loki,  fjaprhamr  dunþi, 
unz  fyr  útan  kvam  ása  garþa 
ok  fyr.  innan  kvam         jptna  heima. 

5.  Þrymr  sat  á  haugi,         þursa  dróttinn, 
greyjum  sínum         gollb9nd  snori 

ok  mprum  sínum         01911  jafnaþi. 

J)rymr  kvaþ : 

6.  ^Hvat's  mej)  ^sum,         hvat's  mep  (^lfum? 
hví'st  einn  kominn         í  jptunheima?' 

Loki  kvaþ: 
^lllt's  me{)  9sum,         ilWs  meþ  olfum! 
hefr  Hlórripa         hamar  of  folginn?' 

prymr  kvaþ: 

7.  ^Hefk  Hlórriþa         hamar  of  folginn 
átta  rpstum         fyr  jor|)  nepan; 
hann  engi  maþr         aptr  of  heimtir, 
nema  fori  mér         Freyju  at  kvæn.' 


3 — 5  mit  5,  1 — 5  zu  einer  str.  verbunden  SJF,  besondere  str.  RMü 
BGvWNSwNl.  3  fló  mit  kleinem  f  R.  pá  íló  J^F.  3b  Schaltsatz  W. 
4.  5  fyr  útan  —  ok  unecht  Gv"-  (s.  192b)  S,  om.  D\  4  fur  KD,  for  R, 
ahbrev.  R  (ebenso  z.  5),  om.  J\  "  5  an  den  anfang  der  folg.  str.  gestellt  D% 
unecht  JF. 

5,  1  þrymr  mit  großem  ausgerücktem  J)  u.  punkt  vorher  R.  3  unecht 
Gv'^SJF.  nach  3  ergänzt  C:  ok  hann  þat  orþa  alls  fyrst  um  kva]»  (ebenso 
nach  12,  3  ok  hon- usw.). 

6  aber  sehr.:  «p^mr  q.»  in  der  zeiWR.  1.  2  bes.  str.  Nl.  1  = 
Vsp  18,  1.  Hvat's  SvSJF,  Hvat  er  R.  hvat's  SvSJF,  hvat  er  R.  2  hvi'st 
SJ,  hvi's  F,  hvi'st[u]  Sv,  hvi  ertu  R.  « komin»  R.  jQt.  (so  immer)  KRD 
MbCSw.  3.  4  besondere  str.  KRDNl.  3  keine  überschr.  R;  C  er- 
gänzt: þá  kvaþ  þat  Loki  Laufeyjar  son  (ebenso  vor  10,  1).  Ulfs  SvSJF, 
illt  er  R.  3b  om.  R.  illt's  SvSJF,  illt  es  (er)  die  andern  ausgg. 
4  hefr  S,  hefir  F,  hefr  [þú]  Sc,  hefr  þú  J,  hefir  þú  R.  Hlóriþa  R/TB 
WSwJ'Hl.     of  WSwSJF,  um  R. 

7  Ä:E?me  überschr.  R;  C  ergänzt:  þá  kvaþ  þat  þrymr  þursa  dróttinn. 
1  Heík  J^',  Hefik  F,  Ek  hef  Ä^S-J^  Ek  hefi  R.  Hlóriþa  WSwJK  of 
WSwSJF,  um  R  (^i-ft^nso  z.  3).  2  áttaj  VI II.  R.  fur  KD,  for  i^; 
öfterer.  R.         4     qv^n»  R,  kván  NSwJ,  kv9n  C. 

10" 
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8.  Fló  þá  Loki,         fjaþrhamr  dun|)i, 
unz  fyr  útan  kvam         j^tna  heima 
ok  fyr  innan  kvam         ása  garþa; 
mótti  Þóri         miþra  garþa, 

auk  þat  orpa         alls  fyrst  of  kvaþ: 

9.  ^Hefr  eyrindi         sem  erfiþi? 
segþu  á  lopti         l9ng  tíþindi! 
opt  sitjanda  sogur  of  fallask 
ok  liggjandi  lygi  of  bellir.' 

Loki  kvaþ: 

10.  'Hefk  erfiþi         ok  eyrindi: 

prymr  hefr  hamar,         þursa  dróttinn; 
hann  engi  maþr         aptr  of  heimtir, 
nema  h9num  féri         Freyju  at  kvæn.' 

11.  Gengu  iagra.         Freyju  at  hitta, 
auk  þat  orþa         alls  fyrst  of  kvaþ: 
^Bitt  þik,  Freyja!         brúþar  líni, 

vit  skulum  aka  tvau         í  j^tunheima.' 


8,  1—3  bes.  str,  Nl.  þá  íló  J^F.  Ib  Schaltsatz  W.  dunþi]  dunþi 
ok  (ok  am  Zeilenschluß)  R.  2.  3  fyr  útan— ok  unecht  D^S  (so  oder  lücke 
nach  1  u.  4.  5  rest  einer  besond.  str.  Gv^.  2  für  KD,  for  R,  abbrev.  R 
(ebenso  3),  om.  J^.  3  unecht  JF.  4.  5  besond.  str.  ENI.  4  póri 
SJ^F,  hann  þór  R.  5  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R.  þat  J^F,  þat  hann 
IRHINI  (vgl.  aber  2,  1.  3,  2.  11,  2),  hann  þat  die  äbr.  ausgg.  of  WSiv 
SJF,  um  R. 

9,  1  noch  zu  Str.  8  Hl.  Hefr  SvSJ\  Hefir  F,  Hefr  þú  J^,  hefir  (mit 
kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher)  þú  R.  eyrindi  S  (so  od.  järindi  od. 
örvindi?  Sv  fußn.J,  é(rendi  C,  erendi  RKDMUBGvHJF,  erindi  BN,  arindi 

WSwNl,  orendi  SvHl.        2—4  besond.  str.  Hl.        2  Segþu  mit  großem  S 
u.  punkt  vorher  R.         3.  4  of  WSwSJF,  um  R.         3  opt-sitj.  K. 

10  keine  überschr.  R;  s.  zu  6,  3.  1  vgl.  HHv  5,  1.  Hefk  SvSJ, 
Hefik  GvnVSwF,  Hefi  ek  R.  eyrindi  S,  orindi  KRDMLUGvHWSvSw 
HlNl,  erendi  MbJ,  orindi  B,  erindi  NF,  ^frindi  C.  «orindi.  erfidi.  oc»  R 
(doch  die  richtige  Wortfolge  durch  lesezeichen  angedeutet).  2  hefr  SvSJ, 
hefir  R.  hamar  SF,  [þinp]  hamar  Sv,  þinn  hamar  R.  3  of  WSwSJF, 
um  R.        4  kvæn  G,  kv9n  CSvSJ,  kván  R. 

11,    1   Gengu  S,    Ganga  JF,    Ganga    [þeir]    Sv,   Ganga    þeir  R.     at 
hitta  R,  tüna  C.   .     2  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R.    þat  J^F,  hann  þat 
of  WSwSJF,  um  R.         8  Bitt  SJF,  Bit.t[u]  St?,  Bittu  R. 
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12.  Vreiþ  var|)  Freyja         ok  fnásaþi, 
allr  ása  salr         undir  bifþisk, 
stpkk  pat  et  mikla         men  Brísinga: 
^Mik  veizt  verpa         vergjarnasta, 

ef  ekk  mej)  þér        í  j^tunheima.' 

13.  Senn  vpru  æsir         allir  á  þingi 
ok  ásynjur         allar  á  máli, 

ok  of  pat  réþu         ríkir  tívar, 
hvé  Hlórriþa         hamar  of  S0tti. 

14.  pá  kvaþ  Heimdallr,         hvítastr  ása 
—  vissi  vel  fram         sem  vanir  aprir 
^Bindum  pór  þá         brúpar  líni, 

hafi  et  mikla         men  Brisinga! 

15.  L9tum  und  h9num         hrynja  lukla 
ok  kvennváþir         of  kne  falla, 

en  á  brjósti         breiþa  steina, 
ok  hagliga         of  hpfup  typpum!' 

16.  Ja  kvaþ  pat  porr,         prúpugr  9ss: 
^Mik  munu  æsir         argan  kalla, 

ef  bindask  lætk         brúpar  líni.' 


12,  1—3  hes.  Str.  Nl.  1  Vreiþ  HSvSJ^  Reiþ  (R  am  zeilenanf.  u.  aus- 
ger.)  R.  varþ  SJ'F,  varþ  [þá]  Sv,  varþ  þá  R.  fnásaþi  WSvSwJFNl,  fnasaþi 
die  ühr.  ausgg.,  «fnasasi»  R.  2  unecht  D  (?  S).  ásasalr  R.  2  od.  3  unecht 
Gv"'.  3  unecht  JNd.  þat  om.  J^F.  bris.  KRDMHSv  (so  immer).  —  s.  zu 
5,  3.  4.  5  bes.  str.  Nl,  4  vgl.  Ls  17, 1.  2.  veizt  SJF,  s%\z\.[\x\  Sv,  veiztu  R. 
verþa  R,  varþa  V  (s.  722b)  C  (schon  vermutet  von  Gv  z.  st.,  'ansprechend' 
S).    ver  in  vergjarn.  über  der  zeile  R.       5  ekk  G,  «ec  ek>  R. 

13,  1—3  =  Bdr  1,1-3.  1  «§Sir»  R.  3  oiKRDWSwSJF,  um  R.  4  hvé 
.b'Ji^,  hvé  [þeir]  Sv,  hvé  þeir  R.    Hlóriþa  BKDSwJ'Hl.    of  TÍ^S^w^AJF,  um  R. 

14,  1.  2  ftes.  str.  Nl.  1  |)  m  þá  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  kvaþ 
J^F,  kva[þ]  þat  Sv,  kvaþ  þat  R.  2  vissi  SJF,  vissi  [hann]  S'y,  vissi 
hann  R.  3.  4  mit  15  ^m  i^mer  sír.  verb.  Nl.  3  Bindum  S'Ji^,  Bindum 
vér  RWSiv,  Bindu  vér  R.       4  hafi  SF,  hafi   [hann]  Sv,  hafi  hann  R. 

15,  1  und  R,  umb  C  (ebenso  19, 1),  2  «kven  vaþir»  R.  of  WSwSJF, 
um  R  (ebenso  z.  é).       3  breiþum?  H,  hreai  Lr  (NoB  4, 16 5J;  ebenso  19,  3. 

16,  Ib  «as»  R.  enn  þrúþgi  (^ss'  J';  Ííe5;  þrúþvaldr  ása?  (vgl.  Hrbl 
9,  4).  —  zwischen  1  u.  2  lücke  Gv-'J'  (?  SJ.  3  ef  SJF,  ef  [ek]  Sv,  ef 
ek  R.  lætk  SJF,  læt  R.  «acÄ  3  eine  langzeile  ausgefallen  D';  Nd  er- 
gänzt: ok  enu  mikla  !  meni  Brisinga. 
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17.  Ja  kva|)  þat  Loki,         Laufeyjar  sunr 
'Jegi  pú,  pórr!         þeira  orþa: 
pegar  munu  j^tnar         Ásgarp  bua, 
nema  pinn  hamar         þér  of  heimtir/ 


18.  Bundu  Jór  þá         brúþar  líni 
auk  enu  mikla         meni  Brísinga. 

19.  Létu  und  h9num         hrynja  lukla 
ok  kvennvápir         of  kné  falla, 
en  á  brjósti         breipa  steina, 

ok  hagliga         of  h9fu|)  typþu. 

20.  pá  kvaþ  ^at  Loki,         Laufeyjar  sunr: 
^Munk  auk  me|)  per         amb9tt  vesa, 
vit  skulum  aka  tvær        í  jptunheima.' 

21.  Senn  v^ru  hafrar         heim  of  vreknir, 
skyndir  at  sk9klum,         skyldu  vel  rinna 
bJ9rg  brotnupu         brann  J9rþ  loga, 

ók  Óþins  sunr         í  J9tunheima. 


17,  l  kva[þ]  þat  Sv.  2  vgl  Gþr  1 23,  2.  þú  nú  pórr?  þú  þonarr? 
Sv,  þú  fnú]  pórr  Sw.  3  ásgarþ  MUBHWSvSNl.  4  nema  SJF,  nema 
[þú]  Sv,  nema  þú  R.    of  WSwSJF,  uni  R.     nach  4  lücke  Gv^. 

18,  19  abgekürzt  in  R:  «Bvðo  þeir  þór  þ.  b^.  1.  oc  e.  m.  m.  b».  1.  v. 
h.  h.  1.  oc  k.  V.  V.  kne  fa.  eN  a.  bi.  b.  s.  oc  h.  v.  h.  t.»  beide  strr.  zu 
einer  verbunden  KRD'MUBGv'HlNL 

18  unecht  Nd;  Schluß  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist?  BtGv'^W. 
1  Bundu  SJF,  Bundu  [þeir]  Sv,  Bundu  þeir  R.  2  auk  G,  ok  edd, 
abbrev.  R.  —  nach  2  lacke  J^. 

19,  1.  2  mit  18  zu  einer  str.  verbunden  D«.  2  of  WSwSJF,  um  R 
(ebenso  z.  4J.  3  breiddu?  H.  i.  4  íneY  20,  1—3  zu  einer  str.  ver- 
bunden DK 

20,  1  unecht  D^.  f)  in  f)á  am  zeilenanf.  u'.  ausger.  R.  þat  om. 
BMLSv  (s.  aber  17,  1).  lücke  nach  1  öy^J^  (?S)  Nd.  2  MunkSvSJ'F, 
mun  ek  R.  auk  S,  ok  die  übr.  auspg.,  abbrev.  R.  «ambót»  R.  3  tvær 
UBGvHWNCSvSwSJF,  tvau  R. 

21,  1   of  WSwSJF,   um  R.     vreknir  G,   reknir  R.         2  rinna  Ä/ 
renna  R.        4  sunr]  «s.»  R  (^w.  so  o/'i;. 
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22.  pá  kvaf)  þat  Þrymr,         þursa  dróttinn: 
'Standiþ  upp,  J9tnar!         ok  straíþ  bekki: 
nú  fQra  mér         Freyju  at  kvæn, 
Njarþar  dóttur         ór  Noatúnum. 


23.  Ganga  at  garþi  gollhyrndar  kýr, 
0xn  alsvartir,  J9tni  at  gamni: 
fJQlf)  ák  meiþma,  fjplþ  ák  menja, 
einnar  Freyju  ávant  ^yhkjumk' ^ 

24.  Vas  par  at  kveldi         of  komit  snimma 
auk  fyr  J9tna         9I  fram  borit; 

einn  át  oxa,         átta  laxa, 

krásir  allar         pærs  konur  skyldu, 

drakk  Sifjar  verr         S9ld  þriu  mjaþar. 

25.  I)á  kvaf)  pat  Þrynir,         pursa  dróttinn: 
^Hvar  sátt  brúþir         bíta  hvassara? 
sákak  brúþir         bíta  breiþara, 

ne  enn  meira  mJ9{)         mey  of  drekka.' 


22,  1  nach  dróttinn  ist  in  R  «hvar  satlv»  (s.  25,  2)  zuerst  unter- 
punktiert  u.  dann  radiert.  2  «vp»  R,  up  Hl.  3  föra  B'GvWNSwSJF 
(vgl.  7,  4.  10,  4),  fóriþ  R.     kvæn  G,  k\Qn  SvSJ\  kván  R. 

23,  1  Ganga  SJF,  Ganga  [her]  Sv,  Ganga  her  R.  «gvll  hyrnþar»  R. 
Ib  =  HHv  4,  2a.  3  ák  (beide  male)  SvSJF,  á  ek  R.  4  einnar  — 
þykkjumk  Sv  (fußn.)  SJ^F,  einnar  fmér]  Freyju  áv.  þykkir  Sv,  einnar  mér 
Fr.  áv.  þykkir  R. 

24  nach  Gv^  rest  von  nrsprl.  zwei  strr.  über  pars  mahlzeit.  1  of 
WSwSJF,  um  R.  snimma  aus  «smimma»  corr.  R.  2  auk  G,  ok  edd, 
abbrev.  R.  für  KD,  foT  B,  abbrev.  R.  lücke  nach  2  J^.  3—5  bes. 
Str.  J2.  3  átta]  VIII.  R  (ebenso  26,  3).  4  unecht  D'^J^  (?  S)  Nd. 
þærs  WSvSJ\  es  J^F,  þær  er  R. 

25,    Ib    abgekürzt    in  R:    «þvr.   d».»  2    satt    SvSJ^F,   sáttu  R. 

hvassara  R,  [in]  hvassara  C,  hvassar  F  (wodurch  die  metr.  Singularität 
beseitigt  würde).  3  sákak  WNSvStvSF,  sáka  J,  sákat  ek  Gv^,  sáka 
ek  R ;  bita]  bita  en  R  (aber  en  halb  ausradiert)  KDM,  bita  [in]  C. 
breiþar  F.  —  lies:  bita  breiþar[a]  |  brúþir  sákak?  4  in  meira  CJ.  of 
WSwSJF,  um  R. 
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26,  Sat  en  alsnotra         amb9tt  fyrir, 

es  or{)  of  fann  viþ  j^tuns  máli 
^Át  vætr  Frey  ja         átta  npttum, 

svá  va's  ópfús  í  JQtunheima/ 


27.  Laut  und  línu,  lysti  at  kyssa, 
en  útan  stpkk  endlangan  sal: 
*Hví  ^ru  9ndótt  augu  Freyju? 
þykkjumk  ór  augum         eldr  of  brinna.' 


28.  Sat  en  alsnotra         ambptt  fyrir, 
es  or{)  of  fann         vip  J9tuns  máli: 
^Svaf  vætr  Freyja         átta  n^ttum, 
svá  vas  ópfús         í  J9tunheima.' 


29.  Inn  kvam  en  arma         J9tna  systir, 
hins  brúþfear         biþja  þorþi: 
^Lát  þer  af  h9ndum         hringa  raupa, 
ef  0plask  vill         ástir  mínar, 
ástir  mínar,         alla  hylli.' 


26,  1  «ambót»  R.  fyrir  MUGvHWNCSvSwSJFNl,  fur  KD,  for  R, 
fyr  BHl,  abhrev.  R.  2  of  WSwSJF,  um  R.  4  vas  SF,  vas  [hón]  Sv, 
Tar  hón  B. 

27,  2  útan  SvSJ^F,  hann  útan  R.  nach  útan  noch  «co»  in  R,  aber 
unterpunktiert.  3  Hví  'ru  S,  Hví  eru  R.  4  þykkjumk  S  (nach  verm. 
von  SvJ  J^F,  þykkir  mér  Sw,  þykki  mér  R.  eldr  of  (nach  einer  pap.hsj 
RMUBGvWNSwSJFNl,  eldr  um  HCSv,  eldar?  Hl  (2,  275),  om.  R^ 
(þikki  mér  or  |  augum  br.  K)  DHl  (mit  hezeichnung  der  liicke  BIJ; 
vgl.  Gþr  I  25,  2.  3  u.  prymlur  35,  2.     brinoa  SJ%  brenna  R. 

28  abgekürzt  in  R:  «Sfit  in  al.  s.  a.  f.  s.  m.  svaf  VQtr  freyja  VIII. 
n.  s.  V.  i.  i.  h.*  1  fyri  KD,  for  R,  fyr  BHl.  2  of  WSwSJF,  um 
die  übr.  ausgg.  3  átta]  sjau?  LfNl.  4  vas  SF,  vas  [hon]  Sv,  var 
hon  die  übr.  ausgg. 

29,  1  arma  R,  aldna  (nach  verm.  von  B)  HCSv  (vgl.  32,  1).  2  hins 
SvSJF,  hin  er  R.  brúþfear  SvS,  brúþféar  JFNl,  brúþf  jár  R  (ebenso  32,  2). 
of  biþja  Gv^WNSw.  3  Lát  SJF,  Lát[tu]  Sv,  Láttu  R.  4  ei  SJF, 
ef  [þú]  Sv,  ef  þú  R.        5  unecht  D^Gv^ HS J. 
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30.  ^Já  kvap  þat  prymr,         þursa  dróttinn : 
^Beriþ  inn  hamar         brúþi  at  vígja, 
leggif)  Mjpllni         í  meyjar  kné, 

vígif)  okkr  saman         Várar  hendi !' 

31.  Hló  Hlórriþa         hugr  í  brjósti, 
es  harphugaþr         hamar  of  þátti; 
prym  drap  fyrstan,         pursa  dróttin, 
ok  ætt  J9tuns         alla  lamþi. 

32.  Drap  ena  9ldnu         J9tna  systur 
es  brúþfear         of  bepit  hafþi: 

hón  skell  of  hlaut        fyr  skillinga, 
en  hpgg  hamars        fyr  hringa  fJ9l|). 

Sva  kvam  Óþins  sunr         endr  at  hamri. 


30,  1  abgekürzt  in  R:  «pa  q.  þ'.  þv.  þ-.  ^o^^  4  yárar  MhUB  cett, 
Varar  KBL,  várar  RJlfD-.    vararhendi  D^. 

31,  1  vgl.  Gþr  III  9,  1.  Hlóriþa  WSwJ^.  hugr  R,  hjarta  Gv  (ver~ 
sehen?)  N.  2  harþhugaf'r]  harþan  hQndum  C.  of  WSwSJF,  um  R. 
þátti  G  (vgl.  S,  EM.  s.  CLXXXIIJ,  þekþi  R.  3  drap  SJF,  drap  [hann] 
Sv,  drap  hann  R.       3b  abgek.  wie  30,  1  R. 

32,  1  Drap  SJ^F,  Drap  [hann]  Sv,  Drap  hann  R.  Qldnu  R,  Qrmu 
Gv'^  (vgl.  29,  IJ.        2  es  G,  hinas  SvS,  hina  er  H,  hins  JF,  hin  er  R. 

3  of  WSwSJFNl,  um  R.    für  KD,  for  R,  abbrev.  R  r^&ewso  sr.  4);  fyrir  C. 

4  en]  ok  C.         5  unecht  D'^SvJ.     Sva  mti  großem  S  w.  punkt  vorher  R. 


► 
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ALVISSMOL. 

Alvíss  kvaþ: 

1.  'Bekki  breifa        nú  skal  brúpr  me{)  mór, 

heim  í  sinni  snuask; 
hratat  of  mægi         mun  hverjum  þykkja, 
heima  skalat  hvílþ  nema.' 

pórr  kvaþ: 

2.  ^Hvat's  þat  fira?         hví  'stu  svá  fplr  umb  nasar? 

vastu  í  n9tt  me|)  na'í? 
þursa  líki        þykkjumk  á  per  vesa, 
estat  þú  til  brúpar  borinn.' 

Alvíss  kvaþ: 

3.  'Alvíss  heitik,         býk  fyr  J9r{)  neþan, 

ák  und  steini  staþ; 
vápna  verþs        emk  á  vit  kominn: 
bregþit  fpstu  heiti  firar' 


Alvissmql  vollst,  nur  in  R,  M.  19b,  7~20a,  19;  str.  20  u.  30  auch 
in  Sn.E.  —  Überschr.:  «alvi»  mal»  (mit  roter  tinte)  R;  die  hss.  der 
Sn.E.  citieren  das  lied  mit  den  namen  Alvíssmál,  AlsvÍQnsmál  u.  Olvismál. 
—  Die  angäbe  der  redenden  fehlt  in  R. 

1,  1  B  in  Bekki  sehr  groß  u.  bunt  15.  semikol.  nach  breiþa  K,  komma 
MBGv^J.  breiþi  Cmit  ausrufungsz.  dahinter)  VC.  meþ  mér]  á  (ohne 
interp.)  R.  keine  interp.  nach  mér  KMBGvCS.  3  of  J,  umb  S,  um  R. 
mægi  EgGvCSJHim,  mégi  RB,  megi  KRM,  megin  H,  vegi?  KH  (Zze 
620)  Gv  (Tidskr.  f.  fil.  II,  1,  186).        4  skalat  R,  skal  J. 

2,  1  Hvat's  SJ,  Hvat  er  R.  þat  om.  J^.  hvi'stu  G,  hvi'st[u]  S, 
hvi'st  J,  hvi  ertu  R.  umb  S,  of  J,  um  R.  2  vast[u]  S,  vast  J.  nai  S, 
na  R.      3  þykkjumk  C5'J%  þykki  mér  R.      4  estat  J,  estat[tu]  S,  ertattu  R. 

3,  1  heitik  GJ^  (schon  von  S  verm.),  heitk  J^,  ek  heiti  R.  byk  SJ, 
hý  ek  R.  für  K,  for  R,  abbrev.  R.  2  ák  SJ,  á  ek  R.  und  SJNl,  undir  R. 
3  vápna  verþs  B  (Ark.  19,  1  ff.),  «vagna  v^rz»  (z  viell.  später  vom  Schreiber 
nachgetr.)  R,  vagna  vers  edd.  €nik  J  (schon  von  S  verm.),  em  ek  C,  ek 
em  R.  «komi»  R.  4  bregþit  Sv  (Beitr.  6,  371)  J^,  bregþi  engl 
firar  J^,  fira  R. 
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pórr  kvaþ: 

4.  ^Ek  mun  bregþa,         þvít  ek  brúþar  á 

flest  of  r9|)  sem  f aþir ; 
vaskak  heima,         þás  þér  heitit  vas, 
sá  einn  es  gjof's  mep  gopum/ 

Alvíss  kvaþ: 

5.  ^Hvat's  þat  rekka         es  í  r9{)um  telsk 

fljóþs  ens  f agrgloa  ? 
fjarrafleina  þik         munu  faír  kunna: 
Äi^er  hefr  haga  f)ik  borit?' 

pórr  kvaþ: 

6.  Tingþórr  heitik,        ek  hef  víþa  ratat, 

sunr  emk  Síþgrana; 
at  ósijtt  minni         skaltu  þat  et  unga  man  hafa 
ok  þat  gjaforj)  geta.' 

Alvíss  kvaþ: 

7.  ^Sáttir  þínar         es  vilk  snimma  hafa 

ok  þat  gjaforp  geta; 
eiga  viljak         heldr  an  9n  vesa 
pat  et  mjallhvíta  man.' 


4,  1  þvít  5J1,  þvíat  R.  ek  ow.  J.  áak  KE,  ák  J.  2  of  >SJ,  um  R. 
3  vaskak  -S,  vaskat  J^  vaska  J^-,  varat  ek  ^jB,  varkat  ek  Gv'^Hj  «varca  ec» 
R  (r  in  varca  ubef  der  zeile  u.  ca  fast  ausradiert),  varka  ek  MBGv^CHlNl. 
þás  þór  SJ,  þá  er  þér  R.  4  sá  einn  —  goþum  G,  at  /^om.  it>  sá  einn  :^r 
gJQÍir  («gio/fer»  R)  meþ  goþum  TiKRMBGv^CJHlNl  (von  JNl  als  verd. 
bez.J,  sá  einn  er  gJQf  er  at  m.  g.  Bt,  sá  einn  er  gJQf  fær  m.  g.  íf,  at  fá 
einn  þér  gjaforþ  m.  g.  öp'^S';  at  fengir  gjaforþ  m.  g.  Äs  (bei  Nl). 

5,  1  Hvat's  SJ,  Hvat  er  R.  þat  om.  J.  a  »n  «recca»  fast  ganz 
ausradiert  R.  ímca;«  nach  2  C.  3.4  aís  r^rfe  von  Alviss'  gegner  (Ópinn !) 
C.  3  fjarra  fleina  RKRMEgGv^C,  farrafleina  V.  komma  nach  fleina  (7. 
cäsur  vor  þik  KRMBHJHINI.  þik  —  kunna  Schaltsatz  J.  4  hver  — 
borit  ö,  hverr  hefir  (hefr  SJ)  þik  baugum  (baug  um?  Gv^)  borit  R  erfc? 
(baugum  a?s  í;eríí.  bez.  Nl),    liicke  nach  4  C. 

6,  1  heilik  G  (schon  von  S  verm.),  heitk  J\  ek  heiti  R.  ek  hef  S, 
hefk  J  (?  S),  ek  hefi  R.  2  emk  .SV,  em  ek  R.  3  skaltu  R,  skalt[u]  S, 
skalt  J,  skalaltu  KRBGvC.  cäsur  nach  skalattu  (skaltu)  KRMBGv.  þat 
in  klammern  S,  om.  J.     hafa  zu  z.  é  J.        4  þat  om.  J. 

7,  1  es  om.  RCJ.  vilk  J,  viljak  ßS,  ek  vil  R.  snimma  SJ\  snemma  R. 
8  viljak  Gv'^SJf  vilja  R.  cäsur  nach  heldr  KRMBGvHl.  4  þat  m 
klammern  S,  om.  J^. 
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pórr  kvaþ: 

8.  ^Meyjar  9Stuin         muna  per  verpa, 

vísi  gestr!  of  varit, 
ef  ór  heimi  kannt         hverjum  at  segja 
allt  pats  viljak  vita. 

9.  Seg  mer  pat,  Alvíss!         9II  of  rok  fira 

V9rumk,  dvergr!  at  vitir: 
hvé  sú  jprp  heitir,         es  liggr  fyr  alda  sunum, 
heimi  hverjum  iV 

Alvíss  kvaþ: 

10.  ^Jgrp  heitir  mej)  m^nnum,         en  me])  psum  fold, 

kalla  vega  vanir, 
ígrén  J9tnar,         alfar  groandi, 
kalla  aur  uppregin.' 

f>órr  kvaþ: 

11.  ^Seg  mer  þat,  Alvíss!         9II  of  rok  fira 

V9rumk,  dvergr!  at  vitir: 
hvé  sá  himinn  heitir         f  erakendi, 
heimi  hverjum  í? 

Alviss  kvaþ: 

12.  ^Himinn  heitir  mej)  m9nnuirí,     en  hlyrnir  meþ  goþum, 

kalla  vindofni  vanir, 


8,  3  ef  J,  ef  [þú]  S,  ef  |'ú  R.  casur  nach  heimi  KRMHS.  at  om. 
RJK        4.Þats  SJ,  þat  er  R.     viljak  CSJ,  ek  vil  R. 

zwischen  8  u.  9  fügen  KRMGvH  mit  pap.hss.  ein:  Freista  niattu, 
Vingþórr  [  alls  þú  frekr  ert  |!  dvergs  (durgs  v.  l.)  at  reyna  dug;  ||  heima 
alla  niu  |  hefik  of  f'arit  jl  ok  vitat  vætna  hvat,  —  MGvH  bezeichnen  jedoch 
die  Str.  als  unecht. 

9,  1  Seg  J,  Seg[þu]  Ä  (ebenso  beide  ausgg.  str.  11.  13  usw.),  Segþu  R. 
þat  in  klammern  S,  om.  J^  (ebenso  str.  11.  13  usw.).  3  sú  in  klammern 
S,  om.  J^.     heitr  J^  (so  immer),     für  KR,  abbrev.  R. 

10,  1  osum  edd  (außer  J'^),  Qifum  R.       4  «vp  regin»  R. 

11,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «Segdu  mer.  þ.  a.  v.'»  3  sá  in  klam- 
mern S,  om.  JK  erakendi  ist  zweifellos  verderbt;  erokendi  J^,  er  á  kendi 
KRM,  enn  hákendi?  Gm,  en  Ha  (Háva)  kendi?  L,  enn  hrótkendi?  B,  enn 
hvarkendi  Gv^,  enn  Hlóru  kendi  Gv'^,  enn  Ymi  kendi?  S,  enn  Hr^nn 
kendi?  B  (Ark.  19,  7  ff.).        4  abgekürzt  in  R:   «h.  hi.» 

12,  1  «HimI»  (H  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R.  hlyrnir  KRMGvHJ 
mm.       2  vindofni  BJK 


i 


Alvíssm9Í.  157 

uppheim  J9tnar,         alfar  fagra  ræfr, 
dvergar  drjúpan  sal.' 

pórr  kvaþ: 

13.  *Seg  mer  þat,  Alvíss!         9II  of  rok  fira 

V9rumk,  dvergr!  at  vitir: 
hversu  máni  heitir,         sás  menn  sea, 
heimi  hverjum  í?' 

Alvíss  kvaþ: 

14.  ^Máni  heitir  meþ  mQnnum,         en  mýlinn  raeþ  goþum, 

kalla  hvél  helju  í, 
skyndi  JQtnar,         en  skin  dvergar, 
kalla  alfar  ártala/ 

pórr  kvaþ: 

15.  *Seg  mer  þat,  Alvíss!         9II  of  rok  fira 

V9rumk,  dvergr!  at  vitir: 
hvé  sú  sól  heitir,         es  sea  alda  synir, 
heimi  hverjum  í?' 

.Alviss  kvaþ: 

16.  *Sól  heitir  meþ  m9nnum,         en  sunna  meþ  gojmm, 

kalla  dvergar  Dvalins  leika, 
eygló  J9tnar,         alfar  fagra  hvél, 
alskír  ása  synir.' 


3  fagraræfr  MJ,  fagrræfr  C.        4  drjúpansal  MLCJ. 

13,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «Segöu  mer.  þ.»  3  hversu  R,  hvé  sá  B' 
OvH,  hvé  J,  hvat  sá  B.  sás  SJ,  sá  er  R,  sea  iS',  séa  JNl,  sía  L,  sjá  R  (so 
auch  in  den  folg.  strr.J.     um  sjá?  H.      4  abgekürzt  in  R:   «heimi  h.  i.  > 

14,  1  mýlínn  R,  mýlinn,  mylinn  od.  mulinn  die  hss.  der  Sd.E.  (unter 
den  'tungls  heiti':  11,341.  460.  485.  569.  592),  mylinn  edd.  2  hvél  G, 
hverfanda  [hvél]  J^,  hverfanda  livél  R  (hverf.  interpol.  aus  Hóo  84,  3). 
3  skyndi]  skyndir  («skyöir»  A  757)  auch  in  den  hss.  der  Sn.E.  (unter  den 
'tungls  heiti':  11,460.  485.  569).  4  kalla  akgekürzt  «k.>  R  (u.  so  in 
der  folge  immer). 

15,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «S.  m.  þ.' >  3  sú  in  klammern  S,  om.  RJ'. 
SÓI  R,  sunna  R.        4  statt  der  ganzen  zeile  in  R  nur:  <h.» 

16,  1  S  in  Sól  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  2  dvergar  abgekürzt 
<dv.»  R.  Dvalins  (dval.  'RM)  leika  RMBGv^HHlNl,  Dvalinsleika  KR. 
Dvalins  leiku  Gv^^  (s.  jedoch  W,  Aarb.  1875  s.  197  fg.;  DR  //,  104),  leika 
(leiku  S)  Dvalins  Sv  (Beitr.  6,  355)  CSJ  (s.  jedoch  Sv,  Altgerm.  metr. 
s.  87),       3  fagrahvél  MCJ.       4  ása  vinir?  FnL. 


158  Alvissrnpl. 

pórr  kvaþ: 

17.  ^Seg  mer  þat,  Alvíss!         9II  of  rok  fira 

V9rumk,  dvergr!  at  vitir: 
hvé  þau  ský  heita,        es  skúrum  blandask, 
heimi  hverjum  í?' 

Alvíss  kva|): 

18.  *Ský  heita  meþ  m^nnum,        en  skúrv9n  meþ  goþum^ 

kalla  vindflot  vanir, 
úrv9n  J9tnar,         alfar  veþrmegin, 
kalla  í  helju  hjalm  hulips.' 

pórr  kvaþ: 

19.  ^Seg  mer  pat,  Alvíssí         9II  of  r0k  fira 

V9rumk,  dvergr!  at  vitir: 
hvé  sá  vindr  heitir,         es  víþast  ferr, 
heimi  hverjum  í?' 

Alviss  kvaþ: 

20.  Tindr  heitir  meþ  m9nnum,         en  V9fu{)r  mel)  goþum^ 

kalla  gneggjup  ginnregin, 
épi  J9tnar,         alfar  dynfara, 
kalla  í  helju  hviþuþ.' 


17,  1.  2  abgekürzt  in  R;  <S.  m.  þ.»  3  þau  in  klammern  S,  om.  J^. 
4  abgekürzt  in  R:  «heimi  h.  i.» 

18, 1  heita  B'GvHSHlNl,  heiúr  KRMCJ^,  heitr  J',  «h.»  R.  3  alfar] 
al.»  R  (u.  so  in  der  folge  immer,  mit  ausnähme  von  24,  3). 

19,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «S.  m.»  (ebenso  str.  21.  23.  25,  27.  29.  31. 
33).         3  sá  in  klammern  S,  om.  J^.         4  abgekürzt  in  R:  «h.  h.  i.» 

20  auch  Skáldsk.  c.  59  (Sn.E.  1,486.  11,459.  596).  1  V  in  Vindr  am 
zeilenanf.  u.  ausger.  R.  en]  en  meþ  le^.  výfuþr  le^  MBGvHCSJHlNl, 
«va;oþr»  R,  Vav-oþr  K,  vavuþr  E,  «vonsvðr»  A  (so  auch  vorher  in'der 
prosa  u.  unter  den  'veöra  heiti',  Sn.E.  11,486),  «vaunsudr»  T,  <  vonsundr »  r. 
2  tinegjoþ  IRKHl.     ginregin  KTtKR.  3  éípi  kalla  JQtnar  Tr.     JQtnar] 

<ia;.»  R.  alfar]  en  alfar  Tr.  dyofara  RA,  «dynfagra»  le^,  «gnyfara»  Tr. 
4  öO  R  le^,  heitir  í  helju  hlomiriuþr  («hlumudr»  T)  ATr  («hlommuör», 
«hl.mm  .  .;>  auch  in  den  'veöra  heiti',  Sn.E.  11,486.  569). 
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pórr  kvaþ: 

21.  *Seg  mer  þat,  Alvíss!         9II  of  rok  fira 

vprumk,  dvergr!  at  vitir: 
hvé  þat  logn  heitir,        es  liggja  skal, 
heimi  hverjum  í? 

Alvíss  kvaþ: 

22.  ^Logn  heitir  meþ  mpnnum,         en  lógi  meþ  goþum, 

kalla  vindslot  vanir, 
ofblý  JQtnar,         alfar  dagsefa, 
kalla  dvergar  dags  veru/ 

pórr  kvaþ; 

23.  *Seg  mer  þat,  Alvíss!         9II  of  rok  fira 

V9rumk,  dvergr!  at  vitir: 
hvé  sá  marr  heitir,         es  menn  roa, 
heimi  hverjum  í?' 

Alvíss  kvaþ: 

24.  ^Sær  heitir  me|)  mQnnum,         en  sílægja  me|)  goþum, 

kalla  vág  vanir, 
álheim  J9tnar,         alfar  lágastaf, 
kalla  dvergar  djúpan  mar.' 

pórr  kvaþ: 

25.  ^Seg  mer  þat,  Alvíss!         9II  of  r0k  fira 

V9rumk,  dvergr!  at  vitir: 
hvé  sá  eldr  heitir,         es  brinnr  fyr  alda  sunum, 
heimi  hverjum  í?' 


21,  3  þat  in  klammern  S,  om  JK  4  abgekürzt  in  R:  «h.  i.»  (so 
auch  Str.  25.  27.  29.  31.  33;  in  str.  23  nur:  «h.»). 

22,  1  lé(gi  Wst,  iQgi  RB,  lægi  die  übr.  ausgg.  2  vindslot  RMB 
GvHCSJNl,  vinzslot  Hl,  «vinzflot»  R  (vgl.  18,  2)  Vinz-flótt  K.  3  JQtnar] 
'ió»  R.     «dag  s^va»  R.        4  dagsveru  BCJ. 

23,  3  sá  in  klammern  S,  om.  J^.        4  s.  zu  21,  4. 

24,  1  S  in  «Sqf»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  sílágja  MGvHSJ,  «sil^gia» 
Rß,  silægja  Sd.E.  (unter  den  'sjóar  heiti':  1,573.  11,479.  622)  RHl, 
Si-læigia  K,  Sil-ægja  C.        3  Alheim  C.    lagastaf  edd.        4  Djúpan-mar  C. 

25,  3  sá  in  klammern  S,   om.   J^.     brinnr  GJ-,   brinn  S,   brenn  R. 
tv  I •:.  R,  für  KR. 
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Alvíss  kvaþ: 

26.  ^Eldr  heitir  mef)  mpnnum,         en  meþ  ^sum  funi, 

kalla  vœgin  vanir, 
freka  j^tnar,         en  forbrenni  dvergar, 
kalla  í  helju  hr9{)uþ.' 

pórr  kvaþ: 

27.  ^Seg  mer  pat,  Alvíss!         9II  of  rok  fira 

V9rumk,  dvergr!  at  vitir: 
hvé  sá  vij)r  heitir,         es  vex  fyr  alda  sunum, 
heimi  hverjum  í? 

Aivíss  kvaþ: 

28.  ^Viþr  heitir  mej)  mQnnum,       en  vallar  fax  meþ  goþum, 

kalla  hlíþpang  halir, 
eldi  J9tnar,         alfar  fagrlima, 
kalla  vpnd  vanir.' 

þórr  kvaþ: 

29.  *Seg  mer  þat,  Alvíss!         9II  of  rok  fira 

V9rumk,  dvergr!  at  vitir: 
hvé  sú  n9tt  heitir,         en  N9rvi  kenda, 
heimi  hverjum  í?' 

Alvíss  kvaþ: 

30.  ^N9tt  heitir  meþ  m9nnum,         en  njól  meþ  goj)um, 

kalla  grímu  ginnregin, 


26,  1  funi  R,  fúrr  C.  2  vægin  SNl,  vag  RKRMLBGvCHl,  vág 
MbHJ  (væginn  unter  den  'elds  heiti'  Sn.E.  11,486.  570,  nicht  aber  vágr). 
3  freka  GvHSNl,  (freki  unter  den  'elds  heiti'  a.  a.  o.\  frekan  R.  «do/'gar» 
(d  aus  i  corr.)  R.  4  hrQþuþ  R  [unter  den  'elds  heiti'  a.  a.  0.  «hroþuþr» 
A,  «hroþugr»  757). 

27,  3  sá  in  klammern  S,  om.  IRJJJl.  fur  K,  for  R,  ahhrev.  R. 
alda  sunum]  «al.  s.»  R. 

28,  1  fax]  farRHZ.  vallarfax  iCßiWCJ^  2  h\.í^\)^n^  KRMGvHCSJ, 
«hliþag»  R.  hlíþang  Hl,  hliþþang  B.        3  fagrlíma?  GvK 

29,  3  sú  in  klammern  S,  om.  J'. 

30   auch   Skáldsk.    c.   63    (Sn.E.   1,510.    11,341.   460.    603).  1   en 

om.  AU.  njól  R  («niol»  auch  in  den  'dœgra  heiti'  Sn.E.  11,485.  569), 
«niola^  TU  leß,  «nÍQla»  A.  meþ  goþura  («g.»  R)  RA  le^,  í  helju  TU. 
2  ginregin  RKRJHl.  kqWuþ  er  gríma  meþ  goþum  TU,  .  .  .  nieþ_ 
goþum  r  (das  vorhergehende  weggeschnitten) . 
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óljós  jptnar,         alfar  svefngaman, 
kalla  dvergar  draumnjprurí.' 

þórr  kvaþ: 

31.  *Seg  mer  þat,  Alvíss!         9II  of  rok  fira 

vprumk,  dvergr!  at  vitir: 
hvé  þat  sáf)  heitir,         es  sá  alda  synir, 
heimi  hverjum  í?' 

Alvíss  kvaþ: 

32.  ^Bygg  heitir  meþ  mpnnum,        en  barr  meþ  goþum, 

kalla  VQxt  vanir, 
æti  jptnar,         alfar  lágastaf, 
kalla  í  helju  hnipinn.' 

pórr  kvaþ: 

33.  ^Seg  mer  iþat,  Alvíss!         9II  of  rok  fira 

V9rumk,  dvergr!  at  vitir: 
hvé  þat  9I  heitir,        es  drekka  alda  synir, 
heimi  hverjum  í?' 

AItíss  kvaþ: 

34.  'Ql  heitir  meþ  mpnnum,         en  mej)  pstim  bjórr, 

kalla  veig  vanir, 
hreina  l^g  jptnar,         en  í  helju  mjgþ, 
kalla  sumbl  Suttungs  synir.' 


3  óljós  RA  [attch  in  den  'dœgra  heiti*  a.  a.  0.  óljós  A,  oli  .  .  757), 
ósorg  leß,  ósorg  kalla  T,  kalla  ósorg  r,  «oldrg  kalla»  U.  4  kalla  R  le^, 
heita  A,  om.  Tür.  draumnJQrun  ATMGvHCSJHlNl,  draumnjorun  RrJ5, 
draumnjórun  KR,  in  den  'dœgra  heiti'  (Sn.E.  11,569)  «drómniörun»  767, 
«dro/m»  U. 

31,  3  þat  in  klammern  S,  om.  J*.    sáa  J^    synir]  «s.»  R  (ebenso  33,  3). 

32,  2  vQxt  BGv^HSJNl,  vaxt  R.  3  lagastaf  R  edd  (von  Nl  als 
verd.  bez.J,        4  hnipin  Hl. 

33,  3  þat  in  klammern  S,  om.  J^ 

34,  3  hreinalQg  CJ.    JQtnarJ  <ia;.>  R,  Schreibfehler  für  alfar?  LGhvK 
Hildsbrand,  Die  Lieder  d.  äli.  Edda.  11 
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pórr  kvaþ: 
35.  *I  einu  brjósti        ek  sák  aldrigi 

fleiri  forna  stafi; 
^     tplum  miklum        ek  kveþ  tældan  pik: 

uppi  est,  dvergr !  of  dagaþr, 

nú  skínn  sól  í  sali.' 


BALDRS  DRAUMAR, 

1.  Senn  V9ru  æsir         allir  á  þingi 
ok  ásynjur         allar  á  máli, 

ok  of  þat  réþu        ríkir  tívar, 

hví  væri  Baldri         ballir  draumar. 

2.  Upp  reis  Óþinn,        aldinn  gautr, 
auk  á  Sleipni        spþul  of  lagþi; 
reij)  niþr  paþan        Niflheljar  til, 
métti  hvelpi         es  ór  helju  kvam. 

3.  Sá  vas  blóþugr         of  brjóst  framan 
ok  galdrs  fpþur         gó  of  lengi; 


35^   1    í  am  zeilenanf.    u.    ausger.  R.     ek    in  klammern   S,  om,   J. 

3  t(^lum  miklum  HS,  miklum  tálum  R.  ek  kveþ  R,  kveþk  J  (schon 
verm.  von  S).  «teldan»  RK.  4  uppi  est  G,  uppi  est[u]  iS;  uppi'st  J, 
uppi  ertu  R.     of  SJ,  um  R.    5  späterer  zusatz  HJ.     sól  R,  sunna  E. 

Baldrs  draumar  nur  in  A,  hl.  Ib,  18  —  2a,  11.  Überschr.  (mit 
roter  tinte):  balldrs  dro/mar»  A.  Der  name  Vegtamskviþa  (so  KRSv) 
nur  in  pap.hss.;  Vegtamskv.  eþa  Baldrs  dr.  LBGvWS. 

1, 1—3  =prkl3,l—3.    1  S  inSenngroßu.  buntA.     3  of KR  WSJ,  um A. 

4  «balldri»  aus  «balldrs»  corr.  A.  ballir  A,  bQlvísir  R.  —  zwischen  str. 
1  u.  2  schieben  KR  (u.  Mb  in  klammern)  vier  strr.  nach  pap.hss.  ein. 

2,  1  aldinn  BGv^WS  [vgl  13,  2  und  Sn.E.  11,296:  kalla  bann  (Óþin) 
aldinn  gaut],  enn  aldni  J^,  alda  A.  2  vgl.  Od  2,  4.  auk  G,  ok  J^,  ok 
bann  A.  of  WSJ,  um  A.  3  reiþ  SJ,  reiþ  [bann]  Sv,  reiþ  bann  A. 
Niflheljar  A,  niflbeima  W.  4  mjätti  SJ,  m.  [bann]  Sv,  m.  bann  A. 
es  SJ\  þeims  WSvJ^-,  þeim  er  A.    belli?   B  (vgl.  Vsp  44,  1). 

3,  1.  2  noch  zur  vor.  str.  Hl.  1  sá  mit  kleinem  s  u.  kein  punkt 
vorher  A,  sjá  KR.  of  WSJ,  um  A.  —  nach  1  schieben  KR  (u.  Mb  in 
klammern)  zwei  langzeilen  aus  pap.hss.  ein.  2  ok  om.  KR,  ok  at  J^. 
gó  of  S,  gó  um  BGvHCSv,  gól  um  KRMHINI,  gól  of  WJ\  «golv»  A 
(vgl.  auch  Hoifory,  Eddastud.  94  fg.).     gól  oflengi  J^. 
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fram  reij)  Óþinn,        foldvegr  dunpi, 
hann  kvam  at  hóvu         Heljar  ranni. 

4.  pá  reiþ  Óþinn        fyr  austan  dyrr, 
pars  hann  vissi        vplvu  leipi, 
nam  vittugri         valgaldr  kveþa, 

unz  nauþug  reis,         nás  orþ  of  kvaþ: 

5.  'Hvat's  manna  þat        mér  ókunnra 
es  hofumk  aukit        erfitt  sinni? 

c 

vask  snivin  snjóvi         ok  slegin  regni 
ok  drifin  d9ggu,         daup  vask  lengi.' 

Óþinn  kvaþ: 

6.  'Vegtamr  heitik,        emk  Valtams  sunr; 
seg  mer  ór  helju,         ek  mun  ór  heimi: 
hveim  eru  bekkir        baugum  sánir, 
flet  fagrliga        flóip  golli?' 


3.  4  mit  4,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KRHl.  3  Framm  mit 
großem  F  u.  punkt  vorher  A.         4  hóvu]  h9  J^,  háu  J^. 

4,  1  þá  mit  kleinem  þ  u.  kein  punkt  vorher  A.  Óþinn  A,  Yggr  KR 
mit  pap.hss.  fyri  K,  fyrir  R,  firi  Hl,  abbrev.  A.  2  þars  WSvSJ,  þar 
er  A.  vqIvu  Sv  (fußn,)  J^,  vqIu  A.  vqIu  {  vissi  J'.  —  mit  3  beginnen  KR 
eine  neue  Str.;  3.  4  mit  5^  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Hl.  3  nam  SJy  nam 
[hann]  Sv,  Nam  hann  A  (Nam  mit  großem  N  u.  punkt  vorher),  vittugri 
A,  vitugri  KRNl.  —  nach  3  schieben  KR  (u.  Mb  in  klammern)  zwei 
langzeilen  aus  pap.hss.  ein.      4  nauþug  SJ-,  nauþig  A.    of  R  WSJ,  um  A. 

5  üb  er  sehr.:  VQlva(n)  kvaþ  KC,  V(?lva  Mb.  1  Hvat's  SvSJ,  hvat 
er  A  (hvat  mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher),  þat  om.  R.  þat  manna  H. 
2  es  hQfumk  SvSJ\  es  mer  hefr  J^,  es  mer  hefir  A.  erfit  AKMBHSv 
Eim.  3.  4  besondere  str.  Hl.  3  vask  SvSJ,  Var  ek  A  (Var  mit 
großem  V  u.  punkt  vorher),     snæví  JK        4  vask  SvSJ,  var  ek  A. 

6  mit  Str.  7  u.  8  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  —  üb  e  r  seh  r.: 
Óþinn  kvaþ  BCS,  Óþinn  MbHHl,  Vegtamr  kvaþ  KJ  (ebenso  8.  10.  12. 
13,  3) ;  in  A  u.  dfn  übr.  ausgg.  fehlen  die  überschrr.  stets.  1  heitik  SJ, 
[ek]  heitik  Sv,  ek  heiti  A.  emk  Valtams  sonr  J,  Valtams  em  ek  son  R, 
sonr  em  ek  (emk  SvS)  Valtams  A  u.  die  übr.  ausgg.  2  seg  SJ,  seg[þu] 
Sv,  segþu  A.  mun  MLGvW,  man  A.  —  ek  ór  heimi  mun  J.  3  baugum 
A,  brynjum  C.  sánir  A,  stráþir  KR,  stránir  C.  fragez.  nach  sánir  J. 
4  fagrliga  (so  oder  fagrla  schon  B')  flóiþ  (flóo{)  Nl)  SvSJNl,  fagrlig  flóþ 
KRMLBGvEl,  fagriig  ílóþin  Mb,  fagrlig  Hóiþ  H,  fagrla  flóiþ  W,  ^  fagi  r 
floþ':;  A.  guUi  A,  Í  gulli  KR,  es  (eru  J^)  golli  J  (u.  punkt  dahinter/ 
flet  fagrlig  (fagrsett?  C)  fóþum  skJQldum  C. 

11* 
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VQlva  kvaþ: 

7.  *Hér  stendr  Baldri         of  brugginn  mjpþr, 
skirar  veigar,         liggr  skjpldr  yfir; 

en  ásmegir        í  ofvæni. 

Nauþug  sagpak,        nú  munk  þegja/ 

Óþinn  kvaþ: 

8.  'Jegjat,  vplva!         þik  vilk  fregna, 
unz  alkunna,         vilk  enn  vita: 
hverr  mun  Baldri         at  bana  verpa 
ok  Óþins  sun        aldri  ræna?' 

VQlva  kvaþ: 

9.  ^Hpþr  berr  hóvan        hr6]^rbaþm  pinig, 
hann  mun  Baldri        at  bana  verþa 
ok  ópins  sun        aldri  ræna. 
Naupug  sagpak,        nú  munk  pegja.' 

Óþinn  kvaþ: 
10.  ^Þegjat,  VQlva!         þik  vilk  fregna, 
unz  alkunna,        vilk  enn  vita: 
hverr  mun  heiptar  [Heþi]         hefnt  of  vinna 
eþa  Baldrs  bana         á  bál  vega?' 


7  über  sehr.:  VQlva  kvaþ  BCSJ,  V(?lvan  kv.  K,  VQlva  MbHHl  (ebenso 
9.  11,  13.  14),  1  her  mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  A.  3  áss  {od.  ásar) 
megir  í  ofv.?  ásmagar  er  ofv.?  B'.  ofvæni  =  óvæni  KEg.  —  nach  3 
eine  langzeile  aufgefallen  Gv^  Ez  (Germ.  24,  58)  S.  4  nauþug  (mit 
kleinem  n)  A,  nauþig  BWC  (ebenso  9,  4.  11,  5).  munk  SvSJ,  mun  ek 
AMBGvHWCHlNl,  man  ek  KB  (ebenso  9,  4.  11,  5). 

%  1  pegjat  SJ,  pegjat[tu]  Sv,  pe^jat  þú  B,  pegiattu  A  (ebenso  10, 
1,  12,  1).  vala  B  (ebenso  10,  1,  12.  1).  vilk  SvSJ,  viljak  C,  V\\  ek  A 
(ebenso  z.  2).  2  unz's  J.  alkunna  A,  alkunnak?  H,  allt  kunnak  B, 
all  kunna  Nl  (ebenso  10,  2.  12,  2).        3  mun  BMGvWJNl,  man  A. 

9,  1  hróþrbaþm  HWSvSJ,  «hroðr  barm»  AK,  hróþrbarm  BMBGvC 
HlNl  (als  verd.  bez.  Nl).  —  Hóva  hróþrbarn?  þk  (briefl.).  þinnig 
KBMGvH.  —  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  Gv^S.  2  mun  BMGv 
WCSJNl,  man  A.        4  abgekürzt  in  A:  «no/ðvg  s.  n.  m.  þegia». 

10,  1.  2  abgekürzt  in  A:  «þægiattv  v.  þ.  v.  e.  fr.  vnz  a.  v.  e.  e.  v.» 
3  mun  BMGvWSJNl,  m[a]n  Sv,  man  A.  heiptar  BeGi^HWS,  heipt  AKM 
BGv^SvJHlNl,  hefnt  B,  om.  C.  Heþi  glossem  S.  hefnt]  heipt  B.  4  eþ 
«.æ.»  A.     «ba°a»  A. 
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V^l-va  kvaþ: 

11.  ^Vrindr  berr   Vála        í  vestrsglum, 

sa  mun  Ópins  sunr         einnættr  vega; 
hpnd  o/"  pværa^        nó  hpfup  kembir, 
áþr  berr  á  bál        Baldrs  andskota. 
Nauþug  sagþak,        nú  munk  þegja/ 

Óþinn  kvaþ: 

12.  ^pegjat,  VQlva!         pik  vilk  fregna, 
unz  alkunna,         vilk  enn  vita: 
hverjar*u  meyjar         es  at  muni  grata 
ok  á  himin  verpa         halsa  skautum?' 


VQlva  kvaþ- 
13.  ^Estat  Vegtamr,        sem  ek  hugpa, 
heldr  est  Ópinn,         aldinn  gautr!' 


Óþinn  kvaþ: 
^Estat  vplva  né  vis  kona, 
heldr  est  þriggja        pursa  mópir!' 


11  vgl.  Vsp  33,  4—34,  2.  1  Vrindr  SvKff  (Beitr.  18,  169)  Brate 
(Ark.  29,  109  f.),  Rindr  A.  Vála  WSvSJHNl,  Vala  BGvEC,  son  KR, 
om.  IKM.  austrsQlum  Kff  (schon  vermutet  von  R).  2  unecht  JNl.  mun 
MGvWCSJ,  man  A.  sunr]  «s.»  A.  8  of  WSJ,  um  A  (ebenso  z,  4). 
þværat  SvSJ,  þværa  KRCNl,  þvær  A.  berr  á  bál  G,  á  bál  of  berr  WJS, 
á  bál  um  berr  A.      5  abgekürzt  in  A:  «no/ðvg  s.  n.  mv.  e.  þ.» 

12^  1.  2  abgekürzt  in  A:  «þegiattu  v.  þ.»  —  heide  zeilen  noch  zur 
vor.  Str.  Hl.  2  om.  R.  3.  4  besondere  str.  Hl.  3  hyerjar'u  SvSJ^, 
Hverjar'ru  (H  groß  u.  ausgerückt)  A.  meyjar  KRSJ,  [þærj  meyjar  Sv, 
þár  meyjar  A.  4  skautum  A,  skQttum?  Jessen  Ez.  ok  á  halsa  verpa 
himins  skautum?  Gv'',  —  nach  4  schieben  KR  (u.  Mb  in  klammern)  eine 
langzeile  aus  pap.hss.  ein;  lücke  nach  4  J^. 

13,  1.  2  besondere  str.  Hl.  1  Estat  SJ,  Estat[tuJ  Sv,  Ertattu  (hier 
wie  z.  3  mit  großem  [hier  ausgerücktem]  E,  aber  nur  dort  punkt  vorher) 
A  (ebenso  z.  3).  hugþa  A,  áþr  hugþak  KR  mit  pap.hss.,  vfeétta  Gv^. 
2  est  SJ,  est[u]  Sv,  ertu  A  (ebenso  z.  4).  aldinn  MBGvHWCSvSJ^,  enn 
aldni  JS  «alldin»  aus  «allda»  corr,  A,  alda  KRNl;  vgl.  zu  2,  1.  aldin- 
gautr  Hl.        3.  4  besondere  str.  R,   mit  14  zu  einer  str.   verbunden  Hl. 
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VQlva  kvaþ: 
14.  ^Heim  rí|),  Óþinn!    .     ok  ves  hróþugr: 
svá  komir  manna         meirr  aptr  á  vit, 
es  lauss  Loki        líþr  ór  bpndum 
ok  i  ragna  r0k        rjúfendr  koma.' 


RIGSÞULA. 

Svá  segja  menn  í  fornum  spgum,  at  einhverr  af  ásum, 
sá  er  Heimdallr  hót,  fór  ferpar  sinnar  ok  fram  meþ  sjóvar- 
strpndu  npkkurri,  kom  at  einum  húsabœ  ok  nefndiz  Rígr. 
Eptir  þeiri  S9gu  er  kvæþi  þetta: 

1.  Ar  kvQþu  ganga         gronar  brautir 
gflgan  ok  aldinn         9s  kunnigan, 
ramman  ok  r^skvan        Ríg  stíganda, 


2.  Gekk  meirr  at  fat        miþrar  brautar; 
kvam  hann  at  húsi,        hur|)  vas  á  gætti; 


14,  1  heim  mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  A.  ríþ  5J,  ríþ  [þú]  Sv, 
ríþ  þú  A.  «oðin»  A.  hróþugr  S,  hróþigr  A.  hróþigr  ves  J.  2  komir 
(mit  pap.hss.)  BGv^HWSvSJ,  komiþ  J^,  komit  A;  vgl.  Ghv  8,  2.  meirr 
A,  mér  Ä  (?  0  fußn.).  3  es  A,  unz  KRGv'C,  nema  {u.  z.  2  komit)?  H. 
4  ok  A,  es  C.  í  B'Gv^-CS,  om.  A  (vgl.  Vm  39,  3).  ragnarak-rjúfendr  Eg, 
ragna  rjúfendr  Gv^. 

Rigsþula  nur  erhalten  auf  dem  letzten  bl.  von  W,  dessen  beide 
Seiten  sie  ganz  ausfüllt;  der  Schluß  verloren.  —  Überschr.  fehlt  in  W, 
aber  Wb  citiert  das  gedieht  mit  dem  namen  Rígsþula  (Sn.E.  II,496J;  die 
pap.hss.  nennen  es  Rígsþula  od.  Rígsmál  (so  BM;  Rig3m.  eþa  Rígsþ. 
KBGv\'  Rígsþ.  eþa  Rígsm.  Gv^. 

1,  1  Ár  KB  (fußn.)  MCSJHINI,  At  W.  Ib  =  Fm  41,  Ib.  grédinar 
brautar  C.  —  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  (hvítan  ok  h  .  .  .  Heim- 
dall  .  .  .?)  C.  2  aldinn  W,  alsæmin  K,  alséfman  ML.  4  lücke  in 
W  nicht  bezeichnet;  hier  angesetzt  mit  S. 

2,  1  unecht  GvNl  (an  den  Schluß  von  str.  1  gestellt,  aber  als  interpol. 
an  stelle  der  verlorenen  4.  zeile  bezeichnet  Gv^Nl);  echter  Schluß  von  str.  1  J. 
Gekk  SJ,  Gekk  hann  W.    miþjar  K. 
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inn  nam  ganga,         eldr  vas  á  golfi, 
hjón  S9tu  þar         h9r  at  arni. 


*     *     *     * 


2a.  Ai  ok  Edda        aldinfalda 


*«*«** 


3.  Rígr  kunni  þeim         t^^  at  segja, 
meirr  settisk  hann         miþra  fletja, 
en  á  hlif)  hvára         hjón  salkynna. 

4.  Já  tók  Edda         okkvinn  hleif, 
þungan  ok  þykkvan,         þrunginn  S9þum; 
bar  meirr  at  þat         miþra  skutla, 

soþ  vas  í  boUa,         setti  á  bjóþ. 
[vas  kalfr  soþinn         krása  baztr.] 

5.  Rígr  kunni  þeim         r9|)  at  segja, 
reis  upp  þaþan,         rézk  at  sofna; 
meirr  lagþisk  hann         miþrar  rekkju, 
en  á  hlip  hvára         hjón  salkynna. 


3  ganga  G,  at  ganga  W.  4  at  arni  R  (fußn.)  GvHS,  at  arni  BNl, 
af  arni  WKMJHl,  of  arni  C;  hár  of  arni?  hQrþ  af  arni?  R.  4  +  2a 
besondere  str.  K. 

2a  bezeichnen  H  (fußn.)  u.  S  als  den  rest  einer  (od.  mehrerer)  str. 
mit  der  Schilderung  der  hjón  (vgl.  str.  15  fg.  27  fg.);  W  u.  die  übr. 
ausgg.  ziehen  die  zeile  noch  zur  vorhergehenden  str.  Edda]  «ellda»  W 
(vgl.  jedoch  4,  1.  7,  1). 

3  zwischen  1  u.  2  eine  zeile  aufgefallen  Gv^HJ. 

4,  1  0k(k)vinn  hleif  HCSJNl,  o.  leif  MEgBGvHl  (vgl.  jedoch  30,  3), 
*okvinleif»  W,  ökum  leif  (Qskuhleif?)  R.  2  þykkvan  SJNl,  þykkan  W. 
3 — 5  om.  C  (lücke  nach  z.  2).  3  bar  S,  bar  hon  W.  5  aus  str.  18 
irrtümlich  hierher  geraten  Gv^SB  (Ark.  1, 305)  Nl,  om.  J.  baztr  S,  beztr  W. 

5,  1.  2  in  umgekehrter  reihenfolg e  W  (reis  mit  kleinem  r  u.  kein 
punkt  vorher,  Rigr  mit  großem  R  u.  punkt  vorher);  daher  zieht  Hl  z,  2 
noch  zur  vor.  Strophe,  die  Umstellung  mit  BGvHCSJNl.  2  reis  SJ^, 
reis  hann  W.  —  1.  3.  4  mit  str.  6  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 
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6.  par  vas  at  þat        priar  nætr  saman, 
gekk  meirr  at  fat         miprar  brautar, 
liþu  meirr  at  þat         mpnupr  niu. 

7.  Jó])  ól  Edda,         jósu  vatni, 

sveip  h9rvi  fljóþ        Äpri^/zdsvartan ; 
hétu  Jræl  

8.  Vas  á  h9ndum  þar         hrokkit  skinn, 
kropnir  knuar, 

fingr  digrir,  fúlligt  andlit, 

lútr  hryggr,  langir  hælar. 

9.  Hann  nam  at  vaxa         ok  vel  dafna, 
nam  meirr  at  pat         megins  of  kosta, 
bast  at  binda,         byrþar  gorva, 

bar  heim  at  þat         hrís  gorstan  dag. 


•» 


6.  7  zu  einer  str.  verbunden  J. 

6,  1  þar  mit  Meinem  {)  W.  vas  S,  var  hann  W.  2  unecht  J. 
gekk  SJy  gekk  hann  W.  nach  2  eine  langzeile  verloren  Gv^.  3  mánuþir 
RK.    niu]  .IX.  W. 

7.  8  zu  einer  str.  verbunden  KHl. 

7,  1  keine  interp.  nach  vatni  KGv^HHl.  2—4:  W  hat  nur  h^rvi 
svartan  hétu  præl  ohne  andeutung  einer  lücJce;  ebenso  KBM  (alle  drei  ohne 
interp.  nach  svartan)  BC  (beide  jedoch  mit  ansetzung  einer  lücke  nach 
vatni)  JNl  (hQrundsvartan  J^Nl);  .  .  .  hQrvi  .  .  .  svartan  ||  hétu  præl .  .  . 
S.  Gv^  ergänzt  2  fg.:  hQrvi  klúrum  |  kona  vafþi  ||  hQSvan  ok  svartan,  j 
hétu  præl ;  Gv^  hat  nur  hQsvan  —  præl  u»  darauf  lücke  (ebenso  H,  doch 
ohne  ansetzung  einer  lücke);  S'  vermutet:  kona  sveip  hgrvi  |  hQsvan  ok 
svartan  (vgl.  21,  3)  u.  in  z.  3b.  4  eine  Schilderung  von  præVs  äugen» 
2  sveip  —  hgrundsvartan  G;  Much  (Prager  stud.  s.  232l/f.J  reconstruiert 
2.  3:  h(?rvi  varjþan  |  hétu  præl,  íj|  [sáman  ok  svartan,  |  sljó  vom  augu 
(3zeil.  Str.). 

8,  1  davor  in  W  9,  1  (s.  das.).  vas  mit  kleinem  v  W.  á  hQndum 
þar  G,  þar  á  h.  W.  2  lücke  nicht  angedeutet  W,  hier  angesetzt  mit 
KRMbHCSJNl;  Gv^  ergänzt  kartnegl  Ijótir,  Gv^  (nach  verm.  von  Et) 
kartnir  negl.        4  lútr  Bt,  lotinn  H  (fußn.)  CS,  lotr  W. 

9,  1  vor  8,  1  MVRKMCHINI,  umgestellt  von  Bt,  hann  mit  kleinem 
h  W.  vel  at  dafna  RM.  2 — 4  mit  str.  10  zu  einer  str.  verbunden  Hl, 
2  nam  SJ"^,  Nam  (mit  großem  N  u.  punkt  vorher)  hann  W.  megins 
of  B  (Ark.  1,  306)  SJ  (vgl.  Grt  23,  1),  magns  at  CHI,  magns  um  W 
4  bar  &  bar  hann  W.  -' 


A 
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10.  far  kvam  at  garpi         gengilbeina, 


aurr  vas  á  iljum,         armr  sólbrunninn, 
niprbjúgt  es  nef,         nefndisk  pír. 

11.  Meirr  settisk  hón         mipra  fletja, 
sat  hjá  henni         sunr  húss, 
réddu  ok  rýndu,         rekkju  gorþu 
præll  ok  Jír         þrungin  dégr. 

12.  Bprn  9IU  þau,         bjuggu  ok  unþu; 
hykk  at  héti         Hreimr  ok  Fjósnir, 
Klúrr  ok  Kleggi,         Kefsir,  Fulnir, 
Drumbr,  Digraldi,         Drpttr  ok  Hpsvir, 
Lútr,  Leggjaldi:         Ipgþu  garpa, 

akra  tpddu,  unnu  at  svínum, 
geita  gættu,         grófu  torf. 

13.  Dðtr  vpru  þær         Drumba  ok  Kumba, 
0kkvinkalfa         ok  Arinnefja, 

Ysja  ok  Amb9tt,  Eikintjasna, 
Tptrughypja  ok  Trpnubeina: 
papan  eru  komnar         præla  ættir. 


10,  1  þar  mit  kleinem  þ  W.  2  lüche  nicht  angedeutet  W,  Mer  an- 
gesetzt mit  Gv^S.  3  aurr  Much  (Hz  37,  419;  vgl  Grt  16,  3)  J^Nl, 
Qrr  W.  «solbrullin»  W.  nach  3  eine  langzeile  ausgefallen  J.  4  es]  vas 
RKMhCJ.  ok  nefnd.  RMH.    pýr  RKM. 

11.  12  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

11,  1  Meirr  —  fletja  B  (Ark.  1,  306  fg.)  SJ,  Miþra  fletja  meirr  settisk 
hon  W.        2  húss  («huús»  W)]  hjúna  C. 

12,  1  bQrn  mit  kleinem  b  u.  kein  punkt  vorher  W.  2a  ==  Hdl 
13,2  a.  2  hykk  SJ\  hygg  J^,  hygg  ek  W.  heiti  C.  FJQsnir  RK. 
3  «kluR*  W,  Klurr  BNl,  Klúr  RKM.  Fulnir  RKMGvHCJHlNl.  4  Hpsnir 
R.  5 — 7  unecht  S,  mit  13,  5  zu  einer  str.  verbunden  Gv^^  (vgl.  jedoch 
Str.  25,  wo  die  entspr.  zeile  auch  erst  nach  der  aufzählung  der  töchter 
folgt);  bes.  Strophe  (deren  erste  zeile  verloren  J^)  J.  6  Lútr,  Leggj.  S, 
Lútr  ok  Leggj.  W.     keine  interp,  nach  Leggj.  R.        7  ok  grófu  R. 

13,  1  þær  W,  þeirra  C.  4  unecht  S.  TrQnubenja  R.  5  nach 
12,  7  Gv^  (s.  oben  z.  st.),  unecht  J. 
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14.  Gekk  Rígr  at  þat         réttar  brautir; 

kvam  hann  at  hQllu,         hurþ  vas  á  skípi; 
inn  nam  ganga,         eldr  vas  á  golfi: 
Afi  ok  Amma         pttu  hús. 

15i  Hjón  S9tu  þar,         heldu  á  sýslu: 
mapr  telgþi  þar         mei|)  til  rifjar; 
vas  skegg  skapat,         skpr  vas  fyr  enni, 
skyrtu  þrQngva,         skokkr  vas  á  golfi. 

16.  Sat  par  kona,         sveigþi  rokk, 
breiddi  fapm,         bjó  til  váþar; 

sveigr  vas  á  hpfþi,         smokkr  vas  á  bringu, 
dúkr  vas  á  halsi,         dvergar  á  Qxlum. 

17.  Rígr  kunni  þeim         rpþ  at  segja, 
meirr  settisk  hann        miþra  fletja, 
en  á  hliþ  hvára        hjón  salkynna. 

18.  Þá  tók  Amma         


fram  setti  hón        fulla  skutla, 
vas  kalfr  soþinn        krása  haztr. 


14.  15  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

14,  1  réttar  brautar  K,  réttrar  brautar  C.  2  hQllu  am  rande  u. 
ein  haken  als  verweisungszeiehen  zwischen  at  u.  hurþ  W,  húsi  RKM. 
8  ganga  G,  at  ganga  W.  4  nach  16,  é  WRKMCJHINI,  hierher  ver- 
setzt mit  BtGvBS. 

15,  1  an  stelle  von  14,  4  am  Schlüsse  der  vor.  str.  RKMJRINI,  nach 
14,  3  Gv^.  hjón  mit  kleinem  h  m.  kein  punkt  vorher  W.  3  fyrir  RK, 
firir  B,  abbrev.  W.     nach  3  eine  langzeile  ausgefallen  J^.    . 

16,  1.  2  besondere  str.  Hl.  3  Sveigr  mit  großem  S  u.  punkt  vorher 
W,  daher  beginnt  Hl  hier  eine  neue  str.  4  hierauf  in  WRKMCJHINI 
14,  4  (s.  das.);  J  beginnt  mit  dieser  zeile  str.  17. 

17,  1  besond.  str.  Hl  (!);  nach  dieser  zeile  lücke  Gv^. 

17,  2 — 19,  1  fehlen  an  dieser  stelle  in  W  (das  äuge  des  Schreibers 
irrte  von  17,  1  auf  19,  1  ab);  ebenso  RKM  HIN  l.  Die  ergänzungen  in 
Str.  17—19  (vgl.  3,  2.  3;  4,  la;  29,  2.  3;  30,  la  und  zu  4,  5  u.  31)  nach  B 
(Fornkv.  143  fg.;  Ark.  1,  305  fg.). 

18,  3   om.   J.         3.  4    om.    GvH.  —  statt   3  wiederholt  C  die  verse 


I 
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19.  Rigr  kunni  þeím        róþ  at  segja, 
reis  frá  borþi,         rézk  at  sofna, 
meirr  lagþisk  hann         miþrar  rekkju, 
en  á  hliþ  hvára        hjón  salkynna. 

20.  par  vas  at  þat  þriar  nætr  saman, 
gekk  meirr  at  þat  miþrar  brautar, 
liþu  meirr  at  þat         mpnuþr  niu. 

21.  Jó|)  ól  Amma,        jósu  vatni, 
kplluþu  Karl;         kona  sveip  ripti 
rauþan  ok  rjóþan,        riþuþu  augu 


21a. 


22,  Hann  nam  at  vaxa        ok  vel  dafna, 
0xn  nam  temja,         orþr  at  gorva, 
hús  at  timbra         ok  hlpþur  smíþa, 
karta  at  gorva        ok  keyra  plóg. 

23.  Heim  óku  þá        hanginluklu, 
geitakyrtlu,         giptu  Karli; 


19,  2 — 4  mit  20,  1.  3  zu  einer  str.  verbunden  HL  2  Reis  mit  großem 
R  u.  punkt  vorher  W.     rézk  B'GvHCS  (vgl.  5,  2),  réþ  W. 

20.  21  zu  einer  str.  verbunden  RKM,  20  mit  21,  1.  2  zu  einer  str. 
verbunden  J. 

20,  1  þar  mit  kleinem  þ  u.  kein  punkt  vorher  W.  vas  S,  var  hann 
W.  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  Gv"^.  2  om.  WRKMJHl,  ergänzt 
von  B  nach  6,  2.  33,  2.       3  mánuþir  RK.     niu]  .IX.  W. 

21,  22  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

21  nach  2  eine  langzeile  ausgefallen  Gv^.  4  die  lücke  nicht  an- 
gedeutet  W,  hier  angesetzt  mit  S  (vgl.  34,  4). 

21a  lücke  zwischen  21  u.  22  nicht  bezeichnet  W;  S  vermutet  mit  recht 
den  ausfall  einer  ganzen  str.;  als  rest  derselben  betrachtet  J  21,  3. 

22,  1  hann  mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher  W.  2  nam  om.  Hl 
(druck fehler),  temja  G,  at  temja  W.  Qrþr  Cdw,  Studier  över  genus- 
växlingen  (Göteb.  1913)  8. 10,  arþr  W.  3  ok  om.  C.  smíþa  W,  at  smíþa  C. 
4  karta  deutlich  W,  K  schwankte  ob  káta  (textj  od.  karta  zu  lesen. 

23—25  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 
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Snor  heitir  sú, 
bjuggu  hjón, 
breiddu  blæjur 


settisk  und  ripti, 
bauga  deildu, 
ok  bú  g0r|)u. 


24.  Bprn  ólu  pau,         bjuggu  ok  unþu; 

hét  Halr  ok  Drengr,         HQlþr,  Þegn  ok  Smiþr, 

Breipr,  Bóndi,         Bundinskeggi, 

Bui  ok  Boddi,         Brattskeggr  ok  Seggr. 

25.  Enn  hétu  svá         9{)rum  npfnum: 

Snót,  Brúþr,  Svanni,  Svarri,  Sprakki, 
Fljóp,  Sprund  ok  Víf,  Feima,  Ristill: 
þapan  eru  komnar         karla  ættir. 


26.  Gekk  Rígr  þaþan 
kvam  hann  at  sal, 
vas  hurþ  hnigin, 
gekk  inn  at  þat: 


réttar  brautir, 

suþr  horfþu  dyrr; 
hringr  vas  í  gætti, 
golf  vas  strait. 


23,  3  Snor  HlJ^Nl,  Snor  HC,  «sn9r»  W,  Snör  RKMGv,  SnQr  BSJK 
und  GvHCSJNl,  undir  W.  4  von  anderer  stelle  hierher  geraten  Gv^H 
(fußn.)  S,  nach  B  (Ark.  1,  309  fg.)  aus  dem  Schluß  des  gedicktes,  der 
von  der  hochzeit  des  jungen  Konr  mit  Danps  tochter  erzählt  haben  muß. 
S  erwägt  auch,  ob  5a  -\-  4b  als  nicht  hierher  gehörig  zu  betrachten  sind. 
J  läßt  die  zeile  aus,  C  vertauscht  sie  mit  41,  3. 

24,  1  noch  zur  vor.  str.  K.  bQrn  mit  kleinem  b  u.  kein  punkt  vorher  W. 
Ib  Schaltsatz  JHl.  2 — 4  die  namen  in  gleicher  folge  (Seggr  fehlt)  auch 
in  Wb  (Sn.E.  n,496) :  svá  heita  hQlþar  .  .  2  HQlþr  B'HCSNl,  HQllþr 
Hl,  Höldr  MLGvJ\  Hölldr  K,  Hauldr  RMbJ^  *hauldr»  W.  ok  (2) 
om.  KM.  3  Breiþrbóndi  RM,  Breiþr  ok  Bóndi?  Sv  (Beitr.  6,  309), 
Br.  Bóandi  J\        4  Brattskeggr  W,  Breiþsk.  C. 

25,  1  enn  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  W.  svá  W,  déttr  C. 
2.  3  C  ersetzt  die  namen,  die  er  für  die  der  jarlstöchter  hält,  durch  andere 
den  þulur  der  Sn.E.  (1,558)  entlehnte:  vgl.  dagegen  S  z.  st. 

26 — 28  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

26,  1  réttar  brautir  W,  rottrar  brautar  C.  2  hann  über  der  zeile  W. 
4  mit  27,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  RKMBGv^Nl.  gekk  mit  kleinem  g,. 
doch  punkt  vorherig,  gekk  S,  gekk  hann  W.  strait  G,  strait  Nl,  straeþ  S, 
«straað»  W5,  stráad  K,  stráat  J,  stráþ  RMLCHl,  strát  MbGvH. 


1 


Rígsþula.  173 


27.  Sptu  hjón,         spusk  í  augu, 

Fapir  ok  Mófir,         fingrum  at  leika; 
sat  húsgumi         ok  snori  streng, 
alm  of  bendi,         prvar  skepti. 

28.  En  húskona         hugþi  at  prmum, 
strauk  of  ripti,  sterti  ermar, 
keistr  vas  faldr,         kinga  á  bringu, 
síþar  slóþur,         serk  bláfaan, 
brún  bjartari,         brjóst  Ijósara, 
hals  hvítari         hreinni  mJ9llu. 

29.  Rígr  kunni  peim         rpf  at  segja, 
meirr  settisk  hann         mipra  fletja, 
en  á  hlif)  hvára         hjón  salkynna. 

30.  pá  tók  Móþir  merkþan  dúk, 
hvítan  af  h9rvi,  hulpi  bjóþ; 
hón  tók  at  þat  hleifa  þunna, 
hvíta  af  hveiti,  ok  hulpi  dúk. 

31.  Fram  bar  at  þat        fulla  skutla 
silfri  varþa,         setti  á  bjóþ, 
fain  fleski,         fogla  steikþa; 


27,  1.  2  viell.  mit  der  vor.  str.  zu  verbinden  B'.  1  «saatu»  mit 
kleinem  s  u.  kein  punkt  vorher  W.  sQusk  S,  sáusk  J'^,  S9sk  CJS  sáz 
WBKHINI,  sásk  MGvH.  keine  interp.  nach  augu  KMB.  2  at  leika  W, 
léku  J.  3.  4  m/i  28,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  RKMBGv^Nl.  3  sat 
mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher  W. 

28,  1  enn  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  W.  2  sterti  W, 
sterkti  RKEgMb.  3—6  besondere  str.  RKMBGv^Nl.  -3  keistr  (keikr  0') 
vas  faldr  CS,  keistan  fald?  Nl,  keisti  fald  W.  kinga  S,  kinga  var  W. 
4  bláfaan  W-BS,  bláfáan  RKJNl,  bláfán  MGvHHl.  serkr  bláfánn  C. 
5.  6  aws  dem  verlorenen  Schluß  des  liedes  hierher  geraten  B  (Ark.  1,  307  ff.) 
SNl(Beitr.),  om.  J.  —  nach  Gv'^  sind  entweder  5.  6  od.  2.  4  interpol. 

29  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  Gv'^J. 

30,  2  ok  hulþi  KC  (?  S). 

31,  1 — 3  Fram  —  steikþa  G,  «Fram  setti  hon  skütla  fulla  silfri  varþa. 
abioö  faan  ok  (abbrev.  über  der  zeile)   fleski  ok  fhgla  steikta»  W,   Fram 

setti  hon  |  fulla  sk.  ||  silfri- varþa  á  bjób  | 1|  fán  ok  fleski  |  ok  fugla 

st.  R,  Fram  setti  hon  sk.  |  fulla,  silfri  varþa  }j  á  bjóþ  (á  bj.  om.  Gv^)  fán 
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vín  vas  í  kpnnu,         varþir  kalkar, 
drukku  ok  démpu,         dagr  vas  á  sinnum. 

32.  Rígr  kunni  peim         rpf  at  segja, 
reis  hann  at  þat,         rekkju  g0rpi; 
meirr  lagþisk  hann        miþrar  rekkju, 
en  á  hliþ  hvára        hjón  salkynna. 

33.  Jar  vas  at  pat        þriar  nætr  saman, 
gekk  meirr  at  pat       .  miþrar  brautar, 
lij)u  meirr  at  þat         m9nu|)r  niu. 

34.  Svein  ól  Móþir,         silki  vafþi, 
jósu  vatni,         Jarl  létu  heita; 
bleikt  vas  hár,         bjartir  vangar, 
9tul  vpru  augu         sem  yrmlingi. 

35.  Upp  óx  þar         Jarl  á  fletjum, 
lind  nam  skelfa,         leggja  strengi, 


(fánt  M)  fleski  |  qk  f.  st.  KMGv\  Fram  setti  hón  |  fuUa  sk.  (sk.  fuUa 
BHINI)  II  silfri  varþa  |  .  .  .  á  bjóþ  {[sufls]  á  bjóþ  Bt,  [senn]  á  bjóþ  Gv\ 
sJQlf  á  bjóþ?  Hl,  setti  á  bj.  Nl),  \\  fán  ok  (ok  nachtragl.  mit  V  gestrichen 
Gv^Bt)  fl.  I  ok  f.   st.  BGv^HHlNl,   Fram  setti  hón  sk.  fulla  .  .  .  ||  silfri 

varþan  bjóþ ||  forn  fleski  ok  fogla  st.  C,  Fram  bar  hón  skutla, 

fuUa  .  .  .  It  silfri  varþa  j  setti  á  bjóþ  ||  fleski  forn,  fogla  st.  C',  Fram 
setti  hon  |  fulla  sk.  ||  [silfri  varþa  á  bjóþ]  ||  fain  fleski  |  ok  fogla  st.  J, 
Setti  skutla  |  silfrvarþa  á  bjóþ,  ||  fleski  faln  (oder  fána  fleski?  B),  \  fogla 
St.  B  (Ark.  1,  306)  S.        4  «fcaalkar»  W.         5a  =  ^  2,  3a. 

32,  1.  2  mit  33  zu  einer  str.  verbunden  RB,  viell.  unecht  R.  1  noch 
zur  vor.  str.  KM,  besondere  str.  Hl(!).  Rigr  mit  großem  R  u.  punkt 
vorher  W.  2  mit  33  zu  einer  str.  verbunden  RMHl.  Reis  mit  großem 
R  u.  punkt  vorher  MV.  hann  BGvHCSNl  (vgl.  5,  2.  19,  2),  Rigr  W. 
8.  4  nach  str.  5.  19  ergänzt  mit  BGvHCSJNl,  om.  W. 

33  mit  34,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  J.  1  þar  mit  kleinem  þ 
u.  kein  punkt  vorher  W  (vgl.  str.  6.  20).  vas  S,  var  hann  W.  þriar] 
.III.  W.  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  Gv"^.  2  Interpol.  J.  gekk  S, 
gekk  hann  W.        3  mánuþir  RK.     niu]  .IX.  W. 

34,  3.  4  rest  einer  str.,  deren  erste  hälfte  verloren  ist  J^.  4  sem 
i  yrml.  R. 

35,  1  «iarls»  W  (s  Unterpunkt.).        2  skelfa  G,  at  sk.  W. 
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alm  at  beygja,         prvar  skepta, 
fleini  fleygja,         frpkkur  dýja, 
hestum  ríþa,        hundum  verpa, 
sverþum  bregþa,        sund  at  fremja. 

36.  Kvam  þar  ór  runni         Rígr  gangandi, 
Rígr  gangandi,        rúnar  kendi; 
sitt  gaf  heiti,        sun  kvazk  eiga, 
fann  baþ  eignask         óþalvpllu, 
ópalvpllu,         aldnar  bygþir. 


37. 


reiþ  meirr  þaþan         myrkvan  viþ, 
hélug  fjpll,         unz  at  hpllu  kvam. 

38.  Skapt  nam  dýja,        skelfþi  lind, 
hesti  hleypþi        ok  hj^rvi  brá; 
víg  nam  vekja,         voll  nam  rjóþa, 
val  nam  fella,        vá  til  landa. 


3.  4  interpol.  J;  3  m.  6  interpol.  Gv-S.  8b  u.  4a  vertatischt  R 
(druckfehler?)  4  fleini  R  (s.  288),  flein  W  (vgl.  jedoch  J,  Skjaldespr. 
s.  8).  fleygja  G,  at  fl.  (fleyja  VíK)  W  edd.  5  hundum  W,  húnum  C, 
haukum  Cdg  (Ark.  21,  175),  vgl.  jedoch  Nl  (Ark.  24,  199  fg.). 

36,  1  ór  runni  W,  at  ranni  R  mit  pap.hss,  Cviell.  richtig*  Gv^). 
Gangandi  C  (ebenso  z.  2).  2  Rigr  mit  großem  R  m.  punkt  vorher  W. 
keine  interp.  nach  gang.  RKMHCSHl.  3  interpol.  Gv^.  kvazk  Gv^CJ, 
kvezk  W.  4  baþ  S,  baþ  hann  W.  «oöal  vqUu»  W.  5  interpol. 
SJ,  besondere  str.  Hl  (!).  «Oðal  vollu»  uiit  großem  0  und  punkt  vorher  MV, 
AþalvQllu  K. 

37.  38  aus  dem  verlorenen  Schlüsse  des  liedes  hierher  geraten  Gv^B 
(Ark.  1,  308)  S. 

37,  1.  2  keine  lücke  angedeutet  W,  hier  angesetzt  mit  BtGv^HS. 
8.  4  mit  38  zu  einer  str.  verbunden  RKMB'Gv^JHlNl.  3  reiþ  SJ^, 
Reiþ  (mit  großem  R  u.  punkt  vorher)  hann  W.  myrkvan  KMbSJNl, 
Myrkvan  C,  myrkan  W.    viþ  aus  veg  corr.  Vi,  veg  REM.       4  heilug  C. 

38,  1.  2  interpol.  J.  1  skapt  mit  kleinem  s  W.  dýja  G,  at  dýja 
(dýa  K)  W  edd.  ä  vekja  G,  at  vekja  W.  rjóþa  G,  at  rj.  W. 
4  fella  G,  at  f.  W. 
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39.  Réf)  einn  at  þat         átján  buum, 
auþi  nam  skipta,         pUum  veita: 
meiþmar  ok  mpsma,        mara  svangrifja; 
hringum  hreytti,        hjó  sundr  baug. 

40.  Óku  ærir         úrgar  brautir, 
kv9mu  at  hpllu         pars  Hersir  bjó; 
mey  átti  hann         mjófingráþa, 
hvita  ok  horska:         hétu  Ernu. 

41.  Bpþu  hennar         ok  heim  óku, 
giptu  Jarli,         gekk  und  líni; 
saman  bjuggu  pau        ok  sér  unj)u, 
ættir  jóku         ok  aldrs  nutu. 

42.  Burr  vas  enn  elzti,        en  Barn  annat, 
Jo})  ok  Apal,         Arfi,  Mpgr, 

Niþr  ok  Niþjungr         (npmu  leika) 
Sunr  ok  Sveinn         (sund  ok  tafl); 
Kundr  hét  einn,         Konr  vas  enn  yngsti. 


39,  1  besondere  str.  Hl  (!).  Réþ  ÄJ,  Réþ  hann  W.  átján]  .XVIII.  W. 
2  auþi  J'^  (vgl.  Skjaldespr.  s.  15),  Auþ  mit  großem  A  u.  punkt  vorher  W. 
skipta  W,  at  sk.  RB  (Ark.  1,  310)  CSJK  Qllum  W,  <?ldum  C  (nach 
verm.  von  Gv"^).     keine  interp.  nach  veita  RKMBGv^Nl. 

40,  1  Óku  ærir  BGvHCSJHlNl,  «Okü  ærir»  W,  Óku  mærir  BKM. 
Ib  =  Fj  2,  3a.  2  þars  SJ,  þar  er  W.  3  mey  átti  BGvHCSJNl, 
mælti  {d.  i.  méítti)  W.  mjófingraþa  BGvHCSJNl,  mjófingraþri  Hl,  «mio- 
fingði»  W,  mjófingarþi  R,  mjófingerþi  R  (fußn.)  KM,  mjóva  í  garþi  Gv^. 
4  hvíta  ok  horska  BGvHCSJNl,  hvítri  ok  horskri  W.  Ernu  Gv^V  (s. 
252b),  Erna  W  (verteidigt  —  als  acc.  von  Ern  —  durch  Bj,  Timar.  15, 
67  anm.).     hét  sú  Erna  R  (fußn.)  B'Gv'J,  hét  sú  Erla  C. 

41,  2  gekk  S,  gekk  hón  W. 

42,  43  ordnet  Gv''  folgendermaßen:  (a)  43,  1.  42,  1.  2.  5;  (h)  42,  3.  4. 
43,  2.  3  ('viell.  richtig'  H). 

42,  3.  4  komma  nach  leika  u.  tafl  R,  nach  Niþj.  u.  tafl  M,  nach 
Niþj.,  leika,  Sveinn  u.  tafl  BGv,  nach  leika,  Sveinn  u.  tafl  H,  nach  Niþj., 
leika  u.  Sveinn  S,  keine  interp.  K,  wie  oben  CJHINI.  ð  stellen  B  (Ark. 
1,  310)  SJ  an  den  anfang  der  folg.  str.  einn  W,  enn  B  (Ark.  1,  310)  J. 
—  nach  42  schiebt  C  als  besondere  str.  ein:  Enn  V9ru  déíttr  Qþrura 
nQfhum:  ||  Snót,  Brúþr,  Svanni,  Svarri,  Sprakki,  ||  Fljóþ,  Spnind,  Kona, 
Feima,  Ekkja;  vgl.  zu  25. 
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43.  Upp  óxu  par         Jarli  bornir, 
hesta  t^mþu,         hlífar  bendu, 

•    skeyti  skófu,         skelfþu  aska. 

44.  En  Konr  ungr         kunni  rúnar, 
æfinrúnar         ok  aldrrúnar; 

meirr  kunni  hann         m9nnum  bjarga, 
eggjar  deyfa,         ægi  lægja. 

45.  Klpk  nam  fogla,         kyrra  elda, 
SQfa  of  svefja,         sorgir  lægja; 

afl  ok  eljun         átta  manna. 

46.  Hann  viþ  Ríg  Jarl         rúnar  deildi, 
br^gþum  beitti         ok  betr  kunni; 
þá  0plapisk         ok  eiga  gat 

Rígr  at  heita,         rúnar  kunna. 

47.  Rei|)  Konr  ungr         kjprr  ok  skóga, 
kolfi  fleygþi,         kyrpi  fogla; 

|)á  kvap  þat  kráka,         sat  á  kvisti  ein: 
'hvat  skalt,  Konr  ungr!         kyrra  fogla? 


43—46  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

43,  1  Upp  mit  großem  U  u.  punkt  vorher  W. 

44,  1  en  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  W.  ungr  W,  ungi  R. 
4  lægja  W,  at  1.  K. 

45,  1  klgk  mit  kleinem  k  und  kein  punkt  vorher  W.  2  sefa  of  SJ, 
sæva  of  RNl,  sæva  ok  WKMBHHl,  sefa  ok  Gv,  sqt  at  C.  sæva  {d.  i. 
sefa)  svefja  B'.  3  lücke  nicht  angedeutet  W,  hier  angesetzt  mit  BtGv* 
HSJ.       4  átta]  .VIII.  W. 

46,  1  hann  mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher  W.  larl  [mit  großem  I) 
W,  jai  1  RMJNl.  3  eiga  SvSJ,  þá  eiga  W.  4  kunna  aus  kunni  cot-r,  W. 
rúnum -kunni  C,  empfohlen  von  S'. 

47,  48  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

47,  1  kJQr  Nl.  über  ok  von  jüngerer  hand  (zu  z.  3?)  k  nachgetragen 
W.    lücke   nach    2   J'^Nl.  3.   4    mit   48  zu  einer  str.   verbunden  RK 

MBGv^JNl.  3  þat  om.  JK  á  kvisti  ein  KBtGvHCS,  kvisti  ein 
WMJHINI,  kvisti  á  R  mit  pap.hss.  ('viell.  richtig'  S).  4  skalt  SvSJ, 
skaitu  W. 
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i  78  Hyndluljóþ. 

48.  Heldr  mættiþ  er         hestum  ríþa 


ok  her  fella. 

49.  Á  Danr  ok  Danpr         dýrar  hallir, 
0{)ra  óþal         an  er  hafip; 
þeir  kunnu  vel         kjóU  at  ríþa, 
egg  at  kenna,         undir  rjúfa.' 


HYNDLULJOÞ. 

Freyja  kvaþ: 
1.  'Vaki,  mær  meyja!         vaki,  min  vina! 
Hyndla  systir,        es  í  belli  býr! 
nú's  rokkr  rokkra:         ríþa  vit  skulum 
til  Valhallar,         til  vés  heilags. 


48,  1  heldr  mit  kleinem  h  und  kein  punkt  vorher  W.  er  Gv'^HSNl, 
þér  W.  mátti  {ohne  þór)  C.  2— 4a  lücke  in  W  nicht  angedeutet,  hier 
u.  in  dieser  ausdehnung  angesetzt  mit  HS.  S  schlägt  (nach  35.  38  u.  Gpr 
II,  19,  5.  6)  zur  ^änzung  vor:  hundum  verpa,  |  hauki  fleygja,  1|  Qrum 
of  skjóta  I  af  ýboga,  ||  hJQrum  of  bregþa.  —  ßC  nehmen  nach  la  den 
ausfall  einer  halhzeile  an  (magns  of  kosta?  R]  u.  verbinden  Ib  mit  ab  zu 
einer  langzeile;  nach  KBGvJNl  fehlt  nur  eine  halbzeile  vor  4b  (,hj(?rum 
bregþa  BGvNl,  hJQrum  of  br.  J\  hJQrvi  br.  J');  eine  größere  lücke  vor 
4b  statuiert  Hl.     Vgl.  auch  Ark.  1,  310. 

49,  1  «Áá»  W,  á-a  R.  2  er  BGvHCSJ,  þér  W.  3  kjóH  J^,  kjól 
MGvHCSJ^HlNl,  kJQl  RK,  *kiol»  W.  4  renna?  iVi.  mit  rjúfa  bricht 
das  gedieht  ab  mit  der  schlußzeile  des  letzten  blattes  von  W;  über  den 
fehlenden  Schluß  s.  S  z.  st.  —  Als  reste  hierher  gehöriger  strr.  fügt  J 
hinzu  23.  4  u.  28,  5.  6. 

Hyndluljóp  vollst,  in  der  Flateyjarbók  (F)  sp.  4—5;  str.  35  auch 
in  Sn.E.  —  Überschr.:  «Her  hefr  vpp  Hyndlu  hliod  qvedit  vm  Ottar 
heimska»  F,  Hyndluljóþ  meþ  VQlusp9  enni  sk<?mmu  Gv.  —  die  angäbe 
der  redenden  fehlt  FKRMLGv,  Freyja  (Hyndla)  kvaþ  BCSJ,  Freyja 
(Hyndla)  MbHHl. 

If  1  keine  interp.  nach  vaki  (1.  2)  KRMBGv'^CJK     3  nú's  SvSJ,  nú  er  F. 

rauckr  rauckra>   F,  rauk  raukra  KR.      4  Valhallar  til  KR.    til  (2)  S, 

ok  til  FMBGvHCHlJ'^m,  ok  KRSv  (Beitr.  6,  340)  J\     «vess»  FR,  véss  Hl. 
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2.  Bipjum  Herfoþr        í  hugum  sitja; 
hann  geldr  ok  gefr         goU  verþungu: 
gaf  Hermóþi         hjalm  ok  brynju, 

en  Sigmundi         sver|)  at  piggja. 

3.  Gefr  sigr  sumum,        en  sumum  aura, 
mælsku  morgum         ok  mannvit  firum; 
byri  gefr  br9gnum         en  brag  skpldum, 
gefr  mannsemi        mprgum  rekki. 

4.  pór  munÄ;  blóta,         þess  munÄ;  biþja, 
at  æ  vip  J)ik        einart  láti; 


þó's  hpnum  ótítt        vij)  jptuns  brúþir. 

Nú  tak  ulf  þinn         einn  af  stalli, 
lát  hann  rinna         meþ  runa  mínum: 
seinn  es  gpltr  minn        goþveg  troþa, 
viWiak  mar  mann         mætan  hlðþa.' 


2,  l  HerfQþr  Sv  (Beitr.  6,  3i0),  herjans  ÍQþur  F,  Herjans  fpþur  Hl, 
BeriafqlfT  BGvHJNl,  herja  fQþr  ÍT,  EerjsiíqþuT  MBCS.  2  gefr  ok  geldr 
KE.  verþungu  PtBGvHCSJNl  (vgl.  HH  I  9,  3),  verþungum  Hl,  verþ- 
ugum  VKM,  verþigum  R.      3  gaf  SvS,  gaf  hann  F. 

3  interpol.  S.  1  Gefr  SvSJ\  Gefr  hann  F.  Vihton  (1)  GvHSJNl, 
sonum  F.  sumum  (2)  KRMLGvHSJNl,  «sufaü»  od.  «sEifiü»  F,  summum 
BHl,  svinnum  Mb,  sinnum  C.  2  mQrgum  F,  maúrum  (==  mærum?) 
'iUustribus'  KR.  ok  om.  Sv.  3  gefr  SvSJ,  gefr  hann  F,  om.  K*('vieU. 
richtig'  H).     «skaaldum»  F.         4  gefr  RSvSJ^  gefr  hann  F. 

4  mit  5,  1.  2  zu  einer  str.  vereinigt  J.  1  munk  (1)  GJ^,  mun  ek  C, 
mun  SvSJ'^,  mun  (man  KR)  hón  F  u.  die  ühr.  ausgg.  mi^nk  (2)  GJ"^, 
mun  ek  C,  mun  MLSvSJ^,  mun  (man  KR)  hón  F  «.  die  ühr.  ausgg. 
2  at  SvSJ^,  at  hann  F.  láti]  latti  F.  —  at  hann  era  viþ  þik  |  einarþar 
lattr?  Gv.  3  die  lücke  in  F  nicht  angedeutet ,  hier  angesetzt  mit  EzS. 
4  interpol.  J*    Þó's  SvSJ,  þó  er  F. 

5  Simrock  weist  diese  ganze  str.  bereits  der  Hyndla  zu.  1  tak  SvSJ, 
takþu  Nl,  taktu  F.  einn  KRBGv^HS,  ein  F.  2  lát  F,  láttu  Nl.  rinna 
ÄJä^  renna  F.  runa  RM.  minum  F,  múlum  KRML.  3.  4  «cÄon  worte 
der  Hyndla  BGvHEzHlNl  (vor  3  eine  zeile  ausgefallen  Ez) ;  3  von  Hyndla, 

4  von  Freyja  gesprochen  Keyser  (Efterl.  skr.  I,  244);  beide  Zeilen  interpol. 
J.  3  minn  CB  (Ark.  1,  259)  SJ\  þinn  F.  4  vilkak  SvS,  vilkat  J, 
vilkat  ek  BGv^H,  vil  ek  ei  FMbGv'HlNl,  vil  ek  KRML,  vil  ek  á  C. 
mar  þinn  C.    hléíþa  BGvHCSJHlNl,  -hleda»  FK,  hleþa  i^JÍÆ'pr.  —  hinter 

5  hätte  nach  Ez  ursprl.  str.  8  gestanden. 

J2* 
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Hyndla  kvaþ: 

6.  TI9  est,  Freyja!         es  freistar  mín, 
vísar  augum        á  oss  þanig, 

es  hefr  ver  pinn         í  valsinni, 
Óttar  unga,         Innsteins  bur.' 

Freyja  kvaþ: 

7.  'Duliþ  est,  Hyndla!         draums  aétlak  þér, 
es  kveþr  ver  minn         í  valsinni, 

þars  gQltr  gloar         gollinbursti, 
Hildisvíni,         es  mer  hagir  gorþu 
dvergar  tveir        Dainn  ok  Nabbi. 

8.  Senn  nu  ór  S9{)lum         sigask  lótum 
auk  of  jpfra         ættir  dóma ; 
gumna  peira         es  frá  goþum  kv9mu 


6,  1  est  SvSJ,  ertu  F.  es  SvSJ,  er  þú  F.  2  vísar  SvSJ^,  vísar  þú  F. 
þanig  SNl,  þanog  C',  þannig  F.  —  Bt  vermutet:  viUir  þú  augu  |  oss  (dat.) 
þannig.  3  es  hefr  SvS,  es  hafir  J,  er  þú  hefir  F.  valsvíni  C.  4  unga 
MBGvHSJNl,  iunga  FHl  (so  auch  iungi  9,  2  F,  aher  ungi  9,  3),  enn  unga 
C  (?  S).     Óttari^rjga  KR. 

7,  8  s^u  einer*  8tr,  verbunden  J. 

7,  1  DuUþ  BtCSJ^  (vgl.  HHv  19,  1),  Dulin  F.  est  SvSJ,  ertu  F.  ætlak 
SJ,  ælök  GvH,  ætlig  F.       2  kveþr  SvSJ,  þú  kv.  F.    valsvíni  C.    liicke  nach 

2  J2.  3-5  interpol.  J  (bes.  str.  J'^).  3  þars  SJ,  þar  er  F.  «gullin 
busti»  F,  gullinbusti  MLBHl,  Gullinbursti  RGvCJ.  4.  5  aiis  einer  lang- 
zeile  erweitert?  S,  späterer  ersatz  für  eine  langzeile  Gv^.  4  «hiUdi 
suini»  F,  hildisvíni  ML.  4b.  öa  es  hagir  gorþu  ||  mór  dv.  tveir?  Sv 
(Beitr.  6,  340).  4b  es  hagir  gorþumk  J^  (schon  verm.  von  S,  s.  aber 
Sv,  Beitr.  6,  335).        5  «daainn»  F. 

8  mit  9,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KRMHl;  nach  Ez  stand  die 
Str.  urspr.  zwischen  str.  5  u.  6.  1  Senn  —  iQtum  G  (Zz  29,  52  ff.), 
Senn  nu  ór  sQþlum  |  síga  skulum  S,  Senn  nu  (nu  om.  J)  í  sQþlum  |  sitja 
(Vit  add  J)  skulum  B  (Ark.  1,  259  fg.)  J,  sigum  (so  od.  stigum  od. 
seinum  Ez)  ór  sQþlum  (od,  SQþli?  Ez)  \  sitja  vit  skulum  BmEz,  Sennum 
Vit  ór  sQþlum  sitja  vit  skulum  F.  2  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  F.  oiSJ, 
um   F.     nach  2  eine   langzeile  ausgefallen   Gv  (Tidskr.  f.  fil.  II,  1,  186). 

3  interpol.  J^.  guma  KR.  góþum  GvH.  frá  goþum  komna?  S.  4  die 
lücke  in  F  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  H  (vgl.  Zze  87)  EzS  (Ez 
ergänzt:  ek  tel  Óttar  |  jäztan  miklu). 


Hyndluljóþ.  181 


Jeir  hafa  veþjat         Vála  malmi, 
Óttarr  ungi         ok  Angantýr: 
skylt's  at  veita,        svát  skati  enn  ungi 
f9purleif|)  hafi         ept  frændr  sína. 


10.  Hgrg  mér  görþi         of  hlapinn  steinum 
—  nú  es  grjót  þat         at  gleri  orpit  — , 
raup  í  nýju         nauta  blóþi; 
æ  trúþi  Óttarr         á  ásynjur. 


11.  Nú  lát  forna         niþja  talþa 
ok  upp  bornar        ættir  manna : 
hvat's  SkJQldunga,         hvat's  Skilfinga, 
hvafs  Oþlinga,         hvat*s  Ylfinga, 
hvat's  hplþborit,         hvat's  hersborit, 
mest  manna  val        und  miþgarþi?' 


9,  10  setzt  Ez  hinte)^  str.  46. 

%  1  þeir  mit  kleinem  þ  F.  Vala  SvSJ'Nl,  Vala  KMbBVHHlJ^ 
vala  RML.  Valamalmi  C,  valamalmi  EgGv.  2  «ot%ar»  F  (so  auch  10, 
4  u.  óV,  Óttar  (!)  Nl  ungi  KRMBGvHSJNl,  iungi  Ffi/,  enn  ungi  C. 
3.  4  mit  10  zu  einer  str.  verbunden  K,  mit  10,  1.  2  zu  einer  str.  verb. 
Hl,  besondere  str.  RM.  3  skylt's  SvSJ,  Skylt  {mit  großem  S)  er  F.  svát 
•      SvSJ,  svá  at  F.       4  ept  SvSJNl,  eftir  FB,  eptir  die  übr.  au^gg. 

10,  l  «haurg»  mit  kleinem  h  F.  mér  SvSJ,  hann  mér  F.  of  B 
(Ark.  1,  260)  SJ,  om.  F.  «hlad"»  F.  2  nicht  eingeklammert  KR.  nú's  JK 
vorþit  ¥M.  3.  4  besondere  str.  Hl  3  rauþ  SvS,  Rauþ  {mit  großem  R) 
hann  F.  —  nach  10  schiebt  J  str.  47—50,  1.  2  ein. 

11,  1.  2  anfang  einer  str.,  deren  2.  hälfte  verloren  ist  Ez  [er  ergänzt: 
svá  skaltu  lata,  ]  sem  sjálfr  heyrþi  \  Óttarr  ungi,  |  Innsteins  burr).  1  lát 
SvSJ,  láttu  F.  3—6  besondere  str.  Gv^Ez  (interpol.  Ez).  3.  4  interpol.  J. 
3  hvat's  SvSJ,  hvat  er  F  (ebenso  z.  4.  5).  4a  nach  16,  2  ergänzt  mit 
KRMBGvHCSm,  om.  FJHl  (Hl  mit  andeutung  einer  lücke).  4b  Ylfinga] 
Str.  16,  2  dafür  Yngl.;  M  (Det  norske  folks  hist.  1,  198)  meint,  beide 
geschlechter  u.  dazu  noch  die  Volsungen  seien  in  jeder  str.  zu  setzen; 
doch  liegt  eher  nur  in  einer  der  beiden  str'r.  eine  namensvertauschung  vor, 
aber  in  welcher  ?  5  haul(l)dborit  FKRMbB  (ebenso  16,  3).  keine  interp. 
nach  hersb.  RKMbNl.       6  Miþg.  RMMbBHCSJHl. 


132  Hyndluljóþ. 

Hyndla  kvaþ: 

12.  ^pú  est,  Óttarr!         borinn  Innsteini, 
en  Innsteinn  vas         Qlfi  gamla, 
Olfr  vas  Ulfi,         Ulfr  Sæfara, 

en  Sæfari         Svan  enum  raupa. 

13.  Móþur  áttir        menjum  gpfga, 
hykk  at  héti         Hlédís  gypja; 

Fróþi  vas  faþir,         en  f  Friaut  móþir: 
9II  þótti  ætt  sú         mep  yfirm^nnum. 

14.  Áli  vas  áþr         pflgastr  manna, 
Halfdanr  fyrri         hæstr  Skjpldunga; 
fræg  vQru  folkvíg        þaus  framr  gQrþi, 
hvorfluþu  hans  verk        meþ  himins  skautum. 

15.  Efldisk  viþ  Eymund,         ðztan  manna, 
en  Sigtrygg  sló        me|)  svplum  eggjum; 
átti  Almveigu,         ðzta  kvenna, 

ólu.ok  9ttu         átján  sunu. 


12,  2  Olfi  G,  Alfi  («aalfvi»  F)  FMLBGvSJHlNl),  Alf  KRMbHC'.  gamla 
G,  enum  gamla  F.  Alfi  'num  gamla  C.      3  Aalfr  F.     4  Svan  'nuni  rauþa  C'. 

13,  1  áttir  Sv  (Beitr.  6,  340 J  S,  átti  faþir  þinn  F.    z.  1  viell.  ursprL: 

Átti  faþir  þinn  | S.       2ai  =  Rþ  12,  2a.    hykk  SvSJ\  hygg  ^  J% 

hygg  ek  F.  héli  SvSJ,  hón  héti  F.  3  faþir  SvS,  faþir  þeirrar  F.  «faut» 
F  (sicher  verderbt),  Friaut  MhCSHlNl,  Fríant  KML,  Fríund  B'GvHJ, 
Ferant  R,  FriþvQr?  B\  Fríþ  (Fj  38,  3)  Hh. 

14—16  interpol.  EzS. 

14,  1  Áli  W,  Auþi  J2.  2  Halfdanr  SJ,  Halfdan  F.  skJQld.  K. 
3  þaus  SJ"",  es  J^  þau  er  F.  framr  gorþi  B'Gv'^HSJ^Nl,  frama  gorþu  C, 
framir  gorþu  F.  4  hvQrfluþu  St;  (Beitr.  6,  340),  hvarfla  þóttu  FKBM 
BGvHCHim,  hvarfa  þóttu  J,  hvarfla  þótti  C'.  hans  om.  J.  himin- 
skautum  KRVCJK 

15,  1  Efldisk  ÄvSJ,  Efld.  hann  F.  é*ztan  («æzstan»)  manna  F,  j(?fur 
Austmanna  C".  2  en  KBC'SvS,  en  hann  F.  Sigtrygg  sló  S,  sló  Sigtr. 
JJ;  7á  Sigtr.  KBMBGvJNl,  Sigtr.  vá  C,  drap  Sigtr.  C";  Sigtr.  (ohne  verhum) 
FHl  (jedoch  vor  Sigtr.  lücke  angesetzt  Hl),  meþ  om.  BtC.  6  átti  Alm- 
veigia  S,  eiga  gekk  (hann  add  K)  Alraveig  (Almveigu  C,  Alvigu  C')  F  w. 
di«  übr.  ausgg.  kvenna  GvSJ^,  kvinna  BCJ^Nl,  kvinnu  F.  4  ólu  SvSJ^, 
ólu  þau  F. 
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16.  paþan  Skj^ldungar,        þaþan  Skilfingar, 
þapan  Qþlingar,        þapan  Ynglingar, 
þaþan  hplpborit,        þaþan  hersborit, 
mest  manna  val         und  miþgarþi; 
allt's  þat  ætt  þín,         Óttarr  heimski! 


17.  Vas  Hildiguþr         hennar  móþir, 
Sv9vu  barn         ok  Sækonungs; 
allt's  þatt  ætt  þín,         Óttarr  heimski! 
varþar  at  viti  svá,        vilt  enn  lengra  ? 


18.  Dagr  átti  póru         drengjamóþur, 
ólusk  i  ætt  þar         éztir  kappar: 
Fraþmarr  ok  Gyrþr         ok  Frekar  báþir, 
Ámr  ok  Jofurm^LYT^        Qlfr  enn  gamli; 
varpar  at  viti  svá,         vilt  enn  lengra? 


16  interpol.  GvJ.  1  paþan  (1)  S,  þaþan  eru  F.  þaþan  (2)  KRML 
SvSJ"^,  þaþan  eru  F.  Skilfingar  F,  Siklingar  C'.  2  vgl.  zu  11,  4.  þaþan 
(1.  2)  F,  þaþan  eru  C.  Ynglingar  F,  Ylfingar  C .  —  nach  2  schiebt  C' 
(II,  516)  ein:  þaþan  eru  Bragningar,  þaþan  eru  Buþlungar,  !!  þaþan  eru 
Hildingar,  þaþan  eru  Hniflungar,  jl  þaþan  eru  D^glingar  .  .  .  ||  þaþan  eru 
Lof þungar  ...  3  keine  interp.  nach  hersb.  Nl.  4  Miþg.  RMMhBHCSJHl. 
5  späterer  einschub  SJ^.     allt's  SvSJ,  allt  er  F. 

17,  1  Hildiguþr  S,  Hildigunnr  J,  Hildigunn  F.  2  Suofu  F,  Svöfu  K. 
barn]  borin  KR,  dóttir  J^.  Sækonungs  BGvHCSHlNl,  sækonungs  MJ, 
Sækonungi  R,  sækonungi  K.  —  nach  2  eine  langzeile  ausgefallen  J^, 
3  allt's  SvSJ,  allt  er  F.  4  unecht  J.  varþar  BGvHSHlNl  (vgl.  18,  5), 
varþi  F.  svá  streicht  B  (Ark.  1,  260  fg.):  —  VQrumk  at  vitir  svá  C 
(ebenso  18,  5).     vilt  SvSJ^,  villtu  F.     enn  le  gra  F,  þulu  lengri  K. 

18  interpol.  EzS.  1  drengja  móþur  FRMBGvHJ^Hl,  Drengjamóþur  C. 
3  Fraþmarr  MGvHSJ^Nl^  Fráþmarr  J\  Fraþmar  RHl,  «fradmar»  F, 
Fradmarr  C,  Fróþmarr  K.  ok  (1)  om.  MH.  frekar?  Nl.  4  Ámr  F, 
Aunrr  {d,  i.  Qnnr)  K.  ok  om.  J^.  Jgfurmarr  B'CS,  «iosur  m»  F,  jQsur- 
marr  MbGvHJNl,  Josurmár  K,  Josurmar  Hl,  3qfur  Mar  R,  jQsurr  Mar 
ML.  «Aalfr»  F.  statt  3.  4  schreibt  C'  (II,  516):  Ali,  Amr,  jQsur,  Mar,  jj 
Arngrimr  .  .  .  Alfr  enn  gamli,  \  Fraþmar,  Gyrþr  ok  Frekar  báþir. 
5  späterer  einschub  SJ,  om.  Gv^;  vgl.  zu  17,  4.    vilt  SvSJ\  villtu  F. 


1^4  Hyndluljóþ. 

19.  Ketill  vas  vinr  þeirar,         Klypps  arfþegi, 
vas  móþurfaþir         móþur  pinnar; 

þar  vas  Fróþi         fyrr  an  Kári, 
en  Hildi  vas  Hólfr  of  getinn. 

20.  Nanna  vas  næst  þar         Nokkva  dóttir, 
vas  mpgr  hennar         mágr  þíns  fpþur; 
fyrnd  es  sú  mægf),         fram  telk  lengra: 
allt's  pat  ætt  þín,         Óttarr  heimski! 

21.  ísolfr  ok  Osolfr         Qlmóþs  synir 
ok  Skúrhildar         Skekkils  dóttur, 
skalt  til  telja         skatna  margra: 
allt's  pat  ætt  pín,         Óttarr  heimski! 

'2,2.  Gunnarr  balkr,         Grímr  AaT-J^skafi, 
jarnskjgldr  pórir,         Ulfr  gínandi; 


19,  1  vas  (v's)  Sv  (Beitr.  6,  340)  S,  hót  F.  þeirar  S,  þeirra  F.  — 
Ketill  fekk  þeirar?  S.   Klypps  CNl,  Klyps  F.        2  vas  SvS,  var  hann  F. 

3  þar  F,  þá  KML.  4  en  Hildi  vas  HQlfr  (Halfr  J\  H<?alfr  S,  Háalfr 
J2)  ^  ^^rÄ;.  i,  249  ff.)  SJ,  hinn  ■ell(d)ri  var  Alfr  FNl  (vgl  jedoch  Zz  43, 
136  ff.),  of  SJ,  um  F.  —  statt  3.  4  schreibt  C  (II,  517) :  Fróþi  fgþur 
Kiars  ...  II  ÍQþur  Qlrúnar  es  vas  Agli  gefin. 

20,  1  Nanna  edd,  Manna  F.  2  «faudr»  F.  3  fyrnd's  J».  «mægd» 
wie  es  scheint  aus  ætt  corr.  F.  telk  SvSJ,  sé-ek  C,  tel  ek  F.  —  nach  3 
fügen  ¥KRMBCJ^lfl  (von  J^Nl  als  unecht  bez.)  Hl  ein:  kunna  ek  báþa 
Brodd   ok  Horvi   (=  22,   3),   hier  gestrichen   mit    GvBtHSJ^;   s.   22,   3. 

4  allt'ö  SvSJ,  allt  er  F.  —  nach  4  (als  besondere  strr.)  28,  1,  2  +  21,  1. 
2  und  22,  1.  2  -\-  21,  3.  4  GvK 

21—25  interpol.  Nl  (Beitr.). 

21,  1  ok  om.  RMLJ^.  3.  4  als  Strophenschluß  mit  22,  1.  2  verbunden 
Gv"^.       3  skalt  SvSJ,  skaltu  F.     marga  R.      4  abgekürzt  in  F:  «allt». 

22  setzt  J  nach  str.  24  u.  darauf  lücke.  1.  2  mit  23,  2—4  zu 
einer  str.  verbunden  (der  Ordnung  in  F  folgend)  KRMLHINI,  mit  23,  1—4 
zu  einer  str,  verb.  Mb  (aber  nach  ausweis  der  Orvar-Odds  s.,  der  Her  var. 
s.  u.  Saxos  auf  Zählung  sind  die  in  str.  22,1.  2  genannten  nicht  Arngrims 
söhne,  wohl  aber  die  in  F  fehlenden  vier,  die  unsere  ausg.  in  str.  23,  1 
aufführt);  besondere  str.  Gv^HC;  mit  21,  3.  4  zu  einer  str.  Derb.  Gv^. 
1  «Gunnar  baalkr»  F,  Gunnarr  bglkr  J^.  harþskaíi  B'GvHS,  arþskafi 
FKMbCJHlNl.  Grimr,  Arþskafi  RML.  2  Jamsk.,  pórir  RML.  Ulfr, 
Gin.  ML.  —  lücke  nach  2  BHC. 
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kunnak  báþa         Brodd  ok  Horvi, 
vpru  peir  í  hirp         Hrólfs  ens  gamla. 

23.  Hervarpr,  Hjorvarþr,         Hrani,  Angantýr, 
Bui  ok  Brámi,         Barri  ok  Reifnir, 
Tindr  ok  Tyrfingr,         tveir  Haddingjar: 
allt*s  þat  ætt  pín,         Óttarr  heimski! 

24.  peir  i  Bolm  austr  bornir  vpru 
Arngríms  synir  ok  Eyfuru; 
brpkun  berserkja  bgls  margskonar, 
of  Ignd  ok  of  Ipg  sem  logi  fori : 
allt's  þat  ætt  þín,  Óttarr  heimski! 


3.  4  stehen  in  F  zwischen  2é,  5  u.  25,  2  (und  3  auch  nach  20,  3) 
des  vorliegenden  textes  (vgl.  zu  str.  20.  24.  25.  29);  hierher  versetzt  mit 
B  (ArJc.  1,  255  ff.)  SJ.        3  kunnak  SJ,  Kunna  ek  F.     «haurfi»  F. 

23,  1  om.  F;  hier  nach  Orvar-Odds  s.  (Leid.  ausg.  s.  97),  Hervar. 
saga  (Norr.  skr.  s.  206)  u.  Saxo  (s.  166)  eingesetzt  mit  M  (s.  198b) 
MbBGvHCSJ;  bei  Saxo  heißen  die  ersten  vier  brüder  Hiorthuar,  Hiarthuar, 
Rani,  Angantir.  2  Brami  KRMBGvHCHl,  —  in  Orv.  lauten  die  entspr. 
namen:  Bui,  Bófi  (r.  l.  Bagi,  Bragi),  Barri  {v.  l.  Barr,  Berri,  BQlverkr);  Tóki 
{v.  l.  Taki);  bei  Saxo  Brander,  Biarbi,  Brodder,  Hiarrandi;  die  namen  in 
Herv.  s.  stimmen  mit  unserem  Hede.  3  Tindr]  Tander  Saxo.  Tyrfingr] 
Tiruingar  Saxo,  Sæmingr  Herv.  tveir  KRMLCSvSJ,  ok  tveir  F.  4  ab- 
gekürzt in  F:  «allt  er  þat»  (so  auch  24,  5.  26,  4.  27,  5.  30,  5;  bloß 
«allt»  29,  5).  —  nach  S  hat  die  refrainzeile  hier  u.  str.  26  eine  andere 
verdrängt. 

24,  1  peir  —  v9ru  Gv'^HSJ  nach  Orv.,  Austr  (peir  austr  Nl)  i  Bolm 

I  vpru  (óru  BeNl)  bornir  BGv^Nl,  Arngrimi  (En  Arngr.  C)  óru  bornir  V 
(Fiat.  III,  XIX  anm.,  Dict.  43b)  C  (vgl.  aber  Be  264),  Áni  (Ani  Hl),  Ómi 
(ok  Omi  Mb)  \  vqtu  (óru  R)  bornir  FRMbHl,  Ani  ok  ómi  ('labori  et 
turbis')  I  vQru  (óru  K)  b.  KML,  Ani  ok  Qnn  v.  b.  Eg.  2  Arngrinis 
synir  F,  (?flgir  synir?  V  (II.  cc),  arfar  tolf  C.  3  brgkun  MBGvHHlNl, 
braukun  FKRS,  brgkun  vas  J.  hq\  J.  —  unnu  (bjuggu?  b9ru?)  berserkir  | 
bQl  margskonar  Gv'^  (214a);  brgíþr  berserkja  1  Boimi  austr  C.  4  of 
(1.  2)  S,  um  F.  das  zweite  of  zu  streichen  ?  Sv  (Beitr.  6,  340)  S.  fóru  C. 
5  unecht  SJ,  om.  Gv^.  —  s.  zu  23,  4.  —  nach  dieser  zeile  setzen  VKRM 
BGv^HHlNl  22,  3.  4 -\-  25,  2—4  (als  reste  zweier  strr.  HNl);  C  statuiert 
eine  lücke  u.  fährt  dann  fort  mit  22,  4  -\-  25,  2  usw.;  in  J  folgt  str.  22 
u.  danach  lücke.  —  über  die  von  uns  angesetzte  lücke  nach  24  s.  zu  25,  1. 
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25.  þeir  V9ru  gumnar         goþum  signaþir, 
allir  bornir         J9rmunrekki, 
Sigurpar  mági,         —  hlý|)  spgu  minni! 
folkum  grimms         es  Fáfni  vá. 

2ß,  Sá  vas  vísir        frá  V^lsungi 
ok  Hjprdíá         frá  Hrauþungi, 
en  Eylimi         frá  Qþlingum: 
allt's  þat  ætt  þín,         Óttarr  heimski! 

27.  Gunnarr  ok  HQgni         Gjúka  arfar 
ok  et  sama  Guprún,         systir  þeira: 
eigi  vas  Gotþormr         Gjúka  ættar, 
þó  vas  bróþir        beggja  þeira: 
allt's  þat  ætt  pín,         Óttarr  heimski! 

28.  Haki  vas  Hveþnu        hóti  baztr  sona, 
en  Hveþnu  vas         Hj^rvarþr  faþir 


25,  1  steht  in  F  zwischen  29,  4  u.  5  (s.  das.),  hierher  versetzt  mit  B 
(Ark.  1,  261  fg.)  SJ,  die  mit  recht  annehmen,  daß  die  söhne  Jqrmunrekks 
in  einer  vor  atisgehenden  verlorenen  str.  genannt  waren.  2 — 4  (2 — 3  Hl) 
als  Strophenschluß  an  22,  3.  4  angehängt  KRMBGv^H  (der  jedoch  eine 
lücke  nach  22,  4  ansetzt)  Hl,  bes.  str.  Gv'\  rest  einer  am  anf.  verstüm- 
melten Str.  Nl.  2  jQrm.  SvSJ,  frá  J<?rm.  F.  3  hlýþ  SvSJ,  hlýþ  þú  F. 
4  mit  26  zu  einer  str.  vereinigt  Hl  (!).  Folkum  mit  großem  rotem  F  u. 
punkt  vorher  F.  folkumgrims  Gv%  folk  vini  grams  (?  ?)  R,  folka  grims? 
B  (Ark.  1,  252),  folkdjarfs  grams?  S.  es  S,  þess's  J»,  þess  er  F.  — 
Gv^  fügt  als  schlußzeile  die  refrainzeile  (allt's  usw.)  hinzu. 

26,  1  sá  mit  kleinem  s  u.  kein  punkt  vorher  V,  sjá  K.  visi  KJ. 
VQlsungum  C  (?  S).  2  Hrauþungum  C  (?  S).  3  Lof  þungum  st.  Qþl.  ?  S. 
4  s.  zu  23,  4. 

27,  la  =  Grp  37,  2a.  «Gunnar»  F.  3  eigi  var  F,  vara  Gv^.  Gotþormr 
J"',  Gotthormr  J'^,  Goþormr  S,  Guttormr  KRGv\  Guthormr  F.  4  unecht 
J\    vas  S,  var  hann  F.        5  unecht  S,  om.  Gv"^;  s.  zu  23,  4. 

28  zwischen  33  u.  34  (s.  zu  34)  FKRMBGv^HCHlNl  (mit  34  zu  einer 
Str.  verh.  KRMBGv^HCNl,  mit  34.  35  zu  einer  str.  verb.  Hl);  hierher  ver- 
setzt mit  B  (Ark.  1,  257  fg.)  SJ.  GV^  setzt  28,  1.  2  +  21,  1.  2  als 
besondere  str.  nach  str.  20  (s.  das.).  1  Hati  C.  Hveþru  C  hóts  Sv 
(Beitr.  6,  340)  J  (s.  jedoch  B,  Ark.  1,  258).  baztr  SJ,  beztr  F.  2  «hior- 
fuardr»  F.  —  en  Hata  vas  Hróþvitnir  íaþir  C.  1.  2  Haki  vas  Hróþmars 
son  Hróþgeirs  burar,  1|  en  Hróþgeirr  vas  Haka  borinn  C.  3.  4  keine  lücke 
zwischen  27  «.  29  in  F  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  B  (Ark.  1,  257  fg.)  SJK 
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29.  Haraldr  hilditQnn  borinn  Hréreki 

slongvanbauga,  sunr  vas  hann  Auþar, 

Auþr  á]vi^úþga  ívars  dóttir, 

en  Ráþbarþr  vas  Randvés  faþir: 

allt's  þat  ætt  þín,  Óttarr  heimski!' 


[V9IUSP9  en  skamma. 


30.  V9ru  ellifu         æsir  talþir, 
Baldr  es  hné         viþ  banaþúfu; 
þess  lézk  Váli         verþr  at  hefna, 
es  síns  bróþur         sló  handbana. 
[allt*s  þat  ætt  þín,         Óttarr  heimski!] 

31.  Vas  Baldrs  faþir         Burs  arfþegi 


29, 2  «slaung^an  bauga »  F.  sunr]  sonar  F.  hann  om.  SvJ^.  3  djúpúþga 
B'BtGv^HSJ,  djúpauþga  F  (derselbe  fehler  40,  3).  Auþar  djúpauþgu  E. 
dóttur  R.  4  cäsur  nach  Ráþb.  RMGv.  Randvés  BGv^HCSJ^  (vgl.  S, 
Zz  12,  87),  Randvers  F.  zwischen  4  u.  5  schieben  FKRMBGv^HCHlNl 
z.  25,  1  ein,  s.  das.  5  unecht  SJ,  om.  Gv-;  s.  zu  S3,  4.  —  nach  29 
setzt  Gv^  als  bes.  str.  22,  3.  é  -\-  25,  1  -\-  der  refrainzeile  (allt's  u^w.); 
J  setzt  nach  29  die  strr.  46.  50,  3.  4.  51. 

30 — 45  offenbar  rest  eines  von  den  Hyndluljóþ  verschiedenen  gedichts, 
der  Voluspö  en  skamma,  aus  der  Gylfag.  c.  5  str.  35  ausgehoben  ist; 
in  F  folgt  jedoch  30  unmittelbar  auf  29  ohne  andeutung  einer  lücke  od. 
eines  neuen  abschnitts. 

30,  1  «Voru»^  mit  großem  V  u.  punht  vorher  F.  «æSir»  F.  2  es 
Baldr  of  hne  J.  viþ  F,  at  R.  bana  þúfu  K.  3  Vali  KRMBGvHC. 
4  es  sins  S,  sins  of  (um  C)  KMC,  sins  hann  J,  sins  FBGvHMlNl.  sló  SJ, 
sló  hann  F.  hann  sins  bróþur  sló  1  haufuþbana  R,  bróþur  sins  |  sló 
handbana  Sv.         5  unecht  Gv^SJ,  om.  Gv^H;  s.  zu  23,  4. 

31,  1  mit  32  zu  einer  str.  verb.  KRMBGv^HCJ^HlNl,  mit  32,  1.  2  zu 
einer  str.  verb.  Gv-J^.  1  Burs  F,  Bors  SJ.  nach  1  eine  zeile  ausge- 
fallen Gv-.  2—4  lücke  in  F  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  B 
(Ark.  1,  261)  S. 
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32.  Freyr  átti  QÍrþi,         vas  Gymis  dóttir, 
JQtna  ættar         ok  Aurbopu: 

þá  vas  Jjazi         peira  frændi, 
skautgjarn  jgtunn,        vas  Skapi  dóttir. 

33.  Mart  segjum  per         ok  munum  fleira ; 
vprumk  at  viti  svá,         vilt  enn  lengra? 


34. 


* 


Heipr  ok  Hrossþjófr         Hrimnis  kindar. 


35.  Eru  vQlur  allar         frá  Víþolfi, 
vitkar  allir         frá  Vilmeiþi, 

en  seipberendr         frá  Svarthpfpa, 
jptnar  allir         frá  Ymi  komnir. 

36.  Mart  segjum  þér         ok  munum  fleira; 
vprumk  at  viti  svá,         vilt  enn  lengra? 


32,  1  \diS  SvS,  hón  varF.  «geymis»  F,  Gýmis  RMGvH.  2  unecht  J^. 
3.  4  mit  33  zu  einer  str.  verb.  Gv^J^.  3  þá  S,  þó  F.  pjassi  FKRMB 
GvHHl.  4  skautgjarn  FMBGvHSJHl,  skrautgj.  KR,  skotgj.  C,  skóþ- 
gjarn  B  fZz  7,  401).     «iotun»  F.     was. SvS,  hans  var  F. 

33,  1  vgl.  Sg  70,  1.  2  vitir  C  (ebenso  36,  2.  41,  2).  vilt  SvS, 
villtu  F.     lengra  edd,  fleira  F  (aber  lengra  17,  4.  18,  5.  36,  2). 

34 — 36  interpoliert?   Gv"^,  nicht  hierher  gehörig  H. 

34  keine  lilcke  angedeutet  in  F:  es  folgt  auf  33,  2  unmittelbar  28,  1.  2 
u.  dann  obige  zeile,  ebenso  KRMBGv^  HCHINI,  die  28,  1.  2  mit  34  (Hl  mit 
34.  35)  zu  einer  str.  verbinden,  Gv'^  verbindet  34  mit  36  zu  einer  str.  u. 
setzt  diese  nach  35.  —  s.  zu  str.  28.  —  Hrimnis  KBCS,  Hrimnis  cett. 

35—39  setzt  C  nach  43. 

35  auch  Gylfag.  c.  5  (Sn.E.  1,44.  11,256) :  svá  sem  (sem  om.  T)  segir 
Í  VQluspá  enni  skgmmu.  1  eru  mit  kleinem  e,  doch  punkt  vorher  F. 
«vaulfur»  F,  «volvvr»  U,  vQlfur  Mb.  Viþolfi  KMC'S,  Viþolfi  FWrRBGvH 
CC'Him,  Vidolfi  T,  «victolfi»  U,  Vittolfi  Gv-'J  (vgl.  Be  u.  Gv%  214b). 
die  namen  in  1.  2  zu  vertauschen?  Gv^.  2  vitkar  («vithkar»  r)  allir 
FWr,  vitkar  allar  T,  veltir  allar  U.  Vílmeiþi  C.  3  om.  U.  en  om. 
FtKRMBGvHCJHI.  skilberendr  FMb.  4  JQtnar  allir  FWU  edd,  allir 
JQtnar  Tr.     tmi  KMGvH. 

36,  1  fleira  F,  enn  fleira  KML.       2  vilt  SvS,  villtu  F. 


I 
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37.  Varp  einn  borinn         í  árdaga 
rammaukinn  mjpk         ragna  kindar; 
niu  b9ru  pann,         naáágofgan  mann, 
jptna  meyjar         viþ  jarþar  prpm. 

38.  Hann  Gjplp  of  bar,         hann  Greip  of  bar, 
bar  hann  Eistla  ok  Eyrgjafa, 

hann  bar  Ulfrún         ok  Angeyja, 
Imþr  ok  Atla         ok  Jarnsaxa. 

39.  Sá  vas  aukinn         jarþar  magni, 
svalkQldum  sæ         ok  sonardreyra. 

40.  Var|)  einn  borinn         pUum  meiri, 
sá  vas  aukinn         jarþar  magni; 
pann  kveþa  stiUi         störúpgastan, 
Sif  sifjaþan,  sJQtum  g9rv9llum. 


37,  1  «borin»  FHl.  2  rammaukin  FHl.  ragna  SNl,  raugna  FKB, 
iQgna  LMhGvHJHl,  Raugna  ß,  RQgna  MC.  —  ragna  reinar  rammaukinn 
mQgr  C'.  3  keine  interp.  nach  þann  KRMBGvCJHl.  naddgQfgan  (-gauf- 
gann  BHT)  BGvHCSJ^HlNl  (vgl.  Gg  14,  1),  náþgQfgan  K  {od.  naþh^fgan?) 
M,  naþgaufgan  R,  niþgQfgan  J^  «nadbaufgann»  F.  —  nach  4  wiederholen 
F  (abgekürzt:  «Marl  s.  þ.»}  MhBGvHJ^  (J^  in  klammern)  HlNl  die 
refrainstr.  (Mart  segjum  tisw.). 

38.  39  zu  einer  str.  verbunden  K. 

38,  1  GJQlp  J\  Gjalp  FBHCSJ\  Gjálp  KRMGvHlNl.  of  (l.  2) 
KRSJ,  um  F.  2.  3  of  hann  bar  Elgja  |  ok  Angeyja,  j|  hann  bar  Ulfrun  | 
ok  Aurgjafa  KR.  die  namen  in  2b  u.  3b  vertauscht  ML.  2  hann  bar  C. 
Eyrgjafa  F,  Eirgj.  C,  0rgj.?  Bt.  4  Imþr  CSN1,  Imþ  Bt,  Sindur  KR, 
Imdr  F.     larnsaxa  F,  ísarnsaxa  S. 

39  interpol.  aus  Gþr  II  22,  3.  4  S.  la  Sjá  vas  aukinn  burr  K,  Sa 
var  burr  aukinn  R.  Ib  Jarþar  C.  magni  J,  megni  F.  2  sonardreyra 
BSv  (Beitr.  12, 177  anm.,  16, 540 ff.)  HIM,  sonar  dr.  J\  sónsiTdr.'RMGvHCS, 
sónar  dr.  K,  Sonar  dr.  C'.  Hierauf  die  refrainstr.  (in  F  nur  Mart  segjum 
þér)  FKMbGv^CJ^HlNl,  die  RMLGv^J^  mit  39  zu  einer  str.  verbinden. 

40  steht  in  F  nach  44,  hierher  versetzt  mit  S  (vgl.  schon  Gv"^,  215a). 
2a  sjá  (sá  R)  vas  aukinn  burr  KR.  2b  Jarþar  C  {?  S).  magni  J,  megni  F. 
3  stórúþgastan  BtGv^HCSJ,  stórauþgastan  F  (vgl.  zu  29,  3).  4  Sif 
BtGvHCS,  sif  KRMJHINI,  om.  C'.  «sifjadann»  F.  keine  interp.  nach 
sifj.  RMCSJNl.  sJQtum  MGvHSJHlNl,  siotum  FB,  sjótum  RC,  sjólum 
Cdynastis')  K.  —  S  hält  die  zeile  für  verderbt. 
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41.  Mart  segjum  þér         ok  munum  fleira; 
V9rumk  at  viti  svá,         vilt  enn  lengra? 


42.  Ól  ulf  Loki         viþ  Angrboþu, 

en  Sleipni  gat  viþ  Svapilfera; 
eitt  pótti  skars  allra  feiknast, 
pat  vas  bróþur  frá         Býleists  komit. 

43.  Loki  át  hjarta  —         lindi  brendu 
fann  halfsviþinn         hugstein  konu  —  ; 
varþ  Loptr  kviþugr         af  konu  illri: 
þafan's  á  foldu         flagp  hvert  komit. 


44.  Haf  gengr  hríþum         viþ  himin  sjalfan, 
líþr  Ipnd  yfir,         en  lopt  bilar; 
þaþan  koma  snjóvar         ok  snarir  vindar, 
þá^s  í  rápi,         at  regin  of  þrjóti. 


41  abgekürzt  in  F:  «Mart  s.  þ.»  2  svá  om.  RML.  —  die  lücke 
nach  41  in  F  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S. 

42,  43  in  C  hinter  34. 

42  vgl  Gylfag.  c.  34.  42  (Sn.E.  1,104.  138;  U,271.  279).  1  Augur- 
boþu  R.  2  en  F,  en  hann  K.  Svaþilfera  S  (mit  cod.  U.  der  Sn.E.; 
vgl.  Vm  23, 1),  Svaþilfóra  C,  Svaþilfara  F.  3  skass  J^Nl.  4  Býleists  F 
(vgl  Vsp  51,  4),  Býleipts  S. 

43,  1  at  Gr  (Myth.<  XXXII)  B  (Arie.  1,  262)  J,  at  af  Hl,  af  F. 
komma  nach  hjarta  BJ^  keine  interp.  die  übr.  ausgg.  á  lindi  B  (a.  a.  o.), 
lyndi  KR,  lindi  als  verd.  bez.  Nl  komma  nach  brendu  KRMBGvHHlNl. 
2  fann  SvB  (Ärk.)  S,  fann  hann  F.  komma  nach  hugst.  B  (Ark.).  konu 
KRMLBGvBSJKl,  komu  FMbC",  koma  C.  nur  semik.  nach  konu  BGv 
CSJ*Nl,  punkt  J^El,  kolon  KR,  komma  MH.  3  kviþugr  F,  kyndugr 
KREg,  kindugr  ML.  af  F,  at  VC  {?  S).  konu  F,  kind?  Bt.  4  þaþan's 
SJ,  þaþan  er  F.  —  keine,  lücke  angedeutet  F,  hier  angesetzt  mit  S. 

44,  Ib  =  Vsp  57,  4b.  HH  II  37,  5b.  «sialfann»  F.  2  loft  VHl 
4  þá's  SvSJ,  þá  er  F.  regin  CS,  rQgn  Gv^J'Nl  (?  EgJ,  regn  F.  of  SJ, 
um  F,  om.  Sv  (Beitr.  6,  340).  —  þá  es  ráþ  ok  regin  þrjóta  C.  —  nach 
dieser  zeile  steht  in  F  str.  37  (s.  das.). 
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45.  pá  komr  annarr         enn  m^tkari, 
þó  þorik  eigi         þann  at  nefna; 
fair  sea  nú        fram  of  lengra, 
an  Óþinn  mun         ulfi  méta. 


Freyja  kvaþ: 

46.  'Ber  minnispl         mínum  gelti, 
svá^  9II  muni         orf  at  tína, 
þessa  rðþu,         á  þriþja  morni, 
þás  peir  Angantýr         ættir  rekja' 

Hyndla  kvaþ: 

47.  ^Snuþu  braut  heþan!         sofa  lystir  mik, 
fær  f átt  af  mér         fríþra  kosta : 
hleypr,  eþlvina!         úti  á  npttum, 

sem  meþ  hpfrum         Heiþrún  fari. 

48.  Rannt  at  Oþi        ey  þreyjandi: 
skutusk  þér  fleiri         und  fyriskyrtu; 
hleypr,  eplvina!         úti  á  npttum, 
sem  meþ  hpfrum         Heiþrún  fari.' 


45  vgl.  Vsp  65.  1  «annar»  FHl.  2  þó  undeutl.  F.  þorik  eigi 
SvSJ,  þorigak  BtGv^,  þoriga  ek  C',  þoriga  C,  þori  ek  eigi  F.  3.  4  vgl. 
Vsp  44,  3.  53,  2.  55,  4.  3  nú  F,  munu  KR.  of  SJ,  um  F.  4  raun 
MGvJ,  man  F. 

46  setzt  J  nach  str.  29,  darauf  50,  3.  4  u.  51.  1  Ber  SvS,  Berk  J, 
BerþúF.  mmxnsql  RMVSHIJ'^NI,  minnis  q1  F.  gelti  F,  gestx  KRMEgJ. 
2  svát  SJ,  svá  Sv,  svát  hann  Nl,  svá  at  hann  C,  svá  hann  F.  keine 
interp.  nach  tina  KRBGvCJNl.  3  þessa  (þersa  VHl)  FMSHl,  þessar 
KRGvHCJNl,  þersar  B.  keine  interp.  nach  r^þu  KRBGvCJNl.  á  F, 
at  KR,  zu  streichen?  Sv.  4  þás  SvS,  es  J,  þá  er  F.  reikna  FHl  (vgl. 
jedoch  II,  632).  —  Nach  46  fügt  Ez  str.  9  u.  10  ein. 

47.  48.  49,  1.  2.  50,  1.  2  stehen  bei  J  hinter  str.  10. 

47,  1.  2  mit  48,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Gv^H.  1  Snuþu  S, 
«Snudu»  F,  Snúþu  RMGvHCHlNl,  Snü  þú  K,  Snú  Sv,J.  burt  FHl,  brott 
Nl.  2  fær  SvSJ,  fær  þú  F.  af  F,  at  ML.  fríþra  F,  fróþra  R.  3.  4  om. 
Gv'^H.  3  hleypr  SvS,  hleypr  þú  F.  eþlvina  F  (als  verd.  bez.  Nl), 
aþalvina?  S,  Óþs  vina  B  (Ärk.  1,  264  fg.)  CJ,  eldvina  K  (aber  edlvina 
48,  3)  R. 

48,  1.  2  als  Strophenschluß  mit  47,  1.  2  verb.  Gv-'H,  1  Óþi  BGv 
HSJNl  (vgl.  Sn.E.  1,114.  n,274),  0þi  F.  2  þér  UVMbBGvHCSJ 
HlNl,  þeir  F.  fyrir  skyrtu  FMMb,  skyrtu  fyrir  K.  3.  4  abgekürzt 
in  F:  «hleypr  þu  edl  vina»  (s.  zu  47,  3.  4),  am.  Gv^H.       4  interpol.  J. 
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Freyja  kvaþ: 
49.  'Ek  slæ  eldi        o/"  ívipju, 

svát  eigi  k0msk         óbrend  hepan; 


Hyndla  kvaþ: 

50.  ^Hyr  sék  brinna         en  hauþr  loga, 
verþa  flestir         f jprlausn  pola  : 
ber  Óttari         bjór  at  hendi 
eitrblandinn  mJ9k,         illu  heiUi!' 

Freyja  kvaþ: 

51.  'Orþheill  pín  skal         ongu  rápa, 
þót,  brúþr  jgtuns!         bplvi  heitir; 
hann  skal  drekka         dýrar  veigar, 
bipk  Óttari         9II  goj)  duga.' 


49,  1  of  edd,  af  F.  íviþju  RC'.  2  svát  eigi  SJ,  svá  at  þú  eigi 
(ei  FGv^Hl)  FKRMBGv^HHlNl,  svá  at  þú  æva  BtGv^  (cäsur  nach  æva 
Bt),  svá  at  þú  .  .  .  a  komsk  om.  C.  óbrend  B  (Ark.  1,  265)  SJ,  á 
burt  FKRHl,  á  braut  MGv^CNl,  aptr  B'BeGv'^H,  út  Bt.  —  svát  þú  eigi  j 
komsk  aptr  heþan  Sv.  3.  4  die  ursprl.  zweite  halbstr.  verloren  BGv^ 
EzS  (so  bereits  L  z.  st.) ;  FKRMHl  toiederholen  an  ihrer  stelle  unpassend 
47,  3.  4  {in  F  abgekürzt:  «hleypr  þu  edl  vina»)  noch  einmal;  Gv^H  haben 
diese  halbstr.  nur  hier. 

50,  1  Hyr  F,  Haf  C.  sék  SvSJ,  sé  ek  F.  brinna  SJ'',  brenna  F. 
2  verþa  þá  R.  3  ber  SvS,  ber  þú  F.  4  eitrblandinn  B  (Ark.  1, 
265)  SJ,  eitri  blandinn  F.  mjgk  F,  mJQþ  KR  mit  pap.hss.,  om.  Sv. 
4b  =  Gþr  I  21,  4b.  —  nach  heilli  tviederholen  FHl  47,  3.  4  {in  F  ab- 
gekürzt: «h.  þu»)  nochmals.  —  lücke  nach  50  J^' 

51,  1  cäsur  nach  þín  RMBGvH.  2  þót  SvSJ,  þóttu  F.  «brud"'» 
id.  i.  brudra?)  F.  heitir  F,  heitr  MMb.  3  vgl.  HH  II  45,  1.  4  biþk 
SvSJ,  biþ  ek  F. 


Gróugaldr.  193 


GROUGALDR. 

Svipdagr  kvaþ: 

1.  Taki  þú,  Groa!         vaki  þú,  góþ  kona! 

vekk  pik  daupra  dura: 
ef  þat  mant,         at  þinn  iriQg  bæþir 
til  kumbldysjar  koma.' 

Gróa  kvaþ: 

2.  *Hvat's  nú  ant        mínum  einga  syni, 

hverju  'st  b^lvi  borinn: 
es  pú  móf)ur  kallar        pds  til  moldar  es  komin 
ok  ór  Ijóþheimum  liþin?' 

Svipdagr  kvaþ: 

3.  ^Ljótu  leikborpi        skaut  fyr  mik  en  lævísa  kona 

sús  faþmaþi  minn  f9{)ur: 
þar  baþ  mik  koma,         es  kvœmtki  veit, 
móti  Mengloþu.' 


Gróugaldr  nur  überliefert  in  pap.hss.  ■  (berücksichtigt  sind  nur 
BCELNOSSt,  die  auch  das  folg.  lied  enthalten).  Die  angäbe  der  redenden 
fehlt  in  ihnen.  —  Üb  er  sehr.:  Gróugaldr  codd  [wozu  die  meisten  hin- 
zufügen: er  hon  gól  syni  sinum  dauþ).  Bugge^  der  die  zusammengehörig- 
Jceit  von  Gg  und  Fj  erwiesen  hat,  gab  ihnen  den  gemeinsamen  titel  Svip- 
dagsmQl  (so  auch  GvSFNlJ. 

1,  1  þú  (2)  om.  JF.  2  vekk  SJ,  vek  ek  codd.  dauþa  (od.  drauga?) 
F.  dura  {od.  dyra)  codd,  dura  M.  3  ef  JF,  ef  [þú]  S,  ef  þú  codd.  at 
JF,  at  [þú]  S,  at  þú  codd.    bæþir  codd,  beiddir  BtGv. 

2,  1  Hvat's  SJF,  Hvat  er  codd.  einga  syni  MBGv^CSFNl,  eingasyni 
Gv^J^,  engasyni  J^,  einka  syni  codd  KR,  einkasyni  Hl.  -  2  hverju'st  GJ-, 
hverju  est  J^F,  hverju  ertu  (estu)  BSC,  hverju  est[u  nú]  S,  hverju  ertu 
nú  CLNOStKRMBGvHlNl.  3  es  þú  G,  es  JF,  es  [þú  þá]  S,  er  þú 
þá  codd.    móþir  COS.     þás  G,  er  codd. 

3,  1  leiksborþi  {od.  leiks  borþi)  LSt,  leiks  Cfi.  skaut  BGvSJFHlNl, 
skaut  SÚ  Gv  (DgF  2,  668b)  C,  skauztu  codd.  fyrj  for  codd.  komma  nach 
mik  RM.  en  lævísa  codd,  lævis  JF  (schon  verm.  von  S).  ausrufungsz. 
nach  kona  RM.  2  sús  SJ,  es  F,  sú  er  codd.  fQpr  KR  mit  einigen 
codd.  3  baþ  JF,  baþ  [hon]  S,  baþ  hon  codd.  kvæmtki  BGvSJFNl, 
«kveþki»,  «hveþki»,  «kiveþki»  codd.  4  Menglyþu  BGvCSFNl,  mengl(?þu 
K  (U,  968)  Pt,  menglQþum  codd  KRMJHl. 
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Gróa  kvaþ: 

'  4.  ^Long  es  ÍQr,         langir'u  farvegar, 
langir'u  manna  munir; 
ef  pat  verpr,         at  J)u  pinn  vilja  blþr, 
ok  skeikar  þó  Skuldar  at  skopum.' 

Svipdagr  kvaþ: 

5.  ^Galdra  mer  gal         fás  góþir'ú, 

bjarg  pú,  móþir!  megi: 
á  vegum  allr         hykk  at  ek  verþa  muna, 
þykkjumk  til  ungr  afi.' 

Gróa  kva|): 

6.  'pann  gelk  þér  fyrstan,         þann  kveþa  fJ9lnýtany 

þann  gól  Rindr  Rani: 
at  of  Qxl  skjótir         J)vís  þér  atalt  þykkir; 
sjalfr  leiþ  sjalfan  þik! 

7.  fann  gelk  per  annan,         ef  pú  árna  skalt 

viljalauss  á  vegum: 


4,  1  langir'u  S,  langiru  J^,  langir'ru  KRMBGvCFHlJ^Nl,  langir 
eru  {od.  'ru)  codd  (ebenso  z.  2).  farvegir  B.  2  vgl.  Sd  4,  2.  3  ef  codd^ 
en  BtGvK  þú  m  klammern  S,  om.  JF.  4  ok  om.  J.  þó  >S>  pá  codd. 
Skuldar  ^íö=^;25,  Skuld  í^,  skuld  codd. 

5,  1  mér  JF,  [þú]  mér  5,  þú  mér  codd.  þás  5^JF,  þá  er  cvdd. 
góþir'ú  Ji,  góþir'u  S",  góþir  'ru  KBGvCFHlJ\  góþir  eru  [od.  'ru)  codd, 
góþir  eru  RMNl.  3  hykk  /^J,  hy gg  ek  codd.  ek  om.  C.  muni  OS. 
at  verþa  munak  (mynak  J'^)  JF  (schon  verm.  von  S).  4  pykkjumk 
CJF,  þykkjumk  ek  (ek  in  klammern  S)  CLNOStKRMBGvSHlNl,  þikkiz 
ek  BS.  afi]  «afvi»  BLS,  «apne»  O,  «apni»  B.a,  «afru*  (?)  C;  arfi?  Eg, 
arfi,  aldri?  L. 

6,  1  gelk  SJ,  gel  ek  codd  (so  auch  in  den  folg.  strr.).  Ib  þanns 
BtGv''  (?  S),  es  JFNl.  kveþa  codd,  gelk  Lf.  2  þanns  BtGv^ 
Rindr  coíííí,  Vrindr  C^J,  Rindi  BGvJNl.  Rani  (=  Hrani  B)  LOSt^ 
ce«,  Rani  ÆTi^if,  Rammi  (=  Hrammi)  V,  Rana  F,  Vala  C,  Vani  ^> 
3  at  JF,  at  [þú]  S,  at  pü  coí^íí.  af  qxI  Rosenherg  (Aandsliv  1,248).  pvis 
ÄJi^,  pvi  er  cofííí.  atalt]  «atlap*  L,  «ætla])»  C/^,  «at  alt»  BS.  4  leiþ 
GJ2^  leiþ  [pú]  5,  leiþtu  JTJS  m/í  versch.  codd,  leiþ  þú  SM  cett,  «leiþto»  B. 

7,  1  ef  LiRMB  cett,  er  Z"  mit  den  meisten  codd.  þú  in  klammern  S, 
om.  J.        2  vilja  lauss  Nl. 
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Urþar  lokur         haldi  þér  pllum  megum, 
þás  J)u  á  sinnum  sér! 

8.  pann  gelk  þer  enn  þriþja,         ef  per  þjópaar 

falla  at  íÍQrlokum: 
til  heljar  heþan        snuisk  Horn  ok  Ruþr, 
en  þverri  æ  fyr  pér. 

9.  Þann  gelk  per  enn  f jórþa,         ef  pik  fiandr  standa 

gprvir  á  galgvegi: 
hugr  peim  hverfi         til  handa  per 
ok  snuisk  til  sátta  sefi. 

10.  Jann  gelk  per  enn  fimta/        ef  per  fjoturr  verþr 
borinn  at  boglimum : 
leysigaldr        lætk  per  fyr  legg  of  kvepinn, 
ok  stokkr  pá  láss  af  limum, 
[en  af  fótum  fjoturr]. 

3  Urþar  (urþar  J)  lokur  («?.  l.  lokr)  codd  edd  (urpar-l.  J'^,  Urþar 
lokkur  A7),  mir  C'  varþlokkur.  cäsur  nach  þér  RM.  á  Qllum  O.  raegin 
'L.  —  á  vegum  (jllum  C.  4  pás  G,  ef  Nl,  er  codd,  æ  heill  BeGv'-. 
sinnum  BtGv'^CSNl,  smán  codd. 

8,  1  enn  om.  OJF.  þjóþaar  G,  pjóþáar  J]V?,  pjóþár  die  Uhr.  ausgg., 
pjóþar  L€u,  þjóþir  BCENOSSt.  2  falla]  fara  CaL.a.  fJQrlokum  B'Gv'- 
CS,  fJQrlátum  Gv\  f JQrlotum  codd  (verd.  Nl).  3  til  —  Ruþr  G,  Horn 
ok  Euþr  {v.  l.  Rúþr)  |  snuisk  til  heljar  heþan  (so  B'GvSFNl,  mepan 
codd  KRMCJUl,  Depan?  L)  codd  edd.  —  statt  der  überlieferten  fluß- 
namen  vermuten:  HrQnn  ok  Hríþ  B',  Hrgnn  ok  Uþr  (hr.  ok  u.  C)  BtGv^C, 
MQrn  ok  HiQnn  F.    4  en  codd,  ok  Nl.  «pveri»  L.    fyrir  codd  KR. 

9,  1  enn  om.  JF.  2  gaglvegi  C^^LStF,  gagnvegi?  galknvegi?  C'. 
3  hugr]  hugi  C.  peim]  pinn  C.6<L,  pú  C.  hverfi  BuOSuBGvCSJFHlNl, 
hryggvi  BCSKRM.  til  B^  edd,  om.  BCLO.  per  OBGvSJFHlNl,  per 
mætti  KRM  mit  den  Uhr.  codd.  3b  pinum  heiptmQgum  C.  4  snuisk 
OSJ,  sn.  peim  die  übr.  codd.  u.  ausgg.     til  om.  C. 

10,  vgl.  HÓV  150.  1  enn  om.  LOJF.  fJQturr  MBGvCSJFHlNl, 
fJQtur  («fia/tr»  BS,  «fiotr»  St)  codd  KR.  verpr  MBGvCSJFHlNl,  verpa 
codd  KR.  2  borin  KR  mit  einigen  codd.  boglimum  KRMCBj.  Ib.  2 
viell.  nach  H6v  zu  ändern:  ef  þér  fyrpar  (fJQrvar?)  bera  j|  bQnd  at  bog- 
limum? B'.  3  leysigaldr  BGvSJFNl,  leysigaldri  C,  leifnis  elda  BCEL// 
^Hl,  Leifnis  elda  KRM^  leifnis  eldu  NSt,  leifnis  eldir  L,  «leifinz  elpa»  O. 
lætk  SJ,  læt  (legg  O)  ek  codd.  cäsur  nach  lætk  (læt  ek)  JF,  nach  per 
ItMBGvSHl.  fyri  od.  for  codd,  fyri  KR.  kveþin  einige  codd,  kvepna 
KMC.  4  af  codd,  of  C.  5  interpol.  (aus  H6v  150,  4)  SJNl,  om.  M. 
en]  ok  O.     «ficvtr»  B.  ' 

13* 
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11.  pann  gelk  per  enn  sétta,         ef  á  sjó  komr 

meira  an  menn  viti: 
lopt  ok  l9gr         gangi  þer  í  lúpr  saman 
ok  lé  þer  æ  fripdrjúgrar  farar. 

12.  pann  gelk  per  enn  sjaunda,         ef  þik  sokja  komr 

frost  á  fjalli  hó: 
hrævakulþi         megit  þínu  holdi  fara, 
ok  haldi  þér  lík  at  lipum. 

13.  Þann  gelk  per  enn  átta,         ef  þik  úti  nemr 

nQtt  á  niflvegi: 
at  því  miþr  megi         pér  til  meins  gorva 
kristin  daup  kona. 

14.  pann  gelk  per  enn  niunda,        ef  vip  enn  naddgpfga 

orpum  skiptir  J9tun: 
máls  ok  mannvits         sé  per  á  munn  ok  hjarta 
gnóga  of  gefit. 


11,  1  enn  om.  JF.  ef  J,  ef  [þú],  S,  ef  þú  codd.  sæ  J^.  of  komr 
J\  2  =  Grm  35,  2.  meir  BS.  3  lopt  GvS2s^l,  logn  BELNSStÄTÄ 
MBCJFHl,  gogn  B^CO.  iQgr  corfti,  lægi  5'C.  cäsur  nach  þór  fiM. 
lauþr  S.  í  liþ  B'FNl,  í  IqÞ  0.  4  lé  <SFiVr;,  léi  J,  Ijá  LStÆ;^,  Ijái  codd 
cett  KRMBGvCHl.    friþdrjugar  BOS.     farir  B/^QaOS. 

12,  1  enn  om.  JF.  komr  BEhßS BGvCSJFHlNl,  komir  C,  kynni 
LOStZßM.  2  hó  SJ\  háu  J^,  há  cot?«?.  3  hrævakulþi  SFNl,  hræva 
(hvera  O)  kuldi  codd  KRMGvJ\  hræva  kulþi  J^Hl,  hávetrar  kulþi  BC, 
hregg  né  kalþi  C'.  cäsur  nach  megit  KRMF.  4  haldi  þér  Gv^S, 
haldisk  æ  BGv^JFNl,  haldisk  þór?  ^',  haldit  or  (ór  Hl)  codd  RHl, 
haldit  er  KM,  haldit  þer  C.     likn  Gv\  læ  C. 

13,  1  enn  om.  JF.  3  at  því  miþr  G,  at  því  íirr  (fyr  BS,  fyrr  C) 
codd,  því  at  firr  B'Gv,  at  firr  J.  megi  MBGvSJFNl,  megit  ^KCHl,  megi 
at  OCLSt,  megit  at  BN,  megiat  (megni[at]  þér?)  R.  cäsur  nach  þér 
BGvSHl.  gorva  5,  gora  codd.  4  kristin  dauþ  kona  codd,  kveldriþur 
koma  (?)  C,  kynstr  dauþrar  konu?  kynstrdJQrf  kona?  G. 

14,  1  enn  om.  BOJF.  ef  JF,  ef  [þú]  S,  ef  þú  co(í(í.  3  sé  þór 
versetzt  J an  den  anfang  von  z.  4.  munn  ok  BGv^CSNl,  munn  ok  í  BeGv^, 
mionis  BCfiU^SHl,  minnis-  KM,  minniss  St,  mimis  CEL.mO,  Mímis  R, 
Mimis  F.  —  statt  á  —  hjarta:  at  mimi  (mími  J)  svara  B  (Stud.  101  anm.  2)  J, 
á  minnis  byrgi  6",  ór  Mimis  hjarta  Bj.        4  gnógs  J.     getit  B/^CLwO. 
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15.  For  þin  nu  æva         þér  foraþ  þykki 

ok  standit  per  mein  fyr  munum! 
á  jarpfpstum  steini         stópk  innan  dura, 
meþan  þér  galdra  gólk. 

16.  Móþur  orþ         berþu,  mogr!  hepan 

ok  lát  þer  í  brjósti  bua! 

ifgnóga  heill        skalt  of  aldr  hafa, 

meþan  mín  or|)  of  mant.' 


FJOLSVINNSMOL. 

1.  Útan  garþa         sá  hann  upp  of  koma 
þursa  þjóþar  sJQt. 

Svipdagr  kvaþ: 
^Hvat's  þat  flagþa,         es  stendr  fyr  forg9r|)um 
ok  hvarflar  umb  hættan  loga?' 


15,  1  Fqf  þín  S',  Far  J^F,  Far  þú  codd.    nú  om.  BNOS.    þér  CL 

NOSt-S",  þar  BSiT,  þar  es  BMHINI,  þars  BGv'CJ,  er  (S^v^, .  es  þér  F. 
foraþ  MBGvCSJFHlNl,  forraþ  (od  forráþ,  for  Raþ)  corfíí,  forráþ  Ä'ß. 
þykki  S',  þykkir  co(í<í.  2  ok  om.  J"^.  standi  BS.  fyr  B,  fyri  od.  fyrir 
d»V  ubr.  codd,  fyri  jBTjR,  íyrir  C.  3  stóþk  SJ"^  stóþ  ek  codd.  dyra  coc?(í 
KRHL        4  þér  galdra  gólk  JF,  ek  þér  galdra  gól  cocírf. 

16,  1  bertu  C,  ber  [þú]  S,  ber  þú  í?/e  Ubr.  codd  u.  ausgg.  cäsur 
nach  þú  KBM.  3  iþgnóga  BtGv^CSJFNl,  æ  gnóga  J5öv\  því  nóga  codd. 
skalt  Ji^,  skalt[u]  S,  skaltu  codd.  4  meí)an  F,  meþan  [þú]  S,  meþan 
þú  codd.    of  om.  J^.     «manz»  BS. 

Fjqlsvinnsmól  nur  überliefert  in  pap.hss.  (berücksichtigt  sind  nur 
die  zu  Gg  genannten  und  StV?  *w  denen  die  angäbe  der  redenden  fehlt.  — 
Üb  er  sehr.:  FJQlsvinnsmál  codd. 

1  vorher  eine  str.  verloren,  die  vermutl,  ein  nomen  (den  namen  des 
helden?)  enthielt,  auf  das  sich  hann  in  z.  1  bezieht  BGv.  1.  2  mit  2,  5.* 
4  zu  einer  str.  verb.  codd.  KBMLNlBj,  mit  2,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Hl, 
nach  3.  á  S,  wie  oben  MbBGvC  (der  jedoch  die  Zeilen  für  interpol.  hält)  F, 
rest  einer  str.  deren  zweite  hälfte  verloren  ist  J.  1  sá  hann  OGvS,  sä  J, 
hann  sá  die  übr.  codd  u.  ausgg.  of  SJ,  um  IS.hfx'^StKBMBGvCFHlNl,  om. 
BCLOS.  2  þurs  á?  KPtB'.  þjoþir  O.  sjót  KB,  «siol»  CL^.  3.  4  +  -^, 
1.  2  als  zweite  str.  codd  KBMLNlBj,  3,  4  -{-  2,  3.  4  als  zweite  str.  Hl,  3. 
4  +  2,  1—4  als  zweite  str.  J.  —  KMBGvJF  weisen  die  beiden  Zeilen  dem 
Fjolsvipr  zu.  3  Hvat's  SJF,  Hvat  er  codd.  þat  om.  J.  fyrir  CLHl,  fyri  O, 
for  BSÄ'i^.      4  umb  S,  of  J,  um  codd.    «h^stan»  B/zS^u,  heitan?  Nl. 
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FJQlsviþr  kvaþ: 

2.  ^Hvers  pú  leitar         eþa  hvers  á  leitum  est, 

eþa  hvat  vilt,  vinlauss!  vita? 
úrgar  brautir         árnaþu  aptr  heþan! 
áttat  hér,  verndarvanr!  veru.' 

Svipdagr  kvaþ: 

3.  ^Hvat's  þat  flag{)a,         es  stendr  fyr  forgarpi 

ok  býprat  lí{)9ndum  loþ  ?' 

FJQlsviþr  kvaþ: 
'S0m{)arorj3a  lauss         hefr  pú,  seggr!  of  lifat, 
ok  haltu  heim  hepan! 

4.  Fj^lsvipr  ek  heiti,         en  ek  á  fróþan  sefa, 

þeygi  emk  míns  mildr  matar: 
innan  garpa         pú  komr  aldrigi, 
ok  dríf  pu  nú  vargr  at  vegi!' 

Svipdagr  kvaþ: 

5.  ^Augna  gamans         fýsir  aptr  flestan, 

hvars  getr  svást  at  sea: 


2,  1.  2  unecht  J.  1  eþa  om.  Lf.  hvers  (2)  JF,  hvers  [þú]  S,  hvers 
þú  codd.  2  eþa  om.  JLf.  vilt  JF,  vilt[u]  S,  viltu  codd.  3a  =  B^  áO, 
Ih.  3b  árnaþu  RBSFHlIíl,  arnaþo  od.  arna  þu  («arnasto»  O)  codd, 
arnaþo  K,  árna  þú  MGvC,  árna  J.  4  áttat  Ji^,  áttat[tu]  »S>  áttattu 
codd.  verndar  («venþar»  O)  vanr  codd,  Yernaþar  vanr  K.  vera  K  mit 
allen  codd  {außer  C).  —  áttattu  her  í  vá  veru  C,  áttat  her  verndarveru  ?  S'. 

3,  1  Hvat's  SJF,  Hvat  er  codd.  þat  om.  J.  for  od.  fyrir  codd,  fyri 
Z,  for  R.  skiþgarþi  BS.  2  hfendum  Bfx^fjL.  iQþ]  lof  ^O,-  lifs  B.aS//. 
3.  4  ííjor^e  Svi^idags  KRMBGvCJFHl.  3  sé^mþar  orþa  (orþ.CaL)  codd. 
sjáímþar-orþalaus  R,  spmþar  lauss  J.  hefr  SJ,  hefir  corfc?.  of  om.  J^. 
4  a?5  verderbt  bez.  J;  vgl.  Rm  9,  4.  halt  J.  fragez.  nach  heþan  RM 
(nicht  LMh).    nach  str.  3  eine  von  Svipd.  gesprochene  str.  ausgefallen  Bj. 

4,  1  ek  heiti  codd,  heitik  J^.  en  ek  á  codd,  ák  J.  2  emk  SJ,  era 
ek  die  übr.  ausgg.,  em  ek  od.  er  ek  codd.  3  komr  BLZ'<S,  komr  her 
die  übr.  codd  u.  ausgg.  cäsur  nach  komr  K.  4  þú  om.  JF.  nú  om.  B. 
ausrufungsz.  nach  vargr  Jf,  komma  GvNl.  at  yegi  C/jlLKMSJFHI,  af 
vegi  BCL^NOSSti^iVZ,  at  viþi  ^'Gi^C. 

5,  l.gaman  O.  fýsira  Bj.  aptr  flestan  G,  aptr  fán  BCELNSStZis! 
MBGvCSNlBj,  aptr  at  fán  O,  aptr  at  fá  BßS.uFUl,  aptr  fáa  J,  aptr  frján 
Scheving  (íd.  malshœttir  4,  25).  2  hvars  JF,  hvars  [hann]  >S,  hvars 
hann  codd.  svást]  «soast»  C^aS,  «hvaz»  B,  «hvarz»  O.    sjá  Æ. 
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garþar  gloa        pykkjumk  of  gollna  sali, 
her  mundak  0pli  una.' 

FjQlsviþr  kvaþ: 

6.  *Seg  mér,  hverjum         estu,  sveinn!  of  borinn 

epa  hverra'st  manna  niQgr?' 

Svipdagr  kvaþ: 

^Vindkaldr  heitik,         Várkaldr  hét  minn  fapir, 
pess  vas  Fjolkaldr  faþir. 

7.  Seg  mer  pat,  Fjplsvipr!         es  ek  J)ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hverr  her  ræpr         —  ok  riki  hefr  — 
eign  ok  aupS9lum?' 

FJQlsviþr  kvaþ: 

8.  ^Mengloþ  of  heitir,         en  hana  móþir  of  gat 

vi|)  Svafrporins  syni: 
hon  her  ræþr         —  ok  riki  hefr  — 
eign  ok  aupsplum/ 


3  þykkjumk  B'GvSJF,  mer  þykkja  («þiki»  O)  codd.  cäsur  nach  þykkj. 
KRMBGv.  of]  um  F.  4  mundak  GvSJ%  mondak  J\  mynda  ek  Nl, 
vilda  ek  C,  munda  ek  codd. 

6,  1.  2  vgl.  Fm  1,  1.  2.  1  Seg  J,  Seg[þu]  S,  Segi)u  codd.  nach 
mer  ergänzt  Gv:  et  sannasta  (u.  darauf  cäsur).  est[u]  S,  est  JF,  ertu 
codd.  of  om.  BCO.  2  eþa  om.  J.  hverra'st  G,  hverra  est[u]  S,  hverra 
est  JFj  hverra  ertu  codd.  3.  4  besondere  str.  KR.  3  heitik  GJ^, 
ek  heiti  codd.    Valkaldr  B. 

7,  1.  2  vgl.  Skm.  3,  1.  2.  1  Seg  J,  Seg[þu]  S,  Segþu  codd  (ebenso 
9,  1.  11,  1  usw.).  þat  om.  J  (ebenso  9,  1  usw.).  man  K.  —  þats  þik 
fregna  munk  J  (ebenso  9,  1  usw.).  2  auk  G,  ok  codd  (ebenso  9,  2  usw.). 
vilja  BS  edd,  vilda  CL,  «vylþa»  O.  3  keine  interp.  GvFNl.  hver  codd. 
hefr  J^SJj  stýrir  B,  hefir  die  übr.  codd  u.  ausgg.  4  «cuþsa'lun*  BC, 
«o/þs^lom»  Bfi  (ebenso  8,  4),  «o/þs^lun»  O  («a;þs0lun»  8,  4). 

8,  1  of  (1)  om.  OJ.  2  «svafur  þornis»  L,  «Svafur  þorms»  NSt  (?), 
Svafrpoms  F,  Svefnþorns?  S',  Svafr  porins  K.  3  keine  interp.  GvFNl. 
hefr  SJ,  stýrir  B,  hefir  die  übr.  codd  u.  ausgg. 
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Svipdagr  kvaf): 

9.  *Seg  mer  pat,  FJ9lsvipr!         es  ek  þik  fregna  muit 
auk  ek  vilja  vita: 
hvat  SÚ  grind  heitir,        es  mef)  gopum  sput 
menn  et  meira  forap?' 

FJQlsviþr  kvaþ: 

10.  ^prymgjpll  hón  heitir,         en  hana  prír  gorþu 

Sólblinda  synir; 
fj^turr  fastr        verfr  vif  faranda  hverjan, 
es  hana  hefr  frá  hliþi.' 

Svipdagr  kvaþ: 

11.  *Seg  mer  þat,  FJQlsviþr!         es  ek  þik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  sá  garpr  heitir,   »     es  me{)  goþum  sput 
menn  et  meira  forap?' 

FJQlsviþr  kvaþ: 

12.  ^Gastropnir  heitir,        en  ek  hann  gprvan  hefk 

ór  Leirbrimis  limum; 
svá  hefk  studdan,         at  hann  standa  mun 
æ  mepan  9ld  lifir.' 


9,  1  «munt»  L,  munk  K.  3  hvat  codd,  hve  JF.  sú  in  klammern  S^. 
om,  JF.  SQUt  G,  sQOt  J,  SQat  S,  sjáat  od.  sáat  codd,  sáat  die  ühr.  ausgg. 
4  «men»  einige  codd,  «meþ»  N;  meþr?  Nl.  «mera»  C.mL.   forat  codd  KRM. 

10,  1  prymgQll  OJ,  «þrimga;ll»  B^S^,  «prim  gioll»  andere  codd. 
hon  in  Mammern  S,  om.  JF.  3  «fiotur»  O,  fiötr  B//S^,  fiolrar 
die  übr.  codd.  cäsur  nach  verpr  KRMBGvSHl.  hverjan  S,  hvern  codd. 
4  heiir  BC. 

11,  3  hvat  codd,  hve  JF.  sá  in  klammern  S,  om.  JF.  sQut  G, 
sýot  J,  soat  S,  sjáat  COSt-B,  «siat»  L,  sáat  die  übr.  codd  u.  ausgg. 
4  menn]  meir  C^L,  mepr?  Nl.    forat  codd  KRM. 

12,  1  Gastropnir  (-rofnir  O)  codd,  Gastrópnir  KJ^,  Gatstropnir  B'GvF. 
ek  om.  FJ.  hefik  MF.  2  Leirbrimis  SNl,  leir-Brimis  F,  Leirbrimis 
RMBGvCJHl,  leirbrimis  K,  leirbrimis  (-brims)  od.  leyrbrimis  (-brims) 
codd.  3  hefk  CSJ,  hefik  KRMBGvFHl,  hef  ek  od.  hefi  ek  codd  {nur 
lief  S).     hinn  n^n.  RMCJ^F.     man  K. 
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Svipdagr  kvaþ: 

13.  *Seg  mér  þat,  FJ9lsvi{)r!         es  ek  pik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  pat  barr  heitir,         es  breipask  sék 
of  l9nd  oll  limar?' 

FJQlsviþr  kvaþ: 

14.  ^Mimameipr  hann  heitir,         en  pat  mangi  veit, 

hvers  hann  af  rótum  rinnr; 
viþ  þat  hann  fellr,         es  fæstan  varir: 
fellir  hann  eldr  ne  jarn.' 

Svipdagr  kvaþ: 

15.  ^Seg  mér  þat,  Fjplsviþrl         es  ek  þik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita : 
hvat  af  mopi  verpr        pess  ens  mæra  viþar, 
es  hann  fellir  eldr  ne  jarn?' 


13—18  stehn  in  den  hss.  nach  str.  24,  hierher  versetzt  mit  H.  Möller 
(Germ.  20,  356  ff.)  S. 

13,  3  hvat  codd,  hvé  B  (Stud.  438  a.  3)  JF.  þat  in  klammern  S. 
þat  barr]  barmr  (=  baþmr)  JF,  sá  barmr  B  (a.  a.  o.).  breiþask  codd, 
breiþiz  KM.  sék  om.  codd  edd.  4  of  S,  umb  J,  um  codd.  alle  ausgg. 
(außer  Hl)  stellen  das  wort  an  den  Schluß  der  vorhergehenden  zeile. 
qU  (all  B//)  limar  BfxCLOBGvSJFHlNl,  q11  ok  limar  BNKRMC. 

14,  1  Mímameiþr  RMBGvJHl,  Munameiþr  QmL.  hann  in  klammern 
S,  sá  O,  om.  JF.  en]  menn  K.  þat  om.  J,  þess  Lf.  mangi  veit  K 
(fußn.)  Thaasen  (Univ.  tskr.  II,  3,  90)  BGvCSJFHlXl  (vgl.  Hóv  139,  5), 
fair  vitu  (vita  einige  hss.)  codd  KRM  (vgl.  Grm  18,  3b),  minnask  fair  Lf. 
2  hvers  hann  af  rótum  Thaasen  (a.  a.  o.)  B'GvS,  hvar  hann  af  rótum  F, 
af  hverjum  («hvoriom»  St)  rótum  codd  KRMCJHINI.  rinnr  GJ%  rinn  S, 
renn  OBGvCJ^FHlNl,  rennr  die  ühr.  hss.  u.  ausgg.  3  hann  om.  JF. 
4  fellir  B'SF,  fellirat  BGvNl,  «fl§r»  CO,  flærat  codd  cett  KRMCHlBj, 
flörat  J.    hann  om.  J^.    eld  J. 

15,  16  interpol.  S. 

15,  3  af  moþi  F,  af  móþi  KMB(tvCSJHINI  (als  verd.  bez.),  af  méþi 
-ß,  af  moþi  (mQpi  L  u.  a.)  od.  á  móþi  codd.  þess  om.  JF.  4  es]  ef 
RM.  hann  om.  JF.  fellir  SF,  fellirat  BGv,  fellir  ei  Nl,  flærat  RMC 
HlBj,  flíírat  J,  flær  («fl^l»  C)  ei  codd  K.  eld  RJ. 
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í'JQlsviþr  kvaþ: 

16.  ^Út  af  hans  aldni         skal  á  eld  bera 

fyr  kvellisjuksLY  konur: 

útar  hverf a        þats  es  innar  skal, 

sás  hann  mep  m9nnum  mjotupr.' 


SYÍpdagr  kvaþ: 

17.  ^Seg  mer  þat,  FJQlsvipr!         es  ek  þik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  sá  hani  heitir,         es  sitr  í  enum  hóva  viþi, 
allr  vip  goll  gloir?' 

FJQlsviþr  kvaþ: 

18.  Tipofnir  heitir,         en  hann  stendr  veprglsisi 

á  meijþs  kvistum  Mima: 
einum  ekka         þryngr  hann  orófsaman 
Surt  ok  Sinmoru.' 


16,  2  fyrir  einige  hss.  kvellisjúkar  M,  killisjúkar?  B',  kviUusjúkar  F, 
kjalisjúkar  J  (Lp^),    kelisjúkar  codd  (von  BSNl   als  verderbt  bezeichnet). 

3  þats  —  skal  G,  þats  es  innar  skulu  Lf,  þess  þeir  (þær  BOSJ^;  er  C, 
om.  J'^J  innar  skyli  (skulu  O)  codd  KRMJS  (cäsur  nach  þess  S),  þaz  þær 
innar  skyli  BGvCHl,   þess  þær  innan  skulu  Nl,  þaz  þær  innar  skýla  F. 

4  sás  SJFj  sá  er  codd.    hann  in  klammern  S. 

17,  3  hvat  codd,  hve  JF.  sá  in  klammern  S,  om.  JF.  i]  á  C. 
enum  hóva]  hóum  J,  hávum  F.  4  allr  J,  allr  hann  codd.  gulli  CuLK. 
glÓSLT  JNl. 

18,  1  Víþofnir  Eg,  Viþófnir  J-.  heiLir  F,  [hann]  heitir  S,  hann  heitir 
codd.  veþrglasi  KRMBGvCSF,  veþrglasir  JNl,  veþirglasir  Hl,  «veþir 
glasi»  (glasir  OS)  codd.  2  Mima  KRMBGvHlJ-.  3  einn  um  B  (schon 
verm.  von  K).  þryngr  MBGvSJFHlNl,  þrungr  hSfiC,  þrúngr  KR,  «þrun- 
gur»  B.tiCOSt,  «þrvngYZ»  BS,  "þrúngnuz»  N.  cäsur  nach  þr.  KRM. 
hann  om.  J.  orófsaman  GvSJHlNl,  orófsaman  BF,  «orofsamaü»  O,  «or 
ofsaman»  L,  órof  (©róf  Bj,  órof  K,  óróf  R,  oróf  M)  saman  CKRMCBj, 
«órofsa  man»  B.  4  Surt  ok  BtGvSNl,  Surtar  CHI  (so  später  auch  B, 
Ark.  10,  51  a.  3),  svartrar  {od.  surtrar?)  B,  «surtar»  B,uCl^L,uOSt,  «surtr» 
BC//LS,  Surtr  KRMJ,  «surtur»  N.  SinmQru  K  (fußn.)  BGvSJFHlNl, 
«sinn  mo/tu»  BNSStiTÄ,  «sinn  mantu»  B/zCELaO;  «sem  mautu»  L,  «sem 
mantu»  C.a,  sin  motu  M,  Sinmauto  C. 
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Svipdagr  kvaþ: 

19.  ^Seg  mér  þat,  FJ9lsviþr!         es  ek  þik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  peir  garmar  heita,         es  g9r{)um  fyrir 
lyndi  lymsku  rata?' 

FJQlsviþr  kvaþ: 

20.  ^Gífr  heitir  annarr,         en  Geri  annarr, 

ef  J)ú  viU  þat  vita: 
verþir'u  oflgir,         en  þeir  varpa, 
unz  of  rjúfask  regin.' 

Svipdagr  kvaþ: 

21.  ^Seg  mér  þat,  FJQlsviþr!         es  ek  pik  fregna  mun^ 

auk  ek  vilja  vita: 
hvárt  sé  manna  nekkvat         pats  megi  inn  koma, 
mepan  sókndjarfir  sofa?' 


19,  3  hvat  codd,  hvé  JF.  þeir  in  klammern  S,  om.  JF.  3b.  4  «er 
gifr  {v.  l.  gifur)  rata  {so  B^i/,;  reka  C//L,  rekar  BCNSSt,  Roka  O)  giorþu 
{so  BOS;  giorþaLNSt,  gorþa  Cj  fyrir  {v.  l.  fyri)  londin  (londm?  St)  lim 
(kvir  L,  knyr  C,a,  lini  St^)»  codd,  es  gifrir  rata  [|  gQrþum  fyr  .  .  .  S,  es 
gifrari  hefik  (hefk  GvJ)  |j  onga  fyrr  í  iQndum  litit  BGvJ,  glfrari  hefka 
gQrþum  fyr  í  londura  litit?  er  ek  gifrari  æva  gorþa  fyrr  í  iQndum  Uta? 
er  ek  gifrari  æva  gQrþum  fyr  i  londum  leit?  B',  es  gifri  ævagi  ||  onga 
fyrr  1  iQndum  leit?  B  (Arh.  10,  40  a.  2),  er  gifur  rekar  ||  giörþu  fyri 
löndin  lim  (lim  =  hlif!)  K,  er  gifr  (gifur  C)  reka  jj  gorþa  (giorþa  C, 
gorþu  Hl)  fyr  (fyrir  Hl)  iQndin  lim  MCHl,  er  Gifur  rekar  ||  gjörþa  fyrir 
löndin  lim  R,  es  gifr-rekar  |j  gera  fyr  hliþi  hlym  F,  es  gifrir  rata  [j  varþa 
fyr  lundi  lim  Bj.  Nl  läßt  den  satz  als  hoffnungslos  verderbt  aus  u.  be- 
zeichnet nur  eine  lücke. 

20,  1  of  heitir  F.  annarr  (1)  in  klammern  S,  om.  OJF.  2.  vilt 
od.  villt  codd.  3  verþir'u  QÍlgir  S,  varþir  (verþir?  B)  ellifu  codd  KRMB 
(der  ellifu  als  verderbt  bezeichnet  u.  statt  dessen  eine  form  von  eilifr  ver- 
mutet) CJHINI,  verþir  hliþi  fyr  Gv-",  varþir  ellilyfs  Gv^,  varþa  ellilyf  ^J, 
varþir'ru  niu  F,  varþir  belli  fyr  B  (Ark.  10,  41  a.  2).  en  S,  er  codd. 
en  —  varþa]  of  varþa  peir  {u.  keine  interp.  vor  of)  J,  her  þeir  varþa  B 
(Ark.  10,  41  a.  2).       4  =  Grm  i,  4.    Ls  41,  2.    Sd  19,  7.    of  J%  om.  codd. 

21,  3  hvárt  KMBGvCSJFHlNl,  hvert  codd  (so  immer  bis  auf  41,  3, 
wo  CO  hvart  lesen),  hvert  þat  R.  nekkvat  (in  klammern)  S,  ngkkut  codd 
(ebenso  23,  3.  25,  3.   29,  3).     þats  SJ',  es  J^F,  þat  er  codd. 
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FJQlsviþr  kraþ: 

22.  ^Missvefni  mikit         vas  þeim  mJ9k  of  lagit, 

sípans  þeim  vas  varzla  vituf): 
annarr  of  nætr  sefr,         en  annarr  of  daga, 
ok  komsk  pá  vætr,  ef  kvam.' 

Svipdagr  kvaþ: 

23.  'Seg  mér  pat,  FJ9lsvipr!         es  ek  þik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvárt  sé  matar  nekkvat         þats  þeim  mónn  gefi, 
ok  hlaupi  inn,  meþan  eta?' 

FJQlsviþr  kvaþ: 

24.  ^Vængbráþir  tva&r         liggja  í  Viþofnis  liþum, 

ef  pú  vill  pat  vita: 
þat  eitt's  svá  matar,         at  þeim  menn  of  gefi, 
ok  hlaupi  inn,  meþan  eta.' 

Svipdagr  kvaþ: 

25.  ^Seg  mer  þat,  Fjplsvifr!         es  ek  þik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita! 
hvárt  sé  vápna  nekkvat,         pats  knegi  Vipofnir  fyrir 
hniga  á  Heljar  sjpt?' 


22,  1  of  om.  CLO.  2  síþans  B'SJFNl,  siz  G^v  C«ocÄ  t?erm.  t^ow  B) 
C,  síþan  (meþan  CLmO)  codd.  4  komsk  BRMBCSJFHINI,  «keint»  C^L, 
komt  B.mCELa^O,  kernt  StiT.  þá]  þó?  K  (fußn.).  ef  S  edd,  of  <Z/e  w&n 
hss.  (oi  aus  ok  corr.  C).  kvam  G,  [þáj  kvam  iS>  þar  kom  Nlj  þá  (sä  B^a) 
kvam  co<?<?.  —  ok  komsk  því  vætr  ef  þar  komr  Gv  (nach  verm.  von  B). 

23,  3  þats  (þat  .er  BGvNl)  þeim  menn  (of  add  BNl)  gefi  B'Gv 
SNl,  þat  er  (þats  JF)  menn  hafi  codd  KRMCJFHl.  4  hlaupa  inn  B, 
«kaupa  vin»  CaL.  «a  meþaii»  O  (ebenso  24,  4).  eta  JF,  [þeir]  eta  S; 
þeir  eta  codd. 

24,  1  Vængbráþir  GvSFHlNl,  Vengbr.  CL.aiTJ,  Vegnbr.  CfÄj.RMBC. 
cäsur  nach  liggja  -fiT.  vaþofnis  O,  Víþofnis  C,  Viþófnis  J^  (ebenso  80,  2).  — 
Víþopnis  hliþum?  Gv  (DgF  2,  671),  2  vilt  codd.  —  vita  þat  vilt  CO. 
3  {)at  om.  J^.  eitt's  JF,  eitt  er  codd.  4  hlaupi  B'SJ,  hlaupa  eodd. 
eta  JF,  [þeir]  eta  iS,  þeir  eta  codd. 

25,  3  þats  S/«,  es  J^F,  þat  er  coííí^.  Viþófnir  J\  fyrir  MGvJFNl, 
fyr  BCSHl,  for  coíííí  ÆTi?.        4  siót  ^i?,  siot  C. 


I 
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FJQlsviþr  kvaþ: 

26.  ^Lævateinn  heitir,         es  gorþi  Loptr  rúnum 

fyr  nágrindr  neþan; 
í  seigjSLrns  keri         liggr  hjá  Sinmpru, 
ok  halda  njarplásar  niu.' 

Svipdagr  kvaþ: 

27.  *Seg  mer  J)at,  Fjplsvipr!         es  ek  þik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvárt  aptr  komr         sás  eptir  ferr 
ok  vill  pann  tein  taka?' 

FJQlsviþr  kvaþ: 

28.  ^Aptr  mun  koma         sás  eptir  ferr 

ok  viU  þann  tein  taka, 
ef  þat  fðrir,        sem  fair  eigu, 
eiri  aurglasis.' 

Svipdagr  kvaþ: 

29.  'Seg  mer  þat,  FJ9lsviJ)r!         es  ek  pik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvárt  sé  mæta  nekkvat,        fats  menn  hafi, 
ok  verpr  því  en  folva  gýgr  fegin?' 


26,  1  Lævateinn  BGvCSJFHlNl,  Hævateinn  (Hevateinn  St,  Hivat.? 
O,  HQmat.  Bfi,  Hevia  S,u)  codd  KRM.  heitir  FJ-,  heitir  [hann]  S,  hann 
heitir  BGvCNl,  heitir  hann  codd.  es  JF,  en  [hann]  Ä;  en  hann  codd. 
rúnum  BtGv'^SJNl,  rúnu  BmF,  ryninn  BGv^,  runi  oi?.  rúni?  Gm,  rúinn 
corfá.  2  =  Skm  35,  2.  Ls  63,  4.  fyr  KMBGvCSJFNl,  fyrir  RHl,  fyrir 
OÍÍ.  fire  coi?(i.  3  seigjárns  keri  B'Gv,  sægjarns  k.  CEHl,  Sægjarns  k. 
RMNl,  segiarns  k.  BLNStÄ,  s^giarne  k.  O,  Sægiarna  k.  B^S.a,  sæg 
iárnkeri  K,  s^giarnskeri  C,  segjárnskeri  JBj,  seigjárnkeri  EgB,  Lægjarns 
keri  F.  liggr  JF,  liggr  [hann]  S,  hann  liggr  C,  liggr  hann  codd.  cäsur 
nach  bann  KRM.    Sinra^ru  RM,  SinmQtu  C.        4  Níarþlásar  C. 

27,  3  hvert  R.    sás  SJF,  sá  er' codd. 

28,  1  sás  SJF,  sá  er  codd  [nur  sá  NO).  3  sem  codd,  es  BGvCJF. 
4  Eiri  FHIJK     aurglasis  (-glassis  CELSt)  codd,  örglasis  EgB. 

29,  3  hvárt]  hvert  þat  R.  þats  SJF,  þeira  er?  m,  þat  er  coí?(Í. 
4  verþi  B'Gv.   ÍQÍva]  fylva  B^aCO.  —  fpl  gýgr  (oÄne  en)  S'. 
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Fjolsviþr  kva{): 

30.  Xjósan  lea         skaltu  í  lúþri  bera 

Janns  liggr  í  Vipofnis  vplum, 
Sinm9ru  at  selja,         ápr  hon  spin  telisk 
vápn  til  vigs  at  lea.' 

Svipdagr  kva]): 

31.  ^Seg  mer  f)at,  FJQlsvipr!         es  ek  pik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  sá  salr  heitir,         es  slunginn  es 
Visum  vafrloga?' 

FJQlsviþr  kvaþ; 

32.  '^Lýr  hann  heitir,         en  hann  lengi  mun 

á  brodds  oddi  bifask; 
aupranns  pess         munu  of  aldr  hafa 
frétt  eina  firar.' 

Svipdagr  kvaþ: 

33.  ^Seg  mer  pat,  Fjglsvipr !         es  ek  pik  fregna  mun 

aiik  ek  vilja  vita: 
hverr  pat  górpi,         es  fyr  garp  sák 
innan  ásmaga?' 


30,  1  lea  G,  lea  oder  lé?  S',  léa  J,  Ijá  codd.  skaltu  codi?,  skalt[u]  S, 
skalt  J,  skal  F.  lúþri  G,  lúþr  codd.  2  þanns  SJF,  þann  er  codd. 
\ipofnis  B,  vipar  F.  vQlum]  «rotom»  B.aO.  —  Víþopnis  vQlum  {od. 
válum)?  Gv  (DgF  2,  671a).  3  Sinm^iru  RM,  SinmQtu  C.  hon  om.  JF. 
SQm  telisk  KEgBGvSJFHlNl,  s0m  telisk  BMC,  «som  teliss»  LS,  «som- 
teliss»  Cju,  «sómteliss»  St,  «semteliss»  O,  «sæmi^liss»  B,  «samtelis»  'BfiSßf 
«soni  telis»  CL,a.        4  lea  S,  lea  J,  lia  L,  Ijá  codd. 

31,  3  hvat  codd,  hvé  JF.  sá  in  klammern  S,  om.  JF.  stunginn  C^aL. 
4  vgl.  Skm  8,  2.  9,  2. 

32,  1  Lyr  BtGvSFNl,  Lýrr  Bj,  Hyr(r)  codd,  Hyrr  KMBCHl,  Hyrr  J, 
Hyr  B.  hann  (1)  in  klammern  S.  lengi]  hátt  Gr  (s.  65).  2  brodds 
codd,  bjargs  J.  oddi  codd,  endi  Hl  (druckf.  ?).  8  munu]  mun  O,  man 
'BfjL.   cäsur  nach  munu  K.    of  SJF,  um  coí?íí.        4  eina]  «ena»  BfiO. 

33,  3  hverr  LBCSFHINI,  hver  coíííí  KBM.  —  hverr  pat  golf  gorpi 
Gv^,  hverir  pat  golf  gorpu  Gv^,  hverir  pat  gorpu  BeJ.  es  C,  es  [ek]  S, 
er  ek  coc?«?.  fyrir  B  mit  den  meisten  hss.,  fyri  K.  sák]  »sok»  mehrere  hss., 
of  sák  J.  innan  ásmaga]  «minum  erfmaga»  C^L.  komma  nach  innan 
BSHINI.    Ans  maga??  Bt. 
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FJQlsviþr  kvaþ: 

34.  Tni  ok  Iri,         Jari  ok  Bari, 

Varr  ok  Vegdrasill, 
Óri  ok  Dóri,         at  vas  þar 
Lipskjalfr  at  loki/ 

Svipdagr  kvaþ: 

35.  ^Seg  mer  pat,  FJ9lsviþr!         es  ek  þik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  þat  bjarg  heitir,         es  ek  sé  brúþi  á 
|)jó|)mæra  pruma?' 

FJQlsviþr  kvaþ: 

36.  '^LyfJáberg  heitir,         en  þat  hefr  lengi  verit 

sjúkum  ok  sorum  gaman: 
heil  verþr  hver,         þót  hafi  f  árs  sótt, 
ef  þat  klífr,  kona.' 


34,  1  Unni  B.  Iri  KRBCHl.  Jari  B'GvS  (vgl.  Vsp  13,  4),  Ori  codd 
KRBCHl,  Óri  MJFNl.  Bari  (Barri  BKM,  Bári  JF)  als  3.  name  codd  edd 
(nur  J2  óri  ok  Bári,  Nl  Óri  ok  Bari).  2  Varr]  vgl.  Sn.E.  11,470.  553. 
3a  vgl.  Vsp  15,  3.  die  namen  in  umgeh,  folge  codd.  edd.  Ori  S,  Ori 
VLßGv,  Uri  codd  cett  KRBCHl,  Úri  MJFNl.  Dóri  SJF,  Dori  StRBGvCHl, 
Döri  E,  Dorri  BCLKM,  Dari  B,u,  Darri  ONl.  3b  Dellingr  at  var  par  St, 
D.  ok  var  þar  BN  OS,  D.Atvarþr  J^CfiNl,  D.ok  varþar  CL^.  4  «liþski 
alfr»  BCS,  «lidski  Alfur»  NSt,  «lijþski  alfur»  O,  «l^þski  alfr»  Bf^S/n, 
«Lidscialfr»  LC^.  3b.  4  Dellingr  Atvarþr,  ||  líþski  alfr  Loki  K,  Dell. 
ok  var  þar  ||  liþski  alfr  Loki  R,  D.  ok  (ok  om.  BCJHINI)  Atvarþr,  || 
Liþskjalfr  (Líþsk.  J,  liþsk.  M),  Loki  MBCJHINI,  D.  at  (ok  F)  vas  þar 
(þar,  F)  ||  liþskjalfar  loki  (liþskj alfr.  Loki  S)  BtGvFS.  —  Lóni  st.  Loki?  L. 

35,  3  hvat]  hve  OJF  ('viell.  hier  u.  sonst  ursprV  B).  þat  om.  JF. 
ek  sé  codd,  sék  JF. 

36,  1  Lyfjaberg  B  cett  (vgl.  49,  1),  Hyfja  (so  BL/^S;  «Hyfuija»  O, 
«Hyfvia»  N,  «Hyfwia»  C)  barg  BCL//NOS,  «Hyfvia  ber>  St,  «Hlyfvia 
ber»  L,  «Hivnga  hom  >  B^,  «hiuma  hörn»  S.w.  heitir  CF,  [þat]  heitir  S, 
þat  heitir  codd.  þat  in  klammern  S.  hefr  SJ,  hefir  codd.  2  sjúkuni 
EgB  cett,  svikum  BNSÄM,  svik  LA',  «sink»  CL.aOS.aSt  sprum  Æ'^-B  cett, 
sari  codd,  sári  KRM.  —  sjúkri  ok  sárri?  S.  3  |)ó  BCK.  árs  sott 
(«arsottv  C)  codd  KRMBCSHINI  (árs  a/s  verderbt  bez.  S),  heljarsótt  Be 
Gv^J.  —  {)ót  helsótt  hafi  B'Gv^F.        4  klýfr  wzí  íí«7>m  Äss.  K. 


^08  Fj(?lsvinnsm9l. 

Svipdagr  kvaþ: 
^7.  ^Seg  mer  þat,  Fj^lsvipr!         es  ek  þik  fregna  mun 
auk  ek  vilja  vita: 
hvat  pær  meyjar  heita,  es  fyr  Menglaþar  knéum 

sitja  sáttar  saman?' 

FJQlsviþr  kvaþ: 
-38.    ^Hlíf  heitir  ein,         pnnur  'Rlitþrasa, 
priþja  pjóþvara, 
Bjort  ok  Bleik,         Blí|)  ok  Fríþ, 
Eir  ok  Aurboþa.' 

Svipdagr  kvaþ: 
■39.  *Seg  mer  þat,  Fjolsviþr !         es  ek  pik  fregna  mun 
auk  ek  vilja  vita: 
hvárt  þær  bjarga         þeims  blóta  þær, 
ef  g0rvask  þarfar  pess?' 

FJQlsviþr  kvaþ: 
40.  ^Bjarga  svinnar,         hvars  menn  blóta  þær 
á  stallhelgum  staþ: 
ey  svá  hótt  forap        komr  at  hplþa  sunum, 
hverjan  ór  nauþum  nema.' 


37,  3  hvat  codd,  hvé  JF.  þær  in  klammern  S,  om.  JF.  fyr  M  cett, 
for  KR  mit  den  meisten  hss.,  fyrir  L.  knéum  S,  knéum  J,  knjám  codd. 
4  sitja  BSKM  cett,  «syngia»  od.  «singia»  CLNOSt,  syngja  R.    «sattir»  C. 

38,  1  ein  BeGv^SJ,  om.  codd.  Hlífþrasa  BGvCSJFM,  Hlífþursa  codd 
KRM,  Hlifþursa  Hl.  2  ÞJóÞvara  SJF,  f>jó{)varta  codd  KRMBCEINI, 
pjóþvakra?  B',  pjóþvaka  Gv.  3  Bleik  BeGv^SJFNl,  Blíþ  codd.  Blíþ  ok 
BtGv^SFNl,  Blauþ  ok  Gv\  Blíþr  od.  Blíþur  codd,  Bliþur  {od.  Blikur?)  K, 
Blíþur  R,  BlíþvQr  Bj,  Blíþr  MCHl,  Blíþ  J.  nach  Frí{)  (Fríþr  J"^)  ein 
name  ausgefallen  J.        4  Qrboþa  MEgB. 

39-40  om.  O. 

39,  3.  hvert  K.  bjarga  nQkkut  LA",  þeims  SJF,  þeim  er  codd. 
4  =  Skm  37,  4.     þarfar  BCKM  cett,  þarfir  LR. 

40,  .1  Bjarga  svinnar  BGvJF,  Sumur  (Sumr  CS)  hvar  codd  CS, 
Sumur  ...  I  Hl,  Sumur  hwer  KRM,  lücke  Nl.  hvars  JF,  hvar  er  BGv 
MlNl,  er  codd.  menn  om.  J.  3  ey  CS,  ei  BhfxStKRElNl,  eigi  MBGv^C, 
er  C^Lö'v^,  ow.  JF.  «forrat»  mehrere  hss.,  forat  M.  komr  at]  komrat 
meþ  Gv^,  komrat  JF.  4  hverjan  G,  hverjan  [þær]  S,  hvern  J,  hvern 
<«hvorn»  B)  þær  codd.    ór  ow.  BC^LSt. 
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Svipdagr  kvaþ: 

41.  ^Seg  mer  þat,  Fjplsviþr!         es  ek  J)ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvárt  sé  manna  nekkvat,        þats  knegi  á  Menglaþar 
svpsum  armi  sofa?' 

FJQlsviþr  kvaþ: 

42.  ^Vætr^s  þat  manna,         es  knegi  á  Menglaþar 

svpsum  armi  sofa, 
nema  Svipdagr  einn,         hpnum  vas  en  sólbjarta 
brúþr  at  kv9n  of  kveþin.' 

Svipdagr  kvaþ: 

43.  ^Hritt  á  hurþir,         láttu  hliþ  rúm! 

hér  mátt  Svipdag  sea; 
þó  vita  far,        ef  vilja  muni 
Mepglpp  mitt  gaman.' 


FjQlsviþr  kvaþ: 

44.  ^Heyrþu,  Mengl^l)!         her  es  maþr  kominn, 
gakk  á  gest  sea! 
hundar  fagna,         hús  hefr  upp  lokizk: 
hykk  at  Svipdagr  sei.' 


41,  3  hvart  O,  hvert  codd  cett  R.  nekkvat  (in  klammern)  S,  npkkut 
codd.    þais  S,  es  JFNl,  (er  O,  ^viell.  richtige  S),  þat  er  codd  cett. 

42,  1  Vætr's  JF,  Vætr  er  codd.  3  en  JF,  [sú]  en  S,  sú  en  codd. 
4  brúþr  am  Schluß  der  vor.  zeile  KNl;  áþr? 

43,  1  Hrilt  J,  Hritt[u]  S,  Hrittu  codd.  láttu  codd,  lát[tu]  S,  lát  J. 
hliþ-rúm  mit  einigen  hss.  K,  hliþ  mér  rúm  J.  2  vgl.  Grm  53,  3b, 
matt  J,  mátt[u]  S,  máttu  codd.  sea  S,  sea  J,  sia  L,  sjá  codd  (ebenso 
44,  2).  3  þó  G,  en  þó  codd.  far  BCO  edd,  far  L^St,  fair  C^,  fair  L. 
myni  BLKJNl. 

44,  1  Heyrþu  codd,  Heyr  J\  hér's  SJF,  2  gakk  JF,  gakk  [þú]  S, 
gakk  þú  codd.  at  sjá  NOF.  3  hefr  SJ,  hefir  codd.  4  hykk  SJ'F, 
hygg  J"^,  hygg  ek  codd.    sei  ö,  sei  J»,  sé  codd. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  14 
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MenglQþ  kvaþ: 

45.  ^Horskir  hrafnar         skulu  þer  á  hóm  galga 

slíta  sjónir  ór, 
ef  pat  lýgr,        at  hér  sé  langt  kominn 
mpgr  til  minna  sala. 

46.  Hvafan  þú  fort,         hvaþan  pú  fpr  gorþir, 

hvé  þik  hétu  hiu? 
at  ætt  ok  nafni         skalk  jartegn  vita, 
ef  ek  vas  per  at  kv9n  of  kveþin.' 

Svipdagr  kvaþ: 

47.  ^Svipdagr  heitik,         Sólbjartr  hét  faþir, 

þaþan  vrpkumk  vmííkalda  vega; 
Urþar  orJ)i         viþr  engi  maþr, 
J)ót  sé  vi|)  Ipst  lagit.' 

MenglQþ  kvaþ: 

48.  *Vel  |)ú  nú  kominn!         hefk  minn  vilja  beþit, 

fylgja  skal  kveþju  koss; 
forkunnar  sýn         mun  flestan  glapa,    «» 
es  hefr  vip  annan  9St. 

49.  Lengi  satk         Lyfjahergi  á, 

beiþk  þín  dégr  ok  daga: 


45,  1  Horskir  (Hoskir  v.  l.)  codd.  edd,  Hræskærir?  B',  Hqsvíf?  C, 
Hæknir?  C',  Hvassir?  S.  cäsur  nach  |)ér  RM.  haum  O,  hóum  J.  3  ef 
G,  ef  [þú]  S,  ef  fú  codd.    hér  in  klammern  S. 

46,  1  þú  (1.  .2)  in  klammern  S,  om.  JF.  2  hiu  G,  híu  Hl,  hjú 
dtV  ühr.  ausgg.  3  skalk  6'J,  skal  ek  codd.  jartegn  CMBGvCSJFHlNl, 
jarteikn  codd  cett  KR.  4  ef  codd,  er  Nl.  ek  vas]  vask  JF,  þer]  þess 
BfxCO.     at  BGvSF  (vgl.  42,  4),  om.  codd. 

47,  1  heitik  GJ^,  ek  heiti  coíírf.  faþir  G,  [minn]  faþir  S,  minn  faþir 
codd.  2  vrQkumk  S,  rákumz  íTfiSZ,  r9kumk  MBGvCJF,  rákumk  Nl, 
«rákoms»  L,  «rakúms»  St,  «rak  unz»  O,  «rak  umz»  C,  «rako>  BN,  «ráku> 
S.  vindkalda  GvC'SJNl,  vindar  kalda  codd.  3  viþr  Gv  (DgF  2,  670a) 
SNl,  kveþr  («qveþir»  B)  codd  KRMEgBCJHl,  kvíþi  BtGvF,  kviþjar  C. 
*4  sé  jy,  [þat]  sé  S,  þat  só  codd.    Iqst]  laust  orf.  la;st  codd. 

48,  1  hefk  SJ,  hefik  od.  hefi  ek  codd,  hefik  KBGvCFHlNl,  hefi  ek  Äii. 
minn  in  klammern  S.  3  flestum  C/mL.  4  es  (r,  hverrs  SNl,  hvers  BCL^a 
NSStÄJSGv^,  hvars  C/xhMBGv^CJFHl,  «huerz»  O.     hefr  SJ,  hefir  coíííí. 

49,  1  satk  J,  ek  sat  codi?.  Lyfjabergi  BGvCSFNl  (vgl.  36,  1),  Ijúfu 
(«lufú»  L)  bergi  codd.        2  beiþk  SJ,  beiþ  ek  codd. 
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nú  þat  varþ        es  ek  vœtta  lengi, 

at  kvamt,  mpgr!  til  minna  sala. 

50.  prár  hafþar         es  ek  hef  til  píns  gamans, 
en  þú  til  míns  munar; 
nú's  |)at  satt,        es  vit  slíta  skulum 
ævi  ok  aldri  saman/ 


VOLUNDARKVIÞA. 

t 

Níþuþr  hét  konungr  í  Svíþjól).  Hann  átti  tvá  sonu  ok 
eina  dóttur ;  hon  hét  B9|)vildr.  Brœþr  váru  þrír,  synir  Finna- 
konungs:  hét  einn  Slagfiþr,  annarr  Egill,  þripi  Vplundr. 
peir  skriþu  ok  veiddu  dýr.  Jeir  kómu  i  Úlfdali  ok  gorþu  sér 
þar  hús;  þar  er  vatn  er  heitir  Úlfsjár.  Snemma  of  morgin& 
fundu  þeir  á  vatnsstrpndu  konur  þrjár,  ok  spunnu  lín.  far 
váru  hjá  þeim  álptarhamir  þeira:  þat  váru  valkyrjur.    Jar 


3  vætta  G,  vælt  («v^lt»  C^aL)  codd  edd.  lengi  G,  hefi  BCSNl,  hefik  Gv, 
hefir  od.  hefr  codd,  hefir  KRM.  —  es  vætt  of  hefk  J.  4  kvamt  G,  est 
kominn  J,  þú'st  kominn  S,  þú  ert  aptr  (aplr  om.  CNl)  kominn  codd  KRM 
CHINI  (at  —  sala  als  zwei  Zeilen  mit  cäsur  nach  kominn  KRM).  3b.  4  es 
eptirvættak:  ||  kvam  m^gr  til  minna  sala?  5'.  3.  4  nü  est  aptr  kominn, 
I  es  æ  vætt  hefik,  ||  mQgr!  til  minna  sala  F. 

50,  1  práar  J.  es  ek  hef  S,  es  hefik  F,  hefk  J,  er  ek  hefi  codd. 
cäsur  nach  hefi  R.  3  nú's  SJF,  nú  er  codd.  es]  at  CO  CFNl.  vit  in 
klammern  S.  4  ok  om.  CLOSt.  aldri  CLSOSStKRHCSJ^FNl,  aldr 
codd  cett  BGvHlJ\  —  æ  aldri  saman?  S'. 

Vqlundarkviþa  vollst,  in  R  hl.  18a,  4 — 19b,  6;  in  A  bl.  6b  auf  den 
3  letzten  zeilen  nur  der  anfang  bis  gorþu  z.  4.  —  Üb  er  sehr.:  in  R  vor 
der  prosa  «fra  volvndi»,  vor  str.  1  «fra  volvndi  oc  niöaþi»  (^an  beiden 
stellen  mit  roter,  aber  stark  verblichener  tintej;  in  A  vor  der  prosa  «fra 
niöaði  konvngi»  ebenfalls  rot;  VQlundarkviþa  die  ausgg. 

Prosa:  1  Níþuþr  B'GvHSJHlNl,  «Niðvþr»  (N  sehr  groß  u.  rotbraun) 
R  (ebenso  z.  15),  «Niöaör»  (N  groß  und  bunt)  A.  tvá]  II.  RA.  2  hon 
hét  (*h.»  R)  R  edd,  ok  hét  hon  A.  váru  om.  "RHgGrKR.  þrír]  III.  RA. 
2.  3  Finna  konungs  BAGrK.  3  Slagfinnr  A.  Vglundr  RA,  Volundr 
.  GrH,  Vjälundr  S.  Aber  ein  paar  skaldenverse  (Sn.E.  II,  184;  Lilja  92,  8) 
scheinen  kürze  des  stammvocals  zu  fordern;  vgl.  auch  B,  Vik.  II,  272  anm. 
und  Hs,  Hz  52,  97  fg.       5  heitir]  «h.»  R.       6  vazstrQndu  (phonet.  schrei- 

fg)  ViGrERRGv-'-SOHlNl.    þrjár]  III.  R.         7  par  R,  pær  Hg. 
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váru  tvær  dœtr  Hl^pves  konungs,  Hlaþguþr  svanhvít  ok 
Hervpr  alvitr,  en  þripja  var  Qlrún  Kjárs  dóttir  af  Vallandi. 

10  peir  hpfþu  þær  heim  til  skáía  meþ  sér.  Fekk  Egill  Qlrúnar, 
en  Slagfipr  Svanhvítar,  en  V9lundr  Alvitrar.  Jau  bjuggu 
sjau  vetr;  þá  flugu  pær  at  vitja  víga  ok  kómu  eigi  aptr.  pá 
skrei|)  Egill  at  leita  Qlrúnar,  en  Slagfipr  leitaþi  Svanhvítar, 
en  VQlundr  sat  í  Úlfd^lum.    Hann  var  hagastr  mapr,  svá 

15  at  menn  viti  í  fornum  SQgum.  Nípuþr  konungr  lét  hann 
h9ndum  taka,  svá  sem  hér  er  um  kveþit. 

1.  Meyjar  flugu  sunnan         myrkvip  í  gognuiiS, 

alvítr  ungar,         orlpg  drýgja; 

paér  á  sævarstrpnd         settusk  at  hvílask, 

drósir  suþrénar         dýrt  lín  spunnu. 
2 


Hlaþgupr  ok  Herv9r,         Hloþvé  bomar, 
kunn  vas  Qlrún         Kíars  dóttir. 


8  HlQþves  PJ^y  HlQþvess  5JS  Hl<?þvés  GvH,  LQþves  M,  Lpþvés  Hl, 
«la;ðvés»  R  {aber  «hlo/ðvés»  13,  3).  Svanhvít  PSHl.  9  Alvitr  PSHl,  álmvítr 
Gv.  11  Svanhvítar  JSgBt,  Svanhvítrar  R,  svanhvítrar  Nl  (ebenso  z.  13).  die 
epitheta  der  Hlaþg.  u.  Hervqr  hier  u.  13  fálschl.  als  namen  angesehen. 
«vo/lund»  R.  Álmvíttar  Gv.  12  sjau].  VII.  R.  13  E  in  «En»  ausger.  R. 
14  Hann  ausger.  R. 

1,  1.  2  bes.  Str.  Hl.  1  M  in  Meyjar  sehr  groß  u.  rotbraun  R.  Myrkviþ 
GrRMBHCJ\  2  aUiir  S  mit  Sv  (Beitr.  12,  488),  «aivitr»  R,  Alvitr  GrK 
RMBHl,  alvittr  C,  álmvítr  GvH,  almvitr  Ji.  ungar  GvHCSJNl,  unga  R. 
keine  interp.  nach  unga  RM.  3.  4  bes.  Strophe  Hl.  3  per  mit  großem 
J)  u.  punkt  vorher  R,  om.  J^.  keine  interp.  nach  hvil.  BeGv'^HCJ.  4  drósir 
für  urspr.  disir?  Bt.  komma  nach  suþr.  BeGvHJNl.  dýrt  R,  dyr  Hg.  — 
zwischen  str.  1  u.  2  eine  halbstr.  ausgefallen,  die  mit  3,  3.  4  eine  str. 
bildete  u.  in  der  der  raub  der  schwanenhemden  erzählt  war  B;  auch  SJ^ 
setzen  eine  lücke  an  Cmehr  als  eine  halbstr.  verloren'  S). 

2,  3.  4  stehen  in  R  ohne  andeutung  einer  lücke  zwischen  16,  4  und 
17,  2;  hierher  sind  die  Zeilen  versetzt  nach  dem  vorschlage  von  EzS  und 
B  (Vik.  II,  294  anm.  1),  der  2,  3.  4  und  3,  3.  4  zu  einer  str.  verbindet. 
HgGrKRMLMbP  verbinden  die  Zeilen  mit  17,  2—4  zu  einer  str.  (Mb  setzt 
diese  str.  nach  einer  Vermutung  von  Gr  hinter  str.  5);  GvHCJ^  fügen  sie 
als  Schlußhälfte  an  16,  3.  4,  Nl  verbindet  sie  mit  16  zu  einer  str.,  JNd  er- 
klären sie  für  unecht,  3  Hlaþguþr  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.  HlQþvé 
bomar  G,  bornar  HlQþve  C  (1, 497),  vas  HlQþve  borin  J^,  borin  var  HÍQþvé  R. 
4  dóttir  «do*  R.  —  en  kunn  Qlrún  |  Tas  K.  d.  B  (Vik.  II,  294  anm.  1). 
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ein  nam  peira         Egil  at  verja, 
ÍQgr  mær  fira,         fapmi  Ijósum. 

4.  Qnnur  vas  svanhvít,         svanfjaprar  dró 

en  en  þripja,        J)eira  systir, 
varpi  hvítan        hals  Volundar, 

5.  S9tu  síþan         sjau  vetr  at  þat, 
en  enn  átta         allan  þrppu, 

[en  enn  niunda         nauþr  of  skilpi;] 
meyjar  fýstusk         á  myrkvan  vil), 
alvítr  ungar,        orlpg  drýgja. 

6.  Kvam  par  af  veipi         veþreygr  skyti, 
Volundr  liþandi    of  lang  an  veg, 
Slagfipr  ok  Egill,         sali  fundu  auþa, 
gengu  út  ok  inn         ok  umb  S9usk. 


3,  3.  4  folgen  in  R  ohne  andeutung  einer  lücke  auf  str.  1  (ein  mit 
großem  E  w.  punkt  vorher);  die  lücke  ist  angesetzt  mit  SJ^,  HgGrKRM 
BGvHHlNl  verbinden  die  Zeilen  mit  4  zu  einer  str.  3  ein  nam  Egil  | 
armi  at  verja?  Gv^,  ein  nam  Qlrún  \  Egil  at  verja  C.  4  unecht  Gv^Nd. 
fira]  Klars  C,  íra  B  (Vik.  II,  290  anm.  297  fg.). 

4,  1  Svanhvit  HgGrKRMB  (aber  sv.  Bt)  JNl,  Ib  verderbt  aus  kvQn 
Slagfiþár?  Gr  (gegen  die  reimgesetze),  Slagfinnar  drós?  Gv^,  Slagfiþ  .  .  .  C. 
2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GrBSJNl;  Gr  ergänzt 
(gegen  die  reimgesetze):  es  Slagfinni  |  hendr  um  slongþi.  3  þeira  R, 
þeirar  HHl.  systra  Gv.  —  in  C  lautet  die  zeile:  en  Hlaþguþr  |  hennar 
systir  (metr.  falsch).        4  V^lundar  edd  (außer  Hg),  «onondar»  R. 

5  mit  6  u.  7,  1  zu  einer  str.  verb.  Hg.  1  sjau]  VII.  R.  2  ätta] 
.VIII.  R.  3  unecht  GV'SNd.  niunda]  IX.  R.  of  SJ,  um  R.  4  Myrkvan 
CHI.  5  viell.  interpol.  GrWnJ.  alvitr  S,  alvitr  R,  Alvitr  GrMBJHl, 
Alvitor  K,  Alvilur  R,  alvittr  C,  almvitr  GvH.  ungar  GvHCSNl,  unga  R. 
nach  5  setzt  Mb  die  aus  2  -{•  17,  2 — 4  gebildete  str. 

6,  1  veþreygr  VBGvHCSJHlNl  (vgl.  12,  1),  vegreygr  BHgML 
Mb,  vegreigr  KP,  veg-reygr  (veg-þreyttr?  veg-tregr?)  Gr,  vé-þreygr  REg. 
2  (=  12,  2)  eingesetzt  (nach  verm,  von  B')  mit  GvHSJ,  am.  R.  4  unecht 
Nd.  umb  SJ,  um  R.     «saz»  R. 
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7.  Austr  skreip  EgiU         at  Qlrúnu, 
en  suj)r  Slagfipr         at  Svanhvítu, 
en  einn  Vplundr         sat  í  Ulfäplum. 


S.  Hann  sló  goll  rautt         viþ  gim  fástan, 
lukpi  hann  alla         lind  bauga  vel; 
svá  bei|)  lengi        Ijóssar  sinnar 
kvánar,  ef  h9num         of  koma  gorþi. 

^.  Jat  spyrr  Níþpþr,  Niara  dróttinn, 

at  einn  VQlundr  sat  í  Ulfdplum: 
n9ttum  fóru  seggir,         negldar  vgru  brynjur, 
skildir  bliku  þeira         viþ  enn  skarþa  mána. 


1  {und  2?)  zur  vor.  str.  Gr, 
austr  mit  kleinem  a  u.  keine  interp.  vorher  R.  «screiþr»  R.  2.  3  mit 
Str.  8  zu  einer  str.  verb.  HgGr.  2  «En»  u,  jmnkt  vorher  R  (ebenso  z.  3). 
3  mit  str.  8  zu  einer  str.  verb.  KRMBHl.  4  lücke  in  R  nicht  an- 
gedeutet, hier  angesetzt  mit  BtGv^HS  [Bt  ergänzt:  unz  Alvitr  unga  |  aptr 
kjämi,  Gv^:  beiþ  þaþan  bjartrar  |  brúþar  kvQmu). 

8,  1  zur  vor.  str.  GvJ^.  hann  mit  kleinem  h  u.  keine  interp.  vorher 
R.  gim  fástan  B  (Stud.  4  anm.  2),  gim  fastan  HgGrKRMLMbBGvH 
€SJB  rVik.  II,  287  anm.  3)  HlNl  (fastan  von  Nl  als  verd.  bez.),  «gim- 
fástan»  R,   gimfastan    ('den  feuerfesten,  d.  h.  den  amboß'J  EgP.  —  nach 

1  eine  zeile  (die  erste  der  str.)  ausgefallen  J^.  2  hann  in  klammern 
S,  om.  J^.  lind  bauga  R,  lind  baugum  J,  lindbauga  GrBPGv^HHlNl 
{von   Nl  als  verd.  bez.),  liþbauga  B'BeGv^.       3.  4  viell.   Interpol,  (8,  1. 

2  -\-  9,  1.  2  ursprl.  eine  str.?)  Gv'^;  nach  Nd  aus  einer  langzeile 
(beiþ  þaþan  bjartrar  |  brúþar  kvQmu)  erweitert  (s.  zu  7,  4);  nach  Es 
{bei  Nl)  fehlerh.  u.  verstümmelt,  da  das  gedächtnis  des  Schreibers  ver- 
sagte. 3  beiþ  lengi  G,  beiþ  hann  BHgGrKRMBGvHCS  (hann  in 
klammern  S)  HlJ^Nl,  nam  at  bíþa  J*.  Ijóssar  sinnar  G,  sinnar  Ijóssar 
(<líofár»  R)  1\KM  cett  (sinnar  |  .  .  .  Ijóssar  S),  sinnar  bjartar  {l. 
bjartrar)  Gr,  3b  verd.  Nl.  4  honum  R,  hon  HgGrKRC.  of  JS, 
um  C,  om.  R. 

9,  1.  2  besond.  str.  Gv'^H.  1  Niara  (Niara  J,  Njára  Nl)  =  ags. 
neoöran  'inferiores',  da  Minos,  das  urbild  des  Nipqþr  (wie  Daedalos  das 
des  Vqlundr)  im  Mythogr.  Vatic.  *  judex  apud  inferiores'  genannt  wird: 
B  (Vik.  II,  289);  Nlarar  =  Nervii  G  (Zz  48, 1  ff.),  lücke  nach  2  C.  3.  4  mit 
10,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Gv^H.  3  nQttum  R  (vgl,  Gs,  Efterl. 
skr.  II,  24),  n9tt  um  GrR  (fußn.J,  n9tt  J\  fóru  GrKR  cett,  «voro»  BHg. 
«seger»  RHgHl.^yóru  om.  JK        4  enn  skarþa  R,  skarþan  J^. 
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10.  Stigu  ór  S9j)lum  at  salar  gafli, 
gengu  inn  þaþan  endlangan  sal; 
spu  þeir  á  basti  bauga  dregna, 
sjau  hundruþ  allra        es  sá  seggr  átti. 

11.  Ok  þeir  af  tóku         ok  peir  á  létu 
fyr  einn  útan,         es  peir  af  létu; 


12.  Kvam  þar  af  veiþi         veþreygr  skyti, 
Vplundr  líþandi         of  langan  veg; 
gekk  hrúnnar        beru  hold  steikja, 
ár  brann  hrísi         2ÍWþurru  fúrr, 
[viþr  enn  vmc^urri         fyr  VQlundi.] 

13.  Sat  á  berfjalli,        bauga  talpi 
alfa  Ijópi,         eins  saknapi;    • 
hugpi  at  hefj)i        Hlppvés  dóttir, 
alvítr  unga,         væri  aptr  komin. 


10,  3.  4  mit  11,  1.  2  zu  einer  stx.  verbunden  Gv^H.  3  sQu]  sá  R. 
þeir  in  klammern  S.    basti  SvS,  bast  R.        4  sá  in  klammern  5,  om.  J*. 

11,  1.  2  besondere  str.  Gv^Nl,  als  2.  hälfte  an  10,  3.  4  angehängt  Gv^H, 
mit  12,  1.  2  zu  einer  str,  verbunden  EgGrKRMBJHl  (vgl.  jedoch  B'J. 
1  þeir  (1.  2)  om.  J.  2  fyr  GrM  cett,  für  K,  for  R,  abbrev.  R.  þeir 
om.  J.         3.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  CS. 

12,  1  com  mit  kleinem  c  u.  keine  interp.  vorher  R.  veþreygr  R,  vé- 
þreygr  R,  vegreygr  MLMb,  vegreigr  P.  2  of  SJ,  um  R.  3 — 5  be- 
sondere Str.  HgGrKRMBHl,  mit  13  zu  einer  str.  verb.  J.  3  Gekk  mit 
großem  G  u.  punkt  vorher  R.  brúnnar  Zupitza  (Anz,  f.  d.  a.  4,  147)  S, 
brunni  'R.HgLEgC,  brúnni  BGvHl,  bann  brúnni  MMbNl,  at  brüni  GrK,  at 
bruni  P,  bruna  í  H,  brúnu?  L,  enn  brúni  E,  at  brenni  R,  brátt  inni  /. 
beru-hold  GrRP.  4.  5  erweitert  aus:  brann  viþr  enn  vindþurri  |  fyr 
VQlundi?  Gv\  4  ár  KMBGvHJSHl,  bar  RHgGrRNl  (von  Nl  als 
verd.  bez.),  hátt  V  (bei  Gv  z.  st.)  C.  allþurru  fúrr  JS,  allþur  fura  RKRHl, 
allþurr  fura  MBGvHNl,  hallþurr  fura  VC,  (?11  þar  fura  B  (Vik.  II,  278), 
auþr  fura  HgGr.  5  unecht  JS.  vindþurri  GrRM  cett,  «vin  þuRÍ»  R, 
vin-þurri  K,  TÍnnþurri  Nl,  vanþurri  Hg.  fyr  MBGvHCJSHlNl,  fyrir  Gr^ 
für  K,  for  R,  abbrev.  R. 

13,  3.  4  unecht  J.  3  hugþi  J,  hugþi  [bann]  S,  hugþi  bann  R. 
hefþi  R,  Hlaþguþr  C.  «hla/ðvés»  R.  4  alvitr  S,  alvitr  Nl,  «al  vitr»  R, 
alvittr  C.  Alvitr  GrMBHJHl,  Alvitor  Ä,  Alvitur  R,  álmvítr  Gr.  væri  J, 
vaeri  [bón]  S,  væri  hon  R. 
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14.  Sat  svá  lengi,         at  sofnapi, 
ok  vakna|)i         viljalauss: 

vissi  ser  á  hpndum         hpfgar  nauþir, 
en  á  fótum         fjptur  of  spentan. 

VQlundr  kvaþ: 

15.  ^Hverir'u  jpfrar         þeirs  á  Ipgpu 
bestisíma         ok  mik  bundu?' 
[Kallapi  Níþpþr,         Níara  dróttinn:] 
'Hvar  gazt,  V9lundr,         vísi  alfa ! 
óra  aura        í  Ulfdplum?' 

VQlundr  kvaþ: 

16.  ^Goll  vas  þar  eigi         á  Grana  leiþu, 
fjarri  hykk  várt  land         fjpllum  Rínar; 


14,  1  Sat  J»,  Sat  [hanii]  S,  Sat  hann  R.  sofnaþi  J^  [hann]  sofnaþi  5, 
hann  sofn.  R.  2  r^r^.  55,  1.  Sg  24,  5.  vaknaþi  G,  [hann]  vakn.  5,  hann 
vakn.  R.  —  &<?«  J  lautet  die  zeiler  ok  viljalauss  |  of  vaknaþi.  3  ser 

om.  J\         4  of  JS,  om  Ä,  um  R. 

15  über  sehr.:  VqI.  kvaþ  ^JS,  V^lundr  MhH,  þá  kvaþ  þat  VqI., 
vísi  alfa  C,  om.  R.  1.  2  besondere  str.  RMBGv^HJ^Nl,  1—3  bes.  str. 
Gv^.  1  Hverir  'u  S,  Hv.  'ró  J^,  Hverir  'ro  R.  JQfrir  R.  þeirs  G, 
[þeir]  es  CS,  es  J^  Þ^ir  er  R.  á  Iggþu  R,  af  létu?  C.  2  bestisima  JS, 
besti  byr  (bör  P)  sima  (sima  MLP)  'RHgGrK  cett,  bestibyrsima  (als  verd. 
bez.)  Nl,  besti  bpr  seima?  B',  be?ti  ýr  [d.  i.  ór)  sima  ^  (Vik.  II,  290); 
bestu  (5.  pl.  praet.  von  *besta,  mhd.  besten)  u.  komma  vorher?  Gv^.  — 
V  (532b)  list:  þeir  er  á  iQgþu  byr-síma.  bundu  mik  EJ.  3 — 5  besond. 
Str.  RMBNl,  mit  16,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Gv^HJ\  3  unecht  HJSNd. 
Kallaþi  J,  Kallaþi  [nú]  S,  kallaþi  (mit  kleinem  k,  doch  punkt  vorher)  nú 
R.  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  Gjf-.  4.  5  als  rede  des  Niþqþr  mit 
16,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Gv'-.  4  gazt  J,  gazt[u]  S,  gaztu  R. 
5  óra   ß'Gs  (Aarb.  1889  s.  358)  JS,  0róf  C,  vára  R. 

16  Interpol.  Nl.  üb  er  sehr.:  Vglundr  kvaþ  BJ^S,  VqI.  Mb,  om.  R. 
1.  '2  noch  Worte  des  NipQpr  u.  daher  mit  der  vor.  str.  vereinigt  GvHEzJ^ 
nach  Vermutung  von  B'  (s.  zu  15,  3—5  u.  4.  5).  Auch  Hl,  der  hier  unsere 
Stropheneinteilung  hat,  faßt  die  beiden  Zeilen  dennoch  noch  als  worte  N's. 
1  vas  þar  eigi  R,  vas  þat  eigi  B  (Vik.  II,  300  anm,  1),  vasa  þar  Gv^, 
vas  eigi  J\  Grana  leiþu  R,  Gnitaheiþi  C.  2  fjarri  hykk  S,  fjarri's  J^, 
fjarri  hugþak  Gv^J^,  fjarri  hugþa  ek  R.  —  nach  2  lücke  C.  —  ißor  S  schiebt 
C  ein :  pä  kva|)  þat  VQlundr,  visi  alfa. 
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Tl 


mank  at  meiri         mæti  9ttum, 
es  heil  hiu         heima  V9rum/ 


17.  Úti  stendr  kunnig        kvón  Niþaþar, 
hón  inn  of  gekk        endlangan  sal, 
stój)  á  golfi,         stilti  rQddu: 

^Esa  sá  nú  hýrr         es  ór  holti  ferr/ 

Níþupr  konungr  gaf  dóttur  sinni  Bppvildi  gullhring 
þann  er  hann  tók  af  bastinu  at  Vplundar,  enn  hann  sjálfr 
bar  sverþit  er  Vplundr  átti.     En  drottning  kvap: 

18.  ^Ámun  eru  augu         ormi  frána, 

tenn  hgnum  teygjask,        es  tét  es  sverþ 
ok  B9pvildar         baug  of  þekkir ; 
sní|)i|)  ér  hann         sinva  magni 
ok  setiþ  sípan         í  Sævarstpþ.' 


3.  4  als  beginn  von  Volunds  antwort  mit  str.  2  zu  einer  str.  ver- 
bunden GvHJ^  nach  Vermutung  von  B'.  3  mank  JS,  man  ek  R.  meiri 
J,  [vér]  m.  S,  vér  meiri  R.  4  heil  G,  [ver]  h.  S,  vér  heil  R.  —  es 
heil  hiu  ver  Wenck.  —  nach  16  folgt  in  R  str.  2,  die  Nl  an  16  anhängt, 
Gr  (vgl.  aber  die  fußn.)  KRM  mit  17,  2—4  zu  einer  str.  verbinden, 
ebenso  (aber  als  worte  Vqlunds)  LP;  als  bes.  str.  (aber  als  noch  zu  Vs 
rede  gehörig)  geben  sie  BHl,  als  bes.  (aber  interpolierte)  str.  J^.  —  vgl. 
oben  zu  3.  4  u.  zu  str.  2. 

17,  1  eingesetzt  mit  BGvCJ  (stóþ  st.  stendr  J)  S  nach  31,  1;  om.  R. 
vor  2  lücke  (ein  prosasatz?)  HlNl.  2  {=  32,  2.  Od  3,  3)  folgt  in  R 
ohne  andeutung  einer  lücke  auf  str.  2  (s.  das).  hon  R,  ok  hon  BGvH. 
of  JS,  um  R.  ennlangan  BBHINI  (aber  endl.  10,  2.  32,  2),  enn  langan 
Hg.         4  keine  anführungszeichen,  doch  komma  nach  rgddu  KRM. 

Prosa  nach  17:  1  %\x\\v\n^'RGrKRMLMbBHl.  3  hinter  átti  setzt 
Gv^  (nach  einer  Vermutung  von  B')  str.  19  mit  der  Überschrift  VQlundr 
kvaþ,  darauf  die  worte  En  drottning  kvaþ  mwíí  str.  18  nebst  der  nachfolg, 
prosa  bis  konungr  einn,  dann  str.  20  ff. 

18,  1  ormi  frána  G,  ormi  fr9num  J^,  ormi  enum  fráiia  J^,  ormi  [þeim] 
enum  frána  S,  ormi  þeim  enum  frána  R.  2.  3  stehen  in  R  vor  1;  die 
Umstellung  mit  BGvHCJS.  2  T  m  Tenn  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  tét 
(tóþ)  es  JA,  «hanom  er  t^þ»  R.  3  unecht  Gv^JSM.  ok  J^,  ok  [hannj  S, 
ok  hann  R.  of"  JS,  um  R.  —  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  C.  4  sinva 
SvSNl,  sina  die  übr.  ausgg.,  »sina»  R.  —  bei  J  lautet  die  zeile:  sniþiþ 
hann  sina  j  sinna  magni.  5  ok  om.  J.  «settiþ»  R^í  (!).  síþan  G,  [hann] 
siþan  S,  hann  síþan  R,  hQnum  smiþju  C.  '  is^var  stad»  R.  Sævar- 
staþ  RML,  sævar  stgþ  Nl. 
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Svá  var  g9rt,  at  skornar  váru  sinar  í  knésfótum,  ok 
settr  í  hólm  einn  er  par  var  fyr  landi,  er  hét  Sævarstaþr. 
par  smípapi  hann  konungi  allskyns  gorsimar.  Engi  maþr 
porpi  at  f ara  til  hans  nema  konungr  einn.    Vplundr  kvaþ : 

19.  ^Skínn  Níþaþi         narr  á  linda 

sás  ek  hvesta        sem  hagast  kunnak 
[ok  ek  herþak        sem  hógst  þóttumk;] 
sá's  mer  fránn  mækir         æ  fjarri  borinn, 
[sékka  pann  V^lundi         til  smifju  borinn,] 
nú  berr  BQpvildr         [brúþar  minnar 
—  Íbíf)ka  þess  bót  — ]         bauga  rauþa.' 

20.  Sat,  né  svaf,  ávalt        ok  sló  hamri, 
vél  gerþi  heldr         hvatt  Níþapi; 
drifu  ungir  tveir         á  dýr  sea 
synir  Níþaþar         í  SævarstpJ). 

Prosa  nach  18:  1  «knes  fotom»  R,  knésbótum  RJK  2  fyr  MBGv 
HJSHl,  fyrir  GrJ^  fur  K,  for  Ä,  ahhrev.  R.  SævarstQþ  KRP.  3  þ  in 
par  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.         4  vgl.  zu  17  pr  3. 

19  vgl.  zu  17  pr  3.  —  \ — 3  hes.  str.  Gv^,  1—4  hes.  str.  Hg,  1 — n 
hes.  str.  Gv^H.  1  vor  dieser  zeile  schiebt  C  ein:  pá  kvaþ  þat  VQlundr, 
visi  alfa.  Skínn  R,  Svá  skínn  H,  Sek  Zupitza  (Anz.  f.  d.  a.  4, 148)  J,  Leikr 
B'  (gegen  die  reimgesetze) .  narr  G  (s.  jedoch  Falk,  Waffenk.  56),  skQlni  ?  sker- 
þir?  skaiT?  E,  sverþ  R.  2  sás  G,  þats  SJ,  þat  er  R.  sem  hagast  kunnak  JS, 
sem  ek  h.  kunnak  C,  sem  ek  h.  kunna  R.  3 — 5  unecht  Nd.  3  unecht  Bt 
Gv^S.  herþak  R,  herþa  J'.  h^gst  þóttumk  J^S,  h.  þótti  J^,  mér  h.  þótti  R. 
4 — 7  hesond.  str.  GvK  4  sá's  mór  {od.  erurak?  S')  JS,  sá  erumk  C,  sá  er  mér 
R.  «frä»  R,  fram  (ags.!)  B  (Vik.  II,  290  fg.).  borinn  hier  od,  z.  ð  unrichtig 
Gv^.  5—7  hesond.  str.  Hg.  5  unecht  JS.  sékka  S,  séka  J,  sékat  ek  Gv'^, 
sékka  ek  R.  6.  7  bes.  str.  GrKBJ  (unecht  J),  mit  20, 1.  2  zu  einer  str.  verb. 
BMGv^H.  6  nú  (mit  kleinem  n,  aber  punkt  vorher)  berr  R,  berr  nú  Gv^. 
6b.  7a  unecht  S.  7  bíþka  J,  bíþka  fek]  S,  bíþka  ek  nGrKRMLPBGv"^ 
CHINI,  bíþkat  ek  Gv^,  biþka  ek  MbH,  biþja  ek  HgGr  fußn.,  bíþ  ek  Dt 
(Ark.  3,  314).     bauga  rauþa  R,  baug  enn  rauþa  Dt.  —  lücke  nach  7  C. 

20,  1.  2  bes.  Str.  HgGrGv^HlNl.  1  Sat  (schon  von  H  verm.)  J,  Sat 
[hann]  S,  Sat  hann  R.  svaf  J,  [hann]  svaf  S,  hann  svaf  R.  avalt  R,  ofvait 
JS.  sló  J,  [hann]  sló  S,  hann  sló  R.  2  gorþi  J,  gerþi  [bann]  S,  görþi 
(doppelt  geschr.y  aber  das  2.  ausrad.)  bahn  R.  cäsur  nach  hann  Hl,  8.  4 
ÄiS.  Sir.  Gv  (nach  Gv^  bildeten  die  Zeilen  urspr.  eine  str.  mit  21,  1.  3)  HNl, 
mit  21,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  HgGrRM,  mit  21  und  22,  1.  2  zu  einer  str. 
verb.  Hl.  3  Drifu  mit  großem  D  u.  punkt  vorher  R.  á  dýr  JSNl  (vgl.  A. 
Kock,  Ark.  27,  107  fg.),  «ádýr»  R,  á  dyrr  BtGv^H,  ä  dyr  HgGrKBMBGv^ 
Hl.  seal  atsjaÄ',  at  sjá  {dat.  von  sjár!)  R.     3b  at  Ulfsjá  C.    4  i  sævar  stQþ  Nl. 
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21.  Kvpmu  til  kistu,         krgffu  lukla, 
opin  vas  illúj)         es  í  S9u; 

vas  par  menja  fJ9l|),         es  mpgum  sýndisk 
goU  rautt  vesa        ok  gorsimar. 

VQlundr  kvaþ: 

22.  ^Komiþ  einir  tveir,         komif)  annars  dags! 
lætk  goll  pat  ykkr         of  gefit  verpa ; 
segipa  meyjum        né  salpjóþum, 

manni  engum,         at  mik  fyndiþ.' 


23. 


snimma  kallaþi         seggr  á  annan, 
brópir  á  bróþur:         ^gpngum  baug  sea!* 

24.  Kvpmu  til  kistu,         krpfþu  lukla, 
opin  vas  illúj)         es  í  litu; 
sneiþ  af  haufuþ         húna  þeira 
ok  und  fen  fJQturs         fétr  of  lagþi. 


21,  1  Kv9mu  J,  Kv9mu  [þeirj  S,  «komo  (mit  kleinem  k,  doch  punkt 
vorher)  þeir»  R  (s.  24,  1).  2  interpol,?  Gv^.  es  J,  es  [þeirj  S,  er  þeirR. 
3.  4  mit  22,  1,  2  zu  einer  str.  verb.  HgGrRM.  3  vas  þar  menja  íJQlþ  G, 
fJQl  (fJQlþ  J^)  vas  þar  meina  J,  fJQlþ  (mit  kleinem  f,  doch  punkt  vorher) 
vas  þar  menja  R.  ingguin  J,  [þeim]  mQgum  S,  þeim  mQgum  R.  sýnd. 
als  verd.  bez.  Nl.  4  interpol.  ?  Gv'\  goll  rautt  vesa  G,  at  væri  goll 
rautt  R. 

22  üb  er  sehr.:  VQlundr  kvaþ  BJS,  V^lundr  MbH,  om.  R.  —  vor  1 
schiebt  C  ein :  þá  kvaþ  þat  Vplundr,  vísi  alfa.  1  komiþ  mit  kleinem  k, 
doch  punkt  vorher  R.  2  lætk  goll  þat  ykkr  G,  ykkr  lætk  þat  goll  JS, 
ykkr  læt  þat  goll  K,  ykkr  læt  ek  þat  goll  R.  of  JS,  um  R.  3.  4  mit 
23,  3.  4  zu  einer  str.  verb.  HgGrRMHl.  3  «Segit  á»  (Segit  mit  großem 
S  u.  punkt  vorher)  R.         4  at  J,  at  [it]  S,  at  it  R. 

23,  1.  2  lücke  in  R  nicht  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  Ez  (Germ. 
23,  169  anm.)  S.  3.  4  mit  24,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  KBGvHJ. 
3  snimma  SJ'^,  snemma  (mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher)  R.  kallaþi] 
«kallað»  R,  kallaþan  JK     á  HSJ'Nl,  lót  J^,  om.  R.        4  á  om.  J\ 

24  mit  25,  1,  2  zu  einer  str.  verb.  Hg.  1.  2  vgl.  21,  1.  2.  2  es  J, 
es  [þeir]  S,  er  þeir  R.  3.  4  mit  25,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  KBGvHJ. 
3  haufuþ  GrKRSNl,  *ha;fvþ^  R^,  hQfuþ  MGvHCJHl.  4  und  Gv'CJS, 
undir  R.  fJQturs  R,  sJQtuls  B  (Vik.  II,  290  anm.  291  fg.).  of  SJ,  um  R. 
«logþi*  R. 
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25.  En  skálar  fær,         es  und  skprum  V9ru, 
sveip  útan  silfri,        seldi  Níþaþi, 
en  ór  augum        jarknasteina 
sendi  kunnigri  kv6n  Níþaþar. 

2^.  En  ór  tpnnum         tveggja  þeira 

sló  brjóstkringlur,         sendi  Bgpvildi; 
pá  nam  BQpvildr         baugi  at  hrósa 


27. 


es  brotit  hafþi 

^porigak  segja         nema  þér  einum.' 

VQlundr  kvaþ: 
28.  'Ek  b0ti  svá         brest  á  golli, 
at  fepr  pínum        fegri  þykkir, 
ok  m0|)r  J)inni         miklu  betri, 
ok  sjalfri  J)ér         at  sama  hófi.' 


25  mit  26,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Nl.  1.  2  noch  zur  vor.  str. 
GrHl.  1  enn  mit  kleinem  e,  doch  punkt  vorher  R.  skálar  þær  G,  þær 
skálar  R.  2  sveip  J,  sveip  [hann]  S,  sveip  hann  B.  seldi  R,  sendi  Gr. 
3.  4  mit  26,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  HgGrKBGvHJHl.  3  Enn  mit 
großem  E  u.  punkt  vorher  R.  4  sendi  J,  sendi  [hann]  S,  sendi  hann  R. 
kunnigri  R,  Kynveig?  C  (I,  497).  kv^n  RB'Gv^HCJS  (vgl.  32,  1.  37,  4), 
konu  R. 

26,  1 — 3  mit  27,  3.  4  zu  einer  str.  verb.  RM.  1  enn  mit  kleinem  e, 
doch  punkt  vorher  R.  2  sló  J,  sló  [hann]  S,  sló  hann  R.  brjóstkingu 
(ebenso  38,  2)  C  (I,  497).  3  mit  27,  3.  4  zu  einer  str.  verb.  HgGrK 
BGvHJHlNl.  pá  mit  großem  f)  u.  punkt  vorher  R.  nach  BQþv.  eine 
halbzeile  verloren  u.  3b  vor  27,  3b  gestellt  Nl.  4  lücke  in  R  nicht  be- 
zeichnet (auf  hrósa  folgt  unmittelbar:  er  brotit  hafþi  (27,  3);  hier  an- 
gesetzt mit  BGv'^HEzJSHl  (vgl.  schon  Gr  fußn.).  Nd  ergänzt:  þeim  es 
Alvitr  I  unga  hafþi. 

27,  1— 3a  lücke  in  R  nicht  bezeichnet  (s.  zu  26,  4);  HgGrKRMBGvH 
ergänzen  mit  pap.hss. :  bar  hann  Vglundi.  3b  brotinn  V  (230b).  4  þorigak 
Gv*JS,  þoriga  ek  R.     segja  J,  [at]  segja  S,  at  segja  R. 

28  über  sehr.:  «Volvndr  q.»  (in  der  zeile)  R,  VQlundr  Mb,  Yq\. 
kvaþ  die  übr.  ausgg.  (nur  C  schiebt  statt  dessen  vor  1  ein:  pá.  kvaþ  þat 
Vplundr,  vísi  alfa  und  Gv  läßt  die  überschr.  fort). 
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29.  Bar  hana  bjóri,  þvít  hann  betr  kunni, 

svát  í  sessi  hón  of  sofnaþi: 

^Nú  hefk  of  hefnt  harma  minna 

allra  nema  eins  íyi]^gJarnrV 


30. 


*Vel  ek,'  kvap  Vplundr,         ^verþak  á  fitjum 
peims  mik  Nípaþar         n9mu  rekkar.' 

31.  Hlæjandi  VQlundr         hófsk  at  lopti, 
grátandi         B9j)vildr         gekk  ór  eyju; 
tregpi  f9r  fripils         ok  fpþur  vreiþi 


32.  Úti  stendr  kunnig         kvpn  Níþaþar, 

hón  inn  of  gekk  endlangan  sal; 
en  hann  á  salgarþ         settisk  at  hvílask: 
^Vakir  þú,  Níþpþr,         Niara  dróttinn?' 


29,  1  Bar  J^,  Bar  [harin]  S,  Bar  hann  R.  þvít  fin  klammern)  S, 
þvíat  R,  om.  J.  2  svát  JS,  svá  at  R.  í  sessi  hón  G,  í  sessi  J',  [hóu] 
í  sessi  5,  hón  í  sessi  R.  of  JS,  um  R.  —  nach  2  fügt  C  ein:  pá,  kvaþ 
þat  VQlundr,  vísi  alfa.  3.  4  mit  30,  3.  4  zu  einer  str.  zu  verbinden  ?  Bt. 
3  hefk  SJ\  hefik  Gv\  hef  ek  JS  hefi  ek  R.  of  hefnt  G,  hefndir  S, 
hefnt  R.  4  allra  noch  zur  vor.  zeile  (!)  Hl.  eins  ü^d,  einna  R.  nema 
einna  Schaltsatz  Hl.  íviþgjarnri  S,  «iviþ  giarira  (gianra?)»  R,  íviþgjarnra 
GrMBGvHCHl,  i  viþ  gjarnra  Hg,  iviþ  grannra  KREg,  íviþgjarnla  Nd,  í 
viþ  gJQrvra  Fn,  íviþgJQrnum  J,  íviþgjarn  Nl. 

30,  1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EzS.  3.  4 
besondere  str.  Gv^,  mit  31  zu  einer  str.  verbunden  HgGrKBMBGv^HJHlNl. 
3  Vel  ek  R,  Vel  {oder  Vélu?)  ek  yd,  vélik  {d.  i.  véli  ek)  A.  Kock  (Ärk 
27,  131  fg.).  verþak  Gv'^JS,  verþa  ek  R.  verþa  =  verþ-a  (ti.  lücke 
hinter  z.  4)  Hs  (bei  Nl).        4  þeims  JS,  þeim  er  R. 

31,  3  unecht  Gv^JNd.  vreiþi  G,  reiþi  R.  4  lücke  in  R  nicht  an- 
gedeutet, hier  angesetzt  mit  EzS. 

32,  1—2  =  17,  1.  2.  1—3  besondere  str.  HgGrKHl.  1  stendr  R, 
stóþ  J.  2  hon  J^,  [okj  hon  S,  ok  hon  R.  of  SJ,  um  R.  3  Schalt- 
satz RMLMbBGvHHl.  4  mit  33,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  HgGrKHl. 
«üakir»  (mit  großem  U  u.  punkt  vorher)  R,  vaki  {u.  punkt  nach  dróttinn) 
B.  dróttinn]  *d»  R. 
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33.  'Vaki  ek  ávalt 
sofna  ek  minst 
kolumk  í  haufu|), 
vilnumk  pess  nú, 


Níþuþr  kvaþ: 
viljalauss, 
síz  sunu  dauþa; 
kpld  erumk  rpf)  þín, 
at  vi{)  Vplund  démak. 


34.  Seg  mer  pat,  Vplundr,         vísi  alfa! 


hvat  af  heilum  varþ         húnum  mínum?' 


35.  ^Eipa  skalt  áþr 
at  skips  borþi 
at  mars  bégi 
at  þú  kveljat 


VQlundr  kvaþ: 
alla  vinna 

ok  at  skjaldar  rgnd, 
ok  at  mækis  eggi 
kv9n  V9lundar 


33  uh  er  sehr.:  Níþuþr  kvaþ  BSJ,  Níþuþr  MbH,  om.  R.  —  C  fügt 
vor  1  ein:  þá  kvaþ  þat  NíþQþr,  Níara  dróttinn.  1  vgl.  14-,  2.  Sg  24,  3. 
Vaki  (mit  kleinem  \,  doch  punkt  vorher)  ek  R,  Vakik  Gv^J^.  avalt  R, 
ofvalt  JS.  komma  nach  ávalt  GrRMHNl.  viljalauss  KsBGvS  (vgl.  14,  2), 
vilja  lauss  Nl,  of  viljalauss  J^,  ok  vilj.  J"^,  «vilia  ec  lo/S»  R,  vilja  ek 
lauss  (^oAwe  komma)  HgGrKMC,  vilja  emk  lauss  Bj  (2),  vilja  ek  lauss 
sit  H.  2  sofna  «ocÄ  zur  vor.  zeile  (u.  komma  dahinter)  HgGrKRM. 
ek  R^  ok  MLMh.  sofnak  Gv^J^.  «mÍNzt»  R,  minnizk  KR,  minnumk  P. 
casur  nach  síz  HgGrKRM.  sunu  J,  [mína]  sunu  S,  mína  sunu  R.  3.  4  be- 
sondere str.  HgGvHl,  mit  34  zu  einer  str.  verb.  K.  3  kQlumk  GS,  Kell 
(mit  großem  K  u.  punkt  vorher)  mik  R.  haufuþ  HgGrKRSNl,  ho/fuþ 
R-B,  hQfuþ  MGvHCJHl.  erumk  J5>  eru  mer  R.  4  vilnumk  J)  vilnumk 
[ek]  S,  vilnumk  ek  R.    at  \iþ  VQlund  djáfmak  JS,  at  ek  viþ  V.    de^ma  R. 

34,  1  Seg  J,  Seg  [þú]  S,  Seg  þú  R.  þat  unecht?  S,  om.  JK  2.  3  lücke 
in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S  (nach  Gv^  fehlen  2  verse  hier 
oder  vor  zeile  1;  lücke  vor  1  J^),  4  hvat  —  varþ  Wenck,  af  heilum  hvat 
varþ  R.  húnum  Arn.  Magn.  GrKRMBGvHCJSNl  (vgl.  36,  3),  sunum 
RHgHl. 

35  unecht  Nl:  über  sehr.:  VqI.  kvaþ  BJS,  VqI.  MbH,  om.  R.  —  vor 
1  eine  zeile  ausgefallen  Gv^  (C  ergänzt:  pa  kvaþ  þat  Vglundr,  vísi  alfa). 
1—3  besondere  str.  RMPGv.  1  skalt  áþr  G,  skalt[u  mer]  áþr  S,  skalt 
mer  áþr  J,  skaltu  mer  áþr  R.  2.  3  interpol.  H  (fußn.)  JSNd.  2  at  (2) 
om.  J.  3  béfgí  KR  cett,  bQgi  R5,  bógi  Nl.  at  (2)  om.  J.  4—7  be»ond. 
Str.  RMPGv.      4  at  kvelir  eigi?  G. 
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né  brúþi  minni  at  bana  verþir, 
þót  kvpn  eigim  pás  ér  kunnuþ, 
eþa  jó{)  eigim         innan  hallar. 

36.  Gakk  til  smiþju         es  þú  gorpir, 
par  fipr  belgi         blópi  stokkna; 
sneipk  af  haufup         húna  þinna 

ok  und  fen  f j^turs         fétr  of  lagþak. 

37.  En  skálar  pær         es  und  skprum  vpru 
sveipk  útan  silfri,        seldak  Ní{)aþi, 

en  ór  augum        jarknasteina 
sendak  kunnigri         kvpij  Nípaþar. 

38.  En  ór  t9nnum        tveggja  þeira 

slók  brjóstkringlur,         sendak  BQpvildi ; 
nú  gengr  Bpþvildr        barni  aukin, 
einga  dóttir         ykkur  beggja.' 

Níþuþr  kvaþ: 

39.  'Mæltira  mál         es  mik  meirr  tregi, 

né  pik  viljak,  Vplundr!         verr  of  njóta: 


ð— 7  Interpol.  Nd.  5  Interpol.  JS.  6.  7  kvQn  —  eþa  interpoL 
EH  (fußn.).  6  þót  J,  þót  [vér]  S,  þót  vér  R.  «^gim*  R.  þás  ér  JS, 
þá  er  þér  R.  kunnuþ  G,  kunniþ  R.  —  statt  6b  vermuten  H  (fußn.) 
und  S:  þás  (þá  er)  kunniþ  ér;  bei  H  noch  zwei  weitere  vorschlage:  þá  er 
er  kunnuf)  od.  þá  er  þér  kunn  er.        7  eþa]  «eþ»  R. 

36,  1  Gakk  J,  Gakk  [þú]  S,  Gakk  þú  («Gacþv»)  R.  es  þú  gerþir  G, 
es  gorþir  þú  J,  þeirars  [þú]  gorþir  S,  þeirar  er  þú  gerþir  R.  2  fiþr  J*, 
fiþr  [þú]  S,  fiþr  þú  R.  3.  4  vgl.  24,  3.  4.  3  sneiþk  JS,  sneiþ  ek  R. 
haufuþ  HgGrKRSm,  «ha;fuþ»  R5,  hQÍuþ  MGvHCJHl.  4  und  Gv^CJ 
SNl,  undir  R.    of  JS,  um  R. 

37  mit  38,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  M.  vgl  25.  1  skálar  þær  G, 
þær  sk.  R.  2  sveipk  JS,  sveip  ek  R.  seldak  KRBGvJS,  selda  ek  ÆTC, 
senda  ek  R.      4  sendak  Gv^JS,  senda  ek  R. 

38,  1.  2  vgl.  26,  1.2.  2  slók  JS,  sló  ek  R.  sendak  Gv^SJ,  senda 
ek  R.  3.  4  bes.  str.  Nl.  4  einga  dótlir  ViHgMBGvHCNl,  eingadóttir 
SHIJ',  engadótlir  J^,  enga  dóttir  GrKR.      ykkur  R,  ykkar  Gr. 

39  üb  er  8  Chr.:  Níþuþr  kvaþ  BJS,  Níþuþr  MbH,  om.  R.  C  setzt 
statt  dessen  ein:  |)á  kvaþ  þat  NíþQþr,  Níara  dróttinn.  .1  mál  J^,  þú 
niál  J2,  [þú  þat]  mál  S,  þú  þat  mál  R.  2  þik  viljak  JS,  ek  þik  vilja 
R.  VQlundr  interpol.  S.  of  JS,  um  R,  om.  C.  njóta  Bj  (2),  neita  5',  níta 
"RHgKRBGvCJSNl  (von  Nl  als  verd.  bez.),  víta  gegen  die  reimgesetze 
GrR  (fußn.)  ME,  hníta  Fn,  hnita  (metr.  unmögl)  Eg. 
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esat  svá  maþr  hór,         at  þik  af  hesti  taki, 
né  svá  9flugr,         at  þik  neþan  skjóti, 
pars  þú  skollir         vi|)  ský  uppi/ 

40.  Hlæjandi  V9lundr         hófsk  at  lopti, 
en  ókátr  Ní{)9{)r         sat  þá  eptir. 


41.  pá  kvaþ  þat  Niþpþr,         Mara  dróttinn: 
^Upp  rís,  Jakkráþr,         præll  minn  bazti! 
bij)  BQþvildi         ena  bráhvítu, 
gangi  fagrvari|)         viþ  f^þur  réþa.' 


42. 


*Es  þat  satt,  B^pvildr!         es  s^gþu  mér: 
S9tu|)  it  V9lundr         saman  í  holmi?' 


3 — f>  Interpol,  Nd  (so  auch  H  fußn.,  der  vermutet  daß  39j  1.  2  -k- 
40,  1.  2  ursprüngl.  eine  str.  bildeten).  3  erat  R,  esa  J*.  4  Interpol. 
Gv*S.  Qflugr]  skapligr?  Gr  fußn.  neþan]  ofan  R  fußn.  Bj  (Tidsskr.  f.  fil. 
ni,  17,  153)  Nl;  vgl.  jedoch  Hm  2, 1.      5  Interpol.  J.    þars  JS,  þar  er  R. 

40,  1  =  31,  1.  H  in  «HlQindi»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  2  sat 
þá  eptir  R,  þá  eptir  sat  J  (schon  vermutet  von  E,  Germ.  17,  6  u.  H 
fußn.J.  —  lücke  nach  2  in  R  nicht  atigedeutet,  hier  angesetzt  mit  J^S. 

41  unecht  Nl.  1  ergänzt  mit  BtCS,  om.  R;  statt  dessen  hei  MbH 
die  Überschrift:  Níþuþr,  bei  J:  Níþuþr  kvaþ.  2.  3  möchte  Gv^  als  zweite 
halbstr.  mit  40  verbinden.  2  V  in  «Vp»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  ris  J, 
ris[tu]  S,  ristu  R.  minn  J,  minn  [enn]  S,  minn  enn  R.  bazti  CJS, 
bezti  R.  —  nach  2  eine  zeile  ausgefallen  J^.  3.  4  BQþv.  —  ganga 
interpol.  Nd  (!).  3  biþ  J,  biþ  [\m]  S,  biþ  þú  R.  ena  bráhvítu  G,  meyna 
bráhvítu  ViHgKRMBGv^Hl,  meyna  bráhvíta  Gr,  mey  'na  bráhvítu  Gv"^, 
mey  ena  bráhv.  SJ^Nl,  mey  bráhvíta  J^,  bráhvíta  (-u)  ganga  Hs  (bei  Nl), 
bráþla  koma  fmetr.  falsch)  Gv^  (s.  219a).  das  hsl.  meyna  erweist  sich 
schon  durch  den  suffig.  artikel  als  verderbt,  außerdem  verstößt  es-  gegen 
die  reimgesetze.  4  gangi  fagryariþ  HgJ,  ganga  f.  R,  fagrvarþa  mey 
JOS  (bei  Nl).  —  Gv*  (a.  a.  o.)  erweitert  4  zu  zwei  Zeilen,  die  er  mit  42 
zu  einer  str.  verbinden  will:  Inn  kvam  hon  BQþvildr  |  mær  en  bráhvíta  || 
gekk  fagrvariþ  |  viþ  fpþur  réfþa;  vgl.  jedoch  zu  3. 

42,  1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S.  —  vor  3 
fügt  C  ein:  þá  kvaþ  þat  Níþgþr,  Níara  dróttinn.  3  Er  mit  großem 
E  u.  punkt  vorher  R.  þat  om.  J.  es]  þats  J.  sagþi  mór?  H  fußn. 
(vgl.  43,  1). 
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BQþvildr  kvaþ: 
43.  'Satt's  þat,  Níþpþr!         es  sagpi  þér: 
S9tum  vit  V9lundr        saman  í  holmi 
eina  pgurstund,        æva  skyldi! 
ek  vætr  h9num         vinna  kunnak, 
ek  vætr  hpnum         vinna  máttak.' 


HELGA  KVIÞA  HJORVARÞSSONAR. 

Frá  HJ9rvarþi  ok  Sigrlinn. 
Hjorvarþr  hét  konungr,  hann  átti  fjórar  konur:  ein 
hét  Álfhildr,  sonr  þeira  hét  Heþinn;  pnnur  hét  Særeiþr, 
peira  sonr  hét  Humlungr;  en  pripja  hét  Sinrjóþ,  þeira  sonr 
hét  Hymlingr.  HJ9rvar|)r  konungr  hafþi  þess  heit  strengt 
at  eiga  pá  konu  er  hann  vissi  *vænsta.  Hann  spurpi  at  5 
Sváfnir  konungr  átti  dóttur  allra  fegrsta,  sú  hét  Sigrlinn. 


43  üb  er  sehr.:  BQþvildr  kvaþ  BJS,  BQþviiar  MbH,  om.  R;  statt 
dessen  fügt  C  ein:  pá  kvaþ  þat  B(?þTÍldr  ...  1  Satt's  SJ'^,  Satt  er  R. 
þat  om.  Ji.  «niþaþr>  R.  es  sagþi  þér  R,  þats  sQgþu  þér  J*.  2  S9tum  SJ^, 
S9tu  R.  <Yœ\.»  R.  3  interpol.  Gv^S.  Qgurstund  R  (als  verd.  bez.  Nl), 
angrstund  Gr,  Qgrstund  P.  4.  5  besondere  str.  HgGrHl.  4  oder  5  un- 
echt? Ez,      4  Ek  mit  großem  E  und  punkt  vorher  R.     vinna  om.  'RHL 

Helga  kvipa  Hjorvarþssonar  nur  erhalten  mR  bl.  22a,  é — 24a,  12. 
Über  sehr,:  «fra  hiorv.'  ok  sigrlÍN»  (mit  roter  tinte)  R,  was  BS  mit 
recht  nur  auf  den  ersten  abschnitt  beziehen;  Fra  Helga  ok  Svávu  GrE; 
Helga  kviþa  Haddingjaskata  (eþa  Helga  kviþa  en  fyrsta)  K  mit  pap  hss.; 
Helga  kviþa  Hatingaskaþa  B  mit  pap.hss.;  tvie  oben  MBGvHJSHlNl.  — 
Mit  Simr.  Gv  (üdsigt  over  den  nord.  oldtids  heroiske  digtning  s.  81)  HS 
sind  reste  von  vier  besonderen  dichtungen  von  Helgi  zu  unterscheiden,  die 
erst  der  sammler  mit  einander  verbunden  hat, 

I  Die  prosa  unbehilflich  u.  gegen  die  Ordnung  der  begebenheiten  ver- 
stoßend, was  nicht  mit  BtEGv  den  versehen  von  abschreibern,  sondern  mit 
HEzS  dem  mangelhaften  gedächtnis  des  Sammlers  zur  last  zu  legen  ist. 
1  H  in  HJQrv.  sehr  groß  und  rotbraun  R.  hét]  «h.»  R  (u.  so  öfter). 
fjórar]  <.nn.»  R,  þrjár  E.  «eÍN»  R.  4  «hylingr»  R.  H  in  HjQrv. 
am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  6  nach  dóttur  steht  in  R  «v^n»,  jedoch 
durch  punkt  als  delendum  bezeichnet,  allra  fegrsta  R,  allra  kvenna  fegrsta 
K,  kvenna  allra  fegrsta  B. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  15 
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Iþmundr  hét  jarl  hans;  Atli  var  hans  sonr,  er  fór  at  bipja 
Sigrlinnar  til  handa  konungi.  Hann  dvalþiz  vetrlangt  mej> 
Sváfni  konungi.    Fránmarr  hét  þar  jarl,  fóstri  Sigrlinnar; 

10  dóttir  hans  hét  Álpf.  Jarlinn  rép  at  meyjar  var  synjat,  ok 
fór  Atli  heim.  Atli  jarls  sonr  stoj)  einn  dag  viþ  lund  n9kkurn, 
en  fugl  sat  í  limunum  uppi  yfir  honum  ok  hafþi  heyrt  til, 
at  hans  menn  kplluþu  vænstar  konur  þær  er  HJ9rvarþr 
konungr  átti.    Fuglinn  kvakaþi,  en  Atli  hlýddi  hvat  hann 

iðsagþi;  hann  kvap: 

1.  *Sáttu  Sigrlinn         Svafnis  dóttur, 
meyja  fegrsta        í  munarheimi  ? 
þót  hagligar         HJ9rvar{)s  konur 
gumnum  þykki        at  Glasislundi.' 

Atli  kvaþ: 

2.  'Munt  viþ  Atla         iþmundar  sun, 
fogl  fróþhugaþr !         fleira  mæla?' 

Fuglinn  kvaþ: 
*Munk,  ef  mik  buplungr         blóta  vildi, 
ok  kýsk  pats  vilk         ór  konungs  garþi.' 


8 — 11  Hann  dvalþiz  —  heim  versetzt  Gv  in  die  prosa  nach  str.  á  {hinter 
þetta  var  áþr  Atli  fœri),  was  Bt  billigt.  9  fóstri  R,  hann  var  fóstri  KR. 
10  dóttir]  «d.»  R  (u,  so  öfter),  «alóf»  R.  11  Atli  (1)  KRMBGvHJSNl, 
jarlinn  R.      14  hlýddi  KRPGvHJSNl,  lýddi  R.       15  sagþi  R,  kvaþ  GrE, 

1  am  äußeren  rande  «f.  q.»  {d.  i.  fuglinn  kvaþ)  R;  fogl  kvaþ  G,  otn. 
edd  cett.  1  Sáttu  R,  Sátt  þú  J.  dóttur]  *d.»  R.  2  meyja  fegrsta  S', 
mey  ena  fegrstu  HJS,  mey  'na  fegrstu  Gv^,  meyna  fegrstu  R.  munar- 
heimi KRMGv^HSNl,  munar  heimi  IRHgJ,  Munarheimi  GrSimr.  EBGv^ 
CHI.  3  þót  Bj,  þó  EBtJSNl,  þó  er  Gv^  (auch  von  Bt  verm.),  þó  þær 
H,  þær  Sv,  þó  munu?  Gv\  þó  eru  R.  komma  nach  konur  RMBGv^Hl. 
4  þykki  Bj,  þekkjar  (beachtenswert)  C,  þykkja  R.  —  3.  4a  þó  eru  hagl. 
1  HJQrv.  konur,  II  gaman  um  þykkja?  H  (s.  323).  Glasis  lundi  Gv^H, 
glasis  lundi  RJS<7. 

2  über  sehr.:  «a.  q.»  am  äußeren  rande  R;  Atli  kvaþ  HgGrKF 
BCJSHl,  Atli  MbH,  om.  RMLGvNl.  1.  2  besondere  str.  Hl.  1  Munt 
SvJ^S,  Mundu  R.  3.  4  besondere  str.  Hl.  3  über  sehr.:  «f.  q.»  am 
äußeren  rande  R,  fuglinn  (fugl  C)  kvaþ  HgGrKPBCJSHl,  fuglinn  MbH, 
om.  RMLGvNl.  Munk  SvS,  Mun  (mit  großem  M  und  punkt  vorher)  ek  R, 
om.  J\  —  ef  buþl.  bl.  vildimk?  Sv  (Beitr.  6,  335).  4  kýsk  þats  vilk 
SvJS,  kys  ek  þats  ek  vil  R. 
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Atli  kvaþ: 

3.  'Kjósat  HJQrvarJ)         né  hans  sunu, 
né  enar  fpgru        fylkis  brúþir, 
eigi  brúpir         pærs  buþlungr  á; 

vel  saman  kaupunv!         pat's  vina  kynni.' 

Fuglinn  kvaþ: 

4.  *Hof  munk  kjósa,         hprga  marga, 
gollhyrndar  kýr         frá  grams  bui, 
ef  hQnum  Sigrlinn        sefr  á  armi 
ok  ónauþúg        jpfri  fylgir.' 

Jetta  var  áþr  Atli  fœri;  en  er  hann  kom  heim  ok 
konungr  spurþi  hann  tíþinda,  kvap  hann: 

5.  ^Hpfum  erfiþi,         etki  eyrindi, 
mara  þraut  óra         á  meginfjalli; 
urþum  síþan        Sæmorn  vaþa; 

þá  vas  oss  synjat        Svafnis  dóttur, 
hringum  góddrar,         es  hafa  vildum.' 

Konungr  bap  at  þeir  skyldu  fara  annat  sinn;  fór  hann 
sjálfr.  En  er  {)eir  kómu  upp  á  fjall,  ok  sá  á  Svávaland 
landsbruna  ok  jóreyki  stóra.  Reip  konungr  af  fjallinu  fram 


3  über  sehr,:  «a.  q.»  am  rande  R,  Atli  kvdi^  HgGrKPBCJSHl,  Atli 
MbH,  om.  RMLGvNL  1  Kjósat  SvJ^S,  Kjósattu  R.  «hiorvaþ'»  R.  sunu 
R,  konu  {acc.  pl.  von  konr !)  Gr.  3  vom  sammler  an  stelle  einer  vergessenen 
zeüe  neu  hinzugedichtet  S.  eigi  R,  ©ngar  Gv'^  (s.  X).  þærs  S,  þær  es  J,  þær 
er  R.  cäsur  nach  þær  HgKRMBGvJ.  4  Tel  saman  kaupum  G,  s.  k.  vel? 
Sv  (Beitr.  6,  340J,  k.  vel  saman  («samaN»)  R.    þat's  SvJS,  þat  er  R. 

4  überscJ^r.:  «f.  q.»  am  rande  R,  fuglinn  (fugl  J)  kvaþ  HgGr 
KPBCJSHl,  fuglinn  MbH,  om.  RMLGvNl.  1  munk  SvJS,  mun  ek  R. 
2a  =  prk  23,  Ib.      4  ónauþug  S,  ónauþig  R. 

Prosa  nach  4:  vgl.  zur  einl.  prosa  z.  8—11.  2  kvaþ  hann  KE 
MBGv^J^,  hann  kvaþ  u.  punkt  vorher  R. 

5,  1.  2  Schluß  einer  verlorenen  str.  ?  Gv^.  1  vgl,  prk  9,  1.  10,  1. 
erfiþi]  «erfi»  R.  etki  SvS,  en  ekki  K,  ok  ekki  R.  2—5  ursprl.  besond. 
Str.?  Gv\  2  óra.R,  ossa  R.  3  unecht  S,  om.  E.  «s§  morn»  R, 
sæmom  HgGrPB.      4  þá  R,  þar  Hg.      5  interpol.  J.   hafa  JS,  vér  hafa  R. 

Prosa  nach  5:  1  Konungr]  «Kr»  (K  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R.  fór 
R,  ok  fór  Gv.  2  nach  Svávaland  setzen  BNl  komma  und  fügen  hinzu:  sá 
(þá  sá  Nl)  þeir  (zurückgenommen  von  Bt).  3  komma  nach  stóra  RM. 
Reiþ  mit  großem  R  u.  punkt  vorher  R,  rei|)  (u.  komma  vorher)  RM. 

15* 
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í  landit  ok  tók  náttból  viþ  á  eina.  Atli  helt  vprf)  ok  fór 
6  yf ir  ána ;  hann  f ann  eitt  hús.  Fugl  mikill  sat  á  húsinu  ok 
gætti,  ok  var  sofnapr.  Atli  skaut  spjóti  fuglinn  til  bana,  en 
í  húsinu  fann  hann  Sigrlinn  konungs  dóttur  ok  Ál^fu  jarls 
dóttur  ok  hafþi  þær  báþar  braut  me{)  sér.  Fránmarr  jarl 
hafþi  hamaz  í  arnar  líki  ok  varit  pær  fyr  hernum  meþ 
I0fj9lkyngi.  Hróþmarr  hét  konungr,  biþiU  Sigrlinnar;  hann 
drap  Svávakonung  ok  hafþi  rænt  ok  brent  landit.  HJQr- 
varpr  konungr  fekk  Sigrlinnar,  en  Atli  Álgfar. 


(IL) 
HJ9rvarþr  ok  Sigrlinn  áttu  son   mikinn  ok   vænan; 
hann  var  pQgull,  ekki  nafn  festiz  vij)  hann.     Hann  sat  á 
haugi,  hann  sá  ríþa  valkyrjur  níu,  ok  var  ein  g9fugligust ; 
hon  kvap: 

6.  ^Síp  munt,  Helgi!         hringum  ráþa, 
ríkr  rógapaldr,         né  RpþulsvoUum 
—  9rn  gól  árla  —         ef  æ  þegir, 
pót  harþan  hug,         hilmir!  gjaldir.' 

Helgi  kvaþ: 

7.  ^Hvat  lætr  fylgja         Helga  nafni, 
brúþr  bjartlitu})!         alls  bjóþa  ræþr? 


5  «hvs»  R.  F  in  Fugl  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  9  hafþi] 
«hafi*  R.  arnarlíki  HgRM.  fyr  MBHSHINI,  fyrir  HgGrGvJ,  fur  K, 
for  R,  abbrev.  R.  11  Svávakonung  LGvJSHlNl,  Svavakonung  GrR, 
Sváva  konung  MMhH,  Svava  konung  RHgKB,  Svafni  konung  ER 

II  einl.  prosa:  1  HJQrvarþr  mit  großem  ausgerücktem  H  am  beginn 
einer  neuen  zeile  R  (am  Schlüsse  derselben,  durch  ein  verweisungszeichen 
abgetrennt,  das  letzte  wort  des  ersten  abschnitts  «álofar»,  das  in  der  vor. 
zeile  nicht  mehr  platz  gefunden  hatte).  Kein  absatz  bei  HgGrKRMLPHlJ-, 
bei  Mb  nur  gedankenstrich.         3  niu]  .IX.  R. 

6  üb  er  sehr.:  Valkyrja  kvaþ  C.  1  munt  SvJS,  mundu  R.  2  RQþuls- 
VQllum  GrBGvHCJSHlNl,  Rq^uIs  v.  RMLMb,  rQpulsv.  KP,  rQþuls  v.  ViHg. 
3a  nur  in  kommata  eingeschlossen  GrJ'^,  zwischen  doppelpunkt  u.  komma  R. 
3b  ef  SvJS,  ef  þú  R.  4  þót  SvJS,  þóttu  R.  hilmis  R  (schon  vermutet 
von  Gr  fußn.). 

7  über  sehr.:  «q»  am  randeVi  (das  vorausgehende  h  weggeschnitten), 
Helgi  kvaþ  BCJSHl,  Helgi  MbH,  Hann  kvaþ  HgGrKP,  om.  RMLGvNL 
1  lætr  SvJS,  lætr  þú  R.         2  alls  SvJS,  alls  þú  R. 
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Hygg  fyr  9llum         atkvæþum  vel! 
pikk  eigi  þat,        nema  þik  hafak.' 

Valkyrja  kvaþ: 

8.  ^SverJ)  veitk  liggja         í  Sigarsholmi 
fjórum  fœri        an  fimm  togu; 

eitt  es  þeira         pllum  betra, 
vígnesta  bgl,         ok  varit  golli. 

9.  Hróþr's  í  hjalti,         hugr^s  í  mipju, 
ógn*s  í  oddi        þeims  eiga  getr ; 
liggr  me|)  egg ju         ormr  dreyrfai{)r, 
en  á  valbpstu         verpr  naþr  hala/ 

Eylimi  hét  konungr,  dóttir  hans  var  Sváva,  hon  var 
valkyrja  ok  reip  lopt  ok  Igg.     Hon  gaf  Helga  nafn  þetta 
ok  hlífpi  honum  opt  síþan  í  orrostum.     Helgi  kva|): 
10.  'Estat,  Hjprvarþr!         heilrápr  konungr, 

folks  oddviti,         pót  frægr  seir; 

lézt  eld  eta        j^fra  bygpir, 

en  angr  vij)  pik         etki  gorþu. 


3  Hygg  SvJS,  Hygg  þú  R.  fyr  BgGrMBGvHCJSHlNl,  fur  K,  for  i2, 
abbrev.  R  ^e&ewso  JÍ8,  i.  19,  2.  3).  4  þikk  (þigg  J')  eigi  ÄyJ^S;  þigg  ek 
eigi  R,  þikkat  ek  Gv\    þik  hafak  Gv'^SvJS,  ek  þik  hafa  R. 

8  iiberschr.:  in  R  am  rawfíe  resí  eines  q  sichtbar,  das  vorher- 
gehende weggeschnitten;  Valkyrja  kvaþ  BCJSHl,  Valkyrja  MbR,  Hon 
kvaþ  HgGrKP,  om.  RMLGvNl.  1  veitk  JS,  veit  ek  R.  2  færi  GJS, 
«fQra»  R5,  færa  d/e  übr.  ausgg.  «fimtogo»  R.  3  keine  interp.  nach 
betra  PBGvHCHl.        4  Arem^  mier^).  wacÄ  bgl  GrMBGvHEl. 

9,  1  Hróþr's  (?  nach  einer  Vermutung  von  Gv^  (s.  220a),  der  auch  heill, 
heipt,  hildr  und  hungr  erwägt;  Hringr's  SvJS,  Hringr  er  R  (aber  zu  hugr 
und  ógn  paßt,  was  auch  Bt  fühlte,  nur  ein  drittes  abstractum).  R.  Imel- 
mann  (Das  altengl.  Menologium,  Berl.  diss.  1902,  s.  65)  vermutete:  Hjaldr 
es  Í  hringi.     hugr's  SvJS,  hugr  er  R,  hugró  es  VC  (gegen  die  metrik). 

2  ö^joCs  SvJS,   ógn  er  R,  gnn  er  V,  œnn  es  C.     þeims  JS,  þeim  er  R. 

3  dreyrfaíþr  SvJS,  dreyrfáaþr  Nl,  dreyrfáþr  R.        4  valbQstum?   GrHS 
(vgl.  Sdr  6,  3). 

10  mit  dieser  str.  beginnt  nach  Simr.  ein  drittes  bruchstück,  1  Estat 
SvJS,  Ertattu  R.  2a  =  HH II 11,  Ib;  vgl.  Grp  43,  Ib.  53,  Ib.  2b  þót 
JS,  þóttu  R.  selr  JS,  sier  Nl,  sér  R.  3  lézt  SvJS,  léztu  R.  eta  R, 
eyþa  Hg.        4  en  SvJ'^S,  enn  þeir  R. 
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11.  En  Hróþmarr  skal        hringum  ráþa 
peim  es  pttu         órir  nipjar; 
sá  sésk  fylkir         fæst  at  lífi, 
hyggsk  aldauþra        arfi  rápa.' 

HJ9rvar{)r  svarapi  at  hann  mundi  f á  liþ  Helga,  ef 
hann  vill  hefna  mopurfppur  síns.  pá  sótti  Helgi  sverþit- 
er  Sváva  vísapi  honum  til.  pá  fór  hann  ok  Atli  ok  feldu 
Hróþmar  ok  unnu  mprg  prekvirki. 


(III.) 
Hann  drap  Hata  JQtun,  er  hann  sat  á  bergi  npkkuru. 
Helgi  ok  Atli  lágu  skipum  í  Hatafirþi.    Atli  helt  V9rþ  enn 
fyrra  hlut  nætrinnar.     Hrímgerþr  Hatadóttir  kvap: 

12.  ^Hverir^u  hplþar        í  Hatafirþi? 

ski9ldum's  tjaldat  á  skipum; 
frQknla  látiþ,         fátt  hykk  yþr  seask: 
kennip  mér  nafn  konungs.' 

Atli  kvaþ: 

13.  ^Helgi  hann  heitir,         en  þú  hvergi  mátt 

vinna  grand  grami; 


11,  4  aldauþra  arfi  R,  aldauþa  arfi  J  (schon  vermut.  von  VGv^SJ, 
aldauþa-arfi  C.  ráþa  BtS  (vgl.  Hóv  16,  1  Fm1t6,  3^  at  ráþa  R.  Die 
zeile  viell.  entlehnt  aus  dem  liede  von  Sigurds  vaterrache  Hs. 

Prosa  nach  11:  1  svaraþi  HgGrPhotHlJ^Nl,  svarar  KRMBGvHJ^S, 
«sv.'»  R.  2  nach  síns  punkt  u.  gedankenstrich  B,  pá  mit  großem,  in 
den  rand  hinausgerücktem  þ  R.  3  hann  HgGrKRMBGvHSNl,  hon  Rif/ 
(vgl.  jedoch  II,  352). 

III  einl.  prosa:  kein  absatz  BHgGrKRMBJHl.  3  hlut  GvHJSNl, 
lut  R. 

12—30  diese  strr.  versieht  J  mit  der  Überschrift  HrímgerþarmQl. 

12  üb  er  sehr.:  Hrímgerþr  kvaþ  C.  1  Hverir'u  S,  Hverir'ú  J^, 
Hverir  ro  R.  Hata  firþi  lil.  2  als  zwei  kurzzeilen  gefaßt  (cäsur  nach 
tjaldat)  HgRKM.  skJQldum's  JS,  sk.  er  R.  skipum  EBGvCJNl  (schon 
vermutet  von  R  fußn.),  skipum  [yþrum]  S,  skipum  yþrum  R.  3  fr^knla  S, 
frjäknliga  R.  hykk  S,  hygg  J,  hygg  ek  R.  seask  S,  seask  J,  sjásk  R. 
4  nafn  konungs  R,  konungs  nafn  HS. 

13  üb  er  sehr.:  «Atli  q.»  in  der  zeile  R,  Atli  kvaþ  HgGrKRMLPB 
GvCJSHlNl,  Atli  MbH.        1  hann  in  klammern  S,  om.  J. 
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jarnborgir'ú         of  pþlings  flota, 
knegut  oss  fplur  fara.' 

Hrímgerþr  kvaþ: 

14.  *Hvé  ^ú  heitir,        halr  enn  ám9tki  ? 

hvé  þik  kalla  konir? 
fylkir  þér  truir,         es  pik  í  fpgrum  lætr 
beits  stafni  bua.' 

Atli  kva{): 

15.  *Atli  heitik,         atall  skalk  þér  vesa, 

mjpk  emk  gífrum  gramastr; 
úrgan  stafn         ek  hef  opt  buít 
ok  kvalþar  kveldriþur. 

16.  Hvé  pú  heitir,         hála  nágr9{)ug? 

nefndu  pinn,  fála,  f9þur! 
niu  rpstum         es  skyldir  neparr  vesa, 
ok  vaxi  á  baþini  barr!' 

Hrímgerþr  kvaþ: 

17.  ^Hrímgerþr  heitik,         Hati  nefndisk  faþir, 

J)ann  vissak  ám9tkastan  jptun: 


3  jarnborgir'ú  G,  jarnborgir  ro  "RHgGrRKMBGvCHlJ^,  jarnborgir 
eru  HNl,  earnborgir  eru  J^,  ísarnborgir  eru  S.  cäsur  nach  -borgir  HS 
J^Nl.  of  JS,  um  R.  nach  «o/þlings»  stand  in  R  noch  «scip»,  doch  ward 
das  wort  unterpunktiert  u.  später  radiert. 

14  über  sehr. :  Hrímgerþr  kvaþ  HgGrKPBCJS,  Hrímgerþr  H,"Om. 
RötJ  (dagegen  schiebt  R  nach  heitir  in  z.  1  ein:  «q.  hrimger.»,  ebenso 
kvaþ  Hrímgerþr  RMLMbHlNl).  1  þú  B'GvCSNl  (vgl.  15,  1.  16,  1), 
þik  R. 

15  überschr.:  Atli  kvaþ  HgGrKPBCJS,  Atli  MbHHl,  om.  RRM 
LGvNl  1  heitik  SJ^,  ek  heiti  R.  skalk  JS,  skal  ek  R.  2  emk  JS, 
«emec»  R.        3  ek  hef  S,  hefk  JS',  ek  hefi  R.    búinn   V  (230b). 

16,  2  nefndu  R,  nefn[du]  S,  nefn  J.  3  es  om.  J.  skyldir  J,  [þú] 
skyldir  S,  þú  skyldir  R.  cäsur  nach  þú  K,  nach  skyldir  Hg.  4  om.  Hg. 
vaxi  G,  vaxi  þér  R,  fäxi  þér  J. 

17  überschr.:  Hrimgerþr  kvaþ  HgGrKPBCJS,  Hrímgerþr  MbHHl, 
om.  BRMLGvNl.  1  heitik  S'J"",  ek  heiti  R.  nefndisk  G  (wodurch  der 
verstoß  gegen  die  reimgesetze  beseitigt  u.  zugleich  völlige  Übereinstimmung 
zwischen  frage  u.  antwort  erzielt  wird),  het  minn  R.  2  vissak  Gv^JS, 
vissa  ek  R. 
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brúþir  margar         hann  lét  frá  buí  teknar, 
unz  hann  Helgi  hjó/ 

Atli  kva{): 

18.  *pú  vast,  hála!         fyr  hildings  skipum 

ok  látt  í  fjarþar  mynni  fyrir; 
ræsis  rekka         es  vildir  R9n  gefa, 
ef  kvæmit  í  þverst  þvari/ 

Hrímgerþr  kvaþ: 

19.  ^Duliþr  est,  Atli!         draums  kveþk  þér  vesa, 

síga  lætr  brýnn  fyr  braar; 
móþir  mín         lá  fyr  mildings  skipum, 
ek  drekpa  Hlppvarþs  sunum  í  hafi.' 

Atli  kvaþ: 
19a ....... 

Hrímgerþr  kvaþ: 

20.  ^Gneggja  myndir,  Atli!         ef  geldr  né  værir, 

brettir  sinn  Hrímgerþr  hala; 
aptarla  Hjarta         hykk  at  þitt,  Atli!  sei, 
f)ót  hafir  reina  rpdd.' 


3  margar  brúþir  R  edd.  hann  in  klammern  S,  om.  J^.  cäsur  nach 
lét  HgKRM. 

18  über  sehr.:  Atli  kvaþ  HgGrKPBCJS,  AÜi  MbHHl,  om.  RR 
MLGvNl.  1  skipura  R,  skíþum  Hg.  2  ok  látt  om.  JK  fyrir  MGv 
HCJSNl,  fyr  HgGrBHl,  für  K,  for  (u.  das  wort  zur  folg:  zeile  gezogen) 
R,  abbrev.  R.  3  komma  nach  rekka  -ß.  es  G^  es  [þú]  S,  er  þú  R, 
om.  J.        4  ef  G,  ef  þér  R.  "*' 

19  üb  er  sehr.:  wie  17.  1  vgl.  Hdl  7,  1.  est  J^,  est  nú  J^, 
est[u  nú]  Ä,  ertu  nú  R.  kveþk  JS,  kveþ  ek  R.  2  lætr  J,  lætr  [þúj  S, 
lætr  þú  R.  braar  S,  braar  J,  brár  R.  3  cäsur  nach  lá  HgKRMBGvHl. 
4  HlQþvarþs  MEGvHJSNl,  «hla/þvarz>  RBCHl,  Lauþvis  K,  HlQþvars 
HgGr,  HlQþvers  R. 

19a  lücke  in  R  nicht  angedeutet;  der  ausfall  einer  str.  angesetzt 
mit  BtGvHS.  ' 

20  üb  er  sehr.:  wie  17.  1  myndir  Atli  GJ"^,  myndir  [þú  Atli]  S, 
myndir  [Atli]  J^  myndir  þú  Atli  R.  ef  J,  ef  [þú]  S,  ef  þú  R.  3  aptarla 
R,  opt  árla  Hg.  hykk  S,  hygg  J,  hygg  ek  R.  sei  S,  sei  J^,  sé  R. 
4  þót  j;  þót  fþúj  Ä,  þóttu  íTi?,  I)ótt  þú  R.  reina  BtGv^  VHCJSHINI 
(vgl.  21,  1),  ramma?  B'Gv^  [aber  s.  195a  reina),  hreina  R.    «rórd»  R. 
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Atli  kvaþ: 

21.  ^Reini  munk  pér  þykkja,         ef  þú  reyua  knátt 

ok  stígak  land  af  legi  ; 
9II  munt  lemjask,         ef  mér's  alhugat, 
ok  sveigja  pinn,  Hrímgerpr!  hala.' 

Hrímgerþr  kvaþ: 

22.  ^Atli!  gakk  á  land,         ef  afli  treystisk, 

ok  hittumk  í  vík  Varins; 
rifja  rétti         es  munt,  rekkr!  faa, 
ef  þú  mér  í  krummur  komr.' 

Atli  kvaþ: 

23.  /Munkak  ganga,         áþr  gumnar  vakna, 

ok  halda  of  vísa  vorj); 
esa  mér  0rvænt         nær  óru  komir, 
skars!  upp  und  skipi.' 

Hrímgerþr  kvaþ: 

24.  Taki  þú,  Helgi!         ok  bðt  viþ  Hrímgerþi, 

es  lézt  hpggvinn  Hata; 
eina  nptt         kná  hón  hjá  jofri  sofa, 
þá  hefr  hón  bolva  bétr.' 


21  üb  er  sehr.:  wie  18.  1  Reini  BtGv^VHCJSHlNl,  Remri  PB' 
Gv^,  <Remi»  R.  munk  þér  JS,  munk  ek  þér  RC  Cviell,  richtiger'  H 
fußn.),  mun  þér  ek  R.  þú  in  klammern  S,  om.  J.  2  stigak  G^JS, 
stiga  ek  R.  land  BeGv^HJS  (vgl.  26,  4.  Ghv  13,  4.  Sg  67,  3),  á  land  R. 
3  munt  J,  munt[u]  <S^  muntu  R.  mer's  J'^S,  mér  er  R.  4  Hrímgerþr 
hala  EBGvHCJS  (vgl.  20,  2),  hala-  Hrimg.  R. 

22  üb  er  sehr.:  ivie  17.  1  gakk  J,  gakk  [þú]  S,  gakk  þú  R.  ef  R, 
ef  þú  RC.  treystisk  R,  treystir  R,  truir  C.  2  varins  Hg.  3  es  om.  J. 
mimt  J^,  [þú]  munt  S,  þú  munt  R.  faa  S,  faa  JiVZ,  fá  R.  4  þú  tn 
klammern  S,  om.  J.     krummur  GvHJNl,  krymmur  R. 

23  über  sehr.:  wie  18.  1  Munkak  SJ'^,  Munka  J^(?S'J,  «Mvnca 
(ca  fast  ausradiert)  ec»  R,  Munkat  ek  Gv-,  Munka  ek  cett.  3  esa  mér] 
erumka?  S'.  komir  GvBtHS,  «koiiir  >  R,  komr  HgGrKRMBCJHim.  keine 
interp.  am  versende  GrKRMBGv'^CJHlNl.  4  skars  S,  skass  R.  Ä;ei«e 
interp.  nach  skass  GrKRMBCJHlNl.     und  JS^M,  undir  R. 

24  üb  er  sehr.:  Hrimgerþr  kvaþ  KBGvCJS,  Hrímgerþr  MbHHl, 
om.  IRHgGrRMLPNl  (HgGrP  weisen  also  die  str.  noch  dem  Atli  zu). 
1  ok  in  klammern  S,  om.  E.  2  lézt  J,  [þú]  lézt  S,  þú  lézt  R.  3  hón 
in  klammern  S,  om.  JK    cäsur  nach  hon  HgKRMHl.      4  hefr  JS,  hefir  R. 
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Helgi  kvaþ: 

25.  ^Loþinn  heitir  es  þik  skal  eiga  —     leip  est  mannkyni 

sá  býr  í  polleyju  þurs, 
hundvíss  jptunn,         hraunbua  verstr:  . 
sá*s  pér  makligr  maþr.' 

Hrímgerþr  kvaþ: 

26.  ^Hina  vilt  heldr,  Helgi!         es  réþ  hafnir  skoþa 

fyrri  n9tt  meþ  firum; 
[marggollin  mær        þöttumk  magni  bera; 

her  sté  hón  land  af  legi 

ok  festi  ypvarn  flota;] 
hón  ein  því  veldr,         es  ek  eigi  mák 

buþlungs  mpnnum  bana.' 

Helgi  kvaþ: 

27.  ^Heyr  nú,  Hrímgerþr!         ef  ek  béti  harma  þér, 

seg  þú  gorr  grami: 
vas  sú  ein  vætr         es  barg  pplings  skipum, 
eþa  fóru  þær  fleiri  saman?' 

Hrímgerþr  kvaþ: 
2S.  ^Jrinnar  niundir  meyja,         þó  reip  ein  fyrir 
hvít  und  hjalmi  mær; 


25  über  sehr.:  Helgi  kvaþ  HgGrKPBGvCJS,  Helgí .  MbHHl,  om, 
BRMLNl.  1  heitir  es  intet-pol.  Gr  (?  H)  S,  om.  P  (vgl.  jedoch  Skm 
35,  1).  es]  «erc»  R.  es  —  eiga  om.  J.  leiþ  est  J,  leiþa  Gr  (fußn.), 
leiþ  est[u]  S,  leiþ  ertu  R.        4  sá's  JS,  sá  er  R. 

26  über  sehr.:  Hrímgerþr  kvaþ  HgGrKPBGvCJS,  Hrimgerþr  M  ftiffiZ, 
om.  ^RMLNl.  1  vilt  S,  vildu  R.  Helgi  in  klammern  S,  om.  J.  3—5 
interpol.  HJS.  3  marggollin  GvHJS,  «margullÍN»  "RR,  marguUin  KM 
EgBHlNl.  þóttumk  G,  mér  þótti  R.  magni  E,  miklu  C',  afli  R.  4  land 
R,  á  land  Gr.  5  festi  G,  festi  svá  R.  yþvarn  GvJS,  yþarn  R.  6.  7  hes. 
str.  HgGrGvHl.  6  Hón  mit  großem  u.  ausgerücktem  H  u.  punkt  vorher 
R,  in  klammern  S.  ek  in  klammern  S,  om.  J.  —  es  ek  mákak  Gv^,  es 
Hrímgerþr  máat?  Gv''  (s.  220b). 

27  über  sehr.:  Helgi  kvaþ  HgGrKPBGvCJS,  Helgi  MbHHl,  om. 
l^RMLNl.  1  Heyr  J,  Heyr  [þu]  S,  Heyr  þú  R.  nú  om.  J\  ek  béfti  R, 
biltik  J  (?  S').       4  þær  om.  J. 

28  über  sehr.:  wie  26.  1  prinnar  S,  prennar  R.  niundir  1\RB 
GvHCJSHlNl,  mundir  HgGrKM.  meyja  in  klammern  S,  om.  J^.  fyrir 
HgGrMGvHCJSNl,  fyr  BHl,  für  K,  for  R,  abbrev.  R. 
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marar  hristusk,         stóþ  af  mQnum  peira 
dpgg  í  djúpa  dala, 
[hagl  í  hóva  viþu, 
þaþan  komr  meþ  pldum  ár, 
allt  vprumk  leitt  es  leitk.'] 

Atli  kvaþ: 
29.  ^Lít  nú  austr,  Hrímgerpr!         en  þik  lostna  hefr 
Helgi  helst9fum: 
vatni  á         borgit's  Qplings  flota 
ok  siklings  mpnnum  et  sama/ 

Helgi  kvaþ: 
50.  ^Dagr's  nú,  Hrímgerþr!         en  pik  dvalþa  hefr 
Atli  til  aldrlaga; 
hafnarmark         þykkir  hlógligt  vesa, 
pars  í  Steins  líki  stendr.' 


(IV.) 
Helgi  konungr  var  allmikiU  hermaþr.   Hann  kom  til 
Eylima  konungs  ok  bap  Svávu  dóttur  hans.    fau  Helgi  ok 
Sváva  veittuz  várar  ok  unnuz   furfu  mikit.     Sváva  var 


3—6  interpol.  J^,  3b— 6  Interpol.  J^.  3  marir  R.  4  interpol.  LEz 
{vgl.  Vm  14,  4).  dala  C,  dali  R.  5—6  eine  langzeile  GrE.  b—1  inter- 
pol. BmS.  5  hagl  í  edd,  hagli  R.  6  interpol.  L.  Qldum  R,  hQlþum  E. 
—  vor  7  eine  halbzeile  ausgefallen  J^.  7  vQrumk  G,  vas  mér  J^,  var 
mér  þat  R.    es  leitk  GJ^,  þats  leitk  J\  er  ek  leitk  R. 

29  über  sehr.:  Atli  kvaþ  HgGrKPBGv^CS,  Atli  Hl,  Helgi  kvaþ  Gv'J, 
Helgi  MbH,  om.  RBMLNl.  1  Lit  nü  austr  G,  Lit[tu  núj  austr  S,  Littu 
nú  austr  H,  Austr  lit  J,  Austr  (A  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  littu  nú  R. 
en  WnS  (vgl.  30,  1),  er  Nl,  ef  R.  hefr  R,  hefir  H.  3  vatni  á  S',  á  landi 
ok  á  legi  (laugi  Gr)  Gr  (fußn.)  EBGvHC,  á  landi  ok  á  vatni  R.  bórgit's 
SJ,  borgit  er  R.     Qþlings  R,  lofþungs  Gr  (fußn.)  EBGvHCJNl. 

30  über  sehr.:  Helgi  kvaþ  Gv^S,  Atli  kvaþ  Gv^J,  Atli  H,  om.  RHg 
GrKBMLMbPBCHlNl  (HgGrKPBCHl  weisen  also  die  str.  dem  Atli  zu). 
1  Dagr's  S,  Dagr  er  R.  hefr  JSm,  hefir  R.  3  hafnar  mark  RHIXI. 
msur  nach  þykkir  HgKRMBGvHl.       4  þars  GJ-,  þars  [þú]  S^  þars  þú  R. 

IV  einl.  prosa:  einen  neuen  abschnitt  statuieren  nur  GvHJS.  1  H 
in  Helgi  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R. 
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heima  méþ  íéþr  sínum,  en  Helgi  í  hernapi;  var  Sváva  val- 
5  kyrja  enn  sem  fyrr.  Heþinn  var  heima  meþ  fpþur  sínum^ 
Hjorvarpi  konungi,  í  Nóregi.  Hepinn  fór  einn  saman  heim 
ór  skógi  jólaaptan  ok  fann  trollkonu ;  sú  reip  vargi  ok  hafþi 
orma  at  taumum  ok  bau|)  fylgf  sína  Heþni.  ^Nei'  sagpi  hann. 
Hon  sagpi:  ^pess  skaltu  gjalda  at  bragarfulli.'    Um  kveldit 

lováru  heitstrengingar :  var  framleiddr  sonarggltr,  Ipgpu 
menn  þar  á  hendr  sínar  ok  strengþu  menn  þá  heit  at  bragar- 
fulli. Heþinn  strengþi  heit  til  Svávu  Eylima  dóttur,  unnustu 
Helga  brópur  síns,  ok  ipraþiz  svá  mjpk,  at  hann  gekk  á 
braut  villistígu  supr   á  Ipnd,   ok  fann  Helga  brópur  sinn. 

15  Helgi  kvap: 

31.  ^Kom  heill,  Heþinn!         hvat  kant  segja 
nýra  spjalla         ór  Nóregi? 
hví*s  {)ér,  stillir!         stokt  ór  landi, 
ok  est  einn  kominn         oss  at  finna?' 


Heþinn  kvaþ: 

32.  Hofumk  miklu  glopr         meiri  sóttan, 
an,  bróþir!  þér         bœta  mœttak: 
ek  hef  korna         ena  konungbornu, 
brúþi  þína         at  bragarfulli.' 


7  «tróll  I  kono»  R.  9  Hon  sagþi  KR  cett,  Hon  segir  BgGr,  «hö.  s.»  R. 
lOváruPiS',  eruK,  óruR.     Ið  Helga,  om.  HgGrE.     14  -stígu  J^-stigu  cetL 

31 — 41  einer  jüngeren  (christl.)  schickt  angehörig  Nl. 

31,  1  Kom  SvJS,  Komþu  (K  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R.  kant  SvJS, 
kantu  R.  2  Nóregi]  norþrvegi  Gv^.  3  hví's  SvJS,  hví  er  R.  «steyct» 
R.  4  ok  est]  hví'át?  S'  (vgl.  prk  6,  2).  «komí»  R.  oss]  «ocr»  (doch 
über  dem  [unterpunktierten?]  c  ein  s  nachgetragen)  R. 

32  über  sehr.:  Heþinn|kvaþ  HgGrKPBCJS,  He^inn  MbHHl,  om, 
'RBMLGvNl.  —  vor  1  eine  langzeile  ausgefallen  B'EHJ;  E  ergänzt:  pá 
kvaþ  þat  Heþinn  |  harþráþr  konungr,  J:  Erumka  stillir  i  stokt  ór  landi. 
1  HQÍumk  SvS,  Mik  hefr  J,  Mik  hefir  R.  2  versuchsweise  ergänzt  G: 
der  ausfall  einer  langzeile  wird  hier  mit  recht  angenommen  von  BtS; 
Bt  ergänzt:  an  ek  þér  bróí)ir  [  b)äta  megak,  später  (Stud.  175,  Helgedigt. 
309)  hat  er  die  ersten  beiden  Zeilen  folgendermaßen  hergestellt :  Mik  hefir 
miklu  !  meiri  sóttan  ||  glßpr  an  bróþir  |  bfäta  megak  —  beide  versuche 
sind  aber  metr.  unmöglich.      .  %  hef  JS,   hefi  R.     «k^rna»  R. 
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Helgi  kvaþ: 
33.  ^Sakask  eigi  f)ú!         sonn  munu  verþa 

9lm9l,  Hepinn!  okkur  beggja: 
mér  hefr  stillir         stefnt  til  eyrar, 

[þriggja  nátta  skylak  þar  korna;] 
erumk  if  á  því,         at  aptr  komak. 
[þá  ma  at  góþu         gorask  slíkt,  ef  skal.] 

Heþinn  kvaþ: 
-34.  ^Sagþir,  Helgi!         at  Hepinn  væri 

góþs  verpr  frá  þér         ok  gjafa  stórra : 
|)ér  es  S0mra        sverþ  at  rjóþa, 
an  friþ  gefa        fiondum  þínum.' 

pat  kvap  Helgi,  þvíat  hann  grunaþi  um  feigþ  sína, 
ok  þat  at  fylgjur  hans  hpfpu  vitjat  Heþins,  pá  er  hann  sá 
konuna  rípa  varginum.  Alfr  hét  konungr,  sonr  Hrópmars, 
er  Helga  hafpi  voll  haslaþan  á  Sigarsvelli  á  þriggja  nátta 
fresti.     [pá  kva|)  Helgi : 

35.  ^Reiþ.  á  vargi,        es  rokvit  vas, 
fljó|)  eitt  es  hann        fylgju  beiddi; 


33  üh  er  sehr.:  Helgi  kvaþ  HgGrKPBCJS,  Helgi  MbHHl,  om. 
URMLGvNl.      1  Sakask  eigi  R,  Sakaska  (metr.  falsch)  Gv\      2  ykkur  S. 

—  nach  2  eine  halhstr.  ausgefallen  J.  3 — 6  besondere  str.  GrGvJ 
Cviell.  richtig'  B'J,  3  mer  mit  kleinem  m,  doch  punkt  vorher  R.  hefr 
JS,  hefir  R.  stefnt  Ä  fíTM^n.;  BGvHCJSNl,  «steyct»  R  r<^em  Schreiber 
lag  noch  31,  3  im  sinne).  4  interpol.  HS.  5  eriibak  if  GS,  if  erumk 
S^^;J^  if  er  mer  R.  aptr  komak  SvJS,  ek  aptr  koma  R.  6  interpol.  BS. 
"þá  R,  þó  C.     efj  er?  Nl. 

34  aws  einem  andern  abschnitte  des  cyklus  fälschlich  hierher  geraten  S. 

—  über  sehr.:  Heþinn  kvaþ  HgGrKPBCJ,  Heþinn  MbHHl,  om.  RJSJf 
LGvSNl.         1  Sagþír  ÄyJS,  Sagþir  þú  R.    Heþinn  R,  Hróþmarr  C. 

Prosa  nach  34:  1 — 5  (pat  kvaþ  —  fresti)  setzen  BGv  zwischen  str.  35 
u.  die  darauf  folgende  prosa.  1 — 3  (pat  kvaþ  —  varginum)  setzt  K 
hinter  str.  33.  1  «þat  {mit  kleinem  þ)  q.»  R.  3—5  (Alfr  —  fresti)  setzt 
K  zwischen  str.  35  u.  die  darauf  folg.  prosa.  3  mit  Alfr  (A  am  zeilen- 
anf.  u.  ausger.  R)  beginnen  BGvH  einen  neuen  absatz.  5  pá  kva|) 
Helgi  R,  Helgi  kvaþ  (als  übersehr.  zu  str.  35)  KC. 

35  aws  dem  teile  des  liedes  den  die  eitileitung  zu  IV  paraphrasiert 
fälschlich  hierher  geraten  Bosselet  S.  1  «rek  |  viþ»  R,  rek  viþ  HgGr. 
2  eitt  es]  eitt's  JK   hann  R,  Heþin  R  (fußn.)  BGvHCJ. 
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hón  vissi  pat,         at  veginn  mundi 
Sigrlinnar  sunr         á  Sigarsvpllum.] 

Þar  var  orrosta  mikil  ok  fekk  þar  Helgi  banasár. 

36.  Sendi  Helgi  Sigar  at  rípa 
ept  Eylima  einga  dóttur  : 
*i?i^  brápliga  Mwa  verþa, 
ef  vill  finna  fylki  kvikvan/ 

Sigarr  kvaþ: 

37.  'Mik  hefr  Helgi         hingat  sendan, 
vi{)  pik,  Sváva!         sjalfa  at  mæla; 
þik  kvazk  hilmir         hitta  vilja, 
áþr  ítrborinn         pndu  týndi.' 

Sváva  kvaþ; 

38.  ^Hvat  varp  Helga         HJQrvarþs  syni? 
mér's  harþliga         harma  leitat; 

ef  hann  sær  of  lék        eþa  sverj)  of  beit, 
þeim  skalk  gumna        grand  of  vinna.' 

Sigarr  kvaþ: 

39.  Teil  í  morgin         at  Frekasteini 
buþlungr  sás  vas        baztr  und  sólu; 


3  «vegí»  R.         4  «vqUü»  aus  «velli»  corr.  R.  —  Sigarsvelli  K. 

Prosa  nach  %h'.  H  setzt  diese  zeile  in  die prosa  nach  str.  34  {zwischen 
fresti  und  pá  kvaþ  Helgi). 

36,  2  ept  SvJSNl,  eptir  R.  einga  dóttur  R,  eingadóttur  CSHIJK 
3  C  fügt  als  Überschrift  Äm^t*:  Helgi  kvaþ.  Biþ  B  (doch  von  Bt  zurück^ 
genommen)  Gv^CJS,  biþr  R.  bráþliga  HgGvJS,  brálliga  R.  búna  edd^ 
búnir  R.  vgl  HHI23,  2.  4  vill  SvJ^S,  hon  vill  R.  —  ef  hon  finna 
vill  JK 

37  über 8 Chr.:  Sigarr  kva{)  HgGrKPBGvCJS,  Sigarr  MbH,  om. 
RRMLHINI  1  hefr  JS,  hefir  R.  3  kvazk  («qvaþ»  u.  z  darüber 
geschrieben)  R,  kvaþ  M. 

38  üb  er  sehr.:  Sváva  kvaþ  HgGrKPBGvCJS,  Sváva  MbHHl,  om. 
RRMLNl.  1  Hvat  varþ]  «Hvarþ»  R.  2  mór's  JS,  erumk  Sv,  mér 
er  R.  3  sær  R,  sár?  B,  sax  Gv  (nach  vermut.  von  B');  vgl.  jedoch 
Gpr  16,  6.    of  (1.  2)  JS,  um  R.      4  skalk  SvJS,  skal  ek  R.    of  JS,  um  R. 

39  über  sehr.:  Sigarr  kvaþ  HgGrKPBGvCJS,  Sig&Tr  MbHHl,  om. 
^RMLNl.  1.  2  vgl.  HHII18,  3.  28,  3.  4.  1  Fell  SvS,  §eig  her  C,  Fell 
her  R.  Frekasteini]  freka  steini  ^Hg,  SigarsvQllum  C.      2  sás  JS,  sá  er  R. 
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Qlfr  mun  sigri         pllum  ráþa, 
f)ót  þetta  sinn        pQrfgi  væri/ 

Helgi  kvaþ: 

40.  ^Heil  ves,  Sváva!         hug  skalt  deila, 
sjá  mun  í  heimi         hinztr  fundr  vesa; 
tea  buþlungi         blóþa  unþir, 

hofumk  hjprr  komit         hjarta  et  næsta. 

41.  Bipk  þik,  Sváva !         —  brúþr,  gráttattu !  — 
ef  viU  mínu         máli  hlýpa: 

at  {)ú  Heþni         hvílu  gorvir 
ok  jgfur  ungan         pstum  leiþir/ 

Sváva  kvaþ: 

42.  ^Mælt  hafþak  þat        í  munarheimi, 
þás  mér  Helgi         hringa  valþi: 
myndiga  lostig         at  lipinn  fylki 
jpfur  ókunnan         armi  verja.' 

Heþinn  kvaþ: 

43.  ^Kyss  mik,  Sváva!         komk  eigi  áþr, 
Rogheims  á  vit        né  Rppulsfialla, 


3  Alfr  R. 

40  über  sehr.:  Helgi  kvaþ  HgGrKPBGvCJS,  Helgi  MbHHl,  om.  RJ? 
MLNl.  1  ves  SvJ%  verþu  R.  skalt  SvJS,  skalattu  Gv\  skaltu  R.  —  bei 
C  lautet  Ib :  hugi  deilattu.  2  v^?.  -S^  64, 2.  3  tea  S;  téa  J,  tía  R,  tjá  HgGr 
KRMMbPBGvHCHim,  tíu  J^Æ;.      4  hQfumk  SvS,  mér  hefr  j;  mér  hefir  R. 

41,  1  Biþk  SvJS,  Biþ  ek  R.  gráttattu  R,  grátattu  KRPHJ^l,  grátat 
þú  Ji.  2  viU  >Sít;JS;  þú  vilt  B,  þú  vill  R.  hlýþa  KGvHCJSNl,  lýþa  R. 
4  9stum  leiþir  R,  armi  verir  K  (metr.  unmögl.). 

i2  üb  er  sehr.:  Sváva  kvaþ  HgGrKPBGvCJS,  SyäwA  MbHHl,  om.  RR 
MLNl.  1  hafþak  Gv'-SvJS,  hafþa  ek  R.  Munarheimi  GrEBGv^CHlNl. 
2  þás  JS,  þá  er  R.  3  myndiga  5,  mondiga  J',  myndigak  Gv^SvJ\ 
mundiga  ek  KR,  myndiga  ek  R.     «lostic»  ViHgGrBHl. 

^3  überschr.:  Heþinn  kvaþ  HgKBGvCJS,  Heþinn  MbHHl,  .... 
kvaþ  Gr,  Helgi  kvaþ  P  (auch  Gr  fußn.  ME  und  Bosselet  weisen  die  str. 
dem  Helgi  zu),  om.  RRMLNl.  1  Kyss  SvJS,  Kystu  R.  komk  eigi 
SvJS,  kemkat  ek  Gv^,  kern  ek  eigi  R.  áþr  R,  aptr?  Gv^B  (Helgedigt, 
314).  2  Rogheims  GrBGvHJSHl,  Rogheims  KMECNl  {Bt  sehwankt  ob 
Ó  oder  o),  rogheims  R,  «rog  heims»  Rif^r.  RQþulsfjalla  GrMBGvHCJS 
mm,  «rorþvls  fialla>  RHg,  RQþulsvalla  KB  Cviell,  richtig'  Gv^  s.  220a). 
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áþr  hefnt  hafak        Hjprvarþs  sonar, 
es  buþlungr  vas        baztr  und  sólu/ 

Helgi  ok  Sváva  er  sagt  at  væri  endrborin. 


HELGA  KVIM  HUNDINGSBANA  I, 

1.  Ar  vas  alda        pats  arar  gullu, 
hnigu  heilpg  vptn         af  Himinf jpllum : 
pa  hafþi  Helga        enn  hugumstóra 
Borghildr  borit         í  Brálundi. 

2.  N9tt  varþ  í  bó,         nornir  kvgmu, 
þærs  9|)lingi         aldr  of  skópu; 
b9{)u  fylki         frægstan  verþa 

ok  buþlunga         baztan  J)ykkja. 

3.  Snoru  af  afli         0rl9g{)9ttu, 

f  þás  borgir  braut         í  Brálundi;  > 

pær  of  greiddu         goUin  símu 
ok  und  mánasal         miþjan  festu. 


3  hefnt  hafak  S'  (vgl.  Einl.  s.  CLXXXII  anm.),  hefnt  of  hefk  J, 
«k  hefnt  s^efik  R.  4  es  J'^S,  þess's  J^,  þess  er  R.  vas  om.  R.  var 
buþl.  Hg.     baztr  KRPCJS,  beztr  R  («ier  5£>,  2  baztr). 

Helga  kviþa  Hundingsbana  I nur  erhalten  in  R  bl.20a,20 — 220,3, 
Üb  er  sehr.:  «her  hefr  vp  qveþi  fra  helga  hvndings  bana  þeira  oc  h. 
volsuDga  qviþa»  R  rot  u.  sehr  verblichen  (ebenso  Hl,^der  «h.»  richtig  zu 
HQþbrodds  ergänzt),  Helga  kviþa  Hundingsbana  þeira  ok  HQþbrodds  J\ 
H.  kv.  H.  en  fyrsta  Gr,  H.  kv.  H.  en  fyrri  eþr  H.  kv.  H.  gnnur  K,  H. 
kv.  H.  en  (en  om.  ML)  fyrri  RMLMbBGvHW,  VQlsungakviþa  JK 

1.  2  vgl.   Vqls.  c.  8  (Bugge  100^  fg.). 

1,  la  =  Vsp  3,  la.  Á  in  Ar  überaus  groß  u.  bunt  (rot  u.  grün)  R. 
Ib  þats  WSJ,  þat  er  R,  þá  er  K.  2  himinfj.  RHgBMBHJS.  3  þá'fþi 
Sv.    hugum  stóra  "RHgBKMBGv^.        4  borinn  V  (230b).    brál.  Hg. 

2,  1  varþ  R,  var  R.  2  þærs  WJS,  þær  er  R.  of  WJS,  um  R. 
3  b9þu  SvS,  þann  báþu  R.        4  baztan  JS,  beztan  R. 

3,  1  Snoru  SvJS,  Sn.  þær  R.  2  þás  WJS,  þá  er  R.  borgir-braut 
^burgenbruch^  (!)  Gr.  die  halbzeile  ist  zweifellos  verderbt,  aber  die  vor- 
geschlagenen besserungen  (þeim  er  borgir  braut  Gr  fußn.,  þeims  Borghildr 
bar  Gv'^,  burar  Borghildar  C,  sá's  borga  brjótr  S')  sind  nicht  überzeugend. 

3  of  WJSf  um  R.    «gvllin  simo»  R,  gullin-slmu  KRHl,  gullinn  sima  ML. 

4  ok  om.  Sv. 


Helga  kviþa  Hundingsbana  I.  241 


4.  Þær  austr  ok  vestr         enda  f9lu, 
átti  lofþungr         land  á  milli; 
brá  nipt  Nera         á  norþrvega 
einni  festi,         ey  bap  halda. 

5.  Eitt  vas  at  angri         Ylfinga  niþ 
ok  peiri  meyju        es  munugþ  foddi 


5a.  Hrafn  kvaf)  at  hrafni  —         sat  á  hóm  meiþi 
andvanr  9tu  — :         ^ek  vöit  nekkvat. 

6.  Stendr  í  brynju         burr  Sigmundar 
d0grs  eins  gamall,         nú's  dagr  kominn! 
hvessir  augu         sem  hildingar, 

sá's  varga  vinr:         vit  skulum  teitir.' 

7.  Drótt  f)ótti  sá         dpglingr  vesa, 
kvpþu  me|)  gumnum         góþ  ^v  komin; 


4,    1   pær  R,    Tvær   Dt   (Arh.   4,   63).         2   átti   SvS^    þar   átti  R. 

3  Nera  GrRM  cett,  néra  Rfi  {ArJc.  2,  250:  néra  =  neþra)  Dt,  nera  HgK. 

4  baþ  JS,  baþ  hón  R. 

5  und  5a  eine  str.  R  edd  (außer  CS). 

5  unecht  Nd  (Hz  36,  293;  an  stelle  eines  helmingr,  in  dem  das 
verschwinden  der  nornen  erzählt  ward).  1  Eitt  R,  Neitt?  Etke?  B 
(Helgedigt.  82  anm.  3).  varat  angr?  Eg.  2  ok  GrRKMBHCWJSHlNl, 
er  ViHgGv.  es  om.  Gv.  munugþ  W,  munúþ  J5,  munuþ  RHgGrRKMB 
HCHINI,  meinúþ  Gv.  —  es  þeiri  meyju  |  or  munuþ  fjäddisk?  B  (Hel- 
gedigt. 83  annti  1).  —  lüche  nach  2  in  R  nicht  bezeichnet^  hier  angesetzt 
mit  CS  (anders  Nd,  Hz  36,  293  ff.). 

5a,  1  hrafn  mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  R.  kvaþ  at  hrafni  R, 
kvaddi  hrafn  C.  «sat»  R.  hóum  J.  2  andvanr  R^  andvarr  (Hntentus^) 
KEg.  nekkvat  ff^S,  nakkvat  J^,  «nóccoþ»  R,  emni  nqkkur  C  —  2b  worte 
des  raben  KLBGvHCWJSHlNl,  worte  des  dichters  MMh;  Gr  (fußn.) 
kommt  zu  keiner  entscheidung. 

6,  2  nú's  JS,  nú  er  R.  «komi»  R.  2b  Schaltsatz  CNl.  3  hvessir 
RMGvHCWJSNl,  hversir  R.        4  sá's  WJS,  sá  er  R. 

T,  1  sá  R,  dyrr?  C.  2  góþ  qt  K  (fußn.)  MWnCJSWNl,  goþ-ár 
Gisli  Brynjólfsson  (Ny  félagsrit  13,  127)  BGvH,  Grimar  R,  ár  (u.  lücke 
vorher)  BGrHl,  ár  Hg.  komin  KMWnCJSNl,  «komÍN»  R,  kominn  Hg 
RBGvHWHl.  —  Gr  (fußn.)  vermutet  u.  a.:  nú  er  gramr  kominn,  Hl 
(U,  322):  Gauts  ár  kominn. 

Hildebrand,  Die  Liedsr  d.  alt.  Edda.  16 
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sjalfr  gekk  visi        ór  vígprimu 
ungum  féra         ítrlauk  grami. 

8.  Gaf  Helga  nafn         ok  Hringstapi, 
Sólfjpll,  Snæfi9ll         ok  Sigarsvgllu, 
HringstpJ),  Hótún       .  ok  Himinvanga, 
blóporm  buínn  bróþr  Sinfjptla. 

9.  pá  nam  at  vaxa         fyr  vina  brjósti 
almr  itrborinn         ynpis  Ijóma; 
hann  galt  ok  gaf        goU  verþungu, 
sparþi^  hilmir         hodd  hlo^rekin. 

10.  Skamt  let  visi  vigs  at  bíþa, 
f)ás  fylkir  vas  fimtán  vetra; 
hann  harþan  lét         Hunding  veginn, 
þanns  lengi  ré{)        l9ndi;m  ok  þegnum. 

11.  Kvoddu  sipan  Sigmundar  bur 
aups  ok  hringa         Hundings  arfar, 
þvít  þeir  ^ttu  jqM  at  gjalda 
fearnám  mikit  ok  fppur  daupa. 

3.  4  vgl.  Vqls.  c.  8  (Bugge  100^  fg.).  3  <  vig  |  þrimo»  R.  4  itr 
lauk  I^Hg,  itrlaug  Fn,  imonlauk  C 

8  vgl.  Vqls.  c.  8  (Bugge  100^''  fg.).  1  Gaf  JS,  Gaf  hann  R.  2  «sol 
fivll».  R. 

9  vgl.  Vqls.  c.  8  (Bugge  100^^  fg.).  1  vgl.  Fm  7,  1.  2  almr 
itrborinn  R,  alms  ýrr  bor.  J.  ymþis  Ijóma  Gr,  ynþisljóma  JS,  unnar  Ij.  0% 
undþeys  Ijóma?  Hl.  3  vgl.  Hdl  2,  2.  4  sparþit  Gv^JS,  sparþiat  C, 
sparþi  eigi  R.  blóþrekin  KJ,  «bloþ  rekÍN»  R,  blóþrekinn  HgGrMEgBGv 
HlNl,  blóþ  rekinn  C,  blóþ-rekna  S,  hmirmnu  'ehrgeizig'  BtHW,  bráþ- 
þrekinn  'cito  maturescens'  Schevlng  (K  2,  587  anm.  2)  R. 

10,  1.  2  vgl.^  Vqls.  c.  8  (Bugge  100^*  fg.).  1  visir  R.  kolon  nach 
bíþa  Bt.  2  þás  WJS,  þá  er  R.  fimtán]  XV.  R.  komma  nach  vetra 
BNl,  keine  interp.  J^.  —  pás  fimtán  vas  1  fylkir  vetra  J^.  3—14,  4 
vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  200^^  ff.).  3  hann  S,  ok  SvJ,  ok  hann  R.  4  þanns 
WJS,  þann  er  R. 

11,  1  KvQddu  R  (fußn.)  MBGvHCWJSNl,  «Qvado»  aus  «Qvaþo» 
corr.  R  (der  Schreiber  vergaß  nur,  auch  das  a  in  œ  zu  bessern),  Kváþu 
HgGrKj  Kvado  (?)  Hl.  síþar  K.  2  «a;þs»  R.  ok  edd,  om.  R.  arfar 
G,  sjTiir  R.        3  þvít  JS,  þvíat  R.        4  féarnám  J,  fjár  nám  Rfi^. 
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12.  Létat  buþlungr        bótir  uppi 

né  niþja  in  heldr        nefgjpld  faa; 
v^n  kvaj)  mundu         veþrs  ens  mikla 
grára  geira         ok  gremi  Ópins. 

13.  Fara  hildingar  hjprstefnu  til 
þeirars  Ipgþu  at  LogafJ9llum; 
sleit  Frópa  fri{)  fianda  á  miUi, 
fara  Viþris  grey  valgj^rn  of  ey, 

14.  Settisk  vísi,        pás  vegit  hafpi 
Qlf  ok  Eyjolf,         und  arasteini, 
Hjorvarþ  ok  Hóvarþ        Hundings  sunu: 
farit  hafj)i  allri         ætt  geirmímis. 

15.  pá  brá  Ijóma         af  LogafJQllum 

en  af  Ijóma  peim        leiptrir  kv^mu 


16 

hóvar  und  hjolmum         á  himinvanga; 


12,  2  in  om.  K.  cäsur  nach  in  Hg.  faa  S,  faa  JNl,  fá  R.  3  kvaþ 
J'S,  kvaþ  hann  R. 

13,  2  þeirars  WJS,  þeirar  er  R.  logaij.  Hg  (ebenso  15,  1).  3  fróþa- 
friþ  KJ.  fiandaj  frænda?  Gv^  (222a).  4  «viþriS»  R,  Viþriss  C.  «vál 
giórn»  R.     of  WSJ,  um  R. 

14,  1  þás  WSJ,  þá  er  R.  2  Alf  R.  Arast.  KLCHINI.  3  Hóvarþ 
{  havarþ»  R)]  Hervarþ' Gí;^^  (nach  HH  II 12  pr  8);  vgl.  jedoch  S  z.  st 
4  hafþi  J^S,  hafþi  hann  R.     «qI^  R.     Geirm.  GrRMGvK 

15,  16  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  lOr-  fg.). 

15,  l.  2  mit  16,  2  verh.  u.  dahinter  lücke  Nl,  mit  16,  2.  3  verh.  Hg 
Hl,  mit  16,  2—4  verh.  GrRMB,  bes.  str.  GvHW.  1  brá  R,  bar?  W 
(s.  244b).  2  en  R,  ok  K.  Ijóma  þeim  G,  þeim  Ijóma  K  Cwahrsch. 
richtig'  Gv'O  J,  þeim  Ijómum  R,  Ijómum  S.  leiptrar  Kpk.  3—16,  1  lücke 
in  R  nicht  angedei^tet,  hier  angesetzt  mit  JSHl;  Et  hält  15,  1.  2  für  die 
2.  hälfte  einer  str.  deren  anfang  verloren  ist;  C  nimmt  nur  den  ausfall 
einer  langzeile  an  u.  vermutet  als  deren  Schluß:  reiþir  fara. 

16-21  vgl.  HH  II,  13—16. 

16,  1  die  lücke  (s.  zu  15,  3)  ergänzen  BtGvW:  Sa  þar  mildingr  | 
meyjar  ríþa.  2  hóvar  B'GvHCWJS,  þá  var  herr?  Hl  (den  ausfall 
eines  Wortes  von  dieser  bedeutung  vermutete  bereits  Gr),  þá  var  R.  Hirn. 
GrMbBGvWHlNl;  himinvangi?  S'. 

16* 
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brynjur  vpru         blópi  stokknar, 
en  af  geirum        geislar  stópu. 


17.  Frá  árliga         ór  ulfipi 
d^glingr  at  því        dis  suþrma, 
et  heim  vildi         raej)  hildingum 
{)á  nptt  fara;         þrymr  vas  alma. 

18.  En  af  hesti         Hogna  dóttir 

—  leiþ  randa  rym  —         ræsi  sagþi: 
'Hykk  at  eigim         aþrar  sýslur, 
an  baugbrota         bjór  at  drekka. 


19.  Hefr  minn  faþir  meyju  sinni 

grimmum  heitit  Granmars  syni; 
en  ek  hef,  Helgi!         H^pbrodd  kveþinn 

konung  óneisan  sem  kattar  sun. 


3.  4  bes.  Str.  Nl.  3  V9ru  S,  v.  þeira  R.  ^  4  <  En  >  mit  großem  E 
u.  punkt  vorher  R.  «geiror  R.  4  mit  str.  17  zu  einer  str.  verh. 
HgHl  (!). 

17  vgl.  Vols.  c.  9  (Bugge  101*  fg.).  1  frá  mit  kleinem  f  u.  kein 
punkt  vorher  R.  ulfiþi  (=  ulf-inni  B,  =  ulf-viþi  Kff)  LMhBGv^CHSKif 
(Beitr.  18,  161),  ulfíþi  (=  ulf-hiþi)  RMWJHl,  Ulfiþi  GrK,  ulfviþi  Gv\ 
«vlf  iþi »  "RNl  (als  verd.  bez.),  ulfheþni  C';  Nl  verm.  ein  compos.  mit  uU. 
3  dís  suþr)2(Da  J,  dísir  suþrónar  R.  8  ef  R, .  hvárt  K.  heim  vildi  G, 
vildi  heim  JS,  þær  vildi  h.  R,  þær  vildu  h.  K.      4a  þjóþlaþar  þiggja?  C'. 

18  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  lOV  fg.).  2a  Schaltsatz  mit  M  cett,  keine 
interp.  nach  dóttir  u.  komma  nach  rym  ör,  komma  an  beiden  stellen  R, 
keine  interp.  K.     leiþ  SvJ^,   liddi  R,  lýddi  (=   hlýddi)  R.     «rým>    R. 

3  Hykk  at  S,  Hy gg  at  J\  hygg  at  vér  J'\  hygg  ek  at  vér  R.     eigum  K. 

4  baugbrota  Sv  (Beitr.  6,  340),   meþ  b.  R   {und  auch  Vqls.:   en  drekka 
meþ  þér). 

19.  20  vgl.  Vqls,  c.  9  (Bugge  lOP  fg.). 

19,  1  Hefr  JS,  Hefir  R.  2  «grans  mars  (das  erste  s  also  als 
delend.  bez.)  R,  3  hef  JS,  hefi  hefi  R.  '  HQþbrodd]  in  Vqls.  heißt  der 
mann  Hoddbroddr,  aber  Hothbrodus  bei  Saxo.  kveþinn]  kvaddan?  Hl. 
4  konung]  «k.'-  R,  om.  K  (mit  andeutung  einer  lücke).  óneisan  bean- 
standet Hl  (WSB  109,  689  anm.).  Kattar  (als  name  eines  riesenj  R. 
kattar  sun]  krákuunga  C'  (nach  Vqls.). 
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20.  Þó  k0mr  fylkir         fára  nátta 


nema  hpnum  vísir         valstefnu  til 
eþa  mey  nemir        frá  mildingi.' 

Helgi  kvaþ: 

21.  ^Uggi  eigi  þú        Isungs  bana! 

fyrr  munum  reyna        fmknleik  okkarn, 

an  niþingi        nauþug  fylgir; 

mun  dolga  dynr,        nema  dauþr  seak.' 

22.  Sendi  9ru         allvaldr  paþan 

of  land  ok  of  iQg        leiþar  at  biþja 
ok  iþgnógan         ógnar  Ijóma 
br9gnum  bjóþa         ok  burum  peira. 

23.  ^Biþi])  skjótliga         til  skipa  ganga 
ok  ór  Brandeyju        búna  verþa!' 
þapan  beip  pengill,        unz  þinig  kv9mu 
halir  hundmargir         ór  Heþinseyju. 


20  mit  21,  1.  á  zu  einer,  str.  verbunden  K.  1  pó  (nach  Vqls.) 
BGvHCWJS,  pá  RRHINI,  Sá  HgGrR  (fußn.)  KM.  2  keine  lücke  an- 
gedeutet R,  hier  angesetzt  mit  GvBtUWS  {GvW  ergänzen:  ok  hefr  heim 
meþ  sér  \  HQgna  dóttur;  besser  wäre:  ok  hefr  hann  heim  \  H.  d.);  EB'J^ 
vermuten  ausfall  der  letzen  zeile  unserer  str.        3  nema  JS,  nema  þú  R. 

21  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  WP^  fg.).  —  üb  er  sehr.:  Helgi  kvaþ 
BGvCWJS,  Helgi  MbH,  om.  R.  1.  4  (zu  4  fyrr  aus  z.  2a)  besondere 
Str.  HgGrRMBGvHWHlJ^Nl,  Schluß  einer  str.  deren  erste  hälfte  fehlt  E, 
anfang  einer  str.  deren  Schluß  fehlt  J\  1  Uggi  eigi  þú  R,  Uggiat  þú 
6rt?2  [metr.  unmöglich;  viell.:  Uggjattu,  mar?),  «bana»  R.  2.  3  ver- 
suchsweise ergänzt  nach  Vqls.:  fyrri  skulum  vil  reyna  hreysti  okkra,  en 
þú  sér  honum  giþt,  ok  reyna  skulum  vit  áþr,  hvárr  af  Qþrum  berr.  — 
die  in  R  nicht  angedeutete  lücke  erkannten  HWS,  die  jedoch  4a  hinter 
fyrr  (3a)  stellen  u.  annehmen,  daß  2b,  3  u.  4a  verloren  seien.  4  dolga- 
dynr  GrR.    nema  JS,  nema  ek  R.     siak  Nl,  «siác»  R. 

22.  23  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  lOV^  fg.). 

22,  2  of  (1)  R,  um  H.  land  BGvHCWS,  láþ  Scheving  J,  land  od. 
láþ?  Hl  (2,  328),  lopt  R.  of  (2)  KWJS,  um  R;  zu  streichen?  S'.  «l^g» 
R.       3  ok  J^S',  om.  R.       3b  =  Fm  42,  4b.     ógnar-ljóma  KRM. 

23,  2  ór  R,  at  KGvW  ('viell.  richtig'  B').  3  þinig  JSNl,  þinnig  H, 
þingat  RKMBGv^CHl,  þing  R  (verteidigt  von  Bt;  schon  Gr  hatte  auf 
Verbindungen  wie  fara  sæing  hingewiesen). 
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24.  Auk  þar  af  stundu        or  Stafnsnesi 
beit  svort  skrijiu         ok  buin  golli; 
spurpi  Helgi         Hjgrleif  at  pvi: 
*Hefr  kannapa         koni  óneisa?' 

25.  En  ungr  konungr         pprum  sagþi, 
seint  kva|)  at  telja        af  Trpnueyri 
langhpfþul)  skip         und  lip^ndum, 
es  Í  Qrvasund         útan  fóru. 


26. 


eru  tolf  hundruþ         tryggra  manna; 
þó's  Í  Hótúnum         hplfu  fleira 
vígliþ  konungs:         V9n  erum  rómu.' 


27.  Svá  brá  stýrir  stafntjgldum  af, 

at  mildinga  mengi  vakþi, 

[ok  dQglingar  dagsbrún  sea,] 

ok  siklingar  snoru  upp  vi|)  tré 

vefnistingum  á  Varinsfirþi. 


24-26  vgl.  Vols.  c.  9  (Bugge  lOP^  ff.). 

24,  1  Auk  G,  Ok  R.  stundu  BtCJS,  «stQndö»  R,  stQndum  HgGrNl 
(von  Nl  als  verd.  hez.),  strQndum  Gr  (fußn.)  RKMBGvHW,  stQþum  (?  Gr 
(fußn.)  Hl.  ór  R,  ok  HgGr.  stafnsnesi  ß.  —  at  strgndum  {od.  stQþum) 
und  Stafnsnesi?  Gv^  (222a).  2  svQrt  (vgl.  52,  2)  B  (Helged.  7  anm.  3), 
prúþ  S,  hyrnd  Kk,  hermQrg  Gv^,  hQÍþuþ  {od.  skQruþ?)  W  (ein  adj.  ver- 
mutete bereits  Bt),  hans  (?)  út  IRHINI  (von  Nl  als  verd.  bez.J,  her  at 
Hg,  her  út  GrRMBHC,  hers  út  K,  sér  út  Gv\  út  J,  á  brim?  C.  skríþa 
Gv\  ok  om.  KEHl  (vgl.  jedoch  Hl  2,  329).  4  Hefr  JS,  hefir  þú  R. 
«koni»  R. 

25  u.  26  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

25,  2  kvaþ  in  kommata  eingeschlossen  (seint  /f.  dir.  rede)  Mb.  «tro/no 
eyri»  R,  trQnu-eyri  Gr.  4  es  Sv,  þaus  WJS,  þau  er  R.  í  Qrvasund 
HgGrRMBGvHWJHim,  «iorva  svnd»  R,  jQrvasund  KCS. 

26,  1  keine  lücke  angedeutet  R,  hier  angesetzt  mit  EB'JS.  2  eru  S', 
om.  R.  tolf  hundruþ]  XII.  C.  R.  3  þó's  JS,  þó  er  R.  4  V9n]  vanir  K. 
erum  R,  erumk  GvHC. 

27  mit  28,  1.  2  verb.  K.  3  Interpol,  (nach  HH  II,  42,  4)  EGvJS. 
sea  SvS,  sea  JNl,  sia  ^LHl,  sjá  die  übr.  ausgg.  4  «vp»  R.  tre  R, 
rs§  (!)  Gr,  rp  C.        b  vignist.  C. 
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2S.  VarJ)  ára  ymr         ok  jarna  glymr, 

brast  rpnd  vij)  rpnd,        roru  vikingar; 
eisandi  gekk        und  pþlingum 
lofpungs  floti        Ipndum  fjarri. 


29.  Svá  vas  at  heyra,         es  saman  kvpmu 
Kolgu  systir         ok  kilir  langir, 
sem  bjprg  viþ  brim        brotna  mundi 


30.  Draga  baþ  Helgi        hósegl  ofarr, 
varþat  hrpnnum  hpfn  þingloga, 
þás  ógurlig         Ægis  dóttir 
stagstjórnm9rum  steypa  vildi. 

31.  En  sjplfum  þeim         Sigrún  ofan 
folkdjprf  of  barg        ok  fari  þeira; 
snorisk  ramliga  R9n  ór  hendi 
gjalfrdýr  konungs         at  Gnipalundi. 


28.  29  vgl  Vqls.  c.  9  (Bugge  102''  fg). 

28,  1.  2  hes.  str.  HgGrHl.  1  iarna  R,  earna  J^.  3.  4  mit 
29  zu  einer  str.  verh.  HgGrKHl.  3  Eisandi  mit  großem  E  u.  punkt 
vorher  R. 

29,  1  Svá  (mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher)  R,  Svarf  Gv^,  Svárt?  5*. 
2  kolgu  HgGrKJ-.  nach  «kilir  >  steht  in  R  noch  fornir,  doch  unterpunktiert 
u.  halb  ausradiert.  3  viþ  K  (fußn.J  ES,  eþa  R.  —  eþa  brim  viþ  bjgrg? 
S',  sem  brim  yiþ  bJQrg?  C.  «mdi»  R,  myndi  WJNl.  4  keine  lücke 
in  R  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  J^;  EGvJ*  (?  S)  nehmen  nach  2,  W 
vor  1  eine  lücke  an. 

30  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  102^  fg.).  1  hósegl  CS,  ha  segl  R.  «ofáR» 
R.  2  Schaltsatz  Nl.  varþat  R,  var  þat  Hg.  hrQnnum  R,  húfum  C. 
«ha/fN»  aus  «hrcuN»  corr.  R,  hrQnn  RMEgC.  «þing  loga»  R,  þinglaga 
KE.  3  þás  WJS,  þá  er  R.  ægis  HgJK  4  stagstjórnmQrum  RMBGvH 
WJSHINI,  stagstjórn  mQnim  GrK,  á  stag  stjornrngrum  V  (587a)  C, 
«stag  stiorn  mo/rom»  R. 

31  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  103^  fg.).  1  sJQlfum  þeim  G,  þeim  sj.  R. 
2  of  WJS,  um  R.  3  *snoriz>  R.  4  gjalf-dýr  C.  Gnipal.  HgGrRK 
MGvHCW  (so  immer). 
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32.  Svá  þar  of  aptan         í  Unav9gum 
flaust  fagrbuín         fljóta  kn9ttu; 
en  sjalfir  þeir        frá  Svarinshaugi 
me|)  hermþarhug        her  kpnnupu. 

33.  Frá  góþborinn         Goþmundr  at  jþví: 

^Hverr's  landreki        sás  lipi  stýrir 
ok  feiknali|)        férir  at  landi?' 

34.  Sinfjptli  kvaþ         —  slpng  upp  vip  tq 
rauþum  skildi,         r^nd  vas  ór  golli; 
þar  vas  sundvprpr        sás  svara  kunni 
ok  vi|)  9{)linga         orpum  skipta  — : 

35.  ^Seg  þat  í  aptan,         es  svínum  gefr 
ok  tíkr  yþrar         teygir  at  solli: 

at  sé  Ylfingar         austan  komnir 
gunnargjarnir         fyr  Gnipalundi. 


32.  33  vgl.  Vols.  c.  9  (Bugge  102^o  fg.). 

32,  1  Svá  S,  Svát  CNlKk,  Samt  B'GvWJ,  Sat  ViEgGrRKMBHl^ 
Sátu  H.  of  WJS,  um  R.  unav<^gum?  Gv"^  (222h).  komma  nach  Unav. 
GrRMBHl.  2  fljóta  MBGvHCWJSHlNl,  flúta  R,  flýta  (=  fljóta)  R 
(fußn.),  «flita»  R;  flíta  HgGrK.  3  sjalfir  þeir  G,  þeir  sj.  R;  þeir  synir 
Granmars  C'.  4  hermþar  hug  HHgRKMBGvHCWJHlNl,  hemndar 
hug?    R  Cfußn.), 

33—48  aus  einem  älteren  liede  (V^lsunga  kviþa  en  forna)  hier  ein- 
geschoben  S,  33—52  interpol.  Dt  (Ark.  4,  67  ff.). 

33,  1  goþbor.  ^HgKRMBNl.  Goþmundr]  Vqls.  nennt  den  mann  un- 
richtig Granmarr.  2  keine  lücke  in  R  angedeutet,  hier  angesetzt  mit 
EGvWJ^.  3.  4  vgl.  HH  II  16  pr  10  und  22,  1;  C  setzt  statt  der 
beiden  Zeilen  str.  22  aus  HH  II  hier  ein.  3  Hverr's  JS,  hverr  er  R. 
landreki  R,  fylkir  W.  sás  WJS,  sá  er  R.  cäsur  nach  sá  K.  liþi  R, 
flota  W  (vgl.  B  s.  201  anm.  *).  4  ok  JS  (vgl.  HH  II 16  pr  11),  ok 
hann  R,  er  hann  K. 

34  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  102^^  fg.).  1  «vp»  R.  3  sás  WJS, 
sá  er  R.    cäsur  nach  sá  K. 

35.  36  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  102^^  fg.). 

35,  1  Seg  þat  SJ',  Seg  þú  J^,  Segþu  þat  R.  3  at  sé  R,  at  sée  J\ 
eru  Sv.  —  at  Ylfingar  |  austan  kjämi?  4  gunnar  gjarnir  HgCJHl.  fyr 
GvHCWS,  at  KEJNl,  fyr  od.  at  R  (fußn.),  frá  R  (vgl.  31,  á.  42,  3.  52, 1). 
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36.  par  mun  HQpbroddr         Helga  finna, 
flugtrsLUþsm  gram,         í  flota  miþjum; 
sá  es  opt  hefr         ornu  sadda, 
mepan  þú  á  kvernum         kystir  þýjar. 

Guþmundr  kva{): 

37.  Tátt  mant,  fylkir!         fornra  spjalla, 
es  Qplingum        óspnnu  bregþr 


38.  Þú  hefr  etnar  ulfa  krásir 

ok  bréþr  þínum  at  bana  orpit, 

opt  S9r  sogin  me])  sv9lum  munni, 

hefr  Í  hreysi  hvarleiþr  skripit.' 

SinfJQtli  kvaþ: 

39.  ^fú  vast  V9lva  í  Varinseyju, 
skollvis  kona,  bart  skrpk  saman; 


36,  1.  2  vgl.  HH  II  23,  1.  2.  2  flugtrauþan  GvBtHCWJSHlNl, 
«fleug  tro/þan»  R.  3  sá  es  opt  hefr  S,  sás  opt  hefir  SvW,  sás  opt  of 
hefr  Jj  sá  er  opt  hefir  H.  4  þú  om.  SvJ.  at  kvernum  C.  —  es  á 
kvernum  þú?  —  þýgjar  ^HgGrRK.  —  nach  36  schiebt  C  str.  46  und  HR 
II,  25  ein. 

37 — 45  inierpol.  S,  jüngerer  einschuh  in  die  große  Interpolation 
(33—52)  Dt  (Ark.  4,  75). 

37,  38  vgl.   Vqls,  c.  9  (Bugge  103^^  fg.). 

37  mit  38  zu  einer  str.  verbunden  RKMBH.  —  üb  er  sehr.: 
Guþmundr  kva{)  HgGrBGvCWJS,  Guþm.  MbHHl,  om.  R.  1.  2  mit 
38,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgJHl.  1  mant  SvSJ,  mantu  HgRM 
GvHCWNl,  manttu  R.  2  es  SvJS,  er  þú  R.  3.  4  keine  liicke  in  R 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  WS;  E  nimmt  vor  1  eine  lacune  an;  Bt, 
der  37  ebenfalls  für  ein  bruchstück  ansieht,  bestimmt  die  lücke  nicht  näher. 

38,  1  «pv»  mit  kleinem  þ,  doch  punkt  vorher  R.  hefr  JS,  hefir  R. 
ulfakrásir  Gr.  3.  4  besond.  str.  HgGr,  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte 
verloren  ist  J,  mit  39  zu  einer  str.  verb.  Hl  ff).  3  Opt  mit  großem  O 
u.  punkt  vorher  R.  meþ  om.  HgGrR.  4  hefr  R,  hefir  HgRKMGv 
HCW.     hvar  leiþr  l^HgK. 

39^41  vgl.    Vqls.  c.  9  (Bugge  102^^  ff.). 

39  hinter  40  Nl.  üb  er  sehr.:  Sinfj.  kvaþ  HgGrBGvCWJS,  Sinfj. 
MbHHl,  om.  R.  1  <  þv»  mit  kleinem  þ,  doch  punkt  vorher  R.  2  «seoli 
viS  R.  ausrufungsz.  nach  kona  HW,  keine  interp.  J^.  hart  SvJS, 
bartu  R. 
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kvazk  engl  mann        eiga  vilja, 
segg  brynjapan         nema  Sinfjptla. 


40.  [þú  vast,  et  skéþa         skars!  valkyrja, 
9tul,  ámátlig,         at  Alfpþur; 
mundu  einherjar         allir  berjask 
svévís  kona!         o/"  sakar  pinar.] 


41. 


niu  9ttum  vit         á  nesi  S9gu 
ulfa  alna,         vask  einn  faþir.' 

Guþmundr  kvaf): 
42.  Tapir  vastattu         fenrisulfa 
9llum  ellri,         svát  ek  muna: 
SÍZ  þik  geldu         fyr  Gnipalundi 
þursameyjar         á  |)órsnesi. 


3  kvazlv  SvJS,  kvaztu  R.     «vil  |  ia»  R. 

40  Interpolation  zweiten  grades  S;  40  mit  41  zu  einer  str.  verbunden 
KRM.  1  pú  om.  Sv.  et  BtGvHWJSNl,  en  R.  ausrufungsz.  nach 
sk)2(þa  BHl.  skars  S,  skass  R.  komma  nach  skjaþa  u.  skass  C.  skass- 
valkyrja  (ein  wort!)  Hl.  —  «en  sc§|)a  .q.  scas»  R  (q.  =  qvaþ,  seil. 
SinfJQtli);  en  skéfþa  kván!  {  skass  valk.  RKM,  en  sk)aþa!  |  skass  valk.  B. 
2  alfQpur  Hg,  alfqþr  Gr.  4  svévís  SvSHl,  svevis  HgGrKMGvHW, 
svevis  Rß,  snævís(?)  R,  skævís?  R  ffußn.J,  sveipvis  V  (610h)  CJ.  of 
WJS,  um  R. 

41,  1.  2  keine  lücke  in  R  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EWH  (fußnj. 
3.  4  anfang  einer  str.  deren  zweite  hälfte  verloren  ist  J^,  besondere  str. 
HgGrBGvHlJ-^Nl.  3  «Nio»  mit  großem  N  u.  punkt  vorher  R.  otturn 
Vit  WJS,  «átto  viþ»  R.  Sógu  CJS,  Ságu  MGvHWNl,  Sagu  RBHl,  <  saga;» 
«MS  <^sagar»  corr.  R  (Icier  Schreiber  vergaß  das  a  äm  unter  punktier  enj, 
Sagan  ^r,  Lágu  JÍ,  Lagar?  BtGv''  (222b).  —  á  Laganesi  V.  4  vask 
(ek  var  Nl)  einn  faþir  SvJSNl,  «ec  var  eÍN  faþir.  þeira»  R. 

42.  43  vgl.   Vqls.  c.  9  (Bugge  103^  fg.). 

42  überschr.:  Guþm.  kvaþ  GrBGvCWJS,  Guþm.  MbHHl,  Sinfj. 
kvaþ  (!)  i/í/,  om.  R.  1  vastattu  Tf^Ä,  vasat  þú  J^,  vasattu  J-,  varattu 
aus  vartu  corr.  R.  Fenrisulfa  CHI,  Fenris  ulfa  HgGrK.  2  svát  Sv  WJS, 
svá  at  R.  3  sizt  "RHl.  fyr  HgGrKMBGvHWJSHlNl,  for  Ä,  fyrir  C, 
ahhrev.  R.     4  þursa  meyjar  RHgRMHCJHlNl.     prasnesi  V. 
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43.  Stjúpr  látt  Siggeirs         und  stppum  heina, 

vargljóþum  vanr,  á  viþum  úti; 

kv9mu  per  óg9gn  9II  at  hendi, 

[þás  bréþr  þínum  brjóst  raufaþir,] 
gorþir  þik  frægjan         af  firinverkum. 


44.  fú  brúþr  Grana         á  Brávelli 
gollbitlup  vast,         g9r  til  rásar; 
hefk  pér  mópri         mart  skeij)  riþit 
svangri  und  spþli,         simul!  forbergis.' 


SinfJQtli  kvaþ: 

^5.  ^Sveinn  póttir  þú         siþlauss  vesa, 
þás  þú  GoUnis         geitr  molkaþir, 
en  í  annat  sinn         Imþar  dóttir 
tptrughypja;         viU  tplu  lengri?' 


43  über  sehr.:  Guþm.  kvaþ  Hg,  om.  Rör  cett.  la  látt  B  (Ark. 
19,  12),  vast  SvJS,  vartu  R.  Ib  und  stQþum  heina  B  (a.  a.  0.),  látt 
und  stQþum  heima  BBgGrRKMBGvJSHlNl,  látt  u.  st.  hreina  B  {fV  s. 
VIII)  CW.  2  Yarghljóþum  J.  3  Interpol.  Gv^J^.  4  interpol.  ES.' 
þás  PrJ5>  J)á  er  R.  5  mit  44  zu  einer  str.  verbunden  HgGrK,  interpol. 
J^.  «Gorþir »  mit  großem  G  u.  punkt  vorher  R.  —  ok  frægr  gorþisk?  G. 
firniverkum  R. 

44.  45  vgl.   Vqls.  c.  9  (Bugge  103'^  fg.). 

44  spätere  interpol.  S.  überschr.:  Sinfj.  kvaþ  BGvCJ,  Sinfj.  Hl 
(auch  KML  sprechen  die  str.  dem  Sinfj.  zu),  om.  R.  1  pú  S,  >þv  (mit 
kleinem  þ  u.  kein  punkt  vorher)  vart»  R.    komma  nach  Brav.  RMBGvH 

WJNI,  semik.  Hl,  punkt  K.  2  vast  om.  B  (W  s.  VIII)  W.  komma 
nach  gollb.  u.  keine  interp.  nach  vast  Nl.  3  hefk  Sv,  hafþak  Gv"^ 
WJS,  hafþa  ek  R.  margt  KEW.  4  ausrufungsz.  nach  forb.  (simul 
forbergis  'die  hexe  des  Vorgebirges')  Gv^  (222b);  V  faßt  simul i^s.  v.)  als 
adv.  u.  vergleicht  got.  simlé,  ags.  symle,  alts.  simla  usw.;  Nl  bez.  das 
tvort  als  verd. 

^^  vgl.  HH  II  25.  überschr.:  Sinfj.  kvaþ  HgGrWS,  Sinfj.  MbH, 
Guþm.  kvaþ  BGvC  (auch  ML  sprechen  —  gegen  Vqls.  —  die  str.  dem 
Gupm.  zu),  om.  R.  2  þás  WJS,  þá  er  R.  mjólkaþir  KREg.  3  imþar 
HgMLBGv  W.  4  t(?trughypja  GvWSJ\  tQttrugh.  MBHCJ^HINI,  ^to/ttrvg 
hypia>  R,  tauttryg  Hypja  Gr,  Tautrig-hypja  R;  vgl.  Rp  13,  4.  komma 
nach  dótt.  u.  ausrufungsz.  nach  totr.  Nl.     vill  G.  vilt  SvS,  vill  J)ú  R. 
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Guþmundr  kvaþ: 
46.  *Fyrr  vilda  ek         at  Frekasteini 
hrafna  sepja         á  hræum  pínum, 
an  tíkr  yprar        teygja  at  solli 
eþa  gefa  g9ltum!         deili  grpm  vi{)  þik!' 


Helgi  kvaþ: 

47.  Tkkr'5,  SinfJQtli!  sómra  miklu 
gunni  at  heyja  ok  glapa  ^rnu, 
an  ónýtum  orþum  at  bregpask, 
þót  hringbrotar         heiptir  deili. 

48.  Þykkjumat  gópir         Granmars  synir, 
pó  dugir  seggjum         satt  at  mæla; 
þeir  hafa  markat         á  Moinsheimum, 
at  hug  hafa        hj^rum  at  bregþa.' 

49.  peir  af  ríki         rinna  létu 

Svipu})  ok  Sveggjup        Sólheima  til 


46  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  103^^  fg.).  üb  er  sehr.:  Guþm.  kvaþ  HgGr 
WJS,  Guþm,  MbHHl,  Sinfj.  kvaþ  BGv  (auch  ML  sprechen  —  gegen  Vqls. 
—  dem  Sinfj.  die  str.  zu),  om.  R.  1  vgl.  HH  II  24,  1.  vilda  ek  R, 
vildak  Gv"^  W.  2  hræjum  J*.  3.  4  faßt  Hl  als  worte  SinfjotUs.  4  deili] 
die  zweisilb.  eingangssenkung  ist  verdächtig;  etwa  kili?  —  deilisk  grQm 
viþ  Sv  (Beitr.  6,  340).  —  nach  46  ist  in  R  keine  lücke  angedeutet,  doch 
ist  wol  mit  S  der  Verlust  einer  str.  (==  HH  II  25)  anzunehmen. 

47.  48  vgl.  Vqls.  c.  9  { Bugge  103'^  fg.). 

47  vgl.  HH  II  26.  überschr.:  Helgi  kvaþ  HgGrBGvCWS,  Helgi 
MbHHlNl,  om.  R.  1  Ykkr's  S,  Ykkr's  oder  pér's  Sv,  Væri  ykkr  R. 
«sinfiotli  q.»  (q.  =  kvaþ,  seil,  Helgi)  R,  SinfJQtli!  kvaþ  Helgi  -B.  3  an 
SvS  (vgl.  HH  II 26,  3),  en  svá  K,  an  sée  J^,  en  sé  R.      4  hringbrjótar  KE. 

48  vcß.  HH  II  27.  1  pykkjumat  G,  pykkjumka  SvS,  «pikkiat  mér» 
R.  2  þó  streicht  Sv.  seggjum  G,  siklingum  R.  3  Moinsheimum  S, 
Moinsheimum  MBGvHWJHlNl,  MQÍnsheimum  C,  <  móls  heíð»  R,  móins 
heimo  Hg,  Móinsheimo  Gr,  Móins-heiþum  R,  móins  heid  K.  4  hJQrum 
M  cett,  <hioriom>  R. 

49  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  103^' fg.).  1  rinna  SJ\  renna  R.  2  Svipu|)) 
V  7iennt  das  pferd  Sveipuþr.  Sveggjuþ  BtGvHWSNl,  Sveigjuþ  C,  «svegioþ* 
R.  —  Svipuþr  ok  Svegjuþr  (als  männernamen)  K,  sodaß  zu  rinna  ein 
obj.  (mara)  zu  ergänzen  iväre. 
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[dala  d9ggótta,         dokkvar  hlíþir, 
skalf  mistar  marr        hvars  megir  fóru]; 
méttu  tyggja         í  túnhliþi, 
S9gJ)u  striþla        stilli  kv^mu. 

50.  Úti  stól)  H9|)broddr         hjalmi  faldinn, 
hugþi  jóreij)         ættar  sinnar; 


'hví's  hermþarlitr         á  Hniflungum  ?' 

bl.  ^Snuask  at  sandi         snæfgir  kjólar, 
[rakkahirtir         ok  raar  langar, 
skildir  margir,         skafnar  árar,] 
g9fugt  li|)  gylfa,         glaþir  Ylfingar; 
ganga  fimtán         folk  upp  á  land, 
J)ó*s  í  Sogn  út         sjau  púsundir. 


3.  4  unecht  HS.  4  mistar  HgKC,  Mistar  cett.  mé*rr  (und  Mistar 
mit  megir  zu  verbinden:  'die  söhne  des  kämpf  es,  d.  i,  die  krieger*)  J. 
hvars  BfGv^HC'WJSNl,  hvar  KMBGv^C,  hvár  R,  om.  HgGr.  —  skalf 
{oder  skein  ?)  mQn  á  mari  |  hvars  meyjar  toru  C.  5.  6  mit  50  zu  einer 
Str.  verb.  HgGrRKMBHWJHl,  bes.  str.  Nl,  als  bes.  str.  zwischen  50  u.  51 
eingeschoben  Gv\  mit  51,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  u.  nach  50  gestellt  Gv^ 
(jedoch  setzt  Vqls.  die  überlieferte  folge  voraus).  Gv^  (222b)  hält  es  für 
möglich,  daß  die  beiden  Zeilen  den  anfang  einer  str.  bildeten,  deren  zweite 
hälfte  verloren  ist.  5  mjzfttu  SvS,  «Metto  (mit  großem  M  u.  punkt  vor- 
her) þeir»  R.  tyggja  KJS,  «tÍGÍa»  R.  6  unecht  J.  stríþla  SvS,  striþ- 
liga  R. 

50  vgl.  Vols.  c.  9  (Bugge  103^^  fg.).  1  «vti»  mit  kleinem  y,  doch 
punkt  vorher  R.  2  hugþi  SvJS,  hugþi  hann  R,  ugþi  hann  C.  3  keine 
liicke  in  R  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  Gv^S  (auch  H  vermutet  in  der 
2.  Strophenhälfte  einen  verlust).  4  hvi's  SvJS,  hvi  er  R.  hermþar  litr 
JRHgRMBHCWJHlNl.' 

51.  52  vgl.    Vols.  c.  9  (Bugge  lOS'^^  fg.). 

51  üb  er  sehr.:  Guþmundr  kvaþ  BCWJ,  Guþm.  HHl,  om.  R. 
1  Snuask  SvS,  Sn.  her  R.  snæfgir  RB'GvHWSHlJ^Nl,  snöfgir  J^,  «snefgir» 
R.  2.  3  unecht  BeS  (so  auch  zweifelnd  Gv-,  s.  222b).  2  rakkahirtir 
BWS,  rakka  h.  R.  raar  G,  raar  J,  rar  R.  3—6  bes.  str.  Gv-. 
4  «go/fvct»  R.  Gylfa  RMHCHiNl.  5.  6  mit  52  zu  einer  str.  verb. 
HgRMBH,  mit  52,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  GrKJHl,  an  52,  1.  2  als 
2.  heim,  angef.  Nl,  anfang  einer  str.  deinen  Schluß  verloren  ist  Bt,  bes. 
Str.  Gv^,  unecht  Nd  (Hz  36,  291).  5  Ganga  mit  großem  G  u.  punkt 
vorher  R.  fimtán]  XV.  R.  «vp»  R.  6  þó's  SvJS,  þó  er  R.  sogn 
JtKMBGvWNl.  sjau]  VII.  R. 
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52.  Liggja  Í  grindum  fyr  Gnipalundi 
brimdýr  blásv9rt  ok  buín  golli; 
par's  miklu  mest  mengi  peira, 
muna  nú  Helgi  hjorþing  dvala.' 

HQþbroddr  kvaþ: 

53.  ^Rinni  raukn  bitlul)         til  Reginþinga, 
Mélnir  ok  Mýlnir         til  Myrkvipar; 
[en  Sporvitnir         at  Sparinsheiþi;] 
látiþ  engl  mann         eptir  sitja 

es  benlogum         bregpa  kunni! 

54.  Bjóþiþ  H9gna  ok  Hrings  sunum, 
Atla  ok  Yngva,  Qlf  enum  gamla! 
þeir'u  gjarnir  gunni  at  heyja; 
l9tum  Volsunga  viþrnám  faa!' 


52,  1  Liggja  JS,  «lÍGÍa  (mit  kleinem  1,  doch  punkt  vorher)  her»  R. 
Grindutn  K  (auch  in  Vqls.  eigenname).'  fyr  HgGrMBGvHCWJSHlNl, 
fyri  K,  for  JS,  abbrev.  R.  2  «bJá  svórt»  R.  nach  2  51,  5.  6  als  2.  heim, 
angef.  Nl.  3.  4  mit  53  zu  einer  str.  verbunden  K,  mit  53,  1.  3  zu  einer 
Str.  verb.  HgHl,  besond.  str.  GrJ^Nl,  Schluß  einer  str.  deren  anfang  ver- 
loren ist  Ji.       3  þar's  JS,  par  (mit  großem  p  u.  punkt  vorher)  er  R. 

53,  54  vgl.   Vqls.  c.  9  (Bugge  104^  fg.). 

53  üb  er  sehr.:  HQþbr.  kvaþ  BGv^WJS,  HQþbr.  MbH,  om.  R 
(Konungr  segir  Vqls.).  vor  1  ergänzt  Gv^-  (223a) :  Kallaþi  HQþbroddr  i  hárri 
rQddu;  C  vermutet  den  ausfall  von  zwei  langzeilen  mit  dem  anfange: 
HQþbr.  kvaþ.  1  Renni  raukn  HgGrRK  (fußn.)  BW,  Rinni  rQkn  SJ^, 
«renni  (mit  kleinem  r,  doch  punkt  vorher)  ra;cn»  R,  Renn!  rQkn  MGv^ 
HJ^HINI,  RennirQkn  Gv^  (223a)  C.  bitliþ  Gv^  (223a)  C.  reginþ.  GrRK 
MBGvHCHim.  2.  4.  5  besondere  str.  HgHl.  2  nach  3  R,  umgestellt 
von  BtGv'^HS,  unecht  J.  Mélnir  B'Gv^HWJHl,  Melnir  (mit  großem  M  u. 
punkt  vorher)  R.  Mýlnir  B'Gv^  WJSHl,  Mylnir  R.  —  Melni  ok  Mýlni  Gv^ 
(223a).  3  interpol.  S.  «spór  vitnir»  R,  Sporvitni  Gv^^  (223a).  Sparins 
heiþi  'RH.  4.  5  besondere  str.  (von  der  eine  hälfte  verloren  ist  Gv'\  223a) 
Gv.  4  mann]  «Y^n»  R;  ist  das  wort  zu  streichen?  5  es  SvJ'^S,  þeiras 
WJ%  {)éra{s)  B  (Bidr.  120  anm.  2),  þeira  er  R.     bregþa  R,  beita  R. 

54,  1  Bjóþiþ  SvJS,  Bjóþi|)  er  Gr  (fußn.)  Gv^HCW,  Bjóþi  þér  R. 
2  Ólf  Hl,  Qlf  ViHgGrJ',  Alf  RMBGvHCWSjmi,  Alfi  V,  Ólf  K.  3  þeir'u 
S,  þeir'ó  J\  þeir'ru  HgRMGvHWJ'Nl,  þeirro  GrC,  «þ'ro*  {d.  i.  þeiro)  R, 
þeiro  BHl,  þeir  eru  K.  4  viþnám  KE.  faa  S,  faa  JNl,  fá  R.  —  l9tum 
viþrnám  !  fá  VQlsunga?  Sv;  viþrnám  l^tum  |  Vglsunga  fá?  G. 
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55.  Svipr  einn  vas  þat,         es  saman  kvpmu 
fplvir  oddar         at  Frekasteini: 

ey  vas  Helgi         Hundingsbani 
fyrstr  í  folki        pars  firar  bQrpusk; 

[0str  á  ímu,  alltrauþr  flugar, 

hafþi  hilmir  hart  móþakarn.] 

56.  Kv^mu  ór  himni         hjalmvítr  ofan 

—  ÓX  geira  gnýr  —         þærs  grami  hlífþu; 
þá  kva|)  þat  Sigrún         —  sárvítr  flugu, 
át  hólu  skær         af  hugins  barri  — : 

57.  ^Heill  skalt,  vísi!         virþa  njóta, 
áttstafr  Yngva,         ok  una  lífi, 

es  feldan  hefr         enn  flugartrauþa 
jpfur  þanns  oUi         0gis  dauþa. 

55  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  104'=  fg.).  1.  2  an  fang  einer  str.  deren 
zweite  hälfte  verloren  ist  E,  besondere  str.  Gv.  1  þat  R,  þar  K. 
3—6  besondere  str.  EGv.  3  Hundings  bani  («báni»  R)  BGrBGvWNl. 
4  fyrstr  í  folki  R,  fremstr  í  flokki  R.  þars  WJS,  þar  er  R.  5.  6  unecht 
BeGv^H  (fußn.)  S,  Schluß  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  J^, 
besondere  str.  HgGrHlJ^  5  0sÍT  RMGvHCWJSNl,  ostr  Gr,  «0str»  mit 
großem  0  u.  punkt  vorher  R,  Qstr  Hg  KB,  æstr  Hl.  6  hafþi  {oder 
sá'fþi?)  Sv,  Sa  hafþi  R.     «móþ  akara»  R. 

56  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  104'^  fg.).  1  «Como»  aus  «Com»  corr.  R, 
Kom  HgGrRK  {aber  K  fußn.:  Kómu)  M.  ór  SvJS,  þar  ór  R.  hjalmvítr 
GvWSHl,  «hialm  vitr»  RHg,  hjalmvitr  GrRKMEgVJNl,  hjalmvittr  C, 
hjalmvitrar  K  (fußn.)  B;  H  schwankt,  ob  -vitr  od.  -vitr.  2a  nur  in 
kommata  eingeschlossen  R.  2b  þærs  WSJ,  þær  er  R.  3  «sÍGrvn»  R, 
Siggrün  Hl.  3b.  4  Schaltsatz  mit  LGv^  (223a)  J^SNl.  3b  sárvítr 
GvHWSHl,  sárvittr  C,  sárvitar?  Gv''  (223a),  sárvitr  R.  flugu  JSNl 
(bereits  zweifelnd  vermutet  Gv^,  223a),  fluga  R.  4  Schaltsatz  BGvHWHl. 
ät  R,  at  HgGrRKM.  b9lu  B'GvHWJSHlNl,  huldar?  holda?  Eg  (376a. 
724a),  «ha;lþa»  R.  skær  B'GvHJSHlNl,  skerr  ('sector')  Eg,  «scer»  R. 
af  !  af  R.    Hugins  EHINI. 

57  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  104^^  fg.).  1  skalt  SvJS,  skaltu  R. 
2  yngva  RGv^W.  3a  es  feldan  hefr  G  (nach  Vqls.),  es  feit  of  hefr  J, 
es  þú  feit  hefr  S,  es  {)ú  feit  hefir  R.  3b  flugar  trauþa  RFIgHlNl. 
4  JQfr  KGr.  þanns  WSJ,  þann  er  R.  0gis  MGvEWJS,  Ægis  GrRKCHl, 
«^gis  >  RHgB,  ægis  Nl  (CJNl  halten  das  wort  für  verderbt). 


256  Helga  kviþa  Hundingsbana  II. 

58.  [Ok  þér,  buþlungr!         samir  baéþi  vel 
rauþir  baugar         ok  en  rikja  mær; 
heill  skalt,  buplungr!         bæþi  njóta 
H9gna  dóttur         ok  Hringstaþa, 
sigrs  ok  landa.'  —         pá^s  sókn  lokit] 


HELGA  KVIÞA  HUNDINGSBANA  H. 

Sigmundr  konungr  V9lsungs  son  átti  Borghildi  af 
Brálundi.  þau  hétu  son  sinn  Helga,  ok  eptir  Helga  Hjc^r- 
varþssyni;  Helga  fóstraþi  Hagall.  Hundingr  het  rikr 
konungr,  vij)  hann  er  Hundland  kent.  Hann  var  hermaþr 
ð  mikill  ok  átti  marga  sonu  þá  er  í  hernaþi  váru.  Ófriþr 
ok  dylgjur  váru  á  milli  þeira  Hundings  konungs  ok  Sig- 
mundar  konungs,  drápu  hvárir  annarra  frændr.  Sigmundr 
konungr  ok  hans  ættmenn  hétu  Vplsungar  ok  Ylfingar.- 

Helgi  fór   ok  njósnaþi  til  hirpar  Hundings  konungs 

10  á  laun.    Hæmingr  son  Hundings  konungs  var  heima.    En 

er  Helgi  fór  í  brott,  pá  hitti  hann  hjarþarsvem  ok  kvaþ: 


58  interpol.   S'.         1.   2    noch    zur   vor.    str.   BM,    besond.    str.    Gv^. 

I  unecht  Gv^.  buþlungr  R,  siklingr?  B'.  2  «rikia»  R.  3—6  be- 
sondere Sir.  BMGv^,  unecht  C  (?).  3  unecht  W.  skalt  SvS,  skaltu  R. 
4  unecht  E,  om.  C  (dagegen  Dt,  Ark.  4,  86).  dóttir  W.  Hringsst.  K, 
Hringstaþir  W.  2—4  ändert  Gv^  (223a  fg.):  Heill  skaltu,  buþlungr!  j 
beggja  njóta:  jj  Hggna  dottur  {  ok  Hringstaþa,  !|  rikrar  meyjar  |  ok  rauþra 
bauga.  5  unecht  Dt  (Ark.  4,  86)  J.  sigr  ok  iQnd  W.  5b  worte  des 
dichters  Gr  (fußn.)  Gv^  (223b)  HWJSHINI,  worte  der  Sigr  an  GrKMB 
Gv^.     pá's  SvJS,  þá  {mit  kleinem  þ)  er  R.    sókn]  SQgn?  Dt. 

Helga  kviþa  Hundingsbana  H  nur  erhalten  in  R  bl.  24a,  13— 
26b,  19.  —  Überschr.:  «fra  va;lsügom»  mit  roter  tinte  noch  ziemlich  deitt- 
lich  R  (von  Bosselet  mit  unrecht  auf  alle  in  R  noch  folgenden  lieder  bezogen) ; 
Fra  Volsungum  í^íT/  (ebenso,  doch  nur  auf  die  einl.  prosa  bezogen,  BKBJNl) ; 
Helga  kviþa  Hundingsbana  (en  add.  Gr)  Qnnur  GrMBHSNl  (ebenso,  doch  nur 
auf  Str.  1—12  bezogen,  B);  Kviþa  Helga  Hundingsbana  en  siöari  eþr  Helgakviþa 
þriþja  K,  Helga  kv.  Hund.  Qnnur  eöa  VQlsungakviþa  en  forna  Gv,  VQlsungakv. 
en  forna  J.  —  Über  das  mißliche  der  üblichen  benennung  s.  S  s.  270. 

Prosa:  S  in  Sigm.  sehr  groß  und  bunt  R.  2  ok  om.  KE.  4  <  kendt» 
R.  10  Hæmingr  GrBS,  «HQiningr  >  R,  H^mingr  HgB,  Hemingr  KM 
GvHHlJ'^Nl,    «Hemmingr»    J^.     E  in   En    am   zeilenanf.    u.    ausger.    R. 

II  ^íbrót»  R.    -svein  om.  R. 
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1.  'Seg  Hæmihgi,         at  Helgi  man, 
hvern  í  brynju         bragnar  feldu : 
er  ulf  graan         inni  h^fþuj), 

pars  Hamal  hugpi         Hundingr  konungr.' 

Hamall  hat  son  Hagais.  Hundingr  konungr  sendi 
menn  til  Hagais  at  leita  Helga,  en  Helgi  mátti  eigi  forþaz 
annan  veg,  en  tók  klæþi  ambáttar  ok  gekk  at  mala,  peir 
leitupu  ok  fundu  eigi  Helga. 

2.  Þá  kvap  þat  Blindr         enn  bplvisi : 
'Hvpss  eru  augu         í  Hagais  pyju, 

esa  pat  karls  ætt         es  á  kvernum  stendr: 
steinar  rifna,         stokkr  lúpr  fyrir. 

3.  Hefr  h9rp  domi         hildingr  pegit, 
es  visi  skal         valbygg  mala; 
heldr  es  somri         hendi  peiri 

f  mepalkafli         an  mgndultré.' 


1.  2—4.  5 — 12  sind  vermutl.,  wie  S  ausführt,  fragmente  der  'IvQruljóp'. 

1,  1  Seg  SvS,  Segþu  R.  Hæmingi  S,  H^min^i  HgB,  «h^imingi»  R,  Hæim. 
Gr,  Hern.  EKMGvHCHlNl,  Hemm.  J\  Heim.  JK  3  er  B'GvHJS,  er  R. 
ulf  graan  SvS,  ulf  graan  JNl,  ulf  grán  RBGvHHl,  «vif  1  grán»  R,  ulfgrán  Hg 
GrKM,  ulf  ungan  C.  4  pars  J5/ par  er  R,  pann  er?  Gr.  Hundingr 
R,  Haddingr  C,  Hæmingr?  S;  jede  abweichung  von  der  Überlieferung  ist 
jedoch  bedenklich,  da  derjenige,  der  die  bruchstücke  der  K9ruljóp  aufnahm, 
sich  viell.  nicht  auf  die  änderung  der  ursprl.  namen  beschränkt  hat. 

Prosa  nach  1:  2  Helgi  R,  hann  Hg.  3  nach  veg  steht  in  R  yioch 
forp,  aber  unter  punktiert,  tók  R,  hann  tók  HgGrR.  ambáttar  RM, 
«amb9ttar»  R. 

2,  1  als  vers  erklärt  von  EGvBtHS;  s.  zu  2.  pat  GvBtHS,  om.  R. 
blindr?  S.  enn  bQlvisi  R,  es  BqIvíss  hét?  S.  2  —  4  mit  str.  3  zu  einer  str. 
verb.  HgRKM,  mit  3,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Hl.  —  vor  2  eine  langz. 
atisgefallen  JV  2  «HvóS»  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R:  der 
Schreiber  betrachtete  also  z.  1  noch  als  prosa  (ebenso  HgGrRKMBCJHlNl). 
3  á  R,  at  C.        4  stokkr  MGvH  cett,  steykkr  ViKB,  steykr  HgGrR. 

3,  1  Hefr  G,  Nú'fr  Sv,  Nu  hefr  JS,  «nv  (mit  kleinem  n  u.  kein  punkt 
vorher)  hefir»  R.  2  mala  edd  (außer  Hl);  hQndla?  Gv''  (der  in  valb.  die 
bezeichnung  einer  waffe  vermutet);  om.'RHl.  3.  4  besondere  str.  Hl,  3  heldr 
mit  großem  in  den  rand  ausgerücktem  H  u.  punkt  vorher  R.  4  lies: 
mepalkafli  mætr?   (ein  E-vers  mit  auflösung  der  1.  hebung  auch  49,  la). 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  17 
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Hagall  svarapi  ok  kvap: 

4.  'Jat's  litil  V9,         fót  lúþr  þrumi, 
es  mær  konungs         mpndul  hrérir; 
hón  skæva|)i         skýjum  0fri 
ok  vega  porpi         sem  víkingar, 
[ápr  hana  Helgi         hpptu  gorþi; 
systir's  þeira         Sigars  ok  H^gna, 
J)vi  hefr  ptul  augu         Ylfinga  man.]' 

Undan   komz   Helgi   ok   fór   á   herskip.     Hann   feldi 
Hunding  konung  ok  var  síþan  kallaþr  Helgi  Hundingsbani. 


Hann  lá  meþ  her  sinn  í  Brunavágum  ok  hafþi  par 

strandhpgg,   ok   átu  þar  rátt.     Hpgni  hét|konungr;   hans 

ðdóttir  var  Sigrún,  hon  var  valkyrja  ok  reipMopt  ok  l^g; 

hon  var  Sváva  endrborin.     Sigrún  rei|)  at  skipum  Helga 

ok  kvap: 

5.  ^Hverr  lœtr  fljóta         fley  vi|)  bakka, 
hvar,  hermegir!         heima  eigu|)? 
hvers  bípiþ  ér         í  Brunav9gum, 
hvert  lystir  yþr         leif  at  kanna?' 


Prosa  nach  3:  H  in  Hagall  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  svaraþi  Hg 
GrM  cett,  svarar  RK,  «svaf.»  R. 

4  über  sehr.:  Hagall  kvaþ  C.  1.  2  an  fang  einer  str.  deren  zweite 
hälfte  verloren  ist  J^,  bes.  str.  J^.  la  vgl.  Ls  33,  1.  pat's  JS,  pat  er  R. 
2  mar  R,  man  C.  3—5  seizt  Gv  als  besondere  str.  hinter  z.  7,  was 
Bt  billigt,  der  als  schlußzeile  ergänzen  will:  ok  máttka  mey  |  at  mani 
hafþi  (vgl.  Grt  1,  4);  auch  J  faßt  diese  Zeilen  als  besond.  str.  (deren 
schlußzeile  verloren  ist  J'^).  5 — 7  unecht  S.  6.  7  besondere  str.  J. 
6  systir's  SvJS,  systir  er  hon  R.       7  |)vi  hefr  JS,  því  hefir  R,  því'fr  Sv. 

Prosa  nach  4:  2  Helgi  om.  J^.  Hundings  bani  Hg.  3  absatz 
nur  bei  GvHS.  4  þar  om.  R.  rátt  HgGrRKMGvHS,  rat  "RBHl,  hrátt 
JM.  5  «var  |  þvalkyria»  R  (sehr eibfehler) ,  var|)  valkyrja  MJ^HINI. 
6  Sváva^íííí;  «sva»  R. 

5  üb  er  sehr.:  Kára  kva{)  C.  1  Hverr  lætr  S  (vgl.  6,  1),  Hverir 
lata  R.         2  heima  eiguþ  R,  heyja  eiguþi  *gerunt  insulare  bellum'  (!)  K. 
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Helgi  kvaþ: 

6.  *Hamall  lætr  fljóta         fley  vi{)  bakka, 
eigum  heima         í  Hléseyju; 

bíþum  byrjar         í  Brunavpgum, 
lystir  oss  austr        lei|)  at  kanna.' 

Valkyrja  kvaþ: 

7.  *Hvar  hefr,  hilmir!         hildi  vakpa 
eþa  gQgl  alin         Gunnar  systra  ? 
hvi's  brynja  þín         blóþi  stokkin, 

hví  skal  und  hJQlmum        hrátt  kJQt  eta?' 

Helgi  kvaþ: 

8.  ^[Næst  vann  pat  nýs         niþr  Ylfinga 
fyr  vestan  ver,         ef  vita  lystir, 

es]  ek  bJ9rnu  tók         í  Bragalundi 

ok  áétt  ara         oddum  saddak: 

sagt  es  nú,  mær!         hvaþan  serkr  gurþisk, 

fví  vas  á  lógi         litt  steikt  etit' 


6  über  sehr,  fehlt  BRMLGvNl  (ebenso  7—11  inclj,  Helgi  kvaþ  HgGr 
KBJS,  Helgi  MhHHl,  Hamall  kvaþ  C.  2  i  Hléseyju  KMGvHJSUlNl  (vgl. 
HrU  37 j  1),  «ihleS  eyio»  R,  í  Hlesseyju  HgGrRBC.  4  lystir  oss  austr 
Wencky  austr  1.  oss  R. 

7  über  sehr.:  Valkyrja  kvaþ  S,  Sigrún  kva|)  HgGrKBJ,  Sigrún  Mb 
HHl,  Kára  kvaþ  C,  om.  RRMLGvNL  1  hefr  SvS,  hefr  þú  J,  hefir 
þú  R.  2  Gunnar  JÍ5  eett,  Gunna  RK,  «gvNa»  R,  gunna  Hg.  —  gunna- 
systra  Gr.  3  hvi's  SvJS,  hvi  er  R.  4  hrátt  kJ9t  R,  kJQt  hrátt 
J  (gegen  die  reimgesetze). 

8  über  sehr.:  Helgi  kvaþ  HgGrKBCJS,  Helgi  MbHHl,  om.  BRML 
GvNl.  1—3"  þat  —  es  Interpol.  GvHS.  1  Næst  —  nýs  Wenek,  pat 
vann  næst  nýs  (nýgs  'RHgBMbBCHl)  R  edd.  —  næstnýss  Gr.  2  fyr  R, 
fyri  K,  fyrir  C,  for  Ä.  2b  =  Hlr  2,  3b.  5,  2b.  7,  5&.  ef  Ä«;«;  ef  þik 
R.  3  ek  —  tók  R,  beittak  bJQrnu?  Gv.  5.  6  besondere  str.  HgGr 
KBHIJ^,  sehluß  einer  str.  deren  erste  hälfte  fehlt  J^,  rest  einer  str.  der 
die  beiden  mittl.  Zeilen  fehlen  E  {als  vorletzte  ergänzt  er:  því  er  brynja 
min  j  blóþi  stokkin).  5  sagt  es  nú  mær  G,  «Nv  (mit  großem  N  u. 
punkt  vorher)  er  sagt  m'»  R,  nú  er  (es)  sagt  mar  GrRMBGvHCJSHlNl, 
nú  er  sagt  mér  ('mihi')  HgK,  serkr  gurþisk  S,  serkir  gurþusk  (gorþusk? 
Gv^)  BtGv,  sarkat  gorþisk  C,  sakar  gorþusk  R.  6  því  vas  á  lé(gi  G, 
því  vas  á  legi  (lægi  GrR,  l(?gi  Hg)  HgGrRMbS,  því  vas  á  legi  (l^gi  RjB, 
lægi  K)  mér  ^KMLBGvHHlNl,  því  vas  á  legi  mær  C,  hví  vas  á  legi  mér 
J,  vQrumk  á  legi  Sv. 

17* 
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Valkyrja  kvaþ: 
9.  ^Víg  lýsir  þú,         varþ  fyr  Helga 
Hundingr  konungr         hníga  at  velli; 
bar  sókn  saman,         es  sefa  hefnduþ, 
,  ok  busti  blóþ         á  brimis  eggjar.' 

Helgi  kvaþ: 

10.  ^Hvat  vissir  þú,         at  vér  setm, 

snót  svinnhuguþ!         es  sefa  hefndum? 
margir'u  hvassir         hildings  synir 
ok  ámunir         ossum  nipjum.' 

Valkyqa  kvaþ: 

11.  Taska  fjarri,         folks  oddviti! 
gær  á  morgin         grams  aldrlokum; 
|)ó  telk  slégjan         Sigmundar  bur, 
es  í  valrúnum         vígspJ9ll  segir. 

12.  Leitk  þik  of  sinn         á  langskipum, 
|)ás  {)ú  byggþir         blóþga  stafna 
[ok  úrsvalar         unnir  léku] ; 

nú  vill  dyljask         dpglingr  fyr  mér, 
en  H^gna  mær         Helga  kennir.' 


9  über  sehr.:  Valkyrja  kvaþ  S,  Sigrún  kvaþ  HgGrKBJ,  Sigrún 
MbHHl,  Kára  kvaþ  C,  om.  BRMLGvNL  1  «lySir»  R.  fyr  HgGrMB 
GvHJSHlNl,  fyrir  KC,  for  R,  ahhrev.  R.  2  Hundingr  B,  Haddingr  C 
(s.  zu  1,  4).  3  seva  RHgGrRKMBHJ,  Seva  C  (ebenso  10,  2).  3  «abrimiS» 
R.  —  brimiss  BB.I,  brímiss  C. 

10  nach  11  Nl.  üb  er  sehr,  wie  8.  —  1  vissir  R,  villir  KE.  ver  seim  S, 
vér  sém  GvBtH,  þeir  séim  J,  þeir  sé  R.  2  hefndum  RBtGvHJS,  hefndu 
GrMBCHíNl,  hefnduþ  R.         3  margir'u  S,  margir'ó  J^,  margir  ro  R. 

11  üb  er  sehr,  wie  9.  —  1  Vaska  J'^S,  Vaskak  J^,  Varkat  ek  Gv"^, 
Varka  ek  R.  Ib  =  HHv  10,  2a.  2  gær  (gœr  C)  á  morgun  CJSHINI, 
ger  Í  morgun  BtGv,  «ger  amorgö»  R,  ger  á  mQrgum  GrRMB,  ger  at 
mQrgum  E,  om.  K  (mit  bezeiehnung  einer  lüehe).  3  telk  JS,  tel  ek  R. 
Sigmundar  R,  Seva?  C.        4  vélrúnum?  Gr  (fußn.). 

12,  1  Leitk  JS,  Lelt  (i  über  der  zeile  naehgetr.)  ek  R.  of  JS,  um  R. 
á  Sv,  fyri  K,  fyrr  á  R  eett  (fyrr  zur  1.  halbz.  NT).  2  þás  JS,  þá  er  R. 
3    unecht    EGv^S.  4    fyr   HgGrMB  eett,    fyri   K,    for    R,    abbrev.   R. 

mér  zur  folg.  zeile  K.  5  unecht  J.  Hpgna  mær  R,  mar  Halfdanar  C, 
Halfdanar  mar?  S  (vgl.  jedoch  oben  zu  1,  4;  auch  metr.  ist  die  änderung 
sehr  bedenklich),  cäsur  nach  HQgna  K.  Helga  BGvHCJSNl,  bann  um 
(mit  pap.hss.)  HgGrRM,  um  K,  om.  "RHl.  —  nach  5  stellt  Hg  13,  3. 
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Granmarr  hét  ríkr  konungr,  er  bjó  at  Svarinshaugi; 
hann  átti  marga  sonu:  hét  einn  HQpbroddr,  annarr  Guþ- 
mundr,  þriþi  Starkapr.  H9|)broddr  var  í  konungastefnu, 
hann  fastnapi  ser  Sigrúnu  H9gnadóttur.  En  er  hon  spyrr 
pat,  þá  reif  hon  me{)  valkyrjur  um  lopt  ok  um  Ipg  at5 
leita  Helga.  Helgi  var  þá  at  LogafJ9llum  ok  hafpi  bariz 
vip  Hundings  sonu;  þar  feldi  hann  þá  Alf  ok  Eyjólf, 
HJ9rvar|)  ok  Hervarp,  ok  var  hann  allvígmópr  ok  sat  undir 
Arasteini.  par  hitti  Sigrún  hann  ok  rann  á  hals  honum 
ok  kysti  hann  ok  sagpi  honum  erendi  sitt,  svá  sem  segir  10 
Í  V9lsungakviþu  enni  fornu: 

13.  Sótti  Sigrún         sikling  glaþan, 
heim  nam  Helga         h9nd  at  sokja; 
kysti  ok  kvaddi         konung  und  hjalmi, 
þá  varþ  hilmi         hugr  á  vífi. 

14.  Nama  Jl9gna  mær         of  hug  mæla, 
hafa  kvazk  Helga         hylli  skyldu; 
fyrr  lézk  unna         af  9llum  hug 
syni  Sigmundar,         an  set  hafpi. 


Prosa  nach  12:  1  «Gran  j  mar»  R.  2  hét  einn  GvHS,  einn  hét 
HgGrRMBJ^,  I.  K,  om.  R.  annarr]  II.  K.  3  þriþi]  III.  RíT.  5  um 
(2)  om.  KR.  6—9  Helgi  -  Arast.]  vgl.  HH  I  13,  2,  14.  6  H  in  Helgi 
am  zeilenanf,  u.  ausger.  R.  at  R,  á  Hg,  i  Gr.  7  «eyiglf»  R.  8  ok 
(2)  om.  K.  9  arasteini  GrJRJ.  honum  («h'ö»)  aus  hans  corr.  R.  10  «sit» 
R.       11  nach  «forno»  ein  kleiner  räum  freigelassen  R. 

13 — 16  bruchstücke  der  'VQlsungakviþa  en  forna'  (S). 

13,  1.  2  besondere  str.  Hg  (s.  zu  12,  5);  1—3  besondere  str.  RM. 
1  Sótti  (mit  einer  initiale  von  gewöhnl.  große)  R,  Hitti?  B',  pátti?  Bt 
(wegen  s^kja  in  z.  2).  2  nam  SvJS,  nam  hon  R.  4  mit  14,  3. 
4  zu  einer  str.  verbunden  HgRM  {aber  þá  mit  kleinem  þ  u.  kein  punkt 
vorher  R). 

14,  15  so  angeordnet  mit  B'GvHS;  in  R  ist  die  reihenfolge  14,  3.  4 
(als  Schluß  an  13  gehängt);  15;  14,  1.  2  (mit  16  zu  einer  str.  verbunden). 
Ebenso  Hl.    Nl  stellt  15  vor  14. 

14,  1.  2  mit  16  zu  einer  str.  verbunden  Hg  Hl,  an  den  schluß  von 
15  gestellt  Gr,  anfang  einer  str.  deren  Schluß  verloren  ist  J^,  besond.  str. 
RKMBJ\  1  mær]  «m*»  R.  2  kvazk  SvJS,  kv.  hon  R.  3.  4  schluß 
einer  str.  deren  anfang  verloren  ist  J%  besond.  str.  BJ'^.  3  lézk  SvS, 
\.  hon  R.  4  an  set  SvJS!;  «en  hon  seþ »  V^HgB,  en  hon  sóþ  GrRKMCHl, 
en  hon  sei  GvHNl.    hefþi?  Nl. 
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15.  Task  Hppbroddi         í  her  fpstnul), 
en  J9fur  annan         eiga  vildak; 

pó  seumk,  fylkir!         frænda  reij)i, 
hefk  mins  f^þur         munráþ  brotit.' 

Helgi  kvaþ: 

16.  *Hir|)  eigi  þú         Hpgna  reif)i 
né  nian  hug         ættar  þinnar! 

pú  skalt,  mær  ung!         at  mér  lifa; 
ætt  átt,  en  góþa!         es  eigi  seumk.' 


Helgi  samnapi  þá  miklum  skipaher  ok  fór  til  Freka- 
steins,  ok  fengu  í  hafi  ofvipri  mannhætt;  pá  kómu  leiptr 
yfir  |)á  ok  stóþu  geislar  í  skipin.  Jeir  sá  í  loptinu  at  val- 
kyrjur  niu  ripu,  ok  kendu  peir  Sigrúnu ;  pá  lægþi  storminn, 
5  ok  kómu  peir  heilir  til  lands.  Granmars  synir  sátu  á  bjargi 
npkkuru,  er  skipin  sigldu  at  landi.  Guþmundr  hljóp  á  best 
ok  reiþ  á  njósn  á  bergit  viþ  h^fnina ;  þá  hlóþu  Vplsungar 
seglum.  pá  kvaþ  Gupmundr,  svá  sem  fyrr  er  ritat  í  Helga- 
kviþu: 

10  ^Hverr  es  fylkir         sás  flota  stýrir 

ok  feiknaliþ         forir  at  landi?' 


15,  1  Vask  SvJS,  Var  ek  R.  3  þó]  nú?  Nl.  seumk  S,  'séomk  J, 
«siamc»  R.        4  hefk  JS,  hefik  Gv-Sv,  hefi  ek  R.    munr9þ  J^. 

16  über  sehr.:  Helgi  kvaþ  GrBCJSHl,  Helgi  MbH,  om.  R.  1  hirþ 
mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  R.  —  Hirþattu  HQþbrodd  |  né  HQgna 
reiþi  Gv*.  3  «vng»  aus  «vnd»  corr.  R.  «lífa>  R.  4  ætt  átt  JS,  ætt 
áttu  RHgGrRKMBCHim,  ættlattu  GvH,  ætlat  Sv.  en  góþa  RMBGvH 
CJSHINI,  «ingoþa»  R,  ógóþa  HgK,  góþa  Gr.  eigi  JS,  ek  eigi  L(fußn.) 
B,  ek  R.  seumk  S,  séomk  J,  siak?  Nl,  «siamc>  R.  —  ætt  áttu,  en 
góþa,  I  er  ekki  sjámk?  H  (fußn.).  —  nach  16  zwei  Strophen  (inhaltlich 
mit  HH  1  20.  21  übereinstimmend)  ausgefallen  Dt  (Ark.  4,  66)  S. 

Prosa  nach  16:  1  H  in  Helgi  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  ok  R, 
hann  KE.  2  leiptr  R,  leiptrar  KE.  4  niu]  IX.  R.  5  heilir  om.  R. 
synir]  .ss.  R  (ebenso  z.  14.  16  u.  ö.).  8—12  svá  sem  —  ritat  om.  EB, 
die  an  þá  kvaþ  Guþm.  (Guþm.  Granmars  son  E)  die  strr.  22—27  fügen 
u.  fortfahren:  Guþm.  reiþ  heim  usw.  (z.  13).  8.  9.  Helgakviþu]  d.  i.  HH 
I  33,  3.  4;  aus  dieser  benennung  scheint  hervorzugehen,  daß  der  Sammler 
nur  ein  lied  dieses  namens  kannte.  10  sás*  JS,  sá  er  R.  cäsur  nach 
sá  HgRKM.        11  ok  R,  ok  hann  R.    feikna  hþ  ViHg. 
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Sinfj^tli  Sigmundarson  svarapi,   ok  er  þat  enn  ritat. 

Gupmuncjr  reif)  heim  mep  hers9gu;  þá  sgmnuþu  Gran- 
mars synir  her.  Kómu  þar  margir  konungar:  par  var 
Hygni  fapir  Sigrúnar  ok  synir  hans  Bragi  ok  Dagr.  Jar  15 
var  orrosta  mikil,  ok  fellu  allir  Granmars  synir  ok  allir 
þeira  hpfþingjar,  nema  Dagr  H9gnason  fekk  griþ  ok  vann 
eiþa  V^lsungum.  Sigrún  gekk  í  valinn  ok  hitti  H^pbrodd 
at  kominn  daupa.     Hon  kvap: 

17.  *Muna  per  Sigrún         fra  SevafJ9lIum, 
HQpbroddr  konungr!         hniga  at  armi; 
lipin  es  ævi         —  opt  nair  hrævi 
gránstóþ  grípar   —         Granmars  sona.' 

|)á  hitti  hon  Helga  ok  varp  allfegin.     Hann  kvap: 

18.  ^Esat  per  at  pUu,         alvitr!  gefit, 
po  kvepk  nekkvi         nornir  valda; 
tellu  Í  morgin         at  Frekasteini 
Bragi  ok  H^gni,         varpk  bani  peira. 

ly.  [En  at  HlébJ9rgum         Hrpllaugs  synir, 
en  at  Styrkleifum         Starkapr  konungr: 


11.  12  dazwischen  schieben  RM  str.  22  nebst  der  vorausgehenden 
prosa  petta  —  son.  12  <sigm.  s.  sv.»  R.  svarar  KR.  er  om.  l\Hl. 
—  nach  12  bringen  RM  die  strr.  23—27,  Gv  22—27  (eingeleitet  durch 
die  prosa  vor  22  petta  —  son).  13.  14  «grán  !  mars»  R  (ebenso  z.  16), 
15  fapir]  f.  R  (u.  so  öfter),  ok  (1)  om,  R.  synir]  son  J^,  «.s.  >  R. 
17  komma  vor  fekk  Gv.         "8     ha'dbrod»  R. 

17  —  20  bruchstück  eines  liedes  od.  liedercyklus  von  Helgi  und  Sigrún  S. 

17,  3  hrævi  GvV  [s.  v.  hræ)  HSJNl,  hræfi  Hl,  hr^fi  EBC,  hreifi 
ViHgGrKMV  (=  reifi  'freude':  B'  s,  196),  hreifa  REg.  3b.  4a  Schalt- 
satz mit  BGvHCJSHlNl.  4  gránstóp  B'GvHJSHlNl,  granstóp  GrR, 
granstoþ  RHgKMC,  grannstóp  E.  Grípar  RMCHl.  sona]  sonum  REg, 
«SS.»  R. 

Prosa  nach  17:  varp  R,  var  Hg.     Hann  R,  Helgi  RM, 

18.  19  zu  einer  str.  verbunden  K. 

18,  1  alvitr  S  (s.  zu  Vkv  1,  2),  9X\\iv  JiHgKREgMBJHlNl,  Alvitr 
GrE,  alvittr  C,  almvitr  irvfi.  «gefiþ»  aus  «get»  {d.  i.  getit)  corr.  R;  getit? 
yel  gefit?  C.  2  Schaltsatz  Nl  kvepk  SvJS,  kvep  ek  R.  3  vgl.  HHv 
39,  1.        4  varpk  SvJS,  varp  ek  R. 

19  interpol.  JS.  1  nach  2  R,  umbestellt  von  GvBtHS.  synir]  «ss.» 
R;  sonr  KE.         2  «En»  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R. 
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þann  sák  gylfa         grimmúþgastan, 

es  barpisk  bolr  —         vas  á  braut  hQfuþ.] 


20.  Liggja  at  jprþu         allra  flestir 
nipjar  þínir         at  npum  orþnir; 
vanntat  vígi,         vas  per  v6  skopuþ, 
es  at  rógi  þú         ríkmenni  vast.' 

pá  grét  Sigrún.     Mann  kvap: 

21.  ^Huggask  þú,  Sígrún!         Hildr  hefr  oss  verit; 

vinnat  skj^ldungar  sk^pum.' 

Sigrún  kvaþ: 

^Lifna  mundak  kjósa         es  liþnir  'rú, 
knættak  þó  þér  í  faþmi  felask.' 

[fetta  kva{)  Guþmundr  Granmarsson: 


3  sák  SvJS,  sá  ek  R.  Gylfa  RME.  «grimvþgastan»  R,  grimúþg.  Hl. 
4  «abrót»  R. 

20,  1  JQrf)u  R  (fußn.)  MBGvHJSNl,  JQrva?  S',  «iordán»  R.  allraflestir 
Gr.  2  nQum  S,  n9um  J,  nám  R.  3  vanntat  SvJS,  «vaNtattv»  R. 
vas  þer  vq  skQpuþ  G^,  vas  þér  þat  (þat  þér  KE,  þér  Sv)  skapat  R  ^rfrf. 
4  es  at  rógi  þú  6^,  at  þú  at  rógi  R.  þú  streicht  Sv.  «ríc  me»  R,  rík 
mær  KE. 

Prosa  nach  20:  Hann  R,  Helgi  KE. 

21  diese  Ijóðaháttr-str.  stammt  zweifellos  aus  einem  anderen  gedieht 
als  die  übr.  hruchstüche  (so  EzJSJ.  1  Huggask  þú  ö,  Huggask  [þú]  S, 
Huggaztu  R,  Huggask  J)  Huggastu  R.  hildr  HgGrMH.  hefr  J,  hefr 
[þú]  S,  hefir  þú  R.  3  überschr.:  Sigrún  kvaþ  BCJS,  Sigrún  MbHl, 
Hon  kvaþ  HgGr,  om.  "RRKMEGvENl.  Auch  RML  sprechen  die  Zeilen 
der  Sigrún  zu,  KGvBtH  dagegen  dem  Helgi:  aber  z.  3  beginnt  in  R  mit 
großem  ausgerücktem  L  nach  einem  punkt  (vgl.  auch  46,  3).  mundak 
(«mondak»,  «myndak»)  J,  mundak  [nú]  S,  mundak  nú  Gv^,  munda  ek  nú 
R.  cäsur  nach  mund.  J^.  —  Lifna  korak?  S.  es]  þá  es  C.  liþnir'rú  G, 
liþnir'ro  BtCJ^,  liþnir'o  S,  liþnir  eru  R.  4  knættak  J,  [ok]  knættak  S, 
ok  knættak  Gv"^,  ok  knætta  ek  R.    þó  þer  S,  þér  þó  R. 

Prosa  nach  21:  p  in  petta  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  <  gvdmunör 
granm.  s.  >  R.   petta  —  Granm.]  pá  kvaþ  Guþmundr  B  (s.  zu  16  pr8 — 12), 
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22.  *Hverr  es  skjpldungr         sás  skipum  styrir, 
lætr  gunnfana         gollinn  fyr  stafni? 
þykkjumka  friþr        í  farar  broddi, 

verpr  vígroþa         of  vikinga.' 

SinfJQtli  kvaþ: 

23.  ^Hér  má  Hppbroddr         Helga  kenna 
flótta  traupan         i  flota  miþjum; 
hann  hefr  oþli         ættar  þinnar, 

arf  fjprsunga,         undir  þrungizk.^ 

Guþmundr  kvaþ : 

24.  ^fví  fyrr  skulu         at  Frekasteini 
sárskiþ  saman         of  sakar  doma; 


22 — 27  wie  aus  der  prosa  nach  16,  z.  8 — 12  hervorgeht,  wollte  der 
Sammler  das  scheltgespräch  zwischen  Gu8m.  u.  Sinfj.  nicht  wiederholen, 
darum  verwies  er  auf  die  schon  vorher  niedergeschr.  HH  I.  Gleichwol 
begegnet  hier  ungeschickt  eingefügt  ein  teil  davon,  der  aber  einer  anderen 
recension  angehört.  Diese  einschiebung  wird  ein  abschreiber  vorgenommen 
haben.  Wo  RMEBGv  diese  strr.  einschalten  (s.  zu  16  pr,  z.  8 — 12. 
11.  12)  kann  sie  der  Sammler  nimmer  angebracht  haben;  s.  Zarncke, 
Berichte  der  kgl.  sächs.  ges.  der  wiss.  phil.  hist.  cl.  1870  s.  193  ff.  (anders 
S,  Beitr.  4,  170  fg.).     Schon  Gr  bezeichnete  die  strr.  als  einschiebsei. 

22,  1  vgl.  16  pr  z.  10  und  HH  I  33,  3.  sás  JS,  sá  er  R.  cäsur 
nach  sá  RKM.  2  gunnfana  KGrRMEg.  fyr  SvCJSNl,  fyri  K,  fyrir  R. 
3  þykkjumka  friþr  S,  þykkit  mér  friþr  Sv  (Beitr.  6,  321),  þykkia  mér 
friþr  GvBtHNl,  «þiccia  mer  friþ  >  RHgGrRLB,  þikkja  mér  fríþ  {seil. 
skip)  MMbB'Hl,  þykkjat  mér  friþ  (ntr.  pl.  von  friþr  'friedliebend')  J, 
þykkja  merki  fríþ  K.    fararbroddi  RKMEgVC.        4  of  JS,  um  R. 

23  über  sehr.:  SinfJQtli  kvaþ  («q.:>  R)  "RHgGrKBGvJSHlNl,  SinfJQtli 
H,  SinfJQtli  Sigmundarson  svarar  (svaraði  M)  ok  er  þat  enn  ritat  RM 
(s.  16  pr,  z.  12).  1.  2  vgl.  HH  I  36,  1.  2.  1  «ho/dbrodr»  R. 
2  flóttatrauþan  GrR.  3  hefr  JS,  «heíi»  R,  hefir  die  übr.  ausgg.  oþli 
SHINI,  óþli  J,  eþli  R;  óþli  oder  eldi?  Hl  (U,  376).  4  FJQrs.  EgBGv 
HCJSM.    undir  þrungizk  B  (Helged.  8  a.  5),  und  sik  þrungit  R. 

24  üb  er  sehr.:  Guþmundr  kvaþ  HgGrBGvJS,  Guþmundr  HHl,  om. 
BRKMNl  (M  teilt  die  str.  noch  dem  Sinfj.  zu,  vgl.  jedoch  zu  HH  I  46). 
1.  2  noch  zur  vor.  str.  K.  1  fyrr  KMBGvHCJSNl,  furr  RHgHl,  firr 
GrR.  skulu  R,  skulum  BtGvJ  (aber  Be  skulu  —  mit  FJQrs.  als  subj.  ?  —). 
—  þvi  firar  skulut  E.  2  sárskíþ  G,  sáttir  («sattir;>  R)  l\HgGrBKMB 
Gv-HCSHINI  (metr.  unmöglich,  von  Nl  als  verd.  bez.),  ósáttir  J,  sverþum 
Gv^  (nach  Vermutung  von  Bt),  sárteinar  B'  (aber  E-verse  mit  auflösung 
hn  2.  fuße  sind  äußerst  selten),   of  JS,  um  R. 
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mal  es,  HQpbroddr!         hefnd  at  vinna, 
ef  lægra  hlut        lengi  b^rum.' 

SinQQtli  kvaþ: 
25.  Tyrr  munt,  Gopmundr!         geitr  of  halda 
ok  bergskorar         brattar  klifa, 
hafa  per  í  hendi         heslikylfu: 
pat's  blipara         an  brimis  dómar.' 

Helgi  kvaþ: 
2ß.  'Þér's,  SinfJ9tli!         sémra  miklu 
gunni  at  heyja         ok  glapa  Qrnu, 
an  ónýtum        orpum  at  bregþa, 
þót  hildingar         heiptir  deili. 

27.  Þykkjumat  góþir         Granmars  synir, 
|)ó  dugir  seggjum        satt  at  mæla; 
peir  merkt  hafa         á  Moínsheimum, 
at  hug  hafa         hj^rum  at  bregþa; 
[eru  hildingar         holzti  snjallir.]'] 


3.  4  bes.  (verstümmelte)  str.  K.  3  mal  es  (er)  HgGrRKMBHCS 
Hl,  mál's  J,  mal  ek  R,  mal  ^kveþ  ek  B'GvNl.  HQþbroddr  HgGrKMBS 
HlNl,  «ha;d  brodör  >  R,  HQþbrodd  RC,  Hoþbroddi  GvBtHJ.  4  ef  JS, 
ef  vér  R,  er  vér  Nl.     lut  BHgGrRKMHl. 

25  überschr.:  SmijqtW  kvaþ  HgGrBGvJS,  SinfJQtli  HHl,  om.  RA 
KMNl  (vgl.  HR  I  45).  l  munt  SvJS,  muntu  K,  mundu  R.  of  JS, 
um  R.  3  <hesli  kylfo»  R.  4  þat's  SnS,  þat's  þér  J,  þat  er  þér  R. 
*brimis»  R,  brimis  HgGrRKMGvH 

26.  27  Interpol.  J. 

2Q  überschr.:  Helgi  kvaþ  HgGrBGvJS,  Helgi  MbHHl,  om.  Ri? 
KMLNl  (vgl.  HH  I  47).  1  pér's  JS,  per  er  R.  ^myclo  BGrMEg 
JHINI.  2  glaþa  aus  hlaþa  corr.  R.  3  abgek.  in  R:  <  eN  onytö  o. 
a.  d.»  bregpa  RGvHSNl,  bregþask  KHl,  deila  HgGrMBJ  (vgl.  HH 
I  47,  3).     «billdingar  >  BHgGrBHl.        4  heiptum  Gr. 

27  vgl.  HH  I  48.  1—4  abgek.  in  R:  «piccit  mer  goþir  gran.  s. 
þo.  d.  s.  s.  a.  m.  þeir  m^rcþ  h.  a.  m.  r.  at  hvg  hafa  hior.  a.  b.» 
1  þykkjumat  G,  pykkjumka  SvS,  pikkit  mer  Nl,  pykkjat  mer  cett.  2  þó 
om.  Sv  (s.  zu  HH  I  48,  2).  seggjum  G,  siklingum  R.  3  Molnsheimum 
(nach  HH  I  48,  3)  MBGvHJSHlNl,  Móinsheimo  Gr,  Móinsheiþum  R, 
«m.  r.»  R  (s.  0.),  Móins  reit?  K  (fußn.)  E,  Moins  reinu?  B'.  5  inter- 
pol.  EB'Gv^HJS.     «horllzti     R,  heiz  ti  Nl. 
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Helgi  fekk  Sigrúnar,  ok  áttu  pau  sonu.  Var  Helgi 
eigi  gamall.  Dagr  H^gnason  blótapí  Óþin  til  f 9{)urhef nda ; 
ópinn  lé|)i  Dag  geirs  sins.  Dagr  fann  Helga  mag  sinn 
par  sem  heitir  at  Fjgturlundi.  Hann  lagþi  í  gognum  Helga 
map  geirnum.  par  feil  Helgi,  en  Dagr  reif  til  Sevai]a\lsi  5 
ok  sagþi  Sigrúnu  tíþindi. 

28.  Traupr  emk,  systir!         trega  per  at  segja, 
pvit  hefk  naupugr         nipti  grðtta: 

feil  Í  morgin         und  Fjpturlundi 
buplungr  sás  vas         baztr  í  heimi 
[ok  hildingum         á  halsi  stop].' 

Sigrún  kvaþ: 

29.  ^Þik  skyli  allir         eipar  bita, 
peir  es  Helga         hafpir  unna 
at  enu  Ijósa         Leiptrar  vatni 
ok  at  úrsv9lum         Unnar  steini. 

30.  Skripia  pat  skip         es  und  per  skripi, 
pót  óskabyrr         eptir  leggisk! 
rinnia  sá  marr         es  und  per  rinni, 
pot  fiandr  pina         forpask  eigir! 


Prosa  nach  27:  1  Var  R,  Varþ  R.  2  ho/gna  s.»  R.  3  «opi 
lepi»    R.     geirs]    «greis»    R.  4    heitir]    «h.»   R.     «fiotvr   lunöi»    R. 

5  Seva-  om.  ViKHl.  —  Sefafj.  Gv'^NF. 

28—37  gehörten  vermutl.  demselben  liede  an  wie  17 — 20  (S). 

28,  1  emk  SvCFJS,  em  ek  R.  per  orn.  F.  2  unecht  E.  pvit  hefk 
SvS,  þvíat  hefik  F,  ek  hef  J,  pviat  ek  hefi  R.  uaupugr  S,  naupigr  R. 
3.  4  vgl.  HHv  39,  1.  2.  43,  4.  3  morgun  R  edd.  4  sás  FJS,  sä 
er  R.     baztr  CJS,  beztr  R.         5  interpoL  BtGv^HFJS. 

29  über  sehr.:  Sigrün  kvap  HgGrKBCNFJS,  Sigrún  MbHHl,  om. 
BRMLGvNl.  3  enu  RKM  cett,  <  eino  >  R.  3b  vgl.  Grm  28,  6.  leiptrar 
RMBJK      4  unnar  HgRMBJ.  —  Unnarsteini  Gr. 

30.  31  zu  einer  str.  verbunden  K. 

30,  1  Skripia  HgGrRS,  Skríþit  Sv,  Skripiat  (das  zweite  i  über  der 
Zeile)  R.  Ib  es  skripi  und  per  J.  3a  riimia  S,  rinniat  J'\  renniat 
KEJ^,  rennit  Sv,  rennia  R.  3b  rinni  SJ^,  renni  R.  —  es  r.  und  per  J. 
4  pot  SvS,  cpótt  tv  >  R. 
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31.  . 

bítia  pat  sverp         es  þú  bregþir, 
nema  sj^lfum  per         syngvi  of  hpfpe! 

32.  pá  væri  hefnt  per         Helga  daupa, 
ef  værir  vargr         á  vipum  úti, 
aups  andvani         ok  alls  gamans, 

hefpir  matkiy         nema  á  hræum  spryngir.' 

Dagr  kvap: 

33.  '(Er  est,  systir!         ok  orvita, 

es  br0pr  pinum         bipr  forskapa: 

einn  veldr  Ópinn         9IIU  bplvi, 

pvit  mep  sifjungum        sakrúnar  bar. 

34.  per  býpr  brópir         bauga  raupa, 
9II  Vandilsvé         ok  Vigdala; 
haf  halfan  heim         harms  at  gj^ldum, 
brúpr  baugvarip!         ok  burir  pinir.' 


31.  32  zu  einer  str.  verbunden  HgGrRMBHl. 

31,  1.  2  keine  Micke  angedeutet  R,  hier  angesetzt  mit  EBeGvS^ 
während  BtJ^  Verlust  des  2.  helmings  annehmen.  BeGv^  ergänzen:  Hlifia 
per  sá  skJQldr  |  es  þú  hafisk  fyr  jj  pót  .  .  .  3.  4:  an  30  angehängt  Nl, 
bes.  Str.  Gv^HNFJK  3  bilia  FS,  bitit  Sv,  bita  per  K,  bitiat  per  J, 
<Bitia  (mit  großem  B  w.  das  zweite  i  über  der  zeile)  per»  R.  þú  bregpir 
R,  pú  bregpr  B,  bregpir  pú  H  (fußn.)  J.        4  of  JS,  um  R. 

32,  1  «pa»  mit  kleinem  p,  doch  punkt  vorher  R.  hefnt  per  S,  hefnt  F, 
per  hefnt  R.  2  ef  SvFJS,  «§f  pv»  R.  3  «andvani»  R,  4  hefpir 
matki  SvS,  hefpira  mat  BtGv'FJ^  hefpir  (hefir  Gr)  eigi  mat  R  u.  die  Ohr. 
ausgg.  «ahr^v»  R,  á  hræjum  RJ^,  á  hræ  um  N. 

33  üb  er  sehr.:  Dagr  kvap  HgGrBKMLBCNFJSHlNl,  «d.  q.»  R, 
Dagr  MbH,  om.  Gv.  1  vgl.  Ls  21,  1.  Od  10, 1.  Q  *w  «Qr  >  am  zeilen- 
anf.  und  ausger.  R.  est  SvJS,  ert  F,  ertu  R.  «érvita»  R.  2  es  SvFJS, 
er  pú  R.  3  t^i^;.  G'^r  7  24,  2.  Sg  27,  4.  4  pvit  JS,  pviat  R.  Sv 
wollte  pviat  Oííer  mep  tilgen. 

34,  2  Vigdala  J,  Vigdali  R.      3  haf  SvFJS,  hafpu  R.     «halfaN»  R. 
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Sigrün  kvaþ: 

35.  'Sitka  svá  sæl         at  Sevafjgllum 
ár  né  of  nætr,         at  unak  lífi, 

nema  at  lipi  lofpungs         Ijóma  bregpi, 
rinni  und  visa         Vígblær  þinig, 
[goUbitli  vanr,         knegak  grami  fagna.] 

36.  Sva  hafþi  Helgi        hrædda  gprva 
fiandr  sina  alla         ok  frændr  þeira, 
sem  fyr  ulfi         ópar  rynni 

geitr  af  fjalli         geiskafullar. 

o7.  Sva  bar  Helgi         af  hildingum, 
sem  ítrskapaþr         askr  af  pyrni, 
eþa  sá  dýrkalfr         d9ggu  slunginn, 
es  0fri  ferr         9llum  dýrum 
[ok  hörn  gloa         vif)  himin  sjalfan].' 

Haugr  var   g9rr  eptir  Helga.     [En  er  hann  kom  til 
Valhallar,   þá    baup   Óþinn   honum   pllu  at   ráþa   meþ  sér. 
Helgi  kva|) : 
3ö.  ^pú  skalt,  Hundingr!         hverjum  manni 

fótlaug  geta  •       ok  funa  kynda, 


35  überschr.:  Sigrún  kva|)  HgGrBCNFJS,  SigrúQ  MbHHl,  om. 
BBKMLGvNl.  1  Sitka  SvJS,  Sitkak  NF,  Sitkat  ek  Gv^,  Sitka  ek  R. 
Sefafj.  Gv^NF.  2  of  SJ,  um  R.  nætr  edd,  <  retr  R.  unak  SvFJS, 
ek  una  R.  3  unecht  Gv^;  at  —  bregþi  unecht  (und  nema  vor  z.  4  zu 
stellen)  E.  at  liþi  lofþungs  R,  af  1.  1.  Nl,  íi{)ins  lofþungs?  K  (fußn.), 
at  liþinn  lof  þung  (aber  hier  am  unrechten  platze)  ?  Gv-  (225b).  liþi  = 
hliþi  Gr.  —  né  mun  of  liþi  lofþungs  i  Ijóma  bregþa  C'.  4  rinni  SJ'^, 
renni  R,  renna  C'.  «vigblQr  >  R,  vígblær  RNl.  þinig  aus  ^-P-^  {d.  i.  fyr) 
corr,  R,  þinnig  GvN,  hinig  MH.  5  unecht  JS.  knegak  Gv'-SvNFJS, 
knegat  ek  C',  knega  ek  R, 

36,  1  Svá'fþi  Sv.  Helgi  om.  RHl.  2  alla  om.  Æ.  3  fyr  HgGrM 
cett,  for  B,  fyrir  K,  abbrev.  R.        4  geiska  fullar  ^HgKENl. 

37,  4  unecht  (oder  die  ganze  str.  rest  von  ursprl.  ziveien?)  Gv"^  (225b). 
5  unecht  EFJS.    gloa  aus  «glaa»  corr.  R.       5b  =  Vsp  57,  4b.   Hdl  44,  Ib. 

Prosa  nach  37:  En  er  —  Helgi  kvaþ  nebst  der  folgenden  str. 
(s.  zu  38)  interpoliert  S,  Helgi  kvaþ  nebst  der  folg.  str.  Interpol.  J. 

38  Interpol,  aus  einem  scheltgespräche  zwischen  Helgi  und  Hunding 
LJSNd  u.  a.;  dagegen  B  (Helgedigt.  s.  169  anm.). 
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hunda  binda,        hesta  gæta, 

gefa  svinum  soþ,         áþr  sofa  gangir.'] 

Ambott  Sigrúnar  gekk  um  aptan  hjá  haugi  Helga  t)k 
sá  at  Helgi  reip  til  haugsins  me|)  marga  menn.  Ambott 
kvap : 

39.  ^Eru  pat  svik  ein,         es  sea  þykkjumk 
epa  ragna  rok         —  ríþa  menn  daupir  — , 
es  joa  ypra         oddum  keyrip, 

eþa's  hildingum         heimf9r  gefin?' 

Helgi  kvaþ:     ^ 

40.  *Esa  pat  svik  ein,        es  sea  pykkisk, 
né  aldar  rof,        pót  oss  litir, 

pot  joa  óra         oddum  keyrim, 
né's  hildingum         heimf9r  gefin.' 


4  gefa  am  rande  nachgetragen  (die  beiden  letzten  buchstaben  abge- 
schnitten) u.  vor  svinum  im  text  ein  verweisungszeichen  R.  —  svinum  sop 
gefa  RM.      4b  =  44,  4b. 

Prosa  nach  38:  1  AAmbót;  (AA  verschränkt)  R.  2.  3  Ambólt 
kvap  om.  K. 

39 — 50  gehörten  ebenfalls  (wie  17 — 20.  28—37)  dem  liede  von  Helgi 
u.  Sigrün  an  (SJ.  —  CNd  ändern  unnötiger  weise  die  überlieferte  reihen- 
folge  der  strr.  (C:  49.  39—41.  48.  50.  42-47;  Nd:  49.  39—41.  50. 
42 — 47.  48  —  die  letzte  unecht  — ).     Str.  41  weisen  beide  dem  Helgi  zu. 

39,  1  Eru  SvJS,  Hverf  eru  Gr,  Hvárt  eru  R.  pat  om.  F.  es  SvFJS^ 
er  ek  R.  pykkjumk  MGvHCNFJS,  <  picciomz >>  R.  2a  ragnarok  BGvCJ. 
fragez.  nach  rok  H.  2b  Schaltsatz  JS,  2b.  3  Schaltsatz  BGv^FNl.    es 

ripa  BtGv^N.  menn  om.  SvF.  fragez.  nach  daupir  H,  au^rufungsz.  C. 
3  Schaltsatz  HHl.  es]  er  B'  (zurückgenommen  Bt)  Gv^HCFHl.  fragez. 
nach  keyrip  EGv'^CN,  ausrufungsz.  Nl.  4  epa's  SvJ^S,  epa  er  R. 
ausrufungsz.  nach  gefin  C. 

40  über  sehr.:  Helgi  kvap  HgGrKBCNFJS,  Helgi  MbHHl,  om. 
RRMLGvNl.  1  abgekürzt  mR:  Era  pat  svic  e.  er  p.  s.  p.»  es  FJSf 
er  pú  die  übr.  ausgg.  2  aldarrof  MfiCJ^.  pót  SvFJS,  póttu  R.  3  pót 
SvFJS,  er?  Nl,  polt  vér  R.  joa  S,  joa  RHNFJ,  jói  R  (vgl.  aber  39,  3). 
keyrom?  Nl.  3b.  4  abgekürzt  in  R:  <  o.  k.  n.  e.  h.  h.  f.  gefin».  4  nó'& 
SvS,  De  er  HgRKMH,  enn  er  GrE,  heldr  er  (es)  BGv^CNl,  neraa  er  (es) 
Gv'-NFHIJ^,  nema's  J\ 
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Heim  gekk  ambótt  ok  sagþi  Sigrúnu: 

41.  'Út  gakk,  Sigrún         frá  Sevaf J9llum ! 
ef  folks  jaþar         finna  lystir: 

[upp's  haugr  lokinn,         kominn  es  Helgi,] 
dolgspor  dreyra;         d^glingr  baþ  þik, 
at  sárdropa         svefja  skyldir.' 
Sigrún  gekk  í  hauginn  til  Helga  ok  kvaþ: 

42.  ^Nú'mk  svá  fegin         fundi  okkrum, 
sem  átfrekir         Óþins  haukar, 

es  val  vitu,         varmar  bráþir, 
eþa  d9gglitir         dagsbrún  sea. 

43.  Fyrr  vilk  kyssa         konung  ólifþan, 
an  blóþugri         brynju  kastir; 
hár's  þitt,  Helgi!         hélu  þrungit, 
allr  es  vísi         valdpgg  sleginn, 
[hendr  úrsvalar         HQgna  mági; 

hvé  skalk  þér,  buþlungr!         pess  bót  of  vinna?]* 

Helgi  kvaþ: 

44.  *Ein  veldr,  Sigrún         frá  SevafJQllum! 
es  Helgi  es         harmdQgg  sleginn: 


Prosa  nach  40:  sagþi]  «s.»  R,  segir  J\ 

41  s.  oben  zu  39 — 50.  1  gakk  SvFJS,  gac  þv  »  R.  ausrufungsz.  nach 
Sigrün  u.  komma  nach  Sevaf j.  KRME,  vgl.  aber  17^  1.  44,  1.  Sefafj.  RHg 
GvNFHl.  2  unecht  Gv\  ef  SvS,  ef  þik  R.  -  iaþaR  >  R,  jaþarr  HgM. 
folks-jaþar  R.  3  unecht  EHJS.  upp's  SvJS,  vp  er»  R.  Helgi  er  kominn 
B.       4a  Schaltsatz  Hl.      dolg  spór>  R.       5  at  SvFJS,  at  þú  R.    sef  ja  ÆT. 

Prosa  nach  41:  S  in  Sigrün  am  zeüenanf.  u.  ausger.  R.  til  über 
der  zeile  nachgetr.  R. 

42,  1  Nú'mk  SvJ'S,  Nu  emk  F,  Nu  em  ek  R.  fegÍN>  R.  2  «at 
frekr  R.  3  val  R,  vals  J  [u.  keine  interp.  nach  vitu).  4b  =  HH  I 
27,  3b.     sea  S,     sia»  RL,  sea  FJNl,  sjá  die  übr.  ausgg. 

43,  l.  2  besondere,  str.  Gv^,  anfang  einer  str.'  deren  2.  hälfte  ver- 
loren ist  E.  1  vilk  SvFJS,  vil  ek  R.  2  an  SvFJS,  enn  þú  R. 
3  hár's  SvFJS,  hár  er  R.  4  valdQgg-sleginn  GrE.  5.  6  unecht  Gv'^S, 
rest  einer  str.  deren  anfang  verloren  ist  J^,  bes.  str.  J'^.  6  skalk  SvFJS, 
skal  ek  R.    þér  om.  SoF.     þess  om.  SvJ.     cäsur  nach  þess  K.    of  om.  F, 

44  überschr.:  Helgi  kva])  HgGrBCJS,  Helgi  MbHHl,  om.  RRK 
MLGvNl.  1.  2  besondere  str.  Gv^J'^,  anfang  einer  str.  deren  Schluß 
verloren  ist  J^.  .  1  veldr  SvFS,  veldr  þú  R.  Sefafj.  ^HgGvNFHU 
2  hvarmdQgg?  R  (fußn),  hrædQgg  J.     harmdQgg-sleginn  GrE. 
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grætr,  gollvarip !  grimmum  t^rum, 

[sólbjprt,  suprén!  áþr  sofa  gangir;] 
hvert  feil  blóþugt         á  brjóst  grami 
[úrsvalt,  innfjalgt,         ekka  þrungit.] 

45.  Vel  skulum  drekka         dýrar  veigar, 
pót  mist  hafim         munar  ok  landa; 
skal  engi  mapr         angrljóp  kveþa, 
|)ót  mer  á  brjósti         benjar  líti; 

nú  'ru  brú|)ir         byrgþar  í  haugi, 
lofþa  dísir,         hjá  oss  liþnum.' 

Sigrún  bjó  sæing  í  hauginum: 

46.  ^Hefk  þér,  Helgi!         hvílu  gQrva 
angrlausa  mJ9k,         Ylfinga  niþr  ! 
vilk  per  í  faþmi,         fylkir!  sofna, 
sem  lofþungi         lifnum  myndak/ 

Helgi  kvaþ: 

47.  ^Nú  kveþk  enskis         orvænt  vesa 
síþ  né  snimma         at  SevafJ9llum, 
es  á  armi  pú         ólifþum  sefr 
hvít  í  haugi,         H9gna  dóttir! 

[ok  estu  kvik,         en  konungborna !] 


3  grætr  SvFJS,  grátr  þú  R.  4  unecht  Gv'^S.  4b  ^  38,  4b. 
áþr  SvFJS,  áþr  þú  R.  5.  6  mit  45,  5.  6  zu  einer  str.  verbunden  E. 
5  feil  GrK  (fußn.)  MFSHl,  <  feit  BHgR,  fellr  BGvHCXJNl.  6  íinecht 
Gv^S.    úr  svalt  Nl.      ín  fialgt>  R,   ófjalgt  GvNF  (nach  vermut.  von  B'). 

45,  1  vgl.  Hdl  51,  3.  e  in  veigar  über  der  zeile  nachgetr.  R.  3.  4 
späterer  zusatz  BeGv'^J^.  5.  6  Interpol.?  S',  besond.  str.  Gv^J"^.  5  nu 
'ru  FS,  nu  eru  R.  6  «diSir>  R.  lofþa-dísir  Grii.  hjá  liþnum  oss  J 
(schon  vermutet  von  H). 

Prosa  nach  45:  E  fügt  nach  haug.  hinzu:  hon  kvaþ. 

46,  1  Hefk  SvS,  Her  hefk  J,  Her  hefik  Gv^F,  Her  hefi  ek  R.  þér 
om.  F.  2  niþ  RKE.  3  vilk  SvFJS,  vil  ek  R.  4  sem  SvFJS, 
sem  ek  R.  lifnum  R,  lifþum  BC  myndac  (das  c  fast  ausradiert)  R, 
munda  K. 

47  überschr.:  Helgi  kvaþ  HgGrBNFJS,  Helgi  MbHHl,  om.  B.RK 
MLGvNl.  1  kveþk  SvFJS,  kveþ  ek  R.  einskis  J-.  2  snimma  R, 
seinna  Hg.  Sefafj.  Gv^NF.  3  es  á  armi  þú  S',  es  á  armi  Sv,  er  þú 
á  armi  R.        4  unecht  E.        5  unecht  Gv^JS.     ertu  R,  ert  þó  C,  est  J. 
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48.  Mál's  mer  at  rípa         roþnar  brautir, 
lata  folvan  jó         flugstíg  troþa; 
skalk  fyr  vestan         vindhjalms  bruar, 
áþr  Salgofnir         sigrpjóf)  veki.' 

feir  Helgi  riþu  leiþ  sína,  en  þær  fóru  heim  til  bœjar. 
Annan  aptan  lét  Sigrún  ambótt  halda  vqv^  á  hauginum. 
En  at  dagsetri  er  Sigrún  kom  til  haugsins,  kvaj)  hon : 

49.  ^Kominn  væri  nú,         ef  koma  hyg{3Í, 
Sigmundar  burr         frá  síplum  Óþins; 
kvepk  grams  þinig         grænask  vánir, 
es  á  asklimum         ernir  sitja 

ok  drífr  drótt  oll         draumþinga  til.' 

Ambótt  kvaþ: 

50.  "^Vesattu  svá  or,  at  ein  farir, 
dís  skJ9ldunga!  draughúsa  til: 
pflgari  verþa  allir  á  n9ttum 
dauþir  dolgar  an  of  daga  Ijósa.' 

Sigrún  varþ  skammlíf  af  harmi  ok  trega.  fat  var 
trúa  í  forneskju,  at  menn  væri  endrbornir,   en  þat  er  nú 


48,  1  Mál's  SvJS,  Mál  er  R.  mer  otn.  F.  roþnar  R,  róþa  C'.  2  jó 
om.  GvSv.  flugstíg  KCFJNl,  flugstig  R,  fuglstig  C'.  3  skalk  SvFJS, 
skal  ek  R.  fyr  HgGrM  cett,  for  R,  fyri  K,  abbrev.  R.  4  salgofnir 
HgRK,  Salgofnir  ^.     sigrþjóþ  R,  sigþjóþ  J. 

Prosa  nach  48:  2  «ambót»  R.  3  haugsins,  kva|)  hon  RMBGvHSJ^, 
«ha;gsins.  Hon  q.»  R. 

49  nach  KBGvNFJHl  worte  der  magd.  2  om.  E.  3  kveþk  SvFJS, 
kveþ  ek  R.  þinnig  RKGvHN.  grænask  GvWn  (Germ.  16,  260)  HNFJ 
SHINI,  «gr^naz»  R,  grennask  RKEg,  grénask  M,  grenask  C.       5  unecht 

Gv^J:  S  schwankt  ob  4  od.  5  auszuscheiden  sei. 

'  • 

50  üb  er  sehr.:  Ambótt  kvaþ  HgGrCS,  ambótt  MbH,  om.  RRKML 
BGvNFJHlNl.  1  Vesattu  SvCS,  Verþat  J,  Verþa  F,  Verþu  æva  Gv-, 
Verþu  eigi  R.  3  QÍlgari  verþa  G,  verþa  Qflgari  («a;flgan»  R)  R  edd. 
á  über  der  zeile  R.  4  dolgar  SvFJS,  <  dolgm%>  (die  abbrev.  über  dem  g 
undeutl.)  R,  dolgar  mær  HgGrRKMBGvHNNl,  dolgmær  Hl,  dolgmegir  C. 
of  FJS,  um  R. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  18 
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kQlluf)  kerlinga  villa.     Helgi  ok  Sigrún  er  kallat  at  væri 
endrborin;  hét  hann  pá  Helgi  Haddingja5Ä;a^^,  en  hon  Kára 
ð  Hálfdanardóttir,  svá  sem  kveþit  er  í  Káruljóþum,  ok  var 
hon  valkyrja. 


FRA  DAUÞA  SINFJOTLA. 

Sigmundr  V9lsungs  son  var  konungr  á  Frakklandi; 
Sinfjptli  var  elztr  hans  sona,  annarr  Helgi,  þripi  Hámundr. 
Borghildr,  kona  Sigmundar,  átti  brópur  er  hét  ....  En 
SinfJQtli,  stjúpson  hennar,  ok  .  .  .  .  báþu  einnar  konu  báþir, 
5ok  fyr  pá  S9k  drap  Sinfjptli  hann.  En  er  hann  kom  heim, 
pá  baþ  Borghildr  hann  fara  á  brot,  en  Sigmundr  bau|)  henni 
fébœtr,  ok  pat  varþ  hon  at  þiggja.  En  at  erfinu  bar  Borg- 
hildr 9I;  hon  tók  eitr,  mikit  horn  füllt,  ok  bar  Sinfjgtla.  En 
er  hann  sá  í  hornit,  skilþi  hann  at  eitr  var  í  ok  mælti  til 
10 Sigmundar:  ^Gj^róttr  er  drykkrinn,  aü'  Sigmundr  tók 
hornit  ok  drakk  af.  Svá  er  sagt  at  Sigmundr  var  harpgprr, 
at  hvárki  mátti  honum  eitr  granda  utan  ne  innan,  en  allir 


Schlußprosa:  4  Haddingjaskati  GrEEgBGvHNFJRlNl,  «haddingja 
scaþi»  R  (vgl.  Mh,  Hz  12,  351;  S,  Zz  18,  118).  —  skati  Haddingja  auch 
Frg  12,  V. 

Frá  dauþa  Sinfj^tla  nur  erhalten  in  R.  bl.  26b,  20  —  27a,  16. 
—  Überschr.:  «fra  do/þa  sinfiotla»  mit  rotbrauner  tinte  noch  zieml.  deutlich 
R;  SinfJQÜa-lok  mit  pap.hss.  RM,  SinfJQtla  lok  eþr  frá  dauþa  SinfJQtla  Gr, 
Frá  dauþa  SinfJQtla  eþr  SinfJQtla  lok  KGv.  1 .  2  vgl.  Vqls.  c.  8  (Bugge  100^  fg.). 
1  S  in  Sigmundr  sehr  groß  u.  buntR.  Vglsungsson  I^KMWJHl.  nach 
Frakklandi  («fracL'»  R):  sem  áþr  er  sagt  add  K.  2  þriþi]  III.  R.  Hámundr 
HgGrMBGvHCSJ^Him,  HQmundr  J\  «hamdir»  {d.  i.  hamundir)R,  Hamdir 
BK  3—11  vgl.  Vqls.  q.  10  (Bugge  104^'' ff.).  3  konaj  «oa»  R.  nach  hét  und 
in  z.  4  vor  báþu  in  R  ein  offener  räum  für  den  namen,  der  auch  in  Vqls.  nicht 
genannt  ist;  Hróar  {und  in  z.  4  hann)  mit  pap.hss.  HgGr,  Gunnarr  (u.  in  z.  4 
hann  R)  mit  pap.hss.  REM,  Borgarr  Gv"^  (alle  diese  namen  ohne  gewähr). 
4  stjúpson]  «stivps.»  R.  5  fyr  MB  cett,  fyrir  HgJ^Nl,  fyri  Gr,  for  R,  für  JT, 
abbrev.  R.  6  «abrót»  R.  8  eitr  mikit,  horn  füllt  J,  keine  interp.  R. 
9.  10  mælti  til  Sigm.  R,  sagþi  Sigmuudi  Gr.  10  giorotr  "RHgGr, 
g0róttr  VWJ.  «dryccrÍNai»  als  ein  wort  R.  ái  ' Väterchen'  GvBtWJSHl 
(II,  386)  Nl,  ai  HgGrMLMbBHCHl  (=  æ  'immer'  Gr,  als  interj.  ML 
MbB'),  om.  RKP.  11—13  vgl.  Vqls.  c.  7  (Bugge  95'^  fg.);  Skdldsk.  c.  42 
(Sn.E.  1,370.  11,573).     12  E  in     En»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R. 


Frá  dauþa  SinfJQÜa.  275 

synir  hans  stóþuz  eitr  á  hprund  utan.  Borghildr  bar  annat 
horn  SinfJ9tla  ok  baþ  drekka,  ok  fór  allt  sem  fyrr.  Ok  enn 
et  þriþja  sinn  bar  hon  honum  hornit  ok  þó  ámælisorþ  me{),  15 
ef  hann  drykki  eigi  af.  Hann  mælti  enn  sem  fyrr  vip  Sig- 
mund. Hann  sag{)i:  ^Láttu  gr9n  sía  þá,  sonr!'  Sinfjptli 
drakk  ok  var|)  þegar  daupr.  Sigmundr  bar  hann  langar 
leiþir  í  fangi  sér  ok  kom  at  firpi  einum  mjóvum  ok  Ipngum, 
ok  var  par  skip  eitt  lítit  ok  mapr  einn  á.  Hann  bauþ  Sig-  20 
mundi  far  of  f JQrþinn.  En  er  Sigmundr  bar  líkit  út  á  skipit, 
pá  var  bátrinn  hlaþinn.  Karl  mælti  at  Sigmundr  skyldi  fara 
fyr  innan  fJ9rþinn.  Karl  hratt  út  skípinu  ok  hvarf  fegar. 
Sigmundr  konungr  dvalþiz  lengi  í  Danmprk  í  ríki 
Borghildar,  sípan  er  hann  fekk  hennar.  Fór  Sigmundr  þá  25 
suþr  í  Frakkland  til  pess  ríkis  er  hann  átti  par.  Já  fekk 
hann  HJ9rdísar  dóttur  Eylima  konungs;  þeira  son  var 
Sigurþr.  Sigmundr  konungr  feil  í  orrostu  fyr  Hundings 
sonum,  en  Hj^rdís  giptiz  pá  Álfi  syni  Hjálpreks  konungs. 
Óx  Sigurþr  þar  upp  í  barnœsku.  Sigmundr  ok  allir  synir  30 
hans  váru  langt  umfram  alla  menn  aþra  um  afl  ok  v^xt 
ok  hug  ok  alla  atgervi.  Sigurþr  var  ^ó  allra  framastr, 
ok  hann  kalla  allir  menn  í  fornfrœpum  um  alla  menn  fram 
ok  g^fgastan  herkonunga. 


13—23  vgl.  VqIs.  c.  10  (Bugge  105^  ff.).  14  0  in  «Oc»  am  zeilen- 
anf.  u.  ausger.  R.  17  Hann  B,  en  hann  RK.  sía]  das  a  über  der 
zeile  R,  siá  Nl.  22  Karlinn  HlJ^-Nl,  «kl'»  R.  23  fyr  BGvCWJ'SEl, 
fyrir  HgGrMHJ^Nl,  for  E,  fur  K,,abbrev.  R.  innan  RBGvHCWJSHlNl, 
«ÍN  á»  R.  24—34  vgl.  Vqls.  c.  10  (Bugge  105'^^  fg.).  24  konuDgr  om.  Nl. 
27  dóttur  —  konungs  R,  Eylimadóttur  EK.  2S— 34  vgl.  Norn.  c.  3.  4 
(Bugge  55'  fg.  58*  fg.).  28  fyr  HgKMBGvHSJ^Hl,  fyri  Gr,  fyrir  J^Nl, 
for  R,  dbhrev.  R.  29  «hiordíS»  R.  konungs  om.  R.  30  «vp»  R. 
32  þó  RKBGvHCWJSNl,  [vgl.  Norn.  55^^  fg.:  (synir  Sigmundar)  váru 
umfram  alla  menn  .  .  .  Sigurþr  var  þó  allra  þeira  brœþra  framast],  þá 
R.     «frairiarstr:>  BKBHINI. 
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GRIPISSPO. 

Grípir  het  sonr  Eylima,  bróþir  HJQrdísar;  hann  réþ 

l9ndum  ok  var  allra  manna  vitrastr  ok  framvíss.   Sigurþr 

rei{)   einn  saman  ok  kom  til  hallar  Grípis.     Sigurþr  var 

auþkendr;   hann  hitti   mann   at  máli  úti   fyr  hQllinni,   sá 

enefndiz  Geitir.     pá  kvaddi  Sigurþr  hann  máls  ok  spyrr: 

1.  ^Hverr  byggvir  her         borgir  þessar, 
hvat  þjóþkonung        þegnar  nefna?' 

Geitir  kvaþ: 

^Grípir  heitir         gumna  stjóri, 

sás  fastri  ræpr         foldu  ok  þegnum.' 

Sigurþr  kvaþ: 

2.  ^Es  horskr  konungr         heima  í  landi, 
mun  gramr  vip  mik         ganga  at  mæla? 
máls  es  þarfi         maþr  ókunnigr, 

vilk  fljótliga         finna  Grípi/ 


Gripisspq  nur  erhalten  in  R  hl.  27a,  17  —  28h,  29.  —  Überschr 
fehlt  in  R,  der  text  schließt  sich  an  das  vorige  stuck  an,  aber  auf  neue) 
zeile,  während  auf  der  vorhergehenden  noch  für  etwa  3  huchstaben  raun 
ist;  G  in  Gripir  in  den  rand  ausgerückt  u.  ein  wenig  größer  als  die  ge- 
wöhnlichen initialen,  aber  schwarz.  —  Gripissp9  GrHJSHlNl,  Gripis  sp( 
eþa  Kviþa  Sigurþar  Féfnisbana  en  fyrsta  K,  Sigurþar  kviþa  Fáfnisbaní 
fyrsta  (en  f.  PBGv)  eþa  (eþa  om.  R)  Grípissp9  RMBGv. 

Prosa:  1  Grípir  R  (auch  1,  3  und  19,  4  ist  der  stammvocal  alt 
latig  bezeichnet),  Gripir  HgGrRMBGvC.  3  einnsaman  GrHl.  4  lianr 
om.  RHIJ^  Cviell.  entbehrlich'  B').  fyr  MBGvHSJ'Hl,  fyrir  HgGrJ^Nl 
for  R,  für  K,  ahhrev.  R. 

1,  1  byggvir  S,  byggir  R.  2  þjóþkonung  SvJS,  þann  þjóþk.  R 
3.  4  besondere  str.  Gr.  3*  überschr.:  Geitir  kvaþ  HgGrKPBCJS  {si 
auch  später:  Geitir  kv.,  Gripir  kv.,  Sig.  kv.),  Geitir  MbHHl  (so  auch  später 
Geiti/,  Gripir,  Sigurþr),  om.  RBMLGvNl  (die  auch  in  der  folge  die  redendei 
nicht  angeben).        4  sás  JS,  sä  er  R.     foldu  R,  fold  RK. 

2,  2  gramr  S,  sá  grarar  R.  3  þarfi  R,  þurfi  RKLEgC.  kommt 
nach  þarfi  MMhP.  ókunnigr  R,  ókuþr  RK.  nach  ok.  keine  interp.  P 
4  Tilk  SvJS,  vil  ek  R.  —  vii  ek  fljótla  Sv  (Beitr.  6,  317). 
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[Geitir  kvaþ: 

3.  ^pess  mun  glaþr  konungr         Geiti  spyrja, 
hverr  sá  maþr  sé,         es  máls  kveþr  Grípi/ 

Sigurþr  kvaþ: 

^Sigurpr  heitik,        borinn  Sigmundi, 
en  HJ9rdís  es         hilmis  móþir.'] 

4.  Já  gekk  Geitir  Grípi  at  segja: 
^Hér's  maþr  úti  ókuþr  kominn, 
hann's  ítarligr         at  áliti, 

sá  vill,  fylkir!         fund  þinn  hafa.' 

5.  Gengr  ór  skála         skatna  dróttinn 
ok  heilsar  vel         hilmi  komnum: 
^pigg  hér,  Sigurþr!         væri  sómra  fyrr; 
en,  Geitir!  tak         vi{)  Grana  sJ9lfum.' 

6.  Mæla  n^mu         ok  mart  hjala, 
J)ás  ráþspakir        rekkar  fundusk. 

Sigurþr  kvaþ: 

*Seg  mér,  ef  veizt,        mópurbróþir ! 
hvé  mun  Sigurþi         snúna  ævi?' 


3  Interpol,  Hl  (II,  388),  hinter  die  folg.  str.  zu  setzen?  Andrews, 
Mod.  lang,  notes,  mai  1914.  1.  2  bes.  str,  Gr.  1  koimngr]  «k'g»  R. 
«geiti»  aus  «gripi»  corr.  R.  2a  sie  Nl,  hverr  maþr  sei?  S  (zu  22,  3). 
3.  4  hes.  Str.  Gr.  3  Sigurþr]  «sigv.»  R  (ebenso  5,  3),  SigvQrþr  S  (ebenso 
5,  3.  19,  3.  26,  4).     heitik  S,  ek  heiti  R.         4  «hiordiS»  R. 

4,  1  vor  «segia»  steht  in  R  noch  «spyria»^  aber  unterpunktiert  u, 
später  ausradiert.  2  Hér's  SvJS,  her  er  R.  3  hann's  SvJS,  hann 
er  R.  4  fund  þinn  R,  þinn  fund  J^,  —  nach  4  eine  str.  ausgefallen  B' 
{er  ergänzt  als  2.  hälfte  der  verlor,  str.:  Sigurþr  kvezk  heita  |  borinn 
Sigmundi  ||  en  HJQrdis  es  j  hilmis  móþir);  vgl.  dagegen  S  z,  st, 

5,  3  pigg  SvJS,  «þÍGþv»  R.  4  en  SvSJ^,  en  þú  R.  Grana  KPEg 
VWnH. 

6,  2  þás  JS,  þá  er  R.  3  Seg  SvJS,  *segdu»  R.  mór]  mærr  C. 
ef  SvJS,  ef  þú  R.  4  Sigurþi  R,  Sigverþi  S  (ebenso  8,  2.  20,  3.  25,  1. 
30,  1).     «^fi»  R. 
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Grípir  kvaþ: 

7.  ^pú  munt  maþr  vesa         mæztr  und  sólu 
ok  hæstr  borinn         hverjum  jofri, 
gjpfull  af  golli,        en  gloggr  flugar, 

ítr  áliti         ok  í  orþum  spakr.' 

Sigurþr  kvaþ: 

8.  ^Seg,  gegn  konungr!         g0rr  an  spyrjak, 
snotr,  Sigurþi,         ef  sea  pykkisk: 

hvat  mun  fyrst  gorask         til  farnaþar, 
es  ór  garþi  emk         genginn  þínum?' 

Grípir  kvaþ: 

9.  Tyrst  munt,  fylkir!         fppur  of  hefna 
ok  Eylima,         alls  harms  reka; 

pú  munt  harþa         Hundings  sunu 
snjalla  fella,        munt  sigr  hafa.' 

Sigurþr  kvaþ: 
10.  ^Seg,  ítr  konungr!         ættingi,  mér 
heldr  horskliga,         es  hugat  mælum: 
sér  Sigurþar         snQr  br^gp  fyrir, 
paus  hæst  fara         und  himins  skautum?' 


7,  1  pú  (J)  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  munt  R,  Munt  oder  pú  m'nt? 
Sv.  vesa  R,  verþa  HgGrBK.  «niQztr»  R;  R  schwankte,  oh  =  mæztr, 
mærstr  oder  mestr.         3  af  R,  at  Gr. 

8,  1  Seg  SvSJ-^,  «Segðv»  (S  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R.  spyrjak 
SvSJ^,  ek  spyrja  R.  —  gorr  vil  ek  spyrja?  Nl,  gori  ek  enn  spyrja?  Hl 
(II,  389);  aber  dann  könnte  gori,  weil  schwächer  betont  als  enn,  nicht  die 
dllit.  tragen.  2  ef  SvSJ^,  ef  \m  R.  sea  S,  sia  R,  sjá  cett.  4  es  SvS, 
þás  J,  þá  er  R.    cäsur  nach  garþi  Ilg. 

9,  1  munt  SvJS,  muntu  R.  of  JS,  um  R.  komma  nach  hefna  RML 
MbHC.  keine  interp.  nach  Eylima  GrRKMBGvHCJElNl.  4  munt 
SvJS,  mun  du  R. 

10,  1  Seg  SvS,  Segþu  R.  ættingja?  Gr  (fußn.).  meir?  R  (fußn.J. 
2  es  SvS,  er  vit  R.  3  ser  SvS,  serpu  R.  Sigurþar  R,  Sigvarþar  S 
(ebenso  36,  2).  fyrir  HgGrMGvHCJSNl,  fyr  BHl,  for  R,  für  ÍT;  abbrev.  R. 
4  þaus  J;S,  þau  er  R.  himins  skautum  GvHSNl  (vgl.  Hdl  14,  4),  himin- 
skautum  R. 
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Grípir  kvaþ: 

11.  ^Munt  einn  vega         orm  enn  frána, 
þanns  grpþugr  liggr         á  Gnitaheipi; 
pú  munt  b^pum         at  bana  verþa, 
Regin  ok  Fáfni;         rétt  segir  Grípir.' 

Sigurþr  kvaþ: 

12.  ^Aupr  líiun  érinn,         ef  eflik  svá 
víg  mef)  virþum,         sem  vist  segir; 
leip  at  huga         ok  lengra  seg: 
hvat  mun  enn  vesa         ævi  minnar?' 

Grípir  kraþ: 

13.  ^pú  munt  finna         Fáfnis  bóli 
ok  upp  taka         au|)  enn  fagra, 
golli  hléþa         á  Grana  bógu: 

ríþr  til  Gjúka,         gramr  vígrisinn!' 

Sigurþr  kvaþ: 

14.  'Enn  skalt  hilmi         í  hugapsréþu, 
framlyndr  jpfurr!         fleira  segja: 
gestr  emk  Gjúka         ok  gengk  þaþan  ■ 
hvat  mun  enn  vesa         ævi  minnar?' 

Grípir  kvaþ: 

15.  'Sefr  á  fjalli         fylkis  dóttir 
bJ9rt  í  brynju         ept  bana  Helga; 


11,  1  Munt  SvJS,  Mundu  R.  orminn  frána  E.  2  þanns  JS,  þann  er 
R.    Gnítah.  HgGrBKMGvH.       4  Fafni  {immer  mit  kurzem  a)  GrKMLP. 

12,  1  eflik  SvJS,  ek  eflik  R.  2  sem  SvSJ%  sem  þú  R.  vist  R^ 
Gv^HS,  vist  die  übr.  ausgg.  3  athuga  J'^  (ebenso  18,  3).  lengra  B'Gv 
HCJSNl  (vgl.  18,  3),  lengr  R,  fengi  R. 

13,  2  «vp»  R.         4  ríþr  SvS,  ríþr  þú  R. 

14,  1  skalt  SvJS,  skaltu  R.  hugaþs  réþu  RHgGrRMLMb.  3  emk 
SvJS,  em  ek  R.    gengk  SvSJ,  ek  geng  R. 

15,  2b  ept  SvJSNl,  eptir  R.  Helga]  Hjalmars?  Hl  (II,  391;  nicht 
von  mir  vermutet).  —  und  bana  selju  Gv"^  (nach  vermut.  von  Bt),  ept 
banda  vilja?  Gv^  (226b),  sveipin  bana  lindar  C  (die  letzten  beiden  vor- 
schlage iciderstreben  dem  versmaß).  Nach  J  liegt  gar  keine  Verderbnis 
vor,  da  der  dichter  des  späten  liedes  Sigurds  walküre  als  vierte  incarnation 
der  Sváva-Sigrún-Kára  ansah. 
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þú  munt  hQggva         hvpssu  sverþi, 
brynju  rista         meþ  bana  Fáfnis.' 


Sigurþr  kvaþ: 

16.  ^Brotin  es  brynja,         brúþr  mæla  tekr, 
es  vaknaþi         víf  ór  svefni; 

hvat  mun  snót  at  heldr         viþ  Sigurþ  mæla, 
es  at  farnapi         fylki  verpi?' 

Grípir  kvaþ: 

17.  ^Mun  ríkjum  þér         rúnar  kenna, 
allar  es  aldir        eignask  vildu, 

ok  á  manns  tungu         mæla  hverja, 
lyfme]^  lækning:         lif  heill,  konungr!' 

Sigurþr  kvaþ: 

18.  ^Nú^s  því  lokit,         numin  eru  fréþi, 
ok  em  braut  þaþan         buinn  at  ríþa; 
leiþ  at  huga         ok  lengra  seg: 

hvat  mun  meirr  vesa         minnar  ævi?' 

Grípir  kva|): 

19.  ^pú  munt  hitta         Heimis  bygþir 

ok  glaþr  vesa         gestr  þjóþkonungs;  — 
farit  es,  Sigurpr!         þats  fyrir  vissak, 
Skala  fremr  an  svá         fregna  Grípi.' 


16,  2  víf  zwischen  kommata  Kk.  4  es  SvS,  þats  J,  þat  er  R. 
fylkir  mit  komma  vorher  u.  ausrufungsz.  dahinter  E. 

17,  1  Mun  SvS,  Hón  mun  R.  2  es  SvS,  þærs  J,  þær  er  R.  «vildo» 
aus  «scyldo»  corr.  R,  3  mannstungu  K.  4  lyf  EgPBGvVHSHl,  líf 
HgGrMLMbJ,  lif  RRKCNl  (lif  =  lyf).    lif  SvJS,  lifþu  R. 

18,  1  Nú's  SvJS,  Nú  er  RKMBGvHCNl  (schon  vermut.  von  Gr),  þá 
er  'RHgGrHl.  lokit  R,  farit  Gr.  «nv  |  min»  R,  nú  min  Hg.  2  «embró/t» 
(als  ein  wort)  R,  emk  braut  CS'.        4t  vera  R,  verþa  Gr. 

-  19,  3  þats  SvJS,  þais  ek  R.     fyrir  MHJSNl,  fyr  HgBGvCHl,  for  R, 
für  K,  fyrr  Gr,  abhrev.  R. 
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Sigurþr  kvaþ: 

20.  Tær  mér  ekka  orþ  þats  mæltir, 
pvít  fram  of  sér  fylkir!  lengra; 
veizt  ofmikit         angr  Sigurfi, 

því,  Grípir!  pat        gorra  segja/, 

Grípir  kvaþ: 

21.  *Lá  mer  of  0sku        ævi  þinnar 
Ijósast  fyrir         líta  eptir; 

rétt  emkat  ek        rápspakr  taliþr 

ne  in  heldr  framvíss,         farit  pats  vissak.' 

Sigurþr  kvaþ: 
^^.  ^Mann  veitk  engi         fyr  mold  ofan, 
þanns  fleira  sé        fram  an  þú,  Grípir! 
skaltat  leyna,        þót  Ijótt  sei, 
eþa  mein  gorisk         á  mínum  hag.' 

^  Grípir  kvaþ: 

22.  ^Esa  me|)  Ipstum         l9gp  ævi  þér, 
lát,  enn  ítri,  þat,        pþlingr!  nemask: 


20,  1  Fær  SvS,  Nú  fær  («fgr»)  R.  þats  SvJS,  þatztu  R.  2  þvít 
SvJS,  þvíat  þú  R  (darauf  noch  langt,  aber  unter  punktiert),  of  J5,  um 
R  3  veizt  ÄvJS^;  veiztu  R.  4  því  a^vÄ,  því  þú  R.  interpunct.  vor 
u.  nach  Gripir  zu  tilgen?  SvS.     fragezeichen  nach  segja  GrF. 

21, 1.  2  fehlerhaft  überliefert?  CS.  1  La  (L  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R, 
Lásk  C.  of  JS,  um  R.  Lámk  of  ösku?  S\  þinnar  R,  minnar  C.  2  fyrir 
HgGrKMGvHJSNl,  fyr  BCHl,  f or  R,  abbrev.R.  punkt  nach  fyr  Hl.  litaR, 
leita?  C.  lita  =  lit-a  u.  ausrufungsz,  nach  eptir  Hl.  3  emkat  ek  CS, 
em  ek  ^öv,  em  ek  eigi  RME,  emk  eigi  Sv,  «emca  (ca  /asi  ausradiert) 
ec»  R.  —  if  vermutet  daß  eine  mit  r  anlautende  anrede  an  Sig.  aus- 
gefallen sei.        4  þats  SvJS,  «þatz  (aus  þat  corr.^  ec»  R,  þat  ek  Gr. 

22,  1  M  in  Mann  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  veitk  S'vJÄ',  veit  ek  R. 
fyr  HgGrMBGvHSHlNl,  fyrir  0,  for  Ä,  für  K,  abbrev.  R.  ofan  r««*«  neþan 
corr.)  R,  neþan  HgGrMH.  Ih  =  Gþr  I  16,  3b.  2  þanns  JS,  þann 
er  R.  3  skaltat  SvS,  skalat  þú  J^  skalatu  RHgGrBHl,  skalattu  i^Ä" 
MGvHCJ^Nl.  þót  R,  þat  (?r.  Ijót  RGrBJNl  (ævi  ;?tt  ergänzen  J).  sei 
5t?S,  sei  J^  sie  Nl,  sér  (^aZ>^  r  /asi  ausrad.)  R,  of  sé  Ji,  sé  die  übr, 
ausgg.        4  «eþ-  R. 

23,  1  Esa  CJS,  Era  (a  /"osi  ausradiert  R)  TiGrRKMBGvHHlNl,  Er 
i/^r.        2  lát  Sít;J5;  láttu  R.     enn  streicht  Sv. 
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þvít  uppi  mun,         meþan  pld  lifir, 
naddéls  bopi!         nafn  þitt  vesa.' 

Sigurþr  kvaþ: 

24.  ^Verst'hyggjum  pví,         verþr  at  skiljask 
Sigurpr  vi|)  fylki         at  svág^ru; 

leiþ  vísa  þú        —  lagt*s  allt  fyrir  — 
mér,  mærr,  ef  vill,         móþurbrópirl' 

Grípir  kvaþ: 

25.  ^Nu  skal  Sigurþi         segja  gprva, 
alls  pengill  mik         til  fess  neyþir: 

—  muut  vist  vita,         at  vætki  lýgr  — 
dðgr  eitt  es  þér         dauþi  ætlaþr.' 

Sigurþr  kvaþ: 

26.  'Vilkak  reiþi         ríks  pjópkonungs, 
göþ  róþ  at  heldr         Grípis  piggja; 
vill  vist  vita,         pót  viltki  sé, 

hvat  á  sýnt  Sigurþr         sér  fyr  h9ndum.' 


3.  4  vgl  43,  3.  4.  3  þvít  SvJS,  þviat  R.  4  naddéls  GvHJSNl, 
«nad  II  eis»  R,  nadels  GrK,  nadéls  Hl,  naddels  MLMhBC,  naþéls  REg, 
naddelds  Hg.    naddelsboþi  P. 

24,  1  hyggjumk?  L  (fußn.)  Sv.  þvi  R,  þat  R.  2  svágQru  (duoh. 
verbis  GrR)  GrRS,  «sogóro»  R,  s9guru  Sv,  sógoro  Hl,  sógQru  JNl,  sogQru 
KGv,  soguru  MH,  sogoro  Hg  (duob.  verhis)  BC.  3  «visaþu»  (éin 
wort)  R.  3b  Schaltsatz  mit  MB  cett.  lagt's  SvSJ,  lagt  er  R.  fyrir 
HgGrMGvHCJSNl,  fyr  BEI,  for  R,  fur  K,  ahhrev.  R.  4  mór  mærr  S, 
mérr  Hl  (wol  nur  versehentlich),  mærr  («mQR»)  mér  R.  vill  G,  Vúi  SvSJ^, 
veizt  J^,  þú  vilt  R. 

25,  1  Nu  zu  tilgen?  SvS'.  3  munt  SvJS,  mundu  R.  vist  V^LBGv^ 
ES,  víst  die  iibr.  ausgg.     lýgr  R,  lýgk  C,  lýg  J. 

26,  1  Vilkak  SvS,  Vilkal  J,  Viljat  ek  Eg,  Vilkat  ek  R.  2  góþ  r9þ 
RKM  cett,  «goöraþs»  R,  góþráþs  Nl.  «gripiS»  R,  Gripi  R.  «þigia»  aus 
«segia»  corr.  R,  segja  R.  3  vill  S,  nú  vilk  RPCNl,  nú  vill  R.  vist 
^LBGv^ES,  víst  die  übr.  ausgg,  nú  oder  vist  zu  tilgen  Sv.  viltki  BGv 
ECNl,  vilgit  P,  vilkit  R  (verteidigt  von  Richert  s.  34  fg.)  4  ásýnt  R. 
sér  R;  sé  R.  fyr  EgGrM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  «hondvm»  «ms 
hendi  corr.  R. 
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Grípir  kvaþ: 


'27.  Tljóþ^s  at  Heimis         fagrt  álitum, 
hana  Brynhildi         bragnar  nefna, 
dóttir  Buþla,         en  dýrr  konungr 
harþúpigt  man         Heimir  fóþir.' 

Sigurþr  kvaþ: 

28.  ^Hvat's  mik  at  því,         þót  mær  sei 
ÍQgr  áliti        fódd  at  Heimis? 

pat  skalt,  Grípir!         g9rva  segja, 
pvít  9II  of  sér         0rl9g  fyrir.' 

Grípir  kvaþ: 

29.  *Hón  firrir  pik         flestu  gamni, 
fpgr  áliti         fóstra  Heimis; 

svefn  né  seírat        né  of  sakar  démir, 
gárat  manna,        nema  mey  of  sér.' 

Sigurþr  kvaþ: 

30.  'Hvat  mun  til  líkna         lagt  Sigurþi? 
seg,  Grípir!  þat,         ef  sea  pykkisk; 
munk  mey  naa         mundi  kaupa, 

þá  ena  f9gru         fylkis  dóttur?' 


27,  1  Fljóþ's  SvJS,  Fljóþ  er  R.  2  Schaltsatz  NL  4  harþúþigt 
RKMEgCS,  harþugí)ikt  BHgGrBHlNl,  harþhugþikt  GvHJ. 

28,  l  Hvat's  JS,  Hvat  er  R.  sei  SvS,  séi  J%  sie  NI,  of  sé  J\  sé 
R  2  «fQd»  R.  «heimiS»  R.  3  skalt  SvJS,  skaltu  R.  4  þvít  SvJ^S, 
þvít  þú  J\  þvíat  þú  R.  of  JS,  um  R.  íyrir  HgGrMGvHCJSNl,  fyri  K, 
fyr  BHl  (s.  aber  II,  394),  for  R,  ahhrev.  R. 

29,  3.  4  vgl.  Hóv  114.  3  vgl  Gpr  II  3,  3.  né  sefrat  S,  þú  né 
sefr  R,  þú  né  hefr  Hg.  of  JS,  um  R.  4  gárat  SvS,  gáraþu  R.  mey 
of  S,  þú  mey  of  J^,  mey  J^,  þú  mey  R.    sór  R,  séir  J^   Wenck  Nl. 

30,  2  seg  S'í;5J2,  «segdv»  R.  ef  SvS,  ef  þú  R.  sea  S,  sia  R£,  sía  L, 
sjá  í?/e  M&r.  ausgg.  3  munk  JS;  mun  ek  R.  mey  naa  S,  mey  náa  J^, 
mey  of  ná  J\  meyna  GriVí,  mey  ná  (mey  !  ná  R)  R  u.  die  iibr.  ausgg. 
komma  nach  ná  KL.        4  «fylciS»  R. 
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Grípir  kvaþ: 

31.  ^lt  munuþ  alla         eiþa  vinna 
fullfastliga,         fá  munuþ  halda; 

verit  hefr  Gjúka         gestr  eina  n9tt  — 
mantat  horska         Heimis  fóstru.' 

Sigurþr  kvaþ: 

32.  ^Hvárt^s  f)á,  Grípir?         get  pess  fyr  mér! 
sér  geþleysi         í  grams  skapi? 

skalk  vi{)  mey  þá         m9lum  slíta, 
es  alls  hugar        unna  póttumk?' 

Grípir  kvaþ: 

33.  ^Jú  verpr,  siklingr!         fyr  svikum  annars, 
munt  Grímhildar         gjalda  ráþa: 

mun  bjóþa  pér         bjarthaddat  man, 
dóttur  sína,         dregr  vél  at  gram.' 

Sigurþr  kvaþ: 

34.  *Munk  vip  pá  Gunnar         gorva  hleyti 
ok  Guprúnu         ganga  at  eiga: 
fullkvæni  þá         fylkir  væri, 

ef  meintregar         mér  angraþit.' 


31,  2  faa?  S".  3  hefr  SvS,  hefr  þú  J,  hefir  þú  R.  4  mantat 
SvS,  mantattu  R. 

32,  1  Hvárt's  SvJS,  Hvárt  er  BHgGrRMBtGv^HHlNl,  Hvert  er  K, 
Hvat  er  BGvW.  get  SvSJ^  (vgl  48,  1),  get  f^ú  RKMLMhBCJ^Nl,  gett 
þú  RHgGrHl,  gettu  PGvH.  fyr  HgGrM  cett,  for  R,  fur  K,  ábhrev.  R. 
2  sér  SvS,  sér  þú  R.  3  skalk  SvJS,  er  ek  skal  R.  4  es  aí;^/^^  er 
ek  R.     alls-hugar  RK. 

33,  1  fyr  HgGrM  cett,  for  R,  fur  ^,  afei^ret;.  R.  2  munt  Ät?Ä7, 
mundu  R.  Grímildar  (so  immer)  J^.  3  mun  R,  mun  hón  Gv.  komma 
nach  man  mit  LBtGv^HSHlNl,  keine  interp.  (bj.  man  als  subj.  =  Grim- 
hildr)  GrRKMMhPBGv^CJ.  4  dregr  SvS,  dregr  hón  R.  —  nach  33 
nimmt  Ez  (Germ.  27,  400)  den  ausfall  von  zwei  strr.  an  (die  1.  hälfte 
der  zweiten  erhalten  in  37,  1.  2). 

34,  1  Munk  SvSJ,  Mun  ek  R.  þá  om.  SvJ^.  2  fragez.  nach  eiga 
JHINI.      4  meintregar  R,  muntregar  C,  meinsvarar?  Gr  (fußn.J.  «m^r»  R. 
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Grípir  kvaþ: 

35.  *Þik  mun  Grímhildr         gorva  véla, 
mun  Brynhildar         biþja  fýsa 
Gunnari  til  handa         Gotna  drottni: 
heitr  fljótla  í(^v         fylkis  mópur.' 

Sigurþr  kvaþ: 

36.  ^Mein's  fyr  h9ndum  —        mák  líta  þat  — , 
ratar  g9rliga        ráþ  Sigurþar, 

ef  mærrar  skalk         meyjar  biþja 
9prum  til  handa,         es  unnak  vel.' 

Grípir  kvaþ: 

37.  ^Ér  munu|)  allir         eipa  vinna 

Gunnarr  ok  H9gni,         en  pú,  gramrí  priþi; 
þá  litum  vixliþ,         es  á  leiþ  eruþ, 
Gunnar  ok  pú:         Grípir  lýgvaV 

Sigurþr  kvaþ: 

38.  ^Hví  gegnir  þat?         hví  skulum  skipta 
litum  ok  Iptum,         es  á  leiþ  erum? 
par  mun  fláræpi         fylgja  annat 

atalt  me{)  pUu;         enn  seg,  Grípir!' 


35,  2  mun  SvS,  mun  hón  R.  3  gotna  GrRKPHlNl.  4  heitr 
SvS,  heitir  þú  RK,  heitr  þú  R.    fljótla  SvJS,  fljótt  K,  fljótliga  R. 

36,  1  Meins  SvS,  Mein  eru  R,  Læ  eru?  Gr  ffußn.J.  íyv  HgGrM  cett, 
for  R,  fur  K,  ábhrev.  R.  mák  SvJS,  má  ek  R.  'ó  mærrar  skalk  S\ 
skalk  mærrar  SvJ,  ek  skal  mærrar  R.  4  es  unnak  vel  SvSJ^,  es  ek 
unna  vel  J',  þeirar  er  (od.  þeirars  Bt)  ek  unna  vel  BtH,  þeirars  unnak? 
Sv,  þeirar  ek  unna  vel  R. 

37,  1—4  nach  Ez  (Germ  27,  400  fg.J  rest  eines  hinter  33  ausge- 
fallenen Strophenpaares  (s.  dort),  während  die  echte  erste  hälfte  unserer 
Str.  {oder  noch  mehr)  fehlt.  Ez  ergänzt:  Er  munuþ  allir  j  til  Atla  ríþa  || 
GunnaiT  ok  HQgni  ]  en  þú  gramr  þriþi.  2a  =  Hdl  27,  la.  2b  en  R, 
ok  RK.  en  gramr  þiiþi?  S'.  3  þá  litum  víxliþ  SvJS  (vgl.  41,  3), 
þá  it  litum  víxliþ  BGvHEzC,  þvíat  litum  vixla  R.  4  lygrat  SvJS,  ne 
lýgrat  Gl)',  lýgr  eigi  R. 

38,  1  H  in  Hvi  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.        4  seg  SvSJ-,  segþu  R. 
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Grípir  kvaþ: 

39.  ^Lit  hefr  Gunnars         ok  læti  hans, 
mælsku  þína         ok  meginhyggjur; 
munt  fastna  þér         framlundaþa 
fóstru  Heimis,         fœr  vætr  fyr  því.' 

Sigurþr  kva|): 

40.  Terst  hyggjum  því,         vándr  munk  heitinn 
Sigurþr  meþ  seggjum         at  svág9ru; 
vildak  eigi         vélum  beita 

JQÍra  brúþi        es  ózta  veitk.' 


Grípir  kvaþ: 

41.  ^Saman  munu  brullaup         bæþi  drukkin 
Sigurpar  ok  Gunnars         í  S9luin  Gjúka; 
þá  h9mum  víxlip,         es  heim  komi{), 
hefr  hvárr  fyr  pví         hyggju  sína.' 


39,  1  hefr  SvS,  hefr  þú  J,  hefir  þú  R.  3  munt  SvJ^S,  munt 
þú  J'^f  muntú  P,  mundu  R.  4  fóstru  Heimis  R,  systur  Atla  Hs  (Lieder 
der  lücke  s.  67)  M.  fær  B  (Ark.  19,  13),  hyggsk  J  (dann  aber  auch: 
Heimis  fóstru!  —  so  Nl  fußn.),  sér  R.  fyr  HgGrM  cett,  for  R,  ahhrev. 
R,  viþ  K,  fyrr  Ez.  —  sér  vætr  fyr  því  —  |  fóstru  Heimis  Rn,  womit 
nichts  gebessert  ist. 

40,  1.  2  vgl.  24,  1.  2.  1  því  om.  R.  2  svágQru  R  (duob.verbis)  S, 
sogoro  (duob.  verbis  HgGr)  'RHgGrBC,  soguru  MLMbH,  sogQru  KGv, 
sógoro  Hl,  soguru  P,  sógQro  JNl.  3  vildak  eigi  SvJS,  vilda  ek  eigi  R^. 
vildigak  æva  Gv\  4  brúþi  RKM  cett,  «brvþ'»  {d.  i.  brúþr)  R.  es 
SvJS,  er  ek  R. 

41 — 43  so  angeordnet  mit  EzS,  die  reihenfolge  43.  41.  42  haben  RHg 
GrRKMNl,  die  reihenfolge  43.  42.  41  BGvHCJHl. 

41,  1.  2  nach  fjz  (Germ.  27,  403)  unecht,  während  der  ursprl. 
helmingr  verloren  ist.  Diesen  will  Ez  folgendermaßen  herstellen:  Saman 
munuþ  er  (!)  brúþr  |  1  sæing  einni  \\  þrjár  nætr  sofa  |  1  sQlum  Heimis  [oder: 
Muriuþ  er  (!)  brúþr  |  bæþi  sofa  j  þrjár  nætr  saman  |  í  sæing  einni].  3  bgmum 
edd  {nur  HgGrK  hamom),  «hámom»  R.  es  S,  er  it  R.  4  hefr  JSy 
hefir  R.  hvárr  SHIJ^NI,  «hv'»  R,  hverr  die  übr.  ausgg.  fyr  MBGvHJ 
Smm,  fyrir  HgGrC,  for  R,  für  K,  abbrev.  R. 
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Sigurþr  kvaþ: 

42.  ^Mun  góþa  kv9n         Gunnarr  eiga 

mærr  meþ  m9nnum         —  mér  seg,  Grípir!  — , 
þót  hafi  þrjár  nætr         þegns  brúþr  hjá  mér 
snarlynd  sofit?         slíks  erut  domi.' 

Grípir  kvaþ: 

43.  *I)ú  munt  hvíla,         hers  oddviti 
mærr!  hjá  meyju,         sem  móþir  sé; 
því  mun  uppi,         meþan  ^ld  lifir, 
þjóþar  þengiU!         þitt  nafn  vesa/ 

Sigurþr  kvaþ: 

44.  ^Hvé  mun  at  ynpi         eptir  verþa 

mægj)  mel)  mpnnum?         mér  seg,  Grípir! 
mun  Gunnari         til  gamans  ráþit 
síþan  verþa         epa  sJ9lfum  mér?' 

Grípir  kvaþ: 

45.  'Minnir  f)ik  eiþa,         munt  þegja  þó, 
ant  Guþrúnu         góþra  rápa  ; 

en  Brynhildr  þykkisk         brúpr  vargefin, 
snót  fiþr  vélar         sér  at  hefndum.' 


42,  2  unecht?  Gr  (fußn.).  2b  Schaltsatz  mit  PBGvHCSHlNl.  seg 
SvSJ^,   «segðv»   R.        3  þót  SvJS,  þóat  R.         4   «eroþ»  R,  eru  at  Hg. 

43,  Ib  =  53,  Ib,  vgl.  HHv  10,  2a.  Jcomma  nach  oddviti  jR.  2  keine 
interp.  nach  mærr  R.  móþir  SdS,  þín  m.  R.  3.  4  vgl.  23,  3.4.  —  Ez  hält 
die  beiden  Zeilen  für  unecht  und  vermutet  statt  derselben  einen  helmingr, 
in  dem  des  trennenden  Schwertes  gedacht  xvar.         4   þjóþar-þengill  RKC. 

44,  2  seg  SvSJ'^,  «segöv»  R,  4  síþan  HgGrKM  cett,  «siþ'»  R  (was 
auch  síþr  bedeuten  könnte),  síþr  R. 

45,  1  Minnisk  eiþa?  SvS'.  munt  S,  muntu  Gv-H  (nach  Vermutung 
von  B'),  matt  J,  máttu  R.  þó  zur  folg.  zeile  HgGrRKM.  2  ant  SvS, 
ant  þú  J2,  antu  R.  2b  =  Br  3,  3b.  3  Brynildr?  SvS.  4  sér  3.  sg. 
ind.  prs.  von  séa  (u.  dann  natürl.  komma  davor)?  H  (fußn.)  hefndum 
R,  hgndum  Gv'^  (nach  vermut.  von  B'). 


288  Grípissp9. 

Sigurþr  kvaþ: 

46.  ^Hvat  mun  at  bótum         brúþr  sú  taka, 
es  vélar  vér         vífi  gorpum? 

hefr  snót  af  mér         svarna  eipa, 
enga  efnda,         en  unaf)  lítit/ 

Grípir  kvaþ: 

47.  'Mun  Gunnari         gorva  segja, 
at  eigi  vel         eiþum  þyrmþir, 
þás  ítr  kouungr         af  oUum  hug, 
Gjúka  arfi,         á  gram  trúþi.' 

Sigurþr  kvaþ: 

48.  ^Hvárt's  pá,  Grípir?         get  þess  fyr  mér! 
munk  sapr  vesa         at  spgu  peiri, 

epa  lýgr  á  mik         lofsæl  kona 

ok  á  sjalfa  sik?         seg,  Grípir!  þat.V 

Grípir  kvaþ: 

49.  ^Mun  fyr  reiþi         rík  brúþr  vip  pik 
ne  af  oftrega         allvel  skipa; 
viþr  pú  góþri         grand  aldrigi, 

J)ó  víf  konungs         vélum  beittuþ.' 

Sigurþr  kvaþ: 
50.  ^Mun  horskr  Gunnarr         at  hvotun  hennar, 
Gotþormr  ok  Hpgni,         ganga  síþan? 


46,  1  brúþr  sú  R,  sú  brúþr  J^.  2  vífi  zwischen  kommata  Kk.  3  hefr 
JS,  hefir  R.  4  unaþ  (st.  n.J  GrGvEgVJHl  (Hl  11,  397  fg.),  unat  R^ 
MBHCSHINI,  unnat  HgR. 

47,  1  Mun  SvS,  Mun  hón  R.  2  at  aí;<SJ^  at  þú  R.  eigi  vel  R, 
ne  ofvel  Gv"".  þyrmþir  RBGvHCJSHlNl,  þyrmir  R.  3  þás  JS,  þá  er  R, 
þá  es  þú  C'.        4  arft  R,  arfa  C'.    gram  R,  gnþ  C'.   trúþi  R,  trúþir  C'. 

48,  1  Hvárt's  ÄvÄ,  Hvárt  er  BtGv^-H  (vgl.  32,  íj,  Hvat's  J,  Hvat  er 
R.  get  SvSJ\  gettu  (^y,  getþu  R.  fyr  HgGrM  cett,  for  R,  fur  Ä, 
ábhrev.  R.      2  munk  S'yJS';  mun  ek  R.    verþa  Z.      4  seg  SvSJ^,  «segðv    R. 

49,  1  Mun  R,  Muna  C  (auch  erwogen  von  S'J.  fyr  MB  cett,  fyrir 
HgGr,  for  R,  fur  K,  abhrev.  R.  2  af  oftr.  zwischen  kommata  Nl. 
4  þó  SvS,  þó  er  R. 

50,  1  «hvóton»  R,  hvQtum  K  (gebilligt  von  L  fußn.)  Gv^  (aber  wol 
druckfehler,  da  in  den  laa.  nicht  erwähnt).  2  Gotþormr  S,  Gothormr  C, 
Guttormr  RKJ\  Guþormr  Gr,  Guthormr  R. 
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munu  synir  Gjúka        á  sifjungi 
eggjar  rjópa?         enn  seg,  Grípir! 

Grípir  kvaþ: 

51.  ^pá's  Guþrúnu         grimt  of  hjarta, 
es  brépr  hennar        pér  bana  ráþa, 
ok  at  0ngu  verþr         ynpi  síþan 
vitru  vífi:         veldr  því  Grímhildr.' 

Sigurþr  kvaþ: 

52.  ^SkiIjumk  heiiir!  munat  skopum  vinna; 
nu  hefr,  Grípir!  vel  gprt  sem  beiddak; 
fljótt  myndir  þú         fríþri  segja 

mína  ævi,         ef  mættir  þat.' 

Grípir  kvaþ: 

53.  *pví  skal  huggask        hers  oddviti, 
sú  mun  gipt  lagip         á  grams  ævi: 
munat  mætri  mapr         á  mold  koma 
und  sólar  sj^t,         an  Sigurþr  þykkir 


3  á]  af  'RHl  (vgl.  jedoch  Hl  2,  398).  siíjungi  G,  siQungi  mér  BC, 
sifjugum  inér  'RHgKEgVJHlNl,  sifjungum  mér  Gr,  sifi  ungum  mér  H, 
sifjuþum  mér  BMGv\  siQungum  Gs  (Aarb.  1869  s.  53)  Gv^S,  sifi  ungum 
Sv.  mér  zur  folg.  zeile  Hg.  4  seg  SvSJ^  «segdv»  RS";  segþu  od.  seg 
|)ú  die  übr.  ausgg. 

51,  1  pá's  SvJS,  Þá  er  R.  of  JS,  um  R.  2  es  GvBtHJS,  om.  R. 
bana  Sv,  til  bana  R.  cäsur  nach  til  Hg,  nach  þér  K.  3  ok  (abbrev.J 
ühei'  der  zeile  R,  om,  RKM  (?  S').  4  Grimhildr  KPCSJ^Nl,  Grimh.  RGv, 
Grimilldr  RHgB,  Grimilldr  GrHl,  Griraildr  MLMbHJK 

52.  53  in  dieser  folge  mit  GvBtHS,  52  nach  53  R. 

52,  1  munat  R,  máat?  C  skQp  umvinna  P.  2  nu  hefr  S,  nu  'fr 
iSy,  nu  hefr  þú  J,  nu  hefir  þú  R.  vel  om.  HgGrRK.  beiddak  SvJS,  ek 
beiddak  R;  ek  beidda  R.  3  «fliot»  RHgGrHl.  mundir  Gr,  mondir  J^. 
4  mættir  SvSJ^  þú  mættir  R. 

53,  1  huggask  S,  hugga  Sv,  hugga  þik  R.  homma  nach  þik  (also 
hers  oddv.  vocat)  GrRKMLMbBGvHCJHlNl.  Ib  =  43,  Ib.  odviti 
BBSHl.  hers-oddviti  R.-  2  sú  R,  sjá  RK.  gipta  C.  4a  *siót»  R. 
4b  an  Sig.  þykki  SvS,  en  þú,  Sigurþr!  þykkir  R. 
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Sigurþr  gekk  til  stóþs  Hjálpreks  ok  kaus  ser  af  hest 
einn,  er  Grani  var  kallapr  síþan.  ^á  var  kominn  Reginn 
til  Hjálpreks,  sonr  Hreipmars;  hann  var  hverjum  manni 
hagari  ok  dvergr  of  V9xt,  hann  var  vitr,  grimmr  ok  fjpl- 
5  kunnigr.  Reginn  veitti  Sigurpi  fostr  ok  kenslu  ok  elskapi 
hann  mjpk.  Hann  sagpi  Sigurþi  frá  forellri  sínu  ok  þeim 
atburpum,  at  Óþinn  ok  Hœnir  ok  Loki  hgfpu  komit  til  And- 
varaf ors :  í  þeim  forsi  var  f J9lpi  fiska.  Einn  dvergr  hét 
Andvari,  hann  var  l^ngum  í  forsinum  í  geddu  liki  ok  fekk 

10  ser  þar  matar.  Otr  hét  bróþir  várr,  kvaþ  Reginn,  er  opt 
fór  í  forsinn  í  otrs  líki ;  hann  hafþi  tekit  einn  lax  ok  sat 
á  árbakkanum  ok  át  blundandi.  Loki  laust  hann  mef) 
steini  til  bana;  þóttuz  æsir  mj^k  hepnir  verit  hafa  ok  flógu 
belg  af  otrinum.     pat  sama  kveld  sottu  þeir    gisting  til 

15  Hreipmars  ok  sýndu  vei{>i  sina.    pá  tóku  vér  þá  h9ndum  ok 


Reginsmql  vollst,  erhalten  in  R  hl.  28b,  30— 30a,  18;  str.  1.  2.  6. 
18  auch  in  Vqls.,  str.  13—26  auch  in  Norn.,  doch  ist  die  quelle  in  beiden 
Schriften  nicht  genannt.  Von  der  ganz  verblichenen  (ursp.  roten)  üb  er  sehr. 
(frá  sigvrþi?)  sind  in  R  nur  noch  undeutl.  spuren  zu  erkennen;  Reginsm9l 
B'HJSHINI,  Sigurþar  kviþa  Fáfnisbana  Qnnur  RMB,  Sig.  kviþa  Fáfn.  Qnnur 
eþa  ReginsüK?!  Gv,  Kviþa  Sigurþar  Fáfn.  Qnnur  fyrri  partr  {die  Fm  als 
síþari  partr)  K;  Gr  gibt  der  ersten  hälfte  (bis  str.  15  incl)  die  äberschr.: 
Um  Regin  ok  OtrsgJQld,  der  zweiten:  Um  Hnikar;  bei  Hg  folgt  die  einl.  prosa 
ohne  andeutung  eines  abschnittes  unmittelbar  auf  die  letzte  str.   von  Grp. 

Prosa:  vgl.  Norn.  c.  3  (Bugge  55^^  fg.),  Vqls.  c.  14  (Bugge  113^  fg.), 
Skdldsk.  c.  39  (Sn.E.  1,352  fg.  II,  359).  1  S  in  Sig.  sehr  groß  u. 
bunt  R.  «ko/S»  R.  3  «sonar»  R.  4  of  R,  á  DF.  hann  var 
vitr  R,  vitr  maþr  DF.  grimr  'RHgGrHl.  5  nach  kunnigr  müßten 
nach  B  (214  fg.)  u.  Gv^  (227a)  eigentl.  str.  13.  14  nebst  der  vorauf- 
gehenden prosa  (Einn  dag  —  Reginn  kvaþ)  folgen;  vgl.  auch  Bosselet 
s.  259.  S.  jedoch  S  z.  st.  veitti  —  kenslu  R,  kendi  Sigurþi  mart  D, 
k.  S.  marga  hluti  ÍF.  6  sagþi  R,  sagþi  þá  F,  segir  þá  D.  Sigurþi 
om.  DF.  foreldrum  sinum  F.  7.  8  Andvarafors  R,  fors  UQkkurs  Gv'^. 
8—10  Í  þeim  forsi  —  matar  versetzt  Gv"^  hinter  Andvarafors  (z.  19).  Daß 
aber  die  beiden  forse  (der  des  Otr  u.  der  des  Andvari),  die  in  Skáldsk. 
auseinander  gehalten  werden,  für  den  Schreiber  (oder  verf.  ?)  der  prosa  in 
R  identisch  waren,  bezeugt  forsinn  (z.  11).  11  otrsliki  HgGrP.  «lags» 
R.         13  «gSir»  R,  Æsir  HgGrßP.     ok  om.  R. 
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logpum  peim  fj^rlausn  at  fylla  otrbelginn  mel)  gulli  ok 
hylja/  utan  ok  meþ  raupu  gulli.  fá  sendu  þeir  Loka  at 
afla  gullsins;  hann  kom  til  Ránar  ok  fekk  net  hennar  ok 
fór  pá  til  Andvarafors  ok  kastaþi  netinu  fyr  gedduna,  en 
hon  hljóp  Í  netit.     pá  mælti  Loki :  20 

1.  ^Hvat's  þat  fiska         es.  rinnr  flopi  i, 

kannat  vip  viti  varask? 
haufup  þitt         leystu  helju  ór, 
finn  mér  lindar  loga!' 

Andvari  kvaþ: 

2.  ^A.ndvari  heitik,         Oinn  hét  minn  faþir, 

margan  hefk  fors  of  farit; 
aumlig  norn         skópumk  í  árdaga, 
at  skyldak  í  vatni  vapa.' 

[Loki  kvaþ: 

3.  ^Seg  þat,  Andvari!         ef  þú  eiga  vill 

lif  Í  lýþa  SQlum: 
hver  gj^ld         faa  gumna  synir, 
ef  peir  hQggvask  orpum  á?' 


16  f JQrlausnir  R.  17  ok  om,  RK  {auch  in  V  fehlt  ok).  19  ok]  Loki 
Gv''  (s.  zu  8—10).    fyr  MBGvHSJ'Hl,  fyrir  HgGrKJ^Nl,  for  R,  abbrev.  R. 

1  auch  Vols.  c.  14  (Bugge  113^''  fg.).  1  Hvat's  JS,  Hvat  (H  am 
zeüenanf.  u.  ausger.  R)  er  RV.  þat  om.  J.  rinnr  GJ^,  rinn  iS', 
«rennur»  V,  renn  R.  2  =  Hugsv.  106,  2.  kannat  SvJ,  kannat  [sér]  S, 
kannat  sér  RV,  ok  kannat  sér  K.  3  haufuþ  S,  hQfuþ  R.  cäsur  nach 
leystu  HgRKMBGvHl.  leys  þú  J.  4  fion  R,  ok  finn  V.  lindar  MB 
GvCJSNl,  linar  BHl,  linar  HgGr,  linnar  RKHB  (Stud.  6),  linnar  od. 
liþar?  Fg,  «lionar»  V,  iónar?  Bt. 

2  auch  Vqls.  c.  14  (Bugge  113^^  fg.).  —  überschr.:  Andvari  kvaþ 
CS,  Andvari  Hl,  Geddan  kvaþ  HgGrKPB,  Gedda  kvaþ  J,  Geddan  MbU, 
om.  BYRMLGvNl.  1  «Andvari»  R.  heitik  SJ'^,  ek  heiti  RV.  Oinn  R, 
Óþinn  V.         2    hefk  SvJS,  hefik   Gv^,   hefi   ek   RV.      of  YJS,  um  R. 

3  Norn   HgGrP.     skópumk  B'Gv^S,  skóp  mér   C,   skóp   oss   RV.     cäsur 
nach  skóp  Hg.        4  skyldak  SvJS,  ek  skyldak  Gv^,  ek  skylda  RV. 

3.  4  unecht  BtHS. 

3  überschr.:  Loki  kvaþ  HgKPBCJS,  Loki  Ä,  om.  "RGvNl;  dagegen 
nach  z.  la:  «q.  Loki»  R,  kvaþ  Loki  GrRMLMbHlNl.  1  Seg  J,  Seg[þu]  5, 
«SegÖv»  R.  Andvari]  der  name  hier  viell.  unursprl.  S.  þú  in  klammern 
S,  om.  J.        3  faa  S,  faa  JNl,  fa  R.    cäsur  nach  fá(a)  HgRKMBGvHlNl. 

4  þeir  m  klammern  S,  om.  SvJ.     hgggvask  R,  Ijügask  C'J  (?  S). 

19* 
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Andvari  kvaþ: 

4.  ^OfrgJ9ld         faa  gumna  synir 

peirs  Vapgelmi  vapa; 
ósapra  orpa         hverrs  á  annan  lygr, 
oflengi  leipa  limar.'] 

Loki  sá  allt  guU  pat  er  Andvari  átti.  En  er  hann 
hafþi  fram  reitt  gullit,  pá  hafpi  hann  eptir  einn  hring,  ok 
tók  Loki  pann  af  honum.  Dvergrinn  gekk  inn  í  steininn 
ok  mælti: 

5.  ^Þat  skal  goll,  es  Gustr  átti, 
broþrum  tveim  at  bana  verþa 
ok  9þlingum  átta  at  rógi; 
mun  míns  fear  mangi  njóta.' 

Æsir  reiddu  Hreipmari  feit  ok  trápu  upp  otrbelginn 
ok  reistu  á  fœtr.  J)á  skyldu  æsirnir  hlapa  upp  gullinu  ok 
hylja.  En  er  pat  var  gprt,  gekk  Hreipmarr  fram  ok  sá 
eitt  granahár  ok  bap  hylja.  I)á  dró  Óþinn  fram  hringinn 
Andvaranaut  ok  hulþi  hárit.     Þá  kváþ  Loki: 


4  vgl  Hóv  65.  —  über  sehr.:  Andvari  kvaþ  HgGrKPBCJS,  And- 
vari MbHHl,  om.  R.  1  faa  S,  faa  JNl,  fá  R.  cäsur  nach  fá(a)  Hg 
RKMBGvSv  (Beitr.  6,  372)  HlNl.  2  þeirs  JS,  þeirs  od.  es  Sv,  þeir 
er  R.  vaþgelmi  HgRKMMb,  Vaþgemli  Gr.  3  hverrs  SJ^,  hverr  er 
R,  er  (es)  HgGrKMCJ'  (vgl.  Hóv  124,  1).      4  of  lengi  ViNl,  langar  C. 

Prosa  nach  4:  vgl.  dazu  u.  zu  str.  5  Vqls.  c.  14  (Bu^ge  114*  fg.). 
1  L  in  Loki  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.         3  þann  R,  hann  Gr. 

5  int  er  pol.  Gv^S.  Nach  J  sind  alle  strr.  im  fornyrSislag  (5.  11. 
13—18.  23.  26)  einem  anderen  gedichte  entlehnt;  C  scheidet  sie  aus  u. 
verbindet  sie  mit  den  fornyrðislagstrophen  in  Fm  u.  Sd  zu  dem  '  Western 
Wolsung-lay' .  —  Zum  inhalt  der  str.  vgl.  Skáldsk.  c.  39  (Sn.E.  1,354. 
11,359).  1.  2  in  R  von  anderer,  etwas  jüngerer  hand.  1  gustr  Hg 
GrKMMbP,  Gusir?  R  (s.  288).  2  «brærum  tvem*  R.  3  atta  'auf- 
reizung*  9  Mk  (briefl.).  æ  Qþlingum  |  attak  at  rógí  Gv^  (227b).  4  fear 
S,  fear  JNl,  fiar  C,  fiar  R,  fjár  die  übr.  ausgg. 

Prosa  nach  5:  vgl.  Vqls.  c.  14  (Bugge  114^  fg.).  1  up  RHgGrHl 
{aber  z.  2  upp  R).  2  «^Sirnir»  R,  Æsirnir  HgGrKPJ.  4  «grána 
har»  VLHg.  5  þá  kvaþ  Loki  VBGvHJ^S,  Loki  kvaþ  KPCJ^,  om.  R 
{dagegen  hat  R  str.  6,  1  nach  nú  die  buchst,  «q.  1.»  Auch  die  hss.  der 
Sn.E.  legen  den  fluch  dem  Loki  bei  (nur  U  dem  Óþinn). 
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6.  'GoU's  þér  nú  reitt,         en  þú  gj^ld  hefr 

mikil  mins  hpfuþs; 
syni  þínum         verpra  sæla  sk9pup, 
þat's  ykkarr  beggja  bani/ 

Hreiþmarr  kvaþ: 

7.  'Gjafar  þú  gaft,         gaftat  ástgjafar, 

gaftat  af  heilum  hug; 
fj^rvi  ypru        skylduþ  er  firpir  vesa, 
ef  vissak  fár  þat  fyrir.' 


Loki  kvajj: 

'Enn  es  verra         —  pat  vita  þykkjumk 

nipja  Strip  of  f  nept: 
J9fra  óborna         hykk  pá  enn  vesa, 

es  þat's  til  hatrs  hugat.' 


6  auch  Vols.  c.  U  (Bugge  114'*  fg.).  la  Goll's  JS,  Gull  er  RV. 
nú  in  klammern  S,  om.  J.  reitt  om.  ViUgGrRKM.  —  nach  la  fügen 
HgGrRMLMbHlNl  mit   R  ein:   kvaþ  Loki    ('s.   zu  5  pr    5).  Ib  þú 

om.  Ji.  hefr  S,  hefir  RV,  of  hefr  J.  2  mins  hgfuþs  RV,  haufups 
mins  S.  3  verþra  R  edd,  verþrat  V.  cäsur  nach  verþra  HgRKMBGv. 
sælla  skapat  ?  Nl.  4  þat's  5,  þat  er  V,  þat  yerþr  R  u.  die  übr.  ausgg. 
ykkar  VHgRP,  ykkurr  JT.     «baNÍ»  R. 

7  überschr.:  Hreiþmarr  kvaþ  C5,  «Hreiþmarr  s.»  in  der  zeile  (H  in 
den  rand  ausger.)  R,  Hreiþmarr  segir  HgGrRKM,  Hr.  sagþi  BGvHJ 
HlNl.  1  |)ú  om.  JK  gaftat  J,  gaftat[tu]  S,  gaftattu  R  r^&^««o  z.  2), 
8  er  tn  klammern  S,  om.  J.  cäsur  nach  skylduþ  Hg,  nach  er  RKMBGv, 
4  vissak  SvJS,  ek  vissa  R.  fár  þat  G,  þat  fár  R.  fyrir  MGvHCJSNl, 
fyr  HgGrBHl,  for  i2,  für  Ä,  afe&rei;.  R. 

8  überschr.:  Loki  kvaþ  PBGvCJS,  Loki  i/Z/Z  faMC?»  wac^  L  ist 
Loki  der  redende)^  om.  R  (HgGrRKMMb  weisen  die  str.  dem  Hreipmarr 
zu).  la  En  itf.  Ib  Schaltsatz  mit  MbBHCJSHlNl.  pat  R,  þat  er 
Gv\  þals  G\  —  Verra  enn's  |  þats  vita  þykkjumk?  S'.  2  of  JS,  um  R. 
nept  =  nipt  GrKLP,  =  nefst  V  (s.  n?J,  ntr.  von  neppr  EgC'J,  pari,  (von 
neppa  od.  hneppa?)  Hl,  part.  von  nefna  Mk  (brieß  ),  verderbt  Nl.  Holtz- 
mann  (Die  alt.  Edda  s.  384)  und  S  vermuten  statt  dessen  ein  wort  für 
gold.  3  hykk  S,  hygg  J,  hygg  ek  R.  þá  om.  JK  4  es]  þás  JK 
þat's  SvJ'S,  þat  er  R. 
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Hreiþmarr  kvaj): 
i'.  'Rauþu  golli         hykk  mik  ráþa  munu 
svá  lengi  sem  lifik; 
hót  pín         hræþumk  etki  lyf, 

ok  haldi{)  heim  hepan/ 
Fáfnir   ok  Reginn  kryfþu   Hreiþmar   niþgjalda   eptir 
Otr  bróþur  sinn.  Hann  kva|)  nei  vip ;  en  Fáfnir  lagþi  sverpi 
Hreiþmar  fppur  sinn  sofanda.     Hreipmarr  kallaþi   á  dœtr 
sínar: 
JO.  ^Lyngheiþr  ok  Lofnheiþr!         vitip  mínu  lífi  farit, 
mart's  J)ats  pQvt  þear!' 

Lyngheiþr  kvaþ: 
^Fó  mun  systir,         þót  f9þur  missi, 
hefna  hlýra  harms.' 

[Hreiþmarr  kvaþ: 
11.  ^Al  þó  dóttur,  dís  ulfhuguj)! 
ef  getrat  sun         viþ  siklingi; 


9  über  sehr.:  Hreiþmarr  kvaþ  GrlBGvCJS,  Hreiþm.  H,  om.  V^RK; 
dagegen  nach  z.  la  «q.  h.»  R,  kvaþ  Hreiþm.  HgMLMbHlNl.  1  hykk  S, 
hygg  J,  «hvG  ec»  R.  2  lifik  SvJ^,  ek  lifi  R.  3a  S  vermutet  den 
ausfall  eines  vocal.  anlautendeh  wortes  das  mit  etki  alliterierte,  auch  C 
meint  daß  in  der  zeile  ein  ivort  fehle.  3b  lyf  T^HgGr  (lyf  =  lauf  Gr) 
RMLBGvHCJSHlNl,  lyf  K,  lyt  EgMhPV  [s,  v.  hlutr,  aber  berichtigt  s.  v. 
lyf);  hnot  (hnyt)  od.  hár?  Gr  (fußn.).        4  vgl.  Fj  3,  4. 

Prosa  nach  9:  l  F  in  Fáfnir  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  3  kallaþi 
HgGrB  cett,  «kall'»  R,  kallar  RKM. 

10,  1  minu  in  klammern  S.  2  mart's  þats  JS,  mart  er  þat  er  R. 
þear  ;S',  þéar  JNl,  þiar  Sv,  þíar  HgGr,  þjar  R.  —  lüQrg  es  þegns  þján?  C'. 
3.  4  über  sehr.:  «Lyngeiþr  s.»  R  in  der  zeile,  Lyngheiþr  (Lyngeiþr  Hl) 
sagþi  BGvHJSHl,  Lyngh.  segir  HgGrKM,  Lyn^h.  svarar  R,  Lyngh. 
svaraþi  Nl,  Lyngh.  kvaþ  C.  3  F9  MB  eett,  «Far»  R,  Fár  HgGrRK. 
systur  (nom.  pl.J  K.  4  «harms»  R.  —  nach  10  vermutet  Hl  (2,  404) 
den  ausfall  einer  str.  in  der  Lofnheiþr  bedauert  ihre  rachelust  an  Fdfnir 
nicht  befriedigen  zu  können,  da  sie  ein  weib  sei  u.  keinen  söhn  habe. 

11  unecht  BtS,  da  die  Weissagung  Hreipmars  nicht  eintrifft;  die  von 
Gv^  (227b)  und  J'  (2,  126)  gewagten  versuche  Lijngheiþr  u.  Sigurpr 
geneal.  zu  verbinden  (vgl.  auch  J,  Lit.  hist.^  I,  271  anm.  2  u.  Hl  2,  404) 
überzeugen  nicht.  —  überschr.:  Hreiþmarr  kvaþ  HgKPBGvCJS,  Hreiþm. 
H,  om.  R;  dagegen  nach  z.  la  «q.  h.»  R,  kvaþ  Hreiþm.  GrRMLMbHlNl. 
1  AI  SJ\  AI  þú  R.  þó  om.  HgGrB.  2  ef  SJ,  ef  þú  R.  —  C'  (I,  494)  der  in 
der  Str.  den  Ißöah.  durchführen  will,  liest:  ef  þú  getrat  viþ  siklingi  sonu. 
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fá  meyju  mann         í  meginþarfar, 

pá  mun  peirar  sunr         þíns  harms  reka.'] 

pá  dó  Hreiþmarr,  en  Fáfnir  tók  gullit  allt.  pá  beiddiz 
Reginn  at  hafa  fpþurarf  sinn,  en  Fáfnir  galt  þar  nei  viþ. 
pá  leitaþi  Reginn  ráþa  vil)  Lyngheiþi  systur  sína,  hvernig 
hann  skyldi  heimta  f^þurarf  sinn.     Hon  kvaþ: 

12.  ^Bróþur  kveþja         skaltu  blíþliga 

arfs  ok  éþra  hugar; 
esa  þat  hóft,         at  pú  hJQrvi  skylir 
kvepja  Fáfni  fear.' 

pessa  hluti  sagþi  Reginn  Sigurpi. 
Einn  dag,  er  hann  kom  til  húsa  Regins,  var  honum 
vel  fagnat.     Reginn  kvap: 

13.  ^Kominn  es  hingat         konr  Sigmundar, 
seggr  snarrá{)i         til  sala  várra; 

móþ  hefr  meira         an  maþr  gamall, 
fangs  þykbjumk  Y^n         at  frekum  ulfi. 


3  fá  JS,  fá  þú  R.  meyju  S,  mey  R.  mann  R,  manni  J.  megin 
þarfar  'RHgGr  (þarfar  gen.  von  Ipqrí  Gr).  4  sunr]  húni  Gr.  —  þá  mun 
þeira  sonr  vígs  of  vreka  C'  (vgl.  zu  z.  2). 

Prosa  nach  11:  3  «reigÍN*  R.  4  H  in  Hon  am  zeilenanf.  u. 
ausger.  R. 

12,  1  Bróþur  edd,  Brúþar  RC'.  skaltu  R,  skalt[u]  S,  þú  skalt  C, 
skalt  J.  blíþliga  R,  brá|'liga  C'.  2  í(þra  hugar  R,  óþalhaga  C'.  3  héfft 
MGv'HCJSm,  «heft»  RHgB,  héfl  GrRKBtGv^Hl.  þú  in  klammern  S, 
om.  J.  4  fear  SvS,  fear  J)  fiar  C,  fjár  R.  —  3b.  4  ändert  C' :  at 
heyrum  skyli  (od.  skyldum?)  ||  kviþja  Fáfnir  fjár. 

Prosa  nach  12:  vgl.  Norn.  c.  4  (Bugge  56^  fg.).  1  hluti  GvHJ 
SNl,  luti  R,  2  «eÍN»  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  R.  2.  3  und 
Str.  13.  14  vom  Sammler  ungeschickt  hierher  gebracht:  sie  erzählen  von 
der  ersten  begegnung  Sigurþs  u.  Regins,  s.  zur  einl.  prosa  z.  5. 

13. 14  und  15—18  a«s  einem  andern  gedieht  als  die  IjóSaháttrstrr.  S. 

13-26  auch  Norn.  c.  4  (Bugge  56''  ff.). 

13,  1  konr  RD  edd,  sonr  F.  2  snarráþi  G,  enn  sn.  codd  edd. 
3  móþ  R  edd,  megn  DF.  hefr  JS,  hefir  codd.  meira  R  edd,  mikit  DF. 
an]  en  ek  FK.  4  fangs  þykkjumk  G,  es  mér  fangs  DFS  ('viell.  richtig' 
B'),  ok  erumk  fangs?  S',  ok  er  mer  fangs  R.  at  RD,  af  FRK.  —  nach 
13  fügt  F  hinzu:  ok  en  kvaþ  hann. 


296  Reginsm9l. 

14.  *Ek  mun  féþa         folkdjarfan  gram: 
nú's  Yngva  konr         me{)  oss  kominn; 
sjá  mun  ræsir         ríkstr  und  sólu, 
þrymr  of  9II  Ipnd         0rl9gsímu.' 

Sigurþr  var  þá  jafnan  me|)  Regin,  ok  sagþi  hann  Sig- 
urþi,  at  Fáfnir  lá  á  Gnitaheiþi  ok  var  í  orms  líki.  Hann 
átti  ægishjálm,  er  oll  kvikvendi  hrædduz  vif).  Reginn  gorþi 
Sigurþi  sverp  er  Gramr  hat:  pat  var  svá  hvast,  at  hann 
öbrá  J)ví  ofan  í  Rín  ok  lét  reka  ullarlagp  fyr  straumi,  ok 
tók  Í  sundr  lagpinn  sem  vatnit.  fvi  sverpi  klauf  Sigurþr 
Í  sundr  steþja  Regins.  Eptir  þat  eggjaþi  Reginn  Sigurp 
at  vega  Fáfni;  hann  sagþi: 

15.  ^Hótt  munu  hlæja         Hundings  synir, 
peirs  Eylima         aldrs  synjuþu, 

ef  meirr  tyggja         munar  at  sokja 
hringa  rauþa        an  hefnd  fppur.' 

Hjálprekr  konungr  fekk  Sigurþi  skipaliþ  til  f^pur- 
hefnda.  Jeir  fengu  storm  mikinn  ok  beittu  fyr  bergsuQs 
npkkura.     Mafr  einn  stóf)  á  berginu  ok  kvap: 


14,  1  f0þa  («fQða»)  R,  frí(þa  HVHg.  2  nü's  JS,  nú  er  codd.  yngva 
HgGv'K  3  «r^Sir»  R.  4  of  DFJ-S;  um  R.  Semikolon  nach  Ignd  KML. 
orlQgsimu  GrRMbEgGvHCJSHlNl,  orlQgsimu  B,  erlqg  simu  liHgKML, 
orlQgsimi  PE.  —  in  DF  lautet  die  zeile:  frægr  um  iQnd  9II  |  af  (meþ  F) 
lofi  sinu. 

Prosa  nach  14:  vgl.  Norn.  c.  4  (Bugge  57^  fg.),  Vols.  c.  15  (Bugge 
115^  fg.),  Skáldsk.  c.  40  (nur  in  r:  Sn.E.  1,356  fg.).  2  Gnitah.  GrR 
KMGvH.  3   ægishjálm  KCJ'SHlNl,   Ægishj.    Gr,    «^gis  hialm»    R, 

^gishj.  B,  Egis  hj.  Hg,  ægis  hj.  R,  œgishj.  MGvHJ^.  oll]  «os»  R.  4  sverþ 
R,  sverþ  þat  RKM.  Gram  BHgHl.  5  fyr  MBGvHJ^SHl,  fyrir  Hg  Gr 
CJ'^Nl,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  6  p  in  því  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R. 
8  hann  sagþi  GrKM  cett,  «h'  s.»  R,  hann  segir  R,  hann  kvaþ  Hg. 

15  vgl.  Vols.  c.  15  (Bugge  116^  fg.)  und  c.  16  (Bugge  116 '"^  fy). 
2  þeirs  JS,  þeir  er  codd.  synjuþu  R  edd,  vQrnuþu  DF.  3  meirr  R  edd, 
mik  DF.  tyggja  CJS,  tiggja  R  u.  die  übr.  ausgg.,  tregar  D,  «tegar»  F. 
4  hefnd  BBHgGrM  cett,  hefna  FRK.    ÍQþur  RF  edd,  «fedr»  D. 

Prosa  nach  15:  vgl.  dazu  u.  zu  str.  16.  17  Norn.  c.  4  (Bugge 
572 '  fg.J,  Vqls.  c.  17  (Bugge  117'^  ff).  —  Gr  beginnt  hier  einen  neuen 
abschnitt  mit  selbständiger  Strophenzählung  u.  der  überschr.:  Um  Hnikar. 

2  fyr  MBGvHJ^SHl,  fyrir  HgGrKCJ^Nl,  for  R,  abbrev.  R.    «bergs  na;s»  R. 

3  nQkkura  SJ%  «nacqvara»  R. 
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16.  ^Hverir  rípa  þar         Rævils  hestum 
hóvar  unnir,         haf  glymjanda? 
seglvigg  eru        sveita  stokkin, 
munut  vágmarar         vind  of  standask/ 

Reginn  svara^)!: 

17.  ^Hér  'u  vér  Sigurþr         á  sætréum, 

es  oss  byrr  gefinn         viþ  bana  sjalfan; 
fellr  brattr  breki         brondum  hæri, 
hlunnvigg  hrapa;        hverr  spyrr  at  pví?' 

Hnikarr  kvaþ: 
ly.  ^Hnikar  hétu  mik,        pás  hugin  gladdi 
Vplsungr  ungi         ok  vegit  hafpi; 
nú  mátt  kalla        karl  af  bergi 
Feng  eþa  FJQlni  —        far  vilk  þiggja.' 


16,  1  <  Hverrir  >  RHl  þar  R  edd,  ■  hér  DF.  ^  R^vils  RHgB,  Ræfils 
RKGv.  2  hóvar  unnir  R  edd,  hafri  («haf»  statt  «haf»  gelesen)  unnar  DF. 
haf  RD  edd,  hafi  F.  3  seglvigg  eru  R  edd,  eru  segl  yþr  DF(rs  (Nj.  2, 
394aJ.  sveita  R  edd,  «siafi»  DGs,  «siofui»  F.  4  munut  G,  munat  R 
edd,  mun  at  D,  raunu  at  F.  vágmarar  R  edd,  vápnaþir  DF.  of  DFJ5> 
om  R,  um  R. 

17  über  sehr.:  Reginn  svaraþi  HgGrM  cett,  «Reginn  sv'»  R  in 
der  zeile,  R.  svarar  RK,  R.  kvaþ  í  móti  DF.  1  'u  S,  'ru  BBGvHC, 
eru  TXFHgGrKMHlNl,  erum  RJ^,  'róm  J*.  vér  om.  J^.  Sigurþr  codd, 
SigvQrþr  S.  á  ssétréum  S,  á  sætróum  JNl,  «as^  triam»  R,  á  sætrjám  die 
übr.  ausgg.,  á  sjá  komnir  DF.  3  brattr  R  edd,  bratt  DF.  hrQndum 
RF  edd,  hQmrum  D.    hæri  R  edd,  hærra  F,  om.  D. 

18  auch  Vqls.  c.  17  (Bugge  117^  fg.).  —  üb  er  sehr.:  Hnikarr  kvaþ 
CJS,  Hnikarr  Mb,  Heklumaþr  (-maþrinn  F)  kvaþ  DFGv,  Maþr  kvaþ  B, 
Kann  kvaþ  HgGrP,  Hann  svarar  V,  om.  RRKMLHHINI.  1  Hnikar 
BFVGrRKMBGvHSHlNlHs,  «HnicaR»  R,  Hnikarr  HgJ.  hétu  RDV 
(rerd.?  Nl),  «hetö»  F.  —  Hnikarr  hétumk  C  (schon  vermut.  von  H,  metr. 
falsch),  þás  JS,  þá  er  RDF  edd,  þá  er  ek  V.  hugin  MLMbBGvHCJS, 
Hugin  PHINI,  huginn  'Rii\HgGrRK,  hug  F.  gladdi  codd  («gladde»  aiis 
«gladdac»  corr.  R)  HJSHlNl,  gladdak  Hg GrRKMBGvC.  keine  interp. 
nach  gladdi  HJHlNlHs,  komma  cett.  2  vgl.  Sg  1,  2.  ungi  RV  edd, 
«vida  >  DF.  keine  interp.  nach  ungi  HJHlNlHs,  ausrufungsz.  cett.  vegit 
RDF  edd,  <  veghat»  V.  hafþi  codd  Hg  HJSHlNl,  hafþak  die  übr.  ausgg, 
2b  verd.?  Nl.  —  Hnikar  heztü  mik,  þá  er  Hugin  gladdir,  V.  u.,  ok  vegit 
hafþir?  Nl.  3  matt  SJ\  matt  þú  J^,  máttu  codd.  Karl  Gr.  af  RV 
edd,  á  DF.  hergi  R,  bjargi  üiVXRKH.  komma  nach  bergi  GrRMHl. 
4  vilk  JS,  vil  ek  codd. 
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Jeir  viku  at  landi,  ok  gekk  karl  á  skip,  ok  lægþi  þá 
veprit.     Sigurþr  kva|): 

19.  ^Seg  mér  þat,  Hnikarr!         alls  'þú  hv9rtveggja  veizt 
goþa  heill  ok  guma: 
hver  bpzt  eru,         ef  berjask  skal, 
heiU  at  sverþa  svipun?' 


Hnikarr  kvaþ: 

20.  ^Mprg  eru  góþ,         ef  gumar  vissi, 

heiU  at  sverþa  svipun; 
dyggva  fylgju         hykk  ens  dokkva  vesa 
hrottameiþi  hrafns. 

21.  Þat  es  annat,         ef  þú'st  út  of  kominn 

auk'st  á  braut  buinn: 
tvá  pú  lítr         á  tai  standa 
hróþrfúsa  hali. 


Prosa  nach  18:  vgl.  Norn.  c.  5  (Bugge  60^^  fg.),  Vols.  c.  17  (Bugge 
117^^  fg.).  1  ok  (1)  om.  RKM.  Karl  Gr.  Sigurþr  kvaþ  HgGrKMBGi 
HJSNl,  S.  kvaþ  til  heklumanns  DF,  om.  V^RHl. 

19—25  interpol.  S  (19—22  der  erste  einschub,  dann  24.  26,  zuletzt  23). 

19,  1  Seg  J,  Seg[þu]  S,  Segþu  (S  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R)  codd. 
«allztv»  D.  þú  in  klammern  S,  om.  J.  hv9rtveggja  S,  hvártv.  codd. 
Nach  S  wäre  das  wort  erst  an  stelle  des  urspr.  bæþi  eingesetzt,  nachdem 
ein  mit  b  anlautender  name  durch  Hnikarr  verdrängt  war.  3  hver  bQZt 
eru  R  edd,  hverjar  eru  (v9ru  D)  beztar  DF.  4  heill  R  edd,  heillir  DF. 
«svipon»   R,   svipan  DF,  svipum?   L   (fußn.J. 

20  M&erscÄr.;  Hnikarr  kvaþ  («hnic.   q.»  R)  RDF   edd.  1    gumar 

(gumnar  R)  vissi  R  edd,  gumnar  vita  DF.  2  svipan  DF.  3  dyggva  F, 
dyggja  BBRKJŒI.  hykk  S,  hygg  FJ,  hygg  ek  RHgGrRKMBGvHC 
HlNl,  hygg  ek  at  D.  cäsur  nach  ek  HgRKM.  dokkva]  «deyqva»  V^Hg 
GrRK.  4  hrottameiþi  JS,  at  hrotta  meiþi  ViHg,  at  hrottameiþi  GrR 
KMBGvHCHim,  af  hrotta  meiþa  DF.    hrafns  R  edd,  hrapi  DF. 

21,  1  pat  er  RDF,  þat's  J.  þú'st  S,  est  J,  þú  ert  codd.  út.of  JS,  út 
um  RHgGrRKMBGvHCHim,  «vm  vin*  D;  um  F.  2  auk'st  á  braut 
G,  ok  ert  (est)  á  braut  R  edd,  ok  til  brottferþar  DF.  3  tvá  codd,  tvaa 
S,  tvaa  J^  á  tal  RDS*,  á  tái  die  Uhr.  ausgg.,  «ara  j.»  F.  4  hróþrfuUa 
DF.    «halli»  D. 
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22.  fafs  et  þripja,         ef  pjóta  heyrir 

ulf  und  asklimum: 
heilla  aupit      •  verþr  per  af  hjalmstpfum, 
ef  þú  sér  þá  fyrri  fara. 

23.  [Skal  gumna  engr        í  g0gn  vega 
sip  skinandi         systur  mána; 

þeir  sigr  hafa         es  sea  kunnu, 
hj^rleiks  hvatir,         es  hamalt  fylkja/] 

24.  pat's  fár  mikit,         ef  þú  féti  drepr, 

pars  at  vigi  vepr: 
tálardísir         standa  per  á  tvær  hlipar 
ok  vilja  pik  sáran  sea. 


25.  Kempr  ok  pveginn         skal  konna  hverr 
auk  at  morni  mettr: 


22,  1  þat's  J^S,  pat  er  codd.  ef  J,  ef  [pú]  S,  ef  pú  codd.  2  «vnd 
asc  (dahinter  «vipö»  ausradiert)  limom»  R,  undir  askinum  DF.  3  cäsur 
nach  per  EgRKM.  hilmstQfum  ^HgGrK,  hjalrastQfnum  P.  4  pú  in 
klammern  S,  om.  SvJ.     «s^r»  R,   litr  DF.     fyrri  R  edd,  fyri  D,  fyrr  F. 

23  späte  interpol.  (rgh  zu  19 — 25)  S;  auch  Gv^  erklärt  die  str.  für 
unecht.  Skal  gumna  engr  G,  Engr  (0ngr  BlNl,  Engl  DF BgRH)  skal 
gumna  codd  edd.  gogn  RKMGvHCS,  «gogn»  ^HgGrB,  gpgn  JHINI, 
gegn  DF.  2  skinandi  BBHgGrMLMbBGvHCJSHlNl,  sitjandi  F.  sip- 
skin.  KP,  si-sk.  (druckf.  ?)  R.  Mána  GrBGvHCS.  —  1.  2.Sip  skinandi 
skalat  systur  mána  ji  í  gogn  vega  gumi  C.  3  es  (er)  RD  edd,  sem  F.  sea 
SvS,  sea  J,  sia  L,  sia  codd  B,  sjá  die  übr.  ausgg.  (ebenso  24,  4).  —  sjá 
kunnu  verderbt  C.      4  hJQrleiks-hvatir  GrR.    es  S',  er  peir  JV^,  epa  codd. 

24,  1  pat's  JS,  pat  er  codd.  pú  /n  klammern  S,  om.  J.  2  pars  J, 
pars  [pú]  Ä;  pars  pü  R  u.  die  übr.  ausgg.,  pá  er  DF.  vepr  R  edd, 
vegr  DF.  3  tálardísir  RKMHCSHl,  «talar  diSir»  R,  tálar  dísir  (Disir 
HgGr)  HgGrBGvJNl  (aber  als  ein  wort  B  in  der  ausg.  des  Norn.  p.). 
cäsur  nach  standa  HgRKMBGv,  nach  per  Bt.     per  in  klammern  S. 

25  U7iecht  J.  1.  2  vgl.  Hóv  61,  1.  1  Kempr  R,  Kembpr  J^, 
Kemdr  DYKMbGv,  Kembdr  P.  k^nna  RMGvHCJSNl,  kænna  KHl,  *kQNa» 
Rß,  konna  HgGr,  kennask  DF.  2  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R.  at  morni 
RHgGrM  cett,    at  morgni  RK,  «af  minne»  F,  «af  minnvm»  D. 
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þvít  ósýnt  es,         hvar  at  aptni  komr; 
illt's  fyr  heill  at  hrapa.' 

Sigurþr  átti  orrostu  mikla  vip  Lyngva  Hundingsson 
ok  brœþr  hans;  par  feil  Lyngvi  ok  þeir  þrír  brœþr.  Eptir 
orrostu  kva|)  Reginn: 

26.  'Nú's  blópugr  grn         bitrum  hj^rvi 
bana  Sigmundar         á  baki  ristinn; 
fár  vas  fremri,         sás  fold  ryþi, 
hilmis  arfi,         ok  hugin  gladdi.' 

Heim  fór  Sigurpr  til  Hjálpreks;  pá  eggjaþi  Reginn 
Sigurp  til  at  vega  Fáfni. 


3  þvít  in  klammern  S,  om.  J^;  þvíal  R.  ósýnt  R  edd,  óvist  DF. 
hvar  at  RD  edd  (außer  H),  hvat  er  F,  hvar  H  (druckf.  ?).  aptni  J)RK 
GvH,  apni  BHgGrMÉCJSHlNl,  aftni  F.  4  ült's  SvJS,  illt  er  codd. 
fyr  HgGrM  cett,  íirir  DF,  for  R,  fur  K,  ahhrev.  R. 

Prosa  nach  25:  vgl.  Norn.  c.  5  (Bugge  63''  ff.)  u.  Vqls.  c.  17 
(Bugge  117^^  ff.).  1  vor  Sigurþr  (S  etwas  großer  als  die  gewöhnl. 
initialen)  steht  in  R  in  der  zeile  mit  roter  tinte:  «cap.»  (iZ.  i.  capitulum). 

2  þrír]  III.  R. 

26,  1  Nú's  JSj  Nu  er  codd.    blóþigr  R.   bitrum  RD  edd,  breiþum  F. 

3  fár  vas  (var)  BFGvHSNl,  ongr  er  BRKMHl  (vgl.  jedoch  Hl  2,  408), 
engr  er  BgGr,  ongr  var  (vas)  BCJ.  remri  Bg.  sás  JS,  sá  er  codd. 
ryþi   RDHgGrRM   cett,   rydi   K,    rýþr    Ez    (metr.    falsch),    «ridur»    F. 

4  arfi  'RHqRKM  cett,  nefi  D,  «hnefvi»  F.  —  hilmisarfi  Gr.  hugin 
BF HgRKMBGvHCJS,  Hugin  HlNl,  «hvginn»  D,  huginn  Gr.  gladdi 
codd,  gleddi  JNl.  8.  4  0ngr  er  fremri,  |  þeim  er  folk  ruddi  {!!),  ||  hilmis 
arfa  ]  ok  Hugin  gladdi?   Nl  (s.  Zz  46,  468). 

Schlu  ß  prosa:  2.  til  om.  RKM.  —  nach  Fáfni  folgt  in  R  ohne 
ahsatz  die  einl.  prosa  zum  folg.  Hede,  ebenso  bei  HgKJHl;  die  trennung 
zwischen  Rm  und  Fm  an  dieser  stelle  mit  RMBGvHS;  GrNl  schließen 
Rm  mit  Str.  26. 
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FÁFNISMÓL 

Sigurþr  ok  Reginn  fóru  upp  á  Gnitaheiþi  ok  hittu 
þar  sló|)  Fáfnis,  pá  er  hann  skreiþ  til  vatns.  par  gorþi 
Sigurpr  gvQÍ  mikla  á  veginum  ok  gekk  Sigurþr  þar  í.  En 
er  Fáfnir  skreip  af  gullinu,  blés  hann  eitri,  ok  hraut  þat 
fyr  ofan  hpfuj)  Sigurþi.  En  er  Fáfnir  skreip  yfir  gr9fna,  5 
þá  lagþi  Sigurpr  hann  me|)  sverþi  til  hjarta.  Fáfnir  hristi 
sik  ok  barþi  hpfpi  ok  sporþi.  Sigurþr  hljóp  ór  grpfinni, 
ok  sá  þá  hvárr  annan.     Fáfnir  kvaþ: 

1.  ^Sveinn  ok  sveinn!       hverjum  est,  sveinn!  o/'borinn? 
hverra'st  manna  niQgr? 
es  á  Fáfni  raútt         þinn  enn  frána  mæki: 
st9ndumk  til  hjarta  hJ9rr.' 

Sigurþr  dulþi  nafns  síns  fyr  því  at  þat  var  trúa  þeira 
í  forneskju,  at  or|)  feigs  manns  mætti  mikit,  ef  hann  bplvaþi 
óvin  sínum  me|)  nafni.     Hann  kva{): 


Fáfnismól  vollst,  erhalten  in  R,  hl.  30a,  18 — 31b,  25;  str.  13  auch 
in  der  Gylfag.,  str.  32.  33  in  den  Skáldsk.  u.  str.  6,  3.  4  in  der  Sverrls 
saga  (in  allen  drei  Schriften  ohne  angäbe  der  quelle).  Benutzt  ist  das 
lied  in  Vqls.  —  Überschr.:  «fra  da/þa  fafni'»  (rot,  aber  sehr  verblichen) 
unmittelbar  vor  str.  1  R  (ebenso  HgJSHlNl);  FáfnismQl  eþa  fra  dauþa 
Fáfnis  Gr,  Kviþa  Sigurþar  Fáfnisbana  en  Qnnur  síþan  partr  eþa  Fáfnismál 
K,  FáfnismQl  RMBGvHJSNl  mit  pap.hss. 

Prosa:  s.  zur  schlußprosa  von  Rm.  —  vgl.  Skáldsk.  c.  40  (Sn.E.  I, 
358  fg.)  u.  Vqls.  c.  18  (Bugge  119^  ff.).  1  «vp»'  R.  Gnít.  HgGrRK 
MGvH.  2  Fafn.  immer  mit  kurzem  vocal  HgGrRKML.  «vaz»  R. 
3  «gróf»  R.  5  fyr  MBGvHSJ^Hl,  fyrir  HgGrJ'Nl,  for  R,  fur  K, 
ábhrev.  R.    grQÍna  R,  grQfma  HgGrRK.        8  hvárr  þeira  HgGr. 

1  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  120^  fg.).  1.  2  vgl.  Fj  6,  1.  2.  S  in 
Sveinn  sehr  groß  u.  rotbraun  R.  hverjum  R,  hveim  J^.  cäsur  nach 
hverjum  Hg.  est  J,  est[u]  S,  ertu  R.  «sveiniv  borÍN»  (das  zweite  \  im 
ersten  worte  erst  später  nachgetragen?)  R,  sveini  um  borinn  IlgGrBKM 
HHINI,  sveinn  um  b.  BGvC,  wie  oben  JS.  2  hverra'st  GJ\  hverra 
est  J»,  hv.  est[u]  SoS,  hv.  ertu  R.  3  es  G,  es  [þú]  ('es  viell.  unursprungl.') 
S,  er  þú  R.     á  in  klammern  J^.     «ro/t»  R.     þinn  in  klammern  S,  om.  J\ 

Prosa  nach  1:  1  fyr  MBGvHSJ^Hl,  fyr'ir  HgGr J^Nl,  for  R,  far  K, 
abbrev.  R.     þeira  om.  HgGr. 
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2.  ^Gpfugt  dýr  heitik,        en  ek  gengit  hefk 

enn  móþurlausi  mpgr; 

fgþur  ek  ákka         sem  fira  synir, 

œ  gengk  einn  saman.' 

Fáfnir  kvaþ: 

3.  Teizt,  ef  fpþur  né  áttat         sem  fira  synir, 

af  hverju  vast  undri  alinn? 
^ót  mer  birtira  nafn         á  banadœgri, 
þd  veizt  vist,  at  lýgr,' 

Sigurþr  kvaþ: 

4.  'Ætterni  mitt         kveþk  þér  o/kunnigt  vesa 

auk  mik  sjalfan  ét  sama: 
Sigurpr  heitik,         Sigmundr  hét  minn  faþir, 
es  hefk  pik  V9pnum  vegit.' 


2  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  120*  fg.).  1  heitik  SJ^  ek  heit  J\  ek 
heiti  R.     ek  in  klammern  S,   om.  J.    hefk  R,   hefik  H.        2  «mógr»  R. 

3  ÍQþr  R.  ek  in  klammern  S,  né?  Nl,  om.  J.  áka  Gv.  4  æ  gengk  S, 
é  geng  ek  B'GvCJ,  gengk  æ  Sv,  geEg  (gekk?  Nl)  ek  æ  HNl,  ek  geng? 
Gv^  (228a),  fór  ek  D  (Hz  3,  97),  geng  ek  R  u.  die  übr.  ausgg. 

3—30  fehlen  die  über  sehr  r.  in  R,  nur  13—20  steht  noch  «q.»,  bei 
28.  30  noch  «s.»  u.  bei  str.  29  «R.»  am  rande;  vor  dem  beschneiden  der 
hs.  waren  also  die  redenden  stets  angegeben. 

3  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  120^  fg.).  —  üb  er  sehr.:  Fáfnir  kvaþ 
HgGrKBCJS,  Fáfnir  HHl,  om.  RMGvNl.  1  Veizt  GJ%  [Veiztu]  J^S, 
Veiztu  R.  2  af  om.  J.  vast  J,  vast[u]  SvS,  vartu  R.  3.  4  versuchs- 
weise hergestellt  nach  der  paraphrme  Vqls.  c.  18:  þótt  þú  segir  mér 
eigi  þitt  nafn  á  banadœgri  mínu,  þá  veiztu 'at  þú  lýgr  nú.  Gv  ergänzte: 
bellir  þú  lygi  |  á  banadjägri  mínu  !|  er  þú  hylr  of  heiti  þitt.  der  ausfall 
der  2.  halbstr.  (in  R  ist  keine  liicke  angedeutet)  wurde  auch  von  LBHCS 
mit  recht  angenommen;  J  setzt  die  lücke  nach  z.  1  (als  2.  zeile  ergänzt  J^ 
ok  est  móþurlauss  mQgr)  u.  betrachtet  z.  2  als  die  schlußzeile  der  str. 

4  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  120^  fg.).  —  üb  er  sehr.:  Sig.  kvaþ  EgGr 
KB'CJS,  Sig/  MbH  Hl,  om.  RMLGvNl-  (ebenso  6.  8.  10  usw.).  1  kveþk 
JS,  kveþ  ek  R.  ofkunnigt  {od.  kveþkak  st.  kveþk?)  Cdg  (Minneskr.  utg. 
af  Filol.  samf.  i  Göteborg  1910  s.  31  fg.),  «okvNÍct»  R.  2  auk  G, 
ok  edd,  abbrev.  R.  3.  4  besond.  str.  Hl;  C  streicht  die  Zeilen  als  unecht 
u.  hält  die  echte  halbstr.  für  verloren.  3  Sigurþr  (mit  großem  S  u.  punkt 
vorher)  R,   SigvQrþr  S.    heitik  SJ^,   ek  heiti   R.  3b   Schaltsatz  RNl. 

4  hefk  R,  hefik  H.    vegit  R,  veginn  V  (230b). 
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Fáfnir  kvaþ: 


r>.  ^Hverr  þik  hvatti?         hví  hvetjask  lézt 
mínu  fj(?rvi  at  fara? 
enn  fráneygi  sveinn!         áttir  fpþur  bitran, 
es  i  barnQsku  'st  bráþr.' 

Sigurþr  kva{); 

G.  ^Hugr  mik  hvatti,         hendr  mér  fulltýþu 
ok  minn  enn  hvassi  hJQrr; 
fár  es  hvatr         es  hrerask  tekr, 
ef  í  barnósku  's  blau|)r.' 


5  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  120^°  fg.).  —  üh  er  sehr. :  Fáfnir  kvaþ 
BgGrKBCJS,  Fáfnir  MbHHl,  om.  RMLGvNl  (ebenso  7.  9.  11.  13.  15.  18. 
20.  22).  1  lézt  R,  lézk  C,  létt  J\  3  áttir  J,  fþú]  áttir  S,  þú  áttir  R. 
fQþur   bitran  R,    f.    snarpan  V,   ÍQþurbana?    C'.         4    es    —    bráþr    (r, 

abvrxo*  (ábornno  HgGr)  scíor  asceiþ  (skjór  á  skei|)  HgGrHNl)  ViBg 
GrHM  (von  Nl  als  verd.  bezj,  ábornu  skjór  á  skeiþ  'angeborne  anläge  zeigt 
sich  bald'  Richert  S,  óbQrnum  skjóra  skeiþ  Hiberis  privignis  non  deest 
cursus'  Eg  (732b),  óbornum  skjóra  skeiþ  'fílio  posthumo  non  defuit  sua 
pars*  KMb,  (ok  var)  óbornum  skjór  á  skeiþ  'þad  var  mikill  fugl  yfir  skipi 
þínu,  jafnvel  fyri  fœðinguna'  R,  óborDum  skjór  á  skeiþ  B  (zurück- 
genommen Bt)  C,  á  brunnu  skjór  á  skeiþ  (?)  ML,  á  bQrn  óskJQrr  á  skeiþ 
(als  subj.  þinn  faþir)  Gv^  (nochmals  vorgeschlagen  von  B,  Ark.  19, 
14  fg.),  es  bQrnum  skjótt  á  skeiþ  Gv^  (nach  Vermutung  von  Bt).,  á  (æ?) 
runnu  skjót  á  skeiþ  'astad  ha  alltid  ystra  fcilar  rusat'  Kk,  esa  bQrnum 
skjótt  á  skeiþ  'die  kinder  sind  nicht  zum  laufe  schnell'  J,  á  búrnó  skjór 
á  skeiþ  'auf  dem  hause  hat  die  elster  ihre  rennbahn'  (! !)  Hl;  V  {s.  v. 
skjarr)  nimmt  scior  asceiþ  =  skjgrr  á  skei|)(i),  im  ganzen  aber  ist  ihm 
der  vers  dunkel  oder  corrupt. 

6  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  120"^*  fg.).  2  zwischen  «hvassi»  u. 
hJQrr  in  R  noch  hugr,  aber  ausradiert.  3.  4  auch  Sverris  s.  c.  164 
(Fms.  VIII,  409).  3  es  (1)  om.  Sk.  hrorask  MMbGvHCNl  (von  M 
als  verd.  bez.),  hrQraz»  (mit  EspFr)  B,  hrjärask?  L  (fußn.)  E  (Germ. 
17,  11),  «hrQdaz >  R,  hroþask  HgGrJS,   «hrædazt»  SkÄZ  (=  hráraz  Hl), 

hrorna»  F,  hrorna  R,  frævask?  G  (Zz  29,  55),  fóþask  K.  4  ef  í 
barnösku's  G,  ef  í  barnésku  (<  barn  qsco;>  R)  er  (es)  R  edd,  ef  bann  er  í 
bernsku  til  (i  om.  F,  til  om.  Sk)  EspFFrSk.    blautr  FFrVSk. 
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Fáfnir  kvaþ: 
7.  ^Veitk,  ef  vaxa  næþir         fyr  þinna  vina  brjósti, 
sœi  mapr  þik  vreipan  vega; 
nú  est  haptr         ok  hernuminn, 
æ  kvepa  bandingja  bifask/ 

Sigurþr  kvaþ: 
b.  'pví  bregþr  mér,  Fáfnir!       ^  at  til  fjarri  seak 
mínum  feþrmunum : 
eigi  emk  haptr,         pót  værak  hernumi, 
þú  fannt  at  ek  lauss  lifi.' 

Fáfnir  kvaþ: 
y.  ^Héiptyrþi  ein         telr  þú  þér  í  hvívetna, 
en  ek  per  satt  eitt  segik: 
et  gjalla  goU         ok  et  glóprauþa  fé  — 
þér  verþa  þeir  baugar  at  bana/ 

•    Sigurþr  kvaþ: 
10.  Teí  ráþa         skal  fyrþa  hverr 
æ  til  ens  eina  dags; 


'  7  vgl.  V(^ls.  c.  18  (Bugge  120^-'  fg.).  1  vgl.  HH  I,  9,  1.  —  Veitk 
G,  [Veitk]  J^S,  Veit  ek  R.  ,ef  J,  ef  [þú]  S,  ef  þú  R.  fyr  HgGrM  cett, 
for  R,  fur  K,  ahhrev.  R.  þinna  RKMBGvHCHlNl,  [þinna]  S,  «þÍNO  >  R, 
þinno  HgGr,  þínu?  H  (fußn.),  om.  J.  2  sæi  RKMBGvHCJS,  <s^tt> 
nHgGr,  sætt  (?)  Hl,  sæit  (?)  Nl.  vreiþan  G v'' H CJSNl,  vreiáan  B',  reidan 
tíKB,  reiþan  HgGrRMGv'Bl.  3  est  J,  est[ul  S,  ertu  R.  4  æ  J?B 
GvHCJSHlNl,  «^Q»  ('ífas  s'W'eííg  ^  «ms  c  corr.  R)  RHg,  ææ  GrKM. 

8  í;^?.  FoZs.  c.  18  ("Bw^^e  l^ö^i  fg.).  1  því  R,  [fví]  S,  Hví  %í^r 
JJÄT,  om.  J^.  bregþr  J,  br.  þú  HgGrRKMh,  br.  [þú  nú]  S,  br.  þú  nú 
R.  seak  S,  séak  J,  «siac»  ViHgKB,  sják  GrRMGvHCHlNl.  2  feþr 
munum  RJ^LjfiTÄ:.  —  ursprl.  míns  fíjþur  munum?  ií  (fußn.).  3  eigi 
R,  þeygi  (tíj^,  om.  J.  emk  S,  emka  J,  em  ek  R.  —  emkat  haptr?  S'. 
værak  J5,  ek  væra  R.  hernumi  R,  hernuminn  GrJ^.  4  ek  lauss  lifi 
R,  lauss  lifik  J. 

9  vgl.  VqIs.  c.  18  (Bugge  120^*  fg.).  1  cämr  nach  þú  Bg.  þér 
in  klammern  S.  þú  þér  om.  J^.  2  ek  om,  SvJ.  semik,  nach  segik 
KMLBGv^H.  3.  4  =  20,  3.  4.  3  komma  nach  fé  KHINI,  keine  interp. 
GrRMBGvHC.        4  vgl.  Gþr  120,  4.     þeir  om.  Sv.  —  þeir  verþa  þér  R, 

10  í^^Z.  F^ís.  c.  18  (Bugge  121^  fg.).  1  Fei  S,  Féi  Jíf/,  Fé  R. 
ráþa  skal  SJ^Nl,  «raöasvill»  R  (der  schreiher  wollte  viU  in  skal  hessern: 
Phot.  s.  157),  ráþa  viU  íí/e  iibr.  ausgg.  cäsur  nach  vill  HgRKMBGv, 
komma  nach  hverr  i?Jf. 
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þvít  einu  sinni         skal  alda  hverr 
fara  til  heljar  heþan.' 

Fáfnir  kvaþ: 

11.  [^Norna  dóm         muntu  fyr  nesjum  hafa 

ok  0rlpg  ósvinns  apa; 
í  vatni  þu  drukknar,         ef  í  vindi  rér, 
allt  es  feigs  foraþ/ 

Sigurþr  kvaþ: 

12.  *Seg  mer  þat,  Fáfnir!         alls  þik  frópan  kveþa 

ok  vel  mart  vita: 
hverjar'u  nornir         es  naupgpnglar  'ú 
ok  kjósa  m0pr  frá  mpgum?' 

Fáfnir  kvaþ: 

13.  ^Nábornar        hykkak  nornir  vesa, 

eigut  þær  ætt  saman: 


3  þvít  G,  [þvít]  S,  þvíat  R,  om.  JK 
11—15  Interpol.  Mh  (DA  5,  160.  364)  S. 

11  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  121^  fg.).  1  Nornadóm  Gr.  mimtu  G, 
munt  J,  [þú]  munt  Sj  þú  munt  R.  cäsur  nach  munt  HgBKM.  for  R, 
fur  K,  ahhrev.  Rf    nesjum  R,  neisum  MV  (451b),  neisan?  Hl  (2,  413). 

2  orlQg  BtGv^HJS,    om.   R.   —  statt  ok  —   apa  nur:   ósvinnr  api!    C'. 

3  þu  in  klammern  S,  om.  J. 

12—15  Interpol.  LEz  (Germ.  24,  60)  Mk  (Beitr.  7,  208);  gegen  die 
annähme  von  EzMk  daß  die  strr.  einer  alteren  fassung  der  Vm  entlehnt 
seien  s.  S,  Edda  s.  XLII  anm.  1. 

12  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  121^  fg.).  1  Seg  J,  Seg[þu]  S,  Segþu 
R  (ebenso  14,  1).  þat  GvBtHS,  om.  R  (vgl.  aber  14,  1).  Ib  = 
Vm  26,  Ib.  28,  Ib.  3  hverjar'u  S,  hverjar'u  J^,  hverjar'ro  R.  nornir  G, 
[þær]  n.  S,  þær  n.  R.  —  Nornir  HgGrC  (ebenso  13,  1).  «na;öga;nglar  > 
(ð  und  g  verschlungen)  R,  nágQnglar  RGv^C  (auch  von  Bt  erwogen). 
'Ú  J^,  'u  S,  'ro  R.  —  es  eru  nauþggnglar?  S'.  4  kjósa  mjaþr  frá 
iiiQgum  R,  kj.  frá  mjaþrum  mggu  GS  (so  auch  Hofforij,  Eddastud.  116), 
kj.  «maugr»  {lies  mQgu)  frá  móþrum  V,  kj.  mqg  frá  mjaþrum  Gr  (fußn.). 

13  auch  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,72,  11,263)  ohne  angäbe  der  quelle 
vgl.  auch  Vqls.  c.  18  (Bugge  121 '').  1  Nábornar  —  vesa  G,  Sundrbornar 
mJQk  (mJQk  in  klammern  S,  om.  U)  hygg  ek  (hykk  S,  segi  ek  WHJsNl, 
segik  J^,  segja  J^)  at  (om.  VJ)  nornir  sé  (vesa  VJ)  RTUWr  edd.  2  þær 
om.  Sv.  —  1.  2  NágQnglar  mQgum  hygg  ek  at  Nornir  sé  '  sundrbornar 
saman  C'. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  20 
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sumar'u  áskungar,         sumar  alfkungar, 
sumar  dðtr  Dvalins.' 


Sigurþr  kvaþ: 

14.  ^Seg  mer  þat,  Fáfnir!         alls  þik  fróþan  kvepa 

ok  vel  mart  vita: 
hvé  sá  holmr  heitir,         es  blanda  hj9rlegi 
Surtr  ok  æsir  saman?' 

■3 

Fáfnir  kva|): 

15.  ^Óskópnir  heitir,         en  þar  oll  skulu 

geirum  leika  goþ; 
BilrQst  brotnar,         es  þeir  á  brú  fara, 
ok  svima  í  móþu  marir.] 

16.  Ægishjalm         bark  of  alda  sunum, 

mepan  of  menjum  lák; 
einn  rammari         hugþumk  pllum  vesa, 
fannkak  svá  marga  m^gu.' 


3a  sumar'u  S,  sumar'ú  J^,  sumar'ru  BtJ'^,  sumar  ero  codd.  áskungar 
RW  edd,  áskunnar  r,  áskyndar  U,  alkunnigar  T.  3f)  sumar  RTUW, 
sumar'ru  Gv'^,  sumar'u  Lf,  sumar  eru  rH.  alfkungar  RTW  edd,  alfkunnar 
r,  alfkyndar  U.  4  sumar  RTWr^  sumar'ru  Gv'-,  sumar'u  Lf,  sumar 
ero  U.    'dualis»  T.  —  lücke  nach  13  J^. 

14  vgl.  Vols.  c.  18  (Bugge  121^^  fg.).  1  S  in  <  Segöv»  am  zeüenanf. 
u.  ausger.'R.  þat  om.  J^.  Fáfnir]  «f.»  R.  Ib.  2  abgekürzt  mR:  «a.». 
3  sá  in  klammern  S,  om,  J. 

15  vgl  Vols.  c.  18  (Bugge  121^^  fg.)  und  Gylfag.  c.  13  (Sn.E.  1,60. 
11,259).  1  Óskópnir  B'GvHCJSNl,  Óskopnir  HgGrRKMHl,  Óskaptr 
V.  heilir  GJ\  [hann]  heitir  S,  hann  heitir  R.  3  bilrQst  Hg,  BifrQst 
(nach  Sn.E.y)  B.  þeir  in  klammern  S,  om.  J.  á  brú  BGvHCJS,  «abrot  > 
R,  á  braut?  Nl.        4  Móþu  Gr.     marar  C. 

16-18  vgl.  Vols.  c.  18  (Bugge  121^"  fg.). 

16,  1  Œgishj.  MGvHJ^  (ebenso  17,  1).  bark  JS,  bar  ek  R.  cäsur 
nach  ek  HgRKMBGvHl.  of  JS,  um  R.  2  meþan  J,  meþan  [ek]  SvS, 
meþan  ek  R.  of  JS,  und?  Gr  (fußn.),  á?  Bt,  um  R.  <lág»  RHgGrR 
KMMbGvCHl,  lag  (!)  L.  3  hugþumk  GrRKMBGvHCJHlNl,  hugþumk 
[ek]  S,  hugþa  ek  Hg,  «hvgdöcec»  (ö  ans  ä  corr.  und  ec  fast  ausradiert)  R. 
cäsur  nach  hugþumk  (hugþa  ek)  HgKM.  4  fannkak  SvS,  fannka  J, 
i'annkat  ek  Gv\  «fanca  ec^  R.     svá  BGvHCJSHlNl  {mit  V),  om.  R. 
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Sigurþr  kva|): 

17.  ^í^gishjalmr         bergr  einungi, 

hvars  skulu  vreipir  vega; 
þá  þat  fiþr,         es  me|)  fleirum  k0mr, 
at  engi*s  einna  hvatastr/ 

Fáfnir  kvaþ: 

18.  ^Eitri  fnóstak,         es  á  arfi  lák 

miklum  míns  fopur; 


Sigurþr  kvaþ: 

19.  ^Enn  fráni  ormr!         þú  gorpir  fræs  mikla 

ok  galzt  harpan  hug;         * 
heipt  at  meiri         verþr  holþa  sunum, 
at  pann  hjalm  hafi.' 

Fáfnir  kvaþ: 

20.  'Ræpk  þer  nú,  Sigurþr!         en  fú  rá|)  nemir, 

ok  rí|)  heim  heþan: 


17,  1  Ægis-  (Œgis-)  hjalmr  M  cett  (vgl.  zu  16,  1),  <  Egis  hialm»  R. 
cäswr  nach  bergr  jBÄ".  einungi  BGvHCJS,  einugi  R.  2  hvars  REM 
BtGv^HCJSNl  (vgl.  28,  2  u.  Sdr  27,  2),  hvar  R.  vrei{)ir  B'Gv'^HCJSm, 
reiþir  R.  3.  4  t^^r?.  í/ííí;  ^4,  5.  4.  3  fiþr  S',  finnr  R,  finnsk?  Gr 
ffnßn.).        4  engi's  SvJ-,  engl  er  R. 

18.  19  traditionelle  Varianten  zu  16.  17 ?  S', 

18  mit  der  vor.  str.  verbunden  R.  1  fnjästak  S,  fnaéstak  J,  «ek 
fnesta;>  R,  ek  fnásla  GvHNl,  ek  fnæsla  die  Uhr.  ausgg.  á  arfi  lák  JS,  ek 
á  arfi  lá  R.  3.  4  lücke  in  R  w?c7ii  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BGv 
HCJSHINI;  Gv  ergänzt  nach  Vqls.:  vasa  maþr  svá  laóþugr  j  at  mér 
móta  þyrþi  'j  hræddumka  vópn  né  vélar  (metr.  unmögl.). 

19,  1  fráni  J6n  Jónsson  (Njála  lat.  reddita,  Havn.  1809,  p.  670a) 
'rr  (fußn.,  ivo  auch  erwogen  wird,  oh  statt  dessen  fræs  in  z.  Ib  durch 
ógn  zu  ersetzen  sei,  was  aber  wider  die  reimgesetze  verstieße)  RKMBGv 
HCJSNl,  rammi  R.  þú  in  klammern  S,  om.  J.  2  galzt  BGvHCJS 
^'rrjl.  HHv  6,  4J,  «gatzt:>  R.         3  cäsur  nach  verþr  HgRKMBGv. 

20.  21  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  12P«  fg.). 

20  unecht  Boer  (Album  Kern,  1903,  s.  79  fg.).  1  vgl.  Eóv  112,  1  ff. 
Ræþk  JS,  <R^1)  ec>  R.  —  R9|)umk?  S'.  nü  om.  J\  Sigurþr]  «Sig.»  R, 
Sigreþr  C,  Sigvorþr  (in  klammern)  S. 

20* 
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et  ^'alla  goU         ok  et  glóþraupa  fé  — 
jþér  verpa  þeir  baugar  at  bana." 

Sigurþr  kvaþ: 

21.  ^Ráp's  J)ér  ráþit,         en  ek  ríþa  mun 

til  þess  golls  es  í  lyngvi  liggr; 
en  pú,  Fáfnir!         ligg  í  fjprbrotum, 
þars  pik  Hel  hafi.' 

Fáfnir  kvaþ: 

22.  ^Reginn  mik  réþ,         hann  pik  ráþa  mun, 

hann  mun  okkr  verþa  b9|)um  at  bana; 
fjpr  sitt  lata         hykk  at  Fáfnir  myni, 
pitt  varp  qú  meira  megin.' 

Reginn  var  á  brot  horfinn,  meþan  Sigurþr  vá  Fáfni, 
ok  kom  þá  aptr,  er.  Sigurþr  strauk  bló|)  af  sverþinu. 
Reginn  kvaþ: 

23.  ^Heill  pu  nú,  Sigurpr!         hefr  nú  sigr  vegit 

auk  Fáfni  of  farit; 

manna  þeira         es  mold  tropa 

^  þik  kveþk  óblaupastan  alinn.' 


3.  4  (=  d,  3.  4)  abgekürzt  in  R:  <  it  g.  g.  oc.  it.  g.  r.  f.  þ.  v.  þ'. 
b.  a.  bana.»         4  þeir  verþa  þér  HgGrK.     þeir  om.  Sv. 

21  stellt  Boer  (a.  a.  o.)  nach  22.  1  Ráþ's  JS,  Raf)  er  R.  þér  R, 
mér  GrE  (Germ.  17,  12)  C.  ek  om.  J^.  «muN»  R,  munk  J^.  2  þess 
m  klammern  SvS,  om.  J'K  —  til  golls  þess's  (þess  er  Hs)  í  1.  1.  J^Hs 
bei  Nl  (und  til  golls  zu  z.  1  HsNl).  3  cäsur  nach  ligg  RKMBGvNl. 
4  þars  SvJS,  þar  er  R.     hel  lígRKMJHl. 

22  íjp'?.  F(>?s.  c.  18  fBugge  121^*  fg.) ;  der  verf.  las  vermutl.  in  seiner 
vorläge  die  str.  zwischen  15  u.  16.  2  hann  und  okkr  in  klammern  S, 
verþa  und  at  in  klammern  J^.  3  hykk  S,  hygg  J,  hygg  ek  R.  4  varþ 
R,  var  K. 

Prosa  nach  22  und  23:  vgl.  Vqls.  c.  19  (Bugge  122^  fg.). 

23,  la  þú  in  klammern  S,  om.  J.  Sigurþr]  «Sigvr.»  R,  Sigroþr  C, 
SigvQrþr  S.  hefr  nú  G,  [núj  hefr  [þú]  S,  nú  hefr  þú  J,  nú  hefir  þú  R. 
vegit  R,  um  vegit  C,  veginn  V  (230b).  2  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R. 
of  JS,  um  R.  4  kveþk  SvJS,  kveþ  ek  R.  —  die  zeile  lautete  viell 
ursprl.:  þú'st  óblauþastr  alinn. 
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Sigurþr  kvaþ: 

24.  ^pat's  óvist  at  vita,        pás  komum  allir  saman 

[sigtíva  synir], 
hverr's  óblauþastr  alinn; 
margr  es  hvatr,         es  hJ9r  né  rýþr 
annars  brjóstum  í.' 

Reginn  kvaþ: 

25.  ^Glapr  est  nú,  Sigurþr!         ok  gagni  feginn, 

es  þú  perrir  Gram  á  grasi; 
bróþur  minn         hefr  þú  benjaþan, 
ok  veldk  þó  sjalfr  sumu.' 

Sigurþr  kvaþ: 

'2Q.  Tjarri  þú  gekkt,         mepan  á  Fáfni  rauþk 
minn  enn  hvassa  hjpr; 
afli  mínu  attak         vi|)  orms  megin, 
meþan  þú  í  lyngvi  látt.' 


24,  1  pat's  JS,  þat  er  R.  óvist  'RLGv^HS,  óvíst  die  übr.  ausgg. 
at  vita  in  klammern  S,  om.  E  (Germ.  17 ^  12)  J^.  —  S'  vermutet  als 
urspr.  halbzeile  nur:  Ovist  es;  vgl.  Hóv  1,  4.  þás  JS,  þá  er  R.  koma? 
H  (fußn.).  2  íinecht  GrGv^H  (fußn.)  JS  (GrS  stellen  die  beiden  worte 
in  klammern  noch  an  den  Schluß  von  z.  1).  3  unecht  E.  hverr's  óblau|)- 
astr  SVf  hverr  es  óbl.  S  (vgl.  23,  4),  hverr  óbl.  er  R.  4  es  hvatr  H 

(fußn.),  es  [sá]  hvatr  -S',  er  sá  hvatr  R.     er  hJQr  R,  sá  er  hj.  H,   sás  hj. 
J.    rýþr  Gr  (fußn.)  EBEGvHCJSNl,  rýfr  R.        5  =  Hóv  8,  4. 

25  vgl.  Vols.  c.  19  (Bugge  122^^  fg.).  —  üb  er  sehr.:  Reginn  kvaþ 
HgGrKBCJS,  Reginn  MbHEl,  om.  RMLGvNl  (ebenso  27).  1  est  nú  GJ% 
est  J\  est[u  DU]  S,  erlu  nú  R.  «sig.'>  R,  die  ausgg.  wie  23,  1.  2  þú 
In  klammern  SvS,  om.  J.  3  hefr  JS,  hefir  R.  cäsur  nach  hefir  Hg. 
þú  in  klammern  S.         4  veldk  SvJS,  veld  ek  R. 

26—29  stehen  in  R  hinter  30.  31;  die  Umstellung  mit  Mh  (DA  5, 
160.  365  fg.)  S;  anders  Ez  (Germ.  23,  316  ff.).  J^  (2,  126)  vermutet 
als  ursprl.  reihenfolge:  25.  30  (hierauf  eine  str.  ausgefallen).  26—28. 
31.  29,  u.  diese  anordnung  ist  von  J-  durchgeführt, 

26  vgl.  Vols.  c.  19  (Bugge  122^^  fg.).  1  þú  in  klammern  S,  om.  J. 
meþan  J,  m.  [ek]  S,  m.  ek  R.  3  minu  in  klammern  S.  cäsur  nach 
minu  HJNl.  attak  KGv^JS,  atta  ek  BMBGv^HCNl,  átta  ek  HgGrRHL 
4  þú  om.  SvJ. 
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Reginn  kvaþ: 

27.  'Lengi  liggja         létir  þú  lyngvi  í 
þann  enn  aldna  J9tun, 
ef  sverþs  né  nytir         pess  es  sjalfr  gorþak 
ok  píns  ens  hvassa  hjors.' 


Sigurþr  kvaþ: 

28.  ^Hugr  es  betri         an  sé  hJ9rs  megin, 

hvars  skulu  vreipir  vega; 
þvít  hvatan  mann         sák  harþla  vega 
mef)  slævu  sverþi  sigr.' 

29.  [Hvptum  es  betra         an  sé  óhvotum 

í  hildileik,  hafask; 
gl9|)um  es  betra         an  sé  glúpnanda 
hvats  at  hendi  komr.'] 


27  vgl.  Vqls.  c.  19  (Bugge  122'^'^  fg.).  1  cäsur  nach  létir  HgKM. 
þú  in  klammern  S,  om.  J.  2  þann  steht  in  R  vor  lyngvi  (z.  1);  hiei'her 
gesetzt  mit  RBGv^CJS  ('viell.  richtig'  H  fußn.).  die  hsl.  Überlieferung 
verteidigen  BtGv^  (199a).  3  ef  RJ,  ef  [þú]  S,  ef  þú  R.  sverþs]  smíþis 
(und  ok  in  z.  4  zu  streichen)  ?  G.  þess  es  G,  [þess]  es  S,  þess's  J-,  es 
Ji,  þess  er  ek  R.  gorþak  SJ,  gorþa  R.  4  ok  in  klammern  S,  om.  J^, 
«þÍNS»  í^.  —  Ez  (Germ.  23,  318  fg.)  hält  die  zeile  für  unecht  und  will 
statt  dessen  (nach  Vqls.)  einsetzen:  hefþira  þú  þetta  [od.  hefþirattu  þat) 
einn  unnit  (metr.  unmöglich). 

28  vgl.  Vqls.  c.  19  (Bugge  123^  fg.).  Hugr  er  R,  Hugr's  J.  sé  in 
klammern  S.  2  skulu  vreiþir  BtGv'^HJS  (vgl.  7,  2.  17,  2.  Sdr  27,  2. 
Ls  18,  4.  27,  4),  vreiþir  skulu  CNl,  «reidir  scolo»  R.  3  om.  Hg. 
þvít  G,  [þvít]  S,  þvíat  R,  om.  J.  sák  S,  sék  J,  ek  sá  B'BtGvH,  ek  sé  R. 
harþla  J^S,  harþliga  GvHJ^  harliga  RMLBCHINI  (von  Nl  als  verd.  bez.), 
hvarliga  GrBKMbMh  (DA  5,  366),  hvatliga  Fn. 

29  unecht  BeE  (Germ.  17,  12)  JS.  1  HvQtum  er  R,  HvQtum's  JS. 
sé  in  klammern  S.  3  glQþum  er  R,  gl<?þum's  JS.  sé  in  klammern  S. 
4  hvats  SvS,  hvat  er  H,  hvat  sem  R.  —  die  lücke  nach  29  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S;  der  Inhalt  der  verlorenen  str.  ist  in  Vqls. 
c.  19  (Bugge  123^  fg.)  paraphraslert. 
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Sigurþr  kvaþ: 

30.  ^Jú  því  rétt,         es  rí{)a  skyldak 

heil9g  fjpll  hinig; 
fei  ok  fjprvi         réfi  sa  enn  fráni  ormr, 
nema  frýþir  mér  hvats  hugar.' 

fá  gekk  Reginn  at  Fáfni  ok  skar  hjarta  ór  honum 
mel)  sverþi  er  Riþill  heitir,  ok  þá  drakk  hann  bló|)  or 
undinni  eptir.     Reginn  kvaþ: 

31.  'Sit  nú,  Sigurþr!         —  en  ek  mun  sofa  ganga  — 

ok  halt  Fáfnis  hjarta  vip  funa; 
eiskpld        ek  vil  etin  lata 

ept  þenna  dreyra  drykk.' 

Sigurþr  tók  Fáfnis  hjarta  ok  steikpi  á  teini.  Er  hann 
hugþi  at  fuUsteikt  væri,  ok  freyddi  sveitinn  ór  hjartanu, 
jþá  tók  hann  á  fingri  sínum  ok  skynjapi  hvárt  fullsteikt 
væri.  Hann  brann  ok  brá  fingrinum  í  munn  sér.  En 
er  h]'artbló|)  Fáfnis  kom  á  tungu  Ronum,  ok  skilþi  hann  5 
fugls  r9dd.  Hann  heyrþi  at  igþur  kl9ku{)u  á  hrísinu. 
Igpan  kva{): 


30,  1  því  þ.ú  C,  þú  þat  Hs  (bei  NIJ.  es  J,  es  [ekj  S,  er  ek  R.  2  heÜQg 
R,  hélug  MhBGvHJNl  (vgl.  Rþ  37,  4);  s.  jedoch  S  z.  st.  3  feí  S, 
féí  J,  fó  R.  cäsur  nach  réþi  HgRKM.  sa  in  klammern  S,  om.  J^. 
4  nema  J^,  nema  [þú[  S,  nenia  þú  R.     «hvgar  >  R. 

Prosa  nach  30:  vgl.  hierzu  u.  zu  str.  31  fg.  Vqls.  c.  19  (Bugge 
123^  fg.)  und  ßkaldsk.  c.  40  (Sn.E.  1,358).  1  <  scár»  R.  2  sverþi  R, 
SV.  því  RK.        Riþill  RV  edd,  Refill  Sn.E.(I,356).  3  Reginn  kvaþ 

BgGrKMBHCJS,  Hann  kvaþ  Gv,  Reginn  El,  om.  RRNl. 

31,  1  Sit  J,  Sit  þú  S,  Sittu  R.  nú  in  klammern  S.  Sigurþr  R, 
SigvQrþr  S.  en  in  klammern  S,  om.  J^.  2  <  fÝna>  R.  3  «eisca'ld  >  R. 
ek  vil  R,  vilk  SvJ.  cäsur  nach  vil  (vilk)  HgRKMBGvSvJHl,  nach  ek 
Gv  (Tidskr.  f.  fil.  1,  186).  etin  HSm,  of  etin  J,  etinn  R.  4  ept  Sv 
JSNl,  eptir  R.     dreyradrykk  Gr.  —  lücke  nach  31  JK 

Prosa  nach  31:  l  S  in  Sigurþr  etwas  fetter  als  die  gewöhnl.  initialen 
u.  davor  eine  kleine  lücke  R.  Er  R,  En  er  HgGrRKNl.  3  pá  mit  großem 
þ  u.  jMnkt  vorher  R.  <  scyndiaþi  >  (aber  d  Unterpunkt.)  R.  4  Hann]  H' 
(am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R.  5  hjartblóþ  R,  hjartablóþ  Hg.  ok  om. 
RKMH  (?  S).  6   fugls  TQdd   R,    fuglsrQdji    KJ'Nl,    fugla   rQdd  R. 

hrisinu   MBGvHJSBlNl,  hrisinum   R.  7    Igþan  R,   Igþa   Gv^,   Igþa 

ein  H. 
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*32.  *5ar  sitr  Sigurþr         sveita  stokkinn, 
Fáfnis  hjarta         vi{)  funa  steikir; 
spakr  pátti  mér         spillir  bauga, 
ef  fJ9rsega         fránan  æti.' 


(Onnur  kvaþ:) 

*3S.  ^par  liggr  Reginn,         ræpr  umb  vip  sik, 
viU  tæla  mpg         þanns  truír  h^num; 
berr  af  reiþi         r^ng  orþ  saman, 
viU  bplvasmiþr         bróþur  hefna.' 


32.  33.  35.  36.  40—44  (in  der  vorliegenden  ausg.  durch  einen  stern 
bezeichnet)  sind  hruchstücke  eines  anderen  liedes  aus  dem  Sigurdcyklus 
(dem  auch  Em  13 — 18.  26  und  Sdr  1.  5  angehören):  E  (Germ.  17,  13} 
Ez  (Germ.  23,  319  ff.)  CJS.     Vgl.  auch  Cdg,  Minnesskrift  s.  34  ff. 

32—38  betrachten  RM  als  rede  eines  einzigen  vogels;  R  scheint  jede 
Str.  einem  besond.  vogel  zuzuweisen  [bei  33.  34.  35  stehn  am  rande  die 
Zahlzeichen  11.  III.  IUI.);  ebensoV,  wo  den  paraphrasierten  strr.  (33 — 36.  38) 
die  Überschriften  Qnnur  segir,  þá  mælti  en  þriþja  (fjórþa,  fimta,  sétta) 
vorgesetzt  sind;  HgGrKBGv^  verteilen  die  strr.  unter  7  vögel,  ebenso  S, 
der  jedoch  die  Überschriften  in  klammern  schließt.  Hl  gibt  str.  32 — 34 
den  drei  ersten  meisen,  str.  35 — 58  der  vierten.  Gv^H  nehmen  an  daß 
nur  3  vögel  u.  zwar  je  zweimal  sprechen  (1:  32  u.  35;  2:  33  u.  36; 
3:  34.  37.  38)  u.  daß  das  metrum  absichtlich,  um  die  rednerinnen  zu 
individualisieren,  wechsle;  J  nimmt  für  die  Ijóðaháttr-strr.  2  vögel  als 
redend  an  (1:  34.  38;  2:  37),  für  die  fornyrtiislag-strr.  3  (1:  32.  36,  2: 
33;  3:  35);  nach  C  sprechen  34.  37.  38  drei,  32.  33.  35.  36  vier  ver- 
schiedene vögel  (und  40—44  diese  gemeinsam).  Daß  in  der  bildlichen 
darstellung  der  scene  auf  dem  portal  der  Hyllestadkirche  in  Scetersdalen 
(Letterst.  tidskr.  1903  s.  201)  nur  3  vögel  vorhanden  sind,  ist  schwerlich 
entscheidend. 

32., 33  auch  Skcildsk.  c.  40  (Sn.E.  1,358  fg.)  in  Tr. 

32  vgl.  Vqls.  c.  19  (Bugge  123'^  fg.).  1  Sigurþr  codd,  SigVQrþr  S. 
sveitastokkin  Gr.  3  þ^tti  KMGvHCJSHlNl,  <  þQtti»  RB,  «þotti^  T,  þti  r, 
þótti  HgGrR.  4  ef  TrS',  ef  hann  R.  «fiór  ]  sega>>  R.  <^ti»  R, 
«ætti»  r,  «etti»  T. 

33  üb  er  sehr.:  Onnur  kvaþ  HgGrKBGvHJS,  kvaþ  Qnnur  (nach 
z.  la)  Sn.E.,  Qnnur  Hl,  IL  (am  rande)  R,  om.  RMNl  (s.  oben).  1  umb 
S,  um  codd.  sik  R,  svik  C".  2  þanns  S,  þann  er  codd.  cäsur  nach 
þann  K.  3  vreiþí  u.  vrpng  B'H;  s.  dagegen  S  z.  st.  4  bQlva  smiþr 
BHgKHim. 
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(En  þriþja  kvaþ:) 
34.  'Hofþi  skemra         lát  enn  hára  þul 
fara  til  heljar  hepan; 
qIIu  golli         þá  knátt  einn  ráþa, 
fj^lj)  es  und  Fáfni  lá/ 

(Eq  fjórþa  kvaþ:) 
*35.  'Horskr  þotti  mér,         ef  hafa  kynni 
ástráþ  mikit         yþvar  systra; 
hygþi  umb  sik         ok  hugin  gleddi; 
ulfs  V9n  erumk        es  eyru  sék.' 

(En  fimta  kvaþ:) 
*36.  ^Esat  svá  horskr         hildimeiþr, 

sem  hers  japar  hyggja  mundak, 
ef  brópur  lætr  á  braut  komask, 
en  9|)rum  hefr         aldrs  of  synjat' 

(En  sétta  kvaþ:) 
37.  ^Mjgk's^  ósviþr,         ef  ^u  enn  sparir 
fianda  enn  folkskaa; 


34—37  ^gl.  Vols.  c.  19  (Bugge  123'^  f.J. 

34,  1  lát  G,  láti  J,  láti  [hann]  S,  láti  hann  R;  daß  in  den  IjóðáJiáttr- 
■>trr.  die  vögel  Sigurd  direct  angeredet  haben,  beweist  38,  3,  wo  die 
änderung,  durch  welche  Übereinstimmung  mit  den  interpolierten  forni/rðislag- 
strr.  hergestellt  tverden  sollte,  vergessen  ist.  cäsur  nach  láti  Hg,  nach  hann 
RKMBGv.         2    =    55»,   4.      ok   fara?    Nl.     Heljar   HgC.     <heþan»   R. 

3  cäsur  nach  þá  HgRKM.    knátt  G,  kná  J^,  kná  [hann]  S,  kná  hann  R. 

4  fJQlþ  es  G,  fJQlþ  þvís  SvJ,  fj.  [því]  es  S,  fj.  því  er  R,  fj.  þeiri  er?   Gr 
(fußnj. 

35,  1  þíítti  KMGvHCJSHlNl,  þotti»  R,  þQtti  B,  þótti  HgGrR. 
2  yþvar  R,  ykkar  Gv^HMh  CDA  5,  366;  auch  erwogen  von  BtS).  3a  hygþi 
JS,  hygþi  hann  R.  umb  S,  of  J,  um  R.  —  hegndi  h9num  svik  C. 
3b  Hugin  HlNl.  4  vgl.  Finnb.  s.  23\  ulfs  V9n  erumk  G,  {)ar  er  (þars 
5J^  es  Ji)  mér  ulfs  vQn  R  edd.    es  ^J^,  þars  Ji,  er  ek  R. 

36,  2  sem  JS,  sem  ek  R.  hersjaþar  GrBK.  myndak  RJ-Nl,  mond- 
ak  Ji,  «rädak»  R.  3  ef  JS,  ef  hann  R.  abrót>  R.  4a  en  JS, 
enn  hann  R.  hefr  R,  hefir  RKMGvH.  4b  =  Orvar-Odds  s.  str.  38,  4^ 
rASB  2,  80).     of  R,  um  a 

37,  1  MJQk'st  G,  Mjok's  JS,  MJQk  er  R.  þu  G,  [hann]  S,  hann  R, 
am.  J.  2  folkskaa  S,  folkskaa  J,  fölska  Hg,  «folc  scá;>  R,  folkská  die 
übr.  au^gg. 
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pars  Reginn  liggr,         es  þik  ráþinn  hefr  — 
kannta  vij)  svikum  at  sea?' 

(En  sjaunda  kvaþ:) 

38.  ^H9fpi  skemra         lát  enn  hrimkalda  j^tun 

auk  af  baugum  bua, 
f)á  múnt  fear         pess  es  Fáfnir  réþ 
einvaldi  vesa!' 

Sigurþr  kvaþ : 

39.  Ter{3a^  svá  rík  skpp,         at  Reginn  skyli- 

mitt  banorþ  bera; 
J)vit  peir  báþir  brépr         skulu  brápliga 
fara  til  heljar  hepan.' 

Sigurpr  hjó  h^ful)  af  Regin,  ok  þá  át  hann  Fáfnis 
hjarta  ok  drakk  blóp  J3eira  beggja  Regins  ok  Fáfnis.  |)á 
heyrþi  Sigurþr,  hvar  igþur  mæltu: 

*40.  ^Bitt  þú,  Sigurpr!         bauga  rauþa, 
esa  konunglikt         kvíþa  m^rgu: 
mey  veitk  eina         miklu  fegrsta, 
golli  gédda,         ef  geta  mættir. 


3  þars  JS,  þar  er  R.  þik  G,  liann  R.  hefr  R,  hefir  RKMGvH. 
4  kannta  G,  kannat  J,  kannat  [hann]  S,  kannat  hann  R.  svikum  BtGvS, 
slíku  R.  at  om.  J.  sea  >S>  séa  J,  sía  L,  «sia»  R,  sjá  die  iibr.  ausgg.  — 
kannat  hann  sjá  viþ  svikum  C'.    punJct  am  Strophenschluß  R  edd. 

38,  1  vgl.  34,  1.  lát  G,  láti  J,  láti  hann  H,  láti  [hann  þann]  S,  láti 
hann  þann  R.  cäsur  nach  hann  HgliKMBGv.  «iotvn»  R.  2  auk  G, 
ok  edd,  abbrev.  R.  3  munt  G,  mundu  R,  myndi  H,  mundi  [hann]  S, 
mun  hann  GvBC,  om.  J;  vgl.  zu  34,  1.  fear  S,  fear  J,  fjár  R.  þess  in 
Mammern  S.    cäsur  nach  þess  HgRKMBJ.        4  mun  hann  einv.  vesa  J. 

39  vgl.  zu  dieser  str.  u.  zur  nachfolg,  prosa  V^ls.  c.  19  (Bugge 
124-'  fg.).  —  über  sehr.:  Sig.  kvaþ  HgGrRKMBGvJS,  Sig.  HHl,  om.  R 
{weggeschnitten?).  1  Verþat  GrRKM  cett,  Verþia?  Verþit?  Gv,  Verþa 
(V  groß  u.  ausgerückt)  'RHINI  (verþa  =  verþa-a  !!).  3  [þvít  þeirj  S, 
þvíat    þeir    R,    om.    J.      bráþliga   GvHJS,    bralliga  R.  4   =   34,  2. 

Heljar  HgCm. 

Prosa  nach  39:  1  zwischen  heþan  (39,  4)  und  Sigurþr  eine  kleine 
liicke  R. 

40,  1  Sigurþr]  «sigv.»  R,  SigTQrþr  S.  2  Schaltsatz  Nl.  at  kvíþa  K. 
3  veitk  JS,  veit  ek  R.    myklu  BHgGrRMBGvCJ'Nl.      4  ef  JS,  ef  þú  R. 
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*4:1.  Liggja  til  Gjúka         gronai"  brautir, 
fram  vísa  sk^p         f olklíp^ndum ; 
hefr  dýrr  konungr         dóttur  alna, 
þá  munt,  Sigurpr!         mundi  kaupa. 

*42.  'Hpir?,  á  hóvu         Hindarfjalli, 
oll  es  útan         eldi  sveipin, 
hana  hafa  horskir         halir  of  gorva 
ór  ódokkum         ógnar  Ijóma. 

*43.  Veitk  á  fjalli         toWivUt  sofa, 
ok  leikr  yfir         lindar  váþi! 
Yggr  stakk  þorni  —         aþra  feldi 
h9rgefn  hali,         an  hafa  vildi. 

^44.  Knátt,  m9gr!  sea         mey  und  hjalmi 
pás  frá  vígi         Ymgskorni  reil); 
mát  sigrdrifa         svefni  bregþa, 
skjpldunga  nipr!         fyr  sk9pum  norna.' 


41,  Ib  =  Rp  1,  Ib.  2  Schaltsatz  Nl.  3  hefr  S,  þar  hefr  GrJ, 
þar  hefir  R.  4  munt  J^S,  munt  þú  J^,  mundu  R.  Sigurþr]  «sig.»  R. 
Sigvorþr  S.  —  munt  mey  naa  \  mundi  kaupa?  S' ;  vgl.  Grp  30,  3). 

42,  1  HqU's  G,  Salr's  S'/^  Salr  er  R.  hQvu  S,  h^u  J,  hávu  HC'Nl, 
há  R.  2  q11  G,  allr  R.  es  JS,  er  hann  R.  sveipin  G,  sveipinn  R. 
3  hana  G,  þann  R.  das  erste  r  in  horskir  über  der  zeile  R.  of  JS, 
um  R.  gorva  (r,  gQrvan  R.  4b  =  HH  I  22,  3b.  ógnarljóma  GrL, 
Ognarljóma  RC. 

43,  1  Veitk  JS,  Veit  ek  R.  folkvitt  GvHS,  «folc  vitr>>  R,  fólkvitr 
GrRKMEgJNl  (als  voc.  auf  Sig.  bezogen  Eg!),  fólkvítr  Hl,  fólkvittr  C, 
folkvitra  B  (schon  vermutet  von  KLE).  2  vgl.  Ls  65,  4.  lindarváþi 
GrRK.  3  aþra  HJSHINI,  er  (es)  a|)ra  GvBtC,  «aþ'  a»  R,  áþr  á  Hg 
GrRKMB.  4  komma  nach  hQrgefn  u.  keine  interp.  nach  haU  GrMB. 
an  (en)  GvBtHCJSNl,  er  R.     hafa  R,  hann  of  C. 

44,  1  Knátt  JS,  Knáttu  R.  sea  S,  sea  J^Z,  «sia»  R,  sla  L,  sjá  die  iibr. 
ausgg.  2  þás  JS,  þá  er  R.  Vingskorni  KBGvHCJSHlNl,  «ving  j  scornir» 
R,  ving  sc.  Hg,  Vingskornir  GrRM.  3.  4  Ä.vmi?  interp.  nach  bregþa 
und  niþr  GrRKMB  (doch  Bt  wie  oben)  J.  3  mát  S,  «ma  at»  R,  máat 
GrRKMBGvHCJHlNl  (unpersönl.  CHINI).  sigrdrifa  S,  Sigrdrifa  Bt, 
Sigrdrifa  GvH,  sigrdrifar  R,  sigrdrifar  m,  Sigrdrifar  B,  Sigrdrifar  HgGr 
RKMCJHl.      4  fyr  HgGrM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.   Norna  HgGrC. 
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Sigurþr  rei|)  eptir  sló|)  Fáfnis  til  bœlis  hans  ok  fann 
þat  opit  ok  hurpir  af  járni  ok  gætti,  af  járni  váru  ok  allir 
timbrstokkar  í  húsinu,  en  grafit  í  jyrp  nipr.  par  fann 
Sigurþr  stórmikit  gull  ok  fyldi  par  tvær  kistur;  par  tók 
5  hann  ægishjálm  ok  guUbrynju  ok  sverpit  Hrotta  ok  marga 
dýrgripi  ok  klyfjapi  par  mep  Grana,  en  hestrinn  vildi  eigi 
fram  ganga,  fyrr  en  Sigurpr  steig  á  bak  honum. 


SIGRDRIFÜMOL. 

Sigurpr  reip  upp  á  Hindarfjall  ok  stefndi  supr  til 
Frakklands.  Á  fjallinu  sá  hann  Ijós  mikit,  svá  sem  eldr 
brynni,  ok  Ijómapi  af  til  himins.  En  er  hann  kom  at,  pá 
stop  par  skjaldborg  ok  upp  ór  merki.  Sigurpr  gekk  í 
5  skjaldborgina  ok  sá  at  par  lá  mapr  ok  svaf  mep  ollum 
hervápnum.     Hann   tók  fyrst    hjálminn   af  h9fpi  honum; 


Schlußprosa:  vgl.  Vqls.  c.  19  (Bugge  124^-^  ff.)  und  SMldsk. 
c.  40  (Sn.E.  1,360).  2  gætti  R,  gættir  Hg,  á  gætti  GrR.  punkt  vor 
váru  R.  3  En  mit  großem  E  und  punkt  vorher  RHg.  grafit  R,  feit 
grafit  HgGrBKM.  5  Ægishj.  HgGr,  œgisbj.  MGvHJ.  6  parme{) 
BGvH.     «grana»  R.  7  á  bak  edd,    af  bác»  R.  —  nach  honum  folgt 

in  R  unmittelbar  ohne  andeutung  eines  neuen  ahschnitts  die  einl.  prosa 
zu  Sdr  (ebenso  HgHlJ;  Gr  schließt  die  Fm  mit  str.  44,  J  erst  mit  der 
jyrosa  nach  Sdr  1. 

Sigrdrifumól:  R  enthält  auf  bl.  31b,  25— 32b,  34  das  gedieht 
nur  bis  str.  29,  1,  der  rest  stand  auf  der  verlorenen  5.  läge  der  hs.  In 
Vqls.  werden  str.  5.  6.  9.  11.  7.  8.  10.  12.  13,  1.  2.  15—21  (in  dieser 
folge)  ohne  angäbe  der  quelle  citiert,  das  übrige  ist  in  prosa  aufgelöst. 
Strr.  29,  2 — 37  sind  nur  in  pap.hss.  erhalten,  die  jedoch  zweifellos  auf 
einen  alten  codex  {kaum  auf  den  noch  vollständigen  R)  zurückgehen  (s.  B, 
Fkv.  s.  L  fg.  234  fg.;  S,  Edda  s.  XXXIV  fg.).  —  Eine  üb  er  sehr,  fehlt 
in  R,  da  sich  die  einl.  prosa  unmittelbar  an  die  schlußprosa  von  Fm 
anschließt  (s.  das.);  Brynhildar  kviþa  (Kv.  Brynh.  K)  Buþladóttur  (en 
add.  K)  fyrsta  (epr  add.  K)  Sigrdrifumól  RK,  Brynh.  kviþa  I  Eg,  Sigr- 
drifumól  mit  pap.hss.  GrMBGvHJHlNl.  Auch  V  beginnt  an  der  dem 
anfang  der  einl.  prosa  entsprechenden  stelle  ein  neues  cap.  mit  der  Über- 
schrift: Frá  Sigurpi. 

Prosa:  vgl.  Vqls.  c.  20  (Bugge  124-'^  fg.).  1  «vp»  R  (ebenso  z.  4. 11). 
«stefni»  R.         4  uppór  B.     S  in     Sig.';>  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R. 


i 
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pá  sá  hann  at  þat  var  kona.     Brynjan  var  f^st,  sem  hon 
væri  holdgróin.    pá  reist  hann  mep  Gram  frá  hpfuþsmátt 
brynjuna  í  gognum  nipr  ok  svá  út  í  gognum  bápar  ermar. 
J)á  tók  hann   brynju   af  henni,   en  hon  vaknaþi,   ok  settiz  lo 
hon  upp  ok  sá  Sigurp  ok  mælti: 
*1.  ^Hvat  beit  brynju?         hví  brák  svefni? 
hverr  feldi  af  mér         ÍQlvar  nauþir?' 

Hann  svaraþi: 
^Sigmundar  burr,         —  sleit  fyr  skpmmu 
hrafn  hrælundir  —         hJ9rr  Sigurþar.'     « 

Sigurþr  settiz  niþr   ok   spurþi  hana  nafns.     Hon  tók 
pá  horn  füllt  mjaþar  ok  gaf  honum  minnisveig: 
2.  ^Heill  dagr!         heilir  dags  synir! 
heil  n^tt  ok  nipt! 
óreipum  augum         lítiþ  okkr  þinig 
ok  gefif)  sitJ9ndum  sigr! 

8  «ha;fvþ  smát»  R.  —  -smátt  om.  Gr.         11  hon.  om.  RK. 

1—4  und  prosa  nach  4:  vgl.'Vqls.  c.  20  (Bugge  125''  ff.). 

1:  diese  str.  sowie  die  beiden  in  die  prosa  nach  4  eingeschobenen 
verszeilen  u.  str.  5  (alle  drei  durch  einen  stern  bezeichnet)  stammen  aus 
einem  anderen  gedichte  als  die  Ijóöaháttr-strr.  (s.  zu  Fm  82  ff.).  1  brák  JS,  ^ 
brá  ek  R.  2  fplvar  R,  hgfgar?  Gv*  (229b).  «nauþ'»  R.  3  überschr.: 
Hann  svaraþi  HgGrBHJ^SHlNl,  Hann  svarar  RKM,  «Hann  svar/»  R, 
Sig.  kvaþ  CJ^,  om.  Gv.  3a  S  in  Sigmundar  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R. 
3b  fyr  HgGrM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  3b.  4a  Schaltsatz  mit 
BtGvBeHJ.  4  hrafn  hrælundir  BtGvBeH,  hrafn  hræs  undir  J",  hrafns 
hrælundir  (und  darauf  keine  iuterp.)  RHgGrRKMCSHl,  hrafns  hrælunda? 
{hrælundi?  hrælundr?)  Gr  (fußn.),  hrafns  hrælund  B',  hgfgar  .  .  .  C.  — 
in  der  halbzeile  (die  S  für  verderbt  ansieht)  eine  kenning  für  'panzer' 
zu  suchen  verbieten  die  worte  fyr  skQmmu,  die  nicht  'soeben'  bedeuten. 
Sigurþar  R,  Sigvarþar  S. 

Prosa  nach  1  u.  strr.  2.  3  stehn  in  R  nach  str.  4;  hierher  versetzt 
mit  Mh  (DA  5,  161)  JS.  GvH  haben  (nach  dem  vorschlage  von  B)  die 
Unordnung:  1.  4,  dann  die  prosa  nach  1  bis  nafns,  hierauf  die  prosa 
nach  4,  dann  strr.  2.  3  nebst  dem  Schluß  der  prosa  nach  1  (Hon  tók  — 
minnisveig). 

Prosa  nach  1:   1  spurþi]  «sp»  {d.  i.  spyrr?)  R,  spyrr  J^HIM. 

2,  1  H  in  Heill  am  zeilenanf.  und  ausger.  R.  Dagr,  Dags  C.  2  N9tt, 
Nipt  C.  «nipt :  R,  niþ?  B' ;  (vgl.  Vm  24,  4).  —  heil  nótt  meþ  niþum  C'. 
3  óvreiþum  C  (?  S).     þannig  K.        4  sitj.  sigr  verderbt  C'. 
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3.  Heilir  æsir !         heilar  ásynjur ! 

heil  sja  en  fJ9lnýta  fold! 
mál  ok  mannvit         gefi|)  okkr  mærum  tveim 
ok  læknishendr,  mepan  lifum! 

4.  Lengi  svafk,         lengi  sofnu|)  vask, 

l9ng  eru  lýfa  læ: 
Ópinn  |)ví  veldr,         es  eigi  máttak 
bregpa  blundstí^ínm.' 

Hon  nefndiz  Sigrdrifa   ok  var  valkyrja.     Hon  sagþi 
at  tveir  konungar  borpuz:  hét  annarr  Hjálmgunnarr,  hann 
var   pá   gamall    ok   enn   mesti    hermapr,    ok    hafj3i  Óþinn 
honum  sigri  heitit,  en 
5  *annarr  hét  Agnarr,         Aupu  brópir, 

es  vætr  engi  vildi  þiggja. 
Sigrdrifa  feldi  Hjálmgunnar  í  orrostunni,  en  Ópinn  stakk 
hana  svefnþorni  í  hefnd  pess  ok  kvap  hana  aldri  skyldu 
síþan  sigr  vega  í  orrostu  ok  kvaþ  hana  giptaz  skyldu. 
lO^En  ek  sagpak  honum,  at  ek  strengpak  heit  þar  í  mót  at 
giptaz  ongum  þeim  manni  er  hræþaz  kynni.'  Hann  segir 
ok  bij3r  hann  kenna  sér  speki,  ef  hon  vissi  tíþindi  ór  pllum 
heimum.     Sigrdrifa  kvaþ: 

3,  1  =  í/5  11,  1.  «§Sir»  R.  Æsir,  Ásynjur  HgGrKC.  2  sja  R,  sú  R,  zic 
streichen?  Sv.    Fold  C.       3  cäsur  nach  gefiþ  HgK.    okkr  in  klammern  S. 

4,  1  svafk  JS,  ek  svaf  R.  sofnuþ  vask  JS,  ek  sofnuþ  var-  R.  2  vgl. 
Gg  4,  2.  iQng  R,  morg  C".  3  \)i\  in  klammern  S,  om.  J^.  es  J,  es 
[ek]  S,  er  ek  R.  eigi  máttak  R,  mátligak  Gv\  4  blundstQfum  RMGv 
HCJS,  «blvN  sta;fom»  R,  blunnstQfum  HgGrKBHlNl. 

Prosa  nach  4:  1  Sigrdrifa  HgGrRKMGvHJHlNl.  sagþi  HgGrKM 
cett,  segir  R,  «s.»  R.  2  Hjálm-Gunnarr  Nl  (ebenso  z.  7*).  4  <En» 
mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R.  5.  6  als  verse  erkannt  u.  bezeichnet 
von  HgGr  Simrock  BGvHCJSHlNl;  als  erste  halbstr.  ergänzen  BtGv^: 
Hét  Hjalmgunnarr  j  hárr  vísir  |I  hafþi  hQnum  HerfQþr  j  heitit  sigri.  5a  hét 
viell.  unurspriingl.  BtS.  —  Agnarr  hét  {ohne  annarr)  C.  5b  Auþu 
BGvHCJSHlNl  (vgl.  Elr  8,  3  u.  Vols.  125^''),  «ha;þo»  R,  Hauþu  HgGr 
RK,  H9þu  M.  6  þiggja  R,  týja  J.  —  nach  6  fügen  BtGr  str.  7—10 
aus  Hlr  ein.  7  «stac»  R.  8.  9  síþan  skyldu  RKM.  9  orrostum 
R.  ok  om.  R.  11  segir  SHINI,  «s/>>  R,  svarar  die  übr.  ausgg.  13  S 
in  Sigrdrifa  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  kvaþ]  «q.;>  R.  —  nach  13  folgen 
hei  GvH  Str.  2.  3  u.  der  Schluß  der  prosa  nach  1  (Hon  tók  —  minnisveig); 
s.  oben  z.  st. 
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'5.  ^Bjór  férik  þér,         brynþings  apaldr! 
magni  blandinn         ok  megintíri; 
fullr  es  Ijópa         ok  líknstafa, 
góþra  galdra         ok  gamanrúna. 
t).  [Sigrúnar  skalt  kunna,         ef  vill  sigr  hafa, 
ok  rísta  á  hjalti  hjgrs, 
sumar  á  véttrimum,         sumar  á  valb^stum 
ok  nefna  tysvar  Tý. 
7.  Olrúnar  skalt  kunna,         ef  þu  vill  annars  kvæn 
vélit  þik  í  trygþ,  ef  truir; 
á  horni  skal  rísta         ok  á  handar  baki 

ok  merkja  á  nagli  Nauþ. 
[füll  skal  Signa         ok  vip  fári  sea 
ok  verpa  lauki  í  19g.] 


5  auch  Vols.  c.  20  (Bugge  126^  fg.),  s.  zu  str.  1;  E  (Germ.  17,  14) 
setzt  die  str.  iti  Ijóöaháttr  um.  1  fórik  Gv^-JS,  fori  ek  RV.  brynþings 
apaldr  R,  brynþingsapaldr  GrR,  brynþinga  vkldr  \E  ('dies  od.  brynþinga 
baldr  viell.  richtig'  Gv).  2  <:megin  liri»  R,  «meginn  tire»  V.  3.  4  Sfftzt 
C  in  Ijóðaháttr  um:  fullr  es  bann  galdra  }  ok  gamanrúna  ;  Ijóþa  ok 
líknstafa.  3  es  S,  er  V,  's  bann  J,  er  bann  R  u.  die  übr.  ausgg. 
Ijóþa  R  edd,     Ilona»  V.         4b     gamanr^öna»  V. 

6—12  (Rúnatal)  interpol.  Mh  (DA  5, 161  fg.)  S;  6  u.  7,  1—4  interp.  J. 

6  auch  Vols.  c.  20  (Bugge  126^^  fg.).  1  skalt  J,  [þú]  skalt  S,  þú  skalt 
BHgGrKMHlNl,  skaltu  \iRBGvHC.  kunna  XRKBGvHCJSNl,  rlsta  R. 
vill  J\  vilt  J'^,  [þú]  .vill  S,  þú  vilt  RV.  sigr  bafa  R  edd,  snotr  vera  V. 
2  rist»  V.  3  sumar  (1)  om.  V.  «avetrimom»  R,  «avett  Runum»  V. 
sumar  (2)  R  edd,  ok  V.  ^valbystum»  V,  valbostu?  Nl.  4  nefna  RV, 
merkja  C 

7  auch  Vols.  c.  20  (Bugge  127^'  fg.).  1  Alrünar  C.  skalt  J,  skalt[u] 
^  skaltu  R\\  þu  in  klammern  S,  om.  J.  vill  R,  vilt  \GrJ^.  annars 
kvæn  R  edd,  «a  annaz  kuonn  ^  V,  at  annars  kvæn  (vgl.  11,  1)?  Gr  (fußn.) 
BtS'.  2  velit  þik  R  edd,  véli  þik  eigi  V.  í  om.  V.  truir  J,  [þú]  truir  S, 
þú  truir  RV.  3  rista  J,  [þær]  rísta  S,  þær  rísta  R  u.  die  Uhr.  ausgg., 
þat  rista  V.  bandarbaki  RKC.  4  nauþ  HgGr.  5.  6  Späterer  zusatz  S, 
rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  C.  5  füll  {mit  kleinem  f, 
doch  punkt  vorher  JX)  R  edd,  «avl>  mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vorher  V. 
skal  R  edd,  skaltu  V.  sea  S,  sea  J,  sia  L,  «sia»  RV-B,  sjá  die  übr. 
ausgg.  —  vi|)  fári  sea  verdächtigt  C  als  verderbt.  6  lauki  R  edd, 
lauk  V.  log  MGvH  cett,  «lo/g»  ViB,  laug  HgGrRK.  —  nach  6  fügt  V 
noch  hinzu:  þá  ek  þat  veit  \  at  þér  verþr  aldri  '|  meinblandinn  mjoþr  (mit 
5.  6  zu  einer  besond.  str.  verbunden  RKMBGvHJNl,  mit  5.  6  an  str,  7 
angehängt  Hl). 
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8.  Bjargrúnar  skalt  kunna,         ef  J)ú  bjarga  vill 

ok  leysa  kind  frá  konum; 
á  lófum  skal  rísta        ok  of  lipu  spenna 
ok  biþja  dísir  duga. 

9.  Brimrúnar  skalt  kunna,         ef  pu  viU  borgit  hafa 

á  sundi  seglm9rum; 
á  stafni  skal  rísta         ok  á  stjórnarblaþi 

ok  leggja  eldi  í  ^r. 
[esa  svá  brattr  breki         ne  svá  blaar  unnir, 

pó  komsk  heill  af  hafi.] 

10.  Limrúnar  skalt  kunna,         ef  þu  vill  læknir  vesa 
ok  kunna  S9r  at  sea; 
á  berki  skal  rísta         ok  á  barri  viþar 
es  lúta  austr  limar.  • 


8—19  Interpol.  J. 

8  auch  Vqls.  c.  20  (Bugge  128''  fg.).  1  Bjargrúnar  in  R  abgekürzt: 
«Biargrv.  >  skalt  kunna  J,  skalt[u]  kunna  S,  skaltu  kunna  cett  (bis  auf  Nl), 
«s.  k.»  R,  skaltu  nema  \Nl.  þú  in  klammern  S,  om.  J.  bjarga  viU  {so 
RSJ\  vilt  R)  R  edd,  vilt  borgit  fá  V.  2  konu  V.  3  á  lófum  BeGv' 
HJS,  «alofo»  R,  á  lófu  HgK,  á  lófa  V  u.  die  iibr.  ausgg.  skal  GJ^, 
[þær]  skal  S,  þær  skal  BHgGrKMJHlNl,  skal  þær  VRBGv'HC,  þér  skal 
BtGv"^.  of  R  edd  (außer  Hl),  um  V,  á  Hl  (versehen?),  spenna  RV, 
spanna  C.        4  biþja  \S,  biþja  þá  R.     «diSir»  R,  Disir  HgGrC. 

9  auch  Vqls.  c.  20  (Bugge  126^^  fg.).  1  «Brim  r.»  R.  skalt  kunna  J, 
skalt[u]  kunna  S,  skaltu  kunna  RKGvH  ('viell.  richtig*  B'),  «s.  r.»  R^ 
skaltu  rista  HgGrMBCHl,  skaltu  gera  (gorva  Nl)  \Nl.  þu  in  klammern 
S,  om.  J.  vill  SJ\  vilt  RV.  3  skal  BMJHINI,  skal  [þær]  S,  skal  þær 
\RKBGvHC,  þær  skal  HgGr.  stjornar  blaþi  lANl,  stjórnveli  0  (s.  54). 
4  leggja  RV,  merkja  C.  eldi  SNl,  Eid  C,  eld  RV.  —  Eid  ok  Ar  C. 
5.  6  unecht  E  (Germ.  17,  16)  JS.  5  era  R,  «fallat»  V,  fellat  NL  syá  (2) 
om.  V.  blaar  S,  blaar  Gr  (fußn.)  J,  blár  RV.  unnir  R  edd,  «vndir»  V. 
6  þó  RV,  þá  Gr.    komsk  \SvJ\  k0msk[tu]  S,  kemsk  þú  J"^,  komztu  R. 

10  auch  V(ß.  c.  20  (Bugge  128^^  fg.).  1  Limrúnar  («Lim.  r.»  R)  RV, 
Lyfrúnar?  Líknrúnar?  Gv^  (230a),  Lifrúnar?  C'.  skalt  kunna  J,  skalt[uj 
kunna  S,  «s.  k.»  R,  skaltu  kunna  V  u.  die  übr.  ausgg.  (ebenso  11,  1.  12,  1). 
þu  in  klammern  S,  om.  J.  vill  RSJ^,  vilt  RV.  2  sea  SvS,  sea  J,  sla 
L,  «sia»  RVjB,  sjá  die  übr.  ausgg.  3  skal  GJ'^,  skal  [þær]  S,  skal  þær 
RV  («þer»  in  R  am  rande  nachgetragen),  barri  YJ^SNl,  «badmi»  Rß, 
baþmi  die  übr.  ausgg.  4  es  G,  þeims  (was  nur  zu  baþmi,  nicht  zu 
barri  paßt)  JS,  þeims  od.  es?  Sv,  þeim  er  (es)  RHgGrRKMBGv^HCHl, 
þess  er  VBeGv'^Nl.     «lute»  V,  lúti  Nl. 
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lí.  Málrúnar  skalt  kunna,         ef  viU  at  mangi  þér 

heiptum  gjaldi  harm; 
[þær  of  vindr,         pær  of  vefr, 

pær  of  setr  allar  saman 
á  því  J)ingi         es  pjóþir  skulu 

í  fulla  dóma  fara.] 


12.  Hugrúnar  skalt  kunna,         ef  þu  vill  hverjum  vesa 
geþsvinnari  guma; 


13.  [í)ær  of  réþ,         þær  of  reist, 
þær  of  hugþi  Hróptr 


11  auch  Vols.  c.  20  (Bugge  127^  fg.).  1.  2  anfang  einer  str.  deren 
2.  halfte  verloren  ist  J^S.  1  «Mal  r.»  R.  vill  J',  vilt  J^  [þú]  vill  S, 
þú  vill  R,  þú  vilt  R  «.  áí'e  übr.  ausgg.,  þú  V.  «att »  V.  inangi]  «magni» 
R,  «mage»  V.  2  gjalda  V.  3 — 6  unecht  (an  stelle  der  verlorenen 
2.  halhstr.  eingeschoben  S,  besond.  str.  —  der  ehemals  noch  eine  andere 
vorausgieng  J^  —  J^Nl)  JSNl,  3.  4  unecht  EBm.  —  S  vermutet  daß  3 — 6 
demselben  gedichte  entstammen  wie  str.  13.  14.  3.  4  |)ær  (an  allen 
3<  stellen)  bezieht.  J^  auf  ein  in  der  verlor,  str.  erwähntes  sakar.  of 
(an  allen  3  stellen)  JS,  um  RV.  5  þjóþir  R  edd,  menn  V.  —  nach  6 
keine  lilcke  angedeutet  RV,  s.  oben  zu  3 — 6. 

12  u,  13,  l.  2  zu  einer  str.  verbunden  GrR;  12,  13  zu  einer  str. 
verb.  KMBGvHJ,  12.  13.  14,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  HgHl. 

12  auch  Vols.  c.  20  (Bugge  ]28^^  fg.).  1  «Hvg  r.»  R.  skaltu 
nema  \Nl  (R  cett  edd  wie  10,  1).  þu  in  klammern  S,  om.  J.  vill  SJ^, 
vilt  RV.  2  geþsvinnari  R  edd,  <geþhoskari»  V.  —  nach  2  keine  lücke 
angedeutet  RV,  hier  angesetzt  mit  BmCS. 

13 — 19  scheidet  C  aus  u,  gibt  sie  an  anderer  stelle  (I,  29  fg.)  als 
bruchstücke  eines  'spell  song'. 

13.  14  aus  einem  anderen  gedichte  eingeschoben  S. 

13  bes.  Str.  NL  1.  2  auch  Vqls.  c.  20  (Bugge  129^  fg.);  vgl.  Höv  143. 
2  of  \RKMCJS,  um  R.     Hróptr  S,   hroptr  Hg,  Hroptr   die  übr.  ausgg. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  21 


^22  Sigrdrifürnpl. 

af  þeim  legi         es  lekit  hafþi 
ór  hausi  Heiþdraupnis 
[ok  ór  horni  Hoddrofnis.] 

14.  A  bjargi  stóþ         meþ  Brimis  eggjar, 
hafþisk  á  h^fpi  hjalm ; 

þá  mælti  Míms  hpfuþ         

fróþlikt  et  fyrsta  orþ 
ok  sagþi  sanna  stafi.] 


15.  [Á  skildi  kvaþ  ristnar     þeims  stendr  fyr  skínanda  go|)i, 
á  eyra  Árvakrs         ok  á  Alsvinns  hófi, 
á  því  hvéli  es  snýsk         und  [reip]  Hrungnis  bana, 
á  Sleipnis  tQnnum         ok  á  sleþa  fjptrum, 


3 — 5  om.  V,  mit  14,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  GrR,  besond.  str.  HgHl, 
Interpol.  J.  5   unecht  JS  (nach  der  interpol.    von   3.   4   angefügt  J^). 

Hoddraupnis?  Gr  (fußn.),  Hoddropnis  RKM. 

14,  1  «abiargi»  mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vorher  R.  Brimis  SvJS, 
Brímis  GvH  (s.  zu  Grm  44,  5),  brímis  (brimis  Nl)  die  ühr.  ausgg. 
2  hafþisk  S',  hafþi  sér  R,  hafþi?  Sv.  3—5  hesond.  str.  HgHl,  mit 
15,  1  zu  einer  str.  verb.  (14,  5  -\-  15,  la  und  15,  Ib  zwei  langzeilen! 
Gr)  GrR.  3a  pá  mit  großem  u.  ausgerücktem  p  R,  [þá]  S.  Mimis 
HgGrRK.  3b  keine  lUcke  angedeutet  R,  hier  angesetzt  mit  CS.  4  komma 
nach  í'ró|)l.  C.  3.  4  þá  Míms  hQfuþ  |  mælti  fróþlikt  (fr.  om.  J^)  et 
fyrsta  (et  f.  in  klammern  J'^)  orþ  J.         5  unecht  S. 

15—17  eine  ztvölfzeilige  þula  die  ursprl.  ebenfalls  nicht  zu  unserem 
Hede  gehörte  S.  —  Die  3  strr.  auch  Vols.  c.  20  (Btigge  129^  ff.). 

15.  16  u.  17,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  HgHl,  15.  16.  17  eine  str.  Nl. 
15,  1  vgl.  Grm  38,  1.  2.  —  A  groß  u.  ausgerückt  u.  punkt  vorher  R, 

a  klein  u.  ohne  punkt  vorher  V  (wo  d^^  ^^i^^  sich  an  13,  2  anschließt). 
kvaþ  edd,  «q'»  R,  v9ru,  V.  þeims  S,  es  J,  þeim  er  RV.  þeims  stendr 
in  klammern  S,  om.  E  (Germ.  17,  17),  er  hverfr?  Gr.  fyr  HgGrMBGv 
HJSHINI,  fyrir  VC,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  2—4  mit  str.  16.  17  zu 
einer  str.  verbunden  Gr.  2  á  eyra  —  ok  á  om.  V.  Alvakrs  C.  hófi 
R  edd,  hQÍþi  V.  3  eine  kurzzeile  Mb.  á  R,  ok  á  VC  því  om.  J. 
snýsk  R  edd,  stendr  V,  hverfr  (und  undir  reiþ  Raugnis  besond.  zeile?) 
Gr  (fußn.).  3b  als  verd.  bez.  Nl.  und  JSNl,  undir  RV.  reiþ  (wider 
die  reimgesetze)Ti,  hreiþ  (etymol.  falsch)  H,  interpol.  G,  lA^run^ms  B  (zurück- 
genommen Bt)  CJSNl,  «ro/ngnis»  {d.  i.  rungnis)  R,  Hro/gnis  Bt,  HrQgnis 
Gv,  «Kaugnis»  V,  Rungnis  Hl,  Raugnis  HgGrRK,  RQgnis  MH,  Vingnis 
C.  bana  JS,  om.  RV.  —  und  Hrungnis  bana  reiþ?  Nl.  4  tQnnum 
R  edd,  taumum  V. 
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(16).  á  bjarnar  hrammi         ok  á  Braga  tungu, 
á  ulfs  kloum         ok  á  arnar  nefi, 
á  blóþgum  vængjum         ok  á  bruar  sporþi, 
á  lausnar  lófa         ok  á  líknar  spori, 

(17.)  á  gleri  ok  á  goUi  ok  á  gumna  heiUuin, 

í  víni  ok  í  virtri  ok  á  vilisessi, 

á  Gungnis  oddi  ok  á  Grana  brjósti, 

á  nornar  nagli  ok  á  nefi  uglu.] 


1?5.  [Allar  voru  af  skafnar         þærs  v^ru  á  ristnar 
ok  hverfþar  viþ  enn  helga  rnjoþ 
ok  sendar  á  víþa  vega; 
þær'u  meþ  9sum,         þær'u  meþ  olfum, 
sumar  me{)  vísum  v^num, 
sumar  hafa  menskir  menn. 

h 

16,  1  «abiarnar »  mit  kleinem  a  u.  kein  i^unkt  vorher  RV.  «Rame»  V. 
2  kloum  Sf  klóum  JNl,  klóm  RV.  nefi  R  edd,  «nefíu»  V.  3  blóþgum 
RV  edd,  bláþgum  Wn  (Oden  och  Loke  s.  47 j,  blæings?  C'.  bruar  RV 
edd,  bruungs?  bifrs?  C'.        4b  á  om.  V.     «spóri»  R. 

17,  1  a  (1)  mit  kleinem  a  RV  {punkt  vorher  R).  Ib  á  (at?  Gr 
fußn.)  gumna  heillum  R  edd,  á  góþu  silfri  V,  í  gumna  hQllum?  Be. 
■1  í  (2)  om.  RHgGrMB  {aber  Bt  i  virtri)  JHl.  á  vilisessi  BtGvHSNl,  vili 
sessi  ViHgGr,  vilisessi  KMBJHl,  á  vqIu  («vavlu»  V)  sessi  \C,  vqIu  sessl  R. 
—  nach  sessi  fügt  V  hinzu:  «i  guma  hoUde».  3.  4  mit  18,  1 — S  zu 
einer  str.  verbutidefi  HgHl.  3  «Agvngnis»  u.  punkt  vorher  R,  «ok 
gaupnis»  V.     Grana]  «grana»  R,  gygjar  V.         4  Nornar  HgGr. 

18,  19  ebenfalls  interpol.  S  (19  'eine  spät  hinzugedichtete  abschluß- 
u.  Oberleitung sstrJ).  —  Beide  strr.  auch  Vqls.  c.  20  (Bugge  130^^  fg.). 

18,  1  allar  mit  kleinem  a,  doch  punkt  vorher  RV.  þærs  JS,  þær 
er  RV.  vQru  á  R  edd,  á  vQru  V.  2  hverfþar  R  edd,  «br^dar»  V, 
hr!Örþar?   Be.  3  späterer  zusatz  J^,    om.   E.     vega   R,    vegu  \KNl. 

4—6  mit  Str.  19  zu  einer  str.  verbunden  Hg,  besond.  str.  HlNl.  4a  þær 
{mit  großem  {)  u.  punkt  vorher  R)  RV,  sumar  C.  'u  S,  'Ó  J\  ró  R,  ro 
ru)  HgGrUKMBGvHCHlJ'm,  eru  V.  9sum  (Ásum  HgGrKC)  R  edd, 
alfum  V.  4b  þær'u  [ró  R,  ro  (ru)  HgGrRKMBGvHCHlJ'Nl,  'ó  Ji] 
meþ  Qlfum  R  edd,  sumar  meþ  ásum  V.  5  späterer  zusatz  Kff.  sumar 
R  edd,  ok  V,  þær'u  Lf.  «vanum»  V,  V^num  HgGrKC.  6  späterer 
zusatz  J^Lf,  om.  E.    sumir  V. 

21* 
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19.  Þat  eru  bókrúnar,         þat  eru  bjargrúnar 
ok  allar  9lrúnar 
ok  mætar  meginrúnar, 
hveims  kná  óviltar         ok  óspiltar 
sér  at  heiUum  hafa; 
njóttu  ef  namt, 
unz  of  rjúfask  regin!] 


20.  Nú  skalt  kjósa,         alls  þér's  kostr  of  boþinn, 

hvassa  vápna  hlynr! 
spgn  eþa  þpgn         hafþu  þér  sjalfr  í  hug, 
qU  eru  mein  of  metin.' 

Sigurþr  kvaþ; 

21.  'Munkak  fléja,         þót  mik  feigjan  vitir, 

emkak  meþ  bleypi  borinn; 


19,  la  þat  R,  þat  V  (funkt  vorher  beide  codd).  «bók  r.»  R.  Ib  þat 
eru  R  edd,  ok  V.  «biarg  r.»  R.  —  -rúnir  beide  male  HgGr  (ebenso  z.  2. 
3).  2  ok  RV,  þat  eru  Lf.  «o/l  r.»  R,  alrúnar  VC.  3  späterer  Zu- 
satz J^I^.  ok  mætar  R  edd,  «ok  m^Rar  ok»  V.  «megin  r.»  R.  -  mætar 
rúnar  ok  raeginrúnar?  Bt.  4  hveims  JS,  hveim  er  'R.HgGrKMBGvHC 
HlNl,  hverjum  er  V,  hveim  B.  kná  G,  þær  kná  RV.  casur  nach  kná 
HgK.  ok  óspillar  R  edd,  of  viltar  V.  —  óviltar  —  óspiltar  om.  E.  — 
hveini  er  þær  ÓYÍltar  |  ok  óspiltar  kná  H..  5  »heillum»  V.  6.  7  späterer 
Zusatz  J*.  6  Schaltsatz  KMbC.  «Niottv»  mit  großem  N  V.  namt  GJ^, 
I)ú  namt  RV.  —  zur  zeile  vgl.  Hóv  112,  2  ff.  138,  5.  7  =  Grm  4,  i. 
Ls  41,  2.  Fj  20,  4;  vgl.  Vm  52,  4.  of  om.  codd.  edd.  rjúfask  R  edd, 
i;júfa  V.     Regin  Gr.  —  E  tilgt  die  zeile. 

20.  21  auch  Vqls.  c.  20  (Bugge  13P''  fg.). 

20,    1   skalt  J,  skalt[u]  S,  skaltu   {zweimal  geschr.  V)  RV.     alls  in    , 
klammerm  J^S.     þér's  JS,  þér  er  RV.    of  \JS,  um  R.        2.  «vópna»  V.   1 
«hlýnr»  R.    hvassa-vápna-hlýnr  R.        3  «sa;gn»  R,  «saungh»  V.     hafþu 
RV,  haf[|)u]  S,   haf  J.    cäsur  nach  hafþu  Hg.    í  hug  R  edd,  of  hug  V. 
4  mein  R  edd,  mal  V. 

21  über  sehr.:  Sigurþr  kvaþ  HgGrKBCJS,  Sigurþr  MbHHl,  Sig. 
svarar  V,  om.  IRRMLGvNl.  1  Munkak  G,  Munka  J,  Munka  [ek]  S, 
Munka  ek  RHgGrRKMBGv^CHlM,  «Mvnkaö  ek»  V,  Munkat  ek  Gv'H. 
fl^ja  HgGrMGvHCJSNl,  flýja  R,  flæja  KHl,  «ílQÍa»  R,  «fleyia»  V.  feigjan 
CJ^S,  feigan  RV.  vitir  RV,  vitak  J,  2  emkak  SvJ^,  emka  [ek]  S, 
emka  J\  emka  ek  RHgGrRKMBGv^CHlNl,  emkat  ek  VGv'H.  meþ 
om.  V. 
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áBtr9{)  þín        vil  ek  9II  hafa 
svá  lengi  sem  lifik.' 

Sigrdrifa  kvaþ: 

22.  *pat  ræþk  þer  et  fyrsta,         at  vij)  frændr  þína 

vammalaust  vesir; 
síþr  þú  hefnir,         þót  þeir  sakar  gorvi: 
pat  kveþa  dauþum  duga. 

23.  pat  ræþk  þér  annat,         at  þu  eiþ  né  sverir,  ' 

nema  þanns  saþr  sei; 
grimmar  limar        fylgja  griþvoh, 
armr  es  vára  vargr. 

24.  pat  ræþk  þór  þriþja,         at  þú  þingi  á 

deilit  viþ  heimska  hali; 
þvít  ósviþr  maþr         lætr  opt  kveþin 
verri  orþ  an  viti. 

25.  [Allt  es  vant:         ef  þú  viþ  þegir, 

þá  þykkir  meþ  bleyþi  borinn 


3  vil  ek  V,  vilk  SJ"^,  ek  vil  R  u.  die  übr.  ausgg.  hafa  R  eddj  of 
hafa  V.        4  lifik  Ji,  ek  lifi  RV. 

22  vgl.  VqIs.  c.  21  (Bugge  132^"^  fg.).  —  überschr.:  Sigrdrifa  kvaþ 
HgGrKBCJS,  Sigrdr.  MbHHl,  om.  BRMLGvNl.  1  ræþk  JS,  <r^þ  ec»  R. 
et  in  klammern  S,  om.  J>.  at  J^,  at  [þú]  S,  at  þú  R.  2  vammalauss  Nl. 
3  hefni?  C'.  þeir  in  klammern  S,  þór  Ä,  om.  J^.  gor  vi  S*,  gori  RKM 
GvHCJHlNl,     gori»  R. 

23  vgl.  Vols.  c.  21  (Bugge  133*  fg.).  1  ræþk  JS,  r.  e.  >  R,  ræþ  ek 
die  übr.  ausgg.  (ebenso  24,  1.  29,  1).  annat]  a.  R.  þú  in  klammern  S, 
om.  J.  2  þanns  JS,  þann  er  R.  sei  SvS,  sei  J^,  sie  Nl,  sé  R. 
3  limar  EgBGvHCJS  (vgl.  Rm  4,  4),  simar  BHgMLHl,  simar  GrRK 
MbNl  (von  Nl  als  verd.  bez.).  —  grimmir  simar?  Nl.  fylgja  griþrofi  G 
nach  Vols.  (grimm  hefnd  fylgir  griþrofi),  ganga  af  griþarofi  C',  ganga  at 
trygþrofi  («trygö  rófi  >  R)  R  u.  die  übr.  ausgg.        4  armr  er  R,  armr's  J*. 

24.  25  vgl.   Vqls.  c.  21  (Bugge  132^'  fg.). 

24,  1  fí'.  vgl  HÓV  122.  1  þér  þriþja  HgGrBJSHl,  þ.  II!.  R, 
þór  et  þriþja  RKMGvHCNl.  þú  om.  J^.  2  deiiit  noch  zur  vor.  zeile 
HgGr.         3  þvit  G,  [þvít]  S,  þvíat  R,  om.  J. 

25  interpol.  BmJS.  1  kolon  nach  vant  Gv^SHl,  gedankenstr.  C, 
komma  die  übr.  ausgg.  cäsur  nach  ef  (!)  Hg.  þú  in  klammern  S,  om.  J. 
komma  nach  þegir  GrKMBGv^HJSHl,  semik.  R,  kolon  Gv^Nl,  keine 
interp.  C.        2  þykkir  J^,  þykkir  [þú]  S,  þykkir  þú  R. 
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[epa  spnnu  sagpr; 
hættr  es  heimiskviþr, 
nema  ser  góþan  geti]; 
annars  dags         láttu  hans  9ndu  farit 
ok  launa  svá  leiþum  lygi.] 

^Q.  Þat  ræpk  þer  et  fjórþa,         ef  býr  fordæþa 
vammafull  á  vegi: 
ganga's  betra         an  gista  sei, 
þót  þik  nptt  of  nemi. 

27.  [Fornjósnar  augu         þurfu  fira  synir, 

hvars  skulu  vreiþir  vega; 
opt  bglvísar  konur         sitja  brautu  nær, 
þærs  deyfa  sverj)  ok  sefa.] 

28.  Þat  ræþk  {3er  et  fimta,         þóttu  fagrar  seír 

brúþir  bekkjum  á, 
sifja  silfr         lata  svefni  ráþa, 
teygjat  at  kossi  konur! 


8—5  späterer  einschuh  E  (Germ.  17,  18)  JS>  4.  5  Schaltsatz  CNL 
4  hættr's  Ji.  heimis  kviþr  BHgGrRKMBHJ.  6.  7  besond.  str.  HgGrHl. 
6  'ANars  mit  großem  A  u.  punkt  vorher  R.  láttu  R,  ]át[tuj  S,  lát  J. 
cäsur  nach  hans  Hg.         7  leiþum   GS,  «ly(]om     R,  Xý'^Vim  die  ühr.  ausgg. 

26.  27  vgl.  Vqls.  c.  21     (Bugge  132'^  fg.). 

26,  1  ræþk  JS,  r.  ec  R,  ræþ  ek  die  Uhr.  ausgg.  (ebenso  28,  1). 
et  in  klammern  S,  om.  J.  ^í  jór])a]  IUI.  R.  3  ganga's  J^S,  ganga  er  R. 
sei  S,  sei  J\  sé  R.        4  of  JS,  um  R. 

27  interpol.  BmJS.  1  Fornjósnar-augu  C.  2  vreiþir  B'Gv'^HC 
JSNl  (s.  zu  Fm  28,  2),  reiþir  R.  3  sitja  R,  standa  C.  4  þárs  Sv 
JS,  þær  er  R.     sefa  R,  sleyfa?  Gr  (fußn.). 

28  vgl.  Vqls.  c.  21  (Bngge  132^^  fg.).\  1  s.  zu  26,  1.  et  in  klam- 
mern S,  om.  J.  fimta]  V.  R.  þóttu  R,  þót[tu]  S,  þót  J.  seir  S,  séir  J, 
ser  R.  3  sifja  silfr  ^HgRKMBSHl,  sifja-silfr  GrC,  sifjar  silfrs  B'Gvjm. 
lata  J,  láta[þu]  S,  látaþu  ViHgGrKMLBCHlNl,  látattu  BGv,  lata  þú  MhH. 
cäsur  nach  lát.  HgRKMBGv.  svefni  G,  þinum  svefni  R.  —  sifjum 
spillattu  ne  þær  tii  svefnis  laþa  C  4  teygjat  G,  teygjat[tu  þer]  S, 
teygjat  þér  J,  teygjattu  þér  KMBGvHCNl,  teygjatu  þér  Hl,  teygattu 
þér  B,     teygiatv  þ^r»  R,  teygjatu  þær  HgGr. 


A 
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29.  Jat  ræfk  per  et  sétta,         þót  meþ  seggjum  fari 

plþrm^l  til  pfug, 
drukkna  deila         skalattu  viþ  dolgviþu; 
margan  stelr  vín  viti. 

30.  [Sennur  ok  9I         hefr  seggjum  verit 

morgum  at  móptrega, 
sumum  at  bana,         sumum  at  bplstpfum: 
fJ9lþ's  pats  fira  tregr.] 

31.  Jat  ræþk  per  et  sjaunda,         ef  þú  sakar  deilir 

vi{)  hugfulla  hali, 
berjask's  betra         an  brinna  sei 
inni  auþstofum. 

32.  Þat  ræþk  þer  et  átta,         at  skalt  viþ  iUu  sea 

ok  firrask  flærþarstafi ; 


29.  30  vgl.  Vols.  c.  21  (Bugge  133^  ff.). 

29  1  vgl.  zu  23,  1.  et  in  klammern  S,  om.  J.  sétta]  VI.  R.  fari] 
mit  diesem  worte  bricht  R  ab;  der  rest  des  gedicktes  nach  papJiss.  {berück- 
sichtigt sind  COQSt^).  2—37,  4  om.  HgGr.  2  Qlþrmól  MBGvHJSHlNl, 
Qlþormól  C,  auldr  mal  C,  auldurmál  R,  «aulþrumál  OQ,  auldramál  AT. 
3  drukkna  BGvHCJS  mit  V,  <  dryckinn»  codd.  chart.,  drukkinn  KMHl 
Nl,  of  drukkinn  R.  skalattu  CRKMBGvHCHlNl,  skalat[tu]  S,  skalat  J, 
skaltattu  StV,  skaltu  OQSt*.  cäsur  nach  skalattu  K.  4  vin  viti  codd, 
Yiti  vin  RMBGvHC  (fußn.)  JSv  (Altgerm.  metr.  s.  87  anm.  2)  Hl. 

30  interpol.  BmJS.  1  Sennur  Ärti.  Magn.  KMBGv  cett,  «songur» 
od.  «saungur»  codd,  sœngr  R,  sumbl?  Bt.  hefr  JS,  hefir  codd.  verit] 
vorþit  CfÁ.  2  vgl.  Sg  45,  6.  at]  «?umum»  OQ,  «sinnumm»  St^.  — 
mQrgum  sinnum  at  móþtr.  H.  3  bálstofum»  O.  4  fJQlþ's  SvJS, 
^Qlþ  er  codd.  þats  SvJS,  þat  K,  þat  er  codd.  fira  tregr  CKMBGvHJS 
HlNl,  tregr  fira-BC,  «tregur  fyrra»  O,  «tregur  firra>^  St-,     tregr  fkiyra»  Q. 

31  vgl.  Vols.  c.  21  (Bugge  J33^  fg.).  1  ræþk  JS,  ræþ  ek  codd 
(ebenso  32,  1.  33,  1.  35,  1.  37,  1).  et  in  klammern  S,  om.  StV  (ebenso 
32,  1.  33,  1.  35,  1.  37,  1).  þú  in  klammern  S,  om.  J.  2  hugfulla 
codd,  heimska  C  (metr,  bedenklich).  3  berjask's  S,  b.  er  codd.  brinna  SJ^, 
brenna  codd,  bregþask  C .    sei  S,  sei  J^,  sé  codd.      4  illum  orþstQfum  C . 

32  vgl.  Vols.  c.  21  (Bugge  132^>'  fg.).  1  vgl.  zu  31,  1.  áttunda  St-. 
skalt  J,  [þú]  skalt  S,  þú  skalt  codd.  sea  S,  sia  L,  sea  J,  sjá  codd. 
Ib.  2  at  viþ  illu  seir  |  ok  firrisk  fl.?  S'.        2  firrask  codd,  forþask  C. 
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mey  þti  teygjat         né  manns  konu 
ne  eggja  ofgamans. 

33.  J)at  ræþk  þer  et  niunda,         at  þú  npum  bjargir, 

hvars  þu  á  foldu  fiþr, 
hvárts  eru  sóttdauþir         eþa  eru  sædauþir 
eþa  vápndauþir  verar. 

34.  [Laug  skal  gorva         peims  liþnir'ú, 

þvaa  hendr  ok  hpfuþ, 
kemba  ok  þerra,         áþr  í  kistu  fari, 
ok  bij)ja  sælan  sofa.] 

35.  Jat  ræþk  þer  et  tiunda,         at  þú  truir  aldri 

vprum  vargdropa 

[hverstM^^t  brópurbani 

eþa  hafir  þú  feldan  fpþur] ; 


3  vgl.  28,  4.  H6v  115,  4.  120,  4.  komma  nach  teygjat  u.  keine  interp. 
nach  konu  Gv,         4  ne  unrichtig  aus  z.  3  eingedrungen?  B',  om.  Gv. 

33—35  vgl.  Vqls.  c.  21  (Bugge  133^  fg.). 

33,  1  vgl.  zu  31,  1.  þú  in  klammern  S,  om.  J.  nQum  S,  npum  J, 
n9m  C,  náum  ^VRK,  «náaum»  O,  maam  >  Q,  näm  CMBGvH Hl Nl.  2  þu 
in  klammern  S,  om.  J.  foldu  RMBGvCJSHlNl,  folldum»  od.  «folþum» 
codd,  fold  um  K,  foldu  um  H.  fiþr  S,  finnr  codd.  3  hvárts  OBGvCJ 
SHINI,  hvars  QSV,  hvárt  RKMH  (vgl.  N,  Synt.  I  97).  eru  (2)  BGvHC 
JSHim,  eru  þeir  OSt'^^,  om.  RM.  4  eþa  G,  eþa  [eru]  S,  eþa  'ru  RM, 
eþa  eru  OQKBGvHCJHlNl,  eþa  eru  þeir  St-. 

34  intexpol.  BmJS.  1  Laug  BGvHCJSHlNl,  Haug  codd.  gorva 
SNl,  gora  codd.  þeims  JS,  þeim  er  coc?rf.  liþnir'ú  J^,  liþnir'u  S,  liþnir  'ru 
BtGvfP,  liþnir  eru  cocíí/.  —  hveim  er  liþnir  eru  K,  hveim  er  liþinn  er  RM 
mit  einer  wertlosen  hs.  des  18.  jhs.  2  þvaa  S,  þváa  J,  þvo  OQRK, 
þvá  die  übr.  ausgg.  —  hendr  þvá  KMBGvHl.  3  áþr]  «ad»  O,  «ath»  Q. 
4  sælan  codd,  sjätan  B'GvHC, 

35,  1  s.  2;m  57,  i.  þú  in  klammern  S,  om.  J.  aldri  >S'^/,  aldrei  R, 
aldregi  codd.  2  v^rum  MMhBGvHCJSHlNl,  VQrum  L,  «varom»  OfiK, 
«vasom»  OQR,  «wasem»  St^.  '6.  4  Interpol.  ESJ'\  als  langzeile  auf- 
gefaßt von  J'  (s.  zu  4).  3  hverstu'st  G,  hverstu  est  (ert)  BGvCS, 
hvers  þú  ert  M,  hvers  þú  er  R,  hvarstu  er  codd,  hvars  þú  er  K,  hvárstu 
ert  Hl,  hvárztu  ert  Nl,  hvárz  est  J,  hvárt  J)ú  ert  H.  br.  bani  Nl.  4  þú 
om.  J.  feldan  codd,  bautinn  J^,  barþan  Hs  (Wz  26,  48);  s.  oben  zu  3. 
4.     kolon  nach  f^þur  HlNl. 
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opt  es  ulfr         Í  ungum  syni, 
þót  sei  golli  gladdr. 

36.  [Sakar  ok  heiptir         hyggjat  svefngar  vesa 

né  härm  in  heldr; 
vits  ok  vápna         vant's  jpfri  at  faa 
þeims  skal  fremstr  mef)  firum.] 

37.  |)at  ræj)k  per  et  ellipta,         at  þu  viþ  illu  seir 

hvern  veg  at  vinum; 
langt  lif         þykkjumka  lofþungs  vita: 
romm  eru  róg  of  risin.' 


5  als  voUzeile  gefaßt  von  EMBGvHCJ^ElNl,  Schaltsatz  H.  opt  es 
ulfr  SJ"^  mit  VqIs,,  ulfr  er  codd.  cäsur  nach  í  K.  6  unecht  J'.  þót 
CJSNl,  þó  codd.  sei  G,  sei  [hann]  S,  sé  hann  OSVKBGvHJ^Hl,  hann 
sé  RMCJ^m,  sé  Q. 

36  interpol.  BmJS.  1  hyggjat]  hyggattu  R,  «higgia»  Q.  2  härm 
in  Mh  cett,  härm  inn  RK,  «harmin»  St^,  harminn  OQ.  —  nach  2  ver- 
mutet C  eine  lücke.  3  vant's  JS,  vant  er  codd  (vant  von  späterer  hand 
aus  vatn  corr.  St^).  —  es  JQfri  vant  C.  faa  S,  faa  J,  fá  codd.  —  die 
Überlieferung  der  zeile  ist  kaum  richtig  (so  auch  S').  4  þeims  SvJS, 
þeim  er  codd.    skal  om.  St^. 

37    vgl.    Vqls.   c.   21   (Bugge  133^    fg.).  1    s.   zu  31,   1.      þú   in. 

Hammern  S,  om.  J.  selr  S,  seir  J,  sér  Nl,  sjáir  OQ  u.  die  iibr.  ausgg. 
2  at  vinum  Gv^HCSJ^Nl,  at  vini  BGv^J\  at  vegi  ORKMHl,  at  veigi  (?) 
St^,   af  vegi  Q.  3  langt  codd,    lagt?    K   (fußn.),    lagt   oíí.    lagit  É, 

þykkjumka  JS,  þykkjumska  K  (fußn.),  þykkjumkak  GmMbBGvHCHl 
Nl,  þykkjumst  ek  OQRK,  þykkjumk  ek  ML,  «þikunst  ok»  (ok  von 
späterer  hand  in  ekki  corr.)  St-,  cäsur  vor  lofþ.  RKMBGv.  vita  codd, 
vina  C.  4  of  risin]  «af  risum»  St^.  —  RML  fügen  nach  dieser  str. 
aus  Vqls.  (Bugge  133^^  fg.)  hinzu:  Sigurþr  mælti:  'Engi  finnz  þér 
vitrari  maþr,  ok  þess  sver  ek,  at  þik  skal  ek  eiga,  ok  þú  ert  viþ  mitt 
œþi'.  Hon  svarar:  *|)ik  vil  ek  heizt  eiga,  þótt  ek  kjpsa  um  alla  menn*. 
Ok  þetta  bundu  þau  eiþum  meþ  sér.  Möglicherweise  enthalten  diese 
Zeilen  eine  paraphrase  der  verlorenen  Schluß  Strophen, 


^30  Brot  af  Sigurþarkviþu 


BROT  AF  SIGURÞARKVIÞU. 


HQgni  kvaþ: 


hvat  hefr  Sigurþr         til  saka  unnit, 
es  fréknan  vill         fjprvi  næma?' 


Brot  af  Sigurþarkvipu  nur  erhalten  in  R  hl.  33a,  1  —  33h,  8; 
der  anfang  des  liedes  stand  in  der  verlorenen  5.  läge  der  hs.  In  VqIs.  ist 
das  vollst,  gedieht  benutzt;  ob  vier  nur  in  dieser  quelle  erhaltene  strr. 
(s.  u.  Frgm.  14 — 16),  die  J  an  den  anfang  unseres  bruchst.  stellt,  sämtlich 
od.  zum  teil  ihm  angehört  haben,  ist  strittig:  vgl  bes.  Hs,  Lieder  der  lücke 
s.  1  ff.  Von  den  in  R  überlieferten  strr.  enthält  Vols.  nur  eine  stark 
verderbte  Variante  zu  str.  4  (Frgm.  17).  —  Über  sehr.:  Brynhildar 
kviþa  (Qnnur  add  Gr)  GrV,  Sigurþar  kviþa  Fáfnisbana  þriþja  i2,  Brot  af 
Brynhildarkviþu  (annarri  add  K)  KM,  Sigurþarkviþa  en  meiri  (brot)  J, 
Brot  HlNl,  wie  oben  BGvHS  (mit  rücksicht  auf  das  citat  der  Vols.  vor 
Frgm.  16). 

Die  frage,  wie  viel  von  dem  nur  in  Vols.  überlieferten  sagenstoff 
unserem  Hede  angehört  hat,  ist  verschieden  beantwortet;  s.  die  hei  S  s.  351 
angeführte  litter atur  und  Hs  a.  a.  o.  —  R  schickt  dem  bruchstück  einen 
auszug  aus  Vqls.  (cap.  23 — 30)  voraus.  Simrock  faßt  die  erste  erhaltene 
Str.  wirklich  als  anfang  des  gedichtes  auf. 

1,  2  L  schwankt,  ob  diese  beiden  strr.  von  Gunnar  und  Brynhild 
od.  von  Hogni  u.  Gunnar  gesprochen  werden:  im  ersteren  falle  müsse 
(was  auch  Gr  bereits  anmerkte)  nach  str.  2  eine  lücke  angesetzt  werden. 

1  über  sehr.:  HQgni  kvaþ  BGvJS,  HQgni  HHl  fauch  Gr  Simr, 
Raßm.  und  C  weisen  die  str.  dem  Hqgni  zu);  Gunnarr  Mb  (auch  KR  halten 
Gunn.  für  den  redenden);  om.  HgGrKMLNl.  1.  2  ergänzen  RM  nach 
pap.hss.:  Hvi  ertu,  Brynhildr,  i  Buþla  dóttir!  bQlvi  blandin  |  ok  bana- 
ráþum?;  Mh  ergänzt:  Hvi  ertu,  Gunnarr  Gjúka  borinn  .  .  .  (metr. 
unmöglich).  3  mit  saka  beginnt  R;  die  vorausgehenden  worte  ergänzt 
mit  HgGrRKMBGvHCJSNl  {Hl  ergänzt  nur  til).  4  es  SvJS,  er  þú  R. 
næma  BtGvHJSHlNl  (vgl.  Gpr  II 35,  4.  44,  2),  nema  GrRKM,  «n^ma»  R. 
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Gunnarr  kvaþ: 
2.  ^Mér  hefr  Sigurþr         selda  eiþa, 
eiþa  selda,         alla  logna; 
|)á  vélti  mik,         es  vesa  skyldi 
allra  eiþa         einn  fulltruY.' 

HQgni  kvaþ: 
S.  'pik  hefr  Brynhildr         bpl  at  gorva 
heiptar  hvattan,         harm  at  vinna; 
fyrman  Guþrúnu         góþra  ráþa, 
en  síþan  þér         sín  at  njóta.' 

4.  Sumir  ulf  sviþu,         sumir  orm  sniþu, 
sumir  Gotþormi         af  gera  deildu, 
áþr  þeir  mætti         meins  of  lystir 

á  horskum  hal         hendr  of  leggja. 

5.  Soltinn  varþ  Sigurþr         sunnan  Rínar; 
hrafn  at  meiþi         hótt  kallaþi : 


2  vffl.  Ví^ls.  c.  30  (Bugge  155^^  fg.).  —  üb  er  sehr.:  Gunnarr 
kvaþ  BGvCJS,  (íuniiarr  HHl  (auch  Simr.  u.  Raßm.  weisen  die  str.  dem 
Gunn.  zu);  Brynhildr  kvaþ  HgGr  (vgl.  jedoch  die  fußn.)  K,  Brynhildr 
Mh  (auch  M  hält  Brijnh.  für  die  redende);  om.  RRMLNl.  1  hefr  JS, 
hefir  R.  «sig\»  R,  SigvQrþr  S  (ebenso  5,  1.  6,  3.  8,  3).  2  keine 
interp.  nach  selda  RKHJS.  3  vélti  SvJ^S,  vélti  (vælti  C,  velti  B)  hann 
MBGrHCIllJ^Nl,  «velt  hann»  ^Hg,  vælt  hann  GrK,  vælt'  hann  R.  es 
SvJS,  er  hann      er  hann  R. 

3  üb  er  sehr.:  HQgni  kvaþ  GrKBCJS,  HQgni  MbHHl,  .  .  .  kvaþ  Bg, 
om.  RRMLGvNl  1  hefr  JS,  hefir  R.  2  keine  interp.  nach  hvattan 
GrRBCJHl.  3  fyrman  SvJ'S,  fyrman  (<  f^'  man»  R,  fyr  man  Hg,  for- 
man  R,  furman  K)  hon  R  u.  die  übr.  ausgg.         3b  =  Grp  45,  2b. 

4  eine  Variante  dieser  str.  aus  Vqls.  s.  unten  (Frgm.  17).  1  ulf  u. 
orm  umzustellen?  B'S.  —  Gv'^  läßt  sviþu  u.  sniþu  die  stelle  wechseln. 
2  Gotþormi  SJ'',  Gothormi  RHgBGvHCHlNl,  Goþormi  Gr,  Guttormi  RK, 
Guthormi  M,  Gottormi  J*.  «gæra»  RHgGrBC,  gera  K.  3  of  JS, 
um  R  (ebenso  z.  4).  4  á  om.  R.  —  á  horskan  od.  at  horskum?  B' 
(vgl.  jedoch  Bt),  at  horskum  Gv,  á  horskan  H. 

5  steht  in  R  zwischen  11  und  12;  hierher  versetzt  mit  Gr  (s.  235 
anm.)  Simr.  BGvHCMhJS.  —  vor  2  eine  zeile  ausgefallen  C.  2  at  R, 
af  BGvCMhHl  (2,  442).     «hat»  "RHgGrBHl. 
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Tkkr  mun  Atli         eggjar  rjóþa, 
munu  vigskaa         of  viþa  eiþar.' 

6.  Úti  stóþ  Guþrún         Gjúka  dóttir, 
auk  þat  orþa         alls  fyrst  of  kvaþ: 
*Hvar's  nú  Sigurþr,         seggja  dróttinn, 
es  frændr  mínir         fyrri  ríþa?' 


7.  Einn  því  H^gni         andsvpr  veitti 

^Sundr  hpfum  Sigurþ         sverþi  hpggvinn, 
gnapir  æ  grár  jór         of  grami  dauþum.' 

8.  [Þá  kvaj)  Brynhildr         Buþla  dóttir: 
*Vel  skuluþ  njóta         vápna  ok  landa; 
einn  mundi  Sigurþr         pllu  ráþa, 

ef  lengr  litlu         lífi  heldi.' 


4  vígskaa  S,  vígskáa  Svm,  vigskpum  J,  vígská  RHgGrBMBGvHHl, 
vára  varga?  C  (fußn.J.  —  munu  víg  ská  of  viþa  eiþa  'caedes  violaburU 
praestita  juramenta'  K.  —  nach  str.  5  vermuten  HMhBj  den  ausfall 
einer  str.  in  der  ein  adler  gesprochen  habe  (vgl.  str.  13);  s.  dagegen  S 
z.  st.  C  setzt  nach  str.  5  die  str.  13. 

6,  1  Goþrún  (so  immer)  RJ.  Gjúka-dóttir  RJ\  2  =  prk  2,  1. 
3,  2.  8,  5.  11,  2;  Od  3,  5.  auk  G,  ok  8v,  ok  {abbrev.  R)  hon  R  edd. 
of  JS,  um  R.         3  Hvar's  SvJS,  hvar  er  R.     seggja-dróttinn  Gr. 

7,  1  Einn  R,  Einu  GvHSvC  nach  vermut.  von  B'  (vgl.  Sg  17,  1. 
45,  1).  {)vi  om.  Sv.  <  v^itti»  R.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  Gv^J^S;  Mh  vermutet  verlust  der  1.  zeile  u.  ergänzt:  pagþi 
gQrla  I  Gunnarr  ok  hnipnaþi;  H  hält  den  ausfall  der  2.  3.  od.  4.  zeile 
für  gleich  möglich.  3  «sig.»  R,  SigvQrþ  S.  hpggvinn  HgJSNl,  «hcí/GÍN» 
R.         4  of  grami  JS',  .yfir  gram  R. 

8,  9  unecht  ('Variante  zu  str.  lO'J  S;  Gv'^HC  setzen  die  beiden  strr. 
(nach  einer  mit  reserve  ausgesprochenen  vermut.  von  Bt)  hinter  str.  11, 
Vgl.  auch  L  z.  st.  und  Mh,  DA  V,  368  fg. 

8,  1  kvaþ  JS  kvaþ  þat  R  (vgl.  11,  1).  Buþla-dóttir  RK.  2  ok 
(abbrev.)  über  radiertem  u.  unterpunktiertem  «nio»  R.  landa  R,  handa  C 
3  «mdi»  aus  «mdu»  corr.  R,  mondi  J^  myndi  J^Nl.  4  ef  SvJ^S,  et 
bann  R. 
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9.  Tæria  þat  sémt,         at  svá  réþi 
Gjúka  arfi         ok  Gota  mengi, 
es  fimm  sunu         at  folkræþi 
gunnarfúsa         getna  hafþi.] 

10.  Hló  þá  Brynhildr  -   bér  allr  dunþi      - 
einu  sinni         af  ^Uum  hug: 

"-Lengi  njótiþ         landa  ok  þegna, 
es  frðknan  gram         falla  létuþ!' 

11.  pá  kvaj)  Guþrún         Gjúka  dóttir: 
*MJ9k  mælir  þú         miklar  firnar; 
gramir'  hafi  Gunnar,         g9tval)  Sigurþar ! 
heiptgjarns  hugar         hefnt  skal  verþa.' 

12.  Fram  vas  kvelda,         flplþ  vas  drukkit, 
þó  vas  vœtki        yilmáls  talit; 
sofnuþu  allir,         es  í  sæirig  kvpmu, 
einn  Gunnarr  lengr         pUum  vakpi. 


9,  1  Væria  R,  Værit  Sv.  at  SvJS,  at  hann  R.  svá  R,  sá  J.  2  gota 
GrBKNL  —  Gota  mengi  ok  Gjúka  arfi  C  (metr.  falsch).  3  es  SvJ^S,  ef 
Mh,  er  hann  R.  fimmj  V.  R.  folkræþi  BtGvHJSNl,  «folc  róþi^  R,  fólk 
roþi  Hg,  folkróþi  Hl  (vgl.  jedoch  2,  440),  folkroþi  GrRKMEgBC.  gunnar 
fúsa  ViJHlNlf  Gunnar  fúsa  Hg,  Gunnarfúsa  R.  4  haíþi  R,  hefþi  GmL 
(fußn.J  MhNl  Cviell.  richtig'  Hl  2,  441). 

10,  1.  2  vgl.  Sg  30,  1.  2.  Ib  Schaltsatz  mit  GrKM  cett.  3  Lengi 
njótiþ  S,  lengi  skuluþ  njóta  Gr  (fußn.)  BGvHJNl,  langt  skuluþ  njóta  Sv, 
vel  skuluþ  njóta  R.  —  vel  skuluþ  njóta  \  vápna  ok  landa?  Gr  (fußn.)^ 
vel  sk.  njóta  vápna  ok  handa  C.         4  es  SvJS,  er  ór  EC,  er  þér  R. 

11,  l  kvaþ  JS  kvaÞ  þat  R  (vgl.  8,  1).  Gjúka-dóttir  R.  3  hafþi 
Hg   (druckfehler  ?).      «sig.»  R,  Sigvarþar  S.        4  heiptrgjarns  R. 

12  setzt  C  hinter  str.  16.  1  vgl.  prk  24,  1.  2.  Ib.  2  Schaltsatz 
Nl.  2  þó  vas  G,  þá  var  R,  þá  v's  Sv,  var  þá  RK  ('viell.  richtiger'  B' ) 
Gv.  vætki  G,  hvívetna  R,  hví  vitna  C;  vetna  hví??  S'.  vilmáls  G,  vil- 
mál  R,  Yiþ  mál  Hg,  vilmQl  J.  taliþ  J.  4  mit  str.  13  zu  einer  str. 
verbunden  KHl.  «Ein»  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R.  einn  —  vakþi 
S',  einn  lengr  G.  |  Qllum  vakþi  J,  einn  vakþi.G.  |  oUum  lengr  die  Ohr. 
ausgg.  mit  R. 
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13.  Fót  namat  hróra,         tj^lp  namat  spjalla, 
hitt  herglptuþr         hyggja  té|)i, 

hvat  Í  borvi  peir         báþir  S9gpu 
hrafn  ey  ok  prn,         es  heim  ripu. 

14.  Vakna|)i  Brynhildr         Buþla  dóttir, 
dís  skjpldunga         fyr  dag  litlu: 

*Hveti|)  eþa  letip  mik         —  harmr  es  unninn  — 
sorg  at  segja         eþa  svá  lata!' 

15.  I)9g{)u  allir         vi|)  því  orþi, 
fár  kunni  peim         fljóþa  ÍQtum, 
es  grátandi         gorþisk  at  segja, 
pats  hlæjandi         hplpa  beiddi. 

Brynhildr  kvaþ: 

16.  YHugþumk,  Gunnarr!         grimt  í  svefni, 
svalt  allt  Í  sal,         ættak  sæing  kalda, 

13  stellt  C  zwischen  str.  5  u.  6.  1  Fót  (mit  kleinem  f  u.  kein  punkt 
vorher)  R,  Fqt  REgMh,  Fjglp  C.  namat  (1.  2)  Bj{2),  nam  at  R. 
hr^ra  R,  hlifra  C.  2  «t^þi»  R,  tæþi  GrRK,  l^þi  MC.  3  hvat  í 
bQrvi  þeir  6r,  hvat  þeir  í  bgrvi  Gv^J,  hvat  í  bgþvi?  S',  hvat  þeir  á  baþmi 
B  (zurückgenommen  Bt)  HC  {aber  C':  á  bauf)vi),  hvat  í  Jpaþmi  Sv,  hvat 
þeir  (þér  R)  í  bQþvi  («ibo/þvi»  R)  R  und  die  übr.  ausgg.  (bQþvi  als  verd. 
bez.  Nl).  —  über  bQþvi  =  bgrvi  s.  Bt  u.  J,  Skjaldespr.  s.  31,  Noreen^  §  245 
a.  2;  Bj  (2)  verm.  ein  fem.  bQþvi  'kämpf Begierde'.       4  es  SvJS,  er  þeir  R. 

14,  1.  2  versetzt  C  hinter  str.  12.  1  Buþla-dóttir  K.  2  SkJQld. 
GrKC.  2b  =  Gpr  II  44,  4a.  fyr  HgGrM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev. 
R.  3.  4  (eingeleitet  durch:  pá  kvaþ  þat  Brynh.  Buþla  dóttir)  und  str.  15 
versetzt  C  hinter  str.  11.  3  Hvetiþ  SvS,  hvetiþ  mik  R.  letiþ  mik  R, 
letiþ  J^  8b  Schaltsatz  mit  MBGvHCSNl.  4  sorg  R,  sorg  er  Hg. 
fragez.  nach  lata  RM  (nicht  LMb).  —  sorg  munk  segja  |  eþa  þó  svelta? 
(vgl.  Sg  6,  3). 

15  vgl.  V^ls.  c.  31  (Bugge  159^^  fg.).  —  Simr.  setzt  die  str.  an  den 
Schluß  des  gedichtes  (hinter  str.  20) ;  vgl.  dagegen  B  z.  st.  1  vgl.  Sg  49,  1. 
2  Schaltsatz  JK  cäsur  nach  kunni  GvH.  fljóþalátum  GrKMBGvH.  3  es 
SvJ'^S,  er  hon  R.     gorþisk  R,   gramþisk?  Gv^.        4  þats  JS,  þat  er  R. 

16—20  vgl.  Vqls.  c.  31  (Bugge  1^9^'  ff.). 

16. 17  interpol.  Mk  (Grundr.  IP,  635  fg.) ;  vgl.  jedoch  auch  Hs  a.  a.  o.  s.  80. 

16  über  sehr.:  Brynh.  kvaþ  BGvJS,  Brynh.  MbHHl,  om.  R.  1  Hugþ- 
umk  SvS,  Hugþak  mér  Gv'^J,  Hugþa  (H  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  ek  mér  R. 
kolon  nach  svefni  GvHS.  2  «§ttac»  (aber  c  beinahe  ausradiert)  R,  ^tta 
B,  ætta  Gv^H.     sæing  [  sæing  (das  erste  rad.)  R. 
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en  {)ú,  gramr!  riþir         glaums  andvani, 
fjotri  fatlaþr         í  fianda  li{). 


17. 


svá  mun  oll  yiþur         ætt  Niflunga 
afli  gengin  ~         erup  eiprofa.] 

18.  Mantat,  Gunnarr!         til  gprva  þat, 
es  blópi  Í  spor         b'áþir  rendup; 
nu  hefr  allt  h9num         illu  launat, 
es  fremstan  þik         finna  vildi. 

19.  fá  reyndi  þat,  es  riþit  hafþi 
móþugr  á  vit  min  at  biþja, 
hvé  herglQtuþr  hafþi  fyrri 
ei|)um  haldit  viþ  ungan  gram. 

20.  Benv^nd  of  lét         brugþinn  goUi 
margdýrr  konungr         á  meþal  okkar; 
eldi  yoru  eggjar         útan  g^rvar, 

en  eitrdropum         innan  fápar.' 


8.  4  mit  Str.  17  zu  einer  str.  verbunden  GvK  3a  en  gramr  riþi?  Sv. 
3b  «andvani»  R. 

17  als  Schluß  an  str.  16  gehängt  RKMBNl.  1.  2  lücke  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  Gv^HMhJ^S.  3  Svá  mit  großem  S  und 
punkt  vorher  R.     Hnifl.  C. 

18,  1  Mantat  SvJS,  Mantattu  R.  2  es  JS,  er  (es)  it  HG,  er  þit  R. 
fragez.  nach  renduþ  Gr.  3  nu  (nu  J)  hefr  JS,  nú'fr  Sv,  nu  hefir  þú  R. 
allt  h9num  G,  h9num  allt  SJ^,  hónum  þat  allt  R.  cäsur  nach  h9num 
HgK.        4  es  SvJS,   er  hann  R.     þik   (nach   Vqls.)  GmB'GvHJS,  sik  R. 

19,  Ib.  2  Schaltsatz  Mb.  2  móþugr  S,  móþigr  R.  «avit»  R. 
4  ungan  SvS,  enn  unga  R. 

20,  1  V  in  «gvlli»  gleicht  fast  einem  y  R.  —  Gv-  vermutet  statt  gulli 
den  iniin.  eines  verbums,  —  Der  Schluß  des  gedichtes  fehlt  (Hs  a.  a.  o. 
s.  49). 
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Her  er  sagt  í  pessi  kviþu  frá  dauþa  Sigurþar,  ok  víkr 
hér  svá  til,  sem  þeir  dræpi  hann  úti,  en  sumir  segja  svá, 
at  þeir  dræpi  hann  inni  í  rekkju  sinni  sofanda.  En  þýþ- 
verskir  menn  segja  svá,  at  þeir  dræpi  hann  úti  í  skógi,  ok 
ð  svá  segir  í  Guþrúnarkviþu  enni  fornu,  at  Sigurþr  ok  Gjúka 
synir  hefþi  til  þings  ripit,  þá  er  hann  var  drepinn;  en  þat 
segja  allir  einnig,  at  þeir  sviku  hann  í  trygþ  ok  vógu  at 
honum  liggjanda  ok  óbúnum. 


GUÞRUNARKVM  I. 

Guprún  sat  yfir  Sigurþi  dauþum;  hon  grét  eigi  sem 
aþrar  konur,  en  hon  var  búin  til  at  springa  af  harmi.  Til 
gengu  bæþi  konur  ok  karlar  at  hugga  hana,  en  þat  var 
eigi  auþvelt.  Jat  er  S9gn  manna,  at  Guþrún  hefþi  etit  af 
5  Fáfnis  hjarta,  ok  hon  skilþi  því  fugls  r9dd.  Þetta  er  enn 
kveþit  um  Guþrúnu: 

1.  Ár  vas  þats  Guþrún         gorþisk  at  deyja, 
es  sorgfull  sat         of  Sigurþi; 


Schlußprosa:  Das  auf  str.  20  folgende  prosastück  (schlußprosa 
zu  Br  und  einl.  prosa  zu  Gþr  I)  hat  mitten  in  der  zeile  in  R  die  rote 
üherschr.:  frá  dauþa  Sigurþar;  dieselbe  überschr.  HgBJSHlNl.  Vgl.  dazu 
Norn.  c.  8  (Bugge  68^^  ff.).  1  «Her»  mit  großem  rotem  H  R.  er  sagt 
R,   segir  svá  JB.     nach   vikr  unterpunktiertes  e   R.  6   riþit   edd  (mit 

cod.  F  des  Norn.),  riþinn  RHl  (!). 

Guþrúnarkviþa  I  nur  erhalten  in  R  bl.  33b,  8  —  34b,  1;  die 
Strophen  in  Vqls.  und  Norn.  nicht  benutzt.  —  überschr.:  «gvðrvnar 
qviþa»  (mit  roter  tinte)  R  (unmittelbar  vor  str.  1),  Guþrúnar-kviþa  HgCHl, 
Guþrúnar  kviþa  (en  add.  RBGvHNF)  fyrsta  RMLBGvHNF,  Kviþa 
Guþrúnar  Gjúkadóttur  en  fyrsta  K,  Guþrúnarkviþa  I  MbJSNl. 

Prosa  om.  E;  in  R  folgt  sie  ohne  absatz  auf  die  schlußpr.  von  Brot, 
mit  der  sie  auch  HgJSHl  verbinden.     4  fg.  vgl.Vqls.  c.  26  (Bugge  143^^  fg.). 

1,  1  vgl.  Sg  1,  1.  A  in  Ar  sehr  groß  u.  rot  u.  grün  ausgemalt  R. 
vas]  v's  Sv.  þats  («þaz»)  R,  þat  K.  Goþrún  RJ  (immer).  2—4  vgl. 
Gpr  II 11,  3—5.  2  es  sorgfull  sat  S,  er  hon  sorgf.  sat  KE,  es  sat 
sorgf.  SvJ',  er  hon  sat  sorgf.  R.  of  JS,  yfir  R.  Sigurþi  R,  Sigverþi  S 
(ebenso  12.  1.  16,  5.  20,  5.  25,  4). 


Guþrúnarkviþa  I.  337 


gorþit  hjúfra         né  hQndum  slá 

né  kveina  umb         sem  konur  aþrar. 

2.  Gengu  jarlar         alsnotrir  fram, 
þeirs  harþs  hugar         hána  l9ttu; 
J)eygi  Guþrún         grata  mátti, 

svá  vas  móþug,         mundi  springa. 

3.  S9tu  ítrar         jarla  brúþir, 
golli  búnar,         fyr  Guþrúnu: 
hver  sagþi  þeira         sinn  oftrega, 
þanns  bitrastan         of  beþit  hafþi. 

4.  Þá  kvap  Gjaflaug,         Gjúka  systir: 
^Mik  veitk  moldar        munarlausasta : 
hefk  fimm  vera         forspell  beþit, 
[tveggja  détra,        priggja  systra,] 
átta  bróþra  —        pó  enn  lifik.' 

5-  Þ^ygi  Guþrún         grata  mátti, 
svá  vas  móþug         at  mpg  dauþan 
ok  harphuguþ         of  hror  fylkis. 


3.  4  vgl.  Gþr  II  11,  3.  4.  3  gorþit  SvST',  g.  hón  R.  slá  R,  slaa 
8  (vgl.  jedoch  s.  CLXXIII  u.  Hs,  Elmtb.^  §  26,  3),  siáa  J.  4  umb  JS, 
om  R,  um  R. 

2,  2  þeirs  FJS,  þeir  er  R.  hána  CJSNl,  hana  R.  3,  4a  =  5,  1. 
2a;  10,  1.  2a.  4  svá  vas  Sv,  svá  v's  hón  S",  svá  var  hón  R.  4b  mundi 
SvS,  mundi  («mdi»  R,  myndi  CÆ,  mondi  J^)   hón  R  u.  die  Uhr.  ausgg. 

3,  2  fyr  HgM  cett,  for  R,  fur  K,  abbrev.  R.  3  þeira]  þá?  S'.  ^ei^a 
sagþi  Hs  (bei  Nl).  of  trega  RKBGvNC.  4  þanns  FJS,  þann  er  R. 
of  KMENFJS,  um  R. 

4,  1  kvaþ  R,  kvaþ  þat  BKMEGvHNCS.  GjaflQg  E.  2  veitk  Gv^N 
FJS,  veit  ek  R.  moldar  G,  á  moldu  R.  —  veitumk  á  moldu?  Sv.  mimar 
lausasta  RiV7.  3  hef  k  JS,  hefik  Gv'NSvF,  hefi  ek  R.  fimm]  V.  R.  vera  R, 
systra  E.  forspell  R,  íJQrspell  B'BtGvHNF,  fj(?rspj(?ll  K  (fußn.)  E.  4  un- 
echt GvJS,  om.  EH.  tveggja]  II.  R;  þriggja  B'JSll.  þriggja]  III.  R.  5  átta] 
VIII.  R.  br^þra  R,  déftra  H.  þó  enn  lifik  S  (vgl.  auch  BtBe  u.  Gv^  s.  231b; 
auch  H  erklärt  enn  für  'viell.  richtige),  þó  ek  enn  lifi  ENI,  þó  ein  lifik  SvJ, 
þó  ek  ein  lifi  R.  —  statt  3 — 5  schlägt  Gv  vor:  hefk  fimm  sona  {br)2íþra?) 
fjQrspell  beþit,  i  átta  díitra  (systra?)  i  þó  ek  ein  lifi  (enn  lifik  Gv''). 

5  (=  10)  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  EGv'-H  (fußn.);  E  ergänzt:  né 
kveina  um  i  sem  konur  aþrar,  Gv^:  er  hon  sat  soltin  \  of  Sigurþi  (ebenso 
nach  10,  1).  1  þ  in  peygi  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  2  vas  Sv,  var 
hon  R.  3  of  JS,  um  R.  hror  HJSHINI,  hr^r  RB,  hrer  MLGvNF, 
hrær  RKMb,  hroer  C,  hræ  E.  —  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  J^. 
Hilde brand,  Die  Läeder  d.  alt.  Edda.  22 
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6.  |)á  kvaþ  Herborg,         Húna  drottning 
^Hefk  harþara         harm  at  segja: 
mínir  sjau  synir         sunnanlands, 
verr  enn  átti         í  val  fellu. 

[faþir  ok  móþir,         fjórir  bréþr, 
þau  á  vági         vindr  of  lék, 
barpi  bára         viþ  borþþili.] 

7.  Hr0r  skyldak  sjolf        hpndla  þeira, 
gofga    skyldak,         gotva  skyldak; 
pat  allt  of  beiþk         ein  misseri, 
svát  mangi  mér         munar  leitaþi. 

8.  pá  varþk  hapta         ok  hernuma 
sams  misseris         síþan  verþa; 
skyldak  skreyta         ok  skua  binda 
hersis  kvpn         hverjan  morgin. 


6  mit  str.  7  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  1  kvaþ  FJ^^  kvaþ  þat  R. 
Húna  FJ^  (nach  vermut.  von  Sv),  «hvna  l'z»  R,  Hunalands  SvS,  Húna- 
lands  die  übr.  ausgg.  2  Hefk  JS,  Hefik  Gv^SvF,  hefi  ek  R.  3  sjau]  VII. 
R.  —  sjau  synir  mínir  Sv.  sunnan  lands  'RJHINI.  4  verr  R,  ok  verr  R. 
átti]  VIII.  u.  darüber  ti  R.  5 — 7  Interpol.  SJ^  (vgl.  auch  E,  Germ.  19, 
5  fg.);  mit  sir.  7  zu  einer  str.  verbunden  Hg;  besond.  str.  RKMEBGvHNFJ. 
ö  íaþir  mit  kleinem  f,  doch  punkt  vorher  R.  fjórir]  IUI.  R.  —  nach  5 
eine  zeile  ausgefallen  Gv'^JK  —  nach  7  eine  zeile  ausgefallen  E. 

7,  1.  2  stehen  in  R  in  umgekehrter  folge;  die  Umstellung  ist  von  mir 
vorgenommen  (s.  S  z.  st.).  1  Hror  —  þeira  G,  SJQlf  skyldak  hror  | 
hQndla  þeira  JS',  SJQlf  skylda  ek  (skyldak  Gv^HNFS)  hQndla  |  hror  þeira 
BGvHNCFS,  sJQlf  skylda  ek  (skyldak  R)  hQndla  herfQr  («h'  for»  R,  herfor 
als  acc.  pl.  von  herfa  Eg,  helfgr  GmRKML)  þeira  ^HgRKMHlNl,  sJQlf 
ek  hQndla  !  helfQr  þeira  E.  herfQr  verd.  Nl.  2  gQfga  skyldak,  [  gQtva 
skyldak  G,  sJQlf  («sialf»  mit  kleinem  s  u.  kein  punkt  vorher  R)  skylda  ek 
gQfga  I  sJQlf  skylda  ek  gQtva  "RHgKMBGv^HlNl,  sJQlf  skyldak  gQfga,  |  sJQlf 
skyldak  gQtva  RGv^HNFJS,  sJQlf  skyldak  gQfga,  sj^lf  ek  gQtva  E.  3  allt 
of  beiþk  SoJS,  ek  (er  Hg)  allt  um  (of  F)  beiþ  R  u.  die  übr.  ausgg.  ein  R, 
einu  E  (Germ.  19,  6).  4  svát  SüJS,  svá  at  R.  mangi  mér  G,  mér  mangi 
BGvHNCFS  (vgl.  Grm  2,  2),  mér  Y  {d.  i-  maþr)  engi  R. 

8,  1  p  in  pá  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  varþk  SvFS,  yarþ  ek  R, 
hlautk  J.  2  síþan  HgBGv  cett,  «siþ'»  R,  síþr  R,  siþar  KME.  verþa 
R,  varþa  {gen.  pl.  von  VQrþ)?  C.  3  skyldak  EGv^SvNFJS,  skylda 
ek  R.  c  in  «scva»  über  der  zeile  nachgetragen  R.  4  «hersiS»  R. 
morgin  R,  morgnn  S. 
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9.  Hón  ógþi  mér 
ok  horþum  mik 
fannk  húsguma 
en  húsfreyju 


af  afbrýþi 
hpggum  keyrþi; 
hvergi  in  betra, 
hvergi  verri.' 


10.  þeygi  Guþrún 
svá  vas  móþug 
ok  harþhuguj) 


grata  mátti, 

at  mpg  dauþan 
of  hror  fylkis. 


11.  |)á  kvaþ  Gollr^nd,         Gjúka  dóttir: 
T9  kannt,  fóstra!         J)ót  frój)  seír, 
ungu  vífi         andspjpU  bera.' 
varapi  at  hylja         of  hror  fylkis. 


12.  Svipti  blæju 
ok  vatt  vengi 
*Lít  á  Ijúfan, 
sem  halsaþir 


af  Sigurpi 
fyr  vífs  knéum: 
legg  munn  vi{)  gr9n, 
heilan  stilli!' 


13.  Á  leit  Guþrún         einu  sinni; 

sá  d^glings  skor         dreyra  runna, 


9,  1  afbrygþi  E.  3  fannk  SvFJSy  fann  ek  R.  «hvS  ^  guma»  R. 
in  R,  enn  RKENl.  4  en  R,  né  R.  —  hvergi  in  verri  C  (schon  vermut. 
von  HJ. 

10  =  5  (s.  das.);  in  R  abgekürzt:  þeygi  gv.  g  m.  s.  v.  h.  m.  at 
m.  da/þa.  ok  harþhvgvö,  v.  h.  f.» 

11,  1  kvaþ  FJ^,  kvaþ  þat  R.  Ib  abgekürzt  in  R:  «giv.  d.»;  Gjúka- 
clóttir  RK  (ebenso  15,  1.  16,  1).  2  kannt  SvFJS,  kanntu  R.  þót  FSy 
þótt  þú  R.  seír  S,  séir  FJ,  síer  m,  sér  R.  3  andspJQll  MEGvHNFJS, 
«anspioll»  R,  annspJQÜ  HgRKHCHlNl.  4  varaþi  SvFJfS,  varaþi  (mit 
kleinem  v,  aber  punkt  vorher)  hón  R.  hylja  R,  hylju  E.  of  JS,  um  R. 
hror  HNFJSHim,  hrQr  WIIgMLBGv,  hrœr  RC,  hrær  KMb,  hræ  E.  — 
z.  4  junger  ersatz  für  eine  nach  1  ausgefallene  zeile?  Gv^S. 

12,  1.  2  an  die  vor.  str.  angehängt  HgHl.  1  Svipti  SvJS,  svipti 
(mit  kleinem  s  u.  kein  punkt  vorher)  hon  R.  2  vatt  á  vengi  C.  fyr 
HgMB  cett,- for  R,  für  K,  abbrev.  R.  —  zwischen  fyr  m.  vifs  steht  in  R: 
«v^r  fyleis»,  aber  durchstrichen,  knöum  S,  knéum  SüFJNl,  «kniám»  R 
(n  über  der  zeile).  3.  4  besond.  str.  HgHl.  3  Lit  SvJS,  Littu  (L  aws- 
^eriicÄri)  R.       legg  SvFJS,  legþu  R.       4  halsaþir  SvFJS,  þú  h.  R. 


13,  1   «Aléit»  R.       2  sä  SvFJS,  sá  hon  R. 


22' 
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fránar  sjónir  fylkis  liþnar,* 

hugborg  jpfurs  hjprvi  skorna. 

14.  pá  hné  Guprún  hpU  viþ  bolstri, 
haddr  losnapi,  hlýr  roþnapi, 

en  regns  dropi         rann  niþr  of  kné. 

15.  Þá  grét  Guþrún     *  Gjúka  dóttir, 
svát  tpr  fliigu        tresk  í  gognum, 
ok  guUu  viþ         gæss  í  túni, 
mærir  foglar         es  mær  átti. 

16.  [Þá  kvaþ  Gollr9nd         Gjúka  dóttir:] 
Tkkar  vissak         ástir  mestar 
manna  allra         fyr  mold  ofan; 

úti  ne  inni         unþir  hvárki, 
systir  mín!         nema  hjá  Sigurþi.' 

Guþrún  kvaþ: 

17.  *Svá  vas  minn  Sigurþr         hjá  sunum  Gjúka, 
sem  væri  geirlaukr         ór  grasi  vaxinn, 

eþa  væri  bjartr  steinn         á  band  dreginn, 
jarknasteinn         of  pþlingum. 


14,  1  vgl.  Sg  47,  3.  «harll»  R.  «bólstri*  aus  «bolltri »  corr.  R?  — 
nach  1  eine  zeile  ausgefallen  EGv^  (E  schlägt  als  ergänzung  vor:  sorgfull 
sat  hon  |  yfir  Sigurþi  oder:  varþ  hon  harþhuguþ  !  um  hræ  fylkis).  3  lücke 
in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  J^S.         4  of  JS,  um  R. 

15  nach  16  E. 

15,  Ib  «g.  d.»  R.  2  svát  SvJS,  svá  at  R.  tresk  R  (verderbt  Nl), 
treysk  KEgE.        3.  4  om.  C.        S  =  Sg  29,  4. 

16,  1  abgekürzt  in  R:  pa  qvaþ  þ'  g.  d.»;  unecht  BtGv^HJS.  kvaþ 
FJ,  kvaþ  þat  die  äbr.  ausgg.  2  ykkar  R,  ykkrar  BGvHNCF.  yissak 
Gv^SvFJS,  vissa  ek  R.  3  versetzt  E  hinter  24,  2.  3b  =  Grp  22,  Ib. 
fyr  HgM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  4b  vor  4a  R,  umgestellt  mit  E. 
unþir  SvFJS,  u.  þú  R.         5  cäsur  nach  nema  HgJ. 

17  üb  er  sehr.:  Guþrún  kvaþ  NFS,  Guþr.  Hl,  om.  RGv^HJNl; 
statt  dessen  ergänzen  HgRKMEBGv^C  vor  z.  1:  pá  kvaþ  þat  Guþrún  | 
Gjúka  dóttir  (von  Hg  an  den  Schluß  von  str.  16  gestellt).'  1.  2  vgl. 
Gpr  II  2,  1.  2.  1  Svá  v's  Sv.  «sig.»  R,  Sigvgrþr  S.  sunumj  «ss.»  R. 
—  nach  2  schiebt  C  die  beiden  verse  Gþr  II  2,  3.  4  ein.  3  væri  om.  E. 
4  om.  E.  jarkna  steinn  RHgR.  of  JS,  yfir  R.  Qþlingum  R,  aurlingum? 
Mh  (DA  V,  372  anm.). 
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18.  Ek  þóttak  auk         þjóþans  rekkum 
hverri  hæri         Herjans  dísi; 
nú*mk  svá  lítil,         sem  lauf  sei 
opt  í  jolstrum         at  J9fur  daupan. 

19.  Saknak  í  sessi         ok  í  sæingu 

míns  málvinar  —         valda  megir  Gjúka, 
valda  megir  Gjúka         mínu  bolvi 
ok  systr  sinnar         sprum  gráti. 

20.  Svá  at  lýþum        land  of  eyþiþ, 
sem  of  unnuj)         eiþa  svarþa; 
muna  þú,  Gunnarr !         golls  of  njóta, 
[þeir  munu  þér  baugar         at  bana  verþa,] 
es  Sigurþi         svarþir  eiþa. 

21.  Opt  vas  í  túni         teiti  lueiri, 

þás  minn  Sigurþr         spplapi  Grana, 
ok  Brynhildar         bipja  fóru, 
armrar  vættar,         illu  heilli.' 


18,  1  «þóttac»  R  (c  fast  ausradiert),  þótta  HgKMEBGvHNCFJHlNL 
auk  S',  ok  eddf  abbrev.  R.  nach  «þioþans»  ist  in  R  zuerst  «disi»  ge- 
schrieben, dann  aber  unterpunktiert  u.  am  rande  «reccom»  nachgetr, 
2  herjans  HgRK.  3  nú'rak  SvJ^S,  nú  emk  J'^,  nú  em  ek  R.  sei  S, 
sei  EFJ,  sie  Nl,  sé  R.  4  í  JQlstrum  SvSm,  JQlstrum  BtGvVHNHl, 
«io/lstrom»  R,  í  aulstrum  HgRKB,  í  Qlstraum  (!)  K  (fußn.),  í  glstrum 
MEgEFJ  (vgl.  Zz  29,  56  fg.).  —  3b.  4a  sem  laufi  sé  ^   orpinn  JQlstr  C. 

19,  1  Saknak  Gv^NFJS,  Sakna  ek  R.  í  (2)  om.  Hg.  3a  abgekürzt 
in  R:  «V.  m.  g.»,  om.  Hg.  3b  bQlvi  om.  R,  ergänzt  von  allen  ausgg. 
außer  Hl  (vgl.  HH  U  33,  3.  Gþr  I  24,  2.  Sg  27,  4J.  4  ok  om.  SvJ\ 
systr  ViHgS,  systur  die  übr.  ausgg.     «sinar»  R. 

20,  1  at  lýþum  land  of  G  (Zz  29,  57  fg.),  er  lýþum  landi  í  S,  er 
lýþum  land  of  J,  er  (om.  SvJ  um  (om.  F)  lýþa  landi  R  u.  die  übr.  ausgg. 
—  C  (fußn.)  vermutet,  daß  z.  1  zu  lesen  sei:  svá  vesiþ  lýþ  ok  landi 
sneyddir.  2  sem  R,  svá  Hg.  of  S,  um  Sv,  er  FJ,  er  um  R.  unnuþ  R, 
efndiþ?  Gv  (Tidskr.  f.  filol,  n.  r.  I,  187),  rufuþ  J.  3  muna  MGvNJS, 
«mana»  R,  mana  HgRKBHCHlNl,  munta  F,  manta  E.  of  JS,  um  R. 
4  unecht  (aus  Fm  9,  4.  20,  4.  hierher  geraten)  MhS.  þeir  om.  F.  — 
þeir  munu  baugar  þór  at  bana  verþa  J.  5  unecht  EBtGvJ,  om.  F. 
es  SvS,  er  þú  R.     svarþir  R,  seldir  KS'. 

21,  1  meiri  R,  at  m.  K.  2  þás  JS,  þá  er  R;  áþr  F.  «sig.»  R, 
SigvQrþr  S.    «grana»  R.       3  vgl.  Sg  3,  1.    ok  SvJ^S,  ok  þeir  R.       4b  = 
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22.  Þá  kvaþ  Brynhildr         Buþla  dóttir: 
^¥911  sei'  vætr  sú         vers  ok  barna, 
es  pik,  Guþrún !         gráts  of  beiddi 
ok  í  morgin  þér         málrúnar  gaf!' 

23.  pá  kvap  Gollrond         Gjúka  dóttir: 
^pegi  þú,  þjópleij) !         þeira  orþa  : 
urþr  Qþlinga         hefr  æ  verit, 

rekr  þik  alda  hver         iUrar  skepnu. 
[sorg  sára         sjau  konunga 
ok  vinspell         vífa  mest.]' 

24.  Já  kvaþ  Brynhildr         Buþla  dóttir: 
*Veldr  einn  Atli         ollu  bplvi, 

[of  borinn  Buþla,         bróþir  rninn,] 
es  í  hQllu  vit         hunskrar  þjóþar 
eld  á  jpfri         ormbeþs  litum. 
[þess  hefk  gangs         goldit  síþan, 
þeirar  sýnar         ek  soumk  ey.]' 


22,  1  abgekürzt  in  R:  «þa  q.  þat  brynh'  b.  d.»;  unecht?  H.  kvaþ 
FJ\  kvaþ  þat  R  (ebenso  23,  1.  24,  1).  2  sei  vætr  sú  S',  só  sú  vætr  R. 
3  þik  R;  þér  J-.  of  FJS,  um  R.  4  í  morgin  þér  G,  fiér  í  morgun  R. 
—   nach  3  od,  4  eine  zeile  ausgefallen?  H. 

23,  1.  2  unecht?  Gv^H.  la  J)  in  þá  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R. 
Ib  «g.  d.  R.  2  v^í.  /»rÄ;  17,  2.  3  «o/dlingar»  (r  als  unrichtig  unter- 
punktiert) R.  hefr  SvJ-'S,  hefr  þú  J«,  þú  hefir  C,  hefir  þú  R.  4.  6 
unecht  E  (Germ.  19,  8).  4  unecht  ?  Gv'^H,  om.  E  (lesebuch).  4a  Schalt- 
satz L  (fußn.)  Hl.  þik  om.  Wenck.  hver  KFnEgJS,  hverr  R.  5.  6 
unecht  E  (Germ.  19,  7  fg.)  FJS,  unecht  od.  schluß  einer  str.  deren  an- 
fang  verloren  ist  Gv^.  5  sjau]  VII.  R.  konunga]  «k'a»  R.  ü  om. 
E  (leaebuch). 

24,  1  oder  3  unecht?  Gv";  1  unecht?  H.  Ib  <b.  d.>  R.  2  vgl. 
HH  II  33,  3.  Sg  27,  4.  —  nach  2  statuiert  J'  den  ausfall  einer  zeile; 
E  setzt  z.  16,  3  ein.  d  =  Sg  55,  5;  unecht  (?  Gv^)  S.  —  nach  3  eine 
halbstr.  ausgefallen?  H.  4—7  besond.  str.  RMEBGvHNFJ.  4  es  í 
hQllu  Vit  G,  þás  vit  i  hqll  FJS,  þá  (mit  kleinem  þ,  doch  punkt  vorher) 
er  vit  Í  h.  R  cett  (nur  Nl  hQllo).  hunskrar  R,  hunskrar  edd.  5  orm- 
belgs  Hg.  6.  7  unecht  S.  6  Schaltsatz  Hl.  hefk  JS,  hefik  Gv^'HNF, 
hefi  ek  R.  7  komma  nach  sýnar  Keyser  L  (fußn.)  EBGvHNlKk.  ek 
sQumk  G,  ek  S9umk  J,  SQumk  S,  S9umk  SvFNl,  sámk  RKMGvHNCHl, 
sámk  ekE,  ersámk  V,  <samc    R.  —  þat  syrgjuink  ey  (u.  vorher  komma)  ? 
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25.  Stóp  hón  und  stoþ,         strengþi  efli, 
brann  Brynhildi         BuJ)la  dóttur 
eldr  ór  augum,         eitri  fnósti, 
es  S9r  of  leit         á  Sigurþi. 

Guþrún  gekk  papan  á  braut  til  skógar  á  eyþimerkr 
ok  fór  allt  til  Danmarkar  ok  var  par  meþ  póru  Hákonar- 
dóttur  sjau  iriisseri.  Brynhildr  vildi  eigi  lifa  eptir  SigurJ), 
Hon  lét  drepa  þræla  sína  átta  ok  fimm  ambóttir.  pá  lagþi 
hon  sik  sverþi  til  bana,  svá  sem  segir  í  Sigurþarkviþu  5 
enni  skpmmu. 


SIGURÞARKVIÞA  EN  SKAMMA, 

1.  Ár  vas  þats  Sigurþr         sótti  Gjúka, 
Vplsungr  ungi,         es  vegit  hafþi; 
tók  vi{)  trygþum         tveggja  broþra, 
seldusk  eipa         eljunfróknir. 


25,  1  stoþ  RKM  cett,  stóþ  R.  strengþi  SvJS,  str.  hón  R.  efli  Gv* 
HNFJS,  elvi  REgEBt  (=  efli)  CHINI  (von  Nl  als  verd.  bez.),  elri  GmB 
MB,  eWriK,  elni  E  gloss.  (?  HlJ,  eljun  Gv'  (vgl.  jedoch  s.  20íb).  2  «brynh. 
b.  d.»  R.  3  fnéfsti  GvSJ^Nl,  <  fn^sti  RHgB,  fnæsti  die  übr.  ausgg. 
4  es  SvFJS,  er  hón  R.  of  FJS,  uin  R.  —  Gv^  erwägt,  ob  z.  4  vor  z.  2 
zu  setzen  sei. 

Prosa:  Guþrún  erfd,  Gunnarr  R.  þaþan  R,  þá  þaþan  R.  2  nach 
ÍÓT  iviederholt  R  <a  eyþi  m*»,  doch  ist  þ  unter  punktiert  u.  das  ganze 
durchstrichen.  Hákonardóttur]  «hacar  d.»  R.  3  sjau]  VII.  R.  3— r. 
vgl.  Norn.  c.  8  (Bugge  69^  fg.).      4  átta]  VIII.  R.    fimm]  V.  R.     5  -kviþu] 

4þí>  r. 

Sigurþarkviþa  en  skamma  nur  überliefert  in  R,  bl.  34b,  2  — 
36a,  30;  in  Vqls.  von  str.  6  an  benutzt.  —  Überschr.:  Sigurþarkviþa  en 
skamma  (nach  der  Schluß prosa  des  vor.  liedes  u.  pap.hss.J  BtBeHJSNl, 
Sigurþar  kviþa  Fáfnisbana  (en  add  Gv)  þriþja  eþa  Sigurþarkv.  en  skamma 
BGv,  «qviöa  Sig.'»  (rot,  doch  stark  verblichen)  R,  Kviþa  Sigurþar  HgHl, 
Kviþa  Sigurþar  meþ  Brynhildar  sp9  Gr,  Kviþa  Sigurþar  Fáfnisbana  (en 
add.  K)  |)riþja  KM,  Sigurþarkviþa  III  D,  Brynhildar  kviþa  Qnnur  R. 

1,.  1  vgl.  Gþr  11,1.  Á  in  Ár  sehr  groß  u.  rot  R.  vas]  v's  Sv. 
l)ats]  «þ'z»  R.  Sigmþr  R,  SigvQrþr  S.  2  vgl.  Rm.  18,  2.  «vólsvngr» 
R,  VQlsungr  BJ^  (ebenso  3,  3).         4b  eljun  fróknir  («frQcnir»  R)  RÄ. 
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2.  Mey  buþu  hgnum         ok  meiþma  fJ9l|)/ 
Guþrúnu  ungu,         Gjúka  dóttur; 
drukku  ok  démþu         áogr  mart  saman 
Sigurþr  ungi         ok  synir  Gjúka. 

3.  Unz  Brynhildar         biþja  fóru, 
svát  þeim  Sigurpr         reiþ  í  sinni, 
Vplsungr  ungi,         ok  vega  kunni  — 
hann  of  ætti,         ef.eiga  knætti. 

4.  Seggr  suþréni         lét  sverp  nokkvit, 
mæki  málfán,         á  meþal  þeira, 
[né  hann  konu         kyssa  gorþi,] 

né  hunskr  konungr         hófsk  at  armi 
mey  frumunga         fal  megi  Gjúka. 

5.  Hon  at  lífi  sér         Ipst  né  vissi 
♦ok  at  aldrlagi         etki  grand, 

vamm  pats  væri         eþa  vesa  hygþi;     - 
gengu  á  milli         grimmar  urpir. 


2,  3  vgl  Orv  IVß  I  (Sk.  B  II,  315).  3a  =^  Rþ  31,  5a.  domþo» 
BHgGr.       4'«sig.»  R,  SigvQrþr  S. 

3,  1  vgl  Gþr  I  21,  3.  Unz  SvSJ,  Unz  þeir  R.  2  svát  SvJS,  svá 
at  R.  «sig.»  R,  SigvQrþr  Ä  reiþ  í  sinni  R,  í  sinni  reiþ  J  (?  S'J.  keine 
interp.  nach  sinni  KM,  kolon  R.  3b.  4  verdächtigt  Gr  als  verderbt. 
3b  vega-kunni  RMD^  (?  Gv^),  vega  kendi  Zupitza  (Zz  4,  446).  4  hann 
R,  hana  BK  (?  Gv-'S').  of  JS,  um  R.  ætti  R,  átti  J.  ef  D'-SvJS, 
ef  hann  R 

4,  la  =  Akv  2,  4a.  «Segr»  aus  Sig. »  corr.  R,  Segr  ííZ  (!),  Seggr 
BtGv^HJSNl,  Sigurþr  die  übr.  ausgg.  suþr)3íni  S ,  enn  suþr.  R.  Ib  lét  ö 
Cy^rí.  Br  20,  1),  lagþi  R.  2  málfáan  J.  3  ?^Mec/^í  G.  4  m«^caí  5í 
(r?;JEÍ.  hunskr  S,  húnskr  R.  konungr  («kr»  R)  om.  K.  hófsk  G,  hefjask 
JS,  hefja  Sv,  hefja  sór  R.  at  aws  af  corr.  R.  5  unecht  JS;  mit  5,  1—3 
zu  einer  str.  verbunden  HgGrMh.  «frvm  vga»  R.  —  5a  betrachte  ich 
als  ánb  xoivov  construiert  [als  obj.  zu  hófsk  und  fal).  5b  fal  SvJ'^S, 
fal  hann  R. 

5,  1  at  lífi  sér  G,  sér  (ser  Sv)  at  lífi  R  e<í(í  2  grand  R,  grandi  /i. 
3  þats  JS,  þat  er  R.  4  Gengu  wí7  großem  G  u.  punkt  vorher  R;  daher 
die  Zeile  mit  str.  6  zu  einer  str.  verbunden  HgGrRKMhHl  (vgl.  jedoch 
El  2,  461  fg,).     á  milli  SvJS,  þess  á  milli  R.     Urþir  Gr. 
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Ein  sat  úti         aptan  dags, 
nam  svá  allbrátt         umb  at  mælask : 
*Hafa  skalk  Sigurþ,         eþa  þó  svelti, 
mog  frumungan         mér  á  armi. 


7.  Orþ  mæltak  nú    -  iþrumk  eptir; 

kv9n*s  hans  Guþrún,         en  ek  Gunnars; 

Ijót  norn  skópumk        langa  þrp.' 


8.  Opt  gengr  innan         ills  of  fyld 
ísa  ok  jpkla         aptan  hverjan, 
es  fau  Guþrún         ganga  á  beþ 
auk  hana  Sigurþr         sveipr  í  ripti. 


6—21  interpol.  Mh. 

6-9  vgl.  Vqls.  c.  30  (Bugge  155^  fg.). 

6,  la  =  Vsp  28,  la  (R).  ein  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  R. 
sat  SvJ^S,  sat  hón  R.  2  nam  G,  nam  hón  R.  allbrátt  G,  ábert  B 
(Beitr.  22,  117),  alt  bert?  ort?  K,  Qrt  HJ,  jzfrt  E  (Germ.  18,  161), 
bert  orþ  RMD\  bert  ^HgGrHlNl  (von  Nl  als  verd.  bez.),  mild  (?!)  Gr 
fußn.,  mart  BGv,  eitt  orþ  C.  umb  JS,  um  R.  3  skalk  SvJS,  skal  ek 
R.  «sig.»  R,  SigVQrþ  S.  svelti  zuerst  in  svelta  corr.,  dann  aber  das  a 
als  unricht.  unterpunktiert  (?)_.  R,  svelta  HgGrRKMD'^BGvH.  —  eþa 
svelti  (svelta  E)  þó  EJ.        4   «fvm  vngaN»  R.     á  R,  at  D-  (?  E). 

7,  1  eptir  Sv,  eptir* þess  R.  — 'nach  1  eine  zeile  ausgefallen  J^. 
2  kvon's  SvJS,  kván  er  R.  2b  en  Gunnars  ek  EJWenck  (?  S').  3  lücke 
in  R  mcÄi  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvH  (fußn.)  S.  4  Ijót  nom 
G  (vgl.  Em  2,  3),  Ijótar  nornir  (Nornir  HgGrC)  R  edd.  cäsur  nach  nornir 
edd.  skópumk  Gv^J'^  ('viell.  richtig'  S),  skópu  okkr  C,  skópu  oss  R. 

8  späterer  einschub  in  die  große  interpolation  Mh.  1  gengr  SvJ'S, 
g.  hon  R.  komma  vor  innan  Hs  (Afda  32,  158).  ills  R,  angrs  C.  of 
JS,  um  R.  komma  nach  fyld  MD'^BGvSHlNl.  2  «ísá>  R.  komma 
nach  JQkla  (isa  w.  JQkla  aZso  a/i  genet.  gefaßt)  MD^BGvSHlNl  (vgl.  B, 
Beitr.  22,  132  fg.,  aber  auch  Jessen,  Zz  3,  31  fg.).  —  statt  isa  ok  JQkla 
Schreibt  C:  .  .  .  eiskialdi.  hverjan  JS,  hvern  R.  4  auk  G,  ok  edd, 
abbrev.  R.  «sig.»  R^  SigvQrþr  S.     sveip  C. 
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9.  ^ 

konungr  enn  hunski         kv^n  fria  sína ; 
vpn  gengk  vilja         ok  vers  beggja, 
verþk  mik  géla         af  grimmum  hug.' 

10.  Nam  af  heiptum  þeim         hvetjask  at  vígi 
'J)ú  skalt,  Gunnarr !         gorst  of  lata 
mínu  landi         ok  luér  sjalfri, 

munk  una  aldri         meþ  pþlingi. 

11.  Munk  aptr  fara         þars  áþan  vask, 
meþ  nábornum  niþjum  niínuni ; 
þar  munk  sitja  ok  sofa  lífi, 
nema  þú  Sigurþ         svelta  látir 
[ok  J9fur  Qþrum         ðþri  verþir.] 

12.  L^tum  sun  fara         feþr  í  sinni, 
skalat  ulf  ala         ungan  lengi; 


R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  B'BtGvHMhS 
(B  schlug  als  ergänzung  vor:  Nu  mun  Gjúka  dótlur  |  á  gamanþingi,  was 
Gv  in  den  text  aufnahm  u.  auch  Mh  acceptierte).  2  noch  zur  vor.  str. 
HgGrRKMD^BJ  (unecht  J)  HlNl.  konungr  («kr»)  mit  kleinem  k,  doch 
punkt  vorher  R.  fria  KS,  fria  RHgGrRMD^,  frjá  BGvHJHlNl,  friar?  K 
fußn.  (auch  von  Hl  als  'naheliegend'  bezeichnet),  fríþa  C.  hunski  S,  hunski 
R  u.  alle  übr.  ausgg.  —  konung  enn  húnska?  R  (fußn.),  sina]  sjám  R. 
3.  4  besondere  str.  HgGrRKMD'BJHlNl.  3  vgl.  Gpr  I  22,  2.  «Uón 
mit  großem  U  u.  punkt  vorher  "R.  gengk  SvS,  geng  J^,  geng  ek  R.  ok 
vers  JS,  vers  ok  R.  —  vers  ok  bauga  B  (Beitr.  22,  119),  vers  ok  barna 
C.  . —  vers  ok  vilja  vQn  gengk  beggja?  4  verþk  SvJS,  verþ  ek  R. 
«afgmö»  R.  —  nach  4  eine  halbstr.  ausgefallen  J^. 
10—12  vgl.   Vols.  c.  30  (Bugge  155^  fg.). 

10,  1  heiptum  þeim  G,  þeim  h.  R.    hvetja?  Mh.       2  of  JS,  um  R. 

4  niunk  SvS,  mun  ek  R,  munka  J,  munka  ek  Bt,  munkak  Gv^. 

11,  1  Munk  SvJS,  Mun  ek  R.  þars  SvJS,  þars  ek  R,  keine  interp. 
noch  vask  GrRKMD^CJ.  3  Schaltsatz  Gv',  unecht  Gv'\  munk  SvJS, 
mun    ek  R.    —   zur   zeile   vgl.    Ghv   2,    1.         4   Sigurþ  R,    Sigvgrþ    Ä 

5  unecht  BtJS  ('wol  richtig'  H).    jpfur  R  (vgl.  J,  Skjaldespr.  20),  JQfurr 
HgGrBGvHCJ'SNl. 

12,  1  L  in  Látum  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R. 
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hveim  verpr  h9l{)a         hefnd  léttara 
síþan  til  sátta,         at  sunr  lifit.^ 

13.  Hryggr  varþ  Gunnarr         ok  hnipnaþi, 
sveip  sínum  hug,         sat  allan  dag: 
hann  vissi  þat         vilgi  gprla, 

hvat  hQnum  væri         vinna  sémst 
[eþa  hQnum  væri         vinna  bazt, 
alls   Volsungi        vissisk  firþan 
auk  at  SigurJ)         spknuþ  mikinn]. 

14.  Ýmist  hugj)i         jafnlanga  stund: 
þat  vas  eigi         árar  títt, 

at  frá  konungdóm         kvánir  gengi 


3  ha;lþa  aus  *ha;þlav  corr.  R.  hefnd  R,  h(?nd  JB  (Beitr.  22,  119). 
léltara  Ö,  léttari  R.  —  hefnda  leitat  C.  4  síþan  «siþ'»  R,  siþr  R  (so 
auch  A.  Le  Boy  Andretvs,  Mod.  lang,  notes  1911  febr.,  der  nach  léttari  ein 
komma  setzt),  sátta  R,  saka  C.  lifit  GvJSB  (Beitr.  22,  119)  Nl,  lifi  R. 
fragez.  nach  lifi  GrRMD'BHCHl.  —  at  sonar  lifi?  Gr  (fußn.). 

13.  14  vgl.  Vqls.  c.  30  (Bugge  155^-'  fg.).  —  Gv'  (23Sa)  vermutet  als 
nrsprl.  bestand  der  beiden  strr.:  13,  1 — 4;  13,  6.  7  -\-  14,  2.  3. 

13,  1  Hryggr  GvCSJ^Nl,  Hræddr  Gr  (fußn.)  MhJ\  Hryggr?  Hljóþr? 
B',  Reiþr  R.  —  Hreifr  vasat?  H.  Ib  =  Frgm.  16,  z.  2b;  vgl.  Gpr  II 
7,'*1.  riinipnaþi  R,  glúpnaþi?  Hl.  2  um  (of  JS)  allan  dag  R  edd.  —  nach 
2  eine  halbstr.  ausgefallen  Bt  (dagegen  Mh,  DA  V,  376).  3  vissit  C. 
3—7  besond.  str.  BtGvH.  5—7  Interpol.  E  (Germ.  18,  163)  JS;  bes. 
Mr.  deren  erste  zeile  verloren  ist  Mh  [er  ergänzt:  Hann  vissi  þat  j  vilgi 
gQrla  u.  ändert  in  z.  5  eþa  in  hvat).  5  Interpol.  Bt.  bazt  CJ^S,  bezt 
R.  —  Gv'  ändert  eþa  in  hvat  u.  versetzt  die  zeile  hinter  14,  1.  6  VQlsungi 
vissisk  firþan  G,  sik  V(jlsung  (vglsung  i?J2,  Vglsungi  J,  Skjaldespr.  14) 
vissi  firþan  ^HgGrRKMD^CJSHlNl,  sik  VQlsung  (VQlsungi  H)  vissi  svar|)- 
an  B'GvH.  7    auk   G,    ok    sér    Gv,    ok   die   übr.    ausgg.,    abbrev.   R. 

SigurþJ     «sig.     R,  SigvQrJ)  S,  Sigurþi  IlgGrR. 

14  mit  16,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgGrBKMD'^BHJHl. 
1  unecht  J.  hugþi  SvS,  hann  hugþi  R.  2.  3  Schaltsatz  MbD\  2  árar 
R,  árla?  -S',  áþr?  afar?  R  (fußn.),  ævar  KD'',  afar  GmGvH,  avar  MLB; 
Mh  vermutet  ein  wort  mit  der  bedeutung  ^ sonst'.  —  þat  vas  eigi  avar-titt 
€,  þat  vas  eigi  |  h^num  afar  titt  J,  vasa  þat  heldr  j  h9num  J^tt?  Gv* 
(233a).  3  konungdóm  R,  konungum  C  Jon  porkelsson  B  (Beitr.  22, 
120).  gengi  R,  gengu  BgGrRKMD^H.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet, 
hier  angesetzt  mit  S. 
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15.  *Ein's  mér  Brynhildr         pllum  betri, 
of  borin  Buþla,         hón's  bragr  kvenna; 
fyrr  skalk  mínu         fjprvi  lata, 

an  meyjar  þeirar         munugþ  týna.' 

16.  Nam  sér  Hpgna         heita  at  rúnum 
[þar  átti  hann         alls  fulltrua]: 
'Vildu  okkr  fylki         til  fear  véla? 
gott's  at  ráþa         Rínar  malmi, 

ok  unandi         auþi  stýra 
[ok  sitjandi         sælu  njóta].' 

17.  Einu  pví  Hpgni  andsvgr  veitti: 
'Samir  eigi  okkr  slíkt  at  vinna, 
sverþi  rofna         svarna  eiþa, 

eiþa  svarna,         unnar  trygþir. 

18.  Vituma  á  moldu  menn  in  sælli, 
meþan  fjórir  vér         folki  r^þum 


15.  16  vgl  Vols.  c.  30  (Bugge  155'^  fg.). 

15,  1  Ein's  mér  JS,  Ein  erumk  Sv,  Ein  er  mér  R.  qUu  Nl  (nachV), 
2  of  JS,  um  R.  —  nach  Buþla  fügt  R  irrtiiml.  hinzu:  «broþir  mÍN» 
(vgl.  55,  5.  Gþr  I  24,  3).  hón's  SvJS,  hón  er  R;  darauf  stehen  in  R 
nochmals  die  worte:  «bvdla  broþir  mÍN»,  aber  unterpunktiert  u.  später  aus- 
radiert. 3  skalk  SvJS,  skal  ek  R.  4  meyjar  þeirar  G,  þeirar  meyjar 
R.  munugþ  G,  munum  K  (fußn.),  meiþmum  R  {vgl.  jedoch  die  para- 
phrase  in  Vqls.:  fyrr  skal  ek  lif  lata  en  týna  hennar  ást).  Auch  S  ver- 
mutet mit  recht  einen  fehler  in  der  zeile. 

16,  1.  2  m  R  zwischen  14,  3  und  15,  1;  umgestellt  (mit  rücksicht 
auf  die  darstellung  in  Vqls.)  nach  dem  vorschlage  von  B  mit  GvCS; 
besond.  str.  Gv^Nl.  1  Nam  SvJ^,  Nam  hann  R.  2  unecht  S  (vgl  Br 
2,  4h).  þar  R,  þann  D\  3-6  hes.  str.  Nl.  3—4  besond.  str.  HgCh- 
RKMD^BGv'HJHl.  3  «Villdv>  (mit  großem  V  u.  punkt  vorher)  R, 
Vilt  Sv.  fear  S,  fear  J,  fiar  RJ9,  fjar  die  Uhr.  ausgg.  4  vgl.  Äkv  29,  1. 
gotfs  SvJS,  gott  er  R.  Rinar-malmi  KC,  rinar  malmi  RgR.  5.  6  un- 
echt ('traditionelle  erweiterung')  Gv^.       6  unecht  S. 

17-19  vgl.  Vqls.  c.  30  (Bugge  155'' >  fg.). 

17,  1  vgl.  45, 1.  Br  7,  1.  því  om.  Sv.  andsvQr  RMD^GvHJS,  «aNSvór» 
R,  annsvor  B,  annsvQr  HgGrKCHlNl.  2  Samir  eigi  R,  Sómir  ei  R, 
Samirat  ^Gi>2.  —  nach  2  eine  zeile  ausgefallen  C.  3  fg.  vgl.  Br  2,  1.  2. 
rofna  R,  rjúfa?  S'.  —  3a  ändert  C:  svárar  sifjar  (s^ri  .  .  .  C).  3b.  4 
vgl.  20,  3b.  4.  ^ 

18,  1  Vituma  SvJS,  Vituma  vit  R.     in  sælli  R,  -vinsælli  Hg. 
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auk  sa  enn  hunski         herbaldr  lifir, 
né  in  mætri         mægþ  á  foldu; 
[ef  vér  fimm  sunu         fóþum  lengi, 
6U  of  góþa         0xla  knættim.] 

19.  Ek  veit  gprla,         hvapan  vegir  standa 
eru  Brynhildar         brek  ofmikil. 


Gunnarr  kvaþ: 

20.  *Vit  skulum  Gotporm         gorva  at  vígi, 
yngra  brópur,         ófróþara ; 

hann  vas  fyr  útan         eiþa  svarna, 
eiþa  svarna,         unnar  trygþir.' 

21.  Dælt  vas  at  eggja         óbilgjarnan  , 

*  * 

* 

stóþ  til  hjarta         hjorr  Sigurþi. 


3  auk  G,  ok  edd,  abhrev.  R.  hunski  GrS,  húnski  R.  4  versetzen 
Gv^H  hinter  z.  1.  in  R,  ina  Gr.  foldu  RKMDWtGvHJS,  moldu  R. 
6.  6  unecht  JS  (vgl.  auch  Mh,  DA  V,  378);  mit  str.  19  zu  einer  str. 
verbunden  BlGvHMh.  5  vér  om.  Sv.  fimm]  V.  R.  fé(þum  R,  fóddim 
M,  féiþim?  Mh.  lengi  R,  lengja  ß  (Beitr.  22,  121:  acc.  pl.  von  lengr  = 
ags.  lenge,  das  in  der  angebl.  ags.  quelle  gestanden  haben  soll),  unga  C. 
6  9tt  of  (átt  um  BtGvH)  BtGvHS,  «áltö»  R,  áttum  (9ttum  J)  HgGrR 
KMD^JNl.  —  áttumgóþa  EgB'CHl. 

19  mit  20  zu  einer  str.  verbunden  UgGrK,  mit  20 — 22  zu  einer  str. 
verbunden  Hl;  Gr  (fußn.)  wollte  die  beiden  Zeilen  an  den  Schluß  von 
Str.  18  setzen.  1  Ek  veit  R,  Veit  ek  K.  hvaþan  —  standa  R,  hvé 
gegnir  nü  (vgl.  27,  3b)  C  fußn.  3.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  J^S. 

20  vgl.  Vols.  c.  30  (Bugge  156*  fg.).  —  über  sehr.:  Gunnarr  kvaþ 
BCJS,  Gunnarr  HHl,  om.  R.  1  «viö»  mit  kleinem  v,  doch  punkt  vor- 
her R.  Gotþorm  SJ-\  Guþthorm  BBHl,  Guththorm  Hg,  Godthorm  C, 
Guþorm  Gr,  Guthorm  MGvHNl,  Guttorm  RKD^,  Gottorm  J*;  dieselbe 
orthogr.  (nur  Gudth.  RJ5,  Gutth.  R)  22,  3.  2  vgl.  Akv  41,  5a.  3  hann 
om.  Sv.    fyr  HgGrM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.       3b.  4  vgl.  17,  3b.  4. 

21  mit  22  zu  einer  str.  verbunden  HgGrK,  mit  22,  1.  2  zu  einer  str. 
verbunden  BtGv'^H.  1  «dqlt»  mit  kleinem  d,  doch  punkt  vorher  R,  DqU 
HgB.  —  lucke  nach  1  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  MhJSHl 
(Zs.  f.  d.  österr.  gymn.  1892  s.  49  fg.).  Es  fehlen  vermutl,  mehrere  strr. 
2  Sigur|)i  R,  Sigverþi  S. 
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22.  Réþ  til  hefnda         hergjarn  í  sal 
ok  eptir  varp         óbilgj^rnum; 

fló  til  Gotporms         Grams  ramliga 
kynbirt  íarn         ór  konungs  hendi. 

23.  Hné  hans  o/dolgr         til  hluta  tveggja 

hendr  ok  haufuj)         hné  annan  veg, 
en  fótahlutr         feil  aptr  í  staj). 

24.  Sofnu{)  vas  Guþrún         í  sæingu 
sorgalaus         hjá  Sigurþi, 

en  vaknaþi         vilja  firþ, 

es  Freys  vinar         flaut  í  dreyra. 

25.  Svá  slo  sváran         sínar  hendr, 

at  rammhugaþr  reis  upp  viþ  beþ: 
^Grátapu,  Guþrún  !  svá  grimmliga, 
brúþr  frumunga,         þér  bréþr  lifa. 


22.  23  vgl.  Vqls.   c.  30  (Bugge  158^  fg.). 

22,  l    réþ   mit  kleinem  r,   doch  punkt  vorher  R.        2   eptirvarp  Gr. 

3  4  mit  str.  23  zu  einer  str.  verbunden  GvH.  3  Grams  HgFnBGv 
HCS,  grams  HGrRKMD^Hl  {nach  diesen  ausgg.  genet.  von  gramr  'rex^ 
u.  a2)2)0sit.   zu  Gotþ.),   Gramr    {und   komma  nach  raml.)    R    (fußn.)  JNl. 

4  kynbirt  R,  kynbjart?  B'  (zurückgenommen  Bt).  iarn  R,  earn  J^,  éarn 
J'-Nl,  járn  GrRKMGvHHl,  ísarn  S.  komma  nach  éarn  J2Ü.  cäsur  nach 
ór  (!)  Hg. 

23,  1.  Interpol?  Gv.         1    ofdolgr    JS,   umdolgr  R,    um   dolgr  R. 

2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  J^S.  3  haufuþ  HgGr 
RKBSNl,  ^hœh  R,  hQfiiþ  MD^GvHCJHl.  annan  veg  Sv  (Beitr.  15,  407J, 
á  annan  veg  R  (vgl.  47,  3).  4  fotahlnlr  GvCJSNl,  fótalutr  fi^iíj,  fóta 
hlutr  H,  fóta  lutr  R.     í  sai   Om  (Festskr,  til  Torp  s.  119  fg.). 

24-28  vgl.   Vqls.  c.  30  (Bugge  158*  fg.). 

24,  2  sorga  laus  RNl.  Sigurþi]  «sig.'»  R,  Sigverþi  S.  3  vgl.  Vkv 
14,  2.  33,  1.  vaknaþi  SvS,  hon  v.  R.  4  es  SoJ^S,  er  hon  R.  Freys 
vinar  RK  cett,  freys  («fréys»  R)  vinar  Rfí^';  freys-vlnar  Gr. 

25  junger  einschuh  (mit  Benutzung  von  str.  29)  Mh.  1  slo  J^S^ 
slo  hann  IRIfgK,  slo  hon  die  übr.  ausgg.  sváran  BtGvVHCJS  (vgl.  29,  2), 
svárar    R    (als   verd.    bez.    Nl).       sinar    hendr   R,    sinni    hendi    BtGvH. 

3  grátaþu  R,  grata  Sv.  4  lifa  R,  hlifa  B  (Beitr.  22,  116  anm.).  —  þér 
burr  lifir  C. 
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26.  Ák  til  ungan  erfinytja, 
kannat  firrask         ór  fiandgarþi; 
þeir  sér  hafa  svárt  ok  dátt 
en  nær  numit  nýlig  r9p. 

27.  Rípra  þeim  síþan,         þót  sjau  alir, 
systursunr         slíkr  at  þingi; 

ek  veit  gorla,         hví  gegnir  nú :  "      • 

ein  veldr  Brynhildr         ^llu  b9lvi. 

26.  Mér  unni  mær         fyr  mann  hverjan, 
en  vi|)  Gunnar         grand  etki  vannk; 
þyrmþak  sifjam,         svQrnura  eipum, 
sípr  værak  heitinn         hans  kvánar  vinr.' 

29.  Kona  varp  ondu,         en  konungr  fjprvi, 
svá  sló  sváran         sinar  hendr, 
at  kv9{)u  vi{)         kalkar  í  V9 
ok  gullu  viþ         gæss  í  túni. 


26—28  unecht?  Mh. 

26,  1  Ak  SvJS,  Á  ek  R.  arfinytja  R.  2  kannat  SoJS,  kannat 
bann  R.  fiandgarþi  ViHgGrKD^BS,  fían.lg.  J,  fjandg.  RGv,  fjándg.  MH 
CHINI. 

27  mit  28  zu  einer  str.   verbunden  Hl.  1.  2   mit  26  zu  einer  str. 

verh.   Nl.  1   þeim  om.   Sv.     síþan   HgGrKM  cett,    «siþ'     R,    síþr  R. 

sjau]  VII.  R.   r   in  alir    über  der  zeile  R.  —  þót  sjá    alisk?  Mh,  þá  es 

sém  allir?   O'.         2  systur  sonr  lAMLNl,  systur  verr  C.         3.  4   ft^s.  s#r. 

'  NL     .4  t?^/.  ii^r  7/  33,  3.  Gpr  I  24,  2.     «bólvi»  R. 

28,  1.  2  als  Schluß  an  str.  27  gehängt  Hg  Gr.  .  1  «mer»  mit  kleinem 
m  u.  kein  punkt  vorher  R.  fyr  R,  yfir  RK.  hverjan  JS,  hvern  R. 
3.  4  besondere  str.  HgGr.  3  fiyrmþak  Gv'^SvJS,  þyrmþa  ek  R.  4  síþr 
værak  heitinn  BGvHCJSHl,  «siþ'  varak  heitiii»  R,  síþr  varak  heitinn  R, 
siþan  varak  heitinn  K,  síþan  var  ek  heitinn  (heitin  HgGr)  HgGrMDK  — 
nach  28  vermutet  Gr  den  ausfall  mehrerer  Strophen. 

29.  30  vgl.  VqIs.  c.  30  (Bugge  158^'  fg.). 

29,  2  vgl.  25,  1.  sló.  SvJS,  sló  hon  RGrRKMDWGvHHlNl,  sló 
hann  Hg.  sváran  RBtGvHJSHl,  svárar  R  fals  verd.  bez.  Nl).  sinar 
hendr  KMD-BJS,  sinni  hendi  R.  —  7w  O  lautet  die  zeile:  svá  vas  gjallr 
grátr  Gjúka  dóttur.  3  kalkar  R,  kjalkar  K  fußn.  í  V9  CJS,  \  vá  Gm 
RMD^HINI,  \  rá  R  (fußn.)  EgBGv\  Í  vrá  BtGv'^H,  «Iva»  R,  Iva  HgGr, 
jóa  K.         4  =   Gþr  I  15,  3. 
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30.  Hló  þá  Brynhildr         Buþla  dóttir 

einu  sinni         af  9llum  hug, 

es  hvílu  til         heyra  knátti 

gjallan  grát         Gjúka  dóttur. 
3i.  [Hitt  kvaþ  þá  Gunnarr,         gramr  Äo^stalda:] 

^Hlærat  af  því,         heiptgjorn  kona ! 

á  golfi  gl9{),         at  þér  góþs  viti! 

hví  hafnar  þú         enum  hvíta  lit, 

feikna  féþir?         hykk  at  feig  sei'r. 

32.  pú  værir  þess         verpust  kvenna, 
at  fyr  augum  þér         Atla  hjoggim, 
sæir  bróþr  þínum         blóþugt  sár, 
undir  dreyrgar,         knættir  yfir  binda.' 

Brynhildr  kvaþ: 

33.  Trýra  þér,  Gunnarr!         hefr  fullvegit: 
litt  sésk  Atli         9fu  pína; 


30,  1.  2  vgl.  Br  10,  1.  2.  Ib  «b.  d.»  R.  3  es  SvJ^S,  er  hón  R. 
hvílu  til  G,  til  hv.  R. 

31.  32  Vqls.  c.  30   (Bugge  158^»  fg.). 

31,  1  unecht  D'Gv^HMhJS.  hQgstalda  S,  «hcucstalda»  R  (ebenso 
Od  5,  3).  2  hlærat  Sv,  hlæra  þú  R,  hlæraþu  Nl.  heiptgJQrn  edd; 
zwischen  «heipt»  u.  «giorn»  hat  R  noch  die  worte:  «byr  vndir»,  aber 
durchstrichen.  3  á  golfi  glQþ  J,  glgþ  á  golfi  R.  —  á  golíí  verdächtigt 
Mh  als  verderbt,  auch  C  vermutet  daß  ein  anderes  wort  (gylfra??)  da- 
gestanden habe,  at]  aþ  ^Hl.  —  at  góþs  vitisk?  Sv.  4.  5  mit  str.  32 
zu  einer  str.  verbunden  HgGrHl.  4  «Hvi»  mit  großem  H  u.  punkt 
vorher  R.  fragez.  nach  lit  BtGvH.  5  ausrufungsz.  nach  fóþir  BtGv 
HHl.     hykk  SvS,  hygg  J,  hygg  ek  R.     seYr  S,  séir  J,  sier  Nl,  sér  R. 

32,  1  «þv»  mit  kleinem  þ,  doch  punkt  vorher  R.  kvenna  GrRK 
eett,  «qNa»  R,  kvinna  HgJ^.  —  kvenna  in  kommata  eingeschlossen  (also 
als   voc.    sg.    gefaßt. 0    Gr.  2    fyr    HgGrKM  cett,    for   R,    abbrev.   R. 

« hioGÍm  »  R,  hyggim  GvH.      3  blóþug  S9r  Nl.    bróþur  (bríiþr  J^)  þínum 

1  sæir  blóþugt  sár  J.       4  yfirbinda  Gr. 

33  vgl.  Vqls.  c.  30  (Bugge  159^  fg.).  —  üb  er  sehr.:  Brynh.  kvaþ 
BCJS,  Brynh.  HHl,  om.  R.  HgGrRKMD'^  fügen  statt  dessen  als  ein- 
gangszeile  hinzu:  þá  kvaþ  þat  Brynhildr  j  Buþla  dóttir.  1  Frýra  þér 
J'S,  «Fryra.  Y  {d.i.  maþr)  þer  engl»  HHlNl,  Frýra  maþr  þérHgGrRK 
MD'^BGvHC,  frýra  þér  engl  J^  (schon  verm.  von  H).  Gunnarr  om.  RJ^ 
Nl.  —  Frýra  maþr  þér  {ohne  Gunn.)  Sv.   hefr  SvJ^S,  hefr  þú  J^,  hefir  þú  R. 

2  «sézc»  BHINL  qíu  G  (vgl.  Ls  3,  3),  9vu  J,  óvo  TiHgGrBCBj 
(Ark.  9,  231:  óvu  acc.  von  váfa  ^wieder ganger,  gespensf),  qvo  RK,  ófó? 
áfa?  R  fußn.,  áfo  Nl,  ovm  EgMD^,  ofu  Gv\  ófu  Gv-^HSHl,  úfu?  Gv^  (233b). 
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hann  mun  ykkarr         pnd  sípari 
ok  æ  bera        afl  et  meira. 

34.  Segja  munk  þér         —  sjalfr  veizt  gprla  — , 
hvé  ér  snimma         til  saka  répuþ; 

varþka  til  0ngþ        né  ofþrungin, 
fullgódd  fei         á  fleti  bróþur. 

35.  Né  vildak  þat  at  mik  verr  ætti, 
ápr  Gjúkungar  ripu  at  garþi, 
þrír  á  hestum  þjóþkonungar  — 
en  þeira  fpr  þprfgi  væri! 

36.  peim  hétumk  þá        þengli  mœrum 
es  me|)  goUi  sat         á  Grana  bógum; 
vasat  í  augu         yþr  of  glíkr 

[ne  á  engi  hlut         at  álitumj 
þó  þykkisk  ér         þjóþkonungar. 


3  hann  R,  hans  R  (fußn.)  Hl,  om.  Sv.  ykkarr  B'Gv,  ykkar  R.  nach 
ykk.  schieben  BtGvHSvJ  ein:  lata  (lata  mun  ykkar  6"»).  síþari  RMD'^B 
GvHCJSNl,  síþarri  R.  —  Qnd-síþarri  Gr.       4  bera  BGvHCJSNl,  vera  R. 

34.  35  vgl  Vols.  c.  31  (Bugqe  160^  fg.), 

34,  1  munk  SvJS,  mun  ek  R,  man  ek  C.  þór  SvS,  þór  Gunnarr  R. 
veizt  SvJS,  veiztu  R.  2  er  JS,  y{)r  S'y,  er  yþr  R.  snimma  ÄJ^,  snemma 
R.  3  varþka  JS",  «varþ  |  cat  ec»  (cat  halb  ausradiert)  R,  varþkat  ek  Nl, 
varþ  ek  HgGrRKMD^BGvHCHl,  var  ek?  iliÄ.  ongþ  J?  ^^rÄ;.  2,  119)  JS, 
ung  R.  of  þrungin  l^GrMEgD^C.  var  ek  alls  til  ung  ok  ofþrungin?  Nl, 
varþkat  ek  til  ung  ne  ofþungin  (=  ags.  ofþungen)  Kk.  4  fei  S,  fei 
JNl,  fé  R. 

35,  1  N  in  Ne  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  vildak  SvSJ,  ek  vilda  R. 
Ib  at  verr  ættimk?  Sv.  2  Gjúkungar  riþu  SvS,  þér  Gjúk.  riþuþ  R,  ér 
Gjúk.  riþuþ  Gv^HC.  —  áþr  Gjúk.  |  at  garþi  riþu  J.  3  þrír]  III.  R. 
4  en  om.  Sv.     þeira  fpr  R,  þeirar  farar  GvBtHSv. 

36-40  rpr^.   F^ís.  c.  31  (Bugge  160^  fg.). 

36  versetzen  BGvJ  hinter  str.  39,  C  hinter  str.  40,  2  (u.  dann  lücke); 
vgl.  dagegen  S  z.  st.  1  þengli  mærum  G,  om.  R  (ohne  andeutung  einer 
lücke).  Alle  ausgg.  (außer  HlNl)  ergänzen  statt  dessen  þjóþkonungi,  ums 
wegen  z.  5  sich  nicht  empfiehlt.  2  Grana  RKH.  3  vasat  Sv,  varat 
hann  R.  of  (um  C)  gllkr  CJS,  um  likr  R.  4  unecht  DWtGv^S.  hlut 
GvHCJSNl,  lut  R  (ebenso  37,  4).         5  unecht  J. 
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37.  [Ok  mer  Atli  þat         einni  sagpi, 
at  hvárki  lézk        h'^fn  of  deila, 
goU  né  jarþir,         nema  gefask  létak, 
ok  engi  hlut         auþins  fear, 

J)ás  mer  jóþungri         eigu  seldi 
ok  mer  jóþiingri         aura  talpi. 

38.  pá  vas  á  hvQrfun         hugr  minn  of  þat, 
hvárt  vega  skyldak         eþa  val  fella 
[bpU  í  brynju         'of  bróþur  s^k]; 

þat  mundi  þá         þjópkunt  vesa, 
m9rgum  manni         at  munar  strípi. 

39.  Létum  síga         sáttmpl  okkur, 

lék  mer  meirr  í  mun         meiþmar  piggja, 
bauga  rauþa         burar  Sigmundar, 
né  annars  manns         aura  vildak.] 


37-39  interpol.  S;  37-41  interpol.  H  Cfußn.J,  vgl.  Ez,  Germ.  23, 
176  fg.  u.  S  z.  8t. 

37,  1  Ok  om.  Sv.  —  nach  1  fügt  Gv^  ein:  of  borinn  Buþla  |  bróþir 
minn  (vgl.  55,  5.  Gþr  I  34,  3).  2  hQÍ'n  of  (um  LHCNl)  LHCJSNl; 
«ho/fnom»  R  (hQfnum  'pro  rata'  Eg),  af  liQfnum  (u.  kein  komma  nach 
deila)  B'Gv.  3  nema  SpJS,  nema  ek  R.  4 — H  besond.  str.  HgGrHl, 
traditionelle  erweiterung  Gv^  (od.  37,  1  rest  einer  besond.  str.,  37,  2—5 
vollst.  Str.  u.  37,  6  zusatz).  4  «Oc»  mit  großem  0  u.  punkt  vorher  R. 
fear  S,  fear  SvJNl,  iUr  R,  fjár  die  ühr.  anf<gg.  5.  6  jüngerer  einschuh 
oder  rest  einer  am  anfang  verstümmelten  str.?  S,  Schluß  einer  str.  deren 
anfang  verloren  ist  J  B  (Beitr.  22,  122  fg ),  heß.  str.  JK  B  schlügt  als 
ergänzung  vor:  Vartal  sá,  Gunnarr!  |  er  Grana  rei|),  ||  ]>ó  hefr  bró|'ur  míns 
I  bauga  þegna.  5  þás  SvJS,  ]>ä  er  R,  þat  er  BtGvHl  (2,  471).  mer 
om.  Sv  pigu  Om  (Festskr.  til  lorp  s.  120)  Nl,  eigna  BtGv  (vgl.  jedoch 
Gv^  8.  233h),  eiga  R.  seldi  GrRK  cHt,  «selidak*  l\Hg.  6  mer  om.  Sv. 
aura  RKMirBGvHCJSNl,  «ara»  IKHl,  ára  EgGrB  [Beitr.  22,  123:  ára 
=  ags   geára!),  ár  afi?  ár  ái?  Ul  (2,  471). 

38,  1  á  hvQrfun  BGv  Cfit,  «ahvorfö»  R,  á  hvQrfum  die  ühr.  ausgg. 
(V  schwankt  zicischen  beiden  lan).  of  JS,  um  R  (ebenso  z.  3).  2  vgl. 
Hrbl  16  3.  hvárt  vega  skyldnk  SrS',  hv.  ek  >kylda  vega  R,  hvárt  (om. 
J*J  skyldak  ver  eiga  J.  —  vægja  statt  vega  Gv^  (nach  vermut.  von  R  bei 
Gr).  eþa  R,  ok  Nl.  3  jüngerer  einschnh  GrMhJS.  4.  5  mit  str.  39 
zu  einer  str.  verbunden  HgGrHl.  4  pat  mit  großem  p  u.  punkt  vor- 
her R.  «mdi»  R,  iiiondi  CJ\  myndi  J^Nl.  keine  interp  nach  vesa  GrB 
KMD^.        5  mQrgum  manni  R.  rnggiim  minum  C  (metr.  falsch). 

39  mit  40,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  RKMD^Nl.  1  «lótom»  mit 
kleinem  1,  doch  imnkt  vorher  R.  siga  samun  BtGv  C.  «sát  mal»  R,  samt 
mal?  H.        2  mer  om.  Sv.        4  ne  SdJS,  né  ek  R.  —  lacke  nach  39  C. 
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40.  UnnaÄ;  einum         né  ýmisum, 

bjóat  of'hverían         hug  menskpgul; 
allt  mun  þat  Atli         eptir  finna, 
es  mína  spyrr         morþfpr  gprva. 


41. 


at  þeygi  skal         þunngeþ  kona 
annarrar  ver         aldri  leiþa 

* 
t  þá  mun  á  hefndum         harma  minna.' 

42.  Upp  reis  Gunnarr,         gramr  verpungar, 
ok  of  hals  konu         hendr  of  lagþi 


43.  [Nam  sér  Hpgna         heita  at  rúnum:] 
*Seggi  vilk  alla         í  sal  ganga, 


40.  41  zu  einer  str.  verbunden  JUgGr. 

40,  \.  2  an  39  angehängt  Nl.  1  Unnak  GvJS',  Unna  R.  ýmissum 
D^GvHCJ'Nl.  2  bjó.it  l\,  bjót?  Sv.  of  JS,  um  R.  8.  4  mit  str.  41 
zu  einer  str.  verbunden  RKMD-Nl.  4  es  SvJS^  er  hann  R.  morþ  for- 
gQiva  ^meinen  vollbrachten  tod*  (! !)  Gr. 

41,  1  lücke  in  R  nicht  angedeutet.  2  At  (mit  großem  in  den  rand' 
ausgerücktem  A  u.  pnnkt  vorher)  R,  Ok?  B',  Ac  (ags.I)  B  (Beitr.  22,  123), 
am.  BGvC.  peygi  R,  þvígi  J.  þunggeþ  K.  3  aldri  R,  pst  um  C.  — 
lücke  nach  3  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  B'GvMhJ^S.  Es 
fehlt  wol  mehr  als  eine  zeile.  4  rest  einer  alten  str.,  an  deren  stelle 
37-41,  3  eingeschoben  sind?  H  (fußn).  þá  R,  þat  GrBtGvJHl.  á  R, 
at  GrBtGvJHl. 

42-44  vgl.  Vqls.  c.  31  (Bvgge  160^^  fg.).  —  Die  strophenf^lge  «w  R,. 
die  auch  der  ver  f.  der  V(^ls  bereits  in  seiner  quelle  vorfand,  ist:  42,  1.  2 
-\-  44,  1.  2;  44,  3.  4  [zweite  Strophenhälfte  verloren  J] ;  43  (ebenso  HgGr 
RKDMBCJHl;  D'  ordnet:  42,  1.  2  +  44,  1.  2;  44,  5.  4  +  43,  1.  2; 
43,  3-6;  GrBtHMh:  42,  1.  2  +  44,  1.  2;  4i,  3.  4  -{-  43,  1  -{■  16,  2;: 
43,  2-5  [43,  2-4  Mh] ;  Nl:  42,  1.  2  +  44;  43;  wie  oben  S. 

42,  1  «Vp^  R.  2  or  (1)  JS,  om  li,  um  R.  of  (2)  JS,  um  R.  — 
umlag|)i  R.  3.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet  {es  folgt  unmittelbar  44,  1: 
gengu  allir^;  hier  angesetzt  mit  S. 

43,  1  (=16,  1)  hier  interpoliert  JS  Nam  J,  Nam  hann  R.  heita 
BGüHai^SNl  (nach  16,  1  u.  V(^ls.;  vgl.  auch  Gho  12,  2),  hvetja  R. 
2  vilk  JS,  vil  ek  R;  biþ  ek  C.    ganga  R,  kalla  RKD'. 

23* 
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þína  me|)  mínum         —  nú's  J)prf  mikii 
vita  ef  meini         morþfpr  konu, 
unz  af  méli         enn  mein  komi. 
[þá  Iptum  því         þarfar  ráþa.] 


44.  Gengu  allir,       -  ok  þó  ymsir 

af  heilum  hug,         hána  at  letja ; 
hratt  af  halsi     .    hveim  par  sér, 
léta  letjask        langrar  gpngu. 

45.  Einu  því  H^gni         andsvpr  veitti : 
"^Letiþa  hána         langrar  gpngu, 
þars  aptrborin         aldri  verþi! 

hón  krpng  of  kvamsk         fyr  kné  móþur, 
hón*s  æ  borin         óvilja  til, 
mor'gum  manni         at  móþtrega' 


3  Interpol.  J.  3b  Schaltsatz  mit  MBGvHCSHlNl.  nú's  SvJS,  nú 
er  R.  4  «morþ  fór»  R.  5.  6  mit  45,  2.  3  zu  einer  str.  verbunden 
Mh  (s.  zu  42—44),  5  «m^li»  ÜB,  mæli  BKDMGv^C.  6  unecht  S, 
hinter  45,  1  versetzt  GvH. 

44,  1  «gengo»  mit  kleinem  g  u.  kein  punkt  vorher  R.  ýmisir  RKD, 
ýmissir  C.  —  ok  ymsir  þó  J',  ok  ýmissir  J*.  komma  nach  ymsir  GrGt) 
SNl.  2  komma  nach  hug  Nl,  keine  interp.  cett.  hána  "RCJNl,  hana  die 
übr,  ausgg.  3  Hratt  (mit  großem  H  u.  punkt  vorher)  R,  hratt  hon 
Gv,  hon  hratt  H.  hveim  GmMD'-EgBGvJSHlM  (hverjum  V),  hgnum 
Zupitza  (Zz  4,  447)  B,  heim  R.  — ^  hratt  hon  ver  af  halsi  sér  C.  4  léta 
letjask  Sv,  léta  sik  letja  JS,  léta  mann  sik  letja  R. 

45  vgl.  Vqls.  c.  31  (Bugge  160-^^  fg.).  1  (=  17,  1)  und  6  erklärt 
S  (1  auch  JMh)  für  unecht;  ich  glaube  eher  daß  reste  von  2  strr.  hier 
verschmolzen  sind.  1  því  om.  Sv.  <aNdsvor»  R.  2  Letiþa  hána  G, 
Letia  hana  J,  Letit  maþr  hana  Sv,  Letia  m.  h.  R.  3  þars  SvJS,  þars 
hon  R.  4—6  besondere  str.  HgGrKDGvHMhHl,  4  Hon  mit  großem 
H  u.  punkt  vorher  R.  fyr  HgGrMB  cett,  for  B,  für  KD,  abbr.  R.  — 
nach  4  eine  zeile  aufgefallen  GvHMh;  Gv  ergänzt  nach  Gpr  I  21,  4: 
aumlig  vættr  |  illu  heilli  (ebenso  Mh,  der  jedoch  auch  erwägt,  ob  die  lücke 
mit  benutzung  von  Hlr  4,  2  auszufüllen  sei).  5  unecht  J;  s.  zu  1.  hón's 
SvJS,  hon  er  H,  var  hon  GvBt  (od.  hon  zu  streichen?  Bt),  hon  R.  — 
hon  oss  borin  C,  hon  er  borin?  Hl  (aber  die  allit.!).  óvilja  til  R,  at 
aldrþila?  C  (fußn.).        6  vgl.  38,  5  u.  Sd  30,  2. 
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46.  Hvarfsk  óhróþugr         andspilli  frá, 
þars  mQrk  menja         meipmum  deildi; 
leit  of  alla         eigu  síiia, 

soltnar  þýjar         ok  salkonur. 

47.  GoUbrynju  smó         —  vasa  gott  í   hug, 
áþr  miplapisk         mækis  eggjum; 

hné  viþ  bolstri         hón  annan  veg 
ok  hjprunduþ         hugþi  at  r9l)um. 

48.  *Nú  skulu  ganga         ^ærs  goll  vilja 
minna  'þýja        at  mér  þiggja; 

ek  gef  hverri         of  hroþit  sigli, 
bók  ok  blæju,        bjartar  váþir.' 

49.  Þpgpu  allar        viþ  þvi  orpi, 

ok  allar  senn         andsvpr  veittu: 
^Œrnar  soltnar,         munum  enn  lifa, 
verþa^  salkonur         somþ  at  vinna.' 


46-51  vgl.  Vols.  c.  31  (Bugge  160'^  fg.). 

46  mit  47,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  RM»  1.  2  besondere  str. 
EgGrB  (vgl.  jedoch  Bt)  HlNl.  la  Hvarfsk  Sv,  Hvarf  (H  am  zeilenanf, 
14.  ausger.)  sér  R.  Ib  =  Gþr  II 11,  Ib.  2  þars  JS,  þar  er  R.  3.  4 
mit  47,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgGrB  (vgl.  jedoch  Bt)  HlNl.  3  leit 
SvJ^S,   «Leit  (mit  großem  L  u.  punkt  vorher)  hon»  R.    of  JS,  um  R. 

47,  la  Schaltsatz  Hl.  «gvll  I  brynio»  mit  kleinem  g  u.  kein  punkt  vor- 
her R.  Ib  Schaltsatz  Nl.  2  miþlaþisk  SvS,  sik  miþlaþi  R;  sik  miþja 
lagþi  (metr.  unmögl)  C.  3.  4  besondere  str.  HgGrMB  (vgl.  jedoch  Bt) 
ElNl,  mit  48  zu  einer  str.  verbunden  R.  3  vgl.  Gpr  I  14,  1.  Hne 
mit  großem  in  den  rand  ausgerücktem  H  u.  punkt  vorher  R.  annan  veg 
Sv  (?  S),  á  annan  veg  R.        4  r^þum  R,  orþum  C  (fußn.). 

48,  1  N  in  Nu  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  þærs  JS,  þær  er  Gr 
(fußn.)  RGvBtH,  þeir  er  R.  vilja  BtGvW,  vili  R.  2  minna  þýja 
BtGvHC,  ok  minni  þvi  J,  ok  minna  þvi  R,  komma  nach  þýja  C.  at 
mér  R,  ok  at  mér  C.        3  of  JS,  um  R.        4  bók  R,  brók  C. 

49  interpol.  Mh.  1  allar  J,  allir  R  (als  verd.  bez.  Nl).  viþ  því 
orþi  B'GvS  (vgl.  Br  15,  1),  viþ  því  ráþi  J,  hugþu  at  rpþum  R  (vgl.  47, 
4);  ugþu  at  rpþum  GmD,  hugþu  at  þingum  Gr  (neben  anderen  noch 
weniger  empfehlenswerten  vorschlagen).  Hl  (2,  476)  nimmt  nach  la  den 
ausfall  von  zwei  halbzeilen  an.  2  allar  JS,  allir  R.  andsvgr  RMGv 
HJS,  ''aNSTÓr»  R,  annsvQr  die  übr.  ausgg.  3  CErnar  R,  (Ernar'ru  J* 
(schon  verm.  von  H),  Œrnar'ó  J'.  4  verþat  S  (vgl.  Hl  2,  476),  verþa 
R.  —  salkonur  verþa  Sv.    sjamþir  R. 
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50.  ünz  af  hyggjandi         hprskrýdd  kona 
ung  at  aldri         orj)  viþr  of  kvaþ: 
*Vilka  mann  traupan        •ne  torbonan 
of  óra  sgk         aldri  týna. 

51.  Þó  mun  á  beinum         brinna  yþrum 
færi  eyrir,         þás  fram  komif) 

ne  Menju  gój)         min  at  vitja, 

52.  Sezk  niþr,  Gunnarr!         munk  segja  þér 
lífs  0rv8&na         Ijósa  brúþi: 

muna  yþvart  far         allt  í  sundi, 
þót  ek  hafa         pndu  látit. 

53.  Sptt  munuþ  Guþrún         snemr  an  hyggir 


50  mit  51  zu  einer  str.  verh.  Nl.  1.  2  interpol.  Mh.  1  Unz 
<m.  Sv.  2  ung]  «óng*  R.  at  R,  af  Gr.  viþr  R,  viþ  J"».  of  JS,  um 
R  (ebenso  z.  4).  8.  4  mit  51  zu  einer  str.  verbunden  Mh.  3  Vilka  (r, 
Vilkat  JS,  Vilkak  Sv,  vilkat  ek  R.  mann  om.  SvJ  (s.  dagegen  S  z.  st.). 
4  =  61,  2. 

51,  1  brinna  SJ'^,  brenna  R.  2  þás  SrJS,  þá  er  er  R.  3  lücke 
in  R  n/cÄi  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtGv^J^S.  4  ne  Menju  góþ  ^, 
«n^it  mio  god*  R,  neit  Menju  (menju  HgRKJ)  góþ  (góz?  Hl)  HgRKM 
D^GvWJSHl,  neit  (=  \me\i  Kg,  =  ne  it  Z>i)  menjugóþ  D^Eg,  «næ  it  menju- 
góþ»  Gr,  nevit  Menju  góþ  iZ  (vgl.  Zze  132  fg.),  neitt  M.  g.  J5  ('JJ^íYr. 
;?.2,  12a)  Nl,  ne  munuþ  menjum  g^ddar?  Bt.  —  3.  4a  lauten  bei  Gv^:  — 
ne  munuþ  er  |  meirr  um  verþa  {j  menjum  géiddar. 

52-55  vgl.  Vqls.  c.  31  (Bugge  160^^  fg.). 

52,  1  Sezk  SvJS,  Sezlu  R.  munk  SvJS,  mun  ek  R.  3  von  C  als 
verderbt  verdächtigt,     «isvndæ»  R,  í  sundri  (?)  R. 

53  —  55  interpol.  Mh. 

53,  1  mit  54,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgGrKDMBGvHJHlNl, 
mit  54  zu  einer  str.  verb.  R.  munuþ  J,  mun  Sv,  muuuþ  it  R.  an  SvJS, 
en  þú  R.  hyggir  R,  hyggr  HgGrRKDML.  —  nach  1  eine  zeile  aus- 
gefallen BeGv^J^;  Gv^  ergänzt:  mun  hana  Grimhildr  g0la  ganga.  2—4 
lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  H  (fußn.)  S. 
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54.  Hefr  kunn  kona  viþ  konungi 
daprar  minjar  at  dauþan  ver; 
þar*s  mær  borin  —  móþir  fóþir  — , 
sú  mun  hvítari  an  enn  heiþi  dagr 
[Svanhildr  vesa,  sólar  geisla]. 

55.  Gefr  Guprúnu  góþra  nokkurum 
t  skeyti  skóþa  skatna  mengi; 
munat  at  vilja  versæl  gefin, 
hána  mun  Atli  eiga  ganga 

[of  borinn  Buþla,         bróþir  minn]. 

56.  Margs  ák  minnask,         hvé  vij)  mik  fóruþ, 
þás  mik  sárla        svikna  hpfþul); 

vaþin  at  vilja         vask  meþan  lifþak. 

57.  Munt  Oddrúnu         eiga  vilja, 
en  J)ik  Atli  mun         eigi  lata; 


54,  1  Hefr  JS,  hefir  (mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher)  R.  konungí 
RKDMbHCJSNl,  «kg»  {d.  i.  konung)  R;  konung  Dana?  Ul.  —  svefr  kunn 
(od.  kunnig  B)  kona  j  viþ  kván  ungri?  B'Gv.  2  daprar  minjar  R, 
dóttur  alna  C.  3a  þar's  SoJS,  |)ar  (mit  großem  þ  u.  punkt  vorher)  er  R. 
3b  vgl.  Gpr  II  1,  Ib.  móþur  fegri?  Gv'^.  3—5  besondere  str.  HgGr 
(vor  53  zusetzen?  Gr)  KDMBGvHJHlNl  (vor  3  eine  zeile  verloren  GvJ; 
Gv^  ergänzt:  Munuj)  í  h^ll  Hálfs  j  hana  finna  —  metr.  unmöglich). 
6  interpol.  S;  vgl.  Ghv  15,  4.     sólargeisli  BtGv. 

55,  1  Gefr  G,  Gefa  munt  SoJS,  Gefa  mundu  R.  Guþrún  Sv  (kaum 
zulässig).  2  unecht  (?  H)  J.  2a  verd.  Nl.  «sceyti  sceþa»  R,  skeyli 
skéþa  Gr,  skrauti  géidda  (u.  komma  dahinter)  Gv.  —  gulli  gjáfdda,  |  gotna 
mengi?  Bt.  —  B  (Beitr,  22,  124)  versetzt  die  unveränderte  zeile  hinter 
56,  1.  3.  4  umzustellen  (nach  Vqls)?  S.  3  muna  KD.  4  hana 
CJNl,  hana  R.         5  (=  Gpr  I  24,  3)  unecht  BtGvS. 

56,  1  ák  SoJS,  k  ek  R.  miiinask  R,  at  m.  Gr.  fóruþ  BtGv^HS'Nl, 
fóru  R.  —  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  J^.  2  þás  JS,  þá  er  R.  sárla 
Gr  (fußn),  sáran  od.  sárla?  Hl,  sára  R.  3  lücke  in  R  nicht  angedeutet, 
hier  angesetzt  mit  BtGv^HS.       4a  =  Hm  4,  3a.       4b  llf  þak  SvJS,  ek  1.  R. 

57-63  unecht  Mh. 

57-59  vgl.  V(^ls.  c.  31  (Bugge  16 V^  fg.). 

57  —  58  wahrsch.  reste  zweier  vollst,  strr.,  die  jedoch  bereits  Vi^ls.  in 
dieser  form  gekannt  zu  haben  scheint  S. 

57,  1  Munt  SvJS,  Muntu  R.  2  þik  om.  Sv.  cäsur  nach  Atli  MBHl 
eigi  R,  æva  GvK  —  muna  þik  Atli  '  eiga  lala?  Gv^  (234b), 
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it  munu})  lúta         á  laun  saman, 

hón  mun  per  unna,         sem  ek  skyldak, 

ef  góþ  skpp  okkr         gohþi  verþa. 

58.  |)ik  mun  Atli         illu  beita: 
munt  í  pngan         ormgarj)  lagiþr. 

59.  pat  mun  ok  verpa         þvígit  lengra, 
at  Atli  mun         9ndu  týna 

[sælu  sinni         ok  sona  lífi]; 

pvít  hgnum  Guþrún         grýmir  á  beþ 

snprpum  eggjum         af  sprum  hug. 

60.  Sémri  væri         systir  ykkur 
frumver  sínum         at  hjlgja  dauþum, 
ef  henni  gæfi         góþra  ráþaf 

eþa  sétti  hug         ossum  glíkan. 


3  stellt  Gv  an  den  anfang  der  folg.  str.  u.  ergänzt  als  2.  zetle:  þeygi 
lengi  því  |  leyna  meguþ  (metr.  unmögh);  nach  H  wäre  die  zeile  'viell. 
nicht  ursprünglich.  4  rgl.  Od  19,  1.  2.  hón  om.  Sv.  skylda  J^. 
5  unecht  J.  ef  góþ  skQp  okkr  S",  ef  okkr  g.  sk.  Sv,  ef  okkr  góþ  um 
(of  J)  skQp  (um-skQp  R)  R     u.  die  iibr.  ausgg. 

58  mit  59,  1 — 3  zu  einer  str.  verbunden  HgGrRKDHl  (vgl.  zu  57). 
2  vgl.  Od  26,  4.     munt  SvJS,   muntu  Nl,  mundu  *B.  —  lücke  nach  2  J. 

59,  1  þat  mit  kleinem  þ,  doch  punkt  vorher  R.  ok  (ahhrev.)  R,  ek 
HgGr.  þvígit  R,  því  vígit  R.  —  þat  mun  ek  leyna  þvígit  lengra?  Gr 
(fußn.).  3  unecht  D'BtGv^JS.  sona  BGvHCJ'SNl  (síþan  mun  Atli 
drepinn  ok  synir  hans  Vols.),  sofa  R.  4.  5  mit  60  zu  einer  str.  ver- 
bunden HgGrKDHl,  besond.  str.  R.  4  þvit  SvSJ,  pviat  (mit  großem  p 
u.  punkt  vorher)  R.  grymir  BtHSJ^Nl  (von  Nl  als  verd.  bez.),  grymir 
(«grym'  R)  RGvJ^Hl,  grimm  er  KDMB,  grimm  HgGrR.  á  beþ  R,  beþ 
Bt.  —  gyrja  mun  beþ  C  ('beachtensthrt'  S).     lücke  nach  5  B. 

60,  1  «sQmri»  mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher  R,  semri  B'GvH. 
MÁv'i  SvS,  væri  Guþrún  R.  ykkur  KBGvHMhCJS,  okkur  R.  2b  om.  R, 
mit  pap.hss.  ergänzt  von  allen  ausgg.  (ausgenommen  CHI;  vgl.  jedoch  Hl 
2,  479J.  Sit  zu  streichen?  Sv,  om.  Nl.  3  henni  RMDWGvHCJSHJNl, 
«henöi»  R,  hendi  HgGrKDK  —  af  henni  (?)  K  fußn.  gæfisk?  Hl.  góþra 
R,  góþra  hverr  J  (auch  von  Hl  erwogen),  góþir?  L.  ráþa  GS,  '^raþ*  \\.B, 
ráþ  HgGrRKDMGvHCHlNl,  r9þ  J.  —  ef  góþra  ráþ  !  gæfi  henni  Sv. 
4  ætti  SvJ'S,  ætti  hón  R.  ossum  Keyser  (bei  B)  BCJSHl,  «oS  |  vm»  R, 
oss  um  HgGrRKDMBtGvHNl.     glikan  CJS,  likan  R. 
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61.  Ógrt  mælik  —         en  hón  eigi  mun 
of  óra  S9k         aldri  týna: 

hana  munu  hefja         hóvar  bprur 
til  Jónakrs         óþaltorfu. 

62.  Ala  mun  sér  jóþ,         erfivprpu, 
erfivorþu        Jónakrs  sunum; 
mun  Svanhildi        senda  af  landi, 
sína  mey         ok  Sigurþar. 

63.  Hana  munu  bíta         Bikka  r9{), 
þvít  Jprmunrekkr        óþarft  lifir; 
pá's  9II  farin         ætt  Sigurþar, 
eru  Guþrúnar         gréti  at  fleiri. 

64.  Biþja  munk  þik         bónar  einnar, 
sú  mun  í  heimi         hinzt  bðn  vesa: 
lát  svá  breifa         borg  á  velli, 

at  und  oss  pllum         jafnrúmt  sei  • 

[þeim  es  sultu         mep  Sigurþi]. 


61-63  vgl  VqIs.  c.  31  (Bugge  16P  fg.). 
61.  62  zu  einer  str.  verbunden  HgGrHl. 

61,  la  ÓQrt  («Oo/rt»)  R,  0rit  C,  Qrt  J.  mælik  S,  mæli  ek  Sv, 
mælik  nú  GV,  mæli  ek  nú  R.  Ib  hón  om.  Sv.  eigi  R,  æva  Gv"^.  — 
munat  hón  þeygi?  Gv^  (235a).         2  =  .50,  4.         3  vgl.  Ghv  18,  3. 

62,  1  om.  R,  ergänzt  mit  BGvC  (mun  hón  BGvC)  JS  nach  Ghv  14,  3 
(vgl.  auch  Vqls.).  HHINI  bezeichnen  nur  eine  lücke.  2  noch  zur  vor. 
Str.  BKDM.  erfivQrþu  BGvJS  (nach  Ghv  14,  4),  erfivQrþum  H,  «ero  iva  j 
rvþö»  (folgt  ohne  lacke  auf  «torfo»  61,  4)  R,  eru  í  varúþum  'sie  stehen 
unter  der  aufsieht  Hl,  eru  if  á  ruþum  ^der  zweifei  ist  gehoben^  Eg,  eru 
if  á  r9þum  (rfaþum?  Gr)  R  (bei  Gr)  KDM,  eru  í  várQþum  R,  lücke  Nl. 
sunutn  R,  synir  R,  sonu  GvCJ.  3.  4  mit  63  zu  einer  str.  verbunden 
RKDM.  3  mun  SvS,  mun  hon  R.  4  Sigurþar  R,  Sigvarþar  S 
(ebenso  63,  3). 

63,  2  þvít  SvJS,  þvíat  R.  <iormvn-recr»  R.  lifir  von  B  (Beitr. 
22,  126)  als  verderbt  verdächtigt.  —  þvíat  hana  J<?rmunrekr  jóm  of 
troþr  C  {metr.  richtig  wäre:  þvít  jQrm.  |  hana  jóm  of  troþr).  3  þá's 
SvJS,    þá  er   R.  4    «gvdf.   grati  >  R.     4b  =  Gþr  II  10,  3b. 

64-70  vgl.  Vqls.  c.  31  (Bugge  161^^  ff.). 

64,  1  munk  SvJS,  mun  ek  R.  2  vgl.  HHv  40,  2.  3—5  bes. 
Str.  Nl.  3  lát  SvJS,  láttu  R.  4  und  SvJSNl,  undir  R.  sei  S,  sei 
SvJ,  sie  Nl,  se  R.  5  unecht  GvHMhJS.  sultu  R,  sultum  H.  Sigurþi  R, 
Sigverþi  S. 
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65.  Tjaldi  of  borg  þá         tjpldum  ok  skjpldum 

valript  vel  f9j)         ok  vala  mengi, 
brenni  mer  enn  bunska         á  hliþ  aþra. 

66.  Brenni  enum  hunska         á  hliþ  aþra 
mína  pjóna         menjum  gpfga, 

tveir  at  hpfþum         ok  tveir  haukar  — 
þá's  qUu  skipt         til  jafnaþar. 

67.  Liggi  okkar  enn  í  milli 
egghvast  íarn,         svá  endr  lagit, 
þás  vit  bæpi  bej)  einn  stigum 
ok  hétum  þá  hjóna  nafni. 


65,  1  of  borg  þá  S,  of  (um  Sv)  þá  borg  SvJ,  þar  um  þá  borg  R. 
2  lucke  in  R  ^icTit  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  Gv^HMhJ*S;  Gv^  er 
gänzt:  sé  þar  goU  éfrit  |  ok  gersimar.  3a  ^alript  G,  «vala  rift»  R^ 
valarift  GrMLBHl,  vala  ript  Hg,  valaript  RKDGv'HJSNl,  Vala  ript 
MbD\  Valaript  C,  sé  þar  valaript  Ör^.  vel  fáþ  R.  vel  fáþri  R.  3b  ok 
R,  of  R.  vala  mengi  R,  Vala  m.  MbDWGvUCNl,  Valamengi  Eg.  — 
nach  3  eine  zeile  ausgefallen  Gv^  [er  ergänzt:  brenni  þar  Bryuhild  (!)  } 
Buþla  dóttur).  4  brenni  R,  brinni  S.  mer  om.  Sv.  hunska  RGrBS, 
hunska  die  übr.  ausgg. 

66,  1  Brenni  R,  Brinni  S.  á  om.  R,  von  allen  ausgg.  ergänzt  (vgl 
65,  4),  3  tveir  (1)]  II.  R,  tvá  RJ^.  tveir  (2)]  II.  R,  tvá  R.  haukar  R, 
hauki  R.  —  Gr  (fußn.j  Gvll  lesen  (z.  i.  mit  V(^ls.):  tvá  (tveir  Gv)  at 
hijfþum,  I  tvá  (tveir  Gv)  at  fotum,  ||  tvá  hunda  (tveir  hundar  Gv)  ok  (om. 
Gv^J  tvá  hauka  (tveir  haukar  Gv).  —  statt  2.  3  liest  C  (mit  benutzung 
von  Str.  69,  die  er  trotzdem  unverändert  an  ihrem  platze  läßt):  miaar 
þýjar  fimm  menjum  gQfgar,  1|  átta  þjónar  eþlum  góþir,  ||  fóstrman  mitt  ok 
faþerni  ||  þat  es  Buþli  gaf  barni  sínu,  ii  (l'dcke  von  einer  langzeile)  tveir  at 
hQfjþum  ok  tveir  at  fótum,  ||  (liicke  von  einer  halbzeile)  ok  tveir  haukar. 
4  unecht  Gv.     þá's  SvJS,  þá  er  R. 

67,  1  okkar  R,  okkur  C.  nach  í  milli  fügt  R  noch  hinzu:  malmr 
hringvariþr,  von  JSB  (Beitr.  22,  126  fg.)  mit  recht  gestrichen.  Von  den 
ausgg.  die  den  zusatz  beibehalten  ziehen  HgRMBGvUHlNl  enn  (dies  wort 
will  R  fußn.  streichen)  í  milli  noch  zu  la,  K  gibt  die  worte  als  besond. 
halbzeile.  —  liggi  í  milli  |  malmr  hringvariþr  Sv.  2  iarn  Sv,  iarn  HgDC, 
earn  J\  éarn  J^Nl,  «iarn»  R,  isarn  S,  járn  die  übr.  ausgg.  svá  R,  sera 
J  (vgl.  jedoch  Kk,  Ark  37,  125  fg.).  endr  lagit  RKDGvHNl,  endrlagit 
Gr,  endrlagiþ  Hg,  endr  lagiþ  R.  3  þás  SvJS,  þá  er  R.  beþ  einn  R, 
einn  beþ  J. 
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68.  Hrynja  h9num  á  hæl  þeygi 
hlunnblik  hallar,  hringa  litkuþ, 
ef  hQnum  fylgir  ferþ  mín  heþan; 
þeygi  mun  ór  f9r  aumlig  vesa. 

69.  jþvít  hpnum  fylgja         fimm  ambóttir, 
átta  þjónar         oþlum  góþir, 
fóstrman  mitt         ok  faperni 

þats  Buþli  gaf         barni  sínu. 

70.  Mart  sagþak  þér,         mundak  fleira, 
ef  meirr  mJQtuþr         málrúm  gæfi ; 
ómun  þverr,         undir  svella, 

satt  eitt  sagþak,         svá  munk  lata.' 


68,  1  hpnum  SJ\  hónum  þá  R.  2  hlunnblik  (hlunn  blik  ViHg) 
hallar  WHgGrRKDMBGvHJSHl,  hlunnblik  Heljar  C,  hlyn  blikhallar  B 
(Beitr.  22,  127),  hlunn  (od.  hliþ)  blikhallar?  Hl  (2,  481  fg.),  hlunn  blik- 
hallar (als  verd.  bez.)  NL  hringa  JS  (dagegen  B,  Beitr.  22,  128  anm.),  hringi 
B.  litku|)  R,  lokuþ  C  (metr.  falsch).  4a  þeygi  R,  eigi  K  (fußn.).  ór 
BGvHCJS,  vár  HHgRKDMHlNl,  okkur  Gr.  —  munat  okkur  fpr?  S'. 
4b  Vera  atis  «þircia»  corr.  R,  þykkja  R. 

69  interpol.  Mh.  1  þvlt  SvJS,  pviat  R;  þat  BgGr.  fimmj  V.  R. 
ambóttir  R,  ambáttir  DMb.        2  átta]  Vlll.  R.        4  þals  JS,  þat  er  R. 

70,  1  vgl.  Hdl  33,  1  u.  ö.  sasþak  þér  J  (?  S),  sagþak  Gr^  sagþa 
ek  R.  —  Sagþak  mart  Sp.  mundak  Gv^SvS,  mondak  J^,  myndak  J*, 
monda  ek  C,  mynda  ek  Nl,  «mda  ec»  R.  2  ef  HCJSNl,  er  R.  meirr 
RSvS,  mér  meirr  R;  mér  mærr?  Gv\  MJQtuþr  C.  3  ómun  RMD^ 
GvUJSHim,  omun  BKD^BC,  ornun  HgGr.  4  munk  SvJS,  mun  ek  R. 
látask?    GmL  (fußn.). 


364  Helreiþ  Brynhildar. 

HELREIÞ  BRYNHILDAR. 

Eptir    dauþa   Brynhildar  váru  ggr   bál   tvau,   annat 
Sigurþi,  ok  brann  þat  fyrr,  en  Brynhildr  var  á  pþru  brend, 
ok  var  hon  í  reif)  þeiri  er  guþvefjum  var  tjplduþ.    Svá  er 
sagt,  at  Brynhildr  ók  mep  reiþinni   á   helveg  ok  fór  um 
6  tun,  þar  er  gýgr  npkkur  bjó.     Gýgrin  kvaþ: 
1.  ^Skalt  í  g0gnum         ganga  eigi 
grjóti  studda         garþa  mína; 
betr  semþi  pér         borþa  at  rekja, 
heldr  an  vitja         vers  annarrar. 
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2.  Hvat  skalt  vitja         af  Vallaadi, 
hvarfúst  hgfu])!       .  húsa  minna? 
þú  hefr,  vpr  golls!         ef  vita  lystir, 
mild,  af  hpndum         manns  blóþ  þvegit.' 

Helreip  Brynhildar,  vollst,  erhalten  in  J\,  bl.  36a,  30— 36b,  24 
und  (mit  ausnähme  der  halbstr.  6)  auch  in  Norn.  (jedoch  ohne  angäbe 
der  quelle).  Der  verf.  der  Vols.  hat  das  lied  gekannt,  aber  (abgesehen  von 
der  einl.  prosa,  die  er  umgestaltete)  nicht  benutzt  (s.  S,  Beitr.  3,  237).  — 
Überschr.:  <b^nh'  reiþ  helveg»  {rot  aber  sehr  verblaßt)  unmittelbar  vor 
Str.  1  R;  Helreiþ  Brynhildar  DMBGvHJSHlNl,  Helr.  Br.  eþa  Gýgjarkviþa 
B,  Helr.  Br.  Buþladóttur  K,  Brynhildr  reiþ  helveg  Hg  (diese  überschr. 
vor  Str.  1  auch  KHl),  Brynh.  reiþ  helveg  eþa  Helr.  Brynhildar  {'besser 
viell.  Brynhildar  kviþa  ill')  Gr, 

Die  einl.  prosa  folgt  in  R  ohne  absatz  auf  das  letzte  wort  des  vor. 
liedes.  Vgl.  Norn.  c.  8  (Bugge  69^  fg)  u.  Vols.  c.  31  (Bugge  162»  fg.). 
1  E  in  Eptir  etwas  größer  als  die  gewöhnlichen  initialen.  2  á  Qþru  R, 
síþan  RKM.        4  Helveg  BgC.        5  er  om.  K.     Gýgr  HgGrC. 

1,  1  Skalt  SvJS,  Skaltu  (S  in  R  sehr  groß  u.  bunt)  codd.  —  Skalattu 
Í  gognum  i  ganga  {od.  ggngu?)  eiga  Gv\  2  grjótistudda  Gr.  3  semþi 
R,  «sæmdi»  FRK,  somði»  D,  sjzímþi  DM.  —  nach  rekja  folgt  in  R  noch 
ein  e,  aber  als  unricht.  unterpunktiert,  æ  MLBGvCHl.  4  an  JS,  en  R, 
en  at  Y)¥KD.     vers  annarrar  R,  várra  ranna  DF/Í. 

2,  1  H  in  Hvat  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  skalt. »Si^JS,  skaltu  codd. 
^af  val  landi>  R,  af  vallandi  KJ,  vá  (va  F)  alandi  DP.  2  hvar  fúst 
ViBgK  (darauf  in  R  nochmals  hvar,  aber  unterpunktiert  u.  später  radiert), 
hvarffúst  S  (Zz  12,  91  anm.  1),  hvarflynt  D,  hverflynt  F.  -  3  hefr  JS, 
hefir  codd.  var  gvUz  R,  Var  gulls  Hl,  V(jr  g.  R  (fußn.),  vgrgum  DFJ. 
3b  =  5,  2b.  7,  3b  HH  II  8,  2b.  ef  vita  lystir  SvJ^S,  ef  þik  v.  1.  ViDNl, 
ef  þín  vitja  F.  4  mild  af  hQndum  R,  meini  blandat  D,  meini  blandin 
J,  m^rgum  til  raatar  F.  keine  interp.  nach  mild  GrItMCHl.  þvegit  R, 
gefit  ÐFJ. 
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Brynhildr  kvaþ: 

3.  ^Bregþ  eigi  mér,         brúþr  ór  steini! 
þót  værak  fyrr         í  víkingu; 

ek  mun  okkur         ðpri  þykkja, 
hvars  oþli  menn         okkart  kunnu/ 

Gýgr  kvaþ: 

4.  ^pú  vast,  Brynhildr         Bupla  dóttir! 
heilli  verstu         í  heim  borin; 

þú  hefr  Gjúka         of  glatat  bprnum 
ok  bui  þeira         brugþit  góþu/ 
Brynhildr  kvaþ: 

5.  ^Munk  segja  þér         svinn  ór  reiþu 
vitlaussi  mjpk,         ef  vita  lystir, 
hvé  g0rþu  mik         Gjúka  arfar 
ástalausa         ok  eiþrofa. 

6.  Hétu  mik  allir         í  HlymdQlum 
Hildi  und  hjalmi,         hverr  es  kunni. 


3  uherschr.:  Brynh.  kvaþ  HgGrKBCJS,  þá  kvaþ  Br.  DF,  Brynh. 
MhHHl,  om.  URDMLGvNl.  1  Bregþ  SvJS,  Bregþu  ViGrRKDMBGv^ 
ECHINI,  «Bregd  þú»  D,  «Bregtu»  F,  Breg  þu  (!)  líg.  mór  eigi  F.  aus- 
riifungs.  nach  brúþr  u.  komma  nach  steini  Hl,  komma  nach  beiden  Wörtern 
Nl.  —  Bregþattu  mér  |  br.  ór  st.  Gv^.  2  þótt  RF,  þó  at  D.  værak 
fyrr  JS,  væra  ek  fyrr  («fyr»  D)  DF,  ek  værak  fyrr  C,  ek  værak  R  u. 
die  übr.  ausgg.  3  okkur  R,  okkar  DRKDNl,  okkarr  F.  4  hvars 
oþli  menn  BtJS,  hvars  menn  eþli  («Qþli»  R^,  0þli  CHINI)  R  u.  die 
übr.  ausgg.,  þar  er  eþli  menn  D,  þeim  er  eþli  mitt  F.  okkart  R  edd, 
okkat  D,  um  F.     kunnu  BJSNl,  kunna  RF. 

4  über  sehr.:  Gýgr  (Gýgrin  B)  kvaþ  BFHgGrKBCJS,  Gýgr'm  MbH, 
'Riesin'  Hl,  om.  BRDMLGvNl.  1  vart  R,  ert  DF.  3  hefr  JS,  hefir 
codd.     Gjúka  om.  F.     of  DFJS,  um  R. 

5  äberschr.:    Brynh.    kvaþ    DF,    om.    R;    die   ausgg.    wie    str.    3. 

1  Munk  SvS,  Ek  mun  codd.  svinn  ór  reiþu  R  edd  (außer  CJ,  sanna  ré<þu 
DF,  sannar  rfaþur  C.  2a  vitlaussi  mJQk  R  edd  (außer  C),  yiljalaus 
mJQk  C,  vélgjarnt  hQfuþ  DF.         2b  =  2,  3b.     ef  J^S,  ef  þik'  codd. 

6—10  aus  Sd  hier  interpol.  Goliher  (Stud.  z,  germ.  sagengesch. 
8.  37  fg.);  s.  zu  7. 

6  om.  DF.  In  R  steht  die  halbstr.  nach  7,  umgestellt  mit  Gv  tlMhJS, 
—  HgGrKD  verbinden  6  und  8  zu  einer  str.       1  Hétu  mik  R,  Hétumk  Mh. 

2  hildi  HgGrD.  und  RKDBtGv^SoCMhJSNl,  undir  R.  —  lücke  nach  2  in  R 


366  Helreiþ  Brynhildar. 

7.  Lét  hami  vára         hugfullr  konungr 
átta  systra         und  eik  borit; 

vask  vetra  tolf,         ef  vita  lystir, 
es  ungum  gram         eipa  seldak. 

8.  Já  létk  gamlan         á  Gotþjóþu 
Hjalmgunnar  næst         heljar  ganga; 
gafk  ungum  sigr         Auþu  bróþur, 
þar  varþ  mer  Óþinn         ofreiþr  of  þat. 

9.  Lauk  mik  skjpldum         í  Skatalundi 
rauþum  ok  hvítum,         randir  snurtusk, 
pann  ba|)  slíta         svefni  mínum, 

es  hvergi  lands         hræþask  kynni. 


nicht  angedeutet  (es  folgt  unmittelbar  str.  8),  hier  angesetzt  mit  Bt  (der 
vermutet f  daß  mehr  als  eine  halbstr,  verloren  sei)  J'S.  —  Die  reihen  folge 
der  strr.  in  Norn.  ist:  5.  7.  8;  J  schaltet  zwischen  6  u.  7  die  halbstr. 
aus  Sd  (Sd  4  pr  5.  6)  ein. 

7—10  nach  Gv'^Bt  ursprl.  zu  Sd  gehörig  u.  fälschl.  hierher  geraten; 
vgl.  dagegen  S  z.  st.  und  Mh,  DA  5,  389. 

7,  1  hami  vára  R  edd,  mik  af  barmi  DF.  2  átta  (VII  (.  R)  systra  R  edd, 
Alla  systur  DF.  und  HgGrRKDJSNl,  undir  codd.  borit  R  edd,  búa  DF. 
—  1.  2  ersetzt  C  durch  folg.  zwei  Zeilen:  Sat  ek  meþ  Heimi  í  HlymdQlum  |( 
átta  misseri,  unþak  lífí.  3  vask  SvJS,  var  ek  codd.  lolfj  XII.  codd.  ef 
vila  lystir  SvJ^S  (vgl.  3,  3),  ef  þik  v.  1.  RD  u.  die  übr.  ausgg.,  ef  þess  v.  1.  F. 
4a  es  SvJS,  er  ek  R  u.  die  übr.  ausgg.  (ausgen.  C),  þar  ek  D,  þá  er  ek 
F.  —  svá  at  ek  ongum  gram  C.       4b  seldak  R  edd,  svarþak  UF. 

8—10  aus  einer  andern  fassung  der  Sd  interpol.  Ez  (Germ.  23, 
413  ff.);  s.  zu  7. 

8,  1  þá  létk  SvSJ,  pá  lót  ek  R  u.  die  übr.  ausgg,  Ek  lét  F,  Ok 
lét  D.  á  Gwtþjóþu  S,  «agod  f)ioþo»  R,  á  goþtgóþu  fígGr,  á  Goþþjóþu 
RKDMGvHJlUNl,  á  (íodl.jóþu  BC,  «a  goö  þoröv»  D;  gýgJMr  bróf)ur  F. 
2  Hjalm-Gunnar  m.  Heljar  tígD,  til  Heljar  C.  3  gafk  SdJS,  gaf  ek 
codd.  Auþu  HgGrRKB  cett  (s.  zu  Sd  4  pr  5),  «cuþo»  R,  (}\m  DM, 
«auda»  D,  «audar»  F.  4  þar  RF  edd,  því  (?)  D,  þá?  Hs  (bei  Nl),  om.  Sa. 
varþ  JXUGrRK  ceit,  var  FHg.  ofreiþr  («of  reit»r»  R)  ot*  (so  JS,  um  R 
u.  die  übr.  ausgg.)  þat  R  edd,  ofgreypr  fyrir  DF. 

9,  1  Lauk  SvJS,  Lauk  hann  codd.  skJQldum  codd,  skJQld  HgGr. 
Skatalundi  MB  cett,  Skata  lundi  D-,  skata  lundi  codd  RKD\  skatalundi 
Hg.  2  randir  snurtusk  CJS,  randir  snurtu  R  u.  die  übr.  auf^gg  ;  reyndar 
svaéfþa  DF.  3  baþ  SvSJ'^,  baþ  hann  codd.  minum  codd,  miklum  R. 
4  hvergilands  Gr. 
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10-  Lét  of  sal  minn         sunnanverþan 
hóvan  brinna         her  alls  vipar; 
þar  baþ  einn  þegÐ         yfir  at  ríþa, 
es  mer  fðrþi  goll         þats  und  Fáfni  lá. 

11.  Reip  góþr  Grana         gollmiþlandi, 
þars  fóstri  minn         fletjum  stýrpi; 
einn  þótti  par         pUum  betri 
víkingr  Dana         í  verþungu. 

12.  Svpfum  ok  unpum         í  sæing  einni, 
sem  bróþir  minn         of  borinn  væri; 
hvártki  knátti         hpnd  of  annat 
átta  npttum         okkart  leggja. 

13.  pví  brá  mer  Guþrún         Gjúka  dóttir, 
at  Sigurþi        svæfak  á  armi; 

þá  varþk  pess  vis         es  vildigak, 
at  véltu  mik         í  verfangi. 


10, 1  Lét  WHgGrSrJSm,  Lét  hann  DF.  of  JS,  um  codd,  2  brinna 
SJ^f  brenna  codd.  her  alls  R  edd  (außer  J);  «hrotlgarm»  DF,  hrotgarm  J. 
3  baþ  SvJS,  haþ  hann  codd.  eiiin  þegn  R  edd,  þegn  einii  D,  þegar  einn  F. 
at  R  edd,  um  DF.  4  es  mer  fjarþi  goU  G,  þanns  fé(r|>umk  goll  Sv,  þann 
er  íjarþi  mér  (oÄ«e  goll)  F,  þanns  mér  fíáfrþi  goll  RD  u.  die  übr.  ausgg. 
þats  und  Fáfni  lá  R  edd,  es  und  F.  1.  Sc,  þat  er  undir  F.  1.  D;  Fáfnis 
dýnu  F. 

11  unecht  Mh  (vgl.  dagegen  S,  Zz  24,  22  fg.).  1  Reiþ  DF  edd, 
«Reil»'»  [d.  i.  Reiþr)  R.  Grana  TKHgGrRKD^R.  2  þars  R  edd,  þar 
er  DF.  3  þólti  SvJ'S,  þótti  hann  codd.  4  vik.  Dana  zwischen 
kommata  Kk.     verþungu  R  edd,  «virdingu»  DF. 

12,  1  Sv^fum  SvSJ-^,  Sólum  J',  Sv9fu  vit  codd.  sæirg  R,  sæng  DFD. 
2  sem  JS,  sem  hann  codd.  bró}»ir  minn  HFRKDIIS,  minn  br.  R.  of 
DFJiS,  um  R.  3  knátti  RD  edd,  n.átti  F.  of  JS,  yfir  corfíí.  4  álta] 
VIU.  codd.    okkart  R  i^rf,  eiin  at  DF. 

13,  1  pvi  (þ  aw  zeilenanf.  u.  ausger.  R)  brá  mér  coí7í?,  pví  brQumk  (??) 
Äü;  Brugf)umk?  G.  2  at  ÄyJS,  at  ek  codd.  «sig.»  R,  «S.»  D,  Sigverþi 
S>  Sigurdi  F.  Sigurf)i  rfí'e  wftr.  ausgg.  svæfak  RD  edd,  svæfa  F.  3  þá  VS, 
þar  RD.  varþk  SrJS,  var  ek  Hg,  varþ  ek  corfrf.  «uiss»  F.  es  SvJS, 
er  eiv  RD  u.  die  Uhr.  ausgg.,  at  ek  F.  vildigak  R  edd,  vilda  eigi  D^ 
Tilda  ei  F.        4  at  SvJ^S,  at  þau  codd. 


368  Drap  Niflunga. 

14.  Munu  viþ  ofstríþ  alls  til  lengi 

konur  ok  karlar  kvikvir  fépask; 

vit  skulum  okkrum  aldri  slita 

Sigurþr  saman.  —  Sökksk,  gýg jar  kyn!' 


DRAP  NIFLUNGA. 

Gunnarr  ok  Hogni  toku  þá  guUit  a^t,  Fáfnis  arf. 
Ófriþr  var  pá  milli  Gjúkunga  ok  Atla:  kendi  hann  Gjúk- 
ungum  vpld  um  andlát  Brynhildar.  pat  var  til  sætta,  at 
þeir  skyldu  gipta  honum  Guþrúnu,  ok  gáfu  henni  óminnis- 

öveig  at  drekka,  ápr  hon  játti  at  giptaz  Atla.  Synir  Atla 
váru  þeir  Erpr  ok  Eitill,  en  Svanhildr  var  Sigurþar  dóttir 
ok  Guþrúnar.  Atli  konungr  bauj)  heim  Gunnari  ok  Hpgna 
ok  sendi  Vinga  epa  Knéfroþ.  Guþrún  vissi  vélar  ok  sendi 
me{)  rúnum  orp,  at  þeir  skyldu  eigi  koma,  ok  til  jartegna 

10  sendi  hon  Hpgna  hringinn  Andvaranaut  ok  knýtti  í  vargs- 
hár.  Gunnarr  hafþi  beþit  Oddrúnðíl^  systur  Atla,  ok  gat 
eigi;  þá  fekk  hann  Glaumvarar,  en  H^gni  átti  Kostberu; 
þeira  synir  váru  þeir  Sólarr  ok  Snævarr  ok  Gjúki.  En 
er  Gjúkungar  kómu  til  Atla,  þá  baþ  Guprún  sonu  sína  at 


14,  1  Munu]  Munar?  DK  til  RD  edd,  of  F.  2  kvikvir  R  edd, 
kvikir  um  F,  kvikar  D;  viell.  kvik  of  (so  schon  die  SkálhoU.  ausg.  des 
Norn.)?  féþask  RD  edd,  íorþask  F.  4  SigvQrþr  S.  sékksk  SdJS, 
sokkstu  codd.  gýgjar  kyn  ^KDJSHl,  Gýgjar  kyn  HgGr,  gýgjaikyn  BM 
BGvHNl,  nú  gýgr  FC,  nú  rgg  gýgr  D. 

Dráp  Niflunga,  erhalten  in  R,  bl.  36b,  25—37a,  4;  vermutl.  vom 
Sammler  der  lieder  verfaßt  mit  benutzung  von  Gpr  II.  III,  Od,  Akv  u.  Am; 
auch  verwertet  von  Vqls.  und  Sn.E.  (rle^).  —  Überschr.:  «dp  niflvga» 
(rot  aber  sehr  verblichen)  R,  Drap  Niflunga  HgKM  cett,  Niflunga  lok  B. 

—  R  stellt  das  stück  nebst  der  prosaeinleitung  zu  Gpr  II  (s.  daselbst) 
an  den  an  fang  dieses  liedes.  1  vgl.  Skáldsk.  c.  41  (Sn.E.  I,  364. 
II,  573).     <  GvNar»  mit  sehr  großem  rotem  G  R.     <  fafniS»  R,   Fáfniss  C. 

—  Fáfnisarf  J'^Hl.  2  þá  om.  R,  milli  R,  i  milli  KBGvHC,  á  millum  R. 
«atla»  aus  «altla  corr.  R.  4  ok  R,  þeir  R.  4.  5  óminnis  veig  Hg. 
8  Knéfroþ  J,  <:knefra;þ'>  [d.  i.  KnefrQþr)  R,  KnefrQþ  KMBGvHS,  Knefrœþ 
C,  Knefroþ  HlNl,  Knefrauþann  (!)  R.  10  vgl.  Vqls.  c.  33  (Bngge  168^  fg.). 
«hringin»  R.  10.  U  wargs  här  BKCHl.  11  Odrúnar  R//Í.  IB  Gjúki 
R,  Hjúki  Hg. 
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þeir  bæþi  Gjúkungum  lífs,  en  þeir  vildu  eigi.     Hjarta  var  15 
skorit  ór  Hpgna,  en  Gunnarr  settr  í  ormgar|).     Hann  sló 
h9rpu  ok   svæfþi  ormana,  en   naþra  stakk  hann  til  lifrar. 


GUÞRUNARKVIÞA  II  [EN  FORNAL 

Þjóþrekr  konúngr  var  mej)  Atla  ok  hafþi  þar  látit 
flesta  alla  menn  sína.  Jjóþrekr  ok  Guprún  kærþu  harma 
sín  á  milli.     Hon  sagpi  honum  ok  kva|): 

1.  ^Mær  vask  méyja,         móþir  mik  féddi, 
bjprt  í  búri,         unnak  vel  bréþrum, 
unz  mik  Gjúki         golli  reifþi, 

goUi  reifþi,         gaf  Sigurþi. 

2.  Svá  vas  Sigurþr         of  sunum  Gjúka, 

sem  væri  grónn  laukr         ór  grasi  vaxinn, 


15  «En»  mit  großem  ausger.  E  u.  punkt  vorher  R.  16  «sett.r»  R 
(das  dritte  t  unter  punktiert),         16.  17  vgl.  Vc^ls.  c.  17  ( Bugge  178^  fg.). 

Guþrúnarkviþa  II  erhalten  in  R  bl.  37 a,  á  —  38a,  24;  str.  20, 
5.  6  und  23.  24  auch  in  Vqh.,  die  das  ganze  gedieht  (ohne  es  zu  nennen) 
benutzt  hat.  —  Über  sehr. :  «gvdF.  qþa»  (rot,  aber  kaum  mehr  leserlich) 
unmittelbar  vor  str.  1  R,  Guþrúnarkviþa  Hl,  Kviþa  Guþrúnar  Hg,  Kviþa 
Guþrúnar  Gjúkadóttur  en  Qnnur  K,  Guþr.  kviþa  Qnnur  MH,  Guþr.  kv.  II 
Nl,  Guþr.  kv.  Qnnur  eþa  Guþr.  kv.  en  forna  BGv,  Guþr.  kv.  en  forna  (7, 
Guþrúnar-harmr  (für  Gpr  II.  III  als  ein  lied)  REg,  wie  oben  S  (vgl. 
Er  20  pr  5).  Der  Norn.  þáttr  (Bugge  69^)  citiert  das  lied  als  Guþrún- 
arrœþa. 

Prosa  folgt  in  R  ohne  absatz  auf  das  letzte  wort  von  Dr,  mit  dem 
sie  HgRJSHl  verbinden.        2  flestalla  R.        3  honum]  «hö»  R,  om.  M. 

1—5  vgl.  Vols.  c.  32  (Bugge  162^^  ff.). 

1,  la  «Mer»  {mit  sehr  großem  rotem  M)  R.  vask  SvJS,  var  ek  R. 
Ib  Schaltsatz  Nl;  vgl.  Sg  54,  3.  mik  föddi  R,  fóddumk?  Sv.  —  keine 
interp.  nach  féfddi   RMEC.  2  semik.  nach  búri  MEC.    unnak  Gv^S, 

Unna  ek  R.  —  unnak  brjaþrum  vel  J  (?  S),  unnak  bréfþrum  Sv.  —  kolon 
nach  bréíþrum  HC.     4r  reífþi  R,  reifþa  Cu.  komma  getilgt)?  Mh.   Sigverþi  S. 

2  om.  C;  vgl.  HH  II  37.  1.  2  vgl.  Gpr  I  17,  1.  2.  1  var  R, 
bar  R  (nach  Vqls.).  «si^.»  R,  SigVQrþr  5^  (ebenso  4,  2).  of  KMGvHJS 
mm,  «vf»  ViB,  af  HgR. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  24 
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eþa  hjprtr  hóbeinn         of  hvotum  dýrum 
eþa  goll  glóþrautt         of  grpu  silfri. 


3.  Unz  mínir  brópr         fyrmunpu  mér, 
at  ættak  ver         gllum  fremra; 
sofa  nó  m9ttut         ne  of  sakar  déma, 
áþr  þeir  Sigurf         svelta  létu. 


4.  Grani  rann  af  þingi,         gnýr  vas  at  heyra, 
en  þá  Sigurpr         sjalfr  eigi  kvam; 

pll  V9ru  syþuldýr         sveita  stokkin 
ok  of  vanip  vási         und  vegpndum. 

5.  Gekk  grátandi  vip  Grana  róþa, 
úrughlýra,        jó  frák  spjalla; 
hnipnaþi  Grani,  drap  í  gras  hpfþi, 
jór  pat  vissi :  eigendr  né  lifþut. 


3  of  JS,  um  R.  hvQtum  G  (Zz  29,  58  fg.),  hQsum  JB  (Helgedigt. 
113),  hvQssum  R.  4  of  KMGvHS,  af  R.  grQU  S,  gr9u  J,  grá  R.  — 
grásilfri  K. 

3,  1  Unz  —  mér  G,  Unz  fyr  munþu  I  mér^mínir  brjaþr  J^,  Unz  fyrmunþ- 
umk  I  mínir  br.  Sv,  Unz  mér  fyrmunfiu  («f  munþo»  R,  fyr  Diunþu  Hg, 
formunþu  R,  furmunþu  K)  mínir  br.  R  m.  die  übr.  ausgg.  —  Unz  niínir  br. 
I  fyrmunþumk  þess?  2  ættak  SvJS,  ek  tótta  R.  3  vgl,  Grp  29,  3. 
né  (1)  SvJS,  þeir  né  R.  4  *siif.%  R,  SigVQrþ  S,  lótu  KMBGv'HCJSNl, 
«letoþ»  R  (verteidigt  von  Gs,  Frump,  224  anm.,  und  Be). 

4,  1  Gráni  (so  immer)  RKH.  af  Zarncke  (H  hslj  Kölbing  (Germ, 
19,  351  fg.)  BCJS,  at  R.  Zupitza  (Zz  i,  448)  vermutet  at  garþi  od.  etu\ 
ähnl.  2  eigi  kvam  R,  ne  kvamal  (od.  kvamskal?)  Gv^.  4  ok  om» 
JNl  (?).  vanif)  R,  variþ?  KLE.  vási  R,  vasi  ('rapido  cursu')  Eg.  und 
BGv  cett,  of  ViHg,  af  RKME. 

5,  1  Gekk  SvS,  Gekk  ek  R.  Tee  ine  int  er p.  nach  rjaþa  K.  2  semih. 
nach  úrughl.  C,  kHne  interp.  RMBGvUJHl.  frák  SrJS,  frá  ek  R. 
3  Grani  SvJS,  Gr.  þá  R.  4  jór  þat  RM  cett,  «iorþ»  [verschrieben  statt 
«ior  þN)  R,  JQrþ  BgK.  eigandi  ne  lifþit  E  (rgl.  jedoch  Hóv  29,  3; 
HH  II  45,  5.  6;  Sg  14,  3  und  Gs,  Njála  II,  503).  Bt  bezieht  eigendr 
auf  Sigurpr  u.  seinen  söhn  Sigmundr. 
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6.  Lengi  hvarfáþak,         lengi  hugir  deildusk, 
áþr  of  frægak         folkv9r|)  at  gram 


7.  Hnipnaþi  Gunnarr,         sagpi  mer  Hpgni 
frá  Sigurpar         sprum  dauþa: 

*Liggr  of  hpggvinn         fyr  handan  ver 
Gotporms  bani         of  gefinn  ulfum. 

8.  Lít  þar  SigurJ)         á  suþrvega! 

þá  heyrir  þú        hrafna  gjalla,  « 

-     prnu  gjalla         æzli  fegna, 
varga  þjóta         of  veri  þínum.' 

9.  ^Hví  mér,  Hpgni!         harma  slíka 
viljalaussi         vill  of  segja? 

þitt  skyli  hjarta         hrafnar  slíta 
ví|)  Ipnd  yfir,         an  vitir  manna.' 


6  noch  zur  vor.  str.  HgKBl,  mit  7,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Gv^^ 
la  lengi  mit  kleinem  1,  doch  punkt  vorher  R;  langt  Sv  (ebenso  Ib), 
hvarfaþak  BGvECJSNl,  hvarfaþa  MHl,  *=hvarfaþ>»  UffgK,  hvarfak  R. 
2  áþr  SvJS.  áþr  ek  R.  3.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt 
mit  E  (Germ.  19,  9)  J^S.  H  zweifelt,  ob  die  erste  od.  die  zweite  Strophen- 
hälfte fehlt. 

7,  1  sagþi  mór  HQgni  R,  H.  mer  sagþi  EJ  (?  HS),  sQgþumk  H.  Sv.. 
2  Sigvarþar  S  (ebenso  30,  3).  3.  4  mit  8,  1.  4  zu  einer  str.  verbunden 
Gt^.  3  fyr  HgM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  4  Gotþorms  S^ 
Gothorms  HHgB'ivHCHlJ'Nl,  Gottorms  J\  Guttorms  RK,  Guthorms  M, 
of  R,  ok  RKM  Cviell.  richtiger'  B). 

8,  la  Lit  SvJS,  Littu  R.  «sig.*  R,  Sigv^rf)  S.  —  Leita  þú  Sigurþar? 
C'.  Ib  Suþrvega  C,  suþrvegi  J.  2  þá  R,  þar  J.  2.  3  versetzt  Gv^ 
hinter  11,  2  u.  ändert  2a:  þar  heyrþak.  3  «órno»  R.  4  vargar  Gv^^ 
of  JS,  um  R.     veri  R,  ver  Hl  (druckfehler  ? ) . 

9  Mb  setzt  als  Überschrift:  Guþrún,  aber  G.  spricht  ja  das  ganze 
liedl  1  Hvi  SvJS,  Hvi  þú  R.  2  vilja  laussi  ^Nl.  of  JS,  um  R^ 
3a  heldr  {od.  fyrr)  skyli  hjirta  þitt?  Gv^.  4b  an  SvJS,  enn  þú  R.  — 
en  þú  vilira  mnnna?  né  \m  vilir  raanna?  B'  (zurückgenommen  Bt),  est 
verstr  manna  B  (Ark.  19,  16).    Auch  SNl  halten  die  halbzeile  für  verderbt. 

24*. 
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10.  Svaraþi  Hpgni        sinni  einu, 

trauþr  góþs  hugar        af  trega  stórum 
*pess  átt,  Guþrún!         gréti  at  fleiri, 
at  hjarta  mitt         hrafnar  slíti.' 


11.  Hvarfk  ein  þapan         andspilli  frá 
á  vip  lesa        varga  leifar; 
g0rj)igak  hjúfra         né  hQndum  slá, 
né  kveina  umb,         sem  konur  aþrar 
[þás  sat  soltin         of  Sigurþi.] 


12.  N9tt  pótti  mér,         niþmyrkr,  vesa, 
es  sárla  satk         of  Sigurþi; 


ulfar 


10,  1  komma  nach  HQgni,  nicht  nach  einu  KME,  keine  interp.  an 
beiden  stellen  BGv^SHl.  2  komma  nach  hugar  KMGv^HJNl.  3  átt 
SvJS,  áttu  B.        3b  =  Sg  63,  4b. 

11—13  vgl.  Vqls.  c.  32  (Bugge  163^  fg.). 

11,  1  vgl.  Sg  46,  1.  Hvarfk  SvJS,  Hvarf  ek  R.  andspilli  RMGv 
HJS,  annspilli  R.  2  á  viþ  lesa  BGvHJSHlNl  (komma  nach  viþ  Nl),  «auiþ 
lesar»  R,  á  viþlesar  Ug,  á  víþlesar  K,  á  víþlæsar  RM,  á  Tíþrséssa  C. 
3—5  interpol.  Gv%  om.  C.  3.  4  vgl,  Gþr  1 1,  3.  4.  3  gorþigak  Sv 
J^S,  gorþigat  J^,  gorþigat  ek  Gv"^,  gorþiga  ek  R.  slá  R,  slaa  S  (vgl. 
jedoch  S  s.  CLXXUI  fg.),  sláa  J.  4  umb  JS  (vgl  Gþr  I  1,  4),  um 
HgKMBGvHNl,  om  R,  «v»  [d.  i.  ver)  R,  ver  Hl.  5  unecht  GvBtJS. 
þás  SvJS,  þá  er  R,  þá  ék  RK,  {)á  er  ek  H.  sat  soltin  R,  satk  soltin 
GvSv,  soltin  sat  K,  sat  soltnum?  B'  (zurückgenommen  BtJ.  of  JS,  um 
R.    Sigverþi  S. 

12,  13  eine  str.  (12,  3  -\-  13,  2  als  dritte  zeile,  von  G  geändert:  ulfar 
þutu  Qllu  megin)  HgRKMBGvmCJHlNl. 

12,  1  þótti  mór  R,  þóttumk  B'Gv"^.  «niþ  myrcr»  R,  nlþmyrkr  Ä, 
niþmyrk  JS.  kommata  vor  u.  nach  niþm.  mit  Kk  (Ark.  37,  127).  2  es 
SvJS,  er  ek  R.  of  JS,  yfir  R.  «sig.»  R,  Sigverþi  S.  3.  4  lücke  in  R 
nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  Gv^S;  auch  Bt  erwägt  die  möglich- 
keit,  daß  nach  ulfar  (z.  3)  etwas  ausgefallen  sei,  u.  schlägt  als  ergänzung 
vor:  (ulfar)  þutu  |  á  alla  vega,  ||  ernir  gullu  |  æzli  fegnir,  was  Gv^  in 
den  text  aufnimmt. 
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13. 


.     .    þóttumk        9IIU  betraf 

ef  léti  mik        lífi  týna 

epa  brendi  mik         sem  birkinn  viþ. 

14.  Fórk  af  fjalli  fimm  dégr  taliþ, 
unz  hQll  Hpulfs         hóva  þáttak; 
satk  mef)  Jóru  sjau  misseri, 
détr  Hókonar,  í  Danmprku. 

15.  Hón  mer  at  gamni         gollbókaþi 
sali  supréna         ok  svani  danska; 
hgfþum  á  Skriptum         þats  skatar  léku 
ok  á  hannyrþum         hilmis  pegna, 
[randir  rauþar,         rekka  búna, 
hjprdrótt,  hjalmdrótt,         hilmis  fylgju.] 


13,  1.  2  lilcke  in  R  nicht  angedeutet  («þottvz»  folgt  unmittelbar  auf 
ulfar  12,  3J,  hier  angesetzt  mit  Gv^S;  Gv^  ergänzt:  Buþumk  brgfþr  j  bédr 
ósmár  1|  en  eitt  (þóttumk).  2  þóttumk  MGvHJSNl,  þóttumz  KB,  þóttusk 
R.  betra  Gv^JS,  betri  R.  3  léti  SvJS,  þeir  léti  R.  —  nach  3  vermutet 
Fn  den  Verlust  einiger  Zeilen.  4  unecht  BtGv'^EHJ.  —  æti  birnir  mik 
sem  birkjuviþ  (!)  C.  —  nach  13  lacke?  L. 

14—16  vgl.  Vqls.  c.  32  (Bugge  163^  ff.).  E  erklärt  die  strr.  für  einen 
^Zusatz  Sœmunds'. 

14,  1.  2  besondere  str.  KB  (vgl.  jedoch  Bt)  XEl.  1  Fórk  SvJS, 
Fór  ek  R.  af  fjalli  R,  of  fJQll  0.  fimm]  V.  R.  2  unz  JS,  unz  ek  R. 
«hóll»  R.  HQulfs  G,  HQalfs  S  (vgl.  Hdl  19,  4),  Alfs  J,  Halfs  R.  þáttak 
G  (vgl.  S,  Edda  s.  CLXXXII),  þekþak  R.  —  lücke  nach  2  J^.  3.  4 
mit  15,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgKBJHl.  3  satk  SvJS,  Sat 
(mit  großem  S  u.  punkt  vorher)  ek  R.     sjau]  VII.  R.        4  dótlur  R. 

15—17  bei  Gv^  in  folgender  Ordnung:  15,  1.  2  -\-  16,  3.  4;  15,  3—6; 
16,  1.  2  +  17. 

15,  1.  2  besondere  str.  M.  1  bon  (mit  kleinem  h  u.  kein  punkt 
vorher  R.  .  gollbókaþi  RBGvHCJSHlNl,  goll  bókaþi  R.  2  Svani  Hg. 
8—6  besondere  str.  HgRKMLB  (vgl.  jedoch  Bt)  JHl.  3  hQfþum  SvJS, 
Hgfþu  (mit  großem  ausgerücktem  H  u.  punkt  vorher)  vit  R.  þats  JS, 
þat  er  R.  5.  6  mit  16,  1.  2  zu  einer  str.  (die  S  als  interpol.  bezeichnet) 
verbunden  Gv^BtS,  unecht  H.     5  búna  JS,  «hvna»  R,  Hüna  die  Ohr.  ausgg. 
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16.  Skip  Sigmundar         skriþu  frá  landi, 
gyldar  grímur,        grafnir  stafnar; 
byrþum  á  borþa         pats  peir  b9rþusk 
Sigarr  ok  Siggeirr         sufr  á  Fjóni. 


17.  pá  frá  Grímhildr,         gotnesk  kona, 
f  hvat  ek  væra        hyggjuþ     .     .     . 


18.  Hón  brá  borpa         ok  buri  heimti 

þrágjarnliga  þess  at  spyrja, 
hvárt  sun  vildi  systur  bota 
eþa  ver  veginn        vifi  gjalda. 


16,  Ib  Schaltsatz  BGvHS.  2  gyldar  CJS,  gyltar  R.  3.  4  mit 
17  zu  einer  str.   verbunden  BtGv^S.  3   byrþum  SvJS,   byrþu  vit  R. 

þats  S,  þat  er  R.  —  þats  bQrþusk  þeir  J  (?  S).  4  Sígarr  R.  «sigeÍR»  R. 
á  Fjóni  BtGvEJNl  mit  Vqls.  (þat  byrþu  þær  er  þeir  bQrþuz  Sigarr  ok 
Siggeirr  á  Fjóni  suþr),  «afivi»  R,  á  Fívi  EgRKMBCSHl,  á  Fífi  EgE. 

17—19  vgl.  Vqls.  c.  32  (Bugge  163^^  f.). 

17  mit  18  zu  einer  str.  verbunden  EgRKMBE  (E  mit  Streichung 
von  17 j  2  u.  18f  1),  mit  18,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  JEl.  1  frá  R, 
nam  K  Grimhildr  RKECS,  Grlmildr  EgMJElNl,  Grimhildr  Gv,  Grimildr 
R5  (u.  so  immer).  2  «hvat  ec  vera  hyGÍoþ»  (ohne  andeutung  einer 
lücke)  REg,  hvat  ek  væra  hyggjuþ  |  .  .  .  .  KNl,  hvat  (hvar?  B')  ek 
væra  |  hyggjuþ  .  .  .  .  RBE  (ebenso  El,  doch  ohne  andeutung  einer  lücke!), 
hvar  værak  komin  |  hyggjuþ  .  .  .  .  S,  hvat  ek  væra  |  vinna  hyggjuþ  M 
(nach  einer  vermut.  von  K),  hvar  ek  væra  |  hyggju  þrungin  Gv\  hvar 
værak  komin  |  hyggju  þrungin  J,  hvar  ek  var  |  viþ  væra  hyggju  Gv"^ 
(andere  Vermutungen  s.  236b  fg.),  hvar  ek  væra  j  hugguþ  ngkkut  Zupitza 
(Zz  4,  449),  hvar  ek  væra  í  vina  bygþum  C.  hvat  —  hyggjuþ  ist  höchst 
ivahrsch.  der  verstümmelte  rest  von  drei  langzeilen,  deren  \\inhalt  VqIs. 
paraphrasiert :  huggaþiz  Guþrún  nú  ngkkut  harms  síns.  þetta  spyrr  Grim- 
hildr, hvar  Guþrún  er  niþr  komin. 

18,^1  «hon»  mit  kleinem  h  u.^kein  punkt  vorher  [unmittelbar  hinter 
«hyoioþ»)  R.  brá  borþa  R,  ^frá  bréfþr  C.^T^  2  þrágjarnliga  R,  þrágJQrn 
á  tal  C.  3.  4  mit  19,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  J,  besond.  str.  El. 
3  hvárt  sun  vildi  G,  hvárt  [þeir]  vildi  sun  C,  |Hverr  (mit  großem  H  u, 
punkt  vorher)  vildi  sun  R.  —  hverr  vildi  mQg  |  móþur  bjäta  Gv^  (nach 
vermut.  von  Bt).        4  «v§r»  R.     vift  B'  (vgl.  jedoch  Bt)  Gv,  vildi  R. 
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19.  G9rr  lézk  Gunnarr         goU  at  bjóþa, 
sakar  at  bðta,         ok  et  sama  Hpgni; 
hón  frétti  at  pví,         hverr  fara  vildi     ' 
vigg  at  spþla,         vagn  at  beita, 

[hesti  rípa,         hauki  fleygja, 
prum  at  skjóta         af  ýboga.] 

20.  [Valdarr  Dpnum         mej)  Jarizleifi, 
Eymóþr  þriþi         meþ  Jarizskári.] 
Inn  gengu  þá         jpfrum  glíkir 
langbarþs  liþar,         hpfpu  loþa  rauþa, 
stuttar  brynjur,         steypþa  hjalma, 
skplmum  gyrþir,         hpfpu  skarar  jarpar. 

21.  Hverr  vildi  mér         hnossir  velja, 
hnossir  velja         ok  hugat  mæla, 


19,  1.  2  besondere  str.  K,  mit  20,  3.  4  zu  einer  stn.  verbunden  E. 
1  «gvNaR»  aus  «gvör.»  corr.  R,  3—6  besondere  str.  KJ,  Interpol,  BGvE. 
ð— 6  unecht  BGvHJS  (reminiscenz  aus  Akv  40?  Gv,  aus  Rþ  48?  H). 
Vgl.  auch  Rþ  35.  38.  6  af  RK  cett,  «as»  R.  —  nach  19  nehmen  FnBt 
HCJ^  eine  lüche  an. 

20  vgl.  Vqls.  c.  32  (Bugge  163^«  fg.).  1.  2  besondere  str.  (rest 
einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  Gv^)  Gv'^HJ^,  unecht  Gv^BtEMhJS. 
—  vor  1  schiebt  C  25,  3  ein.  —  1  verderbt  HlNl.  Valdarr  R,  Valdamar  V. 
DQnum  R,  af  D.?  B',  Wascom  C.  2  fehlerhaft  überliefert,  da  nach 
dem  þriþi  kein  vierter  kommen  könne  u,  die  drei  erstgenannten  dieselben 
sein  müßten  une  die  konungar  þrennir  in  str.  25  Gv'^,  þriþi]  III.  R.  — 
Eymóþar  þrír  K.  meþ  Jarizskári  R,  meþ  jarla  skara?  Hl  (2,  499). 
keine  interp.  wacÄ  Jarizsk.  MBGvNU  3—6  besondere  str.  Gv^HJ^,  3  inn 
mit  kleinem  i,  doch  punkt  vorher  R.  glikir  CJS,  likir  R.  —  JQfrum  gl] 
Í  JQfur  likjum  *in  boar  helmets'  C  punkt  nach  likir  R,  semik.  MB, 
komma  GvNl.  4  langbarþs  JS,  Langb.  die  übr.  ausgg.  (vgl»  jedoch  L 
fußn.  u.  Hl  2,  499).  keine  interp.  nach  liþar  M,  6.  6  auch  Vqls. 
c.  32  (Bugge  164^  fg.);  mit  21  zu  einer  str.  verbunden  Hg,  besond,  str. 
Hl,  unecht  E.  5  stuttar  \ BGvHJS,  skreytar  {mit  großem  S  íí.  punkt 
vorher  R)  HHgHl  (vgl.  ßdoch  Hl  2,  499),  fckreyttar  RKMCNl.  steypþa 
JSNl,  steypta  "RHgRKMBGvHHl,  stopþa  C,  «stepta»  (mit  rotem  strich 
darunter)  V.         6  girþir  RHgRK,     hQfþu  R  edd,  ok  h.  V. 

21  vgl.  Vqls.  c.  32  (Bugge  164^  fg.).         1  «Hv»  R. 


376  Guþrúnarkviþa  II  [en  forna]. 

ef  mætti  mér         margra  súta 
trygþir  vinna :         né  trua  gorþak. 

22.  Férþi  mer  Grímhildr         füll  at  drekka 
svalt  ok  sárligt,         né  sakar  mynpak; 
þat  vas  of  aukit        jarþar  magni, 
svalk()\á\xm.  sæ         ok  so?zardreyra. 

23.  V^ru  í  horni         hverskyns  stafir 
ristnir  ok  roþnir,         ráþa  né  máttak: 
lyngfiskr  lagar,         lands  Haddingja 
ax  óskorit,         innleij)  dýra. 

24.  V9ru  þeim  bjóri         b^l  mprg  saman: 
urt  alls  viþar         ok  ^kurn  brunnin, 
umbdpgg  arins,         iþrar  blótnar,    . 
svíns  lifr  soþin  —        þvít  sakar  deyfþi. 


3  ef  SvJS,  ef  þeir  R.  4b  né  SvJS,  «ef  ne  ec»  R  (ef  unterpunktiert 
u.  ne  später  ausradiert),  c  in  «geröae»  ausradiert  R.  —  né  ek  trúa  gorþa 
(gorþak  GvCNl)  BGvHCHlNl,  ek  trúa  gorþa  Hg,  ef  ek  tr.  gorþa  (görþak 
RK)  RKME,  en  ek  tr.  gorþal  Zupitza  (Zz  4,  449).  —  lücke  nach  21  C. 

22—25,  2  versetzt  C  hinter  34. 

22.  23  vgl.  Vqls.  c.  32  (Bugge  164^'*  fg.). 

22,  1  F^rþi  mer  R,  Fdrþumk?  Sv.  2  «sarlict»  R,  sárlikt  edd.  né 
SvJS,  né  ek  R.  mynþak  S,  mundak  MbGvH,  munþak  R.  —  at  ek  sakar 
né  mundak?  Gv^  (238h).  3.  4  vgl.  Hdl  39.  40,  2.  3  of  JS,  um  R. 
jarþar  L  (fußn.)  BGvHCJS  (vgl.  Vqls.  u.  Hdl  39,  1.  40,  2),  urþar  R. 
4  svalkQldum  R  (fußn.)  MBGvHCJSHlNl  (vgl.  Hdl  39,  2),  sárkQldum  R 
(im  textj,  «sva  |  co/ldö»  R.  sonardreyra  SHl  (vgl.  Hdl  39,  2),  sonar 
dreyra  BJNl,  sónardreyra  EgGvC,  sónar  dreyra  KMH,  Sónar  dreyra  R, 
«sonö  dreyra»  R,  sonom  dreyra  Hg. 

23.  24  auch  V(^ls.  c.  32  (Bugge  164^^  fg.). 

23,  1  horni  R  edd,  því  horni  V.  hvers  kyns  RGv^HJNl.  2  né 
SvJS,  ek  nó  RV.  3  lagar  \JS,  iangr  («Iäg%>)  R.  Haddingja  \KMB 
GvHCJSNl,  Hadingja  'RHgHl,  Haþingja  R.  —  keine  interp.  nach  langr 
u.  komma  nach  YÍ2.á.  RKMHl. 

24,  2  viþar  R,  «vdar»  V.  Qkurn  brunnin  J  (Lp'^),  akarn  br.  BGv 
JSHl,  akarn  bruiniinn  (brunnit?  Nl)  HNl,  «akarn  brunnifi»  V,  akarninn 
^HgMMhC,  ákarninn  K,  akarnin  L  (fußn.)  Eg,  ákárnin  R.  3  umbdQgg 
JS,  «vm  da;g»  R,  «vm  {od.  vin?)  da;g»  V,  umdQgg  RMBGvHCHlNl,  um 
dQgg  HgK.  iþrar  blótnar  RKMGvWJSNl,  iþr.  blotnar  RHgBGv^HHl, 
«itrar  blotna»  V.  svínslifr  HgRK.  «soþin»  V.  4  þvit  SvS,  þvíat  V, 
því  hón  J,  þvíat  hón  R  u.  die  übr.  ausgg. 
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25.  En  þá  gleymþak,         es  getit  hafþak 
olveig,  J9furs        jarnbjúgs,  í  sal;  — 
kv9mu  konungar         fyr  kné  þrennir, 
áþr  hón  sjolf  mik         sótti  at  máli. 

26.  'Gefk  þér,  Guþrún!         goll  at  þiggja, 
fjglj)  alls  fear,         at  fpþur  daupan, 
hringa  rauþa,         HlQþvés  sali, 
•arsal  allan,         at  jpfur  fallinn; 

27.  Hunskar  meyjar        þærs  hlaþa  spjpldum 
ok  g0ra  goll  fagrt,         svát  gaman  pykki ; 
ein  skalt  rápa         auþi  Buþla, 

golli  gpfguþ         ok  gefin  Atla.' 


25—27  vgl.  Vqls.  c.  32  (Bugge  165^*  fg.). 

25,  1.  2  verderbt  Nl.  1  gleymþak  BtGvJS,  gleymþu  {aus  gleymþi 
corr.?  R)  BHgRHCHlNl,  gleymþi  (1.  sgJJ  K,  gleymþum  M.  hafþak 
Gv^J,  hafþa  BtGv\  hqfþn  I^HgEHCSHlNl,  hQfþum  KM.  komma  am 
Schluß  von  1  KMGvHNl.  2  Qlveig  G  (Zz  29,  59  fg,),  q\\  líHgRKGv 
HCHlNl  (darauf  ein  wort  wie  hirþ  od.  drótt  ausgefallen  od.  Qld  statt  q\\ 
zu  lesen?  Hl),  q1  Bt,  alls  J,  Qllum  M,  hq\  q11  S.  JQfurs  R,  jgfurs  bgls  J. 
jarnbjúgs  BtGv^,  «ior  bivg»  RO,  jorbjúg  HgEg,  (jorbjügr  'm  terram 
pronus,  incurvatus'  Eg),  jór  bjúg  K  ('juramenta  incurva*)  R,  jor  bjúg  H, 
jórbjúg  (=  svínbeygþ)  HlNl,  jórbjúg  od.  jórbjúgu  Leberwürste'  V  (vgl. 
jedoch  C),  bjórbjúg  5,  bjórveig  J,  orþum  M,  orlQg  GvK  —  Hl  übersetzt 
die  beiden  Zeilen:  *da  jubelte  des  fürsten  (Atlis)  schar,  sich  niederbeugend 
im  saale,  als  sie  es  erfahren  (od.  durchgesetzt)  hatten*  (?  ?).  —  lücke  nach 
2  C.  3  s.  zu  20,  1.  2.  konungar  kv^mu  Sv.  punkt  nach  kvpmu  (und 
vorher  keine  interp.)  R.  fyr  HgM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  4  hon 
om.  Sv.  sJQlf  K  (fußn.)  Gv^S,  sjalfa  R  u.  die  übr.  ausgg.  (vgl.  jedoch 
Hl  2,  602);  LH  fassen  sjalfa  als  sw.  nom.  (!)y  Nl  bezeichnet  das  wort  als 
verderbt.  —  auf  sjalfa  folgt  in  R  noch  «fiolþ »,  aber  als  unrichtig  unter- 
punktiert. 

26  versehen  BC  mit  der  Ober  sehr,:  Grim(h)ildr  kvaþ,  MbHl:  Grim- 
(h)ildr  (ebenso  29.  31.  33,  4).  1  Gefk  SvJS,  Gef  ek  R.  2  fear  S, 
fear  SvJNl,  fjár  R.  fgþur  SvJ^S,  þinn  fgþur  (f(?þr  RK)  BHgRKMBGvH 
CHIJ^NI  (fQþur  verd.  Nl),  frumver  C,  friþil?  Nl.  3  «hl  |  cuþ  vés»  R, 
HlQþves  M,  HlQþvess  C,  HlQþvés  die  übr.  ausgg.  arsal  1\BGvS,  ársal 
die  übr.  ausgg.;  verd.  Ortsname?  Nl. 

27,  1  Hunskar  I^BS,  Hunskar  die  übr.  ausgg.  þærs  JS,  þær  er  R. 
2  ok  om.  E.  svát  SvJ'S,  svát  þér  J\  svá  at  þér  R.  3  skalt  SvJS, 
skaltu  R. 
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28.  Viljak  eigi         meþ  veri  ganga, 
né  Brynhildar         bróþur  eiga; 
samir  eigi  mér         viþ  sun  Buþla 
ætt  at  auka        né  una  lífi. 

29.  ^Hirþapu  hplpum         heiptir  gjalda, 
þöt  vér  hafim        valdit  fyrri; 

svá  skalt  lata,         sem  lifi  báþir 
Sigurþr  ok  Sigmundr,         ef  sunu  fðþir.' 

30.  Mákak,  Grímhildr!         glaumi  bella, 
né  YÍgrisnum        vánir  telja, 

síz  Sigurþar         sárla  drukku 

huginn  ok  hrægífr         hjartbló{)  saman. 

31.  ^Þann  hefk  allra         ættgQfgastan 
fylki  fundit         ok  framast  nekkvi; 
hann  skalt  eiga,         unz  aldr  þik  viþr, 
verlaus  vesa,         nema  vilir  þenna.' 


28-30  vgl.  Vqls.  c.  32  (Bugge  165^^  fg.). 

28  Mb  setzt  als  überschr.:  Guþrún  (s.  zu  9),  C:  Ek  kvaþ,  Hl:  ,lch* 
(ebenso  30.  32.  34).  1  Viljak  eigi  S,  Vilkat  ek  6?«?«,  Vilk  (U  in  «Uilc» 
atisgerückt)  eigi  ek  R.  cäsur  nach  meþ  (!)  Hg.  2  bróþr  K,  3  samir 
eigi  R,  samira  Gv*. 

29  s.  zu  26.  1  Hirþaþu  R,  Hirþattu  Gv,  Hirþa  SvJ.  hQlþum 
(«ha;lldom»)  R,  hildingum  C.  2  þót  (þóat  C)  vér  hafim  CG,  því  at 
(þvit  SvJS)  vér  hQfum  R  u.  die  übr.  ausgg.  3  skalt  SvJS,  skaltu  R. 
lifi  SvJS,  þeir  lifi  R.  4  SigvQrþr  S.  ef  SvJS,  ef  þú  R.  sunu  R, 
son  R. 

30  s.  zu  28.  —  vor  1  fügt  Gv'^  32,  1.  2  als  erste  Strophenhälfte  ein. 
1  Makak  SvJS,.  Mákat  ek  Gv^,  Máka  ek  R.  2  vigrisnum  CJS,  vigrisins  R. 
vánir  telja  R,  várar  selja  C.  3.  4  interpol.  Gv'^,  3  Sigvarþar  S. 
4  huginn  ok  hrægífr  Sv,  hrægífr  ok  huginn  K  (fußn.)  GvH,  hrægífr 
huginn  (Hug.  Nl)  VLHgRKMBJSHlNl  (durch  komma  getrennt  RKMBNl), 
hrægífr  hækin  C.  S  vermutet  in  hraegifr  ein  adj.  u.  meint,  an  stelle  von 
huginn  habe  ursprl.  ein  neutr.  subst,  im  nom.  pl,  gestanden, 

31-35  vgl.  V()ls.  c.  32  (Bugge  166^  fg.). 

31  s.  zu  26.  1  hefk  JS,  hefik  Gv^Sv,  hefi  ek  R,  2  framast 
MGvHJS,  framarst  R;  framask  Hut  sich  hervor'  E.  —  fram,  nekkvi] 
framastan  .  .  .?  L  (fußn.),  framast  miklu  {od.  qUu)?  K  (fußn.).  3  skalt 
&vJS,  skaltu  R.  aldr  þik  J,  þik  aldr  R.  viþar  RHgNl.  4  «ver  lo/S»  R, 
verlauss  (!)  Hg.     vilir  SvJS,  þú  vilir  R. 
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32.  Hirþaþu  bjópa         bplvafullar 
þrágjarnliga         þær  kindir  mér: 
hann  mun  Gunnar         grandi  beita 
auk  ór  Hpgna         hjarta  slíta. 

33.  Grátandi  Grímhildr         greip  viþ  orþi, 
es  burum  sínum         bplva  vætti 

[ok  mQgum  sínum         meina  stórra]: 
^Lpnd  gefk  enn  J)ér,         lýþa  sinni, 
[Vinbjprg,  Valbjprg,         ef  vill  þiggja,] 
eig  of  aldr  þat         ok  uni,  dóttir!' 

34.  pann  munk  kjósa         af  konungum 
ok  þó  af  nipjum         nauþug  hafa; 
verþr  eigi  mér         verr  at  ynþi 


35. 


né  bpl  bróþra         at  bura  skjóli. 


munkak  létta,         ápr  lífshvatan 
eggleiks  hvQtuþ         aldri  næmik. 


32 — 35  hei  Ov^  in  'folg,  anordnung:  33,  4 — 6  [ztvischen  5  u.  6  als 
ergänzung:  njóttu  vel  brjáfþra,  |  vers  ok  barna);-  3é;  32,  5.  4  +  35;  33, 
1 — 5  (u.  darauf  lücke). 

32  mit  35  zu  einer  str.  verbunden  MBHNl;  vgl»  zu  28.  1  Hirþaþu 
RHgBCSMlNl,  Hirþa  þú  RKMH,  Hirþattu  Gv,  Hirþa  SvJ,  bQlva  fuUar 
liHgRK.  3  «gUNhar»  R,  Gunnhar  Hg.  4  auk  S*,  ok  die  übr.  ausgg., 
abhrev.  R.  —  nach  4  folgt  in  R  str.  35  fs.  das.), 

33,  2  vænti  E.  3  unecht  Gv'^EHS.  —  HJ^  vermuten  daß  nach  3  etwas 
ausgefallen  sei.  4—6  besond.  str,  HgKBGvJHl,  4  s.  zu  26.  LQnd  mit 
großem  L  u.  punkt  vorher  R.  gefk  SvJS,  gef  ek  R.  —  nach  4  eine  lang^ 
Zeile  ausgefallen  J*.  5  unecht  EHS.  «uin  biorg»  R,  VinbJQrg  HgFnNl, 
vill  SvJS,  ])ú  vill  R.        6  eig  SvJS,  eigþu  R.     of  JS,  um  R. 

34  s.  zu  28.  1  pann  munk  SvJS,  þann  mun  ek  R;  Munkat  ek 
þann  C.  kjósa  þá  Gv^.  2  þó  zu  streichen  ?  Sv.  —  ok  þó]  né  þann  C. 
nauþug  S,  nauþig  R.  3  verþr  eigi  R,  verþra  Gv^.  4  bQl  R,  bani  C. 
—  né  bQl  brúþar  |  at  brgíþra  skjóli?  Gv^  (239b).  —  nach  34  schiebt  C 
22—25,  2  ein. 

35  folgt  in  R  ohne  andeutung  einer  lücke  unmittelbar  auf  32,  4, 
hierher  versetzt  mit  BtBeGvSJ^  (vgl.  auch  Mh,  DA  5,  395).  J»  läßt  die 
halbstr.  an  ihrer  ursprl.  stelle,  nimmt  aber  vorher  eine  lücke  an;  E  fügt 
35  als  zweite  halbstr.  an  37.        3  munkak  SvJS,   Munkat  (mit  großem  M 
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36.  Senn  vas  á  hesti         hverr  drengr  litinn, 
en  víf  valnesk         hafiþ  í  vagna; 

vér  sjau  daga         svalt  land  riþum, 

en  aj)ra  sjau         unnir  kníþum 

[en  ena  þriþju  sjau         þurt  land  stigum.] 

37.  Jar  hliþverþir         hórar  borgar 
grind  upp  luku,         ápr  í  garf)  riþum. 


38. 


vakpi  mik  Atli,  en  vesa  þóttumk 

füll  ills  hugar"  at  frændr  dauþa. 

* 

39.  ^Svá  mik  nýla  nornir  vekja 

vílsinnis  sp9  —  vilda  at  réþak  — 


u.  punkt  vorher)  ek  R.  létta  KM  cett,  letjask  R,  «l^ttia»  R.  lífs  hvatan 
HgCfP,  «lífs  hvataN»  R.  —  munkat  ek  létta  |  lífs,  áþr  hvatan  BtGv. 
4  «n§mic»  RHgB,  nemik  BKMHl. 

36.  37  vgl.  Vqls.  c.  32  (Bugge  166^^  fg,). 

36,  1  «hv»  R.  2  unecht  E.  hafiþ  í  vagna  GvHCS,  hafit  í  v. 
RHgKMBHlNl,  hafin  í  v.  Ä,  í  vagn  hafiþ  (hafin  J^)  J.  3.  4.  5  sjau] 
VJI.  R.  ð  unecht  GvHJS,  mit  37  zu  einer  str.  verbunden  (l)  Hg  Hl. 
«En»  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R.     ena  om.  Sv. 

37.  38  zu  einer  str.  verbunden  BtGvJ^. 

37,  1  þar  mit  Meinem  þ  u.  kein  punkt  vorher  R.  2  áþr  R,  es? 
SVf  es  vor  C,  —  lücke  nach  2  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit 
Gv^HCS. 

38—45  vermutl.  bruchstück  eines  vollständigen  liedes  ECMhS. 

38—40  vgl.  Vqls.  c.  33  (Bugge  167^  fg,). 

38  mit  39 j  li  2  zu  einer  str.  verbunden  HgRK Hl,  mit  45  zu  einer 
str»  verbunden  (dann  str.  39  ff.)  E.  3  s.  zu  37.  Vakþi  mit  großem  V 
u.  funkt  vorher  R.     en  SvJS,  enn  ek  R.         4  frændr  R,  mina  fr.  G, 

39  Mb  setzt  als  überschr.:  A.i\\,  BC:  Atli  kvaþ.  1  «sva»  mit 
kleinem  s,  doch  punkt  vorher  R.  nýla  SvJS,  nýliga  R.  Nornir  HgC. 
komma  nach  vekja  RLNl.  2  Schaltsatz  MbBGvHHl.  2a  vilsinnis  R, 
vilsinnis  RKMGv^,  valsinnis  L  (fußn.)  E.  komma  nach  sp9  MbJ^,  semik. 
JK  2b  Schaltsatz  mit  MLES.  vilda  ES,  vildak  C,  vildi  R.  réþak  SvS, 
þú  réþir  EC,  ek  réþa  R.  —  vildigat  réþisk  J,  vildu  at  ek  ráþa?  Nl. 
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hugpak  pik,  Guþrún         Gjúka  dóttir! 
Iæbl9ndnum  hjpr         leggja  mik  í  gognum.' 

40.  Jat's  fyr  eldi         es  íarn  dreyma, 
fyr  dul  ok  vil         drósar  reiþi; 
munk  J)ik  viþ  bplvi         brenna  ganga, 
líkna  ok  lækna,         pót  mer  leiþr  seír. 

41.  ^Hugþak  í  túni         teina  fallna, 
|)ás  ek  vildak         vaxna  lata : 
rifnir  mep  rótum,         roþnir  í  blóþi, 
bornir  á  bekki,         beþit  mik  at  tyggva. 

42.  Hugþumk  af  hendi         hauka  fljúga 
bráþalausa         bQlranna  til; 

hJ9rtu  hugþak         viþ  hunang  tuggin, 
sorgmóþs  sefa,        sollin  blóþi. 

43.  Hugþumk  af  hendi         hvelpa  losna, 
glaums  andvana,         gylli  báþir; 


3.  4    hesond.    str,    HgRKHL  3a    hugþak  'Gv-'SvJS,    Hugþa   (mit 

großem  H  u.  punkt  vorher)  ek  R.        3b  abgekürzt:  «g.  d.»  R.        4  mik 
om.  SvWenck,  í  om.  J*. 

40  M&  seí2!<  aU  über  sehr.:  Guþrún,  C:  Guþrún  kvaþ  (s.  zu  9J,  Hl: 
'Ich'  (ebenso  44).  1  pat's  SvJS,  pal  er  Rí  fyr  HgM  cett,  for  R, 
fur  K,  jabbrev.  R  (ebenso  z.  2).  lani  S,  iarn  RBO,  earn  J\  óarn  J"«, 
járn  die  übr!  ausgg.  2  «dÝl»  R.  3  munk  S'vJS',  mun  ek  R.  brenna 
H,  brinna  S.        4  seír  S;  séir  J,  síer  iV/,  sór  R. 

41—43  vgl  Vqls.  c.  33  (Bugge  167^  fg.). 

41  MbHl  setzen  als  überschr.:  Atli,  BC:  Atli  kvaþ.  1  Hugþak 
Gv^SvJS,  Hugþa  ek  R.  í  túni  Sv,  hér  í  túni  R.  2  þás  (þá  er  HlNt) 
ek  vildak  SÆ  (2,  505)  Nl,  þás  vilda  ek  J,  þá  es  vildigak  Äv,  þá  er  ek 
vUdigak  R.  vaxna  R,  vaxa?  Nl,  visna  C.  4  beþit  HgKMBGvHJSNl, 
bæþit  i2-ff?,  bæþir  C,  «þeþit»  R.     tyggvak  Öv^.  —  bæþir  mik  tyggva? 

42,  1  Hugþumk  Sv,  Hugþak  mér  (mer  S)  Gv^JS,  Hugþa  ek  mér  R 
(ebenso  43,  1).  fljúga  edd,  «fivga»  R.  2  bráþa  lausa  Nl.  3  w^í. 
Akv  39,  2.  hugþak  Sv,  hugþak  þeira  JS,  hugþumk  þeira  C,  hugþa  ek 
þeira  R.    tuggin  R,  tyggja  C. 

43,  1  s.  zu  42,  1.  2  keine  interp.  nach  andvana  RKMBGvHCHl. 
gylli  MBGvHJSHim,  guUi  RRKC,  gullu  Hg. 
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hold  þeira  hugþak         at  hræum  orþit, 
nauþugr  nalí        nýta  skyldak.' 

44   par  munu  seggir         of  S0ing  doma 
ok  hvítinga         hpfþi  næma; 
þeir  munu  feigir         fára  nátta 
fyr  dag  litlu,         drótt  mun  bergja. 


45.  ^Lægak  síþan         —  né  sofa  vildak 
þrágjarn  í  kpr:         þat  mank  gprva' 


3  þeira  (sprich:  þöra)  hugþak  G,  hugþak  þeira  Gv^JS,  hugþa  ek 
þeira  R.  hræum]  hræjum  J',  «hrQv»  R.  4  nau|iugr  S,  nauþigr  BBGv 
HCJNl,  nauþigra  KMEl,  «nvþi  |  gra»  R.  nal  CS,  nái  JNl,  náa  Sv,  ná 
BHgKMBGvHHl,  á  ná  R.    skyldak  SvJS,  ek  skyldak  R. 

44.  45  vgl.  Vqls.  c.  33  (Bugge  167^^  fg.). 

44  s.  zu  40.  1  of  JS,  um  R.  sding  JSNl,  sæing  RKMHl,  *séing» 
R%,  s^fing  ßC,  sæfang  BtGvH,  sæfQng  i2  (fußn.J,  soþning  Æ^.  2  hvítinga 
tvá  C.  næma  GvHCJSHlNl,  «n^ma  HUgB,  nema  fiAJIÍ.  3a  munu  R, 
muna  ií.  —  þeim  munu  feigum  EC.  3b  homma  nach  nátta  ií5í  (^?  Hl). 
4  fyr  J3'^3f  ce«,  for  ^  fur  ÆT,  ahhtev.  R.  A^^m^  interp.  nach  litlu  i25í 
GvEHNl  (?  Hl).  4a  =  J5r  Í4,  26.  drótt  mun  bergja  G  (Zz  29,  61)  S, 
drótt'  ombergja  R,  drótt  um  (of  J)  bergja  KJ,  dróttum  bergja  R  HgMBH 
HlNl,  dr^ttum  b.  BtGv,  dróltir  b.  EC.  —  lücke  nach  44  in  R  nicht  an- 
gedeutet, hier  angesetzt  mit  JS. 

45  MB  Hl  setzen  als  üherschr.:  Atli,  BC:  Atli  kvaþ;  GvJ  gehen  die 
halbstr.  der  Guþrun.  —  LBGvHJ  nehmen  an  daß  die  erste  (mit  'Hugþak 
beginnende  B)  hälfte  der  str.  verloren  sei,  E  fügt  sie  als  Schluß  an  38. 
la  Lágak  SvS,  Læga  ek  RMHCHINI,  «Lega  ek»  UHgKB,  Lágak  (=  La. 
ek-at-ek)  Gv'^J,  Lag  ek  (!)  E,  Hve  læga  ek  Gv^.  síþan]  «si[''»  R,  si{)r  R. 
Ib  Schaltsatz  mit  SNl.  né  KMHCSvJS,  né  ek  R.  2  þrágjgrn  GvEJ. 
i  kgr]  «ikoirr»  R,  í  kJQr  H.  —  lUcke  nach  2a  Mb.  mank  SvJS,  man  ek  R; 
mun  ek  K.  —  2b  hält  L  für  worte  des  Sammlers:  ^soweit  erinnere  ich 
mich,  aber  nicht  weiter^.  —  eine  liicke  nach  45  ist  in  R  nicht  angedeutet 
(wo  die  rote  üherschr.  des  nächsten  Stückes:  «cap.»  unmittelbar  folgt);  hier 
angesetzt  mit  LBtGv^CSElNl. 
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GUÞRUNARKVIÞA  III. 

Herkja  hét  ambótt  Atla;  hon  hafþi  verit  frilla  hans. 
Hon  sagþi  Atla,  at  hon  hefpi  sét  Þjóþrek  ok  Guþrúnu  bæþi 
saman.     Atli  var  þá  allókátr.     Já  kvaþ  Guþrún: 

1.  'Hvat's  þér,  Atli !         æ,  Buþla  sunr? 

es  per  hryggt  í  hug?         hví  hlær  æva? 
hitt  mundi  éþra         jgrlum  pykkja, 
at  viþ  menn  máéltir         ok  mik  sæir.' 

Atli  kvaþ: 

2.  ^Tregr  mik,  Guþrún         Gjúka  dóttir! 
þats  mer  í  hpUu         Herkja  sagþi: 

at  it  Þjóþrekr         und  þaki  svæfiþ 
ok  léttliga         líni  verþisk.' 


Guþrúnarkviþa  III,  nur  erhalten  in  R,  bh  38a,  24  —  38b,  11,  — 
tJberschr.:  «qvida  G.»  (mit  roter  tinte)  unmittelbar  vor  str.  1  R,  ebenda 
Kviþa  Guþrúnar  EgHl;  Kviþa  Guþrúnar  Gjúkadóttur  en  þriþja  K, 
Guþrúnar  kviþa  (en  add  BGvH)  þriþja  MLBGvH,  wie  oben  MbJSNl; 
keine  überschr.  R,  der  das  lied  mit  dem  vorhergehenden  verbindet  (so 
auch  Eg).   —  In   Vqls.  ist  das  lied  nicht  benutzt. 

Einl.  prosa:  1  vor  Herkja  (dessen  H  etwas  größer  ist  als  die 
gewöhnl.  initialen)  hat  R  die  rote,  stark  verblichene  Überschrift:  «cap.> 
{d.  i.  capitulum);  s.  zum  Schluß  d.  vor.  liedes.     ambátt  Mb. 

1,  la  Hvat's  SvJS,  Hvat  [mit  sehr  großem  rotem  H)  er  R.  fragez, 
nach  þér  GvH,  nach  Atli  2(1,  Ib.  2a  Schaltsatz  BtGv^HNl.  Ib  komma 
nach  sunr  GvHNl,  ausrufungsz.  RKMBHl.  2a  es  þór  om.  B,  per  om,  Sv. 
keine  interp.  nach  hug  -ß,  komma  KGv,  ausruf.  Nl,  2b  hvi  hlær  æva 
SvJ^S,  «hvi  þv  hl^r  þv  ^va»  R,  hvi  þú  hlær  æva  Eg,  hví  hl.  þú  (hlærpu 
Hl)  æva  RKMBGvH HlJ^Nl,  þó  h'ær  pú  æva  (u.  ausrufungsz,  dahinter)  C. 
3  «mdi»  R,  mendi  CJ^,  myndi  J-Nl  (ebenso  6,  3).  4  at  YÍþ]  zweisilb. 
eingangssenkung  od.  at  zu  streichen?  So. 

2  überschr.:  Atli  kvaþ  KBCJS,  Atli  MbH  Hl,  om,  R.  1  Tregr 
mik  JS,  Tregr  mik  þat  R;  Tregumk  Sv,  *gvdr.  g.  d.»  R.  2  þats  JS, 
es  B'GvNl,  om.  R.  3  it  Gv^HCSJ\  þit  R.  pjóþrekr  R,  pjóþmarr  J^ 
(8.  dagegen  S  zu  3,  3).  und  SvJSNl,  undir  R.  4  yerþisk  Bt  (?  H) 
JSNl,  verþit  RHgRKMGvCHl,  verþiþ  H. 
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Guþrún  kvaþ: 

3.  ^þér  munk  alls  þess         eiþa  vinna 
at  enum  hvíta         helga  steini, 

at  vi{)  Þjóþmars  sun        þatki  áttak 
es  vprþ  né  verr         vinna  knátti. 

4.  Né  ek  halsaþa         her  ja  stilli, 
jgfur  óneisan        einu  sinni: 
aprar  vpru         okkrar  spekjur, 

es  vit  hprmug  tvau         hnigum  at  rúnum. 

5.  Her  kvam  þjóþrekr         me|)  þria  togu, 
lifa  ne  einir         allra  manna; 

hnoggt  mik  at  brðþrum         ok  at  brynjuþum, 
hnpggt  mik  at  (^llum         haufupniþjum. 

6.  K0mra  nú  Gunnarr,         kalligak  H9gna, 
sékak  síþan         svása  broþr; 

sverþi  mundi  Hpgni         slíks  harms  reka, 
nú  verþk  sJQlf  fyr  mik         synja  lýta. 


3  über  sehr.:  Guþrún  kvaþ  KBCJS,  Guþrún  MbHHl,  om.  R.  1  þ  in 
per  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  munk  SvJS,  mun  ek  R.  —  nach  ek  folgt  in  R 
WOCÄ  «ecki»,  aber  unterpunktiert.  3  at  SvJS,  at  ek  R.  Pjóþraars  sun  CSNl, 
(nach  vermut.  von  B),  sun  pjóþmars  Gv^  (gegen  die  reimgesetze),  pjóþmar 
ViHgK  (als  appellat.  zu  fassen  ?  K)  MMbJ\  þjóþrek  RL  (fußn.)  B'GvHHlJK 
4  vQrþ  BtGvHCJSHlNl,  vQrþr  RKMEg,  «vorþr»  R.     knátti  R,   knættit  J. 

4, 1  Ne  S,  Nema  (N  am  zeilenanf.  u.  ausger.) R.  ek  halsaþaR,  halsaþak  Sv. 
2  óneísan  ori^S  (^nacÄ  vermut.  von  BJ,  «oneisÍN»  {mit  einem  wol  zufäll,  punkt 
unter  dem  n)  R.  3  v^ru]  V9rut  CJ^  (?  Hl),  okkrar  edd,  «crar»  R.  «spekior» 
(spek  «MS  spell  corr.)  R,  spennur  BtGv^HC.        4  vit  om.  J,  tvau  om.  Sv. 

5,  1  Þjóþrekr  R,  pjóþmarr  V^  (s.  zu  2,  3).  þria  tögu]  XXX.  R%. 
2  lifa  SvJS,  lifa  þeir  R.  allra  S\  ailra  od.  ótrauþra?  H  (fußn.),  þriggja 
tegu  BHgRK,  þriggja  tega  MBGvHCSHlJ'\  þrír  tigir  J^iST/.  manna  z« 
streichen? B'Sv.  —  lifa  þrír  einir  þriggja  tega  manna  C.  3  hnQggt  mik  SJ^, 
hnQgg  mik  J^,  hnQktu  mik  BtGvHNl,  hnqggtumk  Sv,  hneppt  em  ek  C, 
hnuggin  em  ek  C,  hrinktu  mik  RRKMEg  Simrock  BEI,  hriúcto  mik  (?) 
Hg  (ebenso  z.  4).  brynjuþum  R,  buri  ungum  C.  4  at  om.  M.  hauf- 
uþniþjura  SNl,  hQfaþniþjum  RKMBGvHCJHl,  «ahoTniþiö«  R. 

6  nach  7  R,  umgestellt  von  BtGvHS.  —  über  sehr.:  Guþrún  kva|) 
B  (zurückgenommen  Bt)  CJ,  Guþrún  MbHl,  om.  R.  1  nú  om.  Sv.  kalligak 
Gv^SvJS,  kalliga  ek  R.  2  sekak  J^S,  sókka  J^,  sékkak  Sv,  sékat  ek  Gv^, 
séka  ek  RGv^Nl,  sékka  ek  RHgKMBHCHl.  síþan]  «siþ'»  R,  síþr  R.  4  nú 
om.  Sv.    verþk  SvJS,  verþ  ek  R.    fyr  HgM  cett,  for  R,  fur  K,  abbrev,  R. 
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7.  Sentu  at  Saxa,         sunnmanna  gram, 
hann  kann  helga         hver  vellanda.'  — 
Sjau  tigir  manna        í  sal  gengu, 
áþr  kvæn  konungs        í  ketil  tóki. 

^.  Brá  hón  til  botns        bj^rtum  lófa 
ok  upp  of  tók         jarknasteina : 
*Sé  nú  seggir!         sykn  emk  orþin 
heilagliga,        hvé  hverr  velli.' 

a  Hló  þá  Atla         hugr  í  brjósti, 
es  heilar  sá         hendr  Guþrúnar: 
^Nú  skal  Herkja         til  hvers  ganga, 
sús  Guþrúnu         grandi  vændi/ 

10.  Sáat  mapr  armlikt,        hverrs  þat  sáat, 
hvé  þar  á  Herkju         hendr  sviþnuþu; 
mey  leiddu  þá        í  mýri  fúla.  — 
Svá  þá  hefnd  Guþrún        harma  sinna. 


7,  1.  2  besond.  str.  MB;  nicht  mehr  worte  Guprúns  Mh  (DA  5,  399). 

1  Sentu  R,    Send    Sv,    Sendu  (3.    pl.   prt.)    Mh.      Sunnmanna   RMHC, 

2  kann  R,  kunni  Mh,  3.  4  besond,  str.  MB.  3  Sjau  tigir  manna  G, 
Sjau  {«.VII.»)  hundruþ  manna  R;  sjau  hund  manna?  Sv,  Sjau  hund 
segga  (sie)  C.        4  kv9n  C. 

8,  1  botns  MGvH,  bots  J^SNl,  *botz»  R.  2  ok  SvJ^S,  ok  hon  R. 
«vp»  R.  of  JS,  um  R.  3  üherschr.:  Guþrún  kvaþ  C,  om.  R.  emkSvSJy 
em  ek  R.       3b.   4a  Schaltsatz  CS.      4  hverr  SvJ^S,  sá  hv.  J^,  sjá  hverr  R. 

9,  1  vgl  prk  31,  1.  2  es  SvJS,  er  hann  R.  3  üherschr.:  Atli 
kvaþ  C,  om.  R.  4a  =  Ghv  19,  4a.  sús  JS,  sú  er  R.  4b  vændi  JS, 
vænti  RKMGvHCHlNl,  «u^nti»  R. 

10  die  ganze  str.  unecht  od.  z.  1  fehlerhaft  überliefert  ?  H.  la  Saat] 
Sát?  Sv  (ebenso  z.  IbJ.  Ib  hverrs  S,  hverr  er  R.  sáat]  «sa  at»  R. 
—  hverrs  sáat  þat  J  (?  S).  3a  mey  leiddu  þá  S^,  leiddu  þá  mey  R. 
4  Svá  —  sinna  Wn  (EE  129)  S,  Sva  þá  Guþrún  |  sinna  harma  IXHgM 
BGvHlNl  (die  hsl.  lesart  auch  von  Eg  u,  Richert  verteidigt),  Sva  rak  þá 
Guþrún  |  sinna  harma  R  mit  pap.hss.,  sva  þá  bot  {od.  biätr)  Guþrún  |  sinna 
harma  K  (fußnj,  Sva  þá  Guþrún  |  gJQld  sinna  harma  Zupitza  (Am.  f.  d, 
alt.  4,  149J,  Sva  varþ  Guþrún  |  sykn  sinna  harma  C,  Svafþi  (þá  add.  H) 
Guþrún  |  sina  harma  H  (fußn.)  J. 


• 
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ODDRUNARGRATR. 

Heiþrekr  hét  konungr,  dóttir  hans  hét  Borgný.  Vil- 
mundr  hét  sá  er  var  friþiU  hennar.  Hon  mátti  eigi  fœþa 
bprn,  ápr  til  kom  Oddrún,  Atla  systir;  hon  hafþi  verit 
unnusta  Gunnars  Gjúkasonar.  Um  þessa  S9gu  er  her  kveþit. 

1.  Heyrþak  segja         í  s^gum  fornum, 
hvé  mær  of  kvam         til  Mornalands; 
engi  mátti         fyr  JQrJ)  ofan 
Heiþreks  dóttur         hjalpir  vinna. 


2.  pat  frá  Oddrún,  Atla  systir, 

at  sú  mær  hafþi  miklar  sóttir; 

brá  hón  af  stalli  stjórnbitluþum 

ok  á  svartan  j6  spþul  of  lagþi. 

3.  Lét  hón  mar  fara         moldveg  sléttan, 
unz  at  hóri  kvam         hpll  standandi; 


Oddrúnargrátry  nur  erhalten, in  R,  hl.  38b,  12 — 39h,  7;  in  VqIs, 
nicht  henutzt.  —  U  her  sehr.:  «fra  borgnyio  ok  oddrvno»  (mit  roter  tinte} 
R,  ehenso  HgHl  (und  als  üherschr.  der  prosa  KRJSNl;  Oddrúnargrátr 
die  übr,  ausgg,  mit  pap.hss.  (vgl.  auch  str,  32,  4), 

Einl.  prosa:  1  H  in  «Heiþreicr»  groß  u.  grün  R.  hét  konungr  in 

R   abgekürzt:  «h.  k.»    (k.  über  der  zeile   nachgetragen);  hél   maþr  RM. 

dóltir]  «d.»  R.     hét  ('i)]    «h.»   R.         2  hét]   «h.»   R.  2.  3  eigi  fœþa 

bgrn    R,    engi   bgrn    fœ[)a  R.  3   systir]    «s.»    R.   —  Atlasystir  JHl. 

4  Gjúkasonar]  «g.  s.»  R. 

1,  1  Heyrþak  Gv^SvJS,  Heyrþa  {mit  sehr  großem  rotem  H)  ek  R. 
2  ofJS,  um  R.  «morna  lanz»  l^Hg,  mornalands  K,  Morva  lands  'Moravia' 
C  fußn.  (!).  3  fyr  BgM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  4  dóttur] 
«d.»  R. 

2,  2  SÚ  om.  JSü.  3  hon  om.  Sv.  stjornbitl.]  stúfi  bitluþum  C 
fußn.  4  svartan]  svangan?  C.  jó  CS,  om.  R  {es  genügte  auch  zu 
lesen:  auk  á  svartan).         4b  =  Bdr  2,  2h. 

3,  1.  2  hesond.  str.  HgHl.  1  L  in  Lét  am  zeüenanf.  u.  ausger.  R. 
hon  om.  SvJS.        2  unz  om.  Sv.        % 
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[ok  hón  inn  of  gekk        endlangan  sal] 
avipti  hón  SQþli         af  sv9ngum  jó 
auk  þat  orþa         alls  fyrst  of  kvaþ: 

4.  ^Hvat's  frægst  á  foldu        

eþa  hvat^s  f  hléz         Húualands?' 

Ambótt  kvaþ: 
*Hér  liggr  Borgný        of  borin  verkjum, 
vina  pín,  Oddrún!         vittu  ef  hjalpir.' 

Oddrún  kvaþ: 

5.  ^Hverr  hefr  mfi        vamms  of  leitat? 
hví  'ru  Borgnýjar        brápar  sóttir?* 


3—5  hesond.  str.  HgHl.  3  (=  Vhv  17,  2.  32,  2,  vgl.  auch  Vkv 
10,  2)  unecht  GvSJ^;  RKMBHCJ^  stellen  die  zeile  hinter  z.  4.  Ok  mit 
großem  0  u.  punkt  vorher  R.  hón  om.  SvJ.  of  JS,  um  R  (ebenso  z.  5). 
4  Schaltsatz  HlNl,  unecht  EH,  hón  om.  SvJK  5  vgl.  þrk  2,  1.  3,  2. 
8,  5.  11,  2.  Br  6,  2;  unecht  (?  Bt)  X  auk  G  (vgl.  S,  Edda  s.  CLXXXIV), 
ok  Sv,  ok  (ábhrev.)  hón  R.  —  R  zieht  die  zeile  zur  folg.  str. 

4,  1.  2  besond.  str.  M.  1  Hvat's  JS,  Hvat  er  R  (ebenso  z.  2).  fragst 
á  foldu  R,  fr.  á  fold  J;  á  foldu  fragst?  —  HgRKMBGvEHlNl  fassen  1 
als  vollst,  langzeile  [mit  cäsur  nach  fragst),  statt  á  foldu  schreiben  jedoch 
B  (?  B)  Gv:  her  á  foldu,  Nl:  á  foldu  her,  E:  á  foldu  ofan.  Auch  H 
setzt  cäsur  nach  fragst,  hält  jedoch  die  zweite  halbzeile  fUr  verstümmelt. 
Ib  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  JS.  2  «hléz»  R, 
hlezt  (=  lezt,  superl.  von  latr)  BeGv^H,  hlest  J,  hlæz  (superl.  von  hlær 
,calidus'  K)  RK,  hlæst  M,  hljägst  Fn,  heizt?  B ,  hlezt  (superl.  von  hléþr 
,berühmt'J  F  (Afhandl.  til  S.  Bugge,  Christ.  1889,  s.  17).  Das  wort  ist 
sicher  verderbt  (so  auch  Nl),  aber  auch  sonst  ist  die  zeile  nicht  in  Ordnung. 
Húnalands  R,  Húnalandi  J.  3.  4  besond.  str.  M.  3  ilberschr.:  Am- 
bott kvaþ  BJS,  Ambott  H,  'die  andere*  Hl  (auch  Baßm.  weist  4,  3.  4 
u.  5,  3—5  einer  fr  au  aus  Borgnys  Umgebung  zu),  Borgný  kvaþ  Ä^,  Borgný 
Mb  (der  Borgny  geben  diese  halbatr.  u.  5,  3 — 5  auch  Fn  u.  Simrock,  vgl. 
jedoch  7,  4),  om.  R.  —  C  vermutet  vor  3  den  ausfall  einer  zeile  (pá  kvaþ 
þat  .  .  .).  3  her  mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  R.  4  vittu  R, 
vit  Sv,  vitt  J.    hjalpir  SvJS,  þú  hj.  R. 

5  über  sehr.:  Oddrún  kvaþ  KBCS,  Oddrún  MbHHl,  om.  R.  1.  2 
besond.  str.  HgMB  (vgl,  jedoch  Bt)  Hl.  1  hefr  JS,  hefir  R.  vifi  B'Gv 
HCJS,  *vlSir»  R,  visir  HgRKMHlNl.  «vams»  RHgHlJ\  of  JS,  um  R. 
2  hvi'ru  S,  hvi'rú  J',  hví's?  Sv  (kaum  möglich),  hvi  eru  R.  Borgnyju 
Gv^  (nach  vermut.  von  Bt);  vgl.  Bdr  1,  4. 

25* 
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Ambótt  kvaþ: 


Tilmundr  heitir        vinr  Äo^stalda, 

hann  varpi  mey        varmri  blæju 

[fimm  vetr  alla,        svát  sinn  f^þur  leyndi.]' 


6.  Jær  hykk  ma^ltu         þvígit  fleira, 
gekk  mild  fyr  kné         meyju  at  sitja  ; 
ríkt  gól  Oddrún,         ramt  gól  Oddrún 
bitra  galdra        at  Borgnýju. 


7.  Knátti  mær  ok  m9gr         moldveg  sporna, 
b^rn  en  blíþu         vi|)  bana  Hpgna; 
þat  nam  at  mæla         mær  fJ9rsjúka, 
svát  etki  kvaþ         orj)  et  fyrra: 


8.  *Svá  hjalpi  þér         hollar  vættir, 
Frigg  ok  Freyja         ok  fleiri  gof), 
sem  þú  feldir  mér        fár  af  hpndum 


3—5  hesond.  str.  HgMB  (vgl.  jedoch  Bt)  Hl..  3  üb  er  sehr.: 
Ambott  kvaþ  BCS,  Ambott  H,  'die  andere'  Hl,  Borgný  kvaþ  K,  Borgný 
Mb,  om.  R  (vgl.  zu  4,  3).  Vilmundr  mit  großem  V  u.  punkt  vorher  R. 
heitir]  «h.»  R,  of  heitr  JK  hQgstalda  S,  «ho/cstalda»  R.  5  unecht  Gv 
(interpol.  nach  13,  4)  HJS.  fimm]  V.  R.  vetr  alla  R,  nætr  allar  C. 
svát  JS,  svá  Sv,  svát  hon  Gv^Nl,  svá  at  hon  R  (?  B)  C,  svá  hon  R.  sinn 
om.  Sv. 

6,  1  þvígit  R,  þvígi  B.  2  fyr  HgM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R. 
3'  «ramt»  R.        4  bitra  R,-  burþar  C. 

7,  2  en  SvJS,  þau  en  R  (vgl.  jedoch  B,  NI  65).  —  S  verdächtigt 
die  zeüe  als  verderbt  u.  vermutet:  borin  bjargrúaum  |  systr  bana  HQgna. 
4  vgl.  Grt  7,  2.  svát  SvJ,  svát  hon  S,  svá  at  hon  R.  —  Gv^  erklärt 
die  Zeile:  'so  daß  sie  ihr  früheres  wort  für  nichts  erklärte,  zurück- 
nahm' (??J, 

8,  2  fleiri  goþ  verderbt  C  3  þú  om.  SvJ.  4  lücke  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  Gv^E  (Germ.  19,  16)  HJS  (Gv^  ergänzt: 
ok  þú  hnett  |  til  hjalpar  mér  —  metr.  unmöglich). 
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Oddrún  kvaþ: 
a  'Hnékat  af  fví        til  hjalpar  þér, 
at  værir  þess        verþ  aldrigi; 
heltk  ok  efndak,        es  hinig  mæltak, 
at  hvívetna         hjalpa  skyldak.' 
[þás  pþlingar         arfi  skiptu.] 

Borgný  kvaþ: 

10.  *(Er  est,  Oddrún!         ok  orvita, 

es  af  fári  mér        flest  orj)  of  kvazt; 

en  fylgþak  þér         á  fjprgynju, 

sem  vit  bréþrum  tveim         bomar  værim/ 

Oddrún  kvaþ: 

11.  'Mank  hvat  mæltir         meins  of  aptan, 
pás  Gunnari         gerþak  drekku: 


9  üb  er  sehr.:  Oddrún  kvaþ  BCJS,  Oddrún  MbHHl,  om.  R. 
1  Hnókat  JS,  Hnékak  Sv,  Hnékat  ek  R.  2  værir  SvJS,  {)ú  værir  R. 
verþ  oíw.  R,  ergänzt  mit  allen  ausgg,  außer  C,  wo  jedoch  auch  der  aitsfall 
eines  wortes  zwischen  þess  u.  aldrigi  angenommen  wird,  —  komma  nach 
verþ  KH.  3  heltk  G,  hétk  SvJS,  hét  ek  R.  es  SvJS,  er  ek  R.  mæltak 
Gv^SvJS,  mælta  («mra»)  R.  4  interpol.  E.  at  ÄrJÄ,  at  ek  R.  5  mier- 
j?oZ.  J6>  Schlußzeile  einer  str.  die  ursprl.  zwischen  15  u,  16  stand?  Bt,  — 
GvH  versetzen  die  zeile  in  str.  12,  s.  das.  þás  JS,  þá  (mit  kleinem  þ, 
jedoch  punkt  vorher)  er  R.    Qþlinga  Gv. 

10—20  haben  BHgHl  in  folg.  anordnung:  12,  3.  4;  13;  14;  15,  3.  4; 
10;  U;  16—18;  19,  1.  2;  15,  1.  2;  19,  3.  4;  20.  Ebenso  Nl  (nur  15, 
1.  2  nach  11). 

10.  11  nach  15,  4  IRHgHlNl,  hierher  versetzt  mit  den  übr.  ausgg. 

10  üb  er  sehr,:  Borgný  kvaþ  KBCJS,  Borgný  MbHHl,  om.  R. 
1  vgl,  Ls  21,  1.  HH  II  33,  1.  est  SvJS,  ertu  R.  2  es  af  fári  mér  G, 
es  mer  (mér  J)  af  fári  SvJS,  er  þú  mér  af  fári  R.  kvazt  L  (fußn.)  EHS, 
kvatt  J,  kvaþ  R.  3  en  SvS,  en  ek  R.  íylgþak  R,  fylgþa  J^,  «afior- 
gýnio»  R;  C*  bezeichnet  das  als  sinnlos,  4t  vit  om.  SvJ^.  bomar  SvJ^ 
of  bornar  R  (fußn.)  KMBGvHCSNl,  of  borin  R. 

11  üb  er  sehr.:  Oddrún  kvaþ  KBCJS,  Oddrún  MbHHl,  am.  R. 
1  Mank  S,  «Man  ec»  R,  Man  ek  HgRKMBCHl.  mæltir  S,  þú  m.  R.  — 
cäsur  nach  þú  HgRKMBCHl.  meins  G  (Wörterb.  478^''),  mein  S,  enn 
^HgRKMBCHl.  of  S,  um  R.  —  Man  ek  enn  |  hvat  þú  mæltir  um  aptan 
K  (fußn.)  Gv,  Man  ek  um  aptan  j  enn  hvat  þú  mæltir  H,  Mank  um 
aptan  |  enn  hvat  mæltir  Sv,  Mank  (Man  ek  NÍ)  enn  hvat  þú  |  mæltir  of 
(um  m)  aptan  JNl.  2  þás  SvJS,  þá  er  Hg,  þá  es  C,  þá  er  ek  R. 
gerþag  KKMCHl,  gerþag  Nl.  drekku  R,  rekkju  CJ  (beachtenswert; 
ist  drekku  änderung  nach  28,  2?). 
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kvaþat  slíks  dómi         síþan  mundu 
meyju  verþa         nema  mór  einni/ 


12. 


Já  nam  at  setjask         sorgmóp  kona 
at  telja  b9l         af  trega  stórum: 


13.  Task  upp  alin         í  jpfra  sal 

—  flestr  fagnaþi  —         at  fira  rápi; 

unpak  aldri         ok  eign  f9þur 

fimm  vetr  eina,         svát  minn  fapir  lifþi. 


14.  pat  nam  at  mæla         mál  et  efsta 
sjá  móþr  konungr,         áþr  hann  sylti: 
mik  baþ  hann  géþa         golli  rauþu 
ok  suþr  gefa         syni  Grímhildar. 


3  kvaþat  slíks  déimi  SvS,  slíks  d.  kvaþat  J,  sl.  d.  kvaztattu  EH,  sl. 
d.  kvaþattu  R.     síþan]  «siþ'»  R,  síþr  R.    mondu  JK 

12  folgt  in  R  (und  bei  HgHlNl)  ohne  andeutung  einer  lücke  unmittelbar 
auf  9,  5  (s.  zu  10  ff.);  die  lücke  angesetzt  mit  GvHS.  Gv  ergänzt  als 
erste  zeile:  Mær  tók  at  minnask  |  móþugs  dags;  als  zweite  zeile  nehmen 
GvH  9,  5.  EJ^  nehmen  verlust  der  zweiten  halbstr.  an.  3.  4  mit 
13,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  RKHINI.  3  þá  mit  großem  þ  u.  punkt 
vorher  R. 

13,  1  Vask  SvJS,  var  (mit  kleinem  v,  doch  punkt  vorher)  ek  R. 
«vp»  R.  2a  Schaltsatz  mit  MBGvHSHlNl.  flestr  R,  flestum  C.  3.  4 
mit  14,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgRKHlNl.  3  unþak  Gv'^SvJS, 
«Vnþa  (mit  großem  V  und  punkt  vorher)  ek»  R.  4  fimm]  V.  R.  svát 
SvJS,  svá  at  R.     minn  om.  Sv. 

14,  1.  2  besond.  str.  M,  interpol.  E.  1  þat  mit  kleinem  þ  u.  kein 
punkt  vorher  R.  et]  «iþ  fyr»  (fyr  unterpunktiert  u.  später  ausradiert)  R. 
2  áþr  hann  sylti  R,  áþr  sylti  hann  J.  3.  4  mit  15,  3.  4  zu  einer  str. 
verbunden  HgRKMHlNl.  3  «Mic»  mit  großem  M  u.  punkt  vorher  R. 
hann  om.  SvJ.  4  Grimhildar  RKHCSJ^  Grimildar  HgMJ'HlNl,  Grim- 
hildar  Gv,  Grimildar  R5. 
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15.  En  hann  Brynhildi         baþ  hjalm  geta, 
hana  kvaþ  óskmey         verþa  skyldu; 
kvaþa  ena  ðþri         alna  mundu 

mey  í  heimi,        nema  mjptuþr  spilti. 

16.  Brynhildr  í  búri         borþa  rakþi, 
hafþi  hón  lýþi         ok  Ipnd  of  sik ; 
JQrþ  dúsaþi        ok  upphiminn, 
pás  bani  Fáfnis        borg  of  þátti. 

17.  pa  vas  víg  vegit         vplsku  sverþi 

ok  borg  bVotin         sús  Brynhildr  átti; 
vasa  langt  af  því,        heldr  válítit, 
unz  vélar  þær         vissi  allar. 

18.  pess  lét  harþar         hefndir  verþa, 
svát  ver  9II  h9fum         órnar  raunir; 
þat  mun  á  hplþa         hvert  land  fara, 
es  hón  sveltask  lét         at  Sigurþi. 


15,  1.  2  stehen  in  R  hinter  19,  2;  hierher  versetzt  mit  BGvHCJS. 
Nl  stellt  die  beiden  Zeilen  (davor  lücke)  zwischen  11  u.  16,  1  «eN»  mit 
kleinem  e,  doch  punkt  vorher  R.  hann  om.  SvJ.  hjalm  geta  R,  borg 
geta  C,  borgar  gæta  C  2  kvaþ  SvJS^  kvaþ  hann  R;  baþ  bann  H 
(druckf.?).  óskmey  R,  skjaldmey  C  Golther  (Stud.  z,  germ.  sagengesch.  26), 
valmey  J  (unnötige  änderungen,  da  v  mit  vocal  alliterieren  kann).  3.  4 
haben  BHgRKMHlNl  unmittelbar  hinter  14,  3.  4  (s.  das.).  3  kvaþa 
SvJS,  kvaþa  hann  R.  ena  faþri  HgM  cett,  «iþ  (unterpunktiert  und  darüber 
«ina»  nachgetr.)  Qþræ»  R,  inu  æþri  K,  mann  æþra  R.  alna  R,  aldan  R. 
mundu  RCJ"^,  mondu  J^,  myndu  R.  —  zwischen  15,  4  und  16,  1  haben 
IRHgül  Str.  10.  11,  Nl  10.  11  u.  15,  1.  2;  s.  das. 

16.  17,  1.  2  unecht  od,  verderbt  C. 

16,  2  verderbt  C.  hon  om.  SvJ.  lýþa  Nl.  of  JS,  um  R.  3  upp- 
himinn RMGvHCJ,  uphiminn  BSHl,  upp  himinn  K,  «vp  himinn»  R. 
4  þás  SJ,  þá  er  R.  Fáfnis  MbGvHJSHlNl,  Fáfniss  C,  «fafniS»  R, 
Fafniss  B,  Fafnis  HgRKML.     of  JS,  um  R. 

17,  1  þá  'vs  Sv.  2  SÚS  JS,  sú  er  R.  3b  Schaltsatz  K.  válítit 
<-Iítiþ)  L  (fußn.)  MbEgB  cett,  vá  htiþ  R  (vgl,  Ls  33,  1).  4  unz  R, 
unz  hon  Ghv,     vélar  þær  G,  þær  véiar  R. 

18,  1  lét  SvJ^S,  lét  hón  R.  2  svát  SvJS,  svá  at  R.  ver  om. 
SvJ.  4  hón  om.  J\  sveltask  lót  J^,  lét  sv.  R.  at  R,  meþ  G,  Sig- 
verþi  S. 
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19.  En  Gunnari         gatk  at  unna, 
bauga  deili,         sem  Brynhildr  skyldi; 
buþu  peir  Atla        bauga  rauþa 

ok  broþr  mínum         bótr  ósmaar. 

20.  Bauj)  hann  enn  vi{)  mér         f  bú  fimmtán^ 
hliþfarm  Grana         ef  hafa  vildií; 

en  Atli  kvazk         eigi  vilja 
mund  aldrigi         at  megi  Gjúka. 

21.  Þeygi  vit  m9ttum  •       viþ  munum  vinna, 
nema  heltk  hpfþi         vip  hringbrota; 
mæltu  margir         mínir  niþjar, 
kvpþusk  okkr  hafa         orþit  bæþi. 

^'jL.  En  mik  Atli  kvaþ         eigi  mundu 
lýti  ráþa         né  Ipst  gorva; 


19,  1.  2  mit  15,  1.  2  (s.  dort)  zu  einer  str,  verbunden  HgRKMHl, 
hesond.  str.  B  (vgl.  jedoch  B'NIJ.  —  vgl.  Sg  57,  á.  1  En  SvJS,  Enn  (E  am 
zeilenanf.  u.  ausger.)  ek  R.  3.  4  mit  20,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden 
HgRKMBHim.  3  «Bvöo»  mit  großem  B  w.  punht  vorher  R.  Atla  RR' 
BtBeGvHCJS,  árla  R.  komma  nach  rauþa  CNl.  4  ok  om.  B'C  (zurück- 
genommen  BtBe  mit  hinweis  auf  Gpr  1 19,  4,  II  33,  3).  brjaþr  HgKM 
GvHSJHlNl,  bróþur  RC,  «brQþr»  R.  komma  nach  minum  C.  ósmaar  G^ 
ósmáar  SvJSNl,  ósmár  R. 

20,  1  bauþ  mit  kleinem  b  u.  kein  punkt  vorher  R.  hann  om.  SvJ. 
Ib  zweifellos  unrichtig  überliefert  (s.  S  z.  st),  bú  R,  búa?  S  (od.  statt 
dessen  ein  vocal.  anlautendes  subst.?);  óþla?  jarþa?  fimmtán]  fimmtían  J,, 
fimmtáan  Nl,  XV.  R.  2  Grana  R,  Grána  RKH,  komma  nach  Grana 
RKMBGv^  (aber  getilgt  von  BeGvV  HCJRINI.  ef  SvJS,  ef  bann  R. 
vildit  S,  vildi  R.  3.  4  mit  21,  1.  2  zu  einer  str,  verbunden  HgRKM 
BHINI.  3  «En»  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R.  eigi  R,  eiga  Gv"^ 
(?  CS), 

21,  1  þeygi  mit  kleinem  þ,  doch  punkt  vorher  R.  vit  zu  streichen? 
Sv,  om.  JK  2  heltk  SvS,  ek  helt  R.  hQfþi  R,  heitum  C.  3.  4  mü 
22,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  BgRKBHlNl,  mit  22,  1 — 4  zu  einer  str. 
verbunden  M.  3  «M^lto»  mit  großem  M  u,  punkt  vorher  R.  4  orþit  R^ 
orþin  V  (230b);  LNl  betrachten  das  wort  als  verderbt. 

22,  1  «enn»  mit  kleinem  e,  doch  punkt  vorher  R,  om.  Sv.  eigi  R, 
seva  GvK    mundu  GJ^,   mondu  J^,  myndu  R.         2  gorva  S,   «gora»  R. 
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en  slíks  skyli         synja  aldri 

maþr  fyr  annan,        þars  munug|)  deilir! 


23.  Sendi  Atli         9ru  sína 

of  myrkvan  viþ         mín  at  freista, 

ok  {)eir  kvpmu        pars  koma  ne  skyldut, 

pás  breiddum  vit         blæju  eina. 


24.  Buþum  vit  þegnum        bauga  rauþa, 
at  þeir  eigi  til         Atla  segþi; 
en  þeir  hvatliga         heim  skunduþu 
ok  óliga        Atla  spgþu. 


25, 


en  Guþrúnu        gprla  leyndu 
^vis  heldr  vita         hplfu  skyldi. 


3.  4  besondere  str.  BgBKBHlNl,  interpol.  E.  3  «En-  mit  großem  E 
M.  punkt  vorher  R.  skyli  R,  skyldi  C  4  fyr  HgM  cett,  for  R,  fur  K, 
abbrev.  R.    þars  JS,  þar  er  R.     munugþ  G,  munúþ  S,  munuþ  R. 

23,  2  of  JS,  um  R.  —  nach  viþ  hat  R  noch  «meyiar»,   aber  unter-   * 
punktiert.       3  þars  Gv  (Tidskr.  f.  filol.  «.  r.  1,  186)  JS,  þar  er  þeir  R, 
om.  Sv  (also  3b  Schaltsatz,  was  beachtung  verdient:  vgl,  Vkv  43,  3).    cäsur 
nach  \>diT  RKMBGv  (vgl,  jedoch  Gv  a.  a.  o.)  Hl.        4  þás  JS,  þá  er  R. 
breiddum  JS,  breiddu  R. 

24,  1  Bnþum  JS,  Buþu  R.  2  þeir  om.  SvJ.  eigi  R,  ekki  Gv\ 
cäsur  nach  eigi  (ekki)  RKMBGv  (?  Nl),  3.  4  in  dieser  folge  BGvHCJS, 
en  þéir  óliga  Atla  sQgþu  ok  hvatliga  heim  skunduþu  R.  3  þeir  om. 
SvJK  4  óliga  R,  ólliga  jR,  óþliga  GvH  (vgl,  jedoch  0.  v.  Friesen,  Till 
den  nordiska  sprakhist,.  Ups.  1901,  s.  11  anm.  1). 

25,  1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  CS;  E 
(Germ.  19,  17)  vermutet  daß  nach  25,  4  mindestens  ií4  strr.  ausgefallen 
sind.  3.  4  besond.  str,  HgRKMBHlNl,  mit  26,  1.  2  zu  einer  str.  ver- 
bunden GvH,  interpol.  J^.  3  en  SvJS,  «En  (mit  großem  E  u,  punkt 
vorher)  þeir»  R.  4  þvís  JS,  þvít  Sv,  þóat  R,  þvíat  HHgKNl,  því  at 
um,  því  (dies  wort  noch  zur  vor,  zeile)  at  MBGv,  því  (dies  wort  noch 
zur  vor.  zeile)  es  C.    heldr  SvJS,  hon  heldr  R. 


394  Oddrúnargrátr. 

26.  Hlymr  vas  at  heyra         hófgoUinna, 
þás  í  garj)  riþu         Gjúka  arfar; 
peir  ór  Hpgna         hjarta  skpru 

en  í  ormgar|)        annan  Ipgpu. 

27.  Nam  horskr  konungr         h9rpu  sveigja 

þvít  hugþi  mik         til  hjalpar  sér 
kynríkr  konungr         of  koma  mundu. 

28.  Vask  enn  fárin         einu  sinni 

til  Geirmundar         gorva  drykkju; 

namk  at  heyra         ór  Hléseyju, 

hvé  par  af  stríþum         strengir  mæltu. 

29.  Baþk  ambáttir         búnar  verþa, 
vildak  fylkis         fjprvi  bjarga; 
létum  fljóta  far  sund  yfir, 
unz  alla  sák        Atla  garpa. 


26,  1  heyra  aus  hesta  corr.  R.  hófgjallanda  ?  G'.  2  þás  SvJS^ 
|)á  er  R.  3.  4  mit  27  zu  einer  str.  verbunden  GvH.  4  enn  hinn 
{od.  Gunnar)  í  ormgarþ  |  Qngan  iQgþu?  Gv^  (2é2a);  beachtenswert  ivegen 
Sg  58 j  2,   eher  aber  wol:  en  í  ormgarþ  hinn  |  Qngan  iQgþu. 

27  folgt  in  R  auf  28,  1.  2,  umgestellt  mit  GvHCS,  1  nam  mit 
kleinem  n,  doch  punkt  vorher  R.  konungr  wird,  wenn  1.  3.  4  zu  einer 
Str.  gehörten,  an  stelle  eines  anderen  subst.  getreten  sein.  2  lücke  in  R 
nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S;  der  inhalt  der  verlorenen  zeile  wird 
mit  Am  62,  1  b  übereingestimmt  haben.  'ó.  4a  erweitert  aus:  hugþi  mik 
kynrikr?  H  (fußn.J.  3  þvít  SvS,  hann  J,  þviat  hann  R.  4  unecht 
GvJ.        mondu  J^. 

28,  1.  2  stehen  in  R  hinter  26,  4  (s.  zur  vor.  str.),  mit  27  zu  einer 
Str.  verbunden  HgRKMBJHlNl.  1  Vask  SvJS,  Var  ek  R.  2  Geir- 
mundar R,  geirnjarþar  {d.  i.  Gunnars)  Gv^.  3.  4  mit  29  zu  einer  str. 
verbunden  HgKBJHl,  mit  29,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Nl,  besond.  str.  BM. 
3  namk  SuJS,  Nam  (mit  großem  N  u.  punkt  vorher)  ek  R.  Hléseyju 
MGvHJSmm,  «hléS  eyio»  R,  Hless  eyju  Hg,  Hlésseyju  BC,  Hleseyju  K, 
Hlezeyju  R.  4  mæltu  JSHINI,  «ml'»  (o  weggeschnitten)  R  am  rande 
(im  text  «gvUo»  mit  einem  verweisungszeichen  auf  die  randcorrecturj, 
gullu  HgRKMBGvHC. 

29,  1   Baþk  SvJS,  baþ   (mit  kleinem  b  u.  kein  punkt  vorher)  ek  R. 

2  vildak    Gv^SvJS,  viida  ek  R.    fylkiss   C.        3.  4  besond.  str.  KBJNl. 

3  suud  RBGvHJSHlNl,  lund  BHgKM.  —  farlund  (=  farlQnd)  EgV,  far- 
land  C.        4  unz  SvJS,  unz  ek  R.     lücke  nach  4  J^. 
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30.  Þá  kvam  en  arma         út  skævandi 
mópir  Atla         —  hón  skyli  morna !  — , 
ok  Gunnari         gróf  til  hjarta, 

svát  máttigak         mærum  bjarga. 

31.  Opt  undrumk  þat,         hví  eptir  mák, 
linnvengis  bil!         lífi  halda, 

es  ógnhvptum         unna  þóttumk 
sverþa  deili         sem  sjalfri  mér. 

32.  Sazt  ok  hlýddir,  meþan  sagpak  þér 
m^rg  ill  of  skpp  mín  ok  þeira; 
maþr  hverr  lifir  at  munum  sínum  - 
nú*s  of  genginn  grátr  Oddrúnar.' 


30,  1.  2  lesond.  str.  Hl.  2a  Atla  BgKMBGvHJSHlNl,  atla  (,8er- 
pentum'  Eg)  BEffC,  allra  R  (s.  288).  2b  Schaltsatz  mit  GvHJSHlNl. 
hón  skyli  morna  R,  hón  m.  sk.  J.  3.  4  besond.  str.  Hl.  3  «Oc»  mit 
großem  0  u.  punkt  vorher  R.         4  svát  SvJS,  svá  at  ek  R. 

31,  1  hví  SvJS,  hví  ek  R.  2  linnvengis  RKMGvHJSHlNl,  linn- 
vengiss  BCf  «lÍQ  vengiS»  R,  línvengis  Hg.  bil  R,  Bü  REgHlJ^,  hqrr  (linnv. 
bgrr  =  Gunnarr)  C  (fußn.).  3  es  SvJS,  er  ek  R.  «ogn  hvótom»  R. 
4  sverþa  R,  sQrva  C.  —  sverþadeili  R. 

32,  1  Sazt  S,  Saztu  ViHlNl,  Sáztu  Hg,  Satt  SvJ,  Sattu  RKMBGvHC. 
sagþak  SvJS,  ek  sagþak  R.  þér  zur  folg.  zeile  Hl  (!).  2  of  JS,  um  R. 
nm-skQp  R.  3  lifir  R,  Ijfira  Gv\  lifirat  Gv^.  4  warte  Oddrúns  JS 
HlNl,  Schlußworte  des  dichters  LGvHC.   nú's  SvJS,  nú  er  R.    of  JS,  um  R. 
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Guþrún  Gjúka  dóttir  hefndi  brœpra  sinna,  svá  sem 
frægt  er  orþit.  Hon  drap  fyrst  sonu  Atla,  en  eptir  drap 
hon  Atla  ok  brendi  hpllina  ok  hirpina  alla.  Um  þetta  er 
sjá  kvipa  ort. 

1.  Atli  sendi         ár  til  Gunnars 

kunnan  segg  ríþa,         Knéfropr  vas  heitinn; 

at  gprþum  kvam  Gjúka         ok  at  Gunnars  hpUu, 

bekkjum  aringreypum         ok  at  bjóri  svpsum. 


2.  Drukku  dróttmegir         —  enn  dyljendr  pQgþu 
vín  í  valhpllu,         vreiþi  spusk  Húna; 


Atlakviþa  nur  erhalten  in  R,  hl.  39b,  8  —  ala,  9,  benutzt  in  Vqls^ 
—  Über  sehr.:  vor  der  prosa  «do/þi  atla»  u.  vor  str.  1  «atla  qviþa 
in  grQnlenzca»  (beides  rot)  R,  Dauþi  Atla  vor  der  prosa  u.  Kviþa  en 
grjáinlenzka  vor  str,  1  Hg,  Atlakv.  en  grónl.  («.  vor  der  prosa  Dauþi 
Atla)  KBHINI,  Atlakv.  en  gréfnl.  MbEGv^HC,  Atlakv.  MLGv'\  Guþrúnar- 
hefha  mit  pap.hss,  REgV,  wie  oben  {und  vor  der  prosa  Dauþi  Atla)  JS, 

Prosa:  1  G  in  «GvÖrvn»  sehr  groß  u.  rot  R.  «g.  d.»  R,  Gjúkadóttir 
BKJ.        2  eptir  R,  eptir  þat  HgRKM.  ^ 

1,  1  A  in  Atli  sehr  groß  u.  rot  R.  ár  eher  acc.  sg.  {==  ^r)  als  adv. 
Hl.  —  Sendi  Atli  ár  til  G.  E,  Atli  ár  sendi  ]  segg  til  G.  J.  Die  zeile  ließe 
sich  leicht  auf  das  maß  des  máláháttr  bringen  (Ar  sendi  Atli  |  9r  til 
Gjúkunga?,  aber  unter  den  verschiedenen  möglichkeiten  das  richtige  heraus- 
zufinden ist  aussichtslos.  2  segg  om.  J.  ríþa  Sv  (vgl,  3,  1),  at  ríþa  R. 
Knéfr0|)r  J,  Knefroþr  Nl,  Knefr^þr  C,  KnefrQþr  HS,  Knéfródr  E,  Knefruþr 
(«knefrvdr»  R)  R  u.  die  übr,  ausgg.  (vgl.  jedoch  2.  3  und  Dr  8).  vas 
SvJ,  vas  [sá]  S,  var  sá  R.  —  sá  v's  Kn.  heitinn?  Sv.  3  kvam  SvJ, 
kvam  [hannj  S,  kvam  hann  R.  4  arjngreypum  R,  aringreipum  OFnE, 
aringreypum  CHI,  hringgreyptum  Gv^  {242b). 

2,  1  Drukku  SvJ,  Drukku  [þar]  S,  Drukku  þar  R.  Ib  Schaltsatz 
mit  MEBGvHCSHlNl.  enn  R,  en  RKMGvJNl.  —  né  þeir  dyljendr 
ugþu  C'.  2  Valh.  MbC.  vreiþi  EB'Gv^HCJSNl,  reiþi  R;  volar?  K 
(fußn.).  sQusk  G,  s^usk  J,  sásk  Sv,  sQusk  [þeir]  S,  sáz  þeir  R;  sáz  þar 
B.  Húna  R,  Hniflunga  C.  —  Ib.  2b  (als  zusammengehöriger  Schaltsatz): 
enn  dyljendr  ugþu  ||  .  .  vreiþi  Hniflunga?  C  fußn.  (noch  anders  C'). 
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kallaþi  þá  Knéfröþr        kaldri  rgddu, 

seggr  enn  suþróni         —  sat  á  bekk  hóvum  — : 

S.  ^Atli  mik  sendi         ríþa  eyrindi 

mar  enum  mélgreypa         Myrkvi|)  ókunnan, 

biþja  ykkr,  Gunnarr !         at  á  bekk  kémij) 

me{)  hj^lmum  f  aringreypum         sókja  heim  Atla. 

4.  Skjpldu  kneguþ  velja         ok  skafna  aska,  , 
hjalma  goWhroþna        ok  hjorva  mengi, 
silfrgyld  spþulklæþi,         serki  valraußa, 

dafar  ok  darraþar,        drpsla  mélgreypa. 

5.  VqU  lézk  gefa  mundu         víþrar  Gnitaheiþar, 
af  geiri  gjallanda         ok  af  gyldum  stQÍnum, 


3  Knéfr»þr  J,  KnefrQþr  MGvHS,  Knefroþr  HlNl,  Knéfróþr  E,  Knefréþr 
€,  «knefra;þr*  R,  Knefrauþr  HgRKB,  —  kallaþi  Kn.  |  þá  (om.  JV  kaldri 
rQddu  SvJ  (?  S).  4a  =  Sg  4,  la.  seggrinn  Hg.  4b  Schaltsatz  mit  MbB 
BJSHl.   sat  ESvJ,  sat  [hann]  S,  sat  hann  R.  hóvum  SvS,  h9um  J,  hám  R. 

3,  1  mik  SvJ,  mik  [hingat]  S,  mik  hingat  R.  —  mik  sendi  hingat  E. 
«yrindi  S,  orindi  K,  orindi  HHlNl,  orendi  J,  éírindi  C,  érendi  E,  Qrindi  R. 
2  mari  J.  enum  om.  J^.  melgreypa. RKGvHCSHlNl,  melgreipa  J5^,  melgreypa 
R,  mélgreypum  J^  Myrkviþ  (myrkv.  J)  ókunnanÆ^J5,Myrkviþ  («myrc  viö»  R, 
Bnyrkviþ  KEgGv)  enn  («ÍN*  R)  ókunna  R  u.  die  übr.  ausgg.  3  biþja  6?, 
at  b.  R.  ykkr  HS  (vgl.  6,  2.  4;  8,  1.  4),  yþr  R.  Gunnar  (u.  dahinter 
komma)  ENI.  at  EJ,  at  [it]  S,  at  it  R.  kéímiþ  HCJSNl,  «kQmit»  RHgB, 
komiþ  RKMEGvHl.  4  aringreypum  («arín  greypö»  R)  RHgRKMB 
Gv^HSNl  (verd.  SNl),  áringreypum  Hl,  arin-  (árin-  C)  greypan  CJ^j  hring- 
greyptum  Gv^,  hriogreif þum  Rn,  hringgreypum  Jf(s.  zu  1, 4).  siäkja  G,  at  s.  R. 

4,  1  kneguþ  SvJS,  kn.  [þarj  S,  kn.  þar  R.  2  gollhroþna  C'S,  «gvll 
roþna»  R.  hji^rva  Zupitza  (Zz  4,  450),  hrossa?  Nl,  Húna  R.  mengi  R, 
meyjar  C.  3  silfrgyld  J'S,  silfrgylt  («silfr  gylt»  Rfí^)  R  u.  die  übr. 
ausgg.  valrauþa  RMBGv^VCJSHlNl,  «val  |  rQþa»  R,  valrQþa  Hg,  val- 
roþa  KEg  {==  valroþa  =  valrauþa  Eg),  valréíaa  BtGv^H,  valroþna  E.  — 
keine  interp.  nach  valr.  B  (s.  jedoch  Bt).  4  komma  nach  dafar  BtNl, 
ok  C'S,  om.  R.  darraþar  RKMEBHCJSM,  «daaaþ'»  R,  Darraþar  Gv, 
darraþr  HgHl. 

5  unecht  Hl  (Herv.  s.  58);  5 — 8  interpol.  Br. 

5,  1  VqII  R,  Goli  B'Gv  (gegen  die  reimgesetze),  Vell  C.  lezk  SvJ\ 
lézk  ok  J%  lezk  ykkr  RJf,  lezk  [ykkr  ok]  S,  lezk  ykkr  ok  (ok  über  der 
Heile)  R.  gefa  mundu  SvS,  mundu  velja  C,  muudu  (mondu  J')  gefa  R 
u.  die  übr.  ausgg,  Gnitah.  HgRKMEGvH  (so  immer),  2  af  (1)  R, 
SitE,  meþ  J.  af  (2)  R,  at  E,  om,  J,  gyldum  J^S,  gyltum  R.  stgfnum  R, 
skJQldum?   C  fußn,,  sverþum  C. 
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stórar  meiþmar        ok  stapi  Danpar, 
hrís  pat  et  maéra         es  Myrkviþr  heitir. 


6.  Hpfþi  vatt  Gunnarr        ok  Hpgna  til  sagþi: 

*Hvat  ræþr,  seggr  enn  éri!         alls  vit  slíkt  heyrum? 
goU  vissak  etki         á  Gnitaheiþi, 
pats  vit  jafnmikit        annat  né  hefþim. 


7..  Sjau  eigum  salhús        sverþa  fuU  hver'ru, 
hver  eru  þeira         hjplt  ór  golli, 
minn  veitk  mar  baztan,         mæki  hvassastan, 
[boga  bekksoma,         en  brynjur  ór  golli,] 
hjalm  minn  hvítastan         kominn  ór  bpU  Kíars, 
[einn  es  minn  betri         an  sei  allra  Húna].' 


3  stórar  R,  ok  st.  Sv,  st.  mJQk  J^.  4  es  —  heitir  G,  es  (er)  meþr 
(m.  unecht  Bt,  in  klammern  S,  om.  J)  Myrkviþ  kalla  R  edd. 

6.  7  vgl.  VqIs.  c.  33  (Bugge  168'^  if.). 

6,  1  vatt  SvJ,  vatt  [þá]  S,  valt  þá  R.  HQgna  til  R,  til  HQgna  E, 
HQgna  J^.  2  ræþr  Sv,  ræþr  þú  E,  ræþr  okkr  J,  ræþr  [þú  okkr]  S,  ræþr 
þú  okkr  R.  —  keine  interp.  vor  seggr  SJ.  järi  MBtGvBCJSHlNl,  Qri  R 
(Qri  =  Qrvi  EgB',  zurückgenommen  Bt).  —  enn  &v\  om.  E.  3  vissak 
Gv^JS,  vissa  ek  R,  vissa  Sv.  4  þats  SvJS,  þat  er  R.  vit  om.  J^. 
jafnmikit  —  hefþim  G,  ættima  annat  jafnm.  JS  (bedenkl.  wegen  der  zwei 
vocal.  reimstäbe),  ættima  annat  slíkt  R.  —  þats  ættima  |  vit  annat  slíkt  Sv, 
þats  vit  annat  |  ættima  slíkt?  Jf.  —  hinter  str.  6  stellt  E  10,  1.  2  u. 
verbindet  diese  beiden  Zeilen  mit  7,  1.  2  zu  einer  str. 

7  interpoliert?  H.  1  S  in  «Sicu»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  eigum 
SvJ,  eigum  [vit]  S,  eigu  vit  R.  hver'ru  G,  «hverio»  (io  über  der  zeile)  R. 
2  unecht  (,letzte  zutat'  H)  EJS.  hver  S,  om.  R.  —  ib.  2a  sverþa  füll  jj 
hverju  eru  þeira  HgRKMEBGvHCBlNl,  füll  eru  þau  sverþa  {od.  vit 
sverþa  füll?)  |]  hverju  'ru  þeira  Sv,  svei  þa  füll  (hver  add  JS)  eru  ||  hverju 
'ru  (eru  J^)  þeira  J,  3-6  besond.  str.  E.  3  veitk  JS,  veit  ek  R. 
baztan  JS,  beztan  R.  mæki  EJ,  [en]  mæki  S,  en  mæki  R.  4  nach  5 
Nl,  unecht  BtGvJ.  bekkséíma  GvBtJSHlNl,  «becc  |  s^ma»  ViHgB,  bekk 
sjäma  RKMEH,  bazt  séfman  C,  bazt  seimþan?  C.  —  boga  á  ek  bekks.? 
lü.  en  om.  E.  5.  6  besond.  str.  HgHl,  5  hjalm  minn  G,  Hjalm 
(mit  großem  H  und  punkt  vorher)  ok  skJQJd  R.  kominn  («komi»  R) 
om.  E.  Klars  R,  Klars  JNl,  Kjárs  RMGvHHl.  6  unecht  BtGvH  Qetzte 
zutat'  H)  SJf.     einn's  JK    sei  S,  sei  J,  sé  R. 
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HQgni  kvaþ: 

8.  *Hvat  hyggr  brúþi  bendu,        pás  okkr  baug  sendi 
V9|)um  ulfs  varþan?        hykk  at  v^rnuj)  bjóþi; 
hár  fannk  heiþingja         vriþit  í  hr^ng  rauþum : 
ylfskr  es  vegr  okkarr         at  ríþa  eyrindi.' 

9.  Niþjargi  hv^ttu         né  n9ungr  annarr, 
rýnendr  né  ráþendr         né  þeirs  ríkir  V9ru; 
kvaddi  þá  Gunnarr,         sem  kohungr  skyldi, 
mærr  í  mJ9{)ranni         af  mój)i  stórum: 

10.  'Rístu  nú,  FJ9rnir!         lát  á  flet  vaþa 
greppa  gollskálir        me|)  gumna  h9nduin 


8  vgl.  Vqls.  c.  33  (Bugge  168"^^  fg.).  —  über  sehr.:  HQgni  kvaþ 
BJS,  HQgni  MbHHl,  om.  R.  C  schreibt  statt  dessen:  pá  kvaþ  þat  HQgni  .  . . 
1.  2a  noch  worte  Gunnars  K.  1  hyggr  J,  hyggr  [þú]  S,  hyggr  þú  R. 
bendu  R,  benda  RKMLEEg.  þás  SvJ'^,  es  J\  þá  er  E,  er  hon  C,  þás 
[hon]  S,  þá  er  hon  R.  2  VQþum  ulfs  varþan  G,  varinn  (varþan  Jf) 
ulfs  (ulfa  E)  vQþum  Ji^J/S,  vargs  heþni  variþ  (??)  C,  varinn  VQþum 
heiþingja  R  fv^í.  z.  3).  hykk  SuÄ//",  hygg  J,  hygg  ek  R.  at  J,  at  [lión] 
5^,  hon  E,  at   hon  R.    bjóþi   G,  byþi  R.   —   hykk  at  byþi  vQrnuþ?   Sv. 

3  fannk  JS,  fann  ek  R.  vriþit  BtS  (vgl.  vreiþi  <2,  2),  riþit  R.  rauþum 
R,  rauþan  Hg.  4  ylfskr  MbEgBGvHCJSNl,  ylfstr  R.  es]  's  J*.  okkarr 
om.  E.  at  «SÍ  wol  zu  streichen,  eyrindi  S,  orindi  "RIIgB,  orindi  KHHINI^ 
Qrindi  RKMGv,  järindi  C,  orendi  J,  érendi  E. 

9,  1  Niþjargi  (gi  fast  ausradiert)  R,  Niþjar  HgRKMEBGvHCHl. 
hvQttu  B  (Ark.  2, 120)  J,  RvQttu  [Gunnar]  S,  hvQttut  Gunnar  EC,  hvQttua 
{od.  hvQttut)  G.?  Eg,  hvQttu  («hvótto»)  Gunnar  R.  2  þeirs  JS,  þeir 
er  R.  —  né  þeirs  vQru  ríkir?  Sv.  —  lüche  nach  2  J^.  3.  4  mit  10  zu 
einer  'str.  verbunden  J.        3  kvaddi  R,  kallaþi?  B'  (zurückgenommen  Bt). 

4  mærr  R,  mæra  C". 

10.  11  vgl.  Vi^ls.  c.  35  (Bugge  17P'  fg.). 

10  versetzt  E  zwischen  6,  4  u.7, 1  (s.  zu  6,  4),  1  Ristu  (R  am  zeilenanf. 
u.  ausger.)  R,  Rls  þú  J.  nú  R,  þú  Hg.  FJQlnir  E.  lát  ESvJ,  lát[tu]  S, 
láttu  R.  2  greppa  R,  greypar  C.  meþ  om.  E.  3.  4  lücke  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvS;  den  inhalt  der  verlor,  halbstr.  bietet 
viell.  die  paraphrase  in  Vqls.:  þvíat  vera  má,  at  sjá  sé  vár  en  síþarsta 
veizla  (danach  ergänzt  Gv:  vel  skulum  vin  drekka,  |  veigar  ajldýrar,  ||  þót 
i  heimi  so  j  hinztr  fQgnuþr  —  was  metr.  der  correctur  bedürfte). 
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11.  TJlfar  munu  ráþa  arfi  Niflunga, 
gamlir,  gránvarþir,         ef  Gunnars  missir, 
birnir  blakkfjallir  bíta  preftpnnum, 
gamna  greystópi,  ef  Gunnarr  komrat' 

12.  Leiddu  landrpgni         lýpar  óneisir, 
grátendr  gunnhvatan         ór  garþi  innan; 
þá  kvaþ  enn  ori         erfiv^rpr  Hpgna : 

^Heilir  fari|),  horskir!         hvars  ykkr  hugr  teygir!' 

13.  Fetum  létu  fróknir         of  fjpU  at  þyrja 
mara  ena  mélgreypu         Myrkviþ  ókunnan; 


11  worte  der  von  trüben  áhnungen  erfüllten  mannen  Gunnars  Bt,  hinter 
€tr.  8  gesetzt  u.  noch  als  Hqgnis  worte  gefaßt  Gv^B  (Beitr.  35,  245).  1  Ulfar 
munu  Gv^CJSNl,  Ulfr  mun  nú  $v,  Ulfr  mun  R.  «arfi»  R.  Hniflunga  C 
2  gamlir  EGv'^JSNl,  gamlar  R.  keine  interp,  nach  gaml.  RKMEBGv^HJHl. 
gránvarþir  BeGv^JSNl,  granvarþir  Gv\  gránverþir  HHl  (=  gránferþir  Hl)j 
gránvæddir  C  (nacÄ  vermut.  von  B'J,  granverþirR.  ausrufungsz.  nach  granv. 
ML.  missir  aws  missi  corr.  (?)  R,  missi  KME,  missa  Hg  (9  H).  3  komma 
nach  birnir  u.  blakkf.  Gv\  «blacfialJir»  aus  «-fiallar»  corr.  R,  blak(k)fjallir 
EGv^HCJSHlNl,  blakkfjallar  HgRKMBGvK  bila  R,  brjóta  Gv^  (244a). 
þreftQnnum  MbEg  {=  þrift.  Eg)  BtGvHCJSNl,  þref  tQnnum  R.  keine  interp. 
nach  þreft.  Gv^.  —  bítask  reftgnnum  B  (Beitr.  35,  244;  Norsk  sagaskr.  i 
Irland  s.  46  anm.  2).  4a  verderbt  Gv'^SNl.  gamna  R,  glamma?  gamma? 
H  fußn.  grey  |  slóþi  R,  gífrstóþi?  Jf.  —  gumna  griþstaþi  Gv"^  (vgl.  jedoch 
s.  244a),  gumna  greystóþ  Bn,  griþar  gránstóþ?  C  fußn.,  geyja  man  grástóþ 
€'.  4b  komrat  KME,  komskat  B  (Beitr.  35,  245),  [né]  komrat  S,  né 
komskat  BtGv"^,  né  komrat  R. 

12  vgl.  Vqls.  c.  35  (Bugge  172^  fg.).  1  lýþir  Jf.  2  gunnhvatan 
GvHCS,  gunnhvata  («gvN  hvata»)  R.  ór  garþi  R,  at  garþi  E.  innan  G, 
Niflunga  S,  Hniflunga  C,  Húna  HgRKML  (Schreibfehler!  L)  MbEEgHlNl 
(von  Nl  als  verd.  bez.),  húna  Rß  (appellat.  B  nach  vermut.  in  K  fußn., 
ebenso  auch  Hl  2,  527,  húnar  BtH,  hei  man  Gv,  ok  HQgna  J.  3  kva])  J, 
kv.  [þat]  S,  kv.  þat  R.  éri  MEGvHCJSHlNl,  qvi  R.  4  fariþ  (f.  nú  Gv) 
horskir  EGv  (horskir  als  anrede,  vgl.  Am  32,  2),  fariþ  ok  horskir  J,  fariþ 
[nu]  ok  horskir  S,  f.  nú  ok  h.  R.  hvars  R,  hverz?  B'  (zurückgenommen  Bt). 
—  heilir  ok  horskir  |  fariþ  hvars  hugr  teygir?  SvS', 

13.  14  vpl.  Vqls.  c.  35  (Bugge  172^^  fg,). 

13,  1  Fetum  RMGv  cett,  «F^tö»  R,  Fætum»  (=  fótum  od,  =  fetum?)  K, 
Fótum  E.  létu  BGvHCJSHlNl,  létum  («letö»)  R.  oi  JS,  um  R.  at  om.  E. 
2  rnara  ena  B'  (vgl.  J,  Skjaldespr,  12),  mari  ena  HSNlJf,  mari  'na  Gv"^, 
mari  EJ,  marina  R.  mélgreypu  RKGvHCSHlNl,  mélgreypa  J,  melgreipu 
jE/í7,  melgreipa  £',  melgreypu  R.  Myrkviþ  (myrkviþ  J)  ókunnan  Æ^JS,  '<myrc 
viþ  ÍN  okvNa»  R,   Myrkviþ  (myrkv.  Gv)  enn  ókunna  RKMBGvHCHlNlJf. 
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hristisk  9II  Húnmork,         harþmóþgir  es  fóru, 
vr9ku  vandstyggva         vgllu  algrona. 

14.  Holl  S9U  feir  Atla,         /^Zij5skjalfar  djúpar 

—  Búþla  greppar  standa         á  borg  enni  hóvu    — 
sal  of  suprpjópum         sleginn  sessmeipum, 
bundnum  rpndum,         bleikum  skjoldum. 

15.  En  þar  drakk  Atli         

vín  í  valhQllu,         verþir  S9tu  úti, 


3  «hvn  mcúrc»  R.  harþmóþgir  es  G,  harþmóþgir  J^,  þars  harþm.  6J^ 
þar  er  harþm.  R.  4  vr9ku  Sv  (vgl.  vreiþi  2,  2),  vrgku  [þeir]  S,  vr^ku  þeir 
Gv''H  (vgl.  B'),  rgku  EJ,  ráku  þeir  R.  vandstyggva  MGvHJS,  «vaN 
styGva»  R,  vannstyggva  HgRKEBCHl  {=  vánst.  Bl)  Nl.  —  lucke  nach  13  C. 

14.  15  zu  einer  str.  verbunden  KMB  (vgl.  jedoch  Bt)  JHINI. 

14  stand  nach  BtGv  (vgl.  auch  B,  Zz  7y  389  fg.)  wesentl.  gleich- 
lautend auch  in  Hm  zwischen  str.  16  u.  17  {dort  aber  z.  1  Gotna  st.  Atla 
n.  z.  2  Bikka  st.  Buþla);  in  unserer  str.  beruhe  die  lesart  Bikka  auf  einem 
versehen  des  Schreibers.  Wahrscheinlicher  ist  die  annähme  von  S,  daß 
unsere  str.,  die  hier  durchaus  an  richtiger  stelle  stehe,  in  der  tradition 
mit  einer  ähnlichen  zusammengeflossen  sei,  die  einem  Hede  aus  dem  Sagen- 
kreise von  Jqrmunrekkr,  wenn  auch  nicht  gerade  den  Hm,  angehörte.  C  ver- 
setzt die  Str.  in  die  Hm  (zwischen  str.  17  u.  18).  1  HqU  VHC  (vgl.  auch  J'  2, 
130)  S',  Land  R  (verd.  Nl).  squ  S,  s^u  J,  sau  E,  sä  R.  þeir  in  klammern 
Jf  Atla  R,  Gotna  0.  hliþskjalfar  djúpar  G,  ok  hl.  djúpar  VCHS',  «ok 
liþscialafar  divpa»  R,  ok  (om.  E)  liþskjalfar  (liþ  sk.  Hg)  djúpa  (djúpar  Nl) 
HgRKMEBGvJSHlNl,  hliþskjalf  djúpa?  H(fußn.).  Ib  verd.  Jf  2  Schalt- 
satz mit  EGvHSNl,  unecht  J.  Buþla  BtGv^HS,  Bikka  (bikka  ^Hg)  ViHg 
RMEBGv^CJHl  (ein  b.  der  vorläge  falsch  aufgelöst?  Hl)Nl.  greppa?  L 
fußn.  —  bikkagreppar  K,  standa  R,  stoþu  E  (?  L).  hóvu  SvS,  hou  J, 
ha  R.  3  of  JS,  um  R.  Suþrþjóþu?  Nl.  komma  nach  suþrþj.  KE, 
nach  sleginn  Hl.  «ses  meiþö»  R.  4  vermutl.  unecht  (eingeschoben  um 
eine  verlorene  málaháttrzeile  zu  ersetzen);  auch  J  hält  die  zeile  für  Inter- 
pol,  bundinn?  Nl.    Lücke  vor  str.  15  C. 

15  interpol.  Br.  la  2.  halbz.  Jf.  «dafa  danaþ'  ea  þar  dracc 
atli»  R  [ohne  interp.  vor  dafa);  die  ersten  beiden  warte  (die  vermutl. 
ein  Schreiber,  der  noch  an  die  in  str.  4  erwähnten  rüstungsstücke  dachte, 
gedankenlos  eingefügt  hat)  getilgt  mit  GvBtHSJf;  Dafa  darraþr  (darraþir 
R,  darraþar  E)  j  en  þar  drakk  Atli  als  1.  zeile  der  str.  HgRE,  dafa 
(dafar  J)  darraþar  (darraþr  Hl)  —  komma  vor  daf.  KMBJHINI,  punkt 
nach  darr.  KHl,  semik.  MBNl,  komma  CJ—\en  þar  drakk  Atli  KMBCJHl 
Nl,  Meþ  dafar  darraþar  |  —  en  þar  dr.  A.  Zí  (A^-k.  19, 17).  Nl  bez.  die  ivorte 
als  verd.  Ib  lilcke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtGvS;  Bt  er- 
gänzt: meþ  dróttmQgum,  Gv:  ógnvaldr  Húna;  H  faßt  la  +  2a  und  2b  +  3a 
als  langzeilen.         2  kolon  nach  úti  öv^,  jmnkt  J,  keine  interp.  RMBH 

Hildebrand,  Die  Lied«r  d.  alt.  Edda.  26 
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at  varpa  Gunnari,         ef  hans  vitja  kvæmi, 
me|)  geiri  gjallanda         vekja  gram  hildi. 

16.  Systir  fann  þeira        þegars  í  sal  kv^mu 

broþr  hennar  bápir  —  bjóri  vas  litt  drukkin: 
^Ráþinn  est,  Gunnarr!  hvat  munt,  ríkr!  vinna 
vi|)  Húna  harmbrpgþum?         hpU  gakk  ór  snimma! 

17.  Betr  h€Ff|)ir,  bróþir!         at  í  brynju  férir, 

sem  hJ9lmum  f  aringreypum         at  sea  heim  Atla, 

sætir  þu  í  spþlum         sólheiþa  daga, 

[nars  nornir  létir         nauþfolva  grata, 

Húna  skjaldmeyjar         hervi  kanna] 

en  Atla  sjalfan         létir  í  ormgarþ  koma. 

[nú's  sá  ormgarþr         ykkr  of  folginn.]' 


3.  4  unecht  J.  3  at  zu  streichen?  Gunnari  Sv,  [þeim]  G.  S,  þeim  G.  R. 
ef  ESvJ,  ef  [þeir]  S,  ef  þeir  R.  hans  BeGv^JS,  hér  R.  vitja  R,  á  vit  C'.  — 
vor  oder  nach  3b  eine  halbzeile  ausgefallen  H.  4  meþ  ist  wol  zu  sti^eichen. 
vekja  (r,  [at]  v.  S,  at  v.  R.     gramhildi  HyBt  (s.'auch  Beitr.  35,  245). 

16,  1  þegars  S',  snemst  es  C,  snemst  at  R.  cäsur  nach  snemst  RM 
BGvHHlNl.  Í  sal  kv9mu  J,  [þeir]  í  sal  kv.  S,  þeir  í  sal  kv.  R.  — 
snemst  fann  systir,  at  i  sal  kv9mu  E,  systir  fann  þeira,  |  at  í  sal  kv.  Sv. 
2b  verderbt  C.  vas  SvJ,  vas  [hon]  S,  var  hon  R.  —  bjóri  vara  dr.  E, 
3  est  J,  ertu  ESv,  est  nú  Jf,  est[u  nú]  S,  ertu  nú  R.  munt  J,  munt[u]  S, 
muntu  R  keine  interp.  vor  u.  nach  rikr  RKMC.  4  gakk  SvJ,  gakk 
[þúj  S',  gakk  þú  R      snimma  SJ\  snemma  R. 

17,  l  hefþir  ESvJ,  h.  [þú]  S,  h.  þú  R.  at  ESvJ,  at  [þú]  S,  at 
J)ú  R.  Í  brynju  R,  á  bekk  né  C,  at  bekkjum  C'.  2a  verderbt  J.  sem  R, 
meþ  C.  aringreypum  R,  aringreypum  Ul,  aringreipum  HgE,  áringeypum 
C',  áringreypan  C,  hringgreypum  Jf,  verd.  SNl.  2b  sea  S,  sea  J,  sia 
LE,  sia  Rß,  sjá  NgRKMMbGv^HCHlNl,  s^kja  Gv^C  (?  S').  3  þu 
in  klammern  S,  om.  ESvJ.  í  SQþlum  R,  at  sumblum  C'.  —  nach  3  eine 
Zeile  ausgefallen  BtGvH ;  B  schlägt  als  ergänzung  vor:  brygþir  blám  hJQrvi  ] 
bk  blóþ  vekþir,  Gv:  vig  at  vekja,  |  vqII  at  rjóþa.  4 — 7  besond.  str.  BtGv 
HSv  (nach  Sv  ursprl.  eine  str.  im  fornyrðislag).      4.  5  unecht  JS.      4  nars 

—  grata  G  (Zz  29,  61  fg.),  nár  (=  gnár  BtGv^-  nái  RKMEBGv'HCNlJf, 
ná  Hl)  nauþÍQlva  (nauþ  fglva  JlHgEgBtGv^)  létir  nornir  (Nornir  Hg,  npnnur 
E)  grata  (verd.  Jf)  R  edd  {alle  ausgg.  cäsur  nach  nauþf.,  nur  H  nach  létir). 

—  létir  zu  streichen?  Sv.  5—7  besond.  str.  HgRKEHlNl,  Interpol.  Jf. 
5  Hüna  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R,  Huna?  Sv.  «hervikaNa»  R, 
hervig  kanna?  B'  (zurückgenommen  Bt,  aber  verteidigt  von  Gv^  s.  244b), 
hJQrvi  kanna  E.  —  nach  5   eine  zeile  ausgefallen  E.         6  létir  J  (schon 
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18. 


^Seinat's  nú,  systir!         at  samna  Niflungum, 
langt  es  at  leita         lýþa  sinnis  til, 
of  rosmufjoU  Rínar         rekka  óneissa.' 


19. 


fengu  þeir  Gunnar         ok  í  fj^tur  settu 
Borgunda  hollvin,         ok  bundu  fastla. 

'10.  Sjau  hjó  H9gni         sverþi  hvpssu, 
en  enum  átta         hratt  í  eld  heitan: 


verm.  von  HJ,  létir  [þú]  S,  1.  þú  R,  om.  ESv.  cäsur  nach  þú  HgRKM. 
7  unecht  JS.  nú's  JS,  nú  er  R.  sá  om.  E.  ykkr  R,  yþr  C.  of  JS, 
um  R. 

18  BJ  setzen  als  üherschr.:  Gunnarr  kvaþ,  MbHl:  Gunnarr.  1  lücke 
in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EGvHS  (EGvH  setzen  hier  24,  1 
ein,  was  Bt  hilligt;  C  füllt  die  lacune  durch  26,  1).  2  Seinat*s  S,  Seinat 
er  (es)  MbEGvHJNl,  Seinaþ  er  R.  punkt  nach  sinnis  R.  —  lýþa  til  sinnis 
Sv  (Beitr.  6,  351;  zurückgenommen  Beitr.  10,  536).  —  nach  3  eine  zeile 
ausgefallen  J^Jf.  4  rosmufJQll  EMEBGvHJSHlNl,  rosmufjQll  K,  Rosmu- 
fJQll  C,  RosmonfJQll  B  (Ark.  1,  11  ff.),  «rosmo  fio/ll»  R.  óneissa  R, 
óneisa  E.  —  lücke  nach  18  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  CS, 

19.  20  vgl.  Vqls.  c.  37  (Bugge  175'^  fg.). 

19  mit  20,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  E,  mit  20,  1 — 3  zu  einer 
Str.  verb.  HgHl.  GvH  stellen  19  +  ^1  hinter  20,  vgl.  dagegen  S  z.  st. 
1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtSJf.  3.  4  halt  Sv 
für  ursprüngl.  riersilbler.  3  «Fengo»  mit  großem  ausgerücktem  F  u. 
punkt  vorher  R.  þeir  om.  ESv.  komma  nach  settu  BGvJSNl.  4  Borgunda 
hollvin  G,  baldvin  Borgunda?  S',  vin  Borgunda  BGvCJNl  (gegen  metrum 
u.  reimgesetz),  Borg,  vin?  Nl,  vinir  Borgunda  («borgvnda»  R)  'R.HgRK 
MHHl  (H  faßt  Zze  132  B,  als  accus.!),  Borg,  vinir  E.  ok  om.  Sv.  — 
nach  4  lücke  J^. 

20  ursprl.  eine  str.  im  foripyrðislag  Sv.  1  Sjau]  YII.  R  (u.  punkt 
vorher),  hjó  R  edd;  ich  vermute  feldi.  hvQSSU  R  edd;  es  stand  ivol 
ursprl.  ein  compos.  (egghvQssu?).  2a  (interpol.  Br)  zweifellos  fehlerhaft 
überliefert;  lies:  Húni  enum  átta?  en  om.  Sv.  átta]  VIII.  R.  2b  hratt 
ESvJ  Cviell.  richtig'  H),  hr.  [hann]  S,  hr.  hann  R.  cäsur  nach  hratt  Sv, 
nach  hann  BtGv^H.     heitan  R,  hvitan  Hg.     lücke  nach  2  Jf. 

2r*  ■ 


404  •  Atlakviþa  [en  grpnlenzka]. 

svá  skal  frókn  verjask         figndum 
sem  Hpgni  varþi         hendr     .     .     . 


21 


Gunnars; 

fr9gu  fréknan,         ef  fj^r  vildi 
Gotna  þjóþann         golli  kaupa. 
Gunnarr  kvaþ: 
22.  'Hjarta  skulumk  Hogna         í  hendi  liggja, 
blópugt  ór  brjósti         skorit  ballriþa 
saxi  slíþrbeitu,         syni  þjóþkonungs 


3.  4  les.  str.  (liicke  nach  3  und  4)  Nl.  3  skal  B,  skyli?  C  fußn. 
fr^kn  R,  fr.  maþr  (u.  dahinter  cäsur)  Sv.  cäsur  nach  frjäkn  HgBKMBGv 
HIIINI.  verjask  fÍQndum  S,  «fiandö  veriaz»  (u.  punkt  dahinter)  Vi.  —  S  er- 
gänzt sinum  hinter  íÍQndum.  4  mit  21  zu  einer  str.  verbunden  [HQgni  varþi , 
hendr  Gunnars  («Gunars»  'RHl,  Gnnnari  R)  H  fr(^gii  usw.]  HgRKMBtHl 
(die  Zeile  Hggni  —  Gunn.  hält  jedoch  B  für  verderbt),  sem  B  (zurück- 
genommen  Bt)  GvHSvS,  om.  R  (m  R  folgt  «Ho/gni»  unmittelbar  auf 
«veriaz»).  —  4b  lücke  in  R  nicht  angedeutet  (wo  «gvnars»  —  21,  2  —  ohne 
interj).  unmittelbar  auf  «henðr»  folgt),  hier  angesetzt  mit  BS  (doch  fehlt 
wol  mehr  als  eine  halbstr).  hendr  sinar  B,  hendr  Gunnars  GvHCNl.  — 
sem  hendr  Gunnars  j  HQgni  varþi  Sv.  —  3.  4  gibt  E  mit  ergänzungen  u. 
Umstellungen  als  besond.  str.:  HQgni  varþi  hendr  Gunnars  jj  saxi  shþrbeitu 
sonar  þjóþans  ||  (eine  zeile  ausgefallen)  ||  svá  skal  frpkn  íÍQndum  verjask; 
J  liest:  svá  skal  friäkn  fÍQndum  verjask  HQgni  varþi  hendr  (cäsur  nach 
fÍQnd.  J^,  nach  frßkn  u.  verj.  J^),  erklärt  aber  die  Zeilen  für  interpoliert 
(u.  J*  die  u-orte  verjask  —  hendr  für  verderbt). 

21—23  vgl.  Vols.  c.  37  (Bugge  177'  fg.). 

21  mit  22,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  E,  Interpol.  J.  l.  2  s.  zu 
20,  3.  4;  auch  CJ  statuieren  hier  eine  lücke.  2  Gunn.  noch  zur  vorher- 
gehenden zeile  HgRKMGvHSüCHim  (s.  zu  20,  4).  3.  4  viersilbler  (so 
auch  Sv),  also  viell.  aus  einem  anderen  gedichte  von  ähnl.  inhalt  entlehnt; 
hes.  Str.  Nl.  3  punkt  nach  vildi  R,  komma  MMbBHNl.  4  gotna  ENI. 
l)jóþann  GvJSNl,  þjóþan  R.    komma  nach  þjóþ.  MMbBHNl. 

22.  23  zu  einer  str.  verbunden  H. 

22  überschr.:  Gunnarr  kvaþ  BHJS,  GMnuQiXv  Mb  Hl,  om.  R;  Gv  setzt 
■statt  dessen  26,  1  ein,  C  24,  1.  Fn  u.  a.  geben  die  str.  dem  Atli  (!).  1  skul- 
umk G,  skal  Sv,  skal  mcr  R.  mer  om.  Sv.  keine  interp.  nach  liggja  RBGv 
HG.  2  komma  nach  blóþugt  BGvHNl.  ballriþa  MJ^,  «balldriþa»  YiHl, 
baldriþa  cett  (tgl.  Ls  37,  1).  —  baldriþa  skorit  E.  3  in  str.  20  versetzt 
E  (s.  zu  20,  3,  4),  ^spätere  er  Weiterung'  H.  sliþrbeittu  J.  3b  unecht  J. 
þjóþkonungs  G  (Zz  26,  27)  S,  þjóþans  R.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet, 
Mer  angesetztmit  GvJS  (J"^  ergänzt  als  anfang  der  fehlenden  Zeilen  fyrr). 
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sk9ru  peir  hjarta         Hjalla  ór  brjósti 
ok  á  bjól)  iQgpu,         bpru  fyr  Gunnar. 

24.  [þá  kvap  pat  Gunnarr,         gumna  dróttinn:] 
^Hér  hefk  hjarta         Hjalla  ens  blauþa, 
óglíkt  hjarta         Hggna  ens  frókna, 

es  mJ9k  bifask         es  á  bjóþi  liggr, 
bifþisk  hQlfu  meirr        pás  í  brjósti  lá.' 

25.  Hló  þá  Hogni         es  til  hjarta  sk9ru 
kvikvan  kumblasmi|),         klokkva  sízt  hugþi; 

þat  á  bjop  Ipgþu,         b9ru  fyr  Gunnar. 

26.  [Mærr  kvaþ  þat  Gunnarr         Geir-Niflungr:] 
'Her  hefk  hjafta         Hpgna  ens  frokna, 


23,  1.  2  liicke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvJS  (Gv 
ergänzt  als  1.  halbstr.:  Vildu  þeir  vísa  |  véium  beila,  '|  es  þræl  jäpanda 
þrifu  óvaran).  E  nimmt  3  als  die  erste  u.  á  als  letzte  zeile  der  str.,  hält 
also  die  beiden  mittleren  für  verloren;  auch  C  vermutet  hinter  3  den 
ausfall  von  1—2  zeilen.  3  <  Scaro»  mit  großem  S  u.  punkt  vorher)  R. 
þeir  om.  E.  4a  blóþugt  ok  (þat  R,  om.  EHl)  á  bjóþ  iQgþu  R;  blóþugt 
getilgt  von  Sv,  in  klammern  S.  4b  boru  ESvJ^  ok  bpru  i?J-,  [ok]  bóru 
[þat]  S,  ok  b^ru  þat  R.  fyr  HgMB  cett,  for  R,  für  KE,  ahbrev.  R  (ebenso 
25,  4).  —  blóþugt  á  bjóþi  |  b9ru  fyr  Gunnar? 

24.  25  vgl.  Vqls.  c.  37  (Bugge  llb^  fg). 

24,  1  unecht  JS,  an  den  anfang  von  str.  18  versetzt  OvBt.  p  in  pá 
am    zeilenanf.  u.    ausger.   R.     gumna  R,  Gotna   C.         2—4  viersilbler. 

2  hefk  SJ',  hefik  Gv^,  hef  ek  J\  hefi  ek  R.  3  om.  E.  óghkt  CSJ^, 
ok  óglíkt  J\  ólikt  R.  4  es  (1)]  es  þat  J^.  5  interpol.  Br.  meirr 
hQlfu  Sv.    þás  S'  (vgl.  26,  5),  er  R.     lá  í  brjósti  Sv. 

25,  la  =  Am  61,  3a.  hló  R;  hlæja  nam?  G.  2  kumblasmiþ  RKM 
EBGvHCSHlNl,  kumbla  smiþ  1\Hg,  kumla  (kumbla  J'^)  meiþ  J  (?  S'). 
2b  Schaltsatz  Nl.     klokkva  ESvJ,  kl.   [bann]  S,  kl.  hann  R.     «sitzt»  R. 

3  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EGvII  (fußn)  JS;  E 
ergänzt:  hjarta  þeir  námu  Húna  megir  (metr.  unmögl ),  Gv:  hart  hug- 
akarn  1  hilmis  tóku.  4  þat  Sv,  blóþugt  EJ,  [blóþugt]  þat  S,  blóþ.  þat 
R  (s.  zu  23,  4).     b^ru  EJ\  ok  bcjru  R. 

26-29  vgl.  Vols.  c.  37  (Bugge  177^^  fg.). 

26,  1  unecht  JS,  an  den  anfang  von  str.  22  versetzt  Gv.  geirnifl. 
RKEJSHl.     2—4  viersilbler.     2  hefk  SJ\  hefik  Gv\  hef  ek  J\  hefi  ek  R.. 
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óglíkt  hjarta        Hjalla  ens  blauþa, 
es  litt  bifask         es  á  bjóþi  liggr, 
bifpisk  svági  mJ9k         pás  í  brjósti  lá. 


27.  [Svá  skalt,  Atli!         augum  fjarri, 
sem  mœtum  munt         menjum  verþa. 

2'^.  Es  und  einum  mér         pU  of  folgin 
hodd  Niflunga:         lifira  Hpgni; 
ey  vorumk  týja,         meþan  tveir  lifþum, 
nú's  mér  engi,         es  einn  lifik.] 

2y.  Rín  skal  nú  ráþa         rógmalmi  skatna, 
o  svinn,  áskunni^m  .       arfi  Niflunga, 


3  om.  E.     óglíkt  CS,   ok  óglíkt  J\   ólíkt  R.         4  es  (1)]  es  þat  J^. 
5  Interpol.  Br.    mJQk  om.  Sv.     þás  J^S,  er  (es)  EHC,  þá  er  R. 
27.  28  ítnec/ií  >5,  27  und  28,  1.  2  mm^c/íí  J. 

27  mí7  <28,  í.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgRKMEB  (vgl.  jedoch  Bt) 
JHl,  Beide  Zeilen  ivol  ursprl.  viersilbler.  1  skalt  SvJ,  skaltu  R.  augum 
R  (verd.  Jf)\  gndu?  B'C'f  ongu  BtGv-,  auþnu?  angan?  C  fußn.  íjarri 
zur  folg.  zeile  (!)  Hg.  2  verderbt  H  (nach  sem  od.  munt  durch  über- 
springen des  Schreibers  etwas  verloren)  SNl.  mætum  munt  G,  munt  R, 
þú  munt  BK,  æ  munt  B'Gv\  munt  órum  Bt.  —  E  ergänzt  vor  munt:  þú 
meiþmum  u.  setzt  komma  nach  munt.  menjum  R,  menjum  æ  Hl  (ver- 
sehen?). —  als  2.  halbstr.  ergänzt  Gv:  auþ  enum  mikla  [  þóttu  oss  myrþir, 
II  munattu,  vesall !  |  valda  aldrigi.     sem  —  verþa  2.  halbz.  (die  1.  verl.)  Jf. 

28  Variante  in  fornyrUslag  zu  der  echten  málaháttr-str.  29  S.  1  «er» 
mit  kleinem  e  und  kein  punkt  vorher  R.  und  KEGvHJSNl,  unt  R  m.  die 
übr.  ausgg.  {nach  B  =  und,  nach  K  übers,  u.  L  part.  prt.  von  unna). 
—  zwischen  einum  u.  mér  hat  R  noch  ein  e,  aber  unterpunktiert.  —  Erumk 
und  einum  Sv.  of  JS,  um  R.  2  Hnifl.  C.  lifira  Sv,  lifira  nú  R. 
3.  4  mit  29,  1.  2.  zu  einer  str.  verbunden  HgRKEHl,  mit  29,  1—4  zu 
einer  str.  verbunden  MBJ\  bes.  str.  J-.  3  Ey  mit  großem  E  u.  punkt 
vorher  R.  v^rumk  Sv,  var  mér  R.  tveir  SvJ,  [vit]  tveir  S,  vit  tveir  R. 
4  nú's  S,  nú  er  R.    es  GJ',  es  [ek]  S,  er  ek  R.    lifik  R,  lifi  J'. 

29,  1  «rin»  mit  kleinem  r  u.  kein  punkt  vorher  R.  nú  SvS,  æ  J, 
om.  R.  2.  3  unecht  J^.  2  6  G  (Zz  26,  28)  SNl,  om.  R  (der  über- 
lieferte vers  verstößt  gegen  metrum  u.  reimgesetz).  komma  nach  svinn 
mit  MBGvHNl,  komma  nach  ásk.  J'.  Auch  Gr  (Mijth.^  I,  499)  zieht 
ásk.  zu  Rin.    áskunnum  Jf,  áskunna  R.    Hnifl.  C. 
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í  veltanda  vatni         l^^sask  valbaugar, 
heldr  an  á  hQndum         skíni  Húna  bornum.' 

Atli  kvaþ: 
30.  Tkvil)  hvélv9gnum,         haptr's  nú  í  bpnduml' 


31.  ff  Atli  enn  ríki         reiþ  Glaumi  m9num 
sleginn  rógþornum         sifjungr  peira 

Guþrún  sigtíva         

varnaþi  viþ  tprum         vapin  í  {)ysh9llu. 


3.    4    mit    30    zu    einer   str.     verbunden    HgRKE,    besond.    str.    Hl. 

3  Schaltsatz  Nl.    «íveltanda»  mit  großem  I  u.  punkt  vorher  R.     lýsisk  C'. 

4  á  hQndum  Si)  (Beitr.  6,  351;  vgl.  jedoch  10,  536),  á  hQndum  [goll]  S, 
á  hQndum  goll  R.  cäsur  nach  skÍQÍ  Hg.  Huna?  S.  ■ —  heldr  an  á  hgcd- 
um  I  Húna  goU  skíni?  G.  —  E  verrmitet  in  4  die  reste  von  2  langzeilen 
u.  liest:  heldr  an  á  h^ndum  Húna  bQrnum  |j  goU  skíni  .  .  .;  außerdem 
erwägt  er,  ob  nicht  goh  skini  zu  streichen  sei  (auch  Gv^  hält  die  beiden 
Worte  für  entbehrlich). 

30-32  vgl.  Vqls.   c.  37  (Bugge  178'  fg.). 

30  mit  33  zu  einer  str.  verbunden  BGvH;  auch  C  stellt  33  zwischen 
30  u.  31.  —  überschr.: ,  ki\\  kvaþ  BJS,  Atli  Hl,  om.  R.  Gv  ergänzt 
statt  dessen:  Kallaþi  nú  Atli  1  konungr  Huna  (gebilligt  von  Bt);  auch  H 
meint  daß  die  einführung  Atlis  als  redenden  die  erste  langzeile  bildete. 
1  nach  RKE  noch  worte  Gunnars.  Ýkviþ  (ykviþ  E)  ESvJ,  Ýkviþ  [er]  S, 
Ykviþ  (Ýkviþ  GvHHlNl)  er  R  u.  die  übr.  ausgg.  hvelvQgnum  JSHl,  «hvel 
vógnö»  R,  hvelvQgnuin  die  übr.  ausgg.  haptr's  JS,  h.  er  R.  —  liicke 
nach  30  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  CJS. 

31  hoffnungslos  verderbt.  1.  2  verbindet  B  (Beitr.  35,  247)  mit  33 
zu  einer  str.,  die  er  hinter  32  stellt;  beide  Zeilen  verd.  Nl.  1  nach  reiþ 
steht  in  R  7ioch  «ga;»,  aber  unterpunktiert  u.  später  ausradiert.  Gtiaumi 
mQnum  BtGvHSJ^  (s.  Frgm.  12,  str.  3,  2),  Glaum  rngnum  EgBCHl,  Glaumi 
mærum  J^  (?  S'),  glaum-rngnum  RKMEB  (Beitr.  35,  247),  «gla;m  i 
ma;nö»  R.  2a  sleginn  verd.  Jf.  vor  u.  nach  róg|>.  komma  E.  slegnum 
rógþorni?  Nl.  2b  verderbt  J.  nach  þeira  eine  halbzeile  ausgefallen 
RKMEBJ  (KME  ergänzen:  gættisk  harma),  lYo  langzeilen  ausgefallen  C, 
liicke  von  mindestens  einer  halbzeile  Hl.  3  lücke  in  R  nicht  angedeutet, 
hier  angesetzt  mit  SNl.  sigtiva  unecht  J.  4  «taróm»  R.  «iþys  ha;llo» 
R.  Í]  ór  E.  þýshQllu  C.  —  Bt  stellt  1—3  folgendermaßen  her:  Atli  enn 
riki  I  reif)  Glaumi  jj  rgndum  sleginn  |  ok  rógþornum,  :  sifjungr  þeira  j 
Guþrún  sigtiva  (aufgenommen  von  GvH). 
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Guþrún  kvaþ: 

32.  ^Svá  gangi  þér,  Atli !         sem  viþ  Gunnar  áttir 
eiþa  opt  svarþa         ok  ár  of  nefnda, 

at  sólu  suþrhQllu         ok  at  Sigtýs  bergi, 
h9lkvi  hvílbeþjar         ok  at  hringi  Ullar/ 

33.  [Ok  meirr  þaþan         menv^rþ  bituls, 
dolgrogni,  dró         til  daups  skókr. 

34.  Lifanda  gram         lagþi  í  garþ 
þanns  skriþinn  vas,         skatna  mengi, 
innan  ormum,         en  einn  Gunnarr 
heiptmóþr  h9rpu         hendi  kní|)i; 
glumþu  strengir  —         svá  skal  golli 
frékn  hringdrifi         viþ  fira  halda.] 


32.  33  zu  einer  str.  verbunden  HgRKMJHl. 

32  über  sehr.:  Guþrún  kvaþ  JS,  Hon  kv.  B,  Guþrún  MbHHl,  om.  R. 
1  sem  SvJ,  sem  [þú]  S,  ■  sem  þú  R.  2  svarþa  SvJ,  [oí]  sv.  S,  um 
SV.  R.  ár  of  R,  árofa  C.  3  sólu  SvS,  sól  (Sól  E)  inni  MEBGvHCJ 
HlNl,  sólinni  R.  —  sólu  suþrhallri  J  (Skjaldespr.  58).  ok  (abbrev.)  über 
der  zeiie  R.  Sigtýs  RMEGvHJSNl,  sigtýs  K,  Sigtýss  CHI,  sigtyss  Hg, 
Sigtyss  Bj  «asigtyS»  R.  4  hQlkvi  BtGv'^HSNl,  holkvi  CJ,  hulkvi  R. 
uUar  Hg.     liicke  nach  4  CJf. 

33.  34  diese  beiden  fornyrtiislag-strr.  erklären  JSBr  für  unecht. 

33  noch  Worte  der  Guprtcn  M  (vgl.  dagegen  L  fußn.);  r est  einer  str. 
deren  erste  hälfte  verloren  ist  E.  BGvHC  versetzen  die  beiden  Zeilen 
hinter  30,  1;  s.  zu  30. \  1  ok  (abbrev.)  mit  punkt  vorher  R.  2  dauþs 
(dauþa?  G)  skókr  (skokr  RK)  REM  cett,  dauþs  0kr  {dän.  form  für  eykr!) 
B  (Beitr.  35,  247),  «áœþ  \  scokr*  R,  dauþskókr  Hg. 

34  vgl.  Am  62  fg.  Dr  16  fg.  1—4  nach  Bt  aus  zwei  echten  Zeilen 
[etwa:  Lif.  gram  |  iQgþu  í  ormg.,  |i  en  heiptm.  Gunnarr  |  hQrpu  kníþi) 
erweitert.  2  þanns  JS,  þann  er  R.  þann  noch  zur  vor.  zeile  HgRKM 
BGvCHlKk.  3  en  om.  Tl.  Gunnarr]  «gVN»  R,  Gunnar  (u.  darauf  Semi- 
kolon) H.  4  heiptmóþr  R,  en  h.  H.  hendi  R,  henkli  (infolge  falscher 
lesung)  KE.  knýþi  E.  5.  6  mit  35,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  HgHl,  besond. 
Str.  RK,  später  interpol.  J,  om,  E.  5  «Glvþo»  mit  großem  ausgerücktem 
G  u.  punkt  vorher  R.  golli  skal  JKk.  6  frókn  noch  zur  vor.  zeile  HgK. 
«hringdrifi»  R^  hringdrifr  C.  cäsur  nach  viþ  (!)  Hg.  «halöa»  R.  —  Gv 
stellt  durch  ergänzungen  aus  utiserer  str.  zwei  strr.  her:  a)  Lif.  gram  | 
lagþi  1  garþ  þann  ||  er  skriþinn  var  ]  skatna  mengi  ||  (sk.  mengi  |  er  skriþinn 
var  Gv^)  innan  ormum  |  eitrs  of  iullum  ||  þeims  geþhQrþum  |  til  hjarta 
grófu;  b)  Heiptm.  hQrpu  1  hendi  kníþi  !|  enn  einn  Gunnarr,  |  glumþu 
strengir;  !|  svá  skal  golli  !  í  gar^)!  fianda  'I  fr.  hr.  !  viþ  fira  halda. 
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35.  Lét  þá  Atli         lands  síns  á  vit 
jó  eyrskaan         aptr  frá  morpi; 
dynr  vas  í  garþi, ;       dr9slum  of  prungit, 
vápnspngr  virþa,         es  af  viþi  kvjmu. 

.36.  Út  gekk  J)á  Guþrún         Atla  at  móti 
meþ  gyldum  kalki         reiþa  gjpld  rogni: 
^Jiggja  knátt,  pengill!         í  þinni  h^llu 
glaþr  at  Guþrúnu         gnadda  niflfarna.' 

37.  Umpu  glskálir         Atla  vínhpfgar, 

þás  í  holl  saman         Húna  horn  t9lpusk; 
gumar  gransíþir         gengu  inn  hvassir 


'ó^.  Skævaþi  þá         en  skírleita 

veigar  þeim  at  bera; 


35,  1—3  viersilUír.  1.  2  Interpol.  Jf.  1  Lét  f)á  Atli  G,  Atli  lét 
rinna  (renna   J^)    JS,    atli    (mit   kleinem    a,    doch  punkt  vorher)   lét   R. 

2  eyrskaan  S,  eyrskáan  SvJNl,  «eyr  scán  >  R,  eyrsbán  RKMEBGvHCHly 
eyrskan  Eg.  3.  4.  hesond.  str.  HgHl.  3  «Dýnr »  mit  großem  D  w.  punkt 
vorher  R;  dunn?  O'.  fceme  interp.  nach  garþi  líi/.  —  þrungit  R,  þrungnum 
E.  4  virþa  R,  vas  virþa  J^.  es  af  viþi  kv9mu  G  (?  S),  vqtu  af  hei|)i 
komnir  R  u.  die  iibr.  ausgg.  {nur  E  \elli  st.  heiþi). 

36,  1  V  in  «Vt»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  þá  om.  E.  at  móti  G 
(?  S),  í  gogn  R.  2  gyldum  J'S,  «gylltomí  R.  reiþa  G  (schon  vermut. 
von  KC),  [at]  reiþa  S,  at  reifa  R  (reifa  verd.  Nl).  rQgni  G  (Zz  26,  28) 
Sj  «rcugnis»  R,  RQgniss  C,  RQgnis  HIJ^,  rQgnis  die  übr.  ausgg.  3  knátt 
SvJ,  knátt[u]  S,  knáttu  R.  4  Guþrúnu  R,  Guþrúnar  J^,  komma  nach 
Guþr.  Gv.  at  gnadda  J^.  niflfarnaþ  Bj  (Ark.  9,  232  fg.);  vgl.  Kff,  Zz  31, 
18.  —  gnaddat  niflfarnir  'de  d&de  knurre  ikke'  Gv.  —  liicke  nach  4  C. 

37,  1.  2  besond.  str.  R.  Ymdu  KE.  2  þás  JS,  þá  er  R.  Húna 
bQrn  G  (?  S),  Húnar  R.  tQlþusk  R,  of  t.  J.  —  nach  2  eine  zeile  aus- 
gefallen E  (er  ergänzt:  er  frá  morþi  kv9mu  ór  Myrkheimi;  vgl.  45,  2). 

3  mit  38  zu  einer  str.  verb.  R.  hvassir  G,  hvatir  RMLBGvHCJS  (dem  metr. 
nicht  genügend),  hvárir  R.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt 
mit  GvJ  S;   GvBtH  fügen  als  4.  zeile  45,  2  an,  wo  sie  ok  in  er  ändern. 

38,  la  Skævaþi  þá  R,  Sk.  [þá]  S,  Sk.  SvJ.  en  om.  Sv.  Skæv.  — 
skirl  als  ein  halbvers  alle  edd;  lücke  nach  skirl.  (1^.  2<»  verloren)  GvBt 
HJS  {Gv  ergänzt:  drós  skJQldunga  i  vær  í  valhQllu),  in  R  sind  nach 
skirleita  2  buchstaben  (þe?)  ausradiert.  2b  veigar  R,  verd.  CNl,  skálir? 
KL,  skálir?  skapker?  Hl.  þeim  om.  Sv.  at  in  klammern  S.  —  1.2  stellt 
E  folgendermaßen  her:  Skævaþi  um  skytar  (?)  þá  en  skirleita,  ij  variþ 
gulli,  veigar  þcim  at  bera  Chmst  uheldig*  B). 
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afk9r  dís  jofri         9lkrásir  valþi 
nauþug  neff^lum,         níþ  sagþi  Atla: 


3y.  ^Suna  hefr  þinna,         sverpa  deilir! 

hj^rtu  hrædreyrug         vip  hunang  of  tuggin; 
melta  knátt,  mópugr!         manna  yaibráþir, 
etnar  olkrásir        i  9ndugi  sendar. 

40.  [Kallara  síþan         til  knea  pinna 
Erp  né  Eitil         olreifr  tvaa; 
séra  sípan         í  seti  miþju 

golls  miþlendr         geira  skepta, 
[manar  meita         né  mara  keyra'].]. 

41.  Ymr  varþ  á  bekkjum,         afkárr  s^ngr  virþa, 
gnýr  und  goþvefjum,         grétu  born  Húna, 


3  «díS»  R.  komma  nach  dis  MBNl.  JQfri  S,  JQfrum  R;  (jrfum  C'. 
<?lkrásir  ESv,  ok  Qlkr.  R.  4  «néf  fa;lom»  R.  komma  nach  nauþ.  u. 
keine  interp.  nach  neff.  MBH.    niþ  G,  en  níþ  R. 

39,  1  viersilUer.  hefr  JS,  hefir  þú  C,  hefir  R.  .  ofdeilir  JK  2  vgl. 
Gþr  11  42,  3.  nach  «hiorto  steht  in  R  noch:  «hefi  ec  þeira»,  aber  unter- 
punktiert. «hrQöreyrog»  R.  «tuGÍN»  R,  tugginn  HgHl.  3  melta  RM 
GvHCJSHlNl,  «m^lta»  R,  mælta  ^diæi'  (u.  komma  dahinter)  KE.  knátt 
SvJ,  knátt[u]  S,  knáttu  R.  valbráþir  RKM  cett,  «valbrvðir»  R,  valbiúþir 
Hg.  keine  interp.  nach  valbr.  E.  4  etnar  Nl,  eta  R.  Qlkrásir  G,  at 
QlkrýsumR.  í  J^Bj  (Timar.  15,  106  anm.J,  ok  í  R,  ok  ór  CJS.  sendar  G, 
at  sendar  Bj,  senda  E,  [at]  senda  S,  al  senda  R. 

40  fornyrtSislagstr.,  unecht  SJf.  1  Kallara  SvJ,   Kallara   [þú]  S, 

Kallaraþu  R.  siþan  HgKM  cett,  «siþ'»  R,  siþr  R  (ebenso  z.  3).  knea  S, 
knéa  J,  knia  E,  «knia»  R,  knjá  die  übr.  ausgg.  2  Qlreifr  C  (?  S), 
<?lreií'a  («a/lreifa»  aus  «o/lrifia»  corr.  R)  R  u.  die  übr.  ausgg.  tvaa  S, 
tváa  J,  tvá  R.  3  séra  G,  séra  [þú]  S,  séra  þú  R.  seti  R,  sæti  RKM 
EBtGv'^HNl.  4.  5  unecht  J^.  5  späterer  zusatz  SJ^,  erweiterung  oder 
bruchstuck?  Gv^,  om.  E.  Gv^  hält  die  zeile  für  den  rest  einer  besond. 
Str.;  er  ergänzt  davor:  Sera  þú  síþan  |  sonu  heila  u.  fügt  als  2.  halbstr. 
Gþr  II 19,  5.  6  hinzu  {aber  hestum,  haukum  st.  hesti,  hauki).  —  lücke 
nach  40  J^. 

41,  1 — 3  vermutl.  aus  ztcei  echten  Zeilen  erweitert  [ettva:  Gnýr  varþ 
á  bekkjum,  |  grétu  bQrn  Húna,  ||  kveinaþit  ein  Guþrún,  |  es  hon  æva  grét). 
1  afkarr  C.     virþa  om.  E  Cviell.  richtige  HJ.        2  Húnar  J^. 
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nema  ein  Guþrún,         es  hón  æva  grét 

brópr  ena  herkprpu         ne  in  heldr  buri  svása, 

unga,  ófróþa         þás  viþ  Atla  gat. 


42.  Golli  S0ri  Guþrún         en  gaglbjarta 
ok  hringum  rauþum         húskarla  reifþi; 
sk9p  lét  hón  vaxa,         en  skíran  malm  vaþa, 
æva  fljóþ  etki         gáþi  fjarghúsa. 


43.  Óvarr  vas  Atli,         öþan  hafþisk  drukkit, 
vápn  hafþi  etki,         varnaþit  viþ  Guþrúnu; 
opt  vas  leikr  betri,         þás  þau  lint  skyldu 
optarr  umb  faþmask         f  fyr  9|)lingum. 


3 — 5  aus  zwei  echten  máláháttr Zeilen  entstellt  S.       3.  4  vgl.  Hm  10,  1. 

3  hon  in  klammern  S,  om.  EJ;  Hún  Hg.  «gret»  {d.  i.  grett)  R,  grett 
Hg,  grett  HL  —  gret   æva  Sv  (Beitr.  6,  351;  zurückgenommen  10,  535). 

4  ena  G,  [sina]  S,  sina  R,  om.  E.  berhQrþu  G,  berharþa  R.  ne  in 
heldr  G,  ok  R.  5  unecht  B'GvH  (fußn.)  J,  om.  E.  BtGv  ver- 
setzen die  zeile  {mit  änderung  von  hon  zu  ek)  in  die  Ghv  hinter  12,  2. 
þás  SvSJ^,  es  J^,  þá  er  R.  viþ  J,  [hon]  viþ  S,  hon  viþ  R.  «gat»  [d.  i. 
gatt)  R,  gatt  HgHl.  —  gat  viþ  Atla  Sv  (Beitr.  6,  351;  zurückgenommen 
10,  535).        5a  vgl.  Sg  20,  2. 

42,  1  «SQri »  R,  þá  sori  J\  Guþrún  ESJ^-,  om.  R.  en  gaglbjarta  R, 
en  gaglbjarta  kona  J^S.  2  ok  hringum  rauþum  J\  bring,  hon  rauþ.? 
S',  bring,  rauþ.  R.  húsk.  reifþi  S',  reifþi  hón  (om.  ESvJ)  húsk.  R  u. 
"die  ubr.  ausgg.  3a  hón  om.  E.  3b  schwellvers.  —  en  om.  EJ^. 
skírmalm  E.        4  verderbt  C'.     etki  S,  ekki  R,  om.  E. 

43,  la  Óvarr  R,  Olværr  C,  Olr  REGv^  (mit  einer  pap.hsj.  vas 
REGv^SvJf,  om.  R.  Ib.  2a  Schaltsatz  H.  Ib  óþan  hafþisk  Sv, 
óþan  (móþan  BHgRKNl)  hafþi  («ba/fþi»  R)  bann  (om.  G v^- Jf)  sik  RHg 
RKMBGvHCHlNlJf.  -  Óvarr  hafþi  Atli  !  óþan  sik  drukkit  JS.  2  baf þi 
ESvJ,  bafþi  [bann]  S,  bann  Hg,  haíþi  bann  R.  varnaþit  EGv-SvJ,  v. 
[bann]  S',  v.  bann  {u.  punki  nach  varn.)  R.  3  opt  om.  E;  auch  B' 
meint  daß  entweder  in  opt  oder  in  optarr  (z.  4}  ein  fehler  stecke,  leikr 
J,  [sá]  1.  S,  Sa  1.  R.  þás  SJf,  es  J,  þá  er  R.  4a  optarr- R  (bean- 
standet von  Bt),  9stum  Gv'^.  umb  JS,  um  R,  om.  Gv-.  komma  nach 
faþm.  BtGv"^  (?  H,  s.  die  fußn.).  4b  verderbt  J;  der  vers  ist  zu  kurz 
u.  auch  die  Umstellung  Qþl.  fyrir  (G  bei  S')  genügt  nicht.  —  Bt  versteht 
unter  den  Qþlingar  Atli  u.  Guprún.  fyr  HgMEBGv^H  cett,  for  R,  für  K, 
fyrr  Gv^,  abbrev.  R.  —  lücke  nach  43  J'. 
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44.  Hón  heþjum  broddi         gaf  blóþ  at  drekka, 
hendi  helfússi,         ok  hvelpa  leysti, 

hratt  fyr  hallar  dyrr         —  húskarla  vakþi  — 
brandi  brúþr  heitum:         þau  lét  brópra  gJ9ld. 

45.  Eldi  gaf  alla         es  inni  v^ru 

ok  frá  morpi  Gunnars        kvómu  ór  Myrkheimi; 
[forn  timbr  fellu,        fjarghús  ruku,] 
bor  brann  Buþlunga,         brunnu  ok  skjaldmeyjar 
inni  aldrstamar,         hnigu  í  eld  heitan. 

46.  [Fullrótt's  of  þetta,         ÍQYrat  svá  sípan 
brúpr  í  brynju         brðþra  at  hefna; 
hón  hefr  priggja         þjóþkonunga 
banorþ  borit         bjgrt,  ápr  syl'ti.] 

Enn  segir  gloggra  í  Atlamálum  enum  grœnlenzkum. 


44.  45  vgl.  Vqls.  c.  38  (Bugge  182^  fg.). 

44,  1  beþjum  S  (vgl.  Hóv  97,  J.  101,  4),  beþi  J,  beþ  R.  3a  fyr 
HgMB  cett,  for  R,  fur  EK,  «fyr»  R.  dyrr  hallar  Sv  (Beitr.  6,  351; 
zurückgen.  10,  536).  semik.  nach  dyrr  E.  3b  Schaltsatz  mit  MBGv 
HCSHl.  húskarla  E,  [ok]  húsk.  S,  ok  húsk.  R.  —  keine  interp.  nach 
vakþi  J^Vm.  4b  lét  SvJ,  lét  |hóa]  S,  lét  hón  R.  br^þra  gJQld  HSv 
J  (?  S),  gJQld  bréþra  R.  —  þau  gJQld  bréþra  lét  E. 

45,  l  E  in  «Elldi»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  gaf  ESvJ,  gaf  [hón] 
þá  Jf,  gaf  [hón  þá]  S,  gaf  hón  þá  R.  es]  þás  J.  2  versetzt  E  vor^ 
GvBtH  hinter  37,  3  (s.  das.).  Gunnars  J,  [þeira]  Gunnars  S,  þeira  Gunn- 
ars R.  kvQmu  E  (?  B')  JS,  komnir  vóru  R.  Myrkheimi  HCSNl,  myrkh. 
BHgRKMBGvHl,  myrkheiþi?  S',  Myrkviþi  C  (fußn.),  myrkviþi  J.  3  vier- 
silbler;  unecht  S.  forntimbr  HgE.  of  fellu  J^.  of  ruku  J.  4a  bér  R, 
b0ir?  C  fußn.,  bráþir?  C'.  brann  JS,  om.  R.  Buþlunga  HgLBtGvHJ 
SHINI,  buþl.  RRKMMbC,  Buþla?  6".  keine  interp.  nach  buþl.  C.  —  bgfr 
rauk  Buþlunga?  Mr  logaþi  Buþla?  4b.  5a  Schaltsatz  BtGv.  4b  komma 
nach  brunnu  C.  ok  om.  E.  5  unecht  J.  aldrstamar  R,  aldr  staknar 
Hg,  aldrskamar  (und  keine  interp.  dahinter  C)  VC. 

46  unecht  J^SJf  1  Fullrétt's  JS,  «Fvll  r^tt  er»  R.  of  JS,  um  R. 
ferrat  SvS,  ferr  engi  R.  siþan  HgKMB  cett,  «siþ'»  R,  siþr  R,  om.  E. 
2—j:  viersilbler.       3  hon  hefr  S,  hon  hefir  R;  hafþi  E.       4  banaorþ  R. 
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ATLAMOL  EN  GR0NLENZKU. 

3.  Frett  hefr  pld  6íq         þás  endr  of  g0rj)u 
seggir  samkundu:         sú  vas  nyt  fæstum; 
0xtu  einmæli,         yggt  vas  þeim  síþan 
ok  et  sama  sunum  Gjúka,         es  V9ru  sannráþnir. 

2.  Sk9p  ÓXU  skJ9ldunga:         skjldn  peir  feigir; 
illa  rézk  Atla,         átti  þó  hyggju; 

feldi  stoþ  stóra,         stríddi  sér  harþla, 

af  bragþi  boþ  sendi,         at  kvæmi  brátt  mágar. 

3.  Horsk  vas  húsfreyja,         hugþi  at  mannviti, 
lag  heyrþi  orþa,         hvat  á  laun  mæltu; 

|)á  vas  vant  vitri,         vildi  þeim  hjalpa: 
skyldu  of  sæ  sigla,         en  sjplf  né  kvamskat. 


Atlam<^l  nur  erhalten  in  R,  hl.  41a,  10— 44a,  13;  in  Vqls.  aus- 
giebig benutzt.  —  Überschr.:  «atla  mal  i  grQnlenzco»  mit  roter  tinteH; 
ebenso  HgRKMbB  cett,  nur  Allamól  ML. 

1—5  vgl.   Vqls.  c.  33  (Bugge  167''^  fg.). 

1,  1  F  m  «Frett»  sehr  groß  u.  rot  R.  hefr  SvJS,  «héfir»  R,  hefir 
die  übr.  ausgg.  ótý  S  (metr.  bedenkl.  Lh),  ófu  "RBGv^HSvJ^Hl,  óvu  J\ 
ávo  Nl  (als  verd.  bez.),  ofu  V  (schon  verm.  von  K),  ofu  RKMEgGv'^C, 
ofu-þrá  Hragedi/  C.  komma  nach  ofu  GvHJHlNl.  þás  SvJS  ('passender 
wäre  at'  S),  þá  er  R.  cäsur  nach  þá  RKMB  (vgl.  jedoch  Bt).  —  «ofotha 
er»  Hg,  of  JS,  um  R.  2b  Schaltsatz  G.  nýt  CSvJS,  nýtt  RKMGv 
HHINI,  «nytt»  R.  fæstum  CSvJSHlNl,  «f^stom»  R,  festum  die  übr. 
ausgg.  3  0xln]  Qptu  Hg.  yggt  («yat»  aus  «ycr»  corr.  R)  'RHgKGv'^ 
SHIJ^NI,  yggr  RMBGv\  yggr?  uggr?  BtHl  (2,  540),  uggr  HCSvJK 
slþan]  «siþ'»  R,  liþr  R.        4  et  sama  R,  svá  Wn  (Ark.  3,  208). 

2,  la  schwellvers.  óxu  S,  «ox  [  to»  R,  é»xtu  KMBGvHCSvHlNl,  ^rtu 
R,  V9ru  J.  SkJQldunga  C,  Skuldir?  C  fußn.  —  skJQld.  éxtu  Sv  {Beitr. 
ß,  347;  jedoch  in  den  'Proben'  ifxtu  skj<?ld.).  Ib  Schaltsatz  BGvHCSv 
mm.  skyldu  þeir  CJ,  sk.  fara  S,  «scyldóat»  R,  skylduat  EgBGvHSHlNl, 
skyMu  at  HgRKM.  2  Atli  Nl.  átti  JS,  átti  ihann]  Se,  átti  bann  R. 
pó  R,  þá  Hg.        4  schwellverse.     brátt]  «brat»  R,  brat  HgHl, 

3,  2  heyrþi  JS,  heyrþi  [hon]  Sv,  heyrþi  hon  R.  hvat  J5,  hv.  [þeir] 
Sv,  hv.  þeir  R.  3  vildi  JS,  v.  hon  R.  4  of  JS,  um  R.  né]  «ne»  R, 
nem  jöí^. 
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4.  Rúnar  nam  rísta,         rengþi  þa&r  Vingi 

—  fárs  vas  flýtandi  — ,         áþr  hann  fram  seldi; 

fóru  þá  síþan         sendimenn  Atla 

fjarri  of  fjorj)  Lima,         pars  fróknir  bjoggu. 

5.  Qlværir  urþu         ok  elda  kyndu, 
hugpu  vætr  véla         es  Vijru  komnir; 
tóku  þeir  fórnir         es  þeim  frípr  sendi, 
hengþu  á  súlu,         hugþut  pat  varpa. 

6.  Kvam  pá  Kostbera         --  kvæn  vas  hón  H^gna  ■ 
kona  kapps  gálig,         ok  kvaddi  þá  báþa; 

gl9|)  vas  ok  Glaumvpr,         es  Gunnarr  átti, 
fellskat  saþr  sviþri,         sýsti  of  þorf  gesta. 

7.  Buþu  þeir  heim  Hogna         ef  J)á  heldr  fori: 
sýn  vas  svipvísi,         ef  þeir  sín  gæþi; 

hét  þá  ferþ  Gunnarr,         ef  Hggni  vildi, 
Hpgni  því  hlitti,         es  hinn  of  réþi. 


4,  1  rísta  Sy  [at]  r.  Sv,  .at  r.  R.  2a  Schaltsatz  mit  MBGvHCSvSNL 
fárs  RKM  cett,  fars  l^Hg.  vas  JS,  vas  [hann]  Sv,  var  hann  R.  flýtandi  R, 
flytjandi  KEg.  2b  framseldi  R.  3  síþan  HgKM  cett,  «siþ'»  R, 
síþr  R.  4  fjarri  Sv,  om.  R.  of  G,  um  R.  lima  KML.  —  fJQrþ  Lima 
yfir  Ji  (2,  119a)  SJ\  of  fJQrþ  Eylima  J^  ^m  í^a;íe;.    þars  SvJS,  þar  er  R. 

5,  2  hugþu  R,  ugþu  BtGvC'.  véla]  fela  Ä.  V9ru  SJ',  [þeir]  vóru  Sy, 
þeir  V9ru  R.  ^  fríþr  RKMBGv  cett  (auf  Átli  bezogen  KL,  auf  Gupr. 
bez.  Gv^-CHl),  friþr  IRHgFn  (friþr  subst.  'freundschaft'  Fn).  4  varþa  R, 
vorþa  Hg.  —  liicke  nach  str.  5  BtGv. 

6  stellen  BtGv  zwischen  7  u.  8,  s.  dagegen  S  z.  st.  la  «cost 
b^Ra»  R.  Ib  Schaltsatz  mit  CSvNl.  Ib.  2a  Schaltsatz  Hl.  2  kapps- 
gólig  C.  ok  in  klammern  Sv.  báþa  versteht  Bt  von  Gunnarr  u.  Hqgni, 
4a  Schaltsatz  Hl.  4b  of  JS,  um  R.  —  nach  6  eine  str.,  in  der  die 
einladung  Gunnars  erzählt  war,  ausgefallen  J. 

7  vgl.  Vols.  c.  33  (Bugge  169^^  fg.).  1  þeir  in  klammern  Sv,  om.  J. 
ef  JS,  ef  [hanri]  Sv,  ef  haim  R.  2  Schaltsatz  Gv'^C;  vgl.  70,  2.  gæþi 
MGv  cett,  «geþi»  R,  gédi  K,  gáþi  Hg.  3  ferþ  Sv  (nach  Vqls.)  S,  fpr  J, 
om.  R.  4  hlitti  Hjelmqvist  (Ark.  11,  103  fg.)  S,  «nitti»  R,  nitti  RK 
MHl,  nittit  HSvJNl,  nýtti  C,  játti  Gv.  of  JA,  um  R.  réþi  GvHSvJS 
mm,  «r^þi*  R,  ræþi  ä;  róddi  MEgB  (vgl.  jedoch  Bt)  VC.  —  umræþi  R. 
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8.  B9ru  mJ9l)  mærar,         margs  vas  alls  beini, 
fór  þar  fJQlp  horna,         unz  vas  fulldrukkit; 


hiu  gorþu  hvílu         sem  þeim  hógst  þótti. 

9.  Kend  vas  Kostbera,         kunni  skil  rúna, 
inti  orþstafi         at  eldi  lj9sum; 
gæta  varþ  tungu         í  góma  bápa: 
V9ru  svá  viltar,         at  vas  vant  at  ráþa. 

10.  Sæing  fóru  síþan  sína  þau  H9gni 

» 

dreympi  dróttláta,         dulþi  þess  vætki, 
sagpi  horsk  hilmi,         þegars  hón  ré|)  vakna: 

11.  ^Heiman  gorisk,  H9gni!         hygg  þú  at  r9|)um 
—  fár  es  fullrýninn!   —         far  í  sinn  annat! 
réf)  ek  þær  rúnar         es  reist  þín  systir: 
bJ9rt  hefr  pér  eigi         boþit  í  sinn  þetta. 


8  -12  vgl.  Vqls.  c.  34  (Bugge  169^^  ff.). 

8,  1.  2  besondere  str.  HgRKMB  (vgl.  jedoch  B')  Hl.  1  «mióþ»  R. 
mærar]  «merar»  R,  meyjar  C'.  alls  R,  kauns  R.  —  margr  vas  kons? 
margs  vas  kyns?  B  (fußn.).  alls-beini  J"^.  2  unz  in  klammern  Sv; 
«vnz»  R.  vas  J^  (schon  von  Sv  vermj,  þótti  R.  3  liicke  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvBtUSvS;  Bt  schlägt  als  ergänzung  vor: 
lisu  at  þat  rekkar,  |  réþusk  þeir  at  sofna,  was  Gv  (mit  auslassung  von 
þeir  Gv^)  in  den  text  aufnimmt.  4  mit  9  zu  einer  str.  verbunden  EgR 
KMB  (vgl.  jedoch  B')  Hl.  «Hiv»  (mit  großem  ausgerücktem  H  u.  punkt 
vorher)  R,  hjú  KMGvHCSvJSHlNl,  hjón  R.  —  nach  4  eine,  zeile  aus- 
gefallen J'^. 

9,  1  kend  mit  kleinem  k  u.  kein  punkt  vorher  "R;  kunn?  6rr-  (246aJ. 
kunni  JS,  k.  [hóTí]»Sv,  k.  hon  R.  2  orþ  stafa  J.  3  varþ  J^S,  v.  [hon] 
Sv,  V.  hon  R. 

10  mit  11,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HSv.  1  síþan]  «siþ'»  R, 
síþr  R.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvJ'S  {Gv 
ergänzt:  seint  um  sofnaþi  |  svinn  húsfreyja).  4  unecht  H  (fußn.). 
hon  om.  J^. 

11  über  sehr.:  Kostbera  kvaþ  C,  Koslb.  Mb.  1.  2  besondere  str. 
HgRMHl.  1  gorisk  JS,  g.  [þúj  So,  g.  þú  R.  hygg  þú  JS,  hyggþu 
GvHCSvNl,  hygþu  R.  2a  Schaltsatz  mit  GvHSvSHl.  2b  far  J^S,  far 
[þú]  Sv,  far  þú  R.  3.  4  mit  12  zu  einer  str.  verbunden  M,  mit  12,  1—4 
zu  einer  str.  verb.  Hg  Hl,  mit  12, 1.  2  zu  einer  str.  verb.  RHSv.  3  «Reþ» 
mit  großem  ausgerücktem  R,  doch  kein  punkt  vorher  R.     4  he  Fr  SvJS,  hefir  R. 
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12.  Eitt  ek  mest  undrumk:         mákat  enn  hyggja, 
hvat  þá  varp  vitri,         es  skyldi  vilt  rista; 
svá  vas  d  visat,         sem  undir  væri 

bani  ykkarr  beggja,         ef  bráþla  kvæmip. 
[vant  es  stafs  vifi,         eþa  valda  aprir.]' 

HQgni  kvaþ: 

13.  ^Allar'u  iUúþgar,         ákkak  pess  kynni, 
vilkak  lœs  leita,         nema  launa  eigim; 
okkr  mun  gramr  golli         reifa  glóprauþu, 
oumk  ek  aldrigi,         þót  vér  ógn  fregnim.' 

Kostbera  kvaþ: 

14.  ^Stopalt  munuþ  ganga,         ef  it  stundiþ  þangat, 
ykkr  mun  ástkynni         eigi  í  sinn  þetta; 
dreymþi  mik,  H^gni!         —  dyljumk  þat  eigi  — : 
ganga  mun  andæris,         eþa  ella  hræpumk. 


12,  la  «éitt*  mit  kleinem  e,  doch  punkt  vorher  R.  Ib  Schaltsatz  CHI. 
mákat  JS,  mákak  Sp,  mákat  ek  R.  3  —  5  besond.  str.  RHSv.  3  un- 
echt Gv.  svá  JS,  [þvít]  svá  Sv,  þviat  svá  R.  á  vísat  RCSvJS,  ávísat 
MBGvHHlNl  (auch  von  K  erwogen),  ansät  K,  «am  sát»  R.  4a  bana 
ykkarn  beggja?  bana  ykkr  báþum?  Gv.  4b  ef  JS,  ef  [it]  Sr,  ef  it  R. 
bráþla  GvJS,  brálla  HgRKMHCSvHlNl,  bralla  R.  —  nach  4  eine  zeile 
ausgefallen?  H.  5  besond.  str.  HgHl  (I),  unecht  JS.  Vant  mit  großem 
V  u.  punkt  vorher  R.       er  am  rande  nachgetr.  R. 

13-15  vgl.  Vols.  c.  34  (Bugge  170^  fg.). 

1^  über  sehr.:  HQgni  k  vaþ  J5  CJS,  HQgni  Ji/S'y;  R  schiebt  in  z.  1  hinter 
illúþgar  ein:  kvaþ  Hggni  (ebenso  Hg  R  KM  Hl  Nl) .  1.  2  verderbt  C.  1  Allar  'u 
SvS,  Allar  'ú  J\  «Allar  ro»  R.  ákkak  SvJ^S,  ákka  J%  áka  ek  Gv'Nl, 
ákat  ek  Gv'^,  ákka  ek  R.  þess  R,  {)ar  J.  2  vilkak  SvS,  vilka  J,  vilkat 
ek  Gv\  vilka  ek  R.  \æs  BtGvHSvS,  «þ'»  R,  þess  HgRKMBCJHlNl.  leita 
R,  letja?  C.        4  oumk  SvS,  oumk  die  übr.  ausgg.    ek  m  klammern  Sv. 

14,  überschr.:  Kostbera  kvaþ  BCJS,  Kostbera  MbHSvHl,  om.  R 
(ebenso  vor  st.   16.   18).  1.   2   besond.  str.   Hl;   rest   einer  str.  deren 

erste  hälfte  verloren  ist  Gv  (er  ergänzt:  Gáþi  þess  litt  ggfugr,  |  garþisk 
at  sofna,  |j  þó  vas  vif  móþugt,  |  vildit  mal  fella  —  aber  in  Vqls.  steht  nichts 
entsprechendes  u.  sonst  beginnen  die  strr.  mit  der  erzählung  des  traumes). 
3.  4  besond.  str.  Hl,  mit  15,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Gv;  in  Vqls. 
nichts  entsprechendes.  3a  Dreymþi  mit  großem  D  u.  punkt  vorher  R. 
3b  Schaltsatz  mit  CSvSHl.  3b.  4  Schaltsatz  Nl,  4  ganga  mun  G, 
ganga  mun?  ganga  m'n  ykkr?  S',  g.  mun  [ykkr]  Sv,  g.  mun  ykkr  R.  — 
gengr  ykkr  andæris?  ganga  m'n  andæris?  Sv  (fußn.). 
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15.  Blæju  sák  þína         brinna  í  eldi, 

hryti  hór  logi         hús  mín  í  gogiíum/ 


HQgni  kvaþ: 
^Liggja  línklæþi         þaus  ér  litt  rokif): 
þau  munu  brátt  brinna,        pars  þú  blæju  sátt.' 


Koslbera  kvaþ: 

16.  *BJ9rn  sák  inn  kominn,         bryti  upp  stokka, 
hristi  svá  hramma,         at  vér  hrædd  yrpim; 
munni  oss  mprg  hefpi,         svát  mættim  etki: 
þar  vas  ok  þrpmmun        þeygi  svá  lítil.' 

HQgni  kvaþ: 

17.  ^Veþr  mun  par  vaxa,         verþa  ótt  snimma: 
hvítabjprn  hugþir  —        þar  mun  hregg  austan. 


15,  1.  2  besond.  str.  RMB.  la  sák  G  (schon  vermut.  von  Sv), 
hugþak  Gv^SvJS,  hugþa  ek  R.  Ib  brinna  SJ^,  brenn a  R  ^ebenso  z.  4). 
3.  4  hesond.  str.  RM,  rest  einer  str.  deren  2.  hälfte  verloren  ist  Gv  (s.  u). 
3  üb  er  sehr.:  HQgni  kvaþ  BCJS,  HQgni  MbHSvHl,  om.  R  (ebenso  vor 
Str.  17.  19).  Liggja  S,  Liggja  [her]  Sv,  liggja  (mit  kleinem  1,  doch  punkt 
vorher)  her  R.  þaus  er  JS,  þau  er  MC,  þau  er  R.  4  «brat»  HB  Hl. 
þars  SvJS,  þar  er  R.     þú  om.  S.     satt  («sat»  HHgEHl)]     hugþir  BtGvS. 

—  satt  blæju  Sv  (Beitr.  6,  345;   doch  wie  oben  Beitr.  10,  535  u.  Prob.), 

—  hinter  4  ergänzt  Gv  als  2.  halbstr.:  Gáþi  þess  litt  gQfugr,  i  gorþisk  at 
sofna,  !;  þeygi  vif  móþugt  |  vildi  mal  felia  (vgl.  zu  14,  1.  2). 

16—19  vgl.  Vqls.  c.  34  (Bugge  170^^  ff.). 

16  aus  einer  halbstr.  erweitert?  H.  über  sehr.:  s.  zu  14.  1  sák  G 
(schon  verm.  von  Sv),  hugþak  Gv'^SvJS,  hugþa  ek  R.  inn  JS,  [her]  inn 
Sv,  her  inn  R.  «bryti»  R.  «vp»  HHgHl.  «stócca»  R.  2  vér  R,  vit 
KMHSv.  3  munni  RSNl,  munn  R;  i  munn?  Bt.  «os»  UITgHl.  svát 
Sv  (Beitr.)  JS,  svá  [vér]  Sv  (Prob),  svá  at  vér  R.  4  «þrcúm  i  mvn»  R. 
svá]  VÓ  {tind  komma  nach  þrQmmun)  Bj  (2). 

17  s.  zu  15,  3.  1  snimma  SJ^,  snemma  R.  2  fragez.  nach 
hugþir  Nl,  nach  dieser  zeile  scheint  eine  halbstr.  zu  fehlen  (so  GvJ^), 
doch  läßt  auch  die  paraphrase  in  Vqls.  keine  lacke  erkennen.  Gv  ergänzt: 
Gáþi  þess  litt  gQfugr,  j  gorþisk  at  sofna,  |i  þó  vas  vif  móþugt,  !  léta  mal 
fallaYt'^í.  zu  14,  1.  2  ü:  15,  4). 
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Kostbera  kTaþ: 
18.  'Qrn  sák  inn  fljúga         at  endlpngu  húsi: 

mun  oss  drjúgt  deilask,         dreif|)i  oss  oll  blóþi; 

hugþak  af  heitum,         at  væri  hamr  Atla.' 

HQgni  kvaþ: 
lí^.  'Sl9trum  sj'sliga,         séum  þá  roþru:    ' 
opt's  þat  fyr  oxnum,         es  prnu  dreymir; 
heill  es  hugr  Atla,         hvatkis  J)lk  dreymir/    ' 
Lokit  J)ví  létu,         liddi  hver  r0|)a. 

20.  V9knul)u  velborin,         vas  þar  sams  démi, 

gættisk  þess  Glaumvpr,         at  væri  grand  svefna. 

.     .     .     vij)  Gunnarr         at  faa  tvær  leiþir. 


18  s.  zu  14.  l  sák  G  (schon  verm.  von  Sr),  hugþak  Gv*SvJS, 
hugþa  ek  R.  inn  JS,  [hér]  inn  Sv,  hér  inn  R.  innfljúga  llg.  —  wacÄ  1 
eine  zeile  ausgefuUen  GvU  [Gv  ergänzt:  svQrtum  væn^jum,  |  sveita  vas 
hann  mJQk  stokkinn).  2a  schtlt.satz  CIIISI.  mun  S,  jiat  m'n  Sv,  þat 
mun  R;  þar  mun  J'  f/^ür  wahrscheinl.  erklärt  von  III  2,  544).  oss  am.  J* 
awcfe  von  So  (Deitr.)  erwogen,  deilask  II,  deila  R.  2b  dreifþi  JS,  dr. 
[hann]  Sv,  dr.  hann  R.  3  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt 
mit  JS.  4  hugl-ak  Gv^S'-JS,  hugþa  ek  R.  heilum  llgUKMBGv'IISv 
JSIIINI,  «heilö».R,  heipturn   C  (nach  verm.  von  B'),  heitun  liiGv"-. 

19  s.  zu  Í5,  3.  1  seum  Sv  (Froh.)  S,  séum  Sv  (Beitr)  J,  siam  i, 
sjÓQi  C,  sjám  R.     roþru  IlgBC JSIIINI,  róþru  RKMGvIlSv,   <^vo\)vó^  R. 

2  opl's   -SyJ5,    opt   er  R.      fyr   UgM   cett,    for   J?,    für   K,    ahbrev.    R. 

3  hvatkis  SvJS,  hvalki  er  R.  4  mit  20  zu  einer  str.  verbunden  Hg, 
hesond.  str.  (!)  III.  is.  =  71,  3a.  Lokit  mit  großem  L  u.  punkt  vorher  R. 
4b  liddi  S,  lil>in  vas  Sv  (Beitr.),  liþr  nú  Sv  (Froh),  líþr  af  J^   hj^r  R. 

20  vgl.  Vqls.  c.  35  ( Bugge  171^  fg.).  3  V  in  WqVn.  am  zeilenanf.  u. 
ausger.  R.  3.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet  (viþ  folgt  unmittelbar  auf 
sveina),  hier  u.  in  diesem  umfange  angesetzt  mit  BtGvIISrJS  (Gv  ergänzt: 
Ijós  réþ  inJQk  lelja,  j  léta  l»ó  hinn  segja-k,  ||  trey-lisk  viþ  Gunnarr  usw.). 

4  die  lücke  vor  vip  statuieren  RKMBCIIINI;  RKM  ergänzen:  frálægt 
'obstaculum',  B'  nimmt  den  ausfall  einer  3.  sg.  prt.  an,  III  den  Verlust 
eines  verbums  in  der  bedtg  ^versuchte,  bemühte  sich\  Bt  meint  es  fehle 
eher  etwas  hinter  Gunn.  a?5  vor  viþ,     «gvNaR»  R,   Gunnar  RKM.    faa  S, 
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GlaumvQF  kvaþ: 
21.  ^Gprvan  sák  per  galga,         gengir  at  hanga, 
æti  þik  ormar,         yrþak  pik  kvikvan; 


gorþisk  Yok  ragna:         ráþ  hvat  pat  væri.' 
Gunnarr  kvaþ: 


21a. 


GlaumvQr  kvaþ: 

22.  ^Blóþgan  sák  mæki         borinn  ór  serk  pínum 
—  illt  es  svefn  slíkan         segja  nauþmanni  -  , 
geir  hugþak  standa         í  gögnum  þik  miþjan, 
emjuþu  ulfar         á  endum  b9|)um.' 

Gunnarr  kvaþ: 

23.  ^Rakkar  par  rinna,         rá{)ask  mjpk  geyja, 

opt  verþr  glaumr  hunda         fyr  geira  flaugun/ 


21  in  VqIs.  nichts  von  diesem  träume  der  Glaumvqr  u.  der  deutung 
Giinnars  (21a).  —  überschr.:  GlaumvQr  kvaþ  BCJS,  GlaumvQr  MbH 
Svlll,  om.  R  (ebenso  vor  str.  22.  24.  25).  1     sák  G  (schon  verm.  von 

Sv),  hugþak  Gv-SvJS,  hugþa  ek  R.  þér  zu  streichen?  SvS.  gengir  JS, 
g.  [þú]  Sv,  g.  þú  R.  2  yrþak  Gv^SvJS,  yrþa  ek  R.  —  yrþa  ek  \nk 
Schaltsatz  C.  —  yrþi  ok  þik  kvikvan  (yrþi  opt.  prt.  von  yrja  ^arare'/J  E, 
8  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  HJ^S.  4  ráþ  JS,  ráþ 
{þúj  Sv.  ráþþu  III,  rá|)  þú  R. 

21a  in  R  keine  lücke  angedeutet:  es  folgt  Blóþgan  (22,  1)  -unmittelbar 
auf  væri  (21,  4).  Es  muß  jedoch  Giinnars  deutung  von  Glaumvors  träum 
ausgefallen  sein  (so  B'jvIICSüJS).  Go  ergänzt:  Gnæfir  gunnfani, »{  |)ar 
er  þú  galga  hugjjir,  [|  auþr  mun  gfrinn,  |  þar  er  orraa  dreymir  u  wieder- 
holt als  2  halbstr.  seine  xciederherstellung  von  20,  3.  4.  —  Die  überschr. 
mit  BCS,  Gunnarr  USv. 

22.  23  eine  str.  J^;  vgl.  Vqls.  c.  35  (Bugge  11 V^  fg.). 

22,  1  2  unecht  J^,  bes.  str.  J^.  1  sák  G  (schon  verm.  von  Sv), 
hugþak  Gv^SvJS,  hugþa  ek  R.  2  Schaltsatz  mit  MbBGvIICSvSIIlNl, 
scgja  J,  at  s.  R.  3.  4  mit  23  zu  einer  str.  verbunden  J^.  3  hugl)ak 
Gv'SrJS,  hugþa  ek  R.     «slanöa»  R. 

23  überschr.:  Gunnarr  knaþ  BCJS,  Gunnarr  MbllSvIIl,  om.  R 
(ebenso  vor  str.  26).  1  rinna  SJ^,  renna  R  (ebenso  24, 1).  2b  fyr  IJgM  cett, 
for  /.•,  für  K,  abbrer.lK  (ebenso  24,  4);  af  ?  Nl.  flaugun  liKJSHlNl,  ilaugum 
MBGvIISv,   flugum  B.  —  geiraflaugum  Hg.  —  opt  verþr  geira  ilaug  fyr 

27* 
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GlaumvQF  kvaþ: 
24.  0  sák  inn  rinna         at  endlpngu  húsi, 
pyti  af  þjósti,         þeystisk  of  bekki, 
bryti  f0tr  ykkra         brópra  her  tveggja, 
gorpit  vatn  vægja:         vesa  mun  pat  fyr  nekkvi.' 


Gunnarr  kvaþ: 

24a.  Akrar  munu  rinna        þars  þú  o  hugþir, 

opt  nema  fétr  agnir        es  vér  akr  gpngum., 

GlaumvQr  kvaþ: 

25.  *Konur  hugpak  dauþar         koma  í  n9tt  hingat, 
vœri  vart  búnar,         vildi  þik  kjósa, 
byþi  J)ér  bráþliga         til  bekkja  sinna: 
ek  kve|)  aflima         orþnar  þér  dísir.' 


glaumi  hunda  C  {vgl.  jedoch  Vqls,:  er  opt  hundagnQll  fyr  vápnum  méþ 
blóþi  litu)  um).  Nach  B'  las  der  verf.  von  Vqls.  in  seiner  vorläge  viell.: 
fyr  geirum  blóþgum,  nach  Bt:  fyr  geira  laugun.  —  nach  2  ergänzt  Gv 
als  2    halbstr.  seine  her  Stellung  von  20,  3.  4. 

24  vgl.  Vols.  c.  3i  (Bugge  170'^  fg.).  1  sák  G  (schon  verm.  von  Sv), 
hugþak  Gv-SrJS,  hugþa  ek  B.  inn  SJ-,  [her]  inn  Sv.  her  inn  R,  om.  J». 
—  innrenna  Hg.  endlQngu  RKMBGvIICSvJS  (vgl.  18,  1),  «endl  lo/ngo* 
R,  endilQngu  Hg  NIM.  2  of  MGvHCSvJSNl,  uf  R.  3  bryli  bein 
ykkur?  Lh.      4  munj  m'n  So  (Prob.),    þat  om.  Sv  (Beitr.)  Lh.    neqvo  li. 

24a  die  von  BGvHCSvJS  mit  recht  angenommene  liicke  ist  in  R  nicht 
angedeutet'.  Konur  (25,  1)  folgt  unmittelbar  auf  nekkvi  (24,  4).  Die 
beid-m  Zeilen  unseres  textes  ergänzte  B'  auf  grund  der  paraphrase  in 
V<^ls.:  par  munu  renna  akrar,  er  þú  hugþir  ána,  ok  er  vér  gíjngum 
akrinn,  nema  opt  stórar  agnir  foetr  vára  (metr.  unzulässig  ergänzt  C:  þar 
munu  akrar  renna,  es  þú  ó  huerþir,  ||  opt  nema  agnir  Bir  óra,  es  vér  akr 
gQr»gum).  Auch  Gv  setzt  B's  ergänzung  in  den  text  u.  fügt  als  2.  halbstr. 
seine  hersfellnng  von  20,  3.  4  hinzu.  —  Die  üb  er  s ehr.  mit  BCSj 
Gunnarr  HSo. 

25.  26  vgl.  Vqls.  c.  35  (Bugge  17V^  fg.). 

25  1  K  in  Konur  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  2  væri  JS,  værit  RM 
GvHSüWNl,  «verit»  R.  vart  edd  (bis  auf  M),  vart  R.  3  bráþliga  GvJS, 
brálliga  HgRKMHCHlNl,  hráll(ig)a  Sv,  brálla  LA,  bralliga  R.  4  aflima 
KMBGv  cett,  «af  iima»  HHg,  afsynja  R,  afundnar?  R  fußn.  «diSir»  R, 
üisir  HgC. 
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Gunnarr  kvaþ: 

26.  'Seinat's  at  segja,         svá  es  nú  ráþit: 

forþumka  furþu,         alls  þó's  fara  ætlat, 

mart  es  mJ9k  glíkligt         at  munim  skammæir.' 

27.  Litu  es  lýsti,         létusk  þeir  fúsir 
allir  upp  rísa,         9nnur  pau  l9ttu; 
fóru  fimm  saman,         —  fleiri  til  V9ru 
hplfu  húskarlar  — :         hugat  vas  því  illa. 

28.  Snævarr  ok  Sólarr,         synir  V9ru  Hpgna, 
Orkning  pann  hétu         es  peim  enn  fylgþi, 
blíþr  vas  bprr  skjaldar         bróþir  hans  kvánar; 
fóru  fagrbúnar,         unz  þau  fJ9rI)r  skilþi; 
iQttu  œ  Ijósar,         létuat  heldr  segjask. 


26,  1  Seinat's  Sv  (Beitr)  JS,  Seinat  er  R.  2  liicke  in  R  nicht  an- 
gedeutet, hier  angesetzt  mit  J  S.  3  fur{)u  Iljelmqvist  (Ark  11,  107  ff.)  S, 
«fór-  I  þo»  R,  fQr  þó  KMB  (þó  von  ß'  beanstandet)  SaJUlNl,  iqr  þá  RH 
(þó  in  irs  text  trol  drucTcf.),  fonþo  (!)  Bg,  fQr  þessa  GvBt,  íeigþ  C. 
þó's  SvJS,  þó  er  R.  —  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  GvH  (Gv  ergänzt: 
dugira  meirr  dylja:  [  daprt  mun  fyrir  bera).  4  mart's  J^.  «glicliat» 
{od.  gliclict»?)  R,  gliklikt  Nl,  glikliggt  HL 

27,  28  vgl  Vqls.  c.  35  (Bugge  17V^  fg.  172^  fg.). 

27  mit  28,  1—3  zu  einer  str.  verbunden  MB.  1  Litu  R,  Litt  (od. 

Litt  ok?)  Bt,  Litt  Gv^,  Litlu  Gv'^HSv.  komma  nach  Litu  u  semik.  nach 
lysti  Nl.  komma  nach  fúsir  (u  risa  in.  der  folg  zeile  als  3.  pl)  EM  Mb 
BGv.  2  upp  risa  MGvHCSvJSXl,  «vpsa»  R,  ufprisa  HgBK,  uprisa  B, 
up  rísaiy^.  þau  R,  þá?  Hl  (2,546).  3a  fimmj  V.  R.  3b.  4a  Schalt- 
satz mit  JS.  3b.  4  Schaltsatz  KBtGvHl.  3b  til]  «t.»  R.  —  tilv9ru  R. 
4  unecht  ?  H.        4b  Schaltsatz  MBUCSv.     því  R,  þat  R. 

28,  1  davor  eine  zeile  ausgefallen  Gv  [er  ergänzt:  Gunnarr  ok  HQgni,  [ 
Gjúka  arfar  báþir).  H  erträgt,  ob  viell.  z.  1  noch  zur  vor.  str.  zu  ziehen 
sei.  la  Snevarr  UflgB.  Ib  Schaltsatz  Hl.  v^ru  SvSJ^,  v.  þeir  R. 
'2.  3  aus  einer  langzeile  erweitert  ?  H  (s.  jedoch  zu  27,  4).  3  unecht  J. 
4.  5  besond  str.  HgRKMBHlNl,  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren 
ist  Gv  [er  ergänzt:  VQru  {)eim  í  sinni  |  sendimenn  Alla,  |j  leiddu  þá  ór  garþi  | 
lofþa  disir  báþar).  4  «Foro»  mit  großem  ausger.  F,  doch  kein  j^unkt 
vorher  R.  5  æ  Lh,  ofvalt  JS,  ávalt  R.  létuat  RKMBHCJSHlNl,  4eto 
at»  TiHg,  létut  at  Gv  (nach  verm.  von  B'),  létut  Sv. 
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29.  Glaumvpr  kvaþ  at  orþi,         es  Gunnarr  átti, 
mælti  vi|)  Vinga,         sem  heniii  vert  þótti: 
*Veilkak  ef  verþ  launiþ         at  vilja  ossum; 
glépr  es  gests  kvárna,         ef  í  g0risk  nekkvat/ 

öO.  Soarþi  þá  Vingi,         sér  réj)  litt  eira 

^Eigi  hann  jptnar,         ef  at  ypr  lygi, 

galgi  gQrvallao,         ef  á  gv\^  hygpü' 

SU.  Bera  kva{)  at  orpi         bli{)  í  hug  sinum 

^Sigliþ  er  sælir         ok  sigr  of  árni|), 

fari  sem  fyrir  mælik,         fœsk  eigi  því  níta!' 

32.  Ilpgni  þat  mœlti,         hugþi  gott  n^num: 

^lluggizk  it,  horskar!         hvégis  þat  gorvisk; 
mæla  pat  margir,         missir  þó  stórum: 
mprgum  ræþr  litlu,         hvó  verþr  leiddr  heiman.' 


29.  30  rgl.  VqIs.  c.  35  (Bvgge  172*  fg.) 

29,  2  niælti  SrJS,  m.  hón  \\.  3  Veilkak  Sü  CDeitr )  S,  Veilka  Sv 
(ProhJ  J,  Veilka  ek  llgliK,  Veitkat  ek  MBIK  XI,  «vélkaþ  (kaþ  halb  aus- 
radiert) ec»  U,  Vetkaþ  ek  JH,  Velkat  ek  iíí^>  ef  (r  (Zz  29,  62)  S, 
hváit  MGvHCSvIllM,  liv;.rt  H  verþ  launiþ  WSlllJ'Nl  (vgl.  j.doch  lll 
2j  540),  vt'iþlauniþ  die  iibr.  ausgg.  (außer  J^)  —  veilka  hvárt  Iauni}>  J'. 
4  gl)2ij)i]  «gl(,4hr»  Hg.  gléipr's  J^  igorisk  K.  riekkvat  S,  nakkvat  Mh 
GoIISrJM,  nakkvdþ  HgRKMLClIl,  «nacqvad»  R. 

30,  la  Svai[)i  G  (Zz  26,  29)  S,  Sór  (u  darauf  lücke)  Sv  (Froh), 
Sór  n.  —  í^ór  l'á  eij)  \in;íi  J  Ib  Schaltsatz  C.  réf)  SrJS,  r.  hann  R. 
2  /á'fA-v  »«  R  ?í/cA<  angi deutet,  hier  angesetzt  mit  Gvll  (fußn.)  J^S  [Gv 
ergänzt:  opin  v^as  þó  illú|>,  |  es  haiin  orþ  malti).  3  jQlnar  C.  ef  ScJS, 
ef  iianii  R  (ebenso  z.  4). 

31-33  vgl.  V(^1s.  c.  35  Dugge  172'''  fg). 

31,  2  /mcA:«  in  R  míV/íí  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvJ^S  (vgl.  29); 
Gv  er(/änzt:  nijijum  iiábornum  |  narii  hon  gott  gala.  3  Siglij)  er  B  Gv 
UCSdJ,  sigli  j)cr  R.  of  GSJ',  er  J\  yj.r  So,  om.  R,  4  sem  SvJS, 
sem  ek  R.  fynr  MHSvSM,  fyr  ILjbGviJlll,  für  K,  abbrev.  R.  —  for- 
mælik  R.  fi^sk  ii/  (2)  Nl,  fast  R.  þ\í  zu  streichen?  Sv.  —  fæskat 
því  níta? 

32,  1  þat  mælli  G,  svaraji  R  (metr.  unzulässig).  —  Svaraþi  HQgni 
Sv  (Beitr).  Ib  Schaltsatz  Nl.  2  «^huGÍszc»  R.  livégis  SvJS,  hvégi  er 
LUINI,  livegi  er  R.  3.  4  verderbt  C.  'óh  Schaltsatz  C.  4  ræ|.r  R, 
rél»  It.  «hve  live»  (das  1.  rad.)  R.  verþr  KBGv  cett,  verþi  M  (?  Hl 
2,  547),  varÞ  B,  «verþ»  R. 
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33.  S9usk  til  sipan,         apr  í  sundr  hyrfi ; 

J)á  hykk  skQp  skiptu,         skilpusk  vegir  þeira. 

34.  Roa  n^mu  riki,         rifu  kjpl  halfan, 
beystu  bakfpllum,         brugþusk  heldr  reiþir; 
hQmlur  slitnuþu,         haír  brotnuþu, 

g0rþut  far  festa,         ápr  þeir  frá  hyrfi. 

35.  Litlu  ok  lengra  -    lok  munk  pess  segja  — 
b0  SQU  þeir  standa         es  Buþli  átti; 

hótt  hrikpu  grindir,         es  Hpgni  kníþi, 
orþ  kvaþ  þá  Vingi,         þats  90  betr  væri. 

36.  Tari{)  firr  húsi         —  flátt  es  til  sókja, 

brátt  hefk  ykkr  brenda,        bragþs  skuluþ  ér  hQggnir, 
fagrt  baj}k  ykkr  kv9mu,         flátt  vas  þó  undir  — 
ella  hepan  bíþiþ,  mepan  h0kk  yþr  galga!' 


33.  34  zu  einer  sfr.  verbunden  K. 

33,  1  SQUt^k  SoS,  SQusk  J.  Sá^k  R.  síþan]  «siþ'*  R,  síþr  R.  2  hykk 
Sv  (Beitr.)  CS,  hy^g  Sv  (Prub  )  J,  liygg  ek  R.  keine  interp.  nach  skiplu  R. 
—  nach  2  eine  haibstr.  verloren  GvJ^  (?  S);  Gv  ergänzt:  GlauniVQr  grát- 
andi  I  gekk  til  livílbeþjar,  |i  Bera  brosandi  j  borþa  nam  rekja. 

34-36  vgl.  Vols.  c.  35  (Bugge  172'*  fg). 

34,  la  riki  R.  líkir  R.  Ib  léiþi  skjalfa  C'.  2a  «bac  fa;llom»  Rí/ý. 
2b  brustu  háreiþir  C'.  3a  slilnuþu  h(jmlur  Sv  (Beitr.J.  8b  om.  Ilg. 
■<brótno|)o»  R.  —  brolnuþu  háir  Sc  (Beitr). 

35,  la  Lillu  ok  R,  Liþu  enn?  R  fußn.  Ib  Schaltsatz  mit  MBGv 
cett.  munk  SrJS,  mun  ek  R.  —  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  J^.  2  SQU 
S,  S9U  J,  sá  R.  f»eir  om.  J.  —  59  þeir  od.  squ?  So  (ProbJ.  3  grindir 
JS,  grindr  IlgRKMIICSvIJlNl,  «grinör»  R.  —  hott  grindr  hrikþu  BtGvSv 
(Beitr.J,  hott  (t>á)  grindr  hrikþu?  So  (Prob.).  4  stellen  IlgRKMB  (vgl 
jedoch  Dt)  JHINI  an  den  anfang  der  folg.  str.  4a  Or{)  mit  großem  0 
u,  punkt  vorher  R.  4b  þdts  («þaz»)  R,  þat  es  (?  Sv)  J.  on  betr  G, 
betr  9n  S,  90  R.  væri  R,  vesi  G.  —  «án-veri»  R.  —  in  V<^ls.  ist  die 
halbzeile  offenbar  falsch  als  von  Vingi  gesprochen  aufgefaßt, 

36,  la  fariþ  mit  kleinem  f  u.  kein  punkt  vorher  W.  húsi  R,  hiisa  R. 
Ib.  2.  3  Schaltsatz  mit  MBGv  HS.  Ib  «ílát»  WHgBlIl  (ebenso  z.  3). 
^  hrátt  RKMGviJCSvJSXl,  brat  Hgin,  «brat*  R.  heik  SvJS,  hefik  Gv^, 
heil  ek  R.  skuluþ  er  G,  skuluþ  (bkculvf)»)  R.  3  unecht  J,  Schalt- 
satz HlNl.  baþk  S>^JS,  ba|)  ek  R.  4  he|)an]  «heþ'»  R,  heþr  (!)  R. 
hokk  So  (Beitr.)  S,  hogg  So  (Prob.),  «ec  heya»  R,  ek  heygg  HgRKB, 
ek  högg  MJvHCJUim. 
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37.  Hitt  kvap  þá  Hpgni,         hugþi  litt  vægja, 
varr  at  vettugi,         es  var|)  at  reyna : 
^Hirþa  oss  hræpa,         haf  pat  fram  sjaldan! 
ef  J)ú  eykr  orþi,         illt  munt  þér  lengja.' 


38.  Hrundu  þeir  Vinga         ok  í  hel  dr9pu 
0xar  at  Ipgþu/       mepan  í  pnd  hixti. 


39.  Flykþusk  þeir  Atli         ok  fóru  í  brynjur, 
gengu  svá  gprvir,         at  vas  garþr  milli. 


* 


40.  Urpusk  á  orþum         allir  senn  reiþir: 
Tyrr  vprum  fullráþa         at  firra  ypr  lífi 


41 

*A  sér  þat  illa,         ef  hafiþ  áþr  ráþit; 


37.  38  vgl.  V(^ls.  c.  35  (Bugge  173''  fg.). 

37,  1  Hitt  kvaþ  þá  G  (vgl.  Hm  6,  1.  9,  1  u.  öj,  Orþ  kvaþ  hitt  R 
(verteidigt  von  Lh).  Ib.  2  Schaltsatz  Nl.  2  vettugi  GvCJS,  vættugi 
BKMHSvUlNl,  «v^ttvgi»  R.  —  Ib.  2a  5  vermutet,  der  verf.  von  VqU. 
habe  in  seiner  vorläge  etwa  gelesen:  hyggjum  litt  vægja  I|  varir  at  væltugi. 
3  Hirþa  JS,  Hirþat  [þú]  Sv,  hirþaþu  Hl,  hirþa  þú  R.  haf  JS,  hafiþu] 
Sv,  hat"  þú  Hg,  hafþu  R.        4  munt  SoJS,  mundu  R;  mundi  R. 

38,  2  0xar  SvJSHlNl,  exar  R;  exi  R.  —  nach  2  eine  halbstr.  aus- 
gefallen GvJ^  (?  S);  Gv  ergänzt:  Kallaþi  þá  HQgni  |  hárri  rgddu:  í[ 
Gestir'ru  í  gQrþum,  |  þQrf  es  góþs  beina  (was  z.  t.  gegen  metrum  u.  reim- 
gesetz  verstößt). 

39-41  vgl.  Vols.  c.  36  (Bugge  113^'^  fg.). 

39,  40  zu  einer  str.  verbunden  HgRKMBGvHSvJHlNl. 

39  nach  2  in  R  keine  liicke  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  H  (fußn.) 
S:  der  verf.  von  Vqls.  kannte  sicher  noch  einen  vollständigeren  text,  nach 
welchem  Atli  den  schätz  forderte,  Gunnarr  ihn  verweigerte  u.  heftigen 
widerstand  ankündigte,  worauf  Atli  drohte  den  Niflungen  leben  u.  schätz 
zu  nehmen  u.  den  tod  S>gurþs  zu  rächen. 

40,  2  versieht  C  mit  der  überschr.:  Atli  kvaþ.  fullráþa  R,  fullráþir  R. 
—  nach  2  in  R  keine  liicke  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S. 

41,  1  liicke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvS.  Gv  er- 
gänzt: H1Ó  þá  IlQgni,  ( vier  silbler /J  |  sté  of  hræ  (hror  Gv^)  Vinga;  HCSv 
setzen  nur  die  überschr.  HQgni  (H.  kvaþ  C)  hinzu  {auch  V(^ls.:  HQgni 
svarar),  Hl  gibt  als  überschr.:  'die  Niflungen'.        2  hafiþ  G,  hgfþuþ  R. 
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enn  eruþ  óbúnir,         ok  hpfum  einn  feldan; 
lamþan  til  heljar:         liþs  vas  sá  ypvars/ 

42.  Óþir  þá  urþu,         es  þat  orj)  heyrþu: 
forþuþu  fingrum         ok  fengu  í  snóri, 
skutu  skarpliga         ok  skJQldum  hlífþusk 


43.  Inn  kvam  andspilli,         hvat  úti  drýgþu 
hvatir  fyr  hpllu:         heyrþu  þræl  segja; 
9tul  vas  þá  Guþrún,         es  ekka  heyrþi, 
hlaþin  halsmenjum:         hreytti  gprvpllum, 
[slongpi  svá  silfri,         at  í  sundr  hrutu  baugar]. 

44.  Út  gekk  hón  síþan,         yppit  litt  hurpum 

—  fóra  fælt  þeygi  —         ok  fagnaþi  komnum; 


3  enn  FnBtGvHCSvSNl  (vgl.  auch  Hl  2,  550),  en  R  u.  die  übr,  ausgg. 
{so  auch  Vqls.:  en  eruþ  þó  at  engu  bünir).       4  yþvars  SvJSNl,  yþdirs  R. 

—  nach  4  eine  zeile  ausgefallen  J^. 

42-45  vgl.  Vols.  c.  36  (Bugge  174^  fg.). 

42,  1  0  in  «Oþir»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  —  nach  1  eine  zeile 
ausgefallen  Gv  {er  ergänzt:  greppar  gransíþir  !  hott  um  grenjuþu).  4  lücke 
in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  JS. 

43,  1.  2  besond.  str.  HgRKMBGvHlNl.  1  kvam  -JS,  kom  [þá]  Sv, 
kom  þá  R.  and*pilli  MGvHSvJS,  annspilli  HgRKBCHlNl,  «aw  spilli»  R. 
komma  nach  drýgþu  RKMBGvHSvHl,  semik.  CNl.  2  hvatir  S,  halir  J, 
hätt  Hg RKMGvHCSv  (der  das  wort  beanstandet)  HlNl,  «halt*  R.  fyr  HgM 
ceit,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.    keine  interp.  nach  hqWu  BKMBGvHCSvHlNl. 

—  nach  2  ergänzt  Gv  als  2.  halbstr.  die  worte  des  Sklaven:  Fær  nú 
Qrn  undorn,  |  skulum  erfi  drekka,  |l  fara  nú  Niflungar  ;  at  vitja  Niflheima 
fniflh.  Gv^).  Auch  C  nimmt  hier  eine  lücke  an.  8—5  besond.  str.  Hg 
RKMBGvHlNl.  3  Avtvl»  mit  großem  A  u.  punkt  vorher  R.  es  JS, 
es  [hon]  Sv,  er  hon  R.  —  nach  3  eine  zeile  aufgefallen  Gv  [er  ergänzt: 
stQkk  hon  ór  stóli  |  stríþ  í  hug  sínum).  4  hlaþin]  «hlaþÍN»  R,  hlaþinn 
HgHl  (!).  hreylti  JS,  hr.  [hón  þeim]  Sc,  hr.  hón  þeim  R.  5  unecht  JS. 
slongþi  MGv  cett,  «sleyngþi  >  R.    silfri  R,  sQrvum  C'.    «át»  R. 

44,  la  hón  edd,  «han»  R.  síþan]  «siþ'»  R,  siþr  R.  Ib.  2a  schalt- 
i>atz  MbHCSv.  Ib  ypþit  litt  R,  ypþi  létt?  C'.  2a  Schaltsatz  mit  SNl. 
fólt  J.         2b  ok  in  klammern  Sv. 
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hvarf  til  Hniflunga        —  sú  vas  hinzt  kveþja 
fylgpi  sapr  sliku,         sagþi  mun  fleira: 

45.  *Leitaþak  í  líkna         at  letja  ykkr  heiman: 
skppum  vipr  mangi,         skulup  pó  her  komnir.' 
Mælti  af  mannviti,         ef  mundu  sættask, 

elki  at  repusk,         allir  ni  kv9þu. 

46.  Sa  pá  sðélboi»in,         at  þeir  sárt  léku, 
hu|2})i  á  harþræpi         ok  hrauzk  ór  skikkju; 
nokpan  tók  mæki         ok  niþja  fjpr  varþi, 

h0g  vasat  at  hjaldri,         hvars  hón  hendr  festi. 

47.  Dóttir  lét  Gjúka  drengi  tvá  hníga, 
bróþur  hjó  Atla,  bera  varp  þann  síþan ; 
skapþi  svá  skóru,         skeldi  fót  undan;] 
annan  réþ  hpggva,         svát  sá  upp  reisat, 

í  helju  þann  hafþi:         þeygi  hendr  skulfu. 


3a  Hniflunga  IICSvJ,  Niflunga  R.  Die  form  mit  dem  anlaut  Hn  ist 
für  unser  gedieht  83,  3  auch  handschriftl.  bezeugt,  wo  IJqgnis  söhn 
Hniflungr  genannt  wird.  Wenn  dies  wirkl.  als  eigenname  (nicht  als 
geschlechtsname)  zu  fassen  ist,  so  führte  der  junge  mann  diesen  namen 
doch  sicherlich  deswegen,  weil  er  ein  angehöriger  des  geschlechtes  der 
Hiiiflungar  war,  und  es  erscheint  mir  durchaus  unzulässig,  nur  an  jener 
stelle  Hn,  sonst  aber  N  zu  setzen.  3b  Schaltsatz  mit  SoSUl.  «ssV»  atts 
«sva»  corr.  l\.        4  sagþi  JS,  s.  [hon]  Sv,  s.  hon  R. 

45,  l  Le\la.\>fi\i  Gv'SoJS,  Leita|)a  tk  R.  2a.  Schaltsatz III.  «scópom»R. 
2b  skuluþ  S.  [ok]  sk.  Sv,  ok  tk.  R.  her  om.  J.  3  nioudu  J'.  4  ni 
kv(^þu]  i.íkvýlm?  Eg. 

46,  vgl.  Vi^ls.  c.  36  (Bugge  174^  fg.).  1  Ickusk  JK  2  «hro/dzc^  R. 
S  m\i\yciu  ML  HCStJSIIlXl,  u&klan  MOGv,  «neycþan»  R.  tók  JS,  lok  [hon] 
Sv,  lok  hon  R  ok  in  klammern  Sv,  om  J^.  4  hgfg  MGv  cett,  hgfgt  ^7, 
heg  (=  liQg  K)  RK,  «hQg»  R.  vasat  at  S,  vasat  MBGvUCSvJW  (vgl. 
jedoch  III  :*,  541),  vara  at  iSV,  var  at  R. 

47,  1  «Dóttir»  (D  aufgerückt)  aus  «Dróttir»  corr.  (das  erste  r  ra- 
diert) R.  drengi  R,  draugi  IJg  (!).  Iváa  J.  2a  hjó  JS,  hjó  [hon]  Sv, 
hjó  hóii  R.  2b.  3a  Schaltsatz  III.  2b  si}>an]  «öi|)'»  R.  siþr  B. 
3  unecht  GvJS.  skapþi  JS,  sk.  [hon]  Sv,  sk.  hon  R.  skQiu  RH.  4.  5 
besond.  str.  JlgKBHl.  4  Annan  mit  großem  A  u.  punkt  vorher  R. 
réþ  JS,  r.  [hon]  Sv,  r.  hon  R.  svát  SvJS,  sva  at  R.  uppreisat  HgK. 
5  lann  JS,  [liónj  þaiin  Sv,  hon  þann  R.  l'eygi  SJ'^,  þeygi  [hennij  Sv, 
þeygi  henni  R.  —  henni  hendr  skullut  [ohne  þeygi)  JK 
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48.  ÞJ9rku  þar  g0rþu,         peiri  vas  viþ  brugþit, 
brá  o/ allt  annat         es  unnu  bQrn  Gjúka; 
Hniflunga  kv^þu,         meþan  heilir  lifpu, 
[skópu  sókn  sverpum,         slitusk  af  brynjur,] 
hjoggu  svá  hjalma,         sem  þeim  hugr  dygþi. 

49.  Morgin  mest  V9gu,         unz  miþjan  dag  líddi, 
[óttu  alla         ok  Qndurþan  dag,] 

fyrr  vas  fullvegit,         flóþi  vpllr  blóþi: 
átján,  áþr  fellu,         ofri  firum  urþu 
Beru  tveir  sveinar         ok  bróþir  hennar. 

50.  Rpskr  tók  at  ráþa,         pót  hann  reiþr  væri: 
'lllt  es  umb  lítask,         ypr  es  fat  kenna; 
vprum  þrír  tigir,         þegnar  vígligir, 

eptir  Ufa  ellifu:         ór  es  par  brunnit. 


48.  49  rgl.  Vqls^c.  36  (Bugge  174'*  fg.), 

48,  1  t.eiri  («|.ri»)  R,  {riin  IJg  (!).  «hrvgöit»  R.  —  viþbrugþit  R. 
2  brá  J^S,  þat  biá  R  (auch  So  erwägt,  ob  þat  zu  streichen  sei),  of  JS, 
um  R.  es]  þats  J'.  3— ð  hesond.  str.  Ilg.  3  unecht  GvS.  Hiiiflunga 
kv<)þu  G  ("Zz  2P,  62;  s.  zu  4Í,  3J,  svá  kv9^u  (kve|)a?  Sd)  Hniil.  JICScJ, 
svá  kv9þu  Niflunga  R.  heilir  G  (a.  a.  o.),  ósáiir  C,  sjalfir  R.  4  un- 
echt G.  4.  5  skópu,  slitusk,  lijoggu  (i}tff  prt  l)  G,  skapa,  slitask. 
hQggva  R ;  jene  formen  wollten  auch  Gv  02üSb,  ^HÍJa)  und  S  einsetzen, 
faßten  sie  aber  als  3  pl.  5  unecht  J  (dann  hätte  aber  svá  z.  3  keine 
entsprechung).     dugjii?  Gv  (a.  a.  o). 

49,  1  unz  om.  J'^  koinma  nach  dag  u.  liddi  zur  folg.  zeile  R  (aber 
unz  ist  nie  praepos).  2  unecht  UvII  (fußn.)  JS.  —  vor  óllu  ein  wort 
ausgefallen  So.  dag  Qndur|iaii  So  (Bcitr.).  —  uiidorn  ok  aptan  ok  Qnd- 
verj»a  nott  C  3a  Schaltsatz  C.  vas  R  vesi  C.  4a  álj.íu]  «XV.  111  »  R. 
komma  nach  átján  mit  Hjdrnqcist  (Ärk.  11,  112  fg.)  SNl.  semik.  nach 
feiiu  M.  —  áljáii  þeir  feidu  C.  4b  Schaltsatz  L  (fußn)  HC.  ofri  JS, 
en  efri  Go,  efii  R.  firum  G,  þeir  R.  5  tveir]  «II  »  R.  —  Beru  tveim 
(tveimr  J")  sveinum  ok   bró|>ur  lieunar  GvJ.     nach  49  liicke  Gv^  (247b). 

50-52  vgl.  Vqls.  c.  36  (Bugge  174'^  fg ). 

50  mit  51,12  zu  einer  str.  verbunden  KM.  la  =  85,  la.  R  in 
<Ra;skr»  am  ze/lenanf  u.  ansgcr.  R.  2a  umb  JS,  um  R  litask  WKM 
MbBGo^CJIil  gegt'n  das  metrum.  —  umlitask  R.  —  liH'á  umb  at  litask  J', 
(?  S).  'Jb  Schaltsatz  C.  3  |»rir  tjgir  (tegir  S\  MB  cett,  þrjáiigi  RK, 
«X\X.»  R.  vigligir  R,  vegligir  llg.  4  li'a  GrJ'S,  liium  R  (=  iifumk? 
U).    elhlu]  «XI.»  R.  —  lilum  ellifu  eptir  Sv  (Beitr.J. 
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51.  Bróþr  V9rum  fjórir,         es  Buþla  mistum: 
hefr  nú  Hei  halfa:         hQggnir  tveir  liggja; 
mægp  gat  ek  mikla;         mákak  því  leyna, 
konu  váliga:         knákak  þess  njóta. 

52.  Hljótt  9ttum  sjaldan,         síz  kvamt  í  hendr  ossär 


firþan  mik  fraéndum,         fei"  opt  svikvinn; 
senduþ  systr  Helju:         slíks  ek  mest  kenaumk.' 


Guþrún  kvaþ: 

53.  'Getr  þú  þess,  Atli!         gorþir  svá  fyrri: 
móþur  tókt  mína         ok  myrþir  til  hnossa; 


51,  1.  2  hes.  str.  RBJNl.  1  V9rum  fjórir  J^  (2,  J20b)  Nl  mit 
Vqls.,  vér  fimm  V9rum  SvJS,  fimm  V9rum  GvBt,  V9rum  fimm  («V.»)  R. 
2  hefr  SvJS,  hefir  R.  hel  HgK.  hgggnir  RNl,  [en]  h.  Sv,  en  h.  R. 
tveir]  «.II.»  R.  —  nach  2  schiebt  Gv  52,  3.  4  ein  {wo  er  ändert:  firþan 
hafiþ  mik  frændum);  lUcke  nach  2  J^.  3.  4  hes.  str.  Ilg,  mit  52  zu 
einer  str.  verb.  RKMB.JNl,  mit  52,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Gv,  mit  52, 
1.  3  zu  einer  str.  verb.  Hl.  3  M  in  «M^gÖ»  mit  großem  ausgerücktem 
M  u.  punkt  vorher  R.  3b.  4a  Schaltsatz  C.  4  konu  HgEgGv^JS 
{konu  átla  ek  væna  ok  vitra  V(^ls),  kona  R  u.  die  übr.  ausgg.,  die  bis 
auf  Nl,  der  nach  kona  komma  setzt,  k.  v.  als  voc.  ansehen  ff);  s.  jedoch 
Hl  2,  554.  váliga  R,  vegliga  Gv^  nach  verm.  von  K  (vgl.  54,  2),  væn- 
liga?  S',  kappsvinna?  Lh.    knákak  Gv'SvJ^S,  knáka  J^,  knaka  ek  R. 

52,  1  hliott»  mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  R.  kvamt  R,  kvam 
Gv^  (mit  Vqls.;  vgl.  auch  B').  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  an- 
gesetzt mit  Bt(JvH  (fußn)  S.  Gv  schiebt  91,  5  ein.  3.  4  versetzt  Gv 
hinter  51,  2  (s.  das.).  3  unecht  J.  firþan  R,  f.  hafiþ  Gv.  fei  Sv 
(Prob.)  S,  fei  Sv  (Beitr.)  J,  fé  MGvHCHim,  fs§  R  u.  die  übr.  ausgg.  (fæ 
opt  SYÍkinn  'reperio  saepe  circumveniri^  K,  fæ  =  fé  B).  svikvinn  SvS, 
«svikÍN»  R.  4  besond.  str.  Hg  Hl  (!).  «Sendoþ»  mit  großem  S  u.  punkt 
vorher  R.  systr  R,  systur  RKBC.  helju  KRMBGvHJŒl.  —  senduþ  Hel 
systur  J'. 

53  vgl.  Vqls.  c.  36  (Bvgge  175*  fg.).  —  üb  er  sehr.:  Guþr.  kvaþ 
ÐCJS,  Guþr.  MbHSv,  om.  R.  Vqls.  weist  den  inhalt  der  str.  dem  Hqgni 
zu;  auch  KHl  nehmen  an,  daß  sie  von  Hqgni  gesprochen  werde.  1 — 3 
bes.  Str.  Gv.  1  G  in  Gelr  ausgerückt  R.  —  Hvi  getr?  H  (fußn)  nach 
Vqls.  —  fragez.  nach  Alli  Nl.  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  Gv  (er  er- 
gänzt: munlu  litt  minnask  |  minna  viþfara).  2.  3  aus  einer  zeile  er- 
weitert? H  (fußn.).         2  ok  in  klammern  Sv. 
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svinna  systrungu         sveltir  í  helli; 

hlógligt  þat  þykkjumk,         es  þinn  harm  tínir, 

goþum  þat  þakkak,         es  þér  gengsk  illa.' 

Atli  kvaþ: 

54.  'Eggjak  ypr,  jarlar!         auka  harm  stórum 
vífs  ens  vegliga :         viljak  pat  líta ; 
kosti|)  svá  keppa,         at  klokkvi  Guprún, 
sea  pat  mættak,         at  sér  né  ynþit. 

55.  Takip  ér  Hpgna         ok  hyldiþ  meþ  knífi, 
skerip  ór  hjarta,         skuluþ  þess  g^rvir; 
Gunnar  grimmúpgan         á  galga  festiþ, 
bellij)  því  bragþi,         bjóþiþ  til  ormum!' 

HQgni  kvaþ: 

56.  ^Gor  sem  til  lystir,         glaþr  munk  pess  bíþa: 
roskr  ismnk  þér  reynask,         reynt  hefk  fyrr  hrattan; 


3  jüngerer  zusatz  S.     systrungu  R,   systur  unga  (d.  i.    Gollrqnd?) 

2  Gv'^  (274b).  sveltir  JS,  sv.  [þú]  Sv,  sv.  þú  R.  í  helli  R,  í  hel?  L 
{fußnj,  í  Helju?  C  (fußn.).  4.  5  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  ver- 
loren ist  Gv  {er  ergänzt:  Striþ  v<^r  sterklig  |  stéfra  |>ú  enn  vildir,  |i  bréíþrum 
mínum  bQþum  |  bjóþa  til  helfara).  4  þat  þykkjumk  SvS,  mér  þykkir  J^, 
niér  þat  þykkir  R.  es  þinn  JS,  es  [þú]  þina  So,  es  þú  þinn  R.  5  un- 
echt J.  þat  þakkak  S,  [ek]  þat  þakka  Sv,  ek  |)at  þakka  R;  er  þat  þakka 
HgKHl.  —  nach  53  größere  lacke  FnGo^,  s.  dagegen  S'. 

54  über  sehr.:  Atli  kvaþ  bCJS,  Atli  MbllSoHl,  om.  R  (ebenso  66. 
SO.  82.  86,  4,  96).  1  vgl.  V(^ls.  c.  37  (Bugge  17 5^"^  fg).  Eggjak  Gv^ 
SvJS,  Eggja  ek  R.  siórum  aus  stóran  corr.  R,  stórum  SNl,  stóran  die 
übr.  ausgg.  2  vegliga  R,  váliga  Gv^.  viljak  Gv^SvJS,  vilja  ek  MBGv^ 
HCNl,  «uillia  ec»  R.  3  klokkvi  MGv  cett,  «kleycqvi»  R.  4  sea  Sv 
(Prob.)  S,  sea  Sv  (Beitr.)  J,  sia  L,  sjá  HgRKMMbGvHCIIlNl,  sia  R. 
þat  JS,  [ek]  þat  Sv,  ek  þat  R.  mættak  RGvSvJSNl,  «mettac»  (c  halb 
ausradiert)  R,  mælta  die  übr.  ausgg.  at  J^S,  at  [hon]  Sv,  at  hon  R.  — 
nach  54  größere  lücke  FnGv^,  s.  dagegen  B'  und  S'. 

55,  1.  2  vgl.  Vqls.  c.  37  (Bugge  175"^^  fg).         1  ok  in  klammern  Sv. 

3  «grimvþgan»  R,  grimúþgan  JJgHl.  —  lücke  nach  55  Gv. 

56  vgl.  Vqls.  c.  37  (Bugge  176^  fg).  —  überschr.:  «H.  q.»  (in  der 
zeile)  R,  HQgni  kvaþ  edd.  1  G  in  «Gor»  ausgerUcht  R.  til]  «t.»  R. 
tillystir  R.  2  munk  BGvCSvJSNl,  mun  R.  þér  R,  þá  B.  hefk  SvS, 
hefik  Gv"",  hefi  ek  R.  brattan  JS,  brattar?  Sv  (Prob.),  brattara  R; 
bjartara  R.  —  reynt  hefk  brattara  Sv  (Beitr.)  Wn  (Ark.  3,  207). 
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hpfþup  þá  hnekking,        meþan  heilir  vprum: 
nú  ^rum  svá  sárir,         at  niátt  sjalfr  valda/ 

57.  Beiti  pat  mælti,         bryti  vas  hann  Atla : 
Tgkum  vér  Hjalla,         en  Il^gna  forþum! 
hpggum  halfyrkjan!        hann  es  skapdauþi, 
lifira  svá  lengi,         iQskr  mun  æ  heitinn.' 

58.  Hræddr  vas  hvergætir,         helta  in  lengr  rúmi, 
kunni  klokkr  verþa,         kleif  í  r^  hverja; 
vesall  lézk  vígs  þeira,         es  skyldi  váss  gjalda, 
ok  sinn  dag  dapran,         at  deyja  frá  svínum, 
[allri  orkostu         es  hann  áþr  hafpi]. 

5y.  Tóku  brás  Buþla         ok  brugþu  til  knífi, 
0pþi  iWþrœli,         áþr  odds  o/*  kendi; 
tóm  lézk  at  eiga         teþja  vel  garþa, 
vinna  et  vergasta,         ef  hann  viþ  rétti. 
[feginn  lézk  þó  Hjalli,         at  hann  fjpr  pægi]. 


8  hQfþuþþáS,  h(?ri)uþ  ér  BtGv-^SvJ,  á  hQf|)uþ?  Sv  (Prob),  hgfþuþ 
(«hófþvt»)  R.  Der  verf.  von  Vqls.  las  riell.  hQ'þum  (B).  4  nú 
'rum  SrS,  nú  'róm  J^,  nú  erum  R.  mátt  JS,  [{m]  mátt  Sc,  þú  mátt  Rj 
þú  miint  C. 

57.  58  vgl.  r<^ls.  c.  37  ( Bngge  176"  fg). 

57,  Ib  Schaltsatz  JUNI,  hiinn  in  klammern  Sv.  2  T^kum  J?JS^ 
Tgku  R.  3  liQggum  halfyrkjan  JS,  Iiggum  (liQi^'gum  JiM  n.  zweif.  Hl) 
vor  (in  klammern  Sc)  halfi  yrkjum  TXRMBGvlJCSvFflNl,  hQi^um  vor  half 
yikjum  Ilg,  hQguni  vér  halfyikjum  ('odcomniode  facücnius  dimidia  opera*  K,. 
'opus  diniidium  faciamus,  /mss/s  non  nisi  ex  parte  saiisfaciamns^  Eg)  KEg. 
—  orlum  St.  yikjura?  Nl.  4  lifira  (a  halb  ausradiert  R  li BGvCJSHlNl,. 
lifir  die  übr.  ausgg.     mun  JS,  niun  [haun]  So,  mun  hann  R. 

58,  1  «hver  getir»  R.  heltat  Gv\  lengr  G,  lieldr  R.  2  tq  CSv 
JS,  rá  die  übr.  ansgg.,  «ra»  R.  3  komma  nach  lézk  u.  keine  interp. 
nach  þeira  BtGv-H.  þeira]  f»ess  C.  xä'is  Eg  (855aJ  BGv^CJS  (rgl.  auch 
VqIs.:  prœllinn  .  .  kvez  illt  hljóta  af  ótri})i  l-eira  ok  váíS  at  gjalda),  vá& 
Ji HgKMEg  (245a)  BtGv'^llSoIllNI,  vas  ß,  va.ls'?- L  (fußn  ).  4  «dapran» 
R.  5  unecht  GvJS.  orkoblu  R  (s.Bj  [2]),  & ikoslu  KliGvHSIIl,  qrk.  J. 
hann  am.  J^. 

59,  60  vgl.  Vqls.  c.  37  (Bngge  176^^  fg.). 

59,  1  Tóku  JS,  T.  þeir  Sv,  T.  I)eir  R.  brás  R,  bras  BKLGvIISir 
(?  Hl),  ok  in  klammern  Sv.  2  illhræli  MMhBGvHCSvJSNl,  ilIJTæll 
LEg,  illþtæl  Hl,  *ill  þr?»  R.  «odz»  R.  of  SrJS,  om.  R.  3  ff.  in. 
Vqls.  nichts  entsprechendes.         5  unecht  GvJS.     þó  in  klammern  Sv. 
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60.  Gættisk  þess  H9gni        —  gorva  svá  færi  — 
at  árna  ánauþgum,         at  undan  gengi: 
*Fyr  kvepk  mér  minna         at  fremja  leik  penna: 
hvi  mynim  her  vilja         heyra  á  'þá  skræktun?' 

(31.  prifu  þeir  þjóþgóþan :         þá  vas  kostr  engi 
rekkum  rakklQtum         ráþ  enn  lengr  dvelja; 
hló  þá  H^gni,         heyrþu  dagmegir, 
keppa  svá  kunni,         kv9l  hann  vel  þolþi. 


62.  Hgrpu  tók  Gunnarr,         hrórpi  ilkvistum: 
slá  hann  svá  kunni,         at  snótir  grétu; 
klukku  þeir  karlar,         es  kunnu  gorst  heyra; 
ríkri  r9j)  sagþi,         raptar  sundr  brustu. 

63.  Dou  þá  dýrir :         dags  vas  heldr  snimma  : 
létu  á  lesti         lifa  íþrótta. 


60,  la  Geltisk  UKIiEgC.  Ib  Schaltsatz  mit  LMb  cett.  2  undan- 
gengi  Ilff.  3  Fyr  JS,  fyrir  R.  kveþk  SoJS,  kveþ  ek  n.  4  mynim] 
rnegnitn  (!)  Hg. 

61,  1  þeir  in  klammern  Sv  (auch  SLh  erwägen,  ob  das  wort  zu  streichen 
sei).  Ib.  2  Schaltsatz  Nl.  2  ráþ  H,  r9þ  C.  enn  R,  in  C.  3a  ==  Akv 
25,  la  (von  dort  od.  aus  einer  beiden  darstellnngen  gemeinsamen  (quelle 
entlehnt?  S).  hló  þá  R,  hlæja  nam  J'.  —  'tiach  þá  ein  einsilb.  wort 
ausgefallen?  Sv.  dh  Schaltsatz  Hl  NL  dagmegir  R,  dróltniegir  C  (vgl. 
Akv  2j  1).  4  svá  kunni  JS,  [hann|  svá  k.  Sv,  hann  svá  k.  R.  —  nach  61 
mindestens  eine  str.  ausgefallen  GvS. 

62.  (63?)   vgl.  Vqls.  c.  37  (Bugge  178^  fg.). 

62,  1 .  2  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  ?  H.  1  H  in 
'  Ho/rpo»  am  zeilenanf.  u.  ausgerückt  R.  2  slá  R,  sláa  J.  hann  om.  J^.  — 
slaa  (ti.  hann  zu  streichen)?  S.  3.  4  mit  63  zu  einer  str.  zu  verbinden?  IL 
3  «g9rst»  R.  —  lücke  nach  3  C.        4a  Schaltsatz  Gv.    ró|)   JS,   raþ  R. 

63,  la  Dou  Sv  (Prob.)  S,  Dou  Sv  (Beitr.)  J,  Do  R.  þá  R,  þar  RK. 
Ib  Schaltsatz  JUNI,  snimma  S,  snemma  R.  2a  letu  SJ'^,  I.  [þeir]  Sv, 
1.  þeir  R.  á  lézti  Gv^.  —  litu  es  lýsli  (u.  darauf  lücke  V)  VC  (fnßn.). 
2b  íþrótla  R,  íþróltir  J.  —  Sv  (Prob.)  erwägt,  ob  die  vier  halb znlen  als 
üiersilbler  zu  fassen  seien.  —  lücke  nach  2  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  GvCJ'S  (Gv  ei'gänzt:  fair  munu  fröknari  |  á  fold  koma  I!  né 
menn  mælri  |  fyrir  mold  ofan). 
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64.  Stórr  póttisk  Atli,         sté  of  þá  báþa, 

horskri  harm  sagþi  ok  ré|)  heldr  at  bregpa : 
*Morginn's  nú,  Guþrún!  mist  hefr  þér  hollra, 
sums  est  sjalfskapa,         at  hafi  svá  gengit/ 

Guþrún  kvaþ: 

65.  Teginn  estu,  Atli!         ferr  J)ú  víg  lýsa: 
á  munu  þér  iþrar,         ef  þú  allt  reynir; 
sú  mun  erf{)  eptir,         ek  kann  per  segja: 
ills  gengsk  þér  aldri,         nema  ek  ok  deyja/ 

Atli  kvaþ: 

66.  'Kannka  slíks  synja;         sék  til  ráþ  annat 
hplfu  hógligra         —  hpfnum  opt  gój)u  — : 
mani  munk  þik  hugga,         mætum  ágætum, 
silfri  snæhvítu,         sem  J)ú  sj^lf  vilir.' 

Guþrún  kvaþ: 

67.  ^Ön  es  þess  engi         œ  vilk  því  níta: 

sleit  ek  þá  sáttir,         es  V9ru  sakar  minni; 


64.  65  vgl.  Vqls.  c.  38  (Bugge  178'^  fg.), 

64,  1.  2  bes   str.  HgHl.  Ib  Schaltsatz  Nl.    sté  JS,  stó  [hann]  Sv, 

stó  hann  R.  of  JS,  ura  R.  2  hoskri  JXHgKMEg.  ok  in  klammern  Sv, 
om.  Ji  (auch  S  erwägt,   ob  das  wort  zu  streichen  sei).  3.  4  bes.   str. 

EgHl.  3  Morginn  mit  großem  M  u.  punkt  vorher  R.  's  SvJS,  er  R. 
hefr  JS,  hefr  [þú]  So,  hefir  þú  R.        4  est  SJ,  esl[u]  Sv,  ertu  R. 

65  üb  er  sehr.:  Guþrún  kvaþ  BCJS,  Guþrún  MbHSoHl,  om.  R 
(ebenso  67.  73.  75.  81.  82,  3.  86.  91.  97).  1  F  in  Feginn  ausgerückt  R. 
ertu  R,  est[u]  Sv,  est  þú  J*,  est  J^.        3b  Schaltsatz  CNl. 

66-69  r^?.  Fo?s.  c.  38  (Bugge  179^  fg.). 

66  s.  zu  54.  1  Kannka  JS,  Kannkak  {od.  Kannkat  ek)  B  (Ark. 
2,  120),  Kannka  ek  Nl,  «CaNca  (ca  halb  ausradiert)  ec»  R,  Kann  ek  die 
übr.  ausgg.  sék  SvJS,  sé  ek  R.  til]  «t.»  R.  2b  Schaltsatz  mit  BGvH 
SvSIIlNl.  opt  R,  æva  C.  3  mani]  manni  HHgHl  (vgl.  jedoch  Hl 
2,  558),  meni?  menjum?  Nl.    munk  SvJS,  mun  ek  R. 

67  s.  zu  65.  la  engi  BGvUCSvJSNl,  engia  UligKEg  (-a  die  part. 
negat.  Eg),  engi  á  MHl,  engin  R.  —  Ón  esa  þess  engi?  B'.  Ib  Schalt- 
satz Hl.  æ  vilk  S,  æ  vil  ek  Nl,  á  vilk  Sv  (Beitr.),  á  ek  vil  (ek  in 
klammern.  Sv)  HSv  (Prob.),  ek  vil  R.         2  es]  at  C. 
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afk9r  áþr  þóttak:         á  mun  nú  góþa, 
hræfpak  of  hotvetna,         meþan  Hpgni  lifþi. 

68.  Alin  vit  upp  vprum         í  einu  húsi, 
lékum  leik  margan         ok  í  lundi  óxum, 
goddi  okkr  Grímhildr         golli  ok  halsmenjum  : 
bana  munt  mér  bróþra         bóta  aldrigi 

[né  vinna  þess  etki,         at  mér  vel  pykki]. 

69.  Kostüm  drepr  kvenna         karla  ofríki, 

í  kné  gengr  hnefi,         ef  kvistir  þverra, 
tré  tekr  at  hníga,         ef  íi0ggr  tpg  undan: 
nú  mátt  einn,  Atli!         gllu  hér  ráþa.' 

70.  Gnótt  vas  grunnýþgi,         es  gramr  því  trúþi, 
sýn  vas  svýovísi,         ef  hann  sín  gæ|)i; 
krgpp  vas  þá  Guþrún,        kunni  of  hug  finæla, 
létt  hón  sér  gorþi,         lék  hón  tveim  skJQldum. 

71.  Œxti  Qldrykkjur         at  erfa  brópr  sína, 
samr  lézk  ok  Atli         at  sína  g0rYa; 


3  áþr  JS,  [ek]  áþr  Sv,  ek  áþr  R.  «þottac»  (c  fast  ausrad.)  R,  þóttak 
Sv  (Beitr.)  JS,  þótta  die  übr.  ausgg.  8b  Schaltsatz  Nl.  4  hræfþak 
Gv'Sv  (Beitr.)  S,  hríífþak  J,  hræfþa  [ek]  Sv  (Prob.)  Lh,  «hr^fþa  ec»  R. 
of  JS,  um  R.  hotvelaa  MBGvHCSvJSHlNl,  hótvetna  K,  hovetna  ^Eg, 
hóvelna  Ilg,  hvevetna  B. 

68,  1  vit  in  klammern  Sv^  om.  Lh.  up  HHgHl.  3  unecht  GvH 
(fußn).  gpddi  RKMGv  cett,  «geddi»  R.  Grimhildr  RKCHS,  Grimhildr  Gv, 
Grímildr  MJNl,  Grímilldr  Hl,  «grimilldr»  R,  4  munt  SvJS,  muntu  C, 
muodu  R,     mér  in  klammern  Sv.         5  unecht  JS. 

69,  l  kvinna  J*.  2  «gengr»  aus  «gendr»  corr.  Jl,  kvistir  R,  húnar  C 
(gegen  die  reimgesetze).  3  heggr  MGv  cett,  «heyar»  R.  4  matt  JS, 
máltfu]  Sv,  máltu  R. 

70-72  vgl.  Vqls.  c.  38  (Bugge  179'^  fg.). 

70,  1.  2  viell.  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  H  (fußn.), 
besond.  str.  HlNl.  2  svipvisi  JS  (vgl.  7,  2),  «sveip  visi»  UHg,  sveipvisi 
die  übr.  ausgg.  3,  4  mit  71,  1.  2  zu  einer  str,  verb.  H  (fußn.)  Nl,  be- 
sond. Str.  Hl.  3  «Kro/pp»  mit  großem  K  u.  punkt  vorher  R.  of  JS, 
um  R.         4  tveimr  J. 

71,  J.  2  besond.  str.  llgBKM^HSvBl,  rest  einer  str.  deren  zweite 
hälfte  verloren  ist  J.  1  Œxti  JS,  CE.  [hon]  Sv,  «0xti  hon»  R.  2  samr 
lézk  R,  sumbl  let  C,  et  sama  lét?  C. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  28 
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lokit  því  létu,        lagat  vas  drykkju, 

SÚ  vas  samkunda         vi|)  svprfun  ofmikla. 

72.  Str9ng  vas  stórlmguþ,         stríddi  ætt  Buþla, 
vildi  ver  sínum         vinna  ofrhefndir: 
lokkaþi  litlá         ok  lagpi  vi{)  stokki, 
glúpnuþu  grimmir         ok  grétu  þeygi, 

'  fóru  í  faþm  móþur,         fróttu  hvat  skyldi. 

Guþrún  kvaþ: 

73.  ^Spyriþ  litt  eptir!         spilla  ætlak  b9þum, 
lyst  vprumk  þess  lengi         at  lyfja  ykkr  elli.' 

Sveinarnir  kváþu: 
^Blótt  sem  vilt  bprnum,         bannar  þat  mangi, 
skpmm»  mun  ró  reiþi,         ef  reynir  gprva.' 


3.  4  mit  72, 1.  2  zu  einer  str,  verbunden  HgEKMBHSvJ^HlNl.  3  stellt 
C  vor  1.  3a  =   19,  4a.     Lokit   mit  großem    L  u.    punki    vorher  R. 

4  «svórfon»  R.     of  mikla  Rß. 

72,  1  «stro/Dg»  mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher  Jl.  striddi  J^S',  str. 
[hon]  Sv,  str.  hon  R.  2  unecht  Gv  (od.  4  od.  5  späterer  zusatz?  Gv^). 
viltli  JS,  V.  [hon]  Sv,  v.  h.  R.  vinna  om.  Hill  (R  ohne  andeutung  einer 
lücke).  3—5  mit  73  zu  einer  str.  verb.  «7%  mit  73,  1.  2  zu  einer  str. 
verb.  HgK,  besond.  str.  RMBHScIIlNl.  3  lokkaþi  JS,  lokkaþi  [hon]  Si\ 
«Loccaþi  (mit  großem  L  u.  punkt  vorher)  hon»  R.  ok  lagþi  R,  lagþi  J^, 
ok  léku  B'GvII  (lék  bei  H  d  ruck  fehler /),  es  lóku  C  (nach  vermut.  von  K); 
vgl.  Vols.:  t'ók  hon  (Guþrún)  sonu  þeira  Alla  konungs,  er  þeir  léku  viþ 
stokki.  —  nach  lagþi  etw.  ausgefallen  u.  viþ  stokki  Schluß  der  folg.  lang^ 
Zeile?  H  (fußn).  4.  5  «m«  einer  zeile  erweitert?  S  [vgl.  Vqls.:  svein- 
arnir glúpnuþu  ok  spurþu  hvat  l)eir  skyldu).  4  glúpnuþut  J*.  5  un- 
echt Ji.     Iivat  S,  hvat  [þá]  Sv,  hvat  þá  R. 

73-78  vgl.  Vqls.  c.  38  (Bugge  179'^^  ff.). 

73  unecht  J%-  s.  zu  65.  1.  2  unecht  J\  besond.  str.  MHl.  1  ællak 
Gv^SvJS,  ætla  ek  R,  skal  Lh.  2  vQrumk  SvJS,  «várumc»-R;  várum  Hg. 
þess  om.  Lh.  3.  4  besond.  str.  Bglll,  mit  74,  1.  2  zu  einer  str.  ver- 
bunden RKM.  3  überschr.:  Sveinarnir  (Sveinar  J)  kváþu  BCJS, 
Sveinarnir  MbllSv,  'die  kinder*  Hl,  om.  R.  Blótt  mit  großem  B  u.  punkt 
vorher  R.  4a  skQmm]  «sco/m»  R,  skaum  Hg,  sVqm  Hl.  —  skQtnmu 
ró  reiþi  (?)  C.  4b  reynir  JS,  [fmJ'V.  Sv,  þú  r.  R.  gQrva  U,  gefa  C. 
—  keine  interp.  nach  gQrva  BKML.  —  Vqls.  hat  die  zeile  wol  mißver- 
standen (en  þér  er  skgmm  í  at  gðra  þetta). 


Allam^l  en  gréínlenzku.  435 

74.  Brá  þá  barnásku         brðpra  en  kappsvinna, 
skiptit  skapliga,         skar  á  hals  báþa; 

enn  frétti  Atli,        hvert  farnir  væri 
sveinar  hans  leika,         es  sá  pá  hvergi. 

Guþrún  kvaþ: 

75.  'Yfir  rpþumk  ganga         Atla  til  segja, 
dylja  mun  j)ik  eigi         döttir  Grímhildar; 
glaþa  muna^  pik,  Atli!         ef  g^rva  reynir: 
vakþir  V9  mikla,         es  vátt  br0|)r  mína. 

76.  Svaf  ek  mjpk  sjaldan,         sípans  peir  fellu, 
hét  ek  þér  hprpu,         hefk  þik  nú  mintan; 
morgin  mér  sagpir,        mank  enn  þann  gprva: 
nú  es  auk  aptaiin,         átt  slíkt  at  frétta. 

77.  Maga  hefr  pú  þinna         mist 

sem  þú  sízt  skyldir; 

74,  l.  2  hes,  str.  HgUl.  1  von  ÍT,  la  von  ML  noch  zur  antwort  der 
k nahen  gezogen.  Brá  þá  ITgMbB  cett,  «Brá}»á»  (mit  großem  B  u.  2Jtinkt 
vorher)  R,  bráþa  RKML.  brizíþra  BGv  cett,  «brQ^ra»  ans  »brQþur»  corr. 
l\,  brQþur  Hg,  brœþur  K  {br.  eiin  kappsv.  'fratrem  certandi  promtum*), 
brúþr  M  (nach  einer  vermut.  von  K).  en  MDGvHCSrJSNlj  inn  R.  — 
keine  inferp.  nach  kappsv.  UM.  2a  Schaltsatz  C.  skiptit  BGvHCSvJSNl, 
skiptisk  R.  2b  skar  J^S,  sk.  [hon]  Sc,  sk.  hon  R.  —  lilcke  nach  29 
Hl  (2,561).  3.  4  hesond.  str.  HgRKMHl.  3  «En»  mit  großem  au^ger. 
E  u.  pnnkt  vorher  R.    frétti  enn  Lh.       4  sá  J»S,  [hann]  sá  Sv,  bann  sá  R. 

75  s.  zu  65.  1  tilsegji  R.  2  mun  S'Nlj  munk  R.  þik  in  klammern 
Sv,  am.  Lh.  —  komma  nach  eigi  MCJS  (im  text)  HL  Grimhildar  RKHG 
SvSNl,  Grimilldiir  HB,  Grimilldar  Hg  Hl,  Gn'mildar  MJ,  Grimhildar  Gv. 
8  munat  þik  Alli  J,  mun  minzt  Atli  Sv,  mun  þik  minzt  S,  mun  ftik  minzt 
Alli  R.  ef  JS,  ef  [|)ú]  Sv,  ef  þú  R.  4  vátt  JS,  [\m]  vátt  Sv,  þú  vált 
KMGvHCNl,  þú  vát  R. 

76,  1  sí[)ans  R,  síþan  R.  2  hefk  SvJS,  hefik  Gv^,  hefi  ek  R. 
3  mank  Sv/S,  man  ek  R.  enn  om.  R.  4  auk  S,  ok  die  äbr.  ausgg., 
abbrev.  R.  átt  SJ\  áll[u]  Sv,  «at-  |  þv»  R,  átþu  Hl,  at  þu  B,  at  þú  Hg, 
áttu  RGvH,  alt  j'ú  KMCJ^Nl.     at  om.  J^'. 

77,  1  Maga  JXHg.  heir  þú  JS,  hefr  [þú]  -SyLÄ,  hefir  þú  R.  mist  dopp. 
gcschr.  R  (das  2.  Unterpunkt,  u.  spätdr  rad.).  Ib.  2a  liicke  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  H  (der  auch  erwägt,  ob  mist  an  den  Schluß  von 
2a  zu  setzen  sei)  S;  die  iibr.  ausgg.  fassen  mist  —  skyldir  als  zweite  halb- 
zeile  von  1.      2b  =  80.  3b.  þú  in  klammern  Sv,  om.  J.  —  lücke  nach  2b  JK 

28* 
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hausa  veizt  peira         hafþa  at  9lsk9lum, 
drýgþak  svá  drykkju,         dreyra  blettk  þeira. 

78.  Tókk  þeira  hJ9rtu         ok  á  teini  steikpak, 
seldak  per  síþan,         sagþak  at  kalfs  væri: 
einn  þú  því  oUir,         etki  rétt  leifa, 
tgggtu  ti|)liga,         trúþir  vel  jpxlum. 

79.  Barna  veizt  pinna:         bipr  sér  fár  verra; 
hlut  veld  ek  minum,         holumk  þó  etki/ 

AtH  kva|): 

80.  'Grimm  vastu,  Guþrún!         es  gorva  svá  máttir, 
barna  þinna  blóþi         at  blanda  mér  drykkju; 
snýtt  hefr  sifjungum,         sem  þú  sízt  skyldir, 
mér  lætr  ok  sjplfum         millum  ills  litit.' 

Guþrún  kvaþ: 

81.  ^Vili  mér  enn  væri         at  vega  J)ik  sjalfan: 
fátt  es  fuUilla         farit  vi{)  gram  slíkan; 


3  aus  einem  Hede  das  die  sage  von  Vqlundr  behandelte  hierher  ge- 
raten? Gv.  veizt  JS,  V.  [[»Ú]  Sv,  v.  \m  R.  4  drýgþak  svá  G,  dr.  [þér] 
svá  Sv  (Prob.),  dr.  þér  svá  Gv'-SJ'^,  dr.  þér  J',  drýgþa  ek  þér  svá  R. 
bletlk  ScJS,  blett  ek  R. 

78,  l.  2  noch  zur  vor.  str.  Gv.  1  Tókk  SvJ'S,  Tók  ek  R.  2  seldak 
Go^SvJS,  selda  ek  R.  sagþak  RGvTISvJS,  sagþag  HgMHlNl,  «sagdag»  R. 
3.  4  mit  79  zu  einer  str.  verbunden  Gv,  unecht  J.  3a  áztu  þau  meþ 
qIIu  C.  3b  rétt  JS,  rétl[u]  Sv,  réttu  R.  4  t^ggtu  MGvHCSvSHlNl, 
tQgg  (♦QKgt  J2)  þú  j;  «tcugtv»  R. 

79  noch  zur  vor.  str.  J,  späterer  zusatz  ?  S.  la  veizt  JS,  veiztfuj 
Sv,  veiztu  R:  áztu  C.  lUcke  nach  la?  H.  Ib  Schaltsatz  CNl.  biþr  R, 
bi[)r  HgRKI^MbNl.  —  barna  áztu  þinna  bráþir  ...  C'.  —  lücke  nach  1  C 
(schon  vermut.  von  B)  Nl. 

80-86  vgl.  Vqls.  c.  38  (Bugge  180^  ff.). 

80  s.  zu  54.  —  1  vartu  R,  vasl  þú  J.  es  JS,  es  [þú]  Sv,  er  þú  R. 
gorva  J^S,  gera  R.  2a  schwellver^?  þinna]  þíri  ?  ?  Sv.  3  hefr  J'S, 
hefr  [\m]  So,  hefr  þú  J\  hefir  þú  R.  3b  =  77,  2b.  4  lætr  J'S, 
1.  [þú]  So,  1.  1  Ú  R.     ok  om.  Hg. 

81  s.  zu  65.  —  1.  2  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist 
GvBt  (Gv  ergänzt:  Heimskr  vaslu,  Atli!  |  es  þú  horskri  vel  trúl>ir,  ||  ætt 
})iiiai  allri  ]  liefik  æ  hatal);  jedoch  läßt  auch  der  text  in  Vqls.  nicht  auf 
eine  lücke  schließen.         1  mér  R,  minn  RK. 
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drygt  þú  fyrr  hafþir,         þats  domi  vissut 
heimsku,  har^^rcepi        í  heimi  pessum. 
[nú  hefr  enn  aukit         pats  áþan  fr^gum, 
greipt  hefr  glép  stóran,         gQvt  hefr  pitt  erfi.]' 

Atli  kvaþ: 

82.  ^Brend  munt  á  báli         ok  barif)  áþr  grjóti : 
þá  hefr  pú  árnat         þats  þú  æ  beiddisk' 

Guþrún  kvaþ: 
*Seg  þú  j)ér  slíkar         sorgir  ár  morgin : 
fríþra  vilk  dauþa         fara  í  Ijós  annat/ 

83.  S9tu  samtýnis,         sendusk  fárhugi, 
hendusk  heiptyrþi,         hvártki  sér  unþi; 
heipt  óx  Hniflungi,         hugþi  á  stórræþi, 
gat  fyr  Guþrúnu,         at  væri  grimmr  Atla. 

84.  KvQmu  í  hug  henni         Hpgna  vipfarar, 
talpi  happ  h9num,         ef  hann  hefnt  ynni; 

3 — 6  besond.  str.  GvBt;  der  verf.  von  Vols.  hat  die  Zeilen  fälscht,  als 
Worte  Atlis  genommen.  8  hafþir  av^s  heffur  corr.  R.  l)ats  JS,  þats 
menn  Sv  (Beitr);  [þat]  es  menn  JSv  (Froh),  }»at  er  menn  R.  vissut 
GvDtCJS,  V.  [lil]  Sv,  Y.  lil  R  u.  die  iibr.  ausgg.  (til  zur  folg.  zeile  llgRKM). 
4  harþræþi  SNl,  «hár|ir^þis»  R,  harþræþis  alle  iibr.  ausgg.  (harþrætn-s  C). 
5.  6  unecht  JS,  besond.  str.  R.  5  hefr  J'S,  hefr  [|)ú]  Sr,  hefr  [ú  J\ 
hefir  þú  R.  þats  JS,  þat  er  (es)  BGvHC,  þats  [núj  Sv,  þat  er  nú  R  (nú 
rerschrieben  aus  v  ?  Hl).  6  hefr  (1)  Sv,  om.  R.  «glepstoran»  als  ein 
wort  R.     hefr  (2)  JS,  hefr  [þú]  Sv,  hefir  þú  R. 

82  s.  zu  54.  —   1.  2  6íso«í?.   sír.  HgRKMMbHL  1  munt  SyJS; 

mundu  R.  «áþr  grjóti  GvBtSvS,  gr.  áþr  R.  2  hefr  5rJS,  hefir  R. 
þats  |)ú  JS,  «þalz  tv»  R,  þaztu  die  übr.  ausgg.  beid(Jisk  JS,  bei[^i^k  R. 
3.  4  feesowíí.  Sir.  IlgRKMMblll.  3  s.  srw  6'5.  —  þú  Sv  (Seghu  Sy)  JS, 
om.  R.  —  Segþer  Ilg.  «ar  mórgin»  R,  á  morgin  RK.  —  Seg  |'ér  sJQlfum 
slikar  spar  morgin  C,  4  Tilk  SvJS,  vil  ek  R;  vel  ek  i?,  mun  ek  G. 
komma  nach  dauþa  JIÍl. 

83,  1.  2  fcesoMC?.  Str.  HgEMLIIlNl.  1  S  m  «Sato»  «ftsgr^r.  R. 
3.  4  besond.  str.  IlgKMLUlNl.  3  Heipt  mit  großem  11  w.  J!Jk>jä:<  vor- 
her R.  Hniflun^i]  s.  zu  44,  3.  4  fyr  BgM  cett,  for  i?,  iur  Ä',  abbrev.  R. 
væri  J5;  (hann]  v.  Sv,  hann  v.  R.     -^grimr»  JXHglll. 

84,  2  ynni  R,  yrþi  Hg. 
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veginn  vas  þá  Atli         —  vas  þess  skamt  bíþa 
sunr  vá  H9gna         ok  sjplf  Guþrún. 


85.  Rpskr  tok  at  róþa,  rakþisk  ór  svefni, 

kendi  brátt  benja,  bands  kvap  pprf  onga: 

*Segi|)  et  sannasta:  hverr  vá  sun  Buþla? 

emkak  litt  leikinn,  lifs  telk  v^n  onga.' 

Guþrún  kvaþ: 

S(^.  ['Dylja  mun  þik  eigi         dóttir  Grímhildar:] 
l9tumk  því  valda,         es  líþv  pína  ævi, 
en  sumu  sunr  H9gna,         es  þik  S9r  méþa.' 

Atli  kvaþ: 

Taþit  hefr  at  vígi,         pót  værit  skapligt: 
illt  es  vin  véla         þanns  þér  vel  truír. 


3a  « vegÍN»  mit  kleinem  v,  doch  punkt  vorher  R.  3b  Schaltsatz  mit  SNl. 
4  fornyröidag-zeile;  aus  einem  alleren  liede  her  übergenommen  ?  S.  —  sunr 
vá  hann  H(?gna,  j  sJQlf  olli  Gu|irún  J. 

85,  1.  2  hesond.  str.  IlgHl.  la  =  50,  la.  Ib.  2  Schaltsatz  C. 
2  «brat*  nUgßUl.  kvaþ  JS,  kv.  [hann]  So,  kv.  hann  R.  3.  4  bes, 
Str.   Ilglll.  3    «Segit»    mit  großem   S    u.    punkt   vorher  R,    Seg   Lh. 

«hv»  R.  4  emkak  ScJS,  emka  E,  eiiika  ek  B'iv^HCIUNl,  emkat  ek  Gv% 
«erncaec»  (die  4  letzten  buchst,  halb  ausrad.)  R,  em  ek  IJgKM,  emk  B. 
telk  Si-JS,  tel  ek  R. 

86  s.  zu  65.  —  1—3  besond.  str.  HgRKMBGvHHlNl.  1  unecht 
(aus  75,  2  entlehnt)  JS,  mun  llgRKMBCIIlNl,  «muiic»  (c  fast  aus- 
radiert) R,  munk  (ivHSvJS  (s.  zu  75,  2).  þik  in  klammern  So.  komma 
nach  eigi  JS.  Grinihildar  BKUCSNl,  GrinihiKJar  Gv,  Grimildar  HB, 
Grimildar  HgMJHl.  —  nach  3  ergänzt  Gv  (als  4.  zeile  der  str):  hefudi 
hann  svá  fgþur  |  ok  frænda  sitma  ailra  (metr.  höchst  bedenkl).  4.  5  mit 
87,  1  zu  einer  str.  vetbunden  IJgliKMBHl,  bes.  str.  11  (rgl.  jedoch  H 
fußn.)  Nl,  rest  einer  str.  deren  tweite  hälft e  verloren  ist?  Bf,  rest  einer 
Str.  deren  erste  hälftjß  fehlt  Gv  (er  ergänzt:  Hásir  ramnihugHþr  |  reis 
upp  viþ  bolstri.  1|  keppa  hann  vel  kunni,  |  krepti  niund  al  undu).  4  s. 
zu  54.  «UHþit»  mit  großem  U  u.  jmnkt  vorher  R.  hefr  JS,  hefr  {|)ú] 
So,  hefir  |iú  R.  skap  ikt  RA'ä"  cett,  skapljót  Hg.  5  vin  véla  R,  um- 
véla  R.  —  e/  zieht  noch  87,  1  zu  unserer  str.,  erklärt  aber  die  zeile  für 
interpoliert. 
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87.  Beiddr  fór  ek  heiman         at  biþja  þín  Guþrún! 
leyf|)  vastu  ekkja,         létu  stórrápa ; 

varþa  V9n  lygi,         es  vér  of  reyndum; 
fórtu  heim  hingat,         fylgpi  oss  herr  manna. 

88.  Allt  vas  itarligt         of  orar  ferþir, 
margs  vas  alls  sómi         manna  tiginna; 
naut  v^ru  0rin,         nutum  af  stórum, 
þar  vas  fJ9l|)  fear,         fengu  til  margir. 

89.  *  Mund  galt  ek  mærri,         meiþma  fjpll)  piggja, 

þræla  {)ria  t0gu,         þýjar  sjau  gopar; 


—  sóml)  vas  at  sliku  —  :         silfi;  vas  þó  meira. 

90.  Lézt  þér  allt  pykkja         sem  etki  væri, 

meþan  Ipnd  pau  iQgu         es  mér  leifþi  Buþli; 
[gróftu  svá  undir,         gorþit  hlut  þiggja;] 


87-95  vgl.  Vqls.  c.  38  (Bugge  18V  ff.). 

87,  1  s.  zu  86,  5.  boiddr  mit  kleinem  b,  doch  punkt  vorher  R,  beiþr 
UgliKMEgV  (?  C).  2—4  mit  83,  1  zu  einer  sfr.  verbunden  IlgRK 
MBJUl.  2  Leyfþ  mit  großem  L  w.  punkt  vorher  R,  Leiff)  RK,  var 
þú  R,  vast  þú  J.  3  varþa  v^n  lygi  R,  var  l>á  Yanlygi  RKM,  var  þá 
v^n  lygi  HSv  (var  þá  druckf.  bei  H?),  varþa  vánlygi  C  (-lýgi  C  druckf.) 
VCDj  (Ark.  19,  118).  of  JS,  um  R.  —  omreyndum  i2.  4  fort  heiman 
hingat?  S'.    fylgjm  R. 

88,  1  noch  zur  vor.  str.  Nl.  «alt»  mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vor- 
her R.  of  JS,  um  R.  2-4  besond.  str.  HgRKMBHlM,  mit  89  zu 
einer  str.  verbündest  J.  2  Margs  mit  großem  M  u.  punkt  vorher  R, 
alls-sómi  JK  3  V9ru]  óru  R.  4  unecht  J,  fear  So  (Prob.)  S,  fear 
BtGvSv  (Beitr.)  JNl,  «fiar>  R,  fjár  die  äbr.  ausgg. 

89,  2  þria  togu  S,  þria  tigu  Sv,  þría  togu  J,  þrjá  t0gu  Hl,  þrjá  tigu 
MBGvIJCNl,  þrjátígi  Hg,  þrjá  tígi  K,  þrjá  týgi  R,  .XXX.  R.  sjau]  .VII,  R. 
—  þýja  sjau  góþra  J^.  3  lacke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt 
mit  GvS  {Gv  ergänzt:  mara  mélgreypa,  |  raarga  hvelvagna);  indessen 
zweifelt  Gv,  ob  wirkl.  der  ausfall  einer  zeile  anzunehmen  od.  90,  1  noch 
zu  unserer  str.  zu  ziehen  sei.  4  unecht  J.  4a  Schaltsatz  mit  BtGv 
nCSoSJllNl. 

90,  1  Lézt  S,  Lézt[u]  Sv,  Létt  J,  Lézlu  R  (ebenso  z.  4).  2a  þau 
om.  J*.  —  nema  þú  iQiidum  réþir  C.  2b  mér  in  klammern  Sv.  —  es 
leifþumk  Buþli?  S'.  3  unecht  od.  verderbt  (in  der  echten  form  haupt- 
satz  zu  z.  2?)  Gv,  unecht  S.  «gróf  tv»  R,  gróft  þú  J.  gorþit  R,  gorþirat 
B'm,(vgl.  Hl  2,  564). 

I 
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sværu  lézt  þína         sitja  opt  grátna, 
fannka  í  hug  heilum         hjóna  vætr  síþan/ 


Guþrún  kvaþ: 

91.  'Lýgr  pú  nú,  Atli!         pót  þat  litt  rokjak: 
heldr  vask  hog  sjaldan,         hóFsk  þú  þó  stórum; 
bQrþusk  brópr  ungir,         b^rusk  róg  milli, 
halft  gekk  til  heljar         ór  húsi  pínu. 

[hroldi  hotvetna         þats  til  hags  skyldi]. 

92.  priu  v^rum  systkin,         þóttum  óvægin, 
forum  af  landi,         fylgþum  Sigurþi; 
skæva  vér  létum,         skipi  hvert  várt  stýrpi, 
prkuþum  at  auþnu,         unz  vér  austr  kvgmum. 

93.  KonuDg  dr9pum  fyrstan,         kurum  land  þaþra, 
hersar  á  h9nd  gengu:         hræzlu  þat  vissi; 
V9gum  ór  skógi        þanns  vildum  syknan, 
settum  þann  sælan         es  sér  né  áttit. 


4.  5  besondere  str.  HgEHl.  4  «Sv(?ro»  mit  großen  S  u.  punkt  vor- 
her U.  lézt  SJ\  lélt  JS  Iézt[ú]  Sv,  léztu  R.  þ'mnsi  UHg.  5  unecht  J. 
fannka  S'J^,  fannkak  B  (Ark.  2,  120).  JS,  «fanca  (ca  halb  ausradiert) 
ec»  R,  fannka  ek  //7J\7,  fannk  Sv,  fann  ek  die  iibr.  ausgg. 

91  s.  zu  65.  —  þót  —  réíkjak  (rekjak  J^)  JS,  þót  [ek]  þat  litt  réikja 
Sv,  þótt  ek  þat  litt  rgtkja  KglossMDGvHIIlNl,  þótt  ek  þat  litt  rekja  nilg 
RKC.  2  vask  SvJS,  var  ek  R.  hóg  J\  hóf^k  þú  JS,  hóftu  MLBV 
(137a)  CNl,  «hostv»  R,  hóstu  RKMbHSvHl  (=  hófsk  þú  Hl).  —  hostuþo 
Hg.  —  h9S  þú  þó  sl^rþir  Gv  (nach  verm.  von  Bt,  der  auch  erwägt,  ob 
hóz   [d.  i.  hóts)   zu  lesen  sei).  3  bgr^usk  J^S,  b.    [er]  Sv,  b.   er  R. 

brQþrungir  (!)  Hg.  4.  5  mit  92  zu  einer  str.  verbunden  Hg.  4  bes. 
Str.  (!)  Hl.  Halft  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.  Heljar  HgC. 
5  bes.  Str.  (!)  Hl,  unecht  JS;  Gv  versetzt  die  zeile  hinter  52,  1  (Gv^  hat 
sie  an  beiden  stellen,  bezeichnet  sie  aber  hier  als  interpol),  «Hrolldi» 
(i  über  der  zeile)  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.    þats  SvJS,  þat  er  R. 

92,  1  priu  SoS,  priu  WJ,  prjü  die  übr.  aupgg.  2  Sigurþi  R, 
Sigverþi  S,  Sigreþi  (Sígurþi?  Sigferþi?)  Sv.  3  várt  om.  J  (,viell.  mit 
recht'  S). 

93,  1  dráþum  (!)  Hg.  2a  á  hgnd  J^S,  [oss]  á  hqná  Sv,  oss  á 
hQnd  R.        2b  Schaltsatz  Hl.        4  «s^ttom»  R. 
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94.  Dauþr  varþ  enn  hunski:         drap  þá  brátt  kosti, 
strängt  vas  angr  ungri         ekkju  nafn  hljóta; 
kvQl  pótti  kvikri         at  koma  í  hús  Atla, 
átti  áþr  kappi,         illr  vas  sá  missir. 


95.  Kvamtat  af  pingi,  es  vér  þat  frægim, 

at  þú  spk  S0ttir  né  slQgþir  apra: 

vildir  œ  vægja,  en  vætki  halda, 

kyrt  of  því  lata ' 


Atli  kvaþ: 

96.  *Lýgr  þú  nú,  Guþrún!         litt  mun  vip  bótask 
hluti  hvárigra:         hpfum  9II  skarþan; 
gorþu  nú,  Guþrún!         af  gðzku  þinni 
okkr  til  ágætis,         es  mik  út  hefja.' 


94,  1  hunski  WBS,  Húnski  HgKC,  húnskí  die  Uhr.  ausgg.  drap  dop- 
pelt R  (das  1.  durchstr.).  «brat»  IXBHL  2  Vqls.  paraphrasiert :  var 
þat  lítlt  at  bera  ekkju  nafn;  danach  vermutet  B  daß  der  verf.  in  seiner 
vorläge  vasat  st.  vas  gelesen  habe  od.  daß  in  Vqls.  eigi  vor  lltit  ausgefallen 
sei  (die  zweite  Vermutung  ist  gewiß  die  richtige).  komma  nach  ungri 
KMLMh.  ekka?  L  fußn.  nafn  EgBGvHScJSNl  mit  Vqls.  (schon  verm. 
von  K  fußn.J,  namn  C,  nam  R  (verschrieben  für  namn,  aber  von  KMLMb 
als  verbum  gefaßt),        3  «ihvs»  R. 

95,  1  Kvamtat  S,  Komtattu  Gv,  Komtat  [þú]  Sv  (Prob),  Komta  l)ú 
MH,  Komta  Sv  (Beitr),  Komtat  J,  «Gomtaþv»  (mit  ausgerücktem  C)  R. 
af  þingi  JS,  af  því  ^ingi  R;  af  vigi?  G  (Zz  26,  29;  vgl  Vqls.:  aldri  komtu 
svá  ór  orrustu).  L  fußn.  vermutet  ein  compos.  von  [nng  mit  der  bedeutung 
'kämpf.  2—4  verderbt  C.  2  sm\r  BGvCSHlNl,  settir  J',  sæltir  J*, 
-sottir»  R,  sóttir  die  übr.  ausgg.   sliägfnr  G,  «slQkþir»  UHgB  (=  slekþir^), 

sléfkþir  KEgCS  {=  sléígþir  S),  slekþir  RMHJUl  (=  slokþir  Hl),  slokþir 
GvHSoNl  (schon  vermut.  von  L  fußn.,  der  auch  blakþir  in  erwägung  zieht), 
3  éSc  (Beitr),  ofvalt  JS,  avalt  UBC,  ávalt  EKAlGvHSoIIlNl,  k  valt  Hg. 
«v^gia»  (i  über  der  zeile  nachgetr.)  R,  vega?  So  (Prob.).  4  of  J>S',  um  R.  — 
nach  lata  in  R  ein  leerer  räum  für  die  fehlende  halbzeile;  M  ergänzt 
(nach  dem  vorschlage  vonK):  es  konungi  sémþit,  Gv:  es  konungr  skyldit 
('meget  godt*  Bt).  Nur  Hg  bezeichnet  keine  lücke. 
96-98  vgl.  Vqls.  c.  38  (Bugge  18V^^  fg ). 

96,  1  viþbéitask  i/yÄ.       3  gor  þú  JNl.     «gQzsco»  R.      4  úthefja  i/^Ä, 


442  Allam^l  en  gr^nlenzku. 

Guþrún  kvaþ: 


97. 


knQrr  mun  ek  kaupa         ok  kistu  steinda, 

vexa  vel  blæju,         at  verja  j)itt  liki, 

^yggja  á  pprf  h verja,         sem  vit  holl  værim. 

98.  Nár  varj)  pá  Atli:         niþjum  stríþ  óxti; 
efndi  ítrborin         allt  þats  réþ  heita; 
fró|)  vildi  Guprún         fara  sér  at  spilla: 
urþu  dv^l  dégra,         dó  í  sinn  annat. 

99.  Sæll  es  hverr  síþan,         es  slík  getr  fóþa 
jóþ  at  afreki,         sem  es  ól  Gjúki: 

lifa  mun  þat  eptir         á  landi  hverju 
þeira  prámæli,         hvargis  þjój)  heyrir. 


97,  1  lache  in  R  nicht  angedeutet,  wo  «KnarR»  (mit  großem  K 
u.  punkt  vorher)  sich  unmittelbar  an  «hefia»  (96,  4)  anschließt;  hier  an- 
gesetzt mit  GvS.  Gv  ergänzt:  Unnak  litt  lifnum,  |  liþnum  skal  þó  sðmþ 
Tinna  (die  2.  halbzeile  metr.  unmögl.).  2  knQr  RKdv'^Eg.  munk  J«. 
—  nach  2  eine  zeile  ausgefallen  J^.  3  «bl^gio»  Wtlg,  blægju  Kill,  at 
in  klammern  Sv. 

98,  1  Nár  mit  ausgerücktem  NR.  2  «itr  borin»  R.  4  *dvól 
dogra»  R.     dó  S,  dó  [hóu]  Si\  dó  hón  R. 

99,  1  «hv*  R.  siþan]  «siþ')»  R,  síþr  ß.  slík  JNl,  slíkt  R.  2  sem 
es  S,  sem  þats  {od.  sem  es?)  So  (Prob.),  sem  þaus  J^  sems  RRKMÐGv 
HhlJ^Nl,  sem  BgSv  (Beitr.)  C.        4  hvargis  SvJS,  hvargi  er  R. 
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GUÞRÚNARHVOT. 

Guþrúa  gekk  þá  til  sðevar,  er  hon  hafþi  drepit  Atla. 
Oekk  hoji  út  á  sæinn  ok  vildi  fara  sér;  hon  mátti  eigi 
sökkva.  Rak  hana  yfir  fjprþinn  á  land  Jónakrs  konungs; 
hann  fekk  hennar;  þeira  synir  váru  þeir  Sprli  ok  Erpr  ok 
Hamþir.  par  fœddiz  upp  Svanhildr  Sigurþardóttir;  hon  var  5 
gipt  Jgrmunrekk  enum  ríkja.  Meþ  honum  var  Bikki,  hann 
réþ  þat  at  Randvér  konungs  son  skyldi  taka  hana.  pat 
sagpi  Bikki  konungi.  Konungr  lét  hengja  Randvé,  en  tropa 
Svanhildi  undir  hrossa  fótum.  En  er  þat  spurþi  Guþrún, 
|)á  kvaddi  hon  sonu  sína.  10 

1.  pá  frák  sennu         slíprfengligsta, 
trau|)m9l  taliþ         af  trega  stórum, 
es  harphugu])         hvatti  at  vígi 
grimmum  orþum         Guþrún  sunu:   ' 

2.  ^Hví  siti|)  kyrrir,         hví  sofiþ  lífi, 
hví  tregrat  ykkr         teiti  at  mæla? 


Guprúnarhvqt  nur  erhalten  in  R,  bl.  éia,  13  —  44b,  27;  in  Vqls. 
benutzt  (die  pros.  einleituvg  auch  in  Skahhk.).  —  Úberschr.:  <  fra  gvörvno> 
(vor  der  prosaj  u.  «gvðrvnar  livo/t»  (vor  str.  1)  mit  ruter  tinte  R;  ebenso 
UgHl;  GuþrúnarhvQt  {u7id  vor  der  prosa  Frá  Guþrúnu)  KJSNl,  Guþrúiiar- 
hvala  i?,  GuþiúnarhvQt  die  ilbr.  ausgg. 

Prosa:  vgl  Skuldsk.  c.  42  (Sn.E.  1,366  fg.);  Vols,  c.  39  (Bugge 
182^^  fg.)  u.  c.  41  (Dugge  184'^  fg.).  1  G  in  «Gvörvn»  groß  u.  rot  H. 
2  hon  (l)  EKMBCJ^SNl,  síþan  Gvll  (nach  vermut.  von  B'J,  om.  R  (statt 
dessen  ist  in  R  von  jüngerer  hand  über  der  zeile  ein  g  {d.  i.  Gudrun) 
nachgetragen) .  5  «vp»  R,  up  ///.  «sigunlar  d.»  R.  Sigurþar  dóltir  BgliMB 
GvllCHim.  6  «iormvnreck»  R,  jQrrnunrek  llgliKMOcH.  rika  R. 
7  «randver»  R,  Randver  I/gRK.  —  nach  hana  ein  satz  ausgefallen? 
BGvliC;  Gv  fügt  (aus  Skaldsk)  ein:  þetta  ráþ  líkaþi  jieim  vel  enum 
Ungarn  mQnnum.  8  «randve»  R,  Randve  RKM.  9  hrossa  fótum  R, 
hrossaíótum  Hg,  hesta  fólum  R.       10  kvaddi  R,  hvatti  Hg.    hon  om.  WHl. 

1  ff.  die  Strophenfolge  in  C  (wo  Ghv  u.  Hm  willkUrl.  durch  einander 
gewürfi'lt  sind)  anzugeben,  wäre  raumverschwendung, 

1,  I  þ  in  «þa»  sehr  groß  u.  rot  u.  grün  ausgemalt  R.  frák  JS,  fra  ek  R. 
2  Irauþ  1119!  HIIgKEIiGvJM.        3  harl>úþug  R.        4   «grimom»   l\Hl. 

2.  3  vgl.  V(^ls.  c.  41  (Bngge  184^^  fg.). 

2,  1  sitiþ  R,  sitiþ  er  HgliKMbEJ,  sitiþ  it  U.  kyrrir  G  (Zz  29,  62) 
S  {vgl.  Vqls.:  hvi  siti  þér  svá  kyrrir),  om.  R. 
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es  J9rmunrekkr         yfra  systur 
unga  at  aldri         joum  of  traddi 
[hvítum  ok  svprtum         á  hervegi, 
groum,  gangt9mum         Gotna  hrossum]. 


3.  Urþuat  glíkir         þeim  Gunnari 

ne  in  heldr  hugþir         sem  vas  Hpgni: 
hennar  mundu|)         hefna  leita, 
ef  móp  ætti|)         minna  bróþra 
[eþa  harpan  hug         Húnkonunga].' 


4.  |)á  kvaþ  þat  Hampér         enn  hugumstóri: 
^Litt  mundir  pú         leyfa  d9{)  Hpgna, 
pás  Sigurþ  v^kþu         svefni  ór: 
bákr  vQru  þínar         enar  bláhvítu 
roþnar  í  vers  dreyra,         folgnar  í  valblóþi. 


3  jQrmunrekkr  JiVZ,  «iormvnrecrv  R.  yþra  R,  ykkra?  B'S'.  4  joum  Sy 
jóum  J,  jóm  R.  oflraddi  R.  5.  6  (=  Hm  3,  3.  4)  interpol.  JS  (vgl. 
auch  B'),  bes.  str.  HgHl,  om.  EGv.  5  «Hvitom»  mit  großem  H  u.  punkt 
vorher  R.  «ahervegí»  aus  «ahelvegi»  corr.  R.  6  grQum  S,  gr^um  J^ 
grám  R.     gotna  HgBK. 

3,  1  Urþuat  J'S,  Urþuþa  <Sy/ Urf)uat  it  Gv'',  Urþua  it  Nl,  «Urþva 
iþ»  R.  þeim  verdächtigt  Bt  als  verderbt.  2  om.  E.  sem  vas  UQgni  R, 
sem  H.  vas  J  (?  S).  3  munduþ  SvS,  monduþ  J\  mundu  it  R,  mynduþ 
it  Nl,  «ffidoþ  it»  R.  leita  R,  vilja  C.  4  ef  SvJS,  ef  it  R.  5  un- 
echt GvBtJS. 

4—6  vgl.  Vqls.   c.  41  (Bugge  184^*  fg.). 

4  nach  BS  entstanden  durch  traditionelle  Verschmelzung  von  Hm  6.  7. 
1  Hammer  CS^,  Hamþir  R  (so  immer),  hugum  stóri  Rä'^/L.  2—5  inter- 
pol. J.  2  mondir  J^,  myndir  JV7,  «Sulir»  R.  «ho/ana»  R.  2b  mála- 
háttr.  3  om.  E.  3a  þás  JS,  þá  er  R.  SigvQrþ  S.  cäsur  nach 
Sig.  Hg.  3b  der  dreisilbler  ließe  sich  beseitigen,  wenn  man  (überein- 
stimmend mit  Hm  6,  3)  die  zeile  änderte:  þá«  S.  þina  |  svefni  ór  VQkþu; 
aber  das  lied  enthält  noch  einige  andere  dreisilbler,  die  einer  Verderbnis 
nicht  verdächtig  sind  (s.  S  z.  st.).  —  nach  3  schieben  BtGv  Hm  6,  4  ein. 
4.  5  an  fang  einer  bes.  str.  deren  2.  hälfte  verloren  ist  BtGv  (sie  ergänzen 
Hm  7,  3.  4).         5  málaháttr.  —  lücke  nach  str.  4  J^, 
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Urþu  per  bráþla        bróþj^a  hefndir 
slíþrar  ok  sárar,         es  sunu  myrþir; 

knættim  alUr  J9rmunrekki 

samhyggjendr  systur  hefna. 


berij)  hnossir  fram         Húnkonunga! 
hefr  okkr  hvatta         at  hjprþingi.' 

7.  Hlæjandi  Guprún         hvarf  til  skemmu, 
'kumbl  konunga         ór  kerum  valþi, 
síþar  brynjur,         ok  sunum  fórþi: 
hlóþusk  mópgir         á  mara  bógu. 

8.  [pá  kvaj)  þat  Hamþér         enn  hugumstóri 
Svá  komsk  meirr  aptr         móþur  at  vitja 


5,  1.  2  rest  einer  str.  deren  1.  hälfte  au'tgef allen  ist  E;  er  ergänzt: 
Atla  þóttir  þú  stríþa  at  Erps  morþi  |j  ok  at  Eitils  aldrlagi  (vgl.  Hm  8,  1.  2), 
la  verd.  Nl.  bráþla  S,  bráþar  BgRKME,  bitrar?  Hl  (2,  568),  beggja? 
B'Bt,  ballra  GvHJ,  om.  R.  Ib  komma  nach  hefnalr  RKMJ.  2  slíþar  C'. 
«s  SrJS,  er  [)ú  R.  3,  4  mit  6,  3.  4  zu  einer  str.  verbunden  E.  3a  allir 
BGvHCJSNl  (nach  VqU.) ,  ungrar  HgRKME  (mit  pap.hssj,  om.  R. 
3b  «iormvnrecki»  R,  á  jQrmunreki  (Jórmunrekki  K)  BgRKMEC  (mit 
jpap.hss.).     lücke  nach  str.  5  J^. 

6,  1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtGvS  {Gv 
ergänzt:  Enn  skal  freista,  |  þót  íæri  sém,  \\  þót  mynim  hljóta  |  hlut  enn 
minna).  3  «Beriþ»  mit  großem  B  u.  punkt  vorher  R.  hnossir  R, 
herkumbl  C.    húnkonunga  B.        4  hefr  SvJS,  hefir  þú  R. 

7    vgl.    Vqls.    c.  41    (Dugge   185*   fg.),  1    Guþrún]    «gvndrv»    R. 

2  kumbl]  B'  meint,  der  verf.  von  Vqls.  habe  statt  dessen  sumbl  gelesen. 
konunga]  abgekürzt  «k'k'.»  R.  3  keine  interp.  nach  brynjur  H.  4  mit 
3tr.  8  zu  einer  str.  verbunden  Bgill.  «Hloþvz»  mit  großem  ausger.  H 
ii.  punkt  vorher  R. 

8-14  vgl.  Vqls.  c.  41  (Bugge  185^  ff.). 

8,  l  (=  4,  1;  vgl.  Hm  6,  1.  23,  1)  hier  Interpol.  Gv^JS.  «þa» 
mit  kleinem  þ,  doch  punkt  vorher  R.  hugura  stóri  HgKMLE.  2  vgl. 
Bdr  14,  2.  2a  verd.  Nl.  Svá  om.  J^.  komsk  (od.  mun  st.  meirr  Fn) 
FnGr'^HSJ\  komrat  J^,  kömskat?  komrat?  L  (fußn.J,  komask  («comaz»  R) 
JXHglŒMBCNl,  komura  E,  komumk  Gv^Bz,  komumsk -ß'i//,  mun  komask 
Bt.     «meíR»  R. 


446  t    GuþrúnarhvQt. 

geirnJQrþr  hniginn         á  Gotþjóþu, 
at  þú  erfi         at  9II  oss  drekkir, 
at  Svanhildi         ok  sunu  pína.' 
9.  Grátandi  Guprún         Gjúka  dóttir 
gekk  tregliga         á  taí  sitja 
auk  at  telja         t9rughlýra 
móþug  SPJ9II         á  margan  veg: 

10.  ^þria  vissak  elda,         pria  vissak  arna ; 
vask  primr  verum         vegin  at  húsi; 
einn  vorumk  Sigurþr         ^llum'  betri, 
es  bróþr  mínir         at  bana  urþu. 

11.  Svárra  sára         sákat,  né  kunnu 


3  unecht  Gv\  om.  E.  Geir-NJQrþr  iV/.  at  geirnJQrþ  hniginn?  C 
(fußn).  Golþjóþu  S,  «goð  þioþo»  R,  goþ}'jóþu  Hg,  Gt)þ[)jóþu  die  iibr. 
ansgg.  (vgl.  Vsp  31,  ^h  Hlr  8,  Ih).  4  (Irekkir  GvHSJ^  (nach  vermut. 
von  B'),  drykkir  UflgRKMCHl  (vgl.  jedoch  Hl  2,  569)  Nl.  —  at  þú  (þú 
in  klammern  Sv)  at  q\[  oss  |  erfí  drykkir  (drekkir  Sv)  EBzSv,  átt  þú  eríí  ! 
at  oss  drekka  J',         5  ok  R,  ok  at  C. 

9,  1  Grát.  Guþr.  SvS  (vgl.  7,  1),  Guþr.  (G  ausgerückt)  grát.  R.  «givca 
d.»  R.  2  gekk  JS,  g.  hón  R.  —  gekk  tregliga  od.  gekk  hon  tregla?  Sv. 
'Ó  auk  <S",  ok  die  übr.  ausgg.,  ahbrev.  R.  l^rughlýra  GvHJSNl,  tárokhJýra 
BCUl,  tárog  hlýra  E,  «tárok  lilýra»  R. 

10,  1  pria  S,  þria  IKEJ,  prjá  die  übr.  ausgg.  (so  beide  male). 
vissak  EGv'JS,  vissa  ek  R  (beide  male).  2  vask  SvJS,  var  ek  R. 
þrimr  verum  verstößt  gegen  die  reimgesetze  II;  ob  zu  schreiben  ist  veruna 
|)rennum  (vgl.  Gpr  II  25,  3)  ?  3  vprumk  So,  var  mér  R.  SigvQrþr  S. 
4  es  R,  þeim  es  E. 

11,  12  zu  einer  str.  verbunden  K. 

11,  la  verd.  Nl.  Svárra  KMEBIlCJST}j.(2),  «Svara»  R.  —  Svarra 
sárra    'ein   bekiimmerteres   weib'?   III   (2,    570).  Ib    sákat   JS,    sák 

at?  J  (Lex.  poet.-^),  sáka  Sv,  sákat  ek  BtHCIIlNl,  «sa  |  kaþ  ec*  R, 
sakaþ  ek  IlgKMEB.  kunnu  R,  kunna  KM EB HC II INI.  —  saknaþ  ek  né 
kunnum  R,  saka}ia  né  kunnum  Bj  (2).  —  die  ganze  zeile  lautete  nach  B' 
viell.  ursprl.:  Svarra,  sárra  |  saka  bédr  né  kunna  (zurückgenommen  Bt).. 
2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EBGvCJS  [E  ergänzt: 
ekkju  vas  ungrar  angr  strangaslr).  —  als  ursprl.  text  von  1.  2  vermutet 
Bt:  Svára,  sára  |  sákat  ek  né  kunna  ||  [mann  svá  hvergi  |  nioldar  svikinnjj 
Gv^:  Svá  sára  |  sákat  ek  né  kunnak  j|  {mey  á  moldu  |  sem  mik  svikna]; 
Gv^:  Svárara,  sárara  |  sákat  ek  né  kunnak  ||  [mann  né  mey  |  á  moldu 
svikinn:  B  (Ark.  19,  17  fg.):  Svára,  sára  |  Sigurþ  of  véltu  {od.  of  sviku 
systur),  il  svát  sárara  j  sákat  né  kunnu  (?  ?). 
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.     .     meirr  póttusk         mér  of  stríþa, 

es  mik  Qþlingar         Atla  g9fu. 

*  * 

* 

12.  Húna  hvassa         hétk  mer  at  rúnum 

máttigak  bplva         bétr  of  vinna, 
áþr  hnófk  hpfuþ         af  Hniflungum. 

13.  Gekk  ek  til  strandar,         gr9ni  vask  nornum, 
vildak  hrinda         vreiþi  þeira: 

hófumk,  né  drekþu,         hóvar  b9rur, 
pví  land  of  sték,         at  lifa  skyldak. 

14.  Gekk  ek  á  beþ         —  hugþumk  fyrr  betra  — 
þriþja  sinni         þjóþkonungi; 

ólk  mér  jó{),         erfivprþu, 
erfivprþu        Jónakrs  sunum. 

3  meirr  R,  en  meirr  E  (?  S),  mærir  R.  —  þóttusk  meirr  Sv,  meirr 
þótfusk   í)eir   JDj(2).      of  JS,    um   R.  4    es   mik  —   g9fu   R,    es 

Qþlingar  \  Atla  g;;*fumk?  S^,  es  mik  Alla  |  Qþl.  g9fu?  es  mik  Atla  |  g(»fu 
q{)1.  ?  Sv.  —  Nach  11  ist  mit  Fn  eine  größere  lücke  anzusetzen,  der  aus- 
full  einer  ganzen  str.,  in  der  Guþrún  den  tod  der  briider  erwähnte. 

12,  1  «Húria»  (^»weY  großem  H  u.  punkt  vorher)  nnmittelbar  hinter 
'gafo»  (11,  4)  B.  hétk  mer  JS,  het  ek  mer  R;  hétumk?  SvS',  wodurch 
aber  eÍ7te  schwerere  Senkung  entstände.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet, 
hier  angesetzt  mit  BtGv,  die  Akv  41,  5  einschieben;  EJS  nehmen  aus  fall 
der  1.  Zeile  an  {E  ergänzt:  Bréfþra  liefna  fcíþ  (?)  bana  sfcyldak).  3  of 
JS,  um  R.  —  umvinna  R.  4  hnófk  SvJS,  ek  hnóf  R.  cäsur  nach 
hnóí  RMLBGvUJl.  —  áþr  ek  hQfuþ  hnóf  Æ;.  HuifluníTum  KEGv^HCJSNl, 
hniflungum  J/Z>,  Niflungum  HgLBGv^Ill,  niílungum  HRM  (s.  zu  Am  44,  3). 

13,  1  Gekk  ek  R,  Gekk'k  So.  lil]  t.  R.  Nornum  UgEC.  2  vildak 
Gv^SrJS,  vilda  ek  R.  hrinda  R,  slrjúka  (!)  E,  stokkva?  Hl  (2,  570). 
vreiþi  S,  hríþgrimþ  Gv,  hriþgríþ  H,  hríþgríþ?  hríþ?  B',  heiptum?  C 
(fußn),  hei^tkvif)?  J  (Lex.  poet.),  «stríþ  griþ»  RJJVÍ  (von  Nl  als  verd. 
bez),  stríþgriþ  HgR,  stríþgríþ  KMEBCHl.  3  vgl.  Sg  61,  3.  höfumk 
SrS,  hófu  mik  R.        4  því  SvJS,  því  ek  R.     of  JS,  um  R.  —  umsték  R. 

14,  la  7iach  «Gecc  ek»  ist  in  R  «lil  slrandar»  aus  13,  1  versehentl. 
wiederholt,  dann  aber  unterpunktiert  u.  später  halb  ausradiert.  Ib  Schalt- 
satz mit  MEivUCHlXl.  hugþumk  SoS,  hugþak  mér  R.  fyrr  GSNl,  fyr 
HgBGoHCHl,  fyrir  M,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  —  hugþumk  betra 
fyrir  J,  mer  für  beira  hugþak  E.  3.  4  vgl.  Sg  62,  1.  2.  3  óík  J*S, 
Ol  ek  R.  4a  am.  IICHI  (CIR  mit  andeuiung  einer  liickej.  4b  Jónakrs 
sunum  R,  Jónakrs  sunu  KEGvSvCJNl,  Jónakri  sunu  R  (fußn.)  H. 
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15.  En  umb  Svanhildi         S9tu  þj^jar, 

es  barna  minna         bazt  fullhugþak; 
svá  vas  Svanhildr         í  sal  mínum, 
sem  væri  sémleitr         sólar  geisli. 

16.  Goddak  golli      ^  ok  goþyefjum, 
áj)r  hana  gæfak         Gotþjóþar  til; 


16a.  Sá^s  mér  harþastr        harma  minna, 
es  þann  enn  hvíta         hadd  Svanhildar 
aur  í  tr9ddu         und  joa  fótum, 
hvitra  ok  svartra        á  hervegi. 

17.  En  sá  sárastr,         es  Sigurþ  minn 
sigri  rændan         í  sæing  v^gu; 


15,  1  umb  S,  of  J,  um  R.  2  es  JS,  es  ek  KMEGvHCNl,  enn  ek 
HHgEgB  (vgl.  jedoch  B')  Hl,  henni  R,  om.  Sv.  barna  rainna  H  (fußn.)  S, 
minna  barna  R.         3,  4  vgl.  Sg.  54,  5. 

16-18  rgL  Vqls.  c.  él  (Dngge  185'^  fg.). 

16,  1.  2  mit  16a,  1—3  zu  einer  str.  verb.  RKMEBHJSNl,  mit  16a, 
1.  2  zu  einer  str.  verb.  Uglll.  1  Gé»  Idak  SvJS,  Ge^ddak  hana  Gv^-, 
Géídda  («Gedda»)  ek  R.  2  om.  E.  hana  S,  ek  R.  gæfak  R,  gæfa  JK 
Gotþjóþar  S,  «goþ  þioðar»  R,  goþþjóþar  IJg,  Goþf-jóþar  die  übr.  ausgg. 
3.  4  lacke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  Gv  {er  ergänzt:  vif 
et  UDga,  I  es  áva  skyldak,  |j  grimmgeþjuþum  |  gQmlum  ver). 

16a,  1  Sá's  G,  Sa  es  Gv,  þat's  JS,  þat  (mit  kleinem  þ,  doch  punkt 
vorher)  er  R.  mér  om.  Hg.  —  þat  erumk  SoC.  harþastr  EGv,  harþast 
(«hardaz»)  R.  —  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  Gv;  er  ergänzt:  knáka 
(knákat  ek  Gv^)  þess  bó'í  |  bífta  aldrigi.  2  es  i2  (fußn.)  GvC,  of  R; 
auch  B'  erwägt,  ob  of  durch  es  zu  ersetzen  od.  in  z.  3  traddan  st.  trQddu 
zu  lesen  sei.  þann  om.  Sv  (vgl.  dagegen  B,  NI  s.  65),  þeir  C.  3  mit 
17  zu  einer  str.  verb.  Hg  Hl,  unecht  BUS.  aur  í  G,  «Avri»  mit  großem 
A  M.  punkt  vorher  R.  Irgddu  R,  trodda  (?)  E,  traddan?  B'  (s.  o). 
4  om.  R  edd,  von  mir  ergänzt  nach  2,  5  u.  Hm  3,  3. 

17,  18  sind,  obgleich  Vqls.  sie  bereits  kannte,  doch  wol  als  jüngerer 
Zusatz  anzusehen.     Auch  Nl  betrachtet  beide  strr.  als  Interpol, 

17  mit  18  zu  einer  str.  verb.  Nl.  1.  2  om.  E.  1  «eN»  mit 
kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  R.  es  SvJS,  er  þeir  R.  SigvQrþ  S. 
2  rændan  J^S,  ræntan  («rgntan»)  R. 
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en  sá  grimmastr,         es  Gunnari 
fránir  ormar         til  fjprs  skriþu. 

18.  En  sá  hvassastr,         es  hjarta  til 
konung  óblauþan         kvikvan  skpru; 
fjplþ  mank  bplva         


19.  ^Beittu,  Sigurþr!        en  blakka  mar, 
best  enn  hraþfora         lát  hinig  rinna: 
sitr  eigi  hér         snor  né  dóttir 
sú  es  Guprún         gæfi  hnossir. 


3.  4  mit  18,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  E.       3  «grimastr»  V^HgRl. 
€S  SvJS,  er  þeir  R  (þeir  aus  z.  1  interpol.  Nl). 

18,  1.  2  hes.  sir.  HgHl,  noch  zur  vor.  str.  BKMB  (vgl.  jedoch  Bt). 

1  «En»  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R.  hjarta  til  JS,  til  hjarta  BGvHNl, 
til  («t.»  R)  hjarta  íló  (fló  =  flógu  LEI;  dat.  eines  aus  dem  ags.  entlehnten 
fem.  fl9  'messer'  B)  ViHgRKMHlB  (Beitr.  35,  250),  til  hj.  flóu  (!)  E,  til  hj. 
fól  {od.  flon?)  Bj  (vgl.  jedoch  B,  Beitr.  35,  250  anm.  2).  —  komma  nach 
fló  RKMHl.  —  H  betrachtet  fló  als  unwillkürl.  reminiscenz  an  Sg  22,  3. 

2  konung]  «k'g»  R.  komma  nach  óblauþan  E.  Ib.  2  es  þeir  HQgna  .  .  j;  hilmi 
kvikvan  til  hjarta  skoru  C.  3a  «Fiolþ»  mit  großem  F  u.  punkt  vorher  R. 
mank  SvJS,  man  ek  R.  3b.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  an- 
gesetzt mit  GvHCJSNl;  Gv  ergänzt  als  2.  halbzeile  von  3  mit  pap.hss.: 
fJQlþ  man  ek  harma  n.  fügt  als  4,  zeile  hinzu:  hvi  ek  fleira  bgls  |  of  bíþa 
skyldak!  {Bt  würde  vorziehen:  hvi  skal  ek  bíþa  |  bcjls  of  fleiral).  — 
EgBKMB  ergänzen  die  2.  halbzeile  von  3  wie  Gv  u.  verbinden  die  ganze 
zeile  mit  W  zu  einer  str.  (vgl.  jedoch  Bt);  Hl  deutet  eine  lücke  nach  3a  an  u. 
zieht  die  halbzeile  ebenfalls  zur  folg.  str.;  E  nimmt  als  2.  halbzeile  aus  19,  1 
(s.  das):  beittu  Sigurþ.  —  der  echte  Schluß  des  liedes  verloren  JS. 

19 — 21  nicht  ursprl.  zu  Ghv  gehörig,  sondern  bruchst.  eines  liedes, 
das  kurz  nach  Sigurþs  ermordung  spielte  (?)  JS. 

19,  1  lücke  davor  in  R  nicht  angedeutet,  wo  «beittv»  (mit  kleinem  b 
u.  kein  p)unkt  vorher)  unmittelbar  auf  «ba;lva»  (18,  3)  folgt.  —  E  nimmt 
aus  der  vor.  str.  FJQlþ  man  ek  bQlva  als  erste  halbzeile  u.  streicht  enn 
blakka  mar;  s.  auch  zu  18,  3.  Beit  þú  J.  Sigurþr  R  (fußn.)  MBGv 
ECJHl,  SigvQrþr  S,  Sigur{)  (u.  kein  komma  vorher)  ^EgKE  (beittu 
3.  plur.  prt.  KE).  «mar»  R.  2  «hraþ  fora»  R.  lát  SvJS,  láttu  R. 
hinig  R,  hinnig  EgRMbGvH.  rinna  SJ^,  renna  R.  3  sitr  eigi  R,  sitrat 
nú  Gv^,  sitrat  C.  snor  ElNl,  snór  'RRKE,  snor  HgC,  sonr?  Gz,  snQr  cett. 
4a  =  Gþr  III 9,  4a,  sú  er  R;  süs  S,  þeim  er  E  (vgl.  dagegen  H,  Zze  81.  617). 
Guþrún  E,  Guþrúnu  R.        4b  gæfi  («g^fi»  R)  RJSHINI,  gefi  cett. 
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20.  Minnsk  þú,  Sigurþr!         hvat  vit  mæltum, 
es  á  beþjum  vit        bæþi  sptum, 

at  myndir  mín         mófugr  vitja 
halr  ór  helju,         en  ór  heimi  ek  þín. 

21.  Hla|)i|)  ér,  jarlar!         eWákesti, 
látij)  und  hilmi         hæstan  verþa! 
megi  brenna  brjóst         b9lvafullt  eldr, 
þrungit  hjarta,         piþni  sorgir.' 

22.  [Jorlum  9llum  váláþs  batni, 
snótum  ollum  sorgir  minki, 
at  tregróf  þat        of  talit  væri 


20,  1  Minnsk  þú  JS,  «MÍNztv»  R.  SigvQrþr  S.  mæltum  vit  EJ.  2  es 
á  beþjum  vit  G  (s.  zu  Äkv  44,  1),  þás  vit  á  beþ  JS,  þá  er  vit  á  beþ  R. 
—  þá  es  vit  á  beþ  bæþi  stigum  {od.  gengum)  C'.  3  myndir  SvSJ^y. 

mondir  J^,  þú  («þy»)  myndir  R.  mín]  minn  l\HgHl.  Jcomma  nach  mía 
BGvNl.  móþigr  R.  ausrufungsz.  nach  móþugr  BGvNl.  4  Helju  C.  en 
ór  heimi  ek  þin  S,  en  ek  ór  heimi  þín  EJ,  en  ek  ór  heimi  Sv,  en  ek  þín 
ór  heimi  B.     fragez.  nach  heimi  Nl. 

21  gehörte  wol  demselben  liede  an  tvie  19.  20,  folgte  aber  ursprl.  kaum 
unmittelbar  auf  diese  strr.  LB'S.  1  eikikesti  GS,  eikikQstti  J,  eikikQst 
BtGv^H,  «eiki  co/stÍN»  JXIig,  eikikQstinn  die  übr.  ansgg.  2  látiþ  SvS,. 
1.  bann  HgRKME,  1.  þann  R.  hilmi  R,  himni  RCNl  (vgl.  auch  Hl  2,  572), 
hildi  E.  3  brjóst  brenna  E.  cäsur  nach  brenna  HgK.  eldr  zur  folg^ 
Zeile  HgRKMEC,  komma  vorher  RKME.  4  prungit  BGvHJS,  om.  R. 
hjarta  S',  of  hjarta  J,  um  hjarta  R.  —  þungar  um  hjarta?  Nl.  keine 
interp.  nach  hjarta  B  (vgl.  jedoch  Bt)  Gv^JSNl.  —  hinter  hjarta  sind  nach 
C  zwei  halbzeilen  ausgefallen  (eldr  um  hjarta  an  fang  der  ersten  langzeile, 

*  þiþni  sorgir  Schluß  der  zweiten),     þiþni  (þíþni  MHl,  þyþni  R)  sorgir  ^HgR 
KMB  cett,  harmar  þýþni  E.  —  Hinter  21  schieben  BjGz  Hm  1,  1 — 4  ein. 

22  Interpol.  JS,  om.  E.  1  válaþs  WnG,  óluþ  Wn  (EE  122)  S  (vgl. 
jedoch  B,  Beitr.  35,  252),  «oþal»  ViKB,  óþal  HgRMGvHJHlNl,  óþol  Jon 
porkelsson  (briefl.) ,  aþal?  X  (fußn.) ,  eþli?  Hl  (2,  573),  angrs  C.  — 
kQrlum  Qllum  |  kvalar  batni?  Bt.  2  sorgir  (sorgar  C)  minki  CS,  sorg 
at  minni  R.  3  tregróf  þat  GS,  þat  tregróf  Sv,  þetta  tregrof  (tregróf 
GvHJHl)  R  u.  die  übr.  ausgg.  of  JS,  um  R.  umtalit  R.  komma  nach 
talit  Mb.  veri?  VHl  (2,  573).  —  statt  3  liest  C:  Nu  es  um  talit  tregrof 
Guþrúnar  (vgl.  Od  32,  4).  4  lilcke  in  R  nicht  angedeutet  (auf  «v^ri» 
folgt  unmittelbar  die  Überschrift  von  Hm),  hier  angesetzt  mit  GvS  {Gv 
ergänzt:  gumna  mengi  j  Guþrúnar  hvQt). 
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HAMÞÉSMÓL  [EN  FORNUl. 

1.  [Spruttu  á  taí         tregnar  ípir 
at  glýstpmu         gréti  alfa; 

ár  of  morgin         manna  bplva 
sútir  hverjar         sorg  of  kveykva.] 

2.  Vasa  þat  nú        né  í  gær, 
þat  hefr  langt         liþit  sípan, 

[fátt  es  fornara,         fremr  vas  þat  holfu] 
es  hvatti  Guþrún         f  Gjúka  borin 
sunu  sína  unga         at  hefna  Svanhildar. 

3.  ^Systir  vas  ykkur  Svanhildr  of  heitin, 
sús  Jprmunrekkr  joum  of  traddi, 
hvítum  ok  sv9rtum  á  hervegi, 
gr9um,  gangtomum  Gotna  hrossum. 


Hampésmól  vollst,  erhalten  in  R  (als  letztes  Med  der  Sammlung) 
hl.  44b,  28 — 45h,  23;  in  Vqls.  wenig  benutzt,  doch  str.  26,  1.  2  (ohne  an- 
gäbe der  quelle)  citiert.  —  Über  sehr.:  «hamþis  mal»  mit  roter  tinte  R, 
Hamþismál  en  forau  Gv  (s.  die  schlußprosa),  wie  oben  S. 

1,  2  interpol.  J. 

1  interpol.  Scheving  (Forsp.  s.  21)  B'GvBzS.  S  in  «Sprvlto»  groß  u. 
grün  mit  roten  Verzierungen  R.  keine  interp.  nach  íþir  Gv^Hl,  komma  die 
Uhr.  ausgg.  2  at  —  alfa  G,  gréti  alfa  (Alfa  Hg,  alda?  Gv^  s.  249b)  en 
(Í  Hg  mit  pap.hss.)  glýstQmu  R  edd.  3  of  BzRnJS,  um  R;  var  R.  morg- 
ins?  B  (fußn.).      4  of  BzRnJS,  um  R.    kveykva  («qveyqva»)  R,  kvokva  H. 

2—5  so  angeordnet  mit  S;  BHgRKMLMhBHRnJHlNl  haben  die 
Strophenfolge:  2;  3;  5,  2.  1;  4  (5,  2.  1  +  4  zu  einer  str.  verb.  Hg  KM, 
5,  2.  1  -{■  4  -{■  6  -\-7,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Hl);  Gv:  2;  4;  3;  5,  2.  1; 
Bz:  2;  5,  2.  1;  4;  3. 

2,  1.  2  dreisilhler  die  den  alten  an  fang  der  málaháttr-str.  verdrängt 
haben  S.  2  hefr  SJ^,  hefir  R.  3  späterer  zusatz  LGvH  (s.  dagegen 
S  z.  St.),  om.  BRn.  J  stellt  die  zeile  hinter  str.  2  (als  rest  der  ursprl. 
anfangsstr.).  fátt  es  G,  «er  fát»  R£f/,  er  þat  Hg.  4b  dreisilhler  der 
an  stelle  einer  echten  málaháttr-halbzeile  eingeschoben  ist  S  (er  vermutet 
als  ursprl.  halbzeile:  harþhuguþ  kona;  vgl.  Ghv  1,  3,  4);  Gjúka  dóttir  C, 
grimmum  orþum  (wie  Ghv  1,  4)  ?  Bz;  GHmhildar  dóttir?  G.  5b  systur 
at  hefna?  Bz. 

3,  1.  2  vgl.  Ghv  2,  3.  4.  1  of  BzRnJS,  um  R.  —  umheitin  R. 
2  SÚS  RnJS,  SÚ  er  R.  joum  S,  joum  WnJ,  jóm  R.  of  BzCWnRnJS,  um  R. 
—  umtraddi  R.  3.  4  =  Ghv  2,  5.  6.  4  groum  >S',  groum  RnJ, 
«gram»  R.     gotna  HgRK. 
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4.  Einst0{)  emk  orþin         sem  osp  í  holti, 
fallin  at  frændum         sem  fura  at  kvisti, 
vaþin  at  vilja         sem  viþr  at  laufi, 
|)ás  en  kvistskoþa         komr  of  dag  varman. 


5.  Lifiþ  einir  pátta         ættar  minnar: 
eptir  es  þrungit         ykkr  þjóþkonunga. 


6.  Hitt  kvaj)  þá  Hamþér         enn  hugumstóri: 
^Litt  mundir,  Guþrún!         leyfa  dpþ  Hpgna, 
es  þeir  Sigurþ  þinn         svefni  ór  vokþu, 
saztu  á  beþjum,         en  banar  hlógu. 


4  unecht  Rn.  1  Einstfzíþ  MGvHCRnJSHlNl,  «ein  stoö»  (mit  kleinem 
e  u.  kein  punkt  vorher)  R,  einstoþ  Hg,  einstQþ  RKB.  emk  BzRnJS,  em 
ek  R.  3a  =  Sg  56,  áa.  3b  viþr  R,  \'íþir  BGvHCRn.  4  þás  JS, 
es  Rn,  þá  er  R.  of  BzRnJS,  um  R.  —  þá  es  kvistu  skeþja  konur  urn 
dag  varman  (!)  C'. 

5  ré-sí  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  GvBz  [Gv  ergänzt: 
Sa  sésk  fylkir  |  fast  at  lifi,  \\  hyggrat  henni  ]  hefnendr  lifa),  rest  einer  in  der 
mitte  verstümmelten  str,  J.  1  einir  G,  einir  [er]  Rn,  einir  er  R,  einir 
it  BzC  (?  S).  þátta  in  klammern  S  (auch  Bz  sieht  in  þátta  einen  späteren 
Zusatz,  vgl.  jedoch  Nl,  Beitr.  s.  378  anm.  3).  —  cäsur  nach  þátta  HRnNl, 
nach  er  (it)  die  übr.  ausgg.  2  es  þrungit  ykkr  S,  er  ykkr  þr.  R.  —  eptir 
es  ykkr  þr.  i  þjóþk.  HgRKMBGvHRnJNl.  —  lücke  vor  str.  6  angesetzt 
mit  BGvHSHl  (B  vermutet  den  ausfall  einer  inhaltl.  mit  Ghv  3  überein- 
stimmenden Str.,  GvBz  schieben  Ghv  3,  1—4  ein). 

6  mit  7,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Hg.  1—3  vgl.  Ghv  4,  1 — 3. 
1  «hitt»  (mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher)  folgt  in  R  unmittelbar  auf 
varman  (4,  4).  Hamþér  S,  Hamþer  RnJ,  «hamþ'»  R,  Hamdir  KGv, 
Hamþir  die  übr.  ausgg.  —  pá  kvaþ  pat  H.  K.  «hvgom  stQri»  R,  hugum 
stóri  HgKM.  2a  mundir  G,  mundir  (myndir  Rn)  [þú  þá]  RnS,  mondir 
(myndir  J^)  þá  J,  myndir  þú  R,  myndir  (mundir  Bz)  þú  þá  R  u.  die  übr. 
ausgg.  2b.  3  abgekürzt  in  R:  «1.  d.  h.  er  þ.  sig.  s.  or.  v.»  3a  þeir 
in  klammern  Rn.  SigvQrþ  S.  þinn  S  (vgl.  Gþr  I  17,  1),  om.  R.  3b 
VQkþu  SV.  or  MBGvHCRn  (cäsur  nach  vQkþu  BGvHRn).  —  es  it  Sigroþr 
rokþusk  [od.  es  S.  rakþisk)  sv.  or  C'.  4  mit  7,  1.  2  zu  einer  str.  ver- 
bunden K.  saztu  R,  sazt[u]  Rn,  sattu  R,  sattu?  C',  svaftu  C.  beþjum  6 
(s.  zu  Akv  44,  i;,-beþi  J,  beþ  R. 
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7.  Bokr  V9ru  þínar  enar  bláhvítu 
valundum  roþnar,  flutu  í  vers  dreyra; 
svalt  pá  Sigurþr,  saztu  of  dauþum, 
glýja  né  gáþir:  Gunnarr  svá  vildi. 

8.  [Atla  póttisk  stríþa         at  Erps  morpi 

ok  at  Eitils  aldrlagi:         þat  vas  þér  enn  verra; 
svá  skyldi  hverr  9{)rum         verja  til  aldrlaga 
sverþi  sárbeitu,         at  sér  né  stríddit] 

9.  Hitt  kvaþ  pá  Sprli,         svinna  hafþi  hyggju: 
^Vilkat  viþ  móþur         mplum  of  skipta; 


7,  1.  2  vgl.  Ghv  4,  4.  5.  1  abgekürzt  in  R:  beer  (mit  kleinem  h 
u.  kein  piinkt  vorher)  v.  þ.  i.  b.  b.»  bjäkrj  brékr  ?  C.  2a  verd.  Nl. 
valundum  roþnar  G,  roþnar  (od.  roþnar  í  ?  B')  valundum  BGvHRnS, 
ofnar  vQlundum  («vo/londom»  R)  IRHgRKMHlNl  (ab  artißcibus  contexta' 
K,  'von  künstlerinnen  getvebt'  Hl),  roþnar  valblóþi  J.  3.  4  mit  8  zu 
einer  str.  verb.  Hg,  bes.  str.  KHl.  3a  Svalt  mit  großem  S  u.  punkt  vor- 
her R.  Sigurþr  R,  SigVQrþr  S,  Sigroþr  C.  —  Soltinn  vas  Sig.  Wn  (Ark. 
3,  220  anm.  2),  *viell.  richtig'  S.  3b  saztu  R,  sazt[u]  Rn,  sattu  R.  of 
BzRnJS,  yfir  R.  4  ne  gáþir  J,  [þú]  né  g.  RnS,  þii  nó  g.  R.  svá  J^, 
[þér]  svá  RnS,   þér  svá  R.  —  Gunnarr  því  [od.  þér  því)  olli?  L  (fußn.). 

8  Interpol.  RnS,  aus  einer  IjóMháttr-str.  erweitert  L.  Nach  Bz 
begann  die  str.  ursprl.  wie  Ghv  5,  1.  2.  1.  2  ertveiterung  aus  Ghv 
5,  3.  4  (??)  Bz.  1  Atla  mit  großem  A,  doch  kein  punkt  vorher  R, 
þóttisk  J,  þóttisk  [þú]  RnS,  þótt.  þú  R.  cäsur  nach  þú  HRn.  2  als 
drei  kurzzeilen  gefaßt  (ok  at  Eit.  |  aldrl.  i  þat  ustv.)  HgRKM.  —  nach 
«eitils»  ist  in  R  versehentlich  aus  z.  1  «mórþi»  wiederholt,  dann  aber 
unterpunktiert,  þat  —  verra  R,  þér  vas  þat  enn  verra  B'GvH  (?  S), 
þat  vas  þér  ónu  verra  C,  þat  vas  þér  sjalfri  verra  RM.  —  ist  2b  ein 
Zusatz  u.  lautete  etwa  die  zeile  ursjyrl.:  auk  at  Eitils  i  aldrlagi?  drei- 
silbler  u.  forni/rðislag-verse  sind  ja  auch  sonst  in  diesem  liede,  das  aus 
verschiedenen  älteren  dichtungen  zusammengeschweißt  scheint,  mehrfach 
vertreten.  Auch  C  faßt  ok  —  aldrlagi  als  eine  langzeile.  2b.  3  C  nimmt 
2b  als  den  anfang  einer  verstümmelten  langzeile,  svá  skyldi  hverr  als  den 
Schluß  einer  folgenden  u.  Qþrum  —  aldrlaga  als  eine  dritte  langzeile. 
3.  4  spätere  erweiterung  HBz.  3  als  drei  kurzzeilen  gefaßt  (svá  [f)vi  K\ 
skyldi  hverr  I  Qþrum  verja  j  lil  aldrl.)  HgRKM.  «hv»  R.  til]  «t.»  R. 
—  hinter  str.  8  sind  nach  Bz  mehrere  strr.  (=  Ghv  5,  3.  4;  6 — 8)  aus- 
gefallen. 

9,  Ib  Schaltsatz  HlNl.  hafþi  J,  hafþi  [bann]  RnS,  hafþi  bann  R. 
2  Vilkat  J,  Vilkak  Rn,  Vilkat  [eii]  S,  vilkat  ek  R.     of  JS,  om.  R. 


^ö^  Hamþésmól  [en  fornu]. 

orþs  þykkir  enn  vant         ykkru  hv^rugi: 

hvers  bipr  þú,  Guprún!         es  at  gráti  né  færat? 

10.  Brópr  grœtr  pú  þína         ok  buri  svása, 
niþja  náborna         leidda  nær  rógi: 
skaltu  auk,  Guprún!         grata  okkr  báfa; 
sitjum  hér  feigir  [á  m9ruin],         fjarri  munum  deyja/ 

lOa.  Hitt  kvap  fá  hró|)rgl9l)        —  stóþ  of  hlépum  — 
mæfingr  mælti         vi{)  mogu  sina: 

3  ykkru  R,  ykkar  R,  ykkr  J\  hvQrugi  S,  hv9ru  tveggja  J,  hv9ru  R. 
4  þú  ^2;jri,  nú  Ä^M,  þú  [nú]  S,  [þú  nú]  Rn,  þú'nú  R  ('nú  Ä;aMw  ursprV  H). 
es  J,  es  [þú]  RnS,  er  þú  R.  at  R,  fyr  J.  «ÍQrat»  R.  —  punkt  nach 
færat  HgKRM.  —  íwcAre  «ötc/j  sír.  P  J. 

10  wacA^  ÍT  í;ow  Hampér  gesprochen  (vgl,  Ghv  8),  1  vgl.  Ákv  41, 
3.  4.  Bróþr]  Brúþi  C.  grætr  JS,  grét  (?)  JVÍ,  grát  R.  þú  in  klammern 
Rn.  2  leidda  MB  cett,  leiþa  'RHgRK,  leiþ-a  Æ'^.  3  skaltu  —  okkr  G, 
skaltu  (skalt  jþú  J)  auk  (ok  J)  Guþrún  |  okkr  grata  JS;  okkr  skaltu  (skalt[u] 
Rn)  ok  Guþrún  |  grata  báþa  die  übr.  ausgg.  mit  R.  4a  so  mit  S,  sitjum 
feigir  á  mQrum  J,  es  her  sitjum  feigir  [á  mgrum]  Rn,  er  her  sitjum  feigir 
á  mQrum  R  u.  die  äbr.  ausgg.  {von  Hg  als  zwei  kurzzeilen  gefaßt:  er  her 
sitjum  I  .feigir  á  m.). 

10a— 14  ordnet  Hs  (Wz  8,  102)  anders:  11,  1.  12,  1.  10a,  1.  2. 
10,  3—5  (vor  3  eine  langz.  ausgef.).     12,  4  (davor  eine  inquit-z.  ausgef.). 

13.  11,  3—4.  14.     Nl  (ausg.  s.  268  fg.)  ordnet  10a— 17   folgendermaßen: 
16.  11,  1  -{.  12,  1  +  10a,  1.  2.   10a,  3—5.   12,  5.   13  +  13a.   11,  3.  4. 

14.  15.  17. 

10a  steht  in  R  hinter  str.  21;  doch  vgl.  Vols.:  hon  (Guþrún)  hafþi  svá 
búit  þeira  herklæþi  at  þá  bitu  eigi  jarn  ok  hon  baþ  þá  eigi  skeþja  grjóti 
né  Qþrum  stórum  hlutum  ok  kvaþ  þeim  þat  at  meini  mundu  verþa  ef  eigi 
gorþi  þeir  svá  {vgl.  lOa,  3:  hlýþi-gi).  Ok  er  þeir  váru  komnir  á  leiþ, 
finna  þeir  Erp  bróþur  sinn  {vgl.  12,  1:  fundu  á  stræti)  — ,  deshalb  lOa  als 
anrede  der  Guprún  (hróþrglQþ  u.  mæfingr)  an  ihre  söhne  (viþ  mQgu  sína) 
mit  BtGv^HBzSz  zwischen  10  u.  11.  1.2  bes.  str.  (und  lücke  dahinter) 
HJS  (ausg.);  rest  einer  str.  deren  zweite  hälfte  verloren  ist  Gv^  {er  ergänzt 
—  s.  214b  — .•  'Komizk  it  heilir,  |  sem  heilir  fariþ,  ||  vammalausir  |  á  vegum 
üti).  la  «hroþr  gló/þ»  R,  HróþrglQþ  (nach  K  Jqrm.'s  mutter,  nach  Eg 
seine  kebse,  nach  Fn  die  ^Guthruna  venefica'  Saxo  28P^)  HgRKMBCJHlNl 
{aber  s.  268  hr.),  hroþin  golli  ?  C  Ib  Schaltsatz  mit  SzHl.  of  MGvH 
BzRnJS,  uf  R.  hléþum  R  (verd.  Nl),  hleþum  HgRK  ('gradibus  celsis'  K) 
MBGvHC,  hQlþum  Nl  (s.  268).  2  Interpol.  GvK  mæfingr  BGvHSHl, 
mefmgr  RRKMC  (anrede  der  Hróprgl.  an  den  'mQgr*  KM),  mæfingruþ  J^, 
mæringr?  R  (fußn.).    niQgu  sina  G'Sz  (nach  vermut.  von  Bz),  niQg  þenna  R. 
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"^Því's  þar  hœtta,         at  hlýþigi  myni : 

*  * 

* 

megut  tveir  menn  einir         tiu  hundruþ  Gotna 
binda  eþa  berja         í  borg  enni  hóvu.' 

11.  Gengu  ór  garþi         gprvir  at  eiskra 

j 

liþu  þá  ungir         of  úrig  fJ9ll 

mprum  húnlenzkum         morþs  at  hefna. 


12.  Fundu  á  stræti         stórbrogþóttan 

^hvé  mun  jarpskammr         okkr  fultingja?' 


3 — 5  hesond.  str.  JS,  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  Gv^ 
{er  ergänzt  —  s.  2Mb  — .•  'Svá  sem  grjóti  né  grandiþ  |  né  gumna  heillum,  [j 
bita  eggjar  né  jarn  |  Jónakrs  sunu).  —  Eg  gibt  z.  3  u.  4  als  3  kurzverse 
{versteilung  nach  hetta,  hlýþigi,  mega,  einir,  hundruþum)!  3  Schaltsatz 
u.  nicht  zu  der  rede  der  Hróþrgl.  gehörig  M.  því's  GSz,  því  er  Bz, 
pviat  R.  þar  BzSz,  þat  R.  hætta  MHBzSz,  hetta  HgRKBGvWRnJ\ 
heita  R.  —  því  ák  þér  heita?  B' ,  þvíat  þat  heitik  Gv^,  því  þeir 
heita  Nl  (s.  268).  at  hlýþigi  (verd.  Nl)  myni  R,  ef  hlýþigir  myni  <t»», 
er  hlýþagi  myni  Nl  (s.  268).  —  Bt  will  die  zeile  verändert  (Hví  á  þat 
hætta  I  hlýrigi  myni)  zwischen  ll^  und  12  einschieben;  ebenso  Gv^,  der 
jedoch  neben  Bugges  Vorschlag  noch  einen  eigenen  (þóat  {)ví  heiti  |  at  hlýþ- 
igir  myni)  sur  erwägung  stellt.  —  lüche  nach  3  mit  C:  es  fehlt  die  erwähnung 
der  hiebfesten  gewänder,  mit  denen  Guþrún  ihre  söhne  ausstattete.  4  megut 
Gv^CRnJSNl  (s.  268),  mega  R.  tveir]  tvá  Gv^C.  tiu  hundruþ  Gotna  (gotna 
R)  RBGvHCRnJSHlNl  (s.  268),  tiu  (X.  R)  hundruþum  Gotna  (gotna  RHgK) 
REgKMNl,  tiu  hundruþum  B.  5  interpol.  Bz.  enni  in  klammern  Rn. 
hóvu  RnS,  hóu  J,  ha  R.  fragez.  nach  ha  RKMGvHlNl.  —  Hg  faßt  die 
zeile  als  3  kurzverse  (gotna  binda  eþa  berja  í  |  borg  enni  ha)!  —  lücke 
nach  10a  Gv^J. 

11,  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtGvJ^S  (GvBz 
ergänzen:  SQrli  ok  Hamþér  \  synir  Guþrúnar;  Bt  wollte  10a,  3  hier  ein- 
schieben, s.  0.).  3.  4  versetzen  GvBtBz  hinter  16,  2;  s.  auch  zu  12. 
3  ungir  :  of  úrig  fJQÜ  Rn,  ungir  j  úrig  fJQll  yfir  S,  ungir  |  yfir  úrig  fJQll  RK, 
yfir  ungir  úrig  fJQll  R  u.  die  übr.  ausgg.  (cäsur  nach  yfir  Hg,  nach  ungir 
MBGvHJHim,  lücke  nach  fJQll  j;;^,  —  3b  vgl.  Skm  10,  2.  4b  ursprl.: 
morþs  vildu  hefna?  S'.  —  lücke  nach  str.  11  Hl. 

12—17  (—  16  J^)  *fragmente  eines  parallelliedes  in  forngrðislag^  JS. 

12.  13  (15)  vgl.   Vqls.  c.  42  (Bugge  185^^  fg.). 

12  steht  in  R  hinter  14  (s.  das,);  GvBtBz  setzen  die  beiden  Zeilen 
(ohne  annähme  einer  lücke)  an  stelle  von  11,  3.  4.         1  «stör  brorgð  ottan» 


13a. 
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13.  Svarapi  Erpr        enn  sundrmopri : 
*Svá  munk  frændum         fulting  veita, 
sem  holdgro'in        hond  annarri 

éþa  fótr  veitir        féti  pþrum.' 

^hvat  megi  fótr         foti  veita 
né  holdgroín         h9nd  annarri?' 

14.  pá  kva{)  pat  Erpr         einu  sinni, 
es  mærr  of  lék         á  mars  baki : 
"^BágV^  blauþum  hal         brautir  kenna : 
kveþa  harþan  mjpk         hornung  vesa.' 

15.  Drógu  ór  skolpum         ^\á^\isarn, 
mækis  eggjar,         at  mun  flagþi; 


R,   stjúp   brQgþóttan?  Bz  (s.  400).         2.  3  liicke  in  R   nicht   angedeutet, 
liier  angesetzt  mit  JS.         4  nach  Raßm.  ivorte  Sorlis,  nach  Hl  Hamþérs. 
jarpskammr  Rn,  Jarpskamr  RC,  jarpsámr?  B\  jarpskQcnmin?  R  (fußn.)^ 
JarpskQr  GvHBz,  jarpskamr  («iarp  scamr»  R)  R  u.  die  übr.  ausgg. 
13.  13a.  15  zu  einer  str,  verbunden  Hl. 

13  so  hergestellt  (z.  t.  mit  R  u.  nach  Vermutungen  von  S)  G,  Svaraþi 
(S  ausger.  R)  enn  sundrmj^þri,  |  svá  kvazk  veita  mundu  (mundu  in  klammern 
Rn,  am.  J')  jj  fulting  frændum  («fróndum»  R)  |  sem  fótr  Qþrum  l^HgKM 
BGvHRnJSHlNl  {M  fügt  noch  nach  pap.hss.  hinzu:  eþa  holdgróin  i  hond 
annarri);  R  liest  mit  pap.hss.:  Svaraþi  Erpr  |  enn  sundrmiðþri,  svá  kvazk 
vitr  i  veita  mundu  ||  fulting  frændum  |  sem  fótr  Qþrum;  Bz:  Svaraþi  enn 
sundrmjaþri,  |  svá  kvazk  mundu  ||  frændum  fultingja  |  sem  fótr  Qþrum; 
C:  Svaraþi  enn  sundrm.,  svá  kvazk  veita  mundu  j;  fulting  frændum  sem 
fótr  hendi  jj  eþa  holdgróin  hQnd  fiöti.  —  Daß  Erpr  fuß  und  hand  er- 
wähnte, scheint  auch  die  paraphrase  der   Vqls.  darzutun. 

13a,  1.  2  in  R  u.  den  ausgg.  keine  lüche  angedeutet.  3.  4  an  str.  IS 
angehängt  HgKBGvHRnJSNl,  besond.  str.  RM.  3  hvat  mit  kleinem  b, 
doch  punkt  vorher  R.  «fotr  foti»  R,  fótr  hendi  C.  4  eþa  holdgr.  hQnd 
fióti  C.  —  Raßm.  Hl  fassen  die  Zeilen  als  worte  Hampers. 

14  steht  in  R  zwischen  11  u.  12,  umgestellt  mit  BGvHRnJS.  1  «eino» 
aiis  «erno»  corr.  R.  —  ernu  sinni  'strenuo  itinere'  KMb.  2  Schaltsatz 
mm.  es  S',  am.  R.  of  BzRnJS,  um  R.  —  umlék  R.  3  Bágt's  G, 
Ulfs  SvJS,  illt  er  R.  brautir  kenna  R,  brautargengi  C.  —  nach  3  eine 
zeile  ausgefallen  C.  4  tvorte  Erps  Gv^HBzRnS,  worte  des  dichters  MBGv^ 
CJHINL    kveþa  S',  kv9{.u  R.  *  mj(?k  R,  mik?  H. 

15,  1  Drógu  Sv,  Dr.  fþeir]  RnS,  drógu  (mit  kleinem  d  u.  kein  imnkt 
vorher)  þeir  R.    skQlpum  G,  skíþi  R.    skiþi-ísarn  S,  skiþi-earn  J,  skíþi- 
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þverþu  þrótt  sinn        at  þriþjungi, 
létu  mpg  ungan        til  moldar  hníga. 

16.  Skóku  þeir  lopa,        skalmir  festu, 

smugu  gópbornir         í  gopvefi. 

*  * 

17.  Fram  Ipgu  brautir,  fundu  vástígu 
ok  systur  stjup^un  sáran  á  meiþi, 
vargtré  vindkpld         vestan  bójar, 

trýtti  æ  t  trpnu  hvót         —  titt  vasat  biþa. 


18.  Glaumr  vas  í  hpllu,         gumar  olreifir, 
ok  til  gota  etki        gorþut  heyra, 
áþr  halr  hugfullr         í  horn  of  þaut 


éarn  Nl,  «sciþi  iarn»  R,  skíþijarn  BKMBGvHHl,  skóþgjarnir  (ohne  interp, 
dahinter)  BzRn.  —  das  doppelte  skíþi  fand  bereits  Bz  (s.  401)  mit  recht 
höchst  anstößige.  2  «mékiS»  R,  mekiss  B,  mækiss  C.  munflagþi  HgEgMh 
(at  munfl.  'proptei'  acerhitatem  animi'  Eg),  munnflagþi  'schneide  der  riesin^ 
d.  h.  Streitaxt'  (?  ?)  E  (hei  L)  mit  Suhm.  3  þverþii  SvJ,  þv.  [þeir]  R71S, 
þv.  þeir  R.  r  in  «þrott»  über  der  zeile  R.  þriþjuDgu  Hg.  3.  4  um- 
zustellen? Bz  (s.  401). 

16,  17  zu  einer  str.  verbunden  HgKHl. 

16  vor  Str.  18  zu  stellen?  H.  1  Skóku  þeir  S',  Skóku  R.  Ib  vor 
la  Nl  (s.  268).  2  smugu  góþbornir  Rn,  ok  (om.  BJJ  góþbornir  («gód- 
bornir»  R,  goþb.  HgCNl)  smugu  R  u.  alle  iíbr.  ausgg.  {cäsur  nach  smugu 
HgRKBGvHJ,  die  übr.  nach  góþb.).  «igvdvéfi»  R.  —  hinter  z.  2  schieben 
GvBtBz  als  Strophenschluß  11,  3.  4  ein.  —  nach  str.  16  lücke  in  R  nicht 
angedeutet,  wo  ohne  interpunct.  «fram  lago»  (17,  1)  unmittelbar  auf 
«igvdvéfi»  folgt;  hier  angesetzt  mit  BtGvBzS.  Gv  (nach  dem  vorschlage 
von  Bt)  und  Bz  setzen  Akv  14  (mit  änderung  von  Atla  in  Gotna  u.  von 
Buþla  in  Bikka)  hier  ein:  s.  dagegen  S  z.  st. 

17,  1  fram  mit  kleinem  f  u.  kein  punkt  vorher  R.  vástígu  HBzJSHly 
«va  stigo»  R,  vástigu  die  übr.  ausgg.  2  hinter  3  C.  systur  stjúpsun 
Wn  (Ark.  3,  220  anm.  2),  systur  sun  R,  systursun  BGvRnJS.  Es  ist 
sicher  Randvér  u.  nicht  'einer  der  Harlunge'  gemeint.  3b  sou  {od. 
VQru)  vestan  b^jar  Wn  (a.  a.  0.).  4a  vet-derbt  SNl.  «tra*no  hvót»  R, 
trgnu  hvQt  RKMGvHCRnHlNl,  tr.  bróþ  Bz.  4b  vasat]  var  at  BHg. 
bíþa  KBGv  cett,  biþja  R. 

18,  1  gumar  G,  halir  R.  2  ok  til  gota  R,  svá  at  Gotnar  C.  gerþ- 
ut  R,  gorþu  at  J.  3  of  BzRnJS,  um  R.  —  umþaut  R,  um  þeytti  C 
(fußn.).  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvBtJ'S  {Gv 
ergänzt:  þá  er  tirar  gjarnir      i  tun  riþu). 
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19.  Segja  fóru  œrir        Jprmunrekki 

at  sénir  V9ru         seggir  und  hJQlmum: 

•^RopiJ)  ér  of  V2i\\         ríkir^u  komnir! 

fyr  mQtkum  monnum         hafiþ  mey  of  tradda.' 

20.  Hló  |)á  Jprmunrekkr,         hendi  drap  á  kanpa, 
beindi  skóg  vanga,         boþvapisk  at  víni, 
skók  hann  skor  jarpa,         sá  á  skJ9ld  hvítan, 
lét  sér  í  hendi         hvarfa  ker  goUit. 

21.  ^Sæll  ek  þá  þéttumk,         ef  ek  sea  knættak 
Hamþé  ok  Sprla         í  hpllu  minni: 

buri  mundak  binda         mej)  boga  strengjum, 
gój)  bQrn  Guþrúnar         á  galga  festa.' 


19,  1  Segja  R,  Eggja  E  (bei  L).  ærir  S,  jarlar  BGvHJ,  om.  RHgRK 
MHINI  (lücke  bezeichnet  HINJJ.  —  Segja  ærir  C,  S.  fór  9rr  BzRn,  S.  fóni 
óþla?  Bz  (s.  403).  2  und  RKBGvHCRnJSNl,  undir  R.  3  «r^it»  R. 
ér  in  klammern  Rn.  of  BzRnJS,  um  R.  ríkir'u  RnS,  ríkir'ru  BtGv^HBz, 
ríkir'rú  J',  ríkir  eru  R.  4  fyr  (for  R,  fur  K,  abbrev.  R)  mQtkum  hafiþ 
ér  (in  klammern  Rn)  mQnnum  |  mey  um  (of  Rn)  tradda  (umtradda  R) 
HgRKMBGvHCRnHlNl  mit  R,  fyr  mQtkum  mQnnum  |  hafiþ  [er]  mey 
of  tradda  (?  Rn)  S,  fyr  mQtk.  hafiþ  er  (haf.  mponum  J^)  |  mey  jóum 
tradda  J. 

20,  1  «iormunr»  R  (der  rest  des  wortes  durch  ein  loch  im  perg.  zer- 
stört), k  kanpa  BzJS,  «akampa»  R,  á  kampa  die  übr.  ausgg.  2a  verd. 
Nl.  beindi  skóg  vanga  G  (Zz  26,  30),  beindisk  at  brQngu  (bringu?  H 
fußn.)  BtGv^HBzCRn,  beiddizk  at  brQngu  («bro/ngo*  R)  BHgRMbEgJS 
HlNl,  beiddiskat  brgngu  KMLB  (vgl.  jedoch  Bt)  Gv^,  breiddisk  at  br. 
Elof  Hellquist  (Stud.  tillegn.  Es.  Tegnér  s.  243  ff.).  2b  bolvaþisk  Gv^ 
(211a)  GvK  3  hann  in  klammern  Rn.  «sco/r»  R.  4  lét  J  (vgl.  schon 
Bz  s.  404),  lét  [hann]  RnS,  lét  hann  R. 

21,  1  ek  (1)  in  klammern  Rn.  «þottumc»  R,  þóttuihk  Hg.  ek  (2) 
in  klammern  RnS,  om.  J.  sea  S,  sea  RnJ,  sia  R,  sia  L,  sjá  die  übr. 
ausgg.    knættak  RnJS,  knætta  R.       2  Hamþó  CS,  Hamþe  RnJ^,  Hamþi  R. 

3  buri  R  (sehr  verwischt)  BzJSHl,  byri  BGvHC  Csuperfluoics'  C  fußn.) 
Rn,  om.  HgRKM.  mundak  G,  mondak  J^,  myndak  J*,  mundak  [þá]  RnS, 
mundak  þá  Gv"^,  myndak  þá  Bz,  munda  («mda»  R,  mynda  Nl)  ek  þá  R 
eett.     meþ  (nach  Bz  s.  404  späterer  zusatz)  ist  metr.  nicht  zu  entbehren. 

4  góþ  R,  ok  góþ  J'.  Guþrúnar  S,  Gjúka  dóttur  J^,  Gjúka  R  u.  alle  übr. 
ausgg.  —  góþborna  guma?  C\  á  galga  festa  RJ  (?  S),  festa  á  galga  R.  — 
nach  str.  21  folgt  in  R  lOa  (s.  das.). 
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22,  Styrr  varþ  í  ranni,         stukku  plskalir 

blóþ  bragüar  óþu        komit  ór  brjósti  Gotna. 

2S.  [Hitt  kvaf)  þá  Hamþér         enn  hugumstóri:] 
*Æstir,  Jprmunrekkr !         okkarrar  *  kvpmu, 
broþra  sammóþra,         innan  borgar  þinnar: 
hoggnum  sér  hpndum,         hoggnuTn  sér  fótum, 
J9rmunrekkr !  orpit         í  eld  enn  heita.' 

24.  þá  hraut  viþ  rœsir         enn  reginkunngi, 
ballr  í  brynju,        sem  bjprn  hryti: 


22  mit  23,  1  (s.  das.)  zu  einer  str.  verbunden  Gv.  1  varþ  R, 
varþ  at  Hg.  —  vor  «iraNÍ»  steht  in  R  noch  st,  aber  unterpunktiert. 
2.  3  lücke  in  R  nicht  angedeutet ,  hier  angesetzt  mit  S.  4  blóþ  G, 
blóþi  i  S,  Í  blóþi  R.  bragna  Gv^.  óþu  S,  iQgu  R.  komma  nach  Iqgu. 
GvHlNl.  komit  RHgKMBGvHCRnHl,  [komit]  5,  var  komit  Nl,  komnu  Ä, 
om.  J.  gotna  HgRK.  —  i  blóþ  —  ok  bragnar  Ipgu  —  |  komit  ór  brjósti 
Gotna  Bt,  í  blóþi  blandna  iQgu  \  komit  ór  br.  Gotna  Gv"^,  í  blóþ,  es  bragnar 
l^gu,  ;  komit  ór  br.  Gotna  Bz  (ursprl.  wol:  í  blóþ  of  komit  |  ór  br.  Gotna  Bz 
s.  405),  Í  blóþi  blandna  |  iQgu  ór  br.  Gotna  B  (Bidr.  42).  —  lücke  nach 
z.  4  BzJ;  Bz  wiederholt  hier  mit  geringer  ander ung  z.  10a,  4  (mQttut  tvá 
menn  eina  ;  tiu  hundruþ)  u.  fügt  als  letzte  zeile  10a,  5  hinzu;  nach  seiner 
meinung  hat  die  ähnlichkeit  von  10a,  4  und  22,  3  Bz  die  Versetzung  von 
Str.  10a  hinter  str.  21  veranlaßt. 

23^  1  (=  6,  1.  25,  1  R;  vgl.  Ghv  4,1.  8,  1)  Interpol.  B  (Bz  setzt  staU 
dessen  als  über  sehr.  Hamþir)  RnJS;  Gv  zieht  die  zeile  noch  zur  vor.  str, 
u.  ergänzt  dahinter  als  schlußzeile:  orþum  ónýtum  i  er  æva  skyldi.  hugum 
störi  RHgKML.  2  «Qstir»  R.  3  «ÍNaN»  R,  til  Wn  (Ärk,  3,  220 
anm.  2).  4.  5  mit  24,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Hg  Hl.  4  so  her- 
gestellt G,  Fétr  («F^tr»  mit  großem  F  u.  punkt  vorher  R)  sér  þú  (þú  über 
der  zeile  R,  om.  HgBRn)  þína  (hierauf  lücke  RNl,  zu  ergänzen  durch 
hQggna?  B  fußn.)  \  hgndum  sér  þú  (om.  Rn)  þinum  HgRKMBHCRnHlNl 
mit  R,  fótum  sér  þú  þínum  \  hgndum  sér  þú  þínum  íþú  beide  male  in 
klammern  S,  1.  2  om.  J\  2.  om.  J«)  GvBzJS.  5  enn  heita  Wn  (?  S), 
heitan  R.  —  Nl  vermtttet  für  4.  5  die  folg.  fassung:  fótum  sér  þú  þínum  | 
i  funa  orpit,  ji  en  hgndum  þlnum  j  í  heitan  eld. 

24,  1  «þa»  mit  kleinem  þ  u.  kein  punkt  vorher  R.  «hrtírt»  R,  raut? 
Nl.  ræsir  JS,  om.  R.  Der  redende  ist  sicher  nicht  Oþinn,  wie  Gv  an- 
nahm, sondern  Jqrm.  —  J>á  braut  rikt  enn  regink.  C.  2  ballr  JS, 
baldinn?  S',  barþr  Hg,  baldr  R.     hryti  R,  of  hr.  J  (?  S). 
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^GrýtiJ)  á  gumna,         alls  geirar  né  bíta, 
eggjar  né  isarn        Jpnakrs  sunu.* 

SQrli  kvaþ: 

25.  'Bgl  vanntu,  bróþir!         es  pann  belg  leystir: 
opt  ór  belg  orþgwm        bgll  rgþ  koma ; 

hug  hefr  þú,  Hamþér!         ef  hefþir  hyggjandi! 
mikils  es  á  mann  hvern  vant,         es  manuvits  es/ 

Hamþir  kvaþ: 

26.  ^Af  væri  nú  haufuþ,         ef  Erpr  lifþi, 
bróþir  enn  bppfrékni,         es  á  braut  vógum, 


3.  4  hesond.  str.  HgHl.  3  Grýtiþ  G,   Gr.  [ér]  RnS,  Grýtiþ  (mit 

großem  G  u.  punkt  vorher)  ér  R.  á  om.  J.  4  isarn  RnJ^S,  éarn  J^Nl^ 
«iam»  BBHl,  járn  HgRKMGvHBz,  JQrn  C,  grvar  ?  C  fußn.  —  nach  24 
eine  str.  ausgefallen  Gv  {er  ergänzt:  Brííþr  bráþliga  ;  barþir  v(^ru  grjóti,  \. 
steinum  mJQk  studdir,  j  stóþuskat  óþum;  \  hitt  kvaþ  þa  Sqrli  '  í  sal 
miþjum,  j}  svinnum  bló|)  busti  j  ór  breiþum  undum). 

25  üb  er  sehr.:  SqfIí  kvaþ  Bt,  SqfIí  Bz  (auch  Gv  schreibt  die  ganze 
Str.  dem  Sqrli  zu).  R  wiederholt  statt  dessen  unricht.  vor  z.  1 :  Hitt  kvaþ 
þá  Hamþér  enn  hugumstori  (von  BGvHRnJSNl  als  interpol.  bezeichnet); 
Hl  (2,  583  fg.)  meint,  es  habe  ursprl.  dieselbe  zeile  wie  9,  1  die  str.  er- 
öffnet. Wie  RKMCJS  z.  1.  2  dem  Hamper  u.  nur  z.  3.  4  dem  Si^rli 
beilegen  können,  verstehe  ich  nicht;  die  richtige  auffassung  bei  B'.  1.  2 
bes.  Str.  HgRKMB  (s.  jedoch  B'Bt)  Hl.  la  vanntu  R,  vannl[u]  Rn^ 
vannt  þú  JS.  Ib  d.  h.  *daß  du  selber  den  mund  auf  tatest'  (mit  bezug 
auf  Hampers  rede  in  str.  23),  nicht  etwa  (wie  Bt  erklärte):  'daß  du  den 
Jorm.  zu  Worte  kommen  ließest'.  Das  richtige  auch  bei  Hl  (2,  584). 
es  J,  es  [þú]  RnS,  er  þú  R.  «belg»  aus  <<beld:>  corr.  R.  2  vgl.  H6v 
134,  6.  —  ór  belg  orþgum  S,  orþgum  belg  (was  wider  die  reimgesetze 
verstößt)  Er  (Cambr.  phil.  soc.  proceed.  1887,  s.  10  anm.),  ór  þurrum 
belg?  V  (s.  57a),  ór  skQrpum  belg  C  (beides  gegen  die  reimgesetze),  ór 
þeim  belg  R.  bQl  Rn.  koraa  R,  kvomu  RJ^Nl,  of  kvomu  J'.  3.  4  irit 
26   zu    einer   str.    verbunden   HgHl,    bes.   str.   RKMB   (s.  jedoch   B'Bt). 

3  überschr.:  SqfIí  kvaþ  BJ^S,  SqfIí  MbHl,  om.  R  (s.  oben).  Hvg» 
mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.  hefr  SJ"^,  hefir  BzC,  hefþir  R.  þú 
in   klammern  Rn,    om.  JK     hefþir   J,    [þúj   heíþir  RnS,   þú   hefþir   R. 

4  verderbt  BzS.     cäsur  nach  hvern  J.     «manviz»  R. 

26.  [27.]  28  fasse  ich  mit  BtGv^HBzRnS  als  Schlußrede  des  Hamper; 
M  weist  die  drei  strr.  dem  Sqrli  zu;  BGv^CJ  nehmen  26  als  worte 
Hampers,  27.  28  als  worte  Sqrlis;  nach  Hl  tmrd  26  von  Sqrli,  27.  28  von 
Hamper  gesprochen;  K  gibt  26,  l—3a  dem  Sqrli,  26,  3b — 28  dem  Hamper. 

26  vgl.  Vqls.  c.  42  (Bugge  186'^  fg.)  u.  Skáldsk.  c.  42  (Sn.E.  1,370. 
11,576).    —    überschr.:    Ham{»ir   kvaþ  mit  BJS  {nach   Vqls.  u.    Sn.E.), 
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verr  enn  wi^ frœgi        —  ottumk  at  dísir  — , 
gumi  enn  gunnhelgi         —  gorþumk  at  vígi. 

27.  [Ulfa  dómi         hykkak  okkr  vesa, 
at  mynim  sjalfir  of  sakask, 
sem  grey  norna         paus  gr^þug  eru 
í  auþn  of  alin.] 

'i^.  Vel  h^fum  vegit,        stpndum  á  val  Gotna 
ofan  eggmóþum,         sem  ernir  á  kvisti; 
góþs  fengum  tírar,         pót  nú  epa  í  gær  deyim: 
kveld  lifir  maþr  etki         ept  kviþ  norna/ 


om.  R.  1.  2  «MCÄ  F(^/s.  c.  42  (Bugge  186^^  fg.).  1  af  mit  kleinem 
a  u.  kein  punkt  vorher  R.  haufuþ  SNl,  «ha/T»  B,  «höfdítV,  hQÍuþ  die 
übr.  ausgg.  —  hQfuþ  nú  Rn.  of  lifþi  J.  2  bróþir  J,  br.  [okkar]  S, 
br.  [okkarr]  Ä«,  br.  okkar  ViUgK,  br.  okkarr  \RMBGvHCHlNl.  enn  .^m 
streichen  ?  Rn.  enu  bQþfr.  Interpol.  ?  Bz  (s.  406).  es  J,  es  [vit]  RnS, 
er  vit  RV.  3.  4  jüngerer  ersatz  einer  älteren  hálhstr.  Bz  (?  SJ,  spätere 
erweiterung  H;  G  stellt  die  beiden  Zeilen,  die  er  für  verderbt  ansieht^ 
hinter  str.  27  (im  text,  nicht  in  der  Übersetzung!).  3a  verr  BtGvHRnSNl, 
var?  L  (fußn.),  hvárr  J,  varr  R.  Hl  (2,  584)  vermutet  eiti  mit  h  an- 
lautendes appellativum.  enn  zu  streichen?  Rn.  víþfrægi  B'GvHS,  «viþ 
frQcni»  R,  víþfrókni  HgKHlJ^  vígfr^kni  RMBCRnJ^Nl.  —  halr  enn  hróþr- 
fúsi  {od.  hróþrrfikni?)^«.  3b  Schaltsatz  mit  GvHBzRnSHlNl.  Qttumk 
O  (Beitr.  13,  206)  S,  hvQltumk  R,  vQttumk?  Nl  (!).  Disir  Hg.  4a  enn 
jzu  streichen?  Rn.  —  guma  ens   gunnhvata  (u.  keine  interp.  dahinter)  J. 

27  Ijóöaháttr-str.,  hier  interpol.  HBzCJS.  —  üb  er  é  ehr.:  Sqrli  kvaþ  B, 
Hamþ.  Hl,  om.  R.  1  so  hergestellt  mit  Gv  (Tidskr.  f.  fil.  n.  r.  1,  187)  6, 
Ekki  hygg  (h.  ek  J^)  okkr  |  vesa  ulfa  dedni  J,  Hykkak  okkr  vesa  j  ulfa 
dómi  Rn,  Ekki  hygg  ek  (hykk?  Bz)  okkr  (ykkr  IXHg)  vera  |  ulfa  djáfmi 
HgRKMBGvHCHim  mit  R.  —  ykkr  [und  it  myniþ  st.  mynim?)  viell.  die 
ursprl.  la.  der  str.  an  ihrer  eigentl.  stelle?  Bz  (s.  406).  2  at  J,  at 
[vit]  RnS,  at  vit  R.  of  BzRnJS,  um  R  (ebenso  z.  4).  —  umsakask  HgR. 
3  Norna  HgC.  þaus  JS,  es  Rn,  þau  er  R  (þar  er  ist  wol  druckf.  in  K, 
den  M  übernommen  hat).        4  i  auþn  R,  á  auþnu  JB. 

28,  1  hQfum  J,  hQfum  [vit]  RnS,  hQÍum  vit  R.  gotna  UHgRKM 
(nicht  LMb).  —  komma  nach  Gotna  B  (vgl.  jedoch  Bt)  RnHl.  2  egg- 
móþum  =  eggmáþum  (von  má  ^adterere')  V  (117a);  s.  dagegen  Bz  s.  406. 
3a  fengum  tirar  Bz  (s.  406)  SJ\  tirar  fengum  RnJ^,  hQfum  tirar  fengit  R. 
3b  so  mit  RnJS  (die  jedoch  gegen  die  syntakt.  regel  deyjum  schreiben), 
þótt  skylim  (skyldir  Hg)  nú  eþa  í  gær  deyja  R  u.  die  übr.  ausgg.;  þótt 
skylim  1  gær  deyja?  Bz  (s.  406).        4  ept  S,   eptir  R.    Norna  HgC.  — 
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29.  I)ar  feil  Sprli  at  salar  gafli, 

en  Hamper  hné  at  húsbaki. 

|)etta  eru  k9llu|)  Hamþismál  en  fornu. 


GROTTASONGR. 

Hvi  er  gull  kallat  mjpl  Frópa  ?  Til  þess  er  saga  sjá^ 
at  SkJ9ldr  hét  sonr  Óþins,  er  Skjpldungar  eru  frá  komnir; 
hann  hafj)i  atsetu  ok  rep  Igndum  par  sem  nú  er  k9lluþ  Dan- 
m9rk,  en  þá  var  kallat  Gotland.  Skjpldr  átti  pann  son  er 
6  Friþleifr  hót,  er  Ipndum  rép  eptir  hann.  Sonr  Friþleifs  hét 
Fróþi,  hann  tók  konungdóm  eptir  fppur  sinn  í  þann  típ  er 
Augustus  keisari  lagþi  fri|)  of  heim   allan;   pá  var  Kristr 


kveld  lifira  maþr  |  eptir  (ept  Bn)  kviþ  norna  Bz  (s.  406)  Rn,  kveld  lifir 
etki  i  maþr  epl  kv.  norna  J.  —  lücke  nach  28  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  S. 

29  fragment  eines  pardllelliedes  in  fornyröislag  S,  unecht  J.  —  nach 
sr.  2  statuieren  GvS  eine  lücke  [Gv  ergänzt  als  2.  halhstr.:  frák  mj(?k 
sjaldan  |  foldrjóþendr  i|  ííþra  bíþa  auþar  |  Jónakrs  sunum).  Bz  (s.  406) 
vermutet  dagegen  aus  fall  der  1.  halhstr.,  in  der  die  Steinigung  der  hrüder 
erzählt  worden  sei,  und  dies  ist  wahrscheinlicher.     2  hús  baki  R,  húss  b.  Nl. 

Schlußprosa:  «hamþiS  mál:>  R. 

Grottasongr  vollst,  erhalten  in  den  hss.  T  und  t,  str.  1  auch 
in  leß.  Die  üherschr.:  «GRotta  sögr»  steht  *m  T  unmittelbar  vor  str.  1 
(vgl.  auch  z.  25  der  einl.  prosaj;  GrottasQngr  MPBGvCHl,  GróttasQngr 
EJS:  die  kürze  des  vokals  machen  neuisländ.  und  norweg.  Wörter  ( Wörterb, 
1396;  Hl  2,  606)  wahrscheinlich. 

Prosa:  Skaldsk.  c.  43  in  Tr  u.  leß  (Sn.E.  1,374  ff.  11,577  ff.);  von 
zwei  kürzeren  fassungen  ist  die  eine  in  U  (Sn.E.  11,362  fg.),  die  andere 
in  A  u.  757  (Sn.E.  11,431.  515)  erhalten.  Der  letztgenannte  text  bei  M; 
CJ  geben  das  lied  ohne  die  prosa.  Ich  verzeichne  im  folgenden  nur  die 
varr.  der  ausführlicheren  redaction.       1.  2  Hvi  —  saga  sjá  at  om.  PBGv. 

1  Hvi  TltSHI,  pvi  le^.    er  gull]  gull   er  T.    sjá  iSHl,  sú  le^,  om.  T. 

2  hét  om.  T.  3  hann  om.  T.  sem  nú  er  kQlluþ  Tr  edd,  er  nú  heitir  le^. 
4  var  kallat  Tr  edd,  hét  leß.  Skj(?ldr  Tr  edd,  SkJQldungr  le^.  5  Frill- 
eifr  T.  réþ  l<?ndum  le^.  Frilleifs  TrHl.  hót  rle^  edd,  var  T.  6—8 
i  þann  tíþ  —  borinn  om.  E.  6.  7  í  þann  tíþ  —  keisari  TrPBGvSHl, 
Í  þenna   tíma   réþ  Aug.   keisari  fyrir  Rómaborgar  ríki  leß.        7  lagþi 


GrottasQDgr.  463 

borinn.    Ok  fyrir  því  at  Frópi  var  allra  konunga  rikastr  á 
norprlpndum,  þá  var  honum  kendr  friþrinn  um  alla  danska 
tungu,  ok  kalla  menn  þat  Fróþa-frip.    Engi  maþr  grandaþi  10 
pþrum,  f)ótt  hann  hitti  fyrir  sér  fppurbana  epa  bróþurbana 
lausan  eþa  bundinn ;  pá  var  ok  engi  pjófr  né  ránsmaþr,  svá 
at  gullhringr  einn  lá  þrjá  vetr  vip  þjóþveg  á  Jalangrsheiþi. 
Fróþi  konungr  sótti  heimbo|)  í  Svípjóþ  til  þess  konungs  er 
Fjplnir  er  nefndr :  þá  keypti  hann  ambáttir  tvær  er  hétu  15 
Fenja  ok  Menja;  pær  váru  miklar  ok  sterkar.     í  þann  tíma 
fannz  í  Danmprk  kvernsteinar  tveir  svá  miklir,  at  engi  var 
svá  sterkr  at  dregit  gæti;  en  sú  náttúra  fylgþi  kvernunum, 
at  þat  mólz  á  er  sá  mælti  fyrir  er  mól :  sú  kvern  hét  Grotti. 
Hengikjpptr  er  sá  nefndr  er  Fróþa  konungi  gaf  kvernina.  20 
Fróþi  konungr  lét   ambáttirnar  leiþa  til  kvernarinnar  ok 
baþ  þær  mala  gull ;   ok  svá  gorþu  þær :   mólu  fyrst  gull 
ok  fri|)  ok  sælu  Frópa.   Já  gaf  hann  þeim  eigi  lengri  hvíld 
né  svefn,  en  mepan  gaukrinn  þagþi  eþa  Ijóf)  mátti  kveþa. 
pat  er  sagt,  at  þá  kvæþi  þær  ljój3  þau  er  kallat  er  Grotta-  25 
S9ngr ;  ok  ápr  létti  kvæþinu,  mólu  pær  her  á  hendr  Fróþa, 
svá  at  á  peiri  nótt  kom  par  sá  sækonungr  er  Mýsingr  hét 


TtPBGvSHI,  ok  lagþi  le^.  allan  heim  Tle^.  ])á  TrFBGvSHl,  ok 
þá  le^.  8  Ok  fyrir  leßS,  En  fyrir  Tr.  10  menn  Tle^Ä,  Norþmenn  r. 
11  hitti  Tr  edd,  fyndi  le^.  bróþurbana  eþa  ÍQþurbana  le^.  12  né 
leßS,  eþa  Tr.  13  einn  om.  leß.  lá  —  Jal.]  lá  á  Jalangrsheiþí  lengi 
TrPBHl.  —  nach  Jalangrsheiþi :  ok  vildi  engi  upp  taka  K  mit  einer 
pap.hs.       15  er  nefndr  Tr  edd,  hét  leß.    er  hétu  Tr  edd,  þær  er  hétu  le^. 

17  fannz]  funduz  leßE.    Danmgrku  Tle,8.    engi  Tr  edd,  engi  maþr  le^. 

18  kverninni  leßEGv.  19  mólz  á  er  (sem  Gv^)  leßGvBtS,  mólz  á 
kvernunum  (kverninni  tPEBHI)  sem  TrPEBHl.  hét  rleß  edd,  heitir  T. 
20  Hengikeptr  T.  er  sá  nefndr  Tr  edd,  hét  sá  bóndi  le^.  konungi 
om.  leß.  kvernina  rle^  edd,  kvernurnar  (sie)  T.  21  leiþa  ambáttimar 
TrPBGvHl.  22  þær  (1)  om.  T.  ok  svá  —  fyrst  gull  om.  tleßPEBGvS. 
23  friþsælu  E  mit  pap.h^s.  pá  gaf  hann  Tr  edd,  En  hann  gaf  le^.  24  né 
le^S;  eþa  Tr.  meþan  om.  TtPBGvHI.  Ijóþ  S,  hljóþ  rle^  u.  die  ühr, 
ausgg.,  eitt  hl.  T.  maetti  E.  25  pat  TleßS,  pá  r.  þá  kvæþi  þær 
Ijóþ  (hljóþ  leß)  Þau  leßS,  þær  kvæþi  (kváþu  T)  Ijóþ  (hljóþ  P)  þau 
(þat  TP)  TtPEBGvHL  kallat  eru  (l)  E.  26  nach  Grottaspngr  folgt 
in  leß:  ok  er  þetta  upphaf  at  nebst  der  ersten  str.  des  liedes,  dann  erst: 
ok  áþr  létti  usw.  áþr  rle^  edd,  áþr  en  T.  á  hendr  leßS,  at  Tr. 
27  þar  rleßPBGvSHl,  herr  þar  ok  T,  om.  E.    sækonungr  sá  le^. 
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ok  drap  hann  Fróþa  ok  tók  þar  herfang  mikit.  Ja  lagþiz 
Frópa-frifr.  Mýsingr  hafpi  me|)  sér  Grotta  ok  svá  Fenju 
30  ok  Menju  ok  baþ  þær  mala  salt,  ok  at  mipri  nótt  spurþu 
þær,  ef  eigi  leiddiz  Mj-singi  salt;  hann  ba{)  þær  mala  lengr. 
pær  mólu  litla  hrí{),  áþr  niþr  sukku  skipin,  ok  var  þar 
eptir  svelgr  í  hafinu,  er  særinn  fellr  í  kvernaraugat.  pá 
varp  sær  saltr. 

1.  Nú  eru  koronar  til  konungs  húsa 
framvísar  tvær  Fenja  ok  Menja ; 
þær'u  at  Fróþa  Friþleifs  sonar 
m9tkar  meyjar  at  mani  hafþar. 

2.  pær  at  lúþri         leiddar  vpru 

ok  grjóts  grea         gangs  of  beiddar; 
hét  hvárigri         hvílþ  né  ynpi, 
ápr  hann  heyrpi         hljóm  ambátta. 

3.  5ær  þyt  þulu         þpgnhorfinnar 


28  hann  \eßS,  om.  Tr.  ok  tók  TleßS,  tók  r.  29.  30  Grotta 
{Grottakvernina  leß)  ok  svá  Fenju  ok  Menju  rle^  edd,  ambáttirnar  ok 
Grotta  T.  30  baþ  Tr  edd,  baþ  hann  leß.  ok  at  miþri  TtPBGvSHI, 
En  at  mi|)ri  leß,  At  miþri  E.  31  ef  eigi  leiddiz  Mýs.  Tr  edd,  hvárt 
Mýs.  leiddiz  eigi  le/6?.  mala  Tleß  edd,  mæla  r.  32  niþr  sukku  skipin 
rleßPBGvSHl,  niþr  sgkk  skipit  T,  skipit  sQkk  E  mit  einer  pap.hs.  — 
nach  skipin  fügt  Gv  {nach  A  u.  757)  hinzu:  á  Petlandsfirþi.  33  er 
rle/?  edd,  en  T.  sjórinn  leß  (ebenso  34).  fellr  codd,  feil  E.  nach 
kvernaraugat  fugt  Gv  {nach  A  u.  757)  ein :  þá  gnýr  sjór  er  hon  gnýr  ok. 

1  Interpol.  Nl.  1  eru  leß,  erun«.  TrKoEgJ'^JsHl.  konungshúsa  M. 
3  þsér'u  S,  þær'ú  J^,  þær  'rú  Js\  þær  'ru  Tr  u.  die  ühr.  ausgg.,  þær 
erú  leß.  Frilleifs  sonar  T,  Friþleifssonar  WkJHl.  4  hafþar  Tr  edd 
(vgl.  16,  2),  gQrvar  leß. 

2,  2  grea  S,  gréa  J,  gría  E,  gráa  Nl,  «gria»  Tr,  grjá  die  übr.  ausgg.  — 
nach  grjá  ein  wort  ausgefallen  ?  C.  beiddar  BtGvSNl,  beiddu  Tr.  —  of- 
beiddu  P.  —  lücJce  nach  2  C.        3  hét  JS,  hét  hann  Tr.        4a  verd.  Nl. 

3,  1  om.  T.  þulu  r  (verd.  Nl) ,  þutu  E  (schon  vermut.  von  RL), 
þuldu  F,  þeyttu?  Hl  (2,  608).  —  nach  la  zwei  kurzzeilen  ausgefallen  J. 
<þa;g  horvinnar»  r,  þQgn  horfinnar  Ep,  þQgn  Qf  horfnar?  Gv"^  (252a), 
þQgnhorfnar  Uppström  (Skáldskaparmála-QuætSi  34).  2  lücke  in  Tr 
nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BBGv  WkC  (R  schlägt  zur  ergänzung 
vor:  hófu  at  meldri  ]  þær  hverfa  kn(^ttu;  Gv:  hefjask  létu  i  ok  hott  gjalla, 
was  p  aufnimmt). 
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^eggjum  lúþra,         léttum  steinum!' 

Baþ  hann  enn  meyjar,         at  mala  skyldu. 


4.  Sungu  ok  slungu         snúþga  steini, 
svát  Fróþa  man         flest  sofnaþi; 
|}á  kvaþ  pat  Menja,         vas  til  meldrs  komin 


6.  ^Auþ  m9lum  Fróþa,  mplum  alsælan, 

m9lum  fjplf)  fear  á  f eginslúþri ! 

siti  hann  á  auþi,  sofi  hann  á  dúni, 

vaki  hann  at  vilja!  þá's  vel  malit. 


6.  Hér  skyli  engi         pþrum  granda, 
til  bpls  bua         né  til  bana  orka, 
né  hpggva  því         hvpssu  sverþi, 
f>ót  bana  bróþur         bundinn  finni.' 


3  nicht  als  rede  bezeichnet  RMEg.  «Leggiö»  (mit  großem  L  u.  purikt 
vorher)  folgt  in  T  unmittelbar  auf  ambátta  (2^  4).  —  keine  interp.  nach 
lúþra  Eüppstr.  «steniü»  T.  —  lacke  nach  3  E.  4  noch  worte  der 
mägde  KoP.     hann  om.  J.     at  JS,  at  þær  Tr. 

4  mit  5,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Hl.         1  komma  nach  Sungu  Eg. 
snvöga»  aus  «stivöga»  koi-r.  r,  «snudga»  T  (v^l.  12,  3).  —  snúþgasteini  J. 

—  lücke  nach  IE.  2  svát  JJs^S,  svä  at  Tf.  —  lücke  nach  2  J^.  3  þat 
otn.  J».  Menja]  «meni»  r.  meldrs  TEpWkJHl,  «meldr»  r,  melds  RKo 
EgMhS  (unrichtig,  da  das  r  radical  ist),  meldrar  MLPBGpC  (metr.  falsch). 
4  lücke  in  Tr  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvS  (Gv  ergänzt: 
harþhugþigt  man  |  hárri  rgddu,  was  auch  p  in  den  text  aufnimmt). 

5,  1  Auþ  edd,  «cuö»  mit  kleinem  œ  u.  kein  punkt  vorher  r,  «aul» 
mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vorher  T.  2  mQlum  fJQlþ  TJ^JsHlNl, 
fj.  raQlum  S,  ok  fJQl  J^,  fJQlþ  r  u.  die  übr.  ausgg.  fear  S,  fear  JNl,  fiar  EB, 
fjár  Tr.  fegins  lúþri  TtRMKoE.  3.  4  besond.  str.  Hl.  3  Siti  mit 
großem  S  u.  punkt  vorher  Tr.  3a.  b.  4a  hann  überall  zu  streichen  ?  S. 
4b  þá's  J^S,  þá  er  Tr. 

6,  2a  til  bQls  Tr,  né  til  bgls  E.  3  hQggva  því  r,  hQggvagi  TAI; 
hQggvi  þegn  C.  —  cäsur   nach   hgggva  (!)   Wk.        4  þót  JS,  pó  at  Tr. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  30 
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7.  ......     .  

en  hanu  etki  kvaj)         orj)  et  fyrra: 

'Sofi])  þeygi  lengr  an  þegi  gaukar 

epa  lengr  an  svá  Ijóþ  eitt  kvepak/ 

8.  Tastat,  Fróþi!  fullspakr  of  þik, 
málvinr  manna,  es  man  keyptir: 
kaust  J)ú  at  afli  ok  at  álitum, 
en  at  ætterni  etki  spurþir. 

9.  Harþr  vas  Hrungnir         ok  hans  faþir, 
þó  vas  jþjazi         þeim  9flgari, 

Iþi  ok  Aurnir         okkrir  nipjar, 
broþr  bergrisa,         peim  erum  bornar. 


7,  1  lücke  in  Tr  nicht  angedeutet,  wo  En  in  z.  2  (mit  großem  E  n, 
punkt  vorher)  sich  unmittelbar  an  finni  (6,  4)  anschließt;  hier  angesetzt 
mit  BtGvJ^S  (Gv  ergänzt  nach  17,  1:  Hendr  lótu  hvílask,  |  hall  um  standa, 
was  auch  p  in  den  text  aufnimmt).  2  vgl.  Od  7,  4  (Gv-  erklärt  unsere 
stelle  ebenso  wie  jene),  ekki  kvaþ  T,  kvaþ  ekki  r  u.  alle  ausgg.  {nur  E: 
kvaþ  at  ekkjum!).  —  lücke  nach  2  E.  3  so  V07i  mir  hergestellt  (vgl. 
die  einl.  prosa  z.  23  fg.);  sofiþ  eigi  (sofiþ  ei  R,  sofiþa  Gv'^)  þit  (it  TNl) 
né  (enn  p,  en  Hl)  of  sal  (slá?  Hl  UßOO)  gaukar  (salgaukar  Lex.  poet.^ 
PWk)  TtRMKoPBGvpWkJsHlNl  (3b  verd.  Nl),  sofiþ  eigi  lengr  (meir 
J'^)  !  an  of  sal  gaukar  EgJS,  sofiþa  it  lengr  an  of  salgaukar  C,  sofiþ  eigi 
lengr  an  salar  gaukr  E.  Auch  Gv^  hält  die  ztile  für  verderbt  u.  meint 
(s.  252b),  es  habe  viell.  der  name  des  ValhoUhahnes  Salgofnir  darin  ge- 
standen, nach  3  eine  zeile  ausgefallen  Nl.  4  svát  Nl.  Ijóþj  at  Ijóþ  E. 
kveþak  Tr,  kveþi  EB  (zurückgenommen  Bt),  kveþi?  kveþit?  S.  —  lücke 
nach  4  C. 

8 — 16  setzt  C  zwischen  str.  18  u.  19. 

8,  1  Vastat  S,  Vasattu  CJ^Js,  Vasat  þú  J',  Vartattu  TNl,  Varattu  r 
u.  die  übr.  ausgg.  of  r,  um  TNl.  2  es  JS,  er  þú  r  u.  die  übr.  ausgg., 
efþúT.  man  r  edd,  «maij»  T.  3  kaust  þú  EJS,  VdiUsXuTMPGvWkNl, 
kauss  þú  RKoEgpJs,  kaussþu  iBCHl. 

9,  2  pjassi  MEgPEp.  3  íþi  S.  Aurnir  Tr,  Qrnir  KoMGvpSJ^Hl. 
4  brjðþr  Tr,  brúþir  C.  erum  bornar  (bornir  T)  Tr,  bornar  erum  J(?  S). 
—  nach  9  vermutet  Bt  den  ausfall  einer  str.,  in  der  die  mutter  der 
riesenmädchen  genannt  war:  auf  diese  mutter  bezöge  sich  dann  hennar 
(10,  4). 


I 
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10.  Kémia  Grolti         ór  grea  fjalli, 
né  sa  enn  harþi         hallr  ór  jgrþu, 
né  móli  svá         mær  bergrisa, 
ef  móttr  vissit        mœtr  til  hennar. 


11.  Vér  vetr  niu  V9rum  leikur 

9flgar  alnar  fyr  J9rp  neþan; 

stóþum  meyjar  at  meginverkum, 

fórþum  sjalfar  setberg  ór  stap. 


12.  Veltum  grjóti         of  garþ  risa, 
svát  fold  fyrir         forn  skjalfaþi; 
svá  slongþum  vit         snúpga  steini, 
hpfga  halli,         at  halir  tóku. 

13.  En  vit  sípan         á  Svíþjóþu 
framvísar  tvær         í  folk  stigum; 


10,  1  Kómia  MEgEGv  ceit,  «Komia»  tRKoPB,  ^Komi  cá :  T.  Grolti] 
sá  Grotti  Ef/.  grea  S,  gréa  J,  gria  r^,  gria  E,  grá  PNI,  grjá  RMKoEg 
GvpWkJsHl.  —  «griafalli»  T,  gi^jáfjalli  C.  2  «halr»  r.  3  móli)  «moli  > 
tRB,  «meli»  T.  4  m9ttr  —  mætr  G,  vissi  vitt  vætr  tBCHI  ('hvís  trolddom 
ikke  henh&rte  til  hende^  B  bei  GJessing,  Ben  œldre  Edda  s.  119  anm.), 
vissi  vit  (vitt  M)  vætr  TMGvWkJsNl,  vissim  vit  vætr  JS,  vissi  ætt  (átt 
RKoP,  utt  =  9tt  Eg  —  vgl.  Lex.  poet.''  890a)  Yætr  RKoEgPEp.  —  ef 
vissir  þú     vælr  til  hennar?  S'. 

11,  1  Vér  TMPGvWkJSHlNl,  Vær  rPKoEgBpC;  Vit?  S'.  leikur  r 
edd,  «leikö>  T.  —  "Vér  langa  vetr  leikur  vórum  E.  2  kommet  nach 
Qflgar  Em.  fyr  MCJSNl,  fyrir  KoPEGvp  Wk,  firir  TREgßHl,  abbrev.  T. 
3  stóþum  EB'GvCJ'S,  stóþu  Tr.     at  r,  á  TE.        4  fórþum  sjalfar  r  edd, 

haufö  sialfr  sialfar»  T. 

12,  2  svát  JJs^S,  svá  at  Tr.  fyrir]  firir  rREgBHl,  abbrev.  T.  forn 
skjalfaþi  G  (vgl.  Hym  25,  2),  fór  skjalfandi  Tr  edd.  —  svá  at  fyrir  fór 
fold  skjalfandi  E.  3  Svá  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  T.  slongþum  r, 
slongþu  TNl.  snúþga]  «snudug»  T.  —  snúþgasteini  CJ.  4  hpfgahalli  J. 
halir  Tr,  hall  E.  —  statt  4  liest  C:  at  hrutu  hgfgir  hallir  í  tvau. 

13,  14  zu  einer  str.  verbunden  RMKoEglEl. 

13,  1  Svíþjóþi  Gv  (versehen?).  2  framvisar  T  (vgl.  1,  2),  «fram 
visar»  r,  framvíssar  Hl. 
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brynjur  sneiddum,         en  brutum  skjpldu, 
gengum  í  g0gnum         gráserkjat  liþ. 


14.  Steypþum  stilli,         studdum  annan, 
veittum  góþum         Gotpormi  liþ; 

vasa  kyrrseta,         áþr  Knuí  felli. 


15.  Fram  heldum  því  þau  misseri, 

at  at  k^ppum  vit  kendar  vprum; 

|)ar  skorþum  vit  skprpum  geirum 

blóþ  ór  benjum  ok  brand  rupum. 


16.  Nu  erum  komnar         til  konungs  húsa 
miskunnlausar         ok  at  mani  hafþar; 
aurr  etr  iljar,-        en  ofan  kulpi, 
drpgum  dolgs  sJ9tul:         daprt's  at  Fróþs 


3  brynjur  sneiddum  G,  sn.  br.  BGvJ^S  (vgl.  Edd.  min.  V,  10,  7), 
beiddum  brynjur  (^^^  6",  beiddum  hiqrnu  rMKoEgPpWkCJ^JsHl,  beittum 
bjornu  TEHl  (2,  611J  Nl,  bræddum  bJQrnu  R.  en  om.  E.  4  i  om.  J\ 
liþj  «lid»  T,  «lit»  r. 

14  stellt  Gv  hinter  15  (vgl,  dagegen  S.  z.  st.).  1  «steyptum»  mit 
kleinem  s,  doch  punkt  vorher  r,  «steupdö»  mit  kleinem  s  u.  kein  punkt 
vorher  T.  2  góþurn  r  edd,  vitrum  T.  Gotþormi  J^S,  Gotthormi  JVs-, 
Gudormi  T,  Goþormi  EgEp,  Gothormi  r  u.  die  ühr.  ausgg.  3  lücke  in 
Tr  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  J^S.  .  4  Schaltsatz  Gv.  knúi 
RML.  —  nach  4  eine  zeile  ausgefallen  EGv  (Gv  ergänzt:  urþum  þá  haptar  j 
ok  hernumnar,  was  auch  p  in  den  text  aufnimmt). 

15,  1  Framheldum  P.  þau  Tr  edd;  fJQgur?  fimm?  G.  2  at  at 
kQppum  vit  GS,  at  vit  at  (af  ?  C)  kQppum  Tr  u.  alle  ühr.  ausgg.  vorum  T, 
voru  vRKoEgP.  3  skorþum  JS,  skorþu  r  u.  alle  ühr.  ausgg., 
«scerdo»  T. 

16,  1.  2b  vgl.  1,  1.  eh.  1  eru  T.  konungshúsa  C.  2  miskunnlauss 
od.  miskunnlausa?  C  at  om.  T.  3a  vgl.  Rp  10,  3a.  4  daprt's  JS, 
daprt  er  (es)  r  u.  die  ühr.  ausgg.,  <  darptr  er»  T.  —  lücke  nach  str.  16  C. 
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17.  Hendr  skulu  hvilask,         hallr  standa  mun, 
malit  hefk  fyr  mik         mitt  of  hleyti:  — 
nú  muna  hpndum         hvil|)  vel  gefa, 

áþr  fullmalit         Fróþa  þykki. 

18.  Hendr  skulu  hondla        harþar  trjónur, 
V9pn  valdreyrug:         vaki  pú,  Fróþi! 
vaki  þú,  Fróþi!         ef  vill  hlýþa 
spngum  okkrum         ok  spgum  fornum. 

19.  Eid  sék  brinna         fyr  austan  borg; 
vigspj9ll  vaka,         pat  mun  viti  kallapr; 
mun  herr  koma         hinig  af  bragpi 

ok  brenna  bó         fyr  buplungi. 

20.  Munattu  halda         Hleiprar  stóli, 
rauþum  hringum         né  regingrjóti; 


17  Worte  der  zweiten  riesin  Hl.  1.  2  tvill  C  hinter  3,  3  einsetzen. 
2  hefk  JJs'S,  hef  ek  Js^  hefik  íJGv^,  hefi  ek  Tr.  fyr  MJSNl,  fyrir  KoFE 
Gvp  Wk,  firir  vREgBHl,  abbrev.  T.  Jcomma  nach  mik  LMbpJ^SJs,  semik.  J^. 
hleyti  ^7,  leyti  E,  létti  r  (?)  MEgpJS,  leiti  T  u.  die  übr.  ausgg.  —  malit 
hefik,  Fróþi!  sem  at  munum  léki  C.  3  mit  dieser  zeile  beginnt  nach 
GvBtWkNl  die  rede  der  anderen  riesin  (vgl,  dagegen  S.  z.  st.);  Hl  läßt 
von  hier  ab  wieder  die  erste  riesin  sprechen,  nú  muna  hQndum  r  eddj 
munuma  hpiidum  heldr  T.     velgefa  P. 

18,  1.  2  bes.  Str.  Hl.  la  hQndla  CSJ^Nl  (auch  von  Hl  2,  613  als 
'wahrscheinlich'  bezeichnet),  «holöa»  r^,  hglþa  MLJ^JsHl,  hQlda  KoEg 
(=  halda  Lex.  poet.)  MbPEpWk,  holda»  T,  halda  Gv.  —  Henda  skulu 
hQlþar  R  (auch  von  Hl  erwogen).  Ib  trjónar  R.  2a  om  T.  2b  streicht 
Wk  u.  nimmt  eine  lücke  an  (die  vorgeschlagene  ergänzung :  vi  gl  reyna  ist 
unmögl.,  da  reyna  den  acc.  regiert).  3.  4.  hesond.  str.  Hl.  3a  Vaki 
mit  großem  V  u.  punkt  vorher  r.  —  Vaki  þú  i  hQll  Fróþi  C.  3b  ef 
vill  hlýþa  JS,  ef  þú  vill  hlýþa  («lýda»  T)  TWkJsNl,  ef  þú  hlýþa  vill 
TRMKoEgPBGvpCHl,  ef  þú  fröþask  villi;. 

19,  1  Sek  JJs'S,  so  ek  Tr.  brinna  SJ^Js%  brenna  Tr.  fyr  MCJSNl, 
fyrir  KoPEGvp  Wk,  firir  vREgBHl,  abbrev.  T  (ebenso  z.  4).  2a  vaka  gen. 
$g.  von  vaki  'ivächter^  C.  2b  eru  vitar  kyndir  C.  3  «h'»  T.  hinnig  Gv. 
af  bragþi  r,  «abragdi»  T,  at  bragþi  (mit  einer  pap.hs.)  REO. 

20,  1.2  bes.  Str.  Hl.  1  Munattu  RFGvWk,  Muntat  S,  Muntattu  E, 
Munatþu  iBCHl,  Munat  þú  MKoEgpJNl,  «Mun  adr»  T.  Hleiþrarstóli  C,  — 
lücke  nach  2  C. 
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tokum  á  mpndli,         mær!  skarpara; 
erum  ár  alnar        í  valdreyra. 

21.  Mol  mins  fpþur  mær  ramliga, 
pvít  feig|)  fira  fjplmargra  sá: 
stQkkva  stórar         stepr  frá  lúpri 

jarni  varþar  —        molum  enn  framarr! 

22.  Molum  enn  framarr!         mun  Yrsu  sunr 
YidMdanar  vigs        hefna  Frópa; 

sá  mun  hennar         heitinn  verl)a 
burr  ok  bróþir :         vitum  báþar  þat.' 

23.  Mólu  meyjar,  megins  kostuþu, 
v^ru  Ungar         í  jotunmóþi; 


3.  4  hesond.  str.  Hl.  3  «Tokv^  mit  großem  T  u.  j^unkt  vorher  r, 
«taukö»  mit  kleinem  i,  doch  punfct  vorher  T.  <mundli»r.  4a  verd.  Nl. 
erum  ár  alnar  S,  «ervma  (erv  rna?  r)  valmar»  (mit  einem  haken  hinter 
dem  1,  der  viell.  auf  eine  —  vergessene  —  herichtigung  hinweisen  sollte  t) 
rC,  «eruma  valnar»  T,  eruma  valmar  (valmar  in  kommata  eingeschlossen 
u.  als  valmær  gefaßt  KoEgp  Wk)  KoEgMb  (valmar  'tepescentes'  Mb.  s.  VI) 
PpWkJ  ('verderbt'  J')  Hl,  eruma  valmar  (valmær  zwischen  kommata)  E, 
eruma  varmar  BGvNl,  eruma  vafnar  R,  eruma  vaxnar  ML,  eruma  valdgar 
(od.  válgar)?  Wk  (fußnj,  eruma  vaþnar?  Hl  (2,  614);  C  vermutet  ein 
pari,  mit  der  bedeutung  'überströmt'.  —  4b  fragez.  nach  valdreyra  L.  — 
lücke  nach  4  C. 

21  hier  beginnt  nach  Bt  die  rede  der  ziveiten  riesin.  1  «fodr»  T. 
ramliga  r  edd,  rangliga  T.  2  þvít  S,  hon  J^,  þvít  hon  J'^Js\  þvíat  hon 
Tr.  fJQlmaigra  sá  r  edd,  fJQlþ  of  vissi  T.  —  lücke  nach  2  T.  3.  4  setzt 
C  (mit  Streichung  von  4b)  hinter  23,  2.  3  stekkva  Nl  ?,  stukku  Tr. 
«stödr»  T.  komma  nach  lúþri  MEBGv^CNl.  4  jarni  varþar  («vardar»  T) 
TEgPBGv'pJSHl,  járnum  varþar  KoE,  «iarnar  fiarþar»  rMC  ('verderbt'  C), 
jarþar  fjarri  BtGv^Vk  (?  C  fußn.),  jarni  firþar?  L  fußn.  ('viell.  das  ur- 
sprüngliche' Hl),  i  ArnarfJQrþ  (!)  R. 

22,  1  sunrj  burr  C,  2  Halfdanar  vigs  Nl  (Hz  48,  167)  G,  vigs 
(vig  FtGvC)  Halfdanar  FtBtGvCJS  (gegen  das  reimgesetz),  \iþ  («v»  r,  «^u»  T) 
Halfdana  TrHl,  viþ  Halfdani  WkKk,  niþr  Ralf dsinair  RMKoEgPEBpJsNl 
(gegen  das  reimgesetz).  3  Sa  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  T.  4  «baditr» 
aus   «badir     corr.  T.     þat  T  edd,  þar  r. 

23,  Ib  vgl.  Rp  9,  2.  «ka;stvþv>:  r.  2  voru  r,  óru  TJ^JsNl.  — 
lücke  nach  2  C. 


n 
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skulfu  skaptré,         skauzk  lúþr  ofan, 
hraut  enn  h9fgi         hallr  sundr  í  tvau. 

24.  En  bergrisa         brúþr  orþ  of  kvaþ 

^Malit  hpfum,  Fróþi!         sem  munr  of  hvattif 
hafa  fullstapit         fljóþ  at  meldri/ 


3  «Skulfo»  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  T.  skapttré  KoE  (?B')  GvK 
4  «tau»  T. 

24,  1  vorher  eine  zeile  ausgefallen^  BtGvp  (Gvp  schieben  Hym  25,  2 
ein),  of  JS,  um  Tr.  —  umkvaþ  P.  2  lücke  in  Tr  nicht  angedeutet, 
hier  angesetzt  mit  J^S.  3  hQfum  Fróþi  r  edd,  hefi  ek  fyr  (abbrev.) 
mik  T.  sem  munr  of  (um  EGv)  hvatti  EGvS,  sem  munum  hætta 
(«hetta»  T)  Tt KoMbPBWk Hl Nl,  senn  munum  hætta  BJ,  sem  munum 
heita  MEgLp,  sem  at  munum  léki  C. 


•^íe- 


FRAGMENTE  EDDISCHER  LIEDER. 


I.  Fragmente  aus  der  Snorra  Edda. 

1.  Hár  segir,  at  hann  (Gylfi)  komi  eigi  heill  út  nema 
hann  sé  fróþari,  ok 

stattu  fram,         mepan  þú  fregn; 
Sit  ja  skal  sás  segir. 

2.  Njorþr  á  þá  konu  er  Skaþi  heitir,  dóttir  Þjaza  jotuns, 
Skaþi  vill  hafa  bústaþ  þann  er  átt  hafþi  faþir  hennar:  pat 
er  á  f  J9llum  npkkurum  þar  sem  heitir  prymheimr,  en  Njorþr 
vill  vera  nær  sæ;  þau  sættuz  á  þat,  at  þau  skyldu  vera  níu 

önætr  í  Jrymheimi,  en  þá  aþrar  níu  at  Nóatúnum.    En  er 
Njprþr  kom  aptr  til  Nóatúna  af  f jallinu,  þá  kvaþ  hann  J3etta : 
(1)  ^Leiþ  erumk  fJ9ll,         vaska  þar  lengi  á, 
nætr  einar  niu; 
ulfa  pytr        þóttumk  iUr  vesa 
10         '  hjá  s^ngvi  svana.' 


Nur  die  varr.  der  hss.  sind  im  folgenden  verzeichnet. 

1  Gylfag.  c.  2  (Sn.E.  1,36.  11,254);  vgl  Vm  7,  3.  4.  1  segir  UWr, 
svarar  T.  1.  2  nema  hann  sé  TWr,  ef  hann  er  V.  3  fram  r, 
framm  UW,  frammi  T.     fregn  UWr,  fregnar-T.         4  sás]   sä  er  codd. 

2  Gi/lfag.  c.  23  (Sn.E.  1,92  fg.  11,268);  vgl.  Grm  11.  1  á  TWr, 
átti  U.  pjassa  T.  2  Skaþi  vill  TWr,  Hon  vildi  U.  er  átt  hafþi  (sem 
hafþi  T)  faþir  hennar  TWr,  er  faþir  hennar  hefir  átt  U.  3  sem  TWr, 
er  U.  prymheimr  TW^,  prumheimr  r,  prúþheimr  U.  4  saettuz  TWr, 
sættaz  U.  skyldu  TWr,  skulu  U.  5  nætr  TUW,  vetr  r.  |)rymheimi 
TW,  prumheimi  r,  prúþheimi  U.  þá  om.  U.  aþrar  niu]  aþra  niu  r,  aþrar 
þrjár  T,  þrjár  UW.  at  Wr,  í  TU.  7  erumk  Wr,  erumz  U,  rumk  T. 
vaska  þar]  varka  ek  TWr,  varkaþa  ek  U.  á  TW,  hjá  U,  om.  r.  9  þótt- 
umk]  mér  þótti  codd. 


n 
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Ja  kvaþ  Skaþi  þetta: 
(2)  ^Sofa  né  mákat        sævar  bepjum  á 
fogls  jarmi  fyrir: 
sá  mik  vekr,         es  af  víþi  komr, 

morgin  hverjan  mór.'  15 

3.  Ok  enn  segir  hann  (Heímdallr)  sjálfr  í  Heimdallar- 
galdri: 

^niu  emk  meyja  mpgr, 
niu  emk  systra  sunr.' 

4.  Hana  (Gná)  sendir  Frigg  í  ymsa  heima  at  eyrindum 
sínum.  Hon  á  þann  hest  er  rennr  lopt  ok  Ipg,  ok  heitir 
Hóf  varpnir.  pat  var  eitt  sinn  er  hon  reiþ,  at  vanir  n9kkurir 
sá  reiþ  hennar  í  loptinu,  þá  mælti  einn: 

(1)  ^Hvat  þar  flýgr,         hvat  þar  ferr  5 

eþa  at  lopti  líþr?' 

Hon  svaraþi: 

(2)  ^Né  ek  flýg,         þó  ek  fer 

auk  at  lopti  líþ: 
á  Hófvarpni         þeims  Hamskerpir  10 

gat  vij)  Garprofu/ 


11  |3etta  om.  U.  12  né  mákat]  ek  né  mátta  W,  ek  máttak  r,  ek 
mátka  T,  «ek  maki»  U.  sævar  beþjum  om.  T  mit  freilassung  einer  lücke), 
13  «fagl  jarmi»  T.         15  morgun  r.     hvem  U. 

3  Gylfag.  c.  27  (Sn.E.  1,102.  11,270).  1  Ok  om.  T.  segir  hann 
sjálfr  í  TWr,  segir  í  sjálfum  U.  Heimdalar  r.  3  emkj  em  ek  codd 
(ebenso  z.  4).  meyja  («meygia»)  U,  méþra  TWr.  4  nio  T,  .IX.  UWr. 
sunr  om.  T. 

4  Gylfag.  c.  35  (Sn.E.  1,116  fg.  11,275).  1  heima  TWr,  staþi  U. 
2  þanri  hest  TWr,  hest  þann  U.  rennr  WU,  renn  Tr.  ok  heitir  TUW, 
er  heitir  r.  3  Hófvarpnir  TUW,  HófVarfnir  r.  vanir  nQkkurir  TWr, 
vanr  nQkkurr  U.  4  reiþ  hennar  TWr,  hana  ok  ferþ  hennar  er  hon 
reiþ  U.  þá  mælti  einn  TWr,  hann  mælti  U.  5  hvat  (2)  TWr,  eþa 
hvat  U.  6  eþa  TWr,  eþa  hvat  U.  7  Hon  svaraþi  T,  Hon  svarar  U, 
'h.  s.»  W,  «h-^  ä.»  r.  8  Né  TVVr,  eigi  U.  ek  ferk  U.  9  ok  TWr,  þó 
ek  13.  líþU,  hþk  T,  líþr  \Vr.  10  «hofhvarfni>^  r.  þeims]  þeim  er  codd. 
Hamskerpir  Wr,  «hams  kempir»  T,  hátt  slrýkr  U.  11  gat  viþ  Garþrofu 
TWr,  '<gack  vm  garþ  vorv»  U. 
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5.  I>ví  næst  sendu  æsir  um  allan  heim  eyrindreka  at 
biþja,  at  Baldr  væri  grátinn  ór  helju,  en  allir  gorþu  fat: 
menninir  ok  kykvendin  ok  Í9r{)in  ok  steinarnir  ok  tré  ok 
allr  malmr.  ...  pá  er  sendimenn  fóru  heim  ok  hpfþu  yel 

6  rekit  sín  eyrindi,  finna  þeir  í  helli  npkkurum  hvar  gýgr 
sat,  hon  nefndiz  pokk;  þeir  biþja  hana  grata  Baldr  ór  helju. 
Hon  svarar: 

^lipkk  mun  grata         þurrum  t9rum 
Baldrs  bálfarar; 
10  kviks  né  dauþs         nautka  karls  sonar, 

haldi  Hel  pvís  hefir.' 

En  pess  geta  menn,  at  þar  hafi  verit  Loki  Laufeyjar 
sonr  er  flest  hefir  illt  g9rt  mep  ásum. 

6.  pá  fór  Iþórr  til  ár  peirar  er  Vimur  heitir,  allra  á 
mest.  I)á  spenti  hann  sik  megingjorþum  ok  studdi  for- 
streymis  Gríf)arv9l,  en  Loki  helt  undir  megingjarpar;  ok  þá 
er  Þórr  kom  á  miþja   ána,   þá  óx  svá  mj9k  áin,   at  uppi 

5  braut  á  9x1  honum.     pá  kvaþ  pórr  þetta : 


5  Gylfag.  c.  49  (Sn.E.  1,180.  11,289).  1  þvi  —  æsir  Wr,  Sendu 
{)á  æsir  T.  eyrindreka  um  allan  heim  T.  1.  2  at  biþja  om.  T.  3  ok  (2) 
om.  T.  ok  (4)  om.  T.  5  nokkurum  helli  T.  6  «þauk»  T.  Baldr 
ór  helju  om.  T.  —  U  hat  die  Zeilen  1—7  in  wesentl.  kürzerer  fassung: 
pá  báþu  guþin  alla  hluti  grata  Baldr  ór  helju:  menn  ok  kykvendi,  JQrþ 
ok  steina;  tré  ok  allr  malmr  grétu  Baldr  .  .  .  pat  er  sagt  at  guþin  finna 
gygi  Í  helli  nokkurum,  er  «þavkt»  nefndiz;  biþja  hana  grata  sem  allt 
annat  Baldr  ór  helju.  Hon  svarar.  8  «þavck»  Wr,  «þauk/  T,  «þavkt»  U. 
t9rum  UWr,  fótum  (!)  T.  9  bálfarar  TWr,  helfarar  U.  10  kviks  W, 
kyks  TUr.  né  TWr,  eþa  U.  10b  om.  U.  nautka]  nautka  ek  TWr. 
karls  (kalls?  r)  sonar  Wr,  karlsonar  T.  11  haldi  TÜW,  hafi  r.  þvis] 
þvi  er  codd.  12.  13  so  TWr;  U  hat  statt  dessen  nur:  par  var  Loki 
raunar. 

6  Skáldsh.  c.  18  (Sn.E.  1,286  fg.  11,300  fg.).  1  fór  TWr,  kom  U. 
«uimr»  T.  2  studdiz  V.  2.  3  forstr.  viþ  Griþ.  V.  4  ána  UWr, 
á  T.  þá  óx  —  áin  TWr,  óx  áin  svá  U.  4.  5  at  uppi  (upp  T)  — 
honum  TWr,  at  braut  um  herþar  þór  U.  5  þórr  UWr,  hann  T.  þetta 
om.  U. 
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^Vaxat  nú,  Vimur !         alls  mik  þik  vaþa  tíþir 

JQtna  garþa  í: 
veiztu  ef  vex,         at  þá  vex  mér  ásmegin 

jafnhótt  upp  sem  himinn.' 

*         *         *  10 

En  er  pórr  kom  til  Geirroþar,  þá  var  þeim  fél^gum 
vísat  fyrst  í  gestahús  til  herbergis,  ok  var  par  einn  stóll 
til  sætis,  ok  sat  þar  þórr.  Já  var|)  hann  þess  varr,  at 
stóUinn  fór  undir  honum  upp  at  ræfri;  hann  stakk  Gríþar- 
veli  upp  í  raptana  ok  lét  sígaz  fast  á  stólinn;  varþ  þá  15 
brestr  mikiU  ok  fylgþi  skrækr;  þar  hpfþu  verit  undir 
stólinum  dœtr  Geirroþar  GJ9lp  ok  Greip,  ok  hafþi  hann 
brotit  hrygginn  í  bápum.     pá  kvaj)  pórr: 

^Einu  sinni        neyttak  alls  megins 

jotna  gprþum  í:  20 

þás  GJ9lp  ok  Greip,         Geirroþar  détr, 
vildu  hefja  mik  til  himins.' 

7.  I  Asgarpi  fyrir  durum  Valhallar  stendr  lundr  sá 
er  Glasir  er  kallaþr,  en  la«f  hans  allt  er  gull  rautt,  svá 
sem  hér  er  kveþit,  at 


6  Vaxat]  vaxat  þú  UW.  vaxattu  r,  «vaxa  attu»  T.  nú  om.  \j. 
Vimur  r,  Vimr  TU,  Vinira  W.  6b  vgl.  Vm  1,  Ih.  8  veiztu  TWr, 
veiztu  en  U.  vex  (1)]  þú  vex  UWr,  þú  vill  T.  9  «iamhatt»  U.  «hirai»  r, 
«him»  T.  11  Ea  —  Geirr.  om.  W.  Geirroþar  r,  Geirrodar  T, 
Geirraþar  U.  félQgum  om.  U.  12  gestahús  U,  geitahús  TWr.  þar 
om.  'U.  13  til  sætis  («setz  T)  TWr,  at  sitja  á  Ü.  sat  þar  pórr 
WT;  sat  þ.  þar  U,  sat  f>.  þar  á  T.  14  at  ræfri  TWr,  undir 
ráfit  U.  14.  15  hann  stakk  Gríþarveli  Wr,  hann  stakk  viþ  Gríþar- 
vol  T,  þórr  stingr  þá  stafnum  Gríþarveli  U.  15  í  raptana  TWr, 
undir  ráfit  U.  á  stólinn  fast  U.  16  brestr  TWr,  skrækr  U.  skrækr 
TW,  skr.  mikill  r,  brestr  U.  hofþu  TWF;  hafþi  U.  17  Gjalp  codd. 
Greip  TWr,  Gneip  U.  18  í  þeim  báþum  U.  18—22  pá  kvaþ  þórr 
—  himins  om.  TVVr.  19  sinni  edd  (vgl.  Hym  36,  2),  om.  U.  neyttak] 
neytta  ek  U.  21  þás]  þá  er  U.  Gjalp  U.  Greip  (vgl.  Hdl^  38,  1)] 
Gneip  U.     détr  Geirraþar  U  gegen  die  reimgesetze. 

7  Skáldsk.  c.  34  (Sn.E.  1,340.  11,356).  1—3  í  Ásg.  —  kveþit  TWr, 
1  Ásgarþi  er  hann,  sem  her  segir  U.  3  At  mit  großem  A  und  punkt 
vorher  TUr,  ow.  W. 
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Glasir  stendr        mej)  gollnu  laufi 
fyr  Sigtýs  splum. 
Sa  er  vipr  fegrstr  mep  gopum  ok  m^nnum. 

8.  FJQturrinn  heitir  Gleipnir  er  honum  (Fenrisulfi) 
heldr.  Gorvir  váru  tveir  fjotrar  til  hans  fyrst,  þeir  Drómi 
ök  Lœpingr,  ok  helt  hvárgi;  þá  var  Gleipnir  síþan  gorr 
or  sex  hlutum: 

ór  kattar  dyn         ok  konu  skeggi, 
or  fisks  anda         ok  fogla  mjolk, 
or  bergs  rótum         ok  bjarnar  sinum, 
or  því  vas  Gleipnir  gprr. 

9.  Flugu  hrafnar  tveir         af  Hnikars  pxlum, 
Huginn  til  hanga,         en  á  hræ  Muninn. 

10.  Jessi  eru  hestaheiti  í  porgrímsþulu : 
(l)  Hrafn  ok  Sleipnir,         hestar  ágætir, 
Valr  ok  Lettfeti,         vas  par  Tjaldari, 
Golltoppr  ok  Goti,  •     getit  heyrþak  Sota, 
Mór  ok  Lungr  mep  Mari. 

4  gollnu  TWr,  gulligu  U.  5  fyr]  ahhrev.  codd.  6  fegrstr  TW, 
fegrst  er  r,  frægr  U.     ok  monnum  om.  T. 

8  Sn.E.  11,431  fg.  515,  nur  in  A  u.  757.  1  Gleipnir]  «glæifnir» 
A  (immer),  «gle  .  .  nir  757.  er  A,  sá  sem  757.  2  Gorvir  —  fjotrar  A, 
Tveir  fjotrar  váru  gorvir  757.  fyrst  om.  757.  3  Gl.  síþan  gorr  A, 
gQrr  Gl.  757.  5  ok  or  konu  sk.  codd.  6  ok  or  fogla  mj.  codd. 
7  bergs  A,  bjargs  757.  bjarnar  sinum  A,  or  bj.  sinum  757.  8  vas 
bann  Gl.  codd.  —  Kurz  vorher  (Sn.K.  11,431.  514)  haben  A  u.  757  noch 
folg.  Worte,  die  zweifellos  auch  einem  gedichte  entlehnt  sind:  Sægr  heitir 
sár,  en  Simul  stQng,  Bil  ok  Hjúki  bera  bann. 

9  Málskrúpsfrœþi  c.  15  (Sn.E,  11,142.  417),  nur  in  WA.  1  hramnar  A. 
2     ahræ»  W. 

10  SMldsk.  c.  58  (Sn.E.  1,480  fg.  11,351.  458  fg.  595).  1  so  T, 
pessi  erfi  hestabeiti  told  í  porgr.  leß,  pessir  eru  hestar  talþir  1  porgr.  A, 
pessi  eru  hestaheiti  talip  pessir  eru  hestar  talpir  í  porgr.  T,  om.  U. 
2  ok  om.  T.  Sleipnir  Arle^,  Sleifnir  T,  Sléttfeti  U.  3  vas  par] 
«vardar  T.  4  heyrpa  ek  codd.  5  Mór  r,  Mor  TU,  Mor  A,  Mar  le/?. 
Langr  A. 
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(2)  Vigg  ok  Stúfr         vas  meþ  Skævaþi, 

þegn  knátti  Blakkr  bera, 
Silfrintopipr  ok  Sinir,     svá  heyrþak  Fáks  of  getit, 
Gollfaxi  ok  Jór  meþ  goþum. 

(3)  Blóþughófi  hét  hestr         es  bera  kv9þu  lo 

pflgan  Atriþa; 
Gísl  ok  Falhófnir,         Glær  ok  Skeiþbrimir, 
þar  vas  ok  Gyllis  of  getit. 

11.  pessi  0xnaheiti  eru  í  porgrímsþulu : 

Gamalla  0xna  ngfn  hefk  gprla  fregit, 

þeira  Raups  ok  Héfis,  Reginn  ok  Kýrr, 

Himinhrjótr  ok  Apli,         

Arfr  ok  Arfuni.  ð 

12.  pessir  hestar  eru  talþir  í  Kálfsvísu: 

(1)  Dagr  reip  Dr^sli,         en  Dvalinn  Móþni, 
Hjalmþér  Háfeta,         en  Haki  Fáki; 


6  Vigg  Arle/?,  Vig  T,  Vingr  U.  Skvfr  A.  vas  om.  U.  Skæfaði  A, 
Skefaöi  rle/9,    Scefadi  T,    Skefaxa  U.  7   þegn]    «coþen»    U.      knátti] 

mátti  leß.  Blakkr  rle/?,  Blakr  T,  Bakkr  A,  á  baki  U.  8  Silfrintoppr 
(s.  Grm  30,  2)]  Silrintoppr  U,  Silfrtoppr  Trle/?,  Saltoppr  A.  Sinir  T. 
Synir  vleß,  Simr  U,  Sinarr  T.  heyrþak]  heyrþa  ek  ATU,  heyrþa  ek  þá 
netnda  heyrþa  ek  ok  le/9.  of  r,  um  A,  ok  T,  om.  Ule/9.  10  blodþug- 
hofi»  T,  blologhofi»  U.  es]  ok  r.  11  ungan  at  riþax  U.  12  Gísl 
AT,  Gils  Urle/9.  Falhófnir  T,  Falofhir  AU,  «faliafnir»  Uß,  «falliafnir>^  r. 
Glær  Ar,  Gier  TUß,  Gl^r  U.  13  Gyllis  of  (um  Ule^)  getit  ATUle/?, 
Gullir  of  getinn  r.  • 

11  Skáldsk.  c.  58  (Sn.E.  1,484.  11,353.  595);  nur  in  TUrle,?. 
1  om.  U.  þessi  eru  oxnaheiti  T\eß.  2  nofn]  heiti  U.  hefk]  hefik  \eß, 
hefi  ek  Tür.  gorla  fregit  TU,  g.  talit  leß,  «gerþa»  r.  3  þeira]  þeira 
er  \eß.  Hiäfis  Sv  (Ber.  der  sächs.  ges.  der  wiss.  1894  s.  134),  Hæfiss  r, 
Hefis  T,  Hefiss  U,  Hæfrs  leß.  Regina  U,  Rekinn  rle^,  <rekin>^  T. 
«kyrr»  f,  «kyr»  leß,  «hlyrr»  U,  «hyr»  T.  4  «himins  hriotr»  r,  «himins 
riotr»  T,  «himinrioþr»  U,  «himinhriodr»  leß.  Apli  Tr,  Arfli  U,  Atli  leß. 
4b  lücke  in  den  hss.  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  CS.  5  Arfuni 
TUr,    arfvinir»  leß. 

12  Skáldsk.  c.  58  (Sn.E.  1,482  fg.  11,351  fg.  459.  595);  in  ATUrle,y. 

1  so  A,  þessir  eru  enn   talþir  í  Alsvinnsmálum  Trle^,  Frá  hestum  U. 

2  Dagi  T.    Drosli]  Hrafni  U.       3  Hjalmþér  Háfeta  B,  «hialmr  háfæta  >  A, 
havð  hialmþir  Ü,   «ha  hialmþer»  T,  «halmþ'»  r, 

Fáki]  Faxa  U. 
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rei{>  bani  Belja         Bló])ughófa, 
5  en  Skævaþi         skati  Haddingja; 

(2)  Vésteinn  Vali,         Vifill  Stúfi, 
Meinpjófr  Moi,         Morginn  Vakri, 
Ali  Hrafni,         es  til  iss  ripu, 

en  annarr  austr         und  Aþilsi 
10  grár  hvarfaþi        geiri  undaþr. 

(3)  BJ9rn  reip  Blakki,         en  Biarr  Kerti, 
Atli  Glaumi,         en  Aþils  Slungni, 
Hpgni  Hplkvi,         en  Haraldr  Fplkvi, 
Gunnarr  Gota,         en  Grana  Sigurþr. 


II.  Fragmente  aus  der  Volsunga  saga. 

13.  Nu  skytr  Sinfjotli  blóþreflinum  fyrir  ofan  helluna 
ok  dregr  fast;  sverþit  bítr  helluna.  Sigmundr  tekr  nú 
blóprefilinn,  ok  ristu  nú  í  milli  sin  helluna  ok  letta  eigi 
fyrr,  en  lokit  er  at  rista,  sem  kvepit  er: 

Ristu  af  magni         mikla  hellu 
Sigmundr  hjorvi         ok  SinfJQtli. 

14.  Si^an  ríþr  Sigurþr  ok  hefir  Gram  í  hendi  ok  bindr 
gullspora  á  foetr  sér.    Grani  hleypr  framm  at  eldinum,  er 


5  Skævaþi  r,  Skæfaþi  A,  Skefaþi  U,  skeuadi^  leß,  sceradi»  T. 
6  «Vestein»  mit  großem  V  u.  punkt  vorher  T.  en  vor  Vif.  alle  hss. 
Vifill  le/?,  Vifill  AU,  Vivill  r,  Vivull  T.  <stufa»  U.  7  «meínþíof»  leß. 
Morginn  Vakri  A,  en  Morginn  (  morgin»  T)  Vakri  Tr,  «en  monnenn 
vakri»  U,«  hinn  morginvakri  leß.  8a  om.  T.  8b  er  til  A,  en  til  U, 
til  Trle/9.  9  Enn  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  ließ,  en  mit  punkt 
vorher  U,  enn  T,  ænn  A.  undir  U.  10  grárj  gramr  A.  11  «Biom» 
mit  großem  B  Ale/?,  «biar»  TU.  12  Slungni  ATUr,  slaungui  leß. 
16  «havlkni»  U.     «faulkni»  U.         14  en  Grana]  Grana  riþr  U. 

13  Vols.  c.  8  (Bugge  99^  fg.). 

14  Vqls.  c.  27  (Bugge  145'  fg.). 
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hann  kendi  sporans.    Nu  verpr  gnýr  mikill,  er  eidrinn  tók 
at  œsaz,  en  jprl)  tók  at  skjálfa,  loginn  stóþ  vij)  himin;  petta 
þorþi  engi  at  gora  fyrr,  ok  var  sem  hann  riþi  í  myrkva.  5 
I)á  lægþiz  eidrinn,  en  hann  gekk  af  hestinum  inn  í  salinn. 
Svá  er  kvepit : 

(1)  Eldr  na7n  ósask,         JQrp  nam  skjalfa, 
ok  hör  logi         vif  himin  gnæfa; 

fár  treystisk  þar         fylkis  rekka  10 

eld  at  ríþa         né  yfir  stíga. 

(2)  Sigurþr  Grana        ^sverþi  keyrþi, 
eldr  sloknaþi         fyr  oþlingi; 

logi  allr  lægþisk         fyr  lofgjprnum, 

bliku  reiþi  þau         es  Reginn  átti.  15 


15.  Brynhildr  svarar:  ^Sigurl)r  vá  at  Fáfni,  ok  er  jþat 
meira  vert  en  allt  ríki  Gunnars  konungs,  svá  sem  kveþit  er : 

Sigurþr  vá  at  ormi,         en  þat  síþan  mun 
engum  fyrnask,         meþan  pld  lifir; 
en  hlýri  pinn         hvárki  porþi  5 

eld  at  ríþa         né  yfir  stíga.' 


16.  Sigurþr  gekk  í  brott;   svá  segir  í  Sigur J>arkvi j)U : 

Út  gekk  Sigurþr         andspjalli  frá, 
hoUvinr  lofpa       .ok  hnipnapi, 
svát  ganga  nam         gunnarfúsum 
sundr  of  sí{)ur         serkr  jarnofinn. 


8  nam  (1)]  man  cod.  at  (^sask  cod.  JQrþ  nam  Hs  (Die  lieder  der 
liicke  s.  57),  en  JQrþ  cod.  at  skjalfa  cod.  9  himin]  himni  cod.  13.  14 
fyrir  cod.         15  reiþi  B,  reiþ  cod.     þau  S,  om.  cod. 

15  tgl.    Vols.  c.  28  (Bugge  148^^  fg.).        6  =  14,  11. 

16  Vols.  c.  29  (Bugge  154^^  fg.).  2  <anspiaile»  cod.  3  hnipaöe» 
cod.        4  svát]  svá  at  cod. 
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17.  Jeir  (Gunnarr  ok  Hpgni)  tóku  orm  einn  ok  af 
vargsholdi  ok  létu  sjóþa  ok  gáfu  honum  (Gotpormi)  at 
eta,  sem  skáldit  kvap: 

Sumir  w'i^fisk  tóku,         sumir  vitnishrae  skífþu, 
ö                     sumir  Gotpormi         g9^u  gera  hold 
f  vip  mungáti         ok  marga  hluti 
apra  í  tyfrum         


III.  Fragment  aus  der  Sverris  saga. 

B  s.  XXXVIII;  S  s.  XX;  Hs  (4)  s.  171. 

18.  Sverrir  sneri  suþr  um  geilarnar  hjá  sútarabúþum 

ok  svá  fram  til  Hallvarþskirkju;    þá  hlaupa  þeir  Sigurþr 

lávarþr  út  ór  kirkjunni.    Konungrinn  mælti  til  hajis:  ^pínar 

verpa  flestar  jafnastar.  Litla  ván  eigu  Birkibeinar  þar  góþs 

oh^fpingja  er  pú  ert;  kemr  her  at  því  sem  kveþit  er: 

Óglíkr  estu         yþrum  niþjum 
þeims  framráþir         fyrri  vpru.' 


17  Vqls.  c.  30  (Bugge  156'"^  fg.);  vgl.  zu  Br  str.  4.  4  vidfiska:> 
cod.  «vitnis  hr^skiföv»  cod.  5  «gvtthorme»  cod.  6  «lute>  cod. 
7  «tyíT»  cod.  —  Die  letzten  beiden  Zeilen  sind  lückenhaft  u.  verderbt. 

18  Sverris  s.  c.  164  (Fms,  VIII,409;  Kon.  sögur  s.  183;  Eirsp.  s.  421; 
Fiat.  11,686;  Skálholtsb.  yngsta  s.  230;  Cpb  1,314;  Skjaldedigtn.  AB  1,602). 
1  Sv.  konungr  EspF.  Svartabúþum  F.  2  hlaupa  þeir  EspSk,  hleypti  F. 
Sig.  om.  EspSk.  4  flestar  EspSk,  allar  F.  5  er  Esp,  sem  FSk. 
kemr  —  því  Sk,  ok  er  Esp,  ok  er  svá  F.  kveþit  var  Esp.  6  OHkr 
codd.     erttu  od.  ert  þú  codd.         7  þeim  er  codd.     fyrri  Sk,  firi  EspF. 


■^- 


ANHANG. 


I.  Strophenfolge  der  Voluspó  in  den  handschriften 
und  ausgaben. 

B:  1—4.    5,  1—3.  5.  4.    6—10.    11,  1.  2.  4.  5.    12—14.    15,  1.  2.  4  -f  16. 

17    +    18,   1.   2.      18,   3.   4.      19.      20,    1—4.      20,   5,   6.      21,    1—3. 

21,  4.  5.      22—27.      28  +  29,  2—4.      30—35.      36  +  37.     38—45. 

46,    1—3    +   47,   3.  2.  1.      49—51.      48.      52-54.      55,    1.  4   -f-    56. 

57-59.     60,  1.  2.  4.     61—64.     66. 
H:  1—4.     5,  1—3.  5.  4.     6.     7  (z.  2  abweichend).    8—10.     11,  1—3  + 

12,  1  +   11,  4.      11,  5  +   12,   2-4.      13,  1.  2  +   11,  3  +   13,  3.  4 

(vor  den  letzten  beiden  Zeilen  noch  eine  zusatzzeile).    14.    16,  1.  2.  4  -{- 

16,    1.  3.  4.     17  +   18.      19.     20.     25-27.     40.     41.     21—24.     35 

(z.  1.  2  von  R  abweichend).     44  (z.  3  von  R    abweichend).     42.     43. 

38.     39.     44.     45,  1 — 4.     46,  5  (darauf  noch  eine  zusatzzeile)  +  45,  6. 

46,  1—3  +  47,  3.     47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.     48—53.     49.     55,  2.  4 

(vor  und  nach  z.  á  stark  verblichene  u.   nur  z.  t.   leserliche  Wörter). 

57—66. 
Sn.E.  getvährt:  3.     5,  3—5.     9.     10,  3.  4.     11.     12,  1  -}-  13,  1  +   12,  2 

4-  12,  3a  +  12,  4a.     15,  1—3  +  13,  2.     15,  4  +  16,  1.  2.     19.     26. 

26,  3.  4.  1.  2.     28,  4  +  29,  2—4.     38.     39,  1.  2.     39,  4.     40.     41. 

45.     46,  3   +   47,  3.  1.  2.     48.     60—53.     55,   4  +  54,  2—4.     55,  1 

4-66,4.2.1.     57.     64.     {In  V  fehlen:  hO.     51.     53.     54.     55,1  + 

56,  4.  2.  1.) 


R:  1—10.     11,  1—3  +  12,  1.     11,  4.  5  +  12,  2—4.     13.     14.     15,  1.  2.  4 
-i-   16,    1.      16,   2.   3.   4.      17—19.      20,    1—4.      20,    5.   6.      28,    1.  2. 

28,  3.  4  -h  29,  2—4.  30.  31.  22.  21.  23.  24,  3.  4.  1.  2.  25—27. 
40—43.  32-35.  35,  1.  2  H  +  44,  3.  4.  44,  1.  2.  36—39.  45. 
46,  1-3  H-  47,  3.  47,  1.  2  -f-  46,  4  +  47,  4.  49,  1.  2.  50—52. 
48.     53.     64.     55,  1.  4  +  56,  1.  2.     56,  3.  4.     57.     59—66. 

K(D^):l.     10.     11   -f   12.     13.     14.     16,1.2.4  +  16.     17—27.     28  + 

29,  2—4.  30-32.  33,  1.  2.  33,  3.  4  +  34.  35.  36  +  37.  38—45. 
46,  1—3  +  47,  3.  47,  2.  1  +  46,  4  +  47,  4.  50.  51.  48.  62-54. 
56,  1.  4  +  56.     57  +  68.     59-66. 
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M  (L):  1—14.      15,    1.  2.  4    +    16,    1.      16,   2—4.      17—20.      28,    1.  2. 

28,  3.  4  +  29,  2—4.     30.     31,  1—4.     21—28.    24,  3.  4.  1.  2.     25—27. 

40—43.    32.    33,  1.  2  +  34,  3.  4.    36.    85,  1.  2  H.     36-39.     44,  3.  4. 

45,  1.  2  4-  46,  5b  H  +  45,  6.     45,  3—5.     46,  1—3  +  47,  3.     47,  1.  2 

+  44,   1.  2.     50—52.     48.     53.     54.     55,  1  +  56,    1.  3.  4.  2.     67. 

59-66. 
Mb:  1—30  wie  M.     31.     22.     21.     23.     24,  3.  4.  1.  2.     25—27.     40—43. 

32—35.     36,  1.  2  H  -f  44,,  3.  4.'    44,  1.  2.     36-39.     45  {nebst  der 

überschüssigen  zeile  in  H).     46,  1—3  +  47,  3.     47,  1.  2  +  46.  4  -j- 

47,  4.     49,  1.  2.     50-52.    48.    53.    54.    55,  1.  4  +  56.     57.     59-66. 
P:  1—30  wie  M.     31.     21—23.     24—54   tvie  Mb.     55,    1.  4  +  56,  1.  2. 

56,  3.  4.     57.     59—66. 
Gs:  1—4.     5,  1.  2.     5,  3.  5.  4.     6,  1.  2.     6,  3-5.     7—10.     14.     16,  3.  4. 

17—19.     20,1.2.     20,3-6.     21,1.2.     21,3—5.     22—27.     28,1.2. 

28,  3.     28,  4  4-  29,  2—4.     30.    31,  1.  2.     31,  3—6.    32—38.    39,  1—3. 

39,  4.  5.      40—44.      45,  1.  2.     45,  3—6.     46,  1.  2.     46,  3  +  47,  3. 

47,  1.  2.     46,  4  +  47,  4.     48,  1.     48,  2—4.     49-64.     55,  1.  4  + 

56,  1.  2.     56,  3.  4.     57-66. 
DK'  1—35.     36  +  37.     38-46.     46,    1—3  +  47,  3.     47,  2.  1  +  46,  4 

-f  47,  4.     49—51.     48.     52—54.     55,  1.  4  +  56.     57-66. 
B;   22.     28.     30.     1—20.     29.     27.     21.     23—26.     31-34.     35,  1.  2  H. 

35-45.     46,    1—3  +  47,    3.     47,    1.  2  -}-  46,   4  +  47,   4.     48—53. 

49,  1.  2.     54.     55,  1.  4  +  56.     57.     58,  1.  2,     59—66. 
Gv:  22-34  wie  B.     35,  1.  2  H.     35.     44  (H).     36-39.     44  (H).     40—43. 

44  (R).    45,  1—4.     45,  5.  6.     46,  1—3  +  47,  3.     47,  1.  2  +  46,  4 

-f  47,  4.     48.    49  (=  44  H).     50—53.     49  (=  44  H).     54.     [55,  2.  4 

[vor  n.   nach  z.  4  die  lesbaren   reste  der  str.  nach  H).     55,  1  -{■  56. 

67.     58  (=  44  R).     50—66.  —  Gv"-  von  [ab:  55,  1,  4.     56,  2  (durch 

conjecturen  zu   einer   vollst,   str.    ergänzt).     56.     57.     58  (=  44  R). 

59-66. 
H:  22 — 53  wie  B.     49.     54.     55,  2.  4  {vor  u.  nach  z.  4  die  lesbaren  reste 

der  Str.  nach  H).     55,   1.  4  +  56.     57-66.  . 
N:    22  —  34    wie    B    {doch    mit    auslassung    des    zivergkatalogs    11  —  16).. 

35,   1.  2  H.     35.     44  (H).     37.     38.     36.     39.     44  (H).     40—45,  4. 

45,  5  +  45,  6b  H  +  45,  6.     46—53.     49.     54—66. 
Mh:  1—4.     7.     8.     21—29.     30,  1.  2  +  44,   3  +  30,  4.     31,  1—4.     32. 

33,  1.  2  +  34,  3.  4.     36,  1.  2  H  +  35,  3.  4.     36—45.     46,  1—3  + 

47,  3.     47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.     48-53.     55—66. 
C:  1—9.     10,  3.  4.     17—21.     23—26.     22.    30.     31,  1.  2.     28  +  29,  2—4. 

27.     32.     33,  1.  2.     34,  3.  4.     35.     40—44.     45,  1—4.     46,  1—3  + 

47,3.     47,1.2.     49,1.2.     48.     50-52.     49,1.2.     53—54.     55,1.4. 

66,  1.  3.  4.     56,  2.     67.     58,  1.  2.     59—64.     37.     38.     36.     39.     66. 
Sv:  1—28.      29,   2—4.      30-34.      35,    1.  2   +    35,   1.  2  H   +    35,   3.  4. 

36—44.     45,  1—5  +  45,  5b  H  -f  45,  6.     46,  1—3  +  47,  3.     47,  1.  2 

-f  46,  4  +  47,  4.     49—51.     48.     52—54.     56,  2.     56,  1—4  +  56. 

57-66. 
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S:  wie  vorliegende  ausgäbe;  nur  46  u.  47  wie  B. 

ji.  i_5.      6,   1.  2.      6,   3—5.      7—27.     28,   1—3.      28,   4   +   29,  2—4. 

30—38.     39,  1—3.     39,  4.  5.     40—44.     45  (nehst  der  überschüssigen 

zeile  in  H).     46,  1—3  +  47,  3.     47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.     48-54. 

56,  1.  4.     56—60.     61  +  62,  1.  2.     62,  3.  4  +  63.     64—66. 
Dt  (Hl):  1—14.     15—56  wie  R.     57—64.     66. 
J2.-  1  —  14.     15  +  16.     17—27.     28,  1—3.     28,  4  +  29,  2—4.     30-32. 

33  +  34.     35—38.     39,1—3.     39,4.5.     40—45.     46,1-3  +  47,3. 

47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.     49—51.     48.    52—54.     56,  1.  4.     56—66. 
m:  1—4.     5,    1—3.    6.  4.     6—10.      11,  1.   2.   4.   5.      12—14.      15,    1.  2. 

4  +  16,  1—4.     17—27.     28  +  29,  2—4.     30—45.     46,  1—3  +  47, 

3.  1.  2.     49—51.     48.     52—64.     56,  1.  4  +  56.     57—64.     66. 


II.  Die  Strophenfolge  in  den  zwei  'sittengedichten^ 
der  Hóvamól  nach  Heusler. 

I.  A.     1—7.     18.     10.     11.    17.     19—21.     33.     63,  1.  2.     57.     28.     30. 
26.     27,  1—4.     29.     24.     25.     62.     22.     31.     32.     35. 
Ba.  36.     37.     66.     67.     40.     41.     52..    47.     50.     34.     42—46.     51. 
Bb.  53—56.     23.     48.     16.     39.     8.     9.     65,  3.  4  +  63,  3.  4.     64. 
Bc.  38.     58—61.     49. 
C.     69—72.     77:     78. 
II.  (Loddfáfnisraól.) 

A.  116.     131,  1— 6a.     137,   1—4.  8.     112.     126.     129,  1—4.  6. 

B.  113—115.     130.     118  (davor  1  str.  ausgefallen?). 

C.  120  +  123,  3.  4.     117.     119.     121.     124.     125.     127.     128. 

D.  132.     133.     135.     136.     134,   1—5. 


•^• 
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BERICHTIGUNGEN  UND  NACHTRÄGE. 


S.     90   mim.  z.  8  (Grm  45,  1)  füge  nach  RA  ein :  mQgum  G,  sunum  RA. 

S.  151    z.  3  V.  u.  lies:  ek  R. 

S.  202    z.  6  V.  u.  lies:  orof  (orof)  Bj. 

S.  324    anm.   z.  8  (Sd  19,  5)  lies:  «heillum»  (das  2.  1  unterpunktiert)  V, 

S.  409.  Äkv  36,  2b  schreibt  Jf:  at  reifa  grund-RQgni. 

S.  409.  In  der  note  zu  Äkv  38  füge  hinzu:  38,  1  -\-  2b  eine  zeile  NL 

Kk  nimmt  Skævaþi  —  bera  als  eine  langzeüe  {cäsur  nach  skirleita) 

und  schreibt  skirar  vqigar  st.  veigar  (!) 
S.  411    (Äkv  42,  2)    füge    in    der    note    hinzu:    KT^    setzt    komma    nach 

rauþum. 
S.  451.  Zu  Hm  1   ist    in  der  note  hinzuzufügen:   Gz  versetzt   (mit  Bj?) 

die  Strophe  zwischen  Ghv  21  uni,  22. 
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